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Zunächst einmal versuche ich im folgenden, einen ersten 
Überblick  über das Thema, den aktullen Stand der Forschung, die 
Methoden, die Zielsetzung und den Aufbau der vorliegenden Arbeit 
zu geben.  
 
1 Einführung in die Thematik 
 
Die Welt hat in den letzten Jahren eine Explosion des Volumens 
von Wissen und Informationen1 in verschiedenen Sprachen erlebt.2 
Informationen und Wissen können darüber hinaus von einer Sprache 
zu anderen sehr schnell übertragen werden.3 Der Grund dafür ist die 
Globalisierung. Im Zuge dieser zunehmenden Globalisierung,4 die in 
der Gegenwart auch einen zunehmenden Effekt auf Saudi-Arabien 
hat, vertiefen sich die bilateralen Beziehungen zwischen Saudi-
Arabien und der restlichen Welt.5  
Die Verwendung von Sprache als ein Mittel der Verständigung6 
und als „[…] ein Mittel zum Ausdruck bzw. Austauch  von Gedanken, 
Vorstellungen, Erkenntnissen und Informationen sowie zur Fixierung 
                                                 
1
 Es ist laut Wolff (2002:94) bekannt, dass "das Verständnis von Konstruktion als 
Interaktion zwischen eingehenden Informationen und bereits vorhandenem Wissen 
dazu führt, dass sich das Wissen des Einzelnen auf subjektive Weise organisiert 
und strukturiert. Dafür sind  aber nicht die Konstruktionsprozesse verantwortlich, 
die bei allen Menschen gleich sind, sondern die unterschiedlichen 
Wissenbestände, auf welchen die Konstruktionsprozesse basieren".     
2
 Vgl. Geyer/Venn (2001:64-67). 
3
 Daraus wird nach Kaiser-Cooke (2007:31) ersichtlich, dass "Wissen also immer 
das Ergebnis von Interpretation ist. Diese Tatsache wird in der Diskussion über die 
Art und Weise, wie wir Wissen schaffen und warum wir Wissenschaft betreiben, 
noch einmal von Relevanz sein".  
4
 Vgl. Risku (1998:11). 
5
 An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass der Eintritt Saudi-Arabien in die 
Gruppe der zwanzig wichtigsten Industrie- und Schwellenländer (G-20) das 
wirtschaftliche Zusammenkommen zwischen Saudi-Arabien und den anderen 
Ländern der Welt intensivierte. Für Details siehe 
„<http://www.bundesfinanzministerium.de/nn_55092/DE/BMF__Startseite/Service/
Glossar/G/011__G20.html>", [29.08.2011].  
6
 In seiner Abhandlung Interkulturelle Unterschiede und semantische 
Ungleichheiten. Schwierigkeiten bei der Translation, die (1988:363-373) in der 
Studie zu Sprache und Technik erschienen ist, weist Baoquan darauf hin, dass „die 
Gesetzmäßigkeit des Denkens eine Widerspiegelung der Gesetzmäßigkeit der 
objektiven Realität ist. Aber die sprachliche Form, in die diese Gesetzmäßigkeit 
gekleidet wird, weist doch nationale Eigentümlichkeiten auf“. 
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und Tradierung von Erfahrung und Wissen“7 spielt dabei vermehrt 
eine spezielle Rolle sowohl in Saudi-Arabien als auch überall in der 
Welt, was zur Folge hat, dass es in Saudi-Arabien unerlässlich wird, 
die Sprachen8 anderer Länder und Völker zu beherrschen.9  
Deutschland wird in Saudi-Arabien nicht nur im Bereich der 
Wissenschaft hochwertig betrachtet, sondern gilt auch in Hinblick auf 
die Industrie10 als eines der bedeutendsten Länder, zumal Saudi-
Arabien sich als Global Player in der Industrie versteht, denn sie 
verfügt über 25% der Erdölreserven der Welt.11  
Die gute Beziehung zwischen Saudi-Arabien und Deutschland 
widerspiegelt sich u.a. auch in der bilateralen Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Ländern, insofern als Deutschland ein wichtiger 
Außenhandelspartner des saudi-arabischen Königreiches ist.12  
An dieser Stelle darf deshalb festgestellt werden, dass Kenntnisse 
auch der deutschen Sprache für den Außenhandel künftig in Saudi-
Arabien vorteilhaft sind.13 Eine vergleichende Betrachtung von 
Sprache, Gesellschaft, Tradition und Religion in Saudi-Arabien und 
                                                 
7
 Vgl. Bußmann (2002:616). 
8
 Laut Ulrich (1997:280) kann „die Sprache nicht nur mit ihrer „eigentlichen“ 
Zeichenfunktion, d.h. als Bezeichnung von etwas funktionieren, sondern auch 
„Sachen“ direkt darstellen; d.h. sie kann auch Bild einer Sache sein, eine Sache 
vertreten, oder zumindest versuchen, eine „Sache“, ein Stück Wirklichkeit gleich 
welcher Natur (eine akustische, eine visuelle, eine sprachliche „Realität“) 
nachzuahmen“.  
9
 Kupsch-Losereit (1995:1) schreibt: „Die Sprache heißt in eine andere Welt 
wechseln. Sprachliche Äußerungen werden danach von ihrem soziokulturellen 
Kontext her verstanden und analysiert, sind sie doch kein individuelles sondern ein 
typisches Vorkommen“.  
10
 Vgl. Beichelt (2009:173).  
11
 Vgl. Nerz (2011:9).  
12
 Vgl. dazu Hecht/El Minshawi (2008:46): „Saudi-Arabien verbindet mit der 
Bundesrepublik ein langjähriger Freundschaftsvertrag, der in den dreißiger Jahren, 
vor der Gründung des Königreichs Saudi-Arabien, geschlossen wurde. Im 
November 2007 lud die Bundeskanzlerin Angela Merkel König Abdullah Bin 
Abdulaziz Al Saud zur Vertiefung der politischen und wirtschaftlichen Beziehungen 
nach Berlin ein“.  
13
 Nach Heht/El Minshawi (2008:45) sind die politischen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Verbindungen Deutschlands zu den Ländern des Golf-
Kooperationsrates (VAE, Kater, Bahrain, Saudi-Arabien, Kuwait und Oman) gut 
und vielfältig, und die Länder des Nahen und Mittleren Ostens gewinnen weiter an 
Bedeutung für die deutsche Exportwirtschaft. Der Kooperationsrat zielt auf die gute 
Zusammenarbeit und Integration der ökonomischen, sozialen und kulturellen 
Interessen und soll die außen- und sicherheitspolitische Lage am Golf stabilisieren. 
Die Wirtschaftsbeziehungen Deutschlands mit der Arabischen Halbinsel sind nicht 
neu und berufen sich generell auf gemeinsame gute Erfahrungen. Schon vor der 
Gründung des Kooperationsrates 1981 wurden zum Beispiel gute Geschäfte mit 
Saudi-Arabien getätigt.  
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Deutschland zeigt Unterschiede zwischen den beiden Ländern. Für 
den Fall, dass eine Person aus Saudi-Arabien mit einem Deutschen 
kommunizieren möchte, muss sie entweder die deutsche Sprache 
erwerben oder eine andere Fremdsprache benutzen (z.B. Englisch) 
oder sich eines Übersetzers bedienen.14  
Es ist gewöhnlich so, dass sie sich für eine Übersetzung 
entscheidet. Ein Übersetzer muss  aber nicht nur den sprachlichen 
Transfer zwischen dem Deutschen und dem Arabischen 
ermöglichen,15 sondern er muss auch zwischen der deutschen und 
der arabischen Kultur vermitteln können.16  
Dabei handelt es sich um einen Vorgang der Wechselseitigkeit 
des kulturellen Verstehens.17 Schwanke18 bestätigt dies, indem er 
schreibt, dass „es wichtig ist, in aller Kürze zu verdeutlichen, dass 
Übersetzen eine professionell zu erlernende Tätigkeit ist, zu der 
mehr gehört als nur die Kenntnis zweier Sprachen, nämlich das 
Wissen um die Sprache (also nicht nur Sprachwissen) und das 
Wissen um die Welt“. So sollten kulturelle Aspekte bei der 
Übersetzung genügend in Betracht gezogen werden.19 Des Weiteren 
ist es für Übersetzer wichtig, ein Verständnis von interkultureller 
Kommunikation zu haben.20 Heutzutage werden Fremdsprachen in 
zunehmenden Maße mit dem Ziel gelernt,21 eine berufliche 
Qualifikation zu erweitern. Demnach muss die Ausbildung als 
Übersetzer den Bedürfnisse des Tätigkeitsbereiches 
                                                 
14
 Bernecker/Umlauf (1999:7) präzisieren: „Freilich ist es eins, den anderen als das 
Andere wahrzunehmen; ihn zu verstehen, ist allemal das größere Glück. Und dazu 
stehen nicht mehr als zwei Wege zur Verfügung: die fremde Sprache zu erlernen, 
oder auf die Arbeit eines Übersetzers zurückckzugreifen“.  
15
 Vgl. Dimova (2010:77-91). 
16
 Vgl. Simonnas (2002:283). 
17
 Vgl. Kupsch-Losereit (1995:1). 
18
 Vgl. Schwanke (1994:4). 
19
 Krapoth (1998:1) teilt diese Ansicht, wenn er schreibt: „In der Übersetzungs-
forschung ist durch das sich verstärkende kulturwissenschaftliche Intresse die 
Aufmersamkeit auf zwei umfassende Problemfelder gelenkt worden: auf die 
Fremdheit als Problem des interkulturellen Transfers und auf die Übersetzung als 
sprachliches Handeln, das durch mannigfaltige Konstellationen zwischen einzelnen 
Kulturen bedingt ist, diese zugleich aber auch auf entscheidende Weise mitprägt“.   
20
 Vgl. Hönig (1995:50). 
21
 Vgl. Schwanke (1994:2). 
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gleichkommen,22 d.h. außer sprachlichen Fertigkeiten auch 
interkulturelle Kompetenz vermitteln.23 Man muss aus meiner Sicht 
von der Gedanken freikommen, dass die Übersetzung nur dadurch 
gewonnen werden kann, ohne Ausbildung durch die Hochschulen 
oder die Institute oder die spezialisierten Zentern.24 Darüber soll 
später noch näher eingagangen werden. 
   
Die angestrebte Neuorientierung hat einen wesentlichen Einfluß auf 
die Gestaltung und die Inhalte der Unterrichtseinheiten im 
Übersetzungsunterricht DaF. Dienten diese vorher in besonderem 
Maße dem Spracherwerb, werden sie jetzt verstärkt zum Bestandteil 
einer Berufsqualifikation. Gleiches gilt für die bislang weitgehend 
unberücksichtigte professionelle Erstellung zielgruppenadäquater 
Gebrauchstexte. Kenntnisse von Theorien und Praxis der 
Textgestaltung als einer kreativen Anwendungsform von Sprache 
müssen erworben werden25 
 
Für die Wahl des Themas der vorliegenden Arbeit, die sich vor 
allem mit den linguistischen und kulturellen Grundlagen des 
universitären Übersetzungsunterrichts beschäftigt und dabei sich auf 
die Besonderheiten des Sprachenpaares Arabisch/Deutsch bezieht, 
haben vor allem folgende Faktoren dazu beigetragen:  
 
1. Die Feststellung meiner Kenntnisse während meiner 
Studienzeit sowohl in Saudi-Arabien als auch in Deutschland in 
Hinblick auf Germanistik, Deutsch als Fremdsprache und 
Übersetzungswissenschaft.  
2. Die Erfahrungen, die ich als Sprachassistent an der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität in 
Saudi-Arabien sowie als Übersetzer des saudi-arabischen 
Parlaments (Maǧlis al- šūrā  شلا سلجمىرو ) gesammelt habe. 
                                                 
22
 Dazu Wilss (1996:VII): „Dazu kommt auch ein hochschulpolitischer Faktor: Wie 
Übersetzungsunterricht „gemacht“ wird, welche Strategien für die akademische 
Etablierung des Übersetzungsunterrichts entwickelt werden müssen, wie 
berufspraktische Erfordernisse auf die Gestaltung des Übersetzungsunterrichts 
einwirken, wo die Schwerpunkte des Übersetzungsunterrichts liegen – all die sind 
Fragen, die noch einer stichhaltigen Beantwortung harren“.  
23
 Vgl. Jung (1999:27). 
24
 Vgl. Reinart (2009:499-500). 
25
 Schwanke (1994:2). 
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3. Darüber hinaus geht es in dieser Arbeit darum, Schwierigkeiten 
zu untersuchen, die Übersetzungsstudenten haben, und ihre 
Ursachen zu analysieren. 
4. Als zukünftiger Deutschlehrer in Saudi-Arabien in der 
Deutschabteilung der Fakultät für Sprachen und Übersetzung 
stand fest, mich auf den universitären Übersetzungsunterrichts 
zu konzentrieren.  
5. Besonders hilfreich dafür sind die Einblicke des Verfassers der 
vorliegenden Arbeit in den Übersetzungsunterricht in der 
Deutschabteilung der Fakultät für Sprachen und Übersetzung. 
6.  Meine Beschäftigung mit diesem Thema ist von der Hoffnung 
getragen, dass die hier vorgelegten Ergebnisse einer Analyse 
linguistischer und kultureller Aspekte des Übersetzungs-
unterrichts in den saudi-arabischen Deutschunterricht 
einfließen und den künftigen saudi-arabischen Übersetzern 
eine Hilfestellung und Orientierung geben können.  
7. Außerdem ist es das Anliegen dieser Arbeit, einen Beitrag zur 
Verbesserung des Deutschunterrichts, der Übersetzungs-
didaktik und der Vermittlung Sprach- und übersetzungs-
wissenschaftlische Kenntnisse in Saudi-Arabien zu leisten.  
 
2 Aktueller Stand der Forschung 
 
Das Thema der vorliegenden Arbeit, das sich ganz allgemein 
gesprochen mit dem Zusammenhang von angewandeter 
Sprachwissenschaft und Kultur befasst, ist umfangreicher als man 
zunächst vermutet, deshalb ist es hier nicht möglich, die Entwicklung 
der Übersetzungsforschung ausführlich zu schildern.26  
Festzuhalten ist, dass es sehr wichtig für den Aufstieg der Länder 
ist, wie in der vorigen Abschnitt erläutert wurde, sich mit 
Fremdsprachen27 zu beschäftigen. Ebenso ist die Übersetzung einer 
                                                 
26
 Vgl. Koller (2002:115). 
27
 Vgl. dazu die Bemerkungen bei Kabatek/Pusch (2009:32): „Sprache ist ein sehr 
vielschichtiges Phänomen, und für uns Menschen steht Sprache ganz am Anfang 
aller Erkenntnis, denn durch die Sprache sind wir überhaupt Menschen und über 
die Sprache finden den Weg zu allen anderen Formen der Kultur“.   
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der wichtigsten Faktoren bei der Übertragung der geistigen28 und 
wissenschaftlichen Produktion zwischen den verschiedenen Völkern 
der Welt.29 Heutzutage existieren in Saudi-Arabien Universitäten, an 
denen Übersetzer ausgebildet werden. Diese Übersetzer müssen 
zukünftig fähig sein, Texte aus den unterschiedensten 
Fachbereichen aus anderen Fremdsprachen in arabische Sprache 
oder umgekehrt zu übertragen. Es wurde oft gleichwohl die Frage 
nach der Entstehung der modernen Berufsbilder des Übersetzers 
aufgeworfen. Die Auseinandersetzung mit der einschlägigen 
wissenschaftlichen Literatur lässt im Bereich der Übersetzungs-
wissenschaft als einem Teilgebiet der angewandeten 
Sprachwissenschaft eine intensive Forschungstätigkeit erkennen.30 
Sie ist schon lange Forschungsgebiet vieler verschiedener 
Sprachwissenschaftler31 und ist an sich kein neues Thema sowohl im 
Deutschen als auch im Arabischen. Außerdem ist sie gegen Ende 
des 20. Jahrhunderts32 relativ häufig behandelt worden.33 Laut 
Schreiber34 wurde die Übersetzungswissenschaft erst in den 
sechziger bis achziger Jahren des 20. Jahrhundert, nach dem 
Zweiten Weltkrieg,35 als eine Forschungsdiziplin begründet.36 
Bemerkenswert ist, dass Nida (1964) mit seinem Buch Toward a 
Science of Translation an der Einrichtung des Fachbereiches 
maßgeblich teilgenommen hat.37 Erst in den 70er Jahren wurde die 
Übersetzungswissenschaft laut Gerzymisch-Arbogast38 als eigenes 
Fach in die Universitäten eingefügt.  
 
                                                 
28
 Vgl. Kokott (1994:181).   
29
 Vgl. dazu auch die Feststellungen bei Kopetzki (1996:9): „Übersetzung ist 
notwendig, weil die Menschen verschiedene Sprachen sprechen. Von hier an 
beginnen die Differenzen. Denn die Aufgabe und die Verfahren des Übersetzers 
können sehr unterschiedlich bestimmt werden. Die Definition des Übersetzers 
hängt von der Erklärung ab, mit der die Vielsprachigkeit des Menschen begriffen 
wird“. 
30
 Vgl. Siegfried (2005:5). 
31
 Vgl. Siepmann (1996:9-10). 
32
 Vgl. Siepmann (1996:1). 
33
 Vgl. dazu Kvam (2009:11). 
34
 Vgl. Schreiber (2006:31-32). 
35
 Vgl. Neubert (1991:4). 
36
 Vgl. Hönig (1995:7).   
37
 Vgl. dazu auch Gernig (1999:21-22). 
38
 Vgl. Gerzymisch-Arbogast (2002:17). 
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Die Übersetzungswissenschaft ist eine relativ junge Disziplin. Sie 
verdankt ihr Entstehen vor allem der Erkenntnis, dass 
übersetzerische Kompetenz sich nicht automatisch in der praktischen 
Ausübung des Berufs entwickelt und dass die Methoden und 
Modellbildungen der Systemlinguistik und der Philologien nicht 
ausreichen, um die Komplexität der übersetzerischen Tätigkeit zu 
erfassen und in didaktische Konzepte umzusetzen. In den letzten 
zwanzig Jahren hat sich die Übersetzungswissenschaft als 
eigenständige Disziplin etabliert. Sie hat sich von der Systemlinguistik 
und den Philologie emanzipiert; sie integriert zunehmend 
wissenschaftliche Erkenntnisse aus anderen Wissenschafts-
bereichen.39  
 
In der Literatur erörtert man laut Thome „eine Fülle spezifischer 
Einzelaspekte wie die lerntheoretischen Grundlagen der 
Übersetzungslehre (Reiss 1974), den Einbezug der Textanalyse in 
die Übersetzerausbildung (Thiel 1974, 1980; Bühler 1984, 1990; 
Thiel/Thome 1990), den Umgang mit den unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden von Texten (Thome 1975, Nord 1997), Fragen 
der Textauswahl (Gravier 1978:203ff.; Arntz 1984, Seiler de Duque 
1997), die Integration der Übersetzungstheorie in den Übersetzungs-
unterricht (Gravier 1978:203; Hönig/Kußmaul 1982, Juhel 1985), die 
Nutzung psycholinguistischer Forschungsergebnisse und 
fehleranalytischer Erkenntnisse (Kußmaul 1984, 1986; Joyce 1997), 
die lernpsychologische Fundierung der translatorischen Didaktik 
(Wilss 1984), den Einsatz des Computers in der 
Übersetzerausbildung (Schmitz 1990, Teuscher 1990), die 
Einbeziehung handlungstheoretisch-funktionalen Wissens (Schmidt 
1992, Nord 1996), die Integration von Übersetzungstheorie und 
Übersetzungspraxis (Emsel 1997, Herting 1997) oder die Vermittlung 
von Übersetzungsverfahren (Schreiber 1997)“.40 Darüber hinaus ist 
es wichtig zu betonen, dass nicht mehr nur religiöse (z.B. 
Bibelübersetzung) und literarische Texte übersetzt wurden, sondern 
Abfassungen aus den Bereichen Technik, Medizin, Wirtschaft und 
Politik.41  
                                                 
39
 Hönig (1995:7).   
40
 Vgl. Thome (1999:49). 
41
 Arntz (2001:1) erwähnt: „Wissenschaft und Technik haben in den letzten 
Jahrzehnten einen bedeutenden Aufschwung genommen, der sich nicht zuletzt auf 
Handel und Industrie auswirkt; dies hat zu einer erheblichen Intensivierung der 
Fachkommunikation über Sprach- und Ländergrenzen geführt. In diesem 
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Diese Erscheinung kann dadurch erklärt werden, dass die 
internationaler Beziehungen und die steigende Motivation an der 
Beschäftigung mit der Übersetzungsprobleme und einer eignen 
Methodik für die Übersetzerstudiengägnge einen Einfluss auf die 
Forschung der Sprachwissenschaftler genommen hat.42 Dennoch 
werden unzählige Ansätze der Übersetzungs-wissenschaft derzeit 
noch debattiert.43  
 
[…] obwohl das Übersetzen zu den ältesten Beschäftigungen der 
Menschen gehört, gibt es doch nach wie vor sehr unterschiedliche 
Auffassungen darüber, welche mentalen und vor allem welche 
sprachlichen Prozesse dabei im Spiele sind. Insbesondere ist nach 
wie vor nicht im Detail erforscht, wie der Übersetzer bei der Auswahl 
der Mittel vorgeht und welche Beweggründe ihn bei der Entscheidung 
für bestimmte sprachliche Zeichen bzw. Zeichenkombinationen 
bewegen.44 
 
Wenn es um die ersten Gedanken zu einer Auseinandersetzung 
mit der Übersetzungsdidaktik45 und die Begründer der Übersetzungs-
wissenschaft im deutschen Sprachraum geht,46 müssen laut 
Siepmann47 folgende Werke und Sprachwissenschaftler genannt 
werden48:  
 
                                                                                                                              
Zusammenhang spielen Übersetzungs- und Dolmetschleistungen eine wichtige 
Rolle. Menge und Umfang der zu übersetzenden Texte nehmen in allen fachlich 
relevanten Bereichen ständig zu; Fachübersetzen ist längst zu einem 
ernstzunehmenden Wirtschaftsfaktor geworden“.   
42
 Vgl. dazu auch Siepmann (1996:1): „Um das Übersetzen und die Beschäftigung 
damit ist es gegen Ende es 20. Jahrhunderts besser bestellt denn je. Die 
Möglichkeiten internationaler Kommunikation und das Bedürfnis nach ihr wachsen 
ständig. Mit ihnen steigt die Nachfrage nach Übersetzungen in einem bisher nie 
dagewesenen Maße“.  
43
 Vgl. Neubert (1991:3). 
44
 Neubert (1991:3). 
45
 Hönig (1995:7) schreibt: „Jetzt, wo die Übersetzungswissenschaft ihre 
Unabhängigkeit gewonnen hat, wo die Übersetzungswissenschaftler ihren Status 
nicht mehr zu verteidigen brauchen, ist es an der Zeit, mit diesem neu erworbenen 
Selbstbewußtsein wieder zur Praxis zurückzukehren“. 
46
 Siever (2010:16) macht darauf aufmerksam, dass „die Übersetzungs-
wissenschaft sich in Deutschland in den 1960er Jahren an der kontrastiven 
Linguistik und der Systemlinguistik (Strukturalismus, Generative 
Transformationsgrammatik), in den 1970er Jahren an der Textlinguistik und der 
philosophischen Hermeneutik sowie in den 1980er Jahren an der philosophischen 
bzw. soziologischen Handlungstheorie (einschließlich Pragmalinguistik) orientiert 
hat“. 
47
 Siepmann (1996:1). 
48
 Ausführliche dazu siehe Siever (2010:17-24). 
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- Zufall und Gesetzmäßigkeit in der Übersetzung (Kade, 
1968) 
- Möglichkeiten und Grenzen der Übersetzungsdidaktik 
(Reiss, 1971) 
- Einführung in die Übersetzungswissenschaft (Koller, 
1979) 
- Translation und Translationslinguistik (Jäger, 1975) 
- Übersetzungswissenschaft. Probleme und Methoden 
(Wilss, 1977) 
- Übersetzung in Theorie und Praxis: Ansatzpunkte für die 
Konzeption einer Didaktik der Übersetzung (Königs, 
1979) 
- Text und Translation (Neubert, 1973) 
- Übersetzen lehren und lernen mit Büchern. 
Möglichkeiten und Grenzen der Erstellung und das 
Einsatzes von Übersetzungs-lehrbüchern (Königs, 1987) 
 
Die Übersetzungswissenschaft entwickelt sich aus der 
Euphorie über die Möglichkeiten einer Automatisierung 
übersetzerischer Prozesse in den 50er Jahren. Schon 
früh zeichnen sich unterschiedliche Richtungen ab: Als 
Zweig der Angewandten Sprachwissenschaft bezieht 
sie ihr Selbstverständnis aus den Kategorien und 
Systematik der Allgemeinen und Angewandeten 
Linguistik – charakteristisch für diese Ausrichtung 
stehen die frühen Standardwerke zur Übersetzungs-
wissenschaft mit den Arbeiten von Wilss (1977), Koller 
(2001, 1979) und der so genannten Leipziger Schule, 
die mit Namen wie Kade (1964; 1968), Jäger (1975) 
und Neubert (1973) verbunden ist.49 
 
Soweit ist dem Verfasser der vorliegenden Arbeit bekannt ist, 
gibt es eine Menge von wissenschaftlichen Arbeiten, die sich mit 
dem Sprachenpaar Deutsch und eine andere Fremdsprache 
befasst haben. Aber wenn es um das Sprachenpaar 
Arabisch/Deutsch im Bezug auf linguistische, kulturelle und 
didaktische Grundlagen des universitären Übersetzungsunterricht 
                                                 
49
 Vgl. Gerzymisch-Arbogast (2002:18). 
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in Saudi-Arabien geht, dann entdeckt man recht bald, wie 
begrenzt die Beobachtung dieses Themas ist.    
 
4 Methoden und Zielsetzung der vorliegenden Arbeit  
 
Die Literaturauswahl zum Thema der vorliegenden Arbeit ist nicht 
leicht zu überschauen, weil sie im Besonderen zum Übersetzungs-
unterricht in Saudi-Arabien dürftig ausfällt. Nach gründlicher 
Recherche liegt zurzeit jedoch noch keine Arbeit vor, die sich speziell 
mit dem universitären Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien 
auseinandersetzt. Der erste Gedanke des Verfassers, um an das 
nötige Material zu kommen, war daher, selbst eine Untersuchung, 
am Thema der Arbeit orientiert, durchzuführen.  
Um einen Einblick im universitären Übersetzungsunterricht in 
Saudi-Arabien zu erhalten und ein vollständiges Bild der 
Übersetzungsprobleme im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch 
aufzeichnen zu können, wurde empirisch Übersetzungen vom 
Deutschen ins Arabische (Korpus) untersucht, deren Ergebnisse in 
der vorliegenden Arbeit ausführlich vorgestellt und dokumentiert 
werden.50  
Der zentrale Zugang zur Durchführung der Untersuchung wird 
über saudi-arabische Übersetzungslernende, die in der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität in Saudi-
Arabien Deutsch studieren, gesucht. Die Deutschabteilung der 
Fakultät für Sprachen und Übersetzung hat mich, 
dankenwerterweise, mit verschiedenen Abschlussklausuren aus 
verschiedenen Fachübersetzungen im Sprachenpaar Arabisch/ 
Deutsch versorgt.  
Ich werde mich in der vorliegenden Arbeit auf Abschlussklausuren 
der Fachübersetzungen lediglich auf den zwei Gebieten 
Landwirtschaft und Erdöl konzentrieren. Anhand dieser 
                                                 
50
 Es ist durchaus nach Kvam (2009:32) möglich, dass „Übersetzungen als 
empirische Basis für kontrastive Arbeiten ideal sind, vorausgesetzt, dass 
Übersetzen als statisches Phänomen betrachtet wird sowie dass von einem 
etwaigen Einfluss der Übersetzungssituation selbst – also die Tatsache, dass man 
einen Text als Wiedergabe eines anderen schreibt – auf die ermittelten Kontraste 
abgesehen wird“.      
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Abschlussklausuren der Probanden werden die Fehler bei der 
Übersetzung vom Deutschen ins Arabische analysiert. Um sich 
daraus ableitende Fragestellungen beantworten zu können, sind 
mehrere Schritte erforderlich.  
Aufgrund der Themenvielfalt können im Rahmen der folgenden 
Arbeit nicht alle Themenbereiche der Übersetzungswissenschaft 
ausführlich dargestellt und behandelt werden. Demnach beschränkt 
sie sich auf die Betrachtung des Zusammenhanges von 
Übersetzungsunterricht und Schwierigkeiten bei der Übersetzung 
von Fachtexten im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch.  
Ausgehend von einer strukturierten Fehleranalyse sollen 
entsprechende Schwierigkeiten identifiziert werden, und zwar mit 
dem finalen Ziel, Problemlösungen bzw. Strategien zu erarbeiten, die 
Bestandteil einer allgemeinen Übersetzungsdidaktik sein können. Die 
Vermittlung solche Problemlösungsstrategien soll saudi-arabischen 
Deutschlernenden helfen, sich die notwendigen Übersetzungs-
kompetenzen besser anzueignen. Sie sollen für Übersetzungs-
vorgänge stärker sensibilisiert werden.51  
Zudem zielt die Arbeit auf eine vertiefte Auseinandersetzung mit 
der Thematik „linguistische Grundlagen des Übersetzungs-
unterrichts“. Die Arbeit beinhaltet weiter eine theoretische 
Beschäftigung mit dem Thema „kulturelle Grundlagen des 
Übersetzungsunterrichts“.  
Im Mittelpunkt wird versucht, durch eine Textanalyse und mithilfe 
mehrere Beispiele, eine Vorstellung über die 
Sprachenpaarbezogenen Probleme bzw. Fehler der deutschen-
arabischen Übersetzung festzulegen.  
Zu den Zielen dieses Forschungsvorhabens gehört es auch, 
herauszufinden, welche Faktoren bei der Übersetzung der Fachtexte 
des Sprachenpaars Arabisch/Deutsch eine wesentliche Rolle spielen 
                                                 
51
 Vgl. in diesem Zusammenhang auch Siepmann (1996:9-10): „Das Haupt-
aufgabenfeld der Übersetzungsdidaktik liegt sicherlich im universitären 
Übersetzungsunterricht. Sie kann aber auch dem seit dem Aufkommen der 
aufgeklärten Einsprachlichkeit  für die Übersetzung neu sensibilisierten 
schulischen Fremdsprachenunterricht wertvolle Anregungen liefern“.  
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können. Es wird zudem versucht, Strukturmerkmale der arabischen 
und deutschen Sprachen von mehreren Seiten zu beleuchten.  
Eine weitere Zielsetzung der vorliegenden Arbeit  besteht darin, all 
denen, die in Saudi-Arabien die deutsche Sprache und Übersetzung 
studieren, einen Überblick über relevante Übersetzungsmethoden zu 
erlauben. Dabei taucht die Frage auf, welche Schwierigkeiten treten 
beim Übersetzen eines fachsprachigen Textes auf und mit welchen 
Übersetzungsstrategien können diese Schwierigkeiten überwunden 
werden.  
Auf der anderen Seite handelt es sich bei der vorliegenden Arbeit 
um eine intensive Beschäftigung mit dem Lehrplan des 
Übersetzungsunterrichtes im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch in der 
Fakultät für Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität 
in Saudi-Arabien. In diesem Zusammenhang steht die Frage im 
Vordergrund, welche didaktische Vorschläge wertvoll sind, um die 
Übersetzer in der Fakultät für  Sprachen und Übersetzung der König-
Saud-Universität in Saudi-Arabien ausbilden zu können.  
Fernerhin sucht die vorliegende Arbeit Antwort auf die Frage, 
welche Verbesserungsvorschläge für die Vorbereitung künftiger 
saudi-arabischer Übersetzer sinnvoll wären, die eine bessere 
Bewältigung der Übersetzungsschwierigleiten ermöglichen sollten. 
Außerdem stellt sich die Frage, welche Voraussetzungen müssen 
saudi-arabische Studierende für ein Übersetzungsstudium besitzen.   
Das sind einige wesentliche Aspekte, auf die in dieser Arbeit 
eingegangen wird. Zudem erlaubt sie eine vertiefte 
Auseinandersetzung mit der Thematik „ linguistische, kulturelle und 
didaktische Grundlagen des Universitären Übersetzungsunterrichts 
in Saudi-Arabien unter besonderer Berücksichtigung des 
Sprachenpaars Arabisch und Deutsch“.  
 
5 Zum Aufbau der Arbeit 
 
Es wird im folgendem Abschnitt der Aufbau der Arbeit näher 
erläutert. Um die Thematik Schrittweise zu erfassen und sich daraus 
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Fragestellungen beantworten zu können, sind mehrere Schritte 
vonnöten.  
Zur Bearbeitung der im vorigen Abschnitt genannten 
Zielsetzungen gliedert sich der Aufbau der vorliegenden Arbeit 
insgesamt in sieben Kapitel, die wieder in Abschnitte und 
Unterpunkte differenziert werden, und den Anhang.  
Im Anschluß an die Einleitung befasst sich das II. Kapitel mit den 
theoretischen Grundlagen des Übersetzungsunterricht bzw. der 
Untersuchung der vorliegenden Arbeit. Kapitel II enthält insgesamt 2 
Abschnitte. Die Anordnung des Kapitels lässt sich wie folgt 
darstellen: Abschnitt 1 gliedert sich in 2 Unterpunkte. Der 1. 
Unterpunkt beinhaltet allgemeine Überlegungen zur linguistischen 
Grundlagen des Übersetzungsunterrichts. In diesem Unterpunkt 
steht der Übersetzungsbegriff im Zentrum der Analyse. Anschließend 
werden diejenigen Punkte kritisch erötert, die für die Erkundung der 
vorliegenden Arbeit relevant sind (wie z.B. Kontrasive Linguistik, 
Übersetzen, Übersetzer, Übersetzungstheorien, Äquivalenz, 
Fachübersetzung, Übersetzungsfehleranalyse, Interferenz), während 
sich der 2. Unterpunkt dieses Abschnittes mit den kulturellen 
Grundlagen des Übersetzungsunterricht (kultur, Kommunikation, 
interkulturelle Kommunikation), der zur größeren Begriffsklarheit 
beitragen soll, befasst. Abschnitt 2 beschäftigt sich mit den 
textlinguistischen Grundlagen der Übersetzung. Dieser Abschnitt 
gliedert sich in 2 Unterpunkte. Im 1. Unterpunkt wird auf Texttyp und 
Textfunktion eingegangen. Als nächstes wird im 2. Unterpunkt 
veranschaulicht, wie wichtig es ist, Textverstehen und Textfunktion 
im Rahmen eines Übersetzungsunterrichts nachzugehen, um 
Übersetzungsfehler vermeiden zu können. Auf eine Beschäftigung 
mit der Literatur kann hier verzichtet und auf sie insofern 
eingegangen werden, wie es zum Verständnis der Vorgehensweise 
in der vorliegenden Arbeit unentbehrlich ist.    
Der Schwerpukt des III. Kapitels liegt auf eine Betrachtung der 
Ausbildung für Übersetzer in der Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung der König-Saud-Universität in Saudi-Arabien. Die 
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Struktur des Kapitels lässt sich wie folgt beschreiben: Kapitel III 
umfasst 3 Abschnitte. Im 1. Abschnitt wird auf den Stellenwert der 
Fremdsprachen und der Übersetzung in Saudi-Arabien eingegangen. 
Abschnitt 1 enthält insgesamt 2 Unterpunkte. Unterpunkt 1 
konzentriert sich auf die Entwicklung der Übersetzung in Saudi-
Arabien, während der 2. Unterpunkt sich mit der Herausgabe von 
übersetzte Büchern in Saudi-Arabien (wie z.B. in Bibliotheken und 
Verlage oder Staatliche Einrichtungen) beschäftigt. Beim 2. Abschnitt 
handelt sich um die Hindernisse der Übersetzungsbewegung in 
Saudi-Arabien. Danach wird im 3. Abschnitt die universitären 
Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien erläutert. Abschnitt 3 
beinhaltet 2 Unterpunkte. Die Aufgabe des 1. Unterpunkt besteht 
darin, die Fakultät für Sprachen und Übersetzung der König-Saud-
Universität in Saudi-Arabien darzustellen. Es wird hier die Vision, 
Mission und Fachrichtungen der Fakultät diskutiert. Im Anschluß wird 
auf die Studienfächer des Programmes der deutschen Sprache an 
der Fakultät für Sprachen und Übersetzung eingehen. 
Nachfolgend wird im Kapitel IV versucht, die Schwierigkeiten bei 
der Fachübersetzung im universitären Übersetzungsunterricht in 
Saudi-Arabien mit Hilfe von ein exemplarische Fehleranalyse zu 
veranschaulichen. Kapitel IV besteht insgesamt aus 5 Abschnitten, 
die folgendermaßen aufgebaut sind: Der 1. Abschnitt dieses Kapitels 
stellt die Untersuchug der vorliegenden Arbeit zur Diskussion. 
Weiterhin wird im 2. Abschnitt das Ziel und die Methodologie der 
Untersuchung erläutert. Im Abschnitt 3 geht es vor allem um die 
Erhebung der empirischen Untersuchung der vorliegenden Arbeit. 
Abschnitt 3 gliedert sich in 3 Unterpunkte. Zunächst wird im 
Unterpunkt 1 Informationen über die Kontaktaufnahme bezüglich der 
empirischen Untersuchung eingeführt. Unterpunkt 2 konzentriert sich 
auf kurze Kommentare zu den Fachtexten der Abschlussklausuren. 
Des Weiteren beschäftigt sich Unterpunkt 3 mit der Analyse der 
Daten der Untersuchung. Als nächstes wird die Problematik bei der 
Fachübersetzung im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch im Abschnitt 4 
erörtert. Abschnitt 4 umfasst 2 Unterpunkte. Im Unterpunkt 1 steht 
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die Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft im 
Vordergrund. Danach wird die Problematik bei der Fachübersetzung: 
Erdöl im Unterpunkt 2 dargelegt. Abschnitt 5 soll dazu dienen, die 
Untersuchungsergebnisse der vorliegenden Arbeit darzustellen. 
Abschnitt 5 enthält 2 Unterpunkte. Beim 1. Unterpunkt handelt sich 
um diagrammatische Darstellung der Untersuchungsergebnisse der 
vorliegenden Arbeit. Anschließend wird im Unterpunkt 2 die 
Gesamtergebnisse der vorliegenden Arbeit diskutiert. 
Kapitel V beschäftigt sich in erster Linie mit den 
Lösungsvorschlägen zur Vermeidung von Übersetzungsfehlern im 
universitären Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien. Dieses 
Kapitel besteht insgesamt aus 6 Abschnitten. Im 1. Abschnitt wird auf 
die Aufgabe des Fremdsprachenunterrichts in der Ausbildung von 
Übersetzer in Saudi-Arabien eingegangen. Des Weiteren wird im 2. 
Abschnitt der Übersetzungsdidaktik für Deutschunterricht in Saudi-
Arabien dargelegt. Abschnitt 2 umfasst 3 Unterpunkte. Unterpunkt 1 
versucht, die Übersetzungslehrkraft und Missverständnisse in der 
interkulturellen Kommunikation im Übersetzungsunterricht in Saudi-
Arabien zu beschreiben. Unterpunkt 2 geht die Frage nach, welche 
Texte soll der Lehrer für Deutschunterricht in Saudi-Arabien 
auswählen?. Anschließend befasst sich Unterpunkt 3 mit dem 
Medieneinsatz im Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien. Beim 
Abschnitt 3 geht es grunsätzlich um die Rolle der Übungen im 
Übersetzungsunterricht in Deutsch als Fremdsprache in Saudi-
Arabien. Weitrhin befasst sich Abschnitt 4 mit den grundlegenden 
Vorschlägen zur Vermeidung der kulturelle, grammatische, 
lexikalische und stilistische Übersetzungsfehler im Sprachenpaar 
Arabisch/Deutsch. Die Aufgabe des 5. Abschnitts besteht darin, die 
Wörterbuchbenutzung beim Übersetzen im Deutschunterricht in 
Saudi-Arabien zu skizzieren. Abschnitt 6 des V. Kapitels stellt ein 
Vokabelverzeichnis (Deutsch-Arabisch) dar. Dieser Abschnitt gliedert 
sich in 3 Unterpunkte. Im 1. Unterpunkt geht es um ein 
Vokabelverzeichnis: Fachsprache Landwirtschaft (Deutsch-
Arabisch). Danach beschäftigt sich Unterpunkt 2 mit einem 
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Vokabelverzeichnis: Fachsprache Erdöl (Deutsch-Arabisch). 
Weiterhin stellt Unterpunkt 3 ein Vokabelverzeichnis: Linguistik und 
Übersetzungswissenschaft (Deutsch-Arabisch) dar.  
Das abschließende Kapitel VI fasst die in der Arbeit gewonnen 
Erkenntnisse zusammen. Die benutzte Literatur wird am Ende der 
Arbeit in einem Literaturverzeichnis in Kapitel VII geordnet angeführt.        
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II THEORETISCHE GRUNDLAGEN 
 
Um die Thematik der Arbeit erfassen zu können, ist es unerläßlich, 
zunächst die theoretischen Grundlagen der Arbeit darzulegen.  
Ausgehend von diesen Überlegungen erweist sich zudem als 
sinnvoll, die linguistischen und kulturellen Grundlagen des 
Übersetzungsunterrichts getrennt zu reflektieren und ihre 
allgemeinen Aspekte zu formulieren.  
Im Folgenden wird auf einige allgemeine Überlegungen zur 
linguistischen und kulturellen Grundlagen des Übersetzungs-
unterrichts eingegangen.   
 
1 Allgemeine Überlegungen zur linguistischen und kulturellen  
Grundlagen des Übersetzungsunterrichts 
 
Bevor auf die Aspekte des Übersetzungsunterrichts in Saudi-
Arabien eingegangen werden kann, werde ich mich in diesem 
Abschnitt mit einigen Teilbereichen der Linguistik und Kultur des 
Übersetzungsunterrichts befassen, die zur Erkenntnis der 
Vorgehensweise in der vorliegenden Arbeit unentbehrlich sind.             
 
1.1 Zum Zusammenhang von Linguistik und Übersetzung  
 
An dieser Stelle müssen die Begriffe kontrastive Linguistik und 
Übersetzung wie auch die Zusammenhänge bzw. Theorien ihrer 
Differenzierung verdeutlicht werden.52  
Es ist aber nicht das Ziel der vorliegenden Arbeit, Stellung zu den 
verschiedenen Linguistik- und Übersetzungstheorien zu beziehen, 
sondern bloß Punkte ausführlicher zu behandeln, die für die 
Erkundung der vorliegenden Arbeit relevant sind.  
                                                 
52
 Kvam (2009:30) hebt hervor, dass „Übersetzungen natürlich ein sehr 
interessanter Ausgangspunkt für kontrastiv-linguistische Forschungsvorhaben sind. 
Denn ein Korpus bestehend aus Ausgangstexten und deren Übersetzungen bietet 
grundsätzlich eine gute Basis dafür, wie man, sozusagen Satz für Satz, ,dasselbe‘ 
in zwei Sprachen ausdrücken kann. Übersetzungen treten deshalb nicht selten als 
Materialgrundlage für einen kontrastiven Strukturvergleich auf, vor allem im 
Rahmen der Analyse syntaktischer und transphrastischer Kontraste“.      
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1.1.1 Kontrastive Linguistik 
 
Die kontrastive Linguistik (auch kontrastive Grammatik)53 hat 
zunächst im 19. Jahrhundert eine Blütezeit in der vergleichenden 
Linguistik erlebt.54 Sie hatte sich zum Ziel gesetzt, die Sprachen 
miteinander zu vergleichen.55  
 
Die kontrastive Sprachwissenschaft ist eine Form des synchronisch-
interlingualen Sprachvergleichs. Während die historisch-vergleichende 
Sprachwissenschaft in erster Linie am Nachweis regelmäßiger 
Entsprechungen zwischen zwei historisch verwandten Sprachen 
interessiert war, beschäftigt sich die kontrastive Sprachwissenschaft mit 
dem charakteristischen systematischen Unterschiede zwischen zwei 
Sprachen unabhängig davon, ob eine historische Verwandtschaft 
zwischen ihnen besteht oder nicht. Natürlich stehen nicht nur die 
Unterschiede, sondern auch die Gemeinsamkeiten zwischen zwei 
Sprachen im Zentrum des Interesses.56 
 
In der jüngeren Forschungsliteratur werden für die vergleichende 
Sprachbetrachtung verschiedene Termini verwendet, das heißt: 
 
• komparativ-deskriptive Linguistik 
• konfrontative Linguistik 
• differentielle Linguistik  
• kontrastive Linguistik    
• vergleichende Sprachwissenschaft 
 
Der Schwerpunkt der kontrastiven Linguistik liegt auf der 
Beschäftigung mit den Unterschieden und Gemeinsamkeiten zweier 
Sprachen (z.B. Arabisch/Deutsch) oder auch mehrere Sprachen (z.B. 
Arabisch/Deutsch/Französisch). Dazu wird eine systematische 
Gegenüberstellung zweier oder mehrerer Sprachen mit dem 
pragmatischen Ziel gestellt, Strukturunterschiede einzelner Sprachen 
auf synchroner Ebene herauszufinden.57  
                                                 
53
 Vgl. Rein (1983:1). 
54
 Vgl. dazu Kaewwipat (2007:8-9). 
55
 Vgl. dazu Vater (2002:295). 
56
 Albrecht (2005:77-78). 
57
 Vgl. dazu Rein (1983:1-3). 
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Weiterhin grenzt die kontrastive Linguistik zwei Arten 
gegeneinander ab, nämlich: theoretische kontrastive Linguistik und 
angewandte kontrastive Linguistik. Es handelt sich bei der 
theoretischen kontrastiven Linguistik um eine Beschreibung der 
gegenwärtigen und historischen Phänomene einer Sprache. Bei der 
angewandten kontrastiven Linguistik geht es wie in der theoretischen 
kontrastiven Linguistik um die Erfassung der Erscheinungsformen 
einer Sprache. Zusätzlich besteht ihre Aufgabe aber auch darin, die 
in Bezug auf die theoretische kontrastive Linguistik gewonnen 
Erkenntnisse über Ausgangs- und Zielsprache für die praktische 
Anwendung aufzubereiten.58 
 
Nickel (1972) hat deshalb unter Berufung auf Krzeszowski (1972) 
folgende Einteilung des Gesamtblocks der KL in zwei Hauptzweige mit 
jeweils zwei Unterpunkten vorgeschlagen: 
 
1. Theoretische KL                                 2. Angewandte KL 
a) Allgemeine theoretische KL               a) allgemeine angewandte KL 
 b) Besondere theoretische KL                b) spezifische angewandte KL.59 
 
 
Die Bereiche der vergleichenden Sprachwissenschaft sind 











Abb. 1 (Die Bereiche der vergleichenden Sprachwissenschaft in Anlehnung an Karcher, 
1979:45)  
 
                                                 
58
 Vgl. dazu Arntz (2001:21).  
59




synchronisch vergleichend Sprachwissenschaft 
Sprachtypologie Universalienforschung kontrastive Linguistik 
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Der Vergleich zwischen den Sprachen kann in allen Bereichen 
(Morphologie, Syntax, Phonetik/Phonologie und Lexik/Semantik)60 
oder in Teilbereichen erfolgen.61  
Aufgrund der Feststellung, dass die Muttersprache den Erwerb 
einer Fremdsprache entweder negativ (Interferenz) oder positiv 
(Transfer) beeinflussen kann,62 haben die Linguisten auf die 
Notwendigkeit hingewiesen, vermutete Schwierigkeiten, die bei der 
Fremdsprachenvermittlung in Erscheinung treten können, durch 
einen Vergleich explizit zu dokumentieren und damit Fehlerquellen 
zu definieren.63 Mit dieser Hilfe kann man eventuelle negative 
Übertragung der Muttersprache (Interferenz) auf die Fremdsprache 
vermeiden.64 
 
So ist KL infolge ihrer Beschränkung auf die Synchronie und das 
praktische Funktionieren der Sprachen eher auf die Bereiche der Lexik 
oder der Semantik ausgerichtet. Diese Bereiche geben neben der bisher 
zumeist betrachteten Phonologie und Morphologie (namentlich im Feld 
der Wortbildung) das Untersuchungsfeld ab, auf dem die bisher 
geleistete kontrastivisch-empirische Arbeit ihre überzeugendsten Erfolge 
vorweisen kann.65 
 
Für die kontrastive Linguistik ist entscheidend, die Fehlerquellen 
beim Erlernen einer Fremdsprache herauszufinden. Es ist auch zu 
berücksichtigen, dass die Betrachtung der Äquivalenz sowohl für die 
kontrastive Linguistik als auch für die  Übersetzungswissenschaft von 
wichtige Bedeutung ist.66  
Festzuhalten ist also, dass beide sich mit Übersetzungen 
befassen. Des Weiteren liegt der Schwerpunkt der kontrastive 
Linguistik auf der Betrachtung der Gemeinsamkeiten und 
                                                 
60
 Arntz (2001:7) schreibt: „Das Gegensatzpaar „analytisch-synthetisch“ ist bereits 
der Terminologie der typologischen Klassifikation entnommen, die im 19. 
Jahrhundert geprägt wurde und eng mit dem Namen August Wilhelm Schlegel 
(1967-1845) verbunden ist. Schlegel unterteilte die Sprachen entsprechend ihren 
Wortbildungsmustern in drei Typen: solche mit flektierendem, mit isolierendem und 
mit agglutinierendem Sprachen (vgl. Crystal 1993:292ff)“. 
61
 Vgl. dazu Bader-Szabó (2001:195-203). 
62
 Vgl. Beerbom (1992:86). 
63
 Vgl. dazu Harden (2006:55-91). 
64
 Vgl. Klein (1987:73). 
65
 Rein (1983:4). 
66
 Vgl. Arntz (2001:26).  
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Unterschiede des abstrakten Regelsystems einer Sprache 
(langue).67  
Hingegen konzentriert sich die Übersetzungswissenschaft laut 
Koller68 auf die Verbindung von Äußerungen und Texten in der 
Ausgangsprache und Zielsprache (parole).  
In diesem Zusammenhang darf deshalb festgestellt werden, dass 
die Übersetzungswissenschaft demgemäß ihrem Wesen nach nicht 
Sprachvergleich-, sondern Textvergleichswissenschaft ist, obwohl 
der Sprachvergleich eine freiwillige Etappe des Übersetzungs-
vorgangs gilt.69 Der Punkt ist, dass „wenn wir Übersetzungen 
vergleichen, so fragen wir uns, ob in verschiedenen Texten etwas 
vergleichbares erreicht wurde, wir betrachten die an der Übersetzung 
beteiligten Sprachen als Mittel zum Zweck, wobei „Zweck“ nicht in 
jeder Hinsicht dem gleichkommt, was die Skopostheoretiker damit 
meinen“.70 
 
In neueren Arbeiten zur Translationswissenschaft (M. Snell-Hornby 
1998:67) geht man noch davon aus, dass die KL weiterhin auf der 
langue-Ebene operiert, und postuliert empirische Studien, die sich mit 
der natürlichen Verwendung von Sprache befasst. Ch. Schmitt (1991:52-
55) hatte allerdings vor längerer Zeit gezeigt, dass der Begriff KL immer 
mehr ausgeweitet worden ist und sich von einer systemvergleichenden 
Orientierung zu einer handlungstheoretischen Ausrichtung entwicklt hat. 
In diesem Sinne sind Untersuchungen entstanden, die kontrastive 
Analysen im romanisch-deutschen Sprachvergleich anhand von parole-
Akten durchführen.71  
 
Wir werden an anderer Stelle der vorliegenden Arbeit noch einmal 
detailliert auf die Begriffe Fehler, Interferenz, Transfer und 
Äquivalenz zurückkommen.  
Um ein grundlegendes Verständnis für die Analyse der Ergebnisse 
der empirischen Untersuchung der vorliegenden Arbeit später zu 
schaffen, ist es erforderlich, zunächst die wichtigen Merkmale der 
arabischen und deutschen Sprache kurz zu erörtern.  
                                                 
67
 Vgl. Arntz (2001:32). 
68
 Vgl. Koller (1978:77).  
69
 Vgl. Thome (1999:50-51).  
70
 Vgl. Albrecht (2005:79-80). 
71
 Gil (1999:281).  
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Man geht zunächst von der Annahme aus, dass das Arabische 
aus dem Zentrum der arabischen Halbinsel unter die Leute 
gekommen ist und in der gesamten arabischen Welt als 
Amtssprache gesprochen wird.72 Eine der Besonderheiten der 
arabischen Sprache liegt daran, dass sie eine semitische Sprache 
ist, zu welcher auch das Hebräische, das Amharische und das 
Akkadische gezält werden. Soweit Harder73 bekannt, ist die 
semitische Sprachfamilie eine Zweige der Familie der 
hamitosemitischen Sprachen.74 Auf diese geht Mansour75 im 
Weiteren näher ein und charakterisiert die arabische Sprache als „die 
offizielle Sprache der arab. Länder vom Irak bis nach Marokko, sowie 
die Sprache des Islam innerhalb und außerhalb der arabischen 
Welt“.  
Dabei darf nicht vergessen werden, dass das Klassische 
Arabische die Sprache des edlen Qur᾿ans und der Dichtung ist.76 
Aus diesem Grund wird sie für alle Muslime der Welt, die nicht 
Arabischmuttersprachler sind, als erste erlernte Fremdsprache 
bezeichnet. Man betont, dass „die Sprache des Korans nicht 
wesentlich von der vorislamischen Dichtsprache abweicht.77 Die 
Sprache des Korans ist die Fortsetzung der vorislamischen 
Literatursprache und steht den Dialekten der Beduinenstämme 
nahe“.78 Eissenhauer79 ist jedoch sicher, dass das Moderne 
Standardarabisch (Hocharabisch) sprachhistorisch aus dem 
Klassischen Arabisch stammt und gilt derzeit im arabischen 
                                                 
72
 Vgl. dazu Fischer (1972:1). 
73
 Vgl. Harder (1968:5).  
74
 Kienast (2001:1) bestätigt dies, indem er formuliert: „Die Bezeichnung Semitisch 
hat A. L. SCHLÖZER in J. G. EICHHORN, Repertorium für Biblische und 
Morgenländische Literatur, Bd. 8,1781,161 eingeführt für eine Gruppe von 
Sprachen, die vornehmlich auf der Arabischen Halbinsel sowie in deren 
Randgebieten gesprochen werden oder wurden, und die sich von dort aus weiter 
verbreitet haben. Semitisch ist abgeleitet von dem Namen des dritten Sohnes des 
Noh, sem, der nach der Vökertafel Gen 10:21-31 und 11:10-26 der Ahnherr u.a. 
der Aramäer, Assyrer, Hebrär und Araber ist“. 
75
 Vgl. Mansour (1988:10).  
76
 Vgl. dazu Marzari (2004:46).  
77
 Vgl. Majidi (1984:17). 
78
 Ausgehend von diesen Überlegungen vertitt Fischer (1972:1) der Auffassung, 
dass „das morphematische System der altarabischen Dichtersprache und das der 
modernen arabischen Schriftsprache, von Einzelnen abgesehen, identisch sind“.   
79
 Vgl. Eissenhauer (1999:15). 
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Sprachraum als die Sprache der Medien, der Literatur und der 
Wissenschaft. Grundsätzlich ist zu bemerken, dass es heutzutage im 
arabischen Sprachraum umfangreiche arabische Dialekte80 gibt, die 
in einigen Fällen miteinander nicht übereinstimmen.81 Diese 
Dialektunterschiede sind in den arabischen Sprachraum deutlich zu 
erkennen als beispielsweise im deutschen Sprachraum. In diesem 
Zusammenhang ist es interessant zu erwähnen, dass beispielsweise 
ein Saudi-Araber einen Algerer nicht leicht verstehen kann, da jeder 
seinen eigenen Landesdialekt hat. Das hatte hauptsächlich dazu 
geführt, dass das Moderne Standardarabisch (Hocharabisch) als ein 
Zeichen der Verbundenheit der arabischen Länder betrachtet wird.  
Dementsprechend „war es in der Tat der Islam, der zur 
Entstehung des arabischen Reiches führte und nicht nur die Araber 
der arabischen Halbinsel, sondern auch die Araber von Asien bis 
zum Atlantischen Ozean während der 7. und 8. Jahrhunderte 
vereinigte“.82  
 
Das klassische Arabische ist vom ausgehenden Siebenten Jahrhunderts 
an auf der Basis der Sprache des Qurʹᾱn und der altarabischen 
Dichtung geschaffen worden und hat sich schon in der zweiten Hälfte 
des Achten Jahrhunderts als Verkehrs- und Verwaltungssprache im 
Islamischen Reich durchgesetzt. Das klassische Arabische setzt sich 
fort in dem modernen Hocharabischen als der zeitgenössischen 
Schriftsprache und der Sprache von Funk und Fernsehen.83 
 
Hingegen ist von besonderer Bedeutung der deutsche Sprache, 
dass sie nicht wie die arabische Sprache der semitischen 
Sprachfamilie angehört, sondern der indogermanischen 
Sprachfamilie.84  
Generell gilt, dass die Geschichte der deutsche Sprache laut 
Stedje85 im 8. Jahrhundert mit den ersten schriftlichen 
Überlieferungen aus der Zeit Karls des Goßen in Angriff genommen 
wurde. Bei der deutschen Sprache geht es hauptsächlich um eine 
                                                 
80
 lahğᾱt تاجھل 
81
 Vgl. dazu Grotzfeld (1965:1).   
82
 Al-Farys (1992:21).  
83
 Kienast (2001:10). 
84
 Vgl dazu Gerdes/Spellerberg (1972:13). 
85
 Stedje (1989:37).  
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europäische Sprache, die zusammen mit anderen Sprachen86 die 
Gruppe der germanischen Sprachen bildet87 und außer in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz, Liechtenstein und 
Luxemburg88 auch als regionale Amtssprache „in Belgien 
(Deutschsprachige Gemeinschaft) und in Italien (Autonome Provinz 
Bozen – Südtirol).  
Als Minderheitensprache ist das Deutsche in Europa vertreten in 
Dänemark, Frankreich, Polen, Rumänien, Russland, Tschechien, der 
Ukraine und in Ungarn; weitere deutsche Sprachinseln existieren in 
Kanada, den USA, Süd- und Mittelamerika (Argentinien, Belize, 
Bolivien, Brasilien, Chile, Ecuador, Kolumbien, Mexiko, Paraguay, 
Peru, Uruguay, Venezuela), Namibia (Deutsch war bis 1989 
nationale Amtssprache), Südafrika, Israel und Australien“.89  
So ist anzunehmen, dass es gegenwärtig ca. 100 Millionen 
Personen gibt, die die deutsche Sprache als Muttersprache 
sprechen.90 Von besonderer Bedeutung ist, dass die deutsche 
Schriftsprache laut Eggers91 in vier Epochen eingeordnet wurde, 
nämlich: das Althochdeutsche (ةميدقلا ىحصفلا ةينامللأا ةغللا) (von 750 bis 
1050), das Mittelhochdeutsche  ىحصفلا ةينامللأا ةغللا) (ىطسولا (von 1050 bis 
1350), das Frühneuhochdeutsche  (ىلولاا ىحصفلا ةينامللأا ةغللا) (von 1350 
bis 1650) und das Neuhochdeutsche دحلا ىحصفلا ةينامللأا ةغللا) (ةثي  (von 
1650 bis zur heutigen Zeit).  
 
                                                 
86
 Stedje (1989:38) schreibt: „Germanische Sprachen: Englisch, Deutsch, 
Niederländisch, Friesisch, Dänisch, Schwedisch, Norwegisch, Färöisch, Islänisch. 
Auch Albanisch und einige ausgestrobene Sprachen wie Hethitisch, Illyrisch, 
Tocharisch und Phrygisch gehören hierher“. 
87
 Gerdes/Spellerberg (1972:13) bestätigen dies, in dem sie schreiben: „Deutsch ist 
eine germanische und teilt als solche die Eigentümlichkeiten, durch die sich die 
germanischen Sprachen von den übrigen zur indoeuropäischen Sprachfamilie 
gehörenden Sprachen (z.B. dem Indischen, Griechischen, Lateinischen)“.   
88
 Vgl. Ammon (1995:1). 
89
 Janich/Greule (2002:36). 
90
 Griesbach (1977:53) stellt dazu folgendes fest: „Der Wissenschaft sind heute 
fast 4000 lebende Sprachen bekannt. Darunter gibt es aber nur 149 Sprachen, die 
jeweils von mindestens einer Million Menschen gebraucht werden. An der Spitze 
steht das Chinesische, das von 605 Millionen Menschen oder jedem sechsten 
Erdenbewohner gesprochen wird. Mit 333 Millionen folgen die englische und mit 
206 Millionen die russische Sprache. Jeweils etwa 192 Millionen Menschen 
sprechen Spanisch und Hindi. An sechster Stelle folgt die deutsche Sprache, die 
für rund 100 Millionen Menschen die Muttersprache ist“.  
91
 Vgl. dazu Eggers (1986:20-22). 
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1.1.2 Zur Definition des Begriffs „Übersetzen“   
 
Übersetzen ist eine sprachliche Handlung mit langer Tradition, 
sowohl im Arabischen als auch im Deutschen. Die Definition des 
Begriffes Übersetzen gestaltet sich nicht ganz leicht. Aus diesem 
Blickwinkel stellt man einerseits fest, dass die Übersetzungs-
wissenschaft den Prozess des Übersetzens (z.B. Ausgangstext) 
betrachtet. Andererseits versucht sie, die Übersetzungen als Produkt 
(z.B. Zieltext) zu untersuchen.92  
In der übersetzungswissenschaftlichen Fachliteratur wird das 
Übersetzen unter unterschiedlichen Gesichtspunkten betrachtet, 
woraus eine Vielzahl von verschiedenen Begriffsbestimmungen im 
Deutschen und Arabischen resultiert.93  
Tabelle 1 führt einige Definitionen als Beispiel für den Begriff 
„Übersetzen“ im arabischen Sprachraum an:   
 
















" .اصلمتم اعئام ةمجرتلا موھفم حبصأو ناكفرصتلاو ةيفرحلا ةيئانث دعبف ، ةمجرتلا تمزل يتلا
ا ىلا ردابتت تلاز امو نھذل،نيمجرتملاو ةمجرتلا ركذ دنع  ،لوقلا نكمي بارغلاا نم ءيشب
رھاظ،اي ةمجرتلا نا  ةيلصلاا ةباتكلا نم لاقتنلاا ةيلمع يف لصاف دح لاا يھ نا (ةيباتكلا)
 يناعملا ىلع اجسن اھيلا لوقنملا ةغللا يف ةباتكلا ىلا لصلاا ةغللا يف لقنلل ةزھاجلاةيلصلأا". 
               
„Der Begriff der Übersetzung war und ist ein nicht zu greifendes 
Hindernis. Neben der Dualität der wortwörtlichen und der eigenen 
Umsetzung, welche die Übersetzung begleitet hat und immer noch 
durch die Köpfe geistert, wenn man das Wort Übersetzung und das 
Wort Übersetzer erwähnt, kann man mit offenkundigem Erstaunen 
sagen, dass die Übersetzung (schriftlich) nichts anderes ist als eine 
trennende Grenze in einem Übersetzungsprozess von der 
ursprünglich niedergeschriebenen, bereitgestellten Sprache in das 
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 Neubert (1991:3) bestätigt dies, indem er erwähnt: „Obwohl das Übersetzen zu 
den ältesten Beschäftigungen der Menschen gehört, gibt es doch nach wie vor 
sehr unterschiedliche Auffassungen darüber, welche mentalen und vor allem 
welche sprachlichen Prozesse dabei im Spiel sind. Insbesondere ist nach wie vor 
nicht im Detail erforscht, wie der Übersetzer bei der Auswahl der Mittel vorgeht und 
welche Beweggründe ihn bei der Entscheidung für bestimmte sprachliche Zeichen 
bzw. Zeichenkombinationen bewegen“. 
93
 Stegeman (1991:10) legt großen Wert darauf, dass „eine der Haupt-
schwierigkeiten bei der Definition der Übersetzung darin besteht, dass sie als 
Grundlage für einen Vergleich zwischen dem AS-  und ZS-  Gegenstand dienen 
soll. Da der Gegenstand in der AS als Maßstab gilt, erhält die Definition der 
Übersetzung einen normativen Charakter. Die ältere Literatur zur Übersetzungs-
problematik weist eine bunte Sammlung an normativen Übersetzungsdefinitionen 
auf“.    















"ةيناثلا ةغللا ىلا (ردصملا ةغللا يھ) ىلوا ةغل يف بوتكم وھ ام نع ريبعتلا يھ ةمجرتلا  يھو
اوب راكفا ةدع وا ةدحاو ةركف نع ريبعتلا يھ ةمجرتلا نا يا (فدھلا ةغللا) موقتو .تاملكلا ةطس
 نود نم دجاوتي نأ لولأل نكمي لا امك امھل ثلاث لا نيطبارتم نيرصنع ىلع هذھ ريبعتلا ةيلمع
يناثلا. امھف نيرصنعلا امأ:   
           
1 –  ،فدھلا ةغللا يف تاملكلا اھيلع يوطنت يتلا (ةركفلا) وھ ةمجرتلا ةيلمع يف لولأا رصنعلا
.تاملكلا كلت (ىنعم) يأ                                                                                                                 
2 –  انھ لكشلاب ينعنو .فدھلاو ردصملا نيتغللا يف تاملكلا (لكش) وھف ،يناثلا رصنعلا امأ
تو زاوتو ضقانتو براقت نم ةغلابلاو ةحاصفلا بورضو لمجلا ةبيكرتةغللا دعاوقب ديق."           
 
„Die Übersetzung ist der Ausdruck für das, was in der Erstsprache 
(Ausgangssprache) geschrieben ist und in die Zweitsprache 
(Zielsprache) übertragen wird. Das bedeutet, die Übersetzung ist 
der Ausdruck eines oder mehrerer Gedanken durch die Wörter. 
Dieser Prozess des Ausdrückens besteht aus lediglich zwei 
Elementen, die miteinander verbunden sind, ohne ein drittes 
Element. Zudem ist es nicht möglich, dass das erste Element ohne 
das zweite existieren kann. Die zwei Elemente sind: 
 
1. Das erste Element im Übersetzungsprozess ist die Idee, welche die 
Wörter aus der Zielsprache in sich trägt, d.h. die Bedeutung dieser 
Wörter. 
2. Das zweite Element ist die Form der Wörter sowohl in der 
Ausgangssprache als auch in der Zielsprache. Mit der Form meinen 
wir die Struktur der Sätze, die Gattungen der Sprachgewandheit 
sowie der Beredsamkeit bei der Annäherung, der Angleichung und 
der Bindung an die Regeln der Sprache sowie bei der Entfernung 
von den Regeln der Sprache“. 















" رابتعاب يعيبط رمأ كلذو .ةنتف اھنا لوقن نحنو .ةنايخ ةمجرتلا نا لاق نأ ينوريبلل قبس دقل
 نم اھل امو ،فدھ ةغل ىلا ،ردصم ةغل ةراضحو ةفاقث لقن نع لاوأ ةجتانلا تايلكشملا
 ةدحاو لكب ةصاخ تلاامعتساو ،تاحلطصم فلاتخا رقي رخا يعيبط رمأ كلذ ىلا فاضي .امھنم
جرتم موھفمل امھنم دحاو لك كاردا بسحب ىرخا ىلا ةغل نم حلطصم لقن يف ةدحاو ةغل نم نيم
 ةمجرتو ةبئاص ةمجرت دوجو مومعلا ىلع رقن نأ نكمي لاف .هلامعتساو ،هتعيبطو ،حلطصملا
مج نيناوقو ،تايطعمب انديقت اذا لاا ،ةئطاخقيبطتلاو ةبرجتلا اھبجوتست ،ةيعا". 
 
„Biruni sagte einmal, die Übersetzung sei ein Verrat. Wir sagen, sie 
ist eine Intrige. Dies ist selbstverständlich in Anbetracht der 
Probleme, die bei der Übertragung einer Kultur und Zivilisation einer 
Ausgangssprache in die Zielsprache entstehen. Ein weiteres 
Problem sind die unterschiedlichen Ausdrücke und speziellen 
Verwendungen innerhalb der jeweiligen Sprachen. Dazu kommt ein 
natürlicher Faktor, der die unterschiedliche Art der Übersetzer 
bestätigt, bei der Übertragung eines Ausdrucks von einer Sprache in 
die andere, nach eigenem Ermessen für die Bedeutung des 
Ausdrucks und seiner Natur und seiner Verwendung. Daher können 
wir die Existenz einer richtigen oder falschen Übersetzung nicht 
allgemein bestätigen. Es sei denn, wir halten uns an einheitliche 


















 :لاق يدفصلا حلاصلا" نباو قيرطبلا نبا انحوي قيرط امھدحا ناقيرط لقنلا يف ةمجرتللو
امھريغو يصمحلا ةمعانلا  هيلع لدت امو ةينانويلا تاملكلا نم ةدرفم ةملك لك ىلا رظني نأ وھو
ةظفلب لقانلا يتأيف ،ىنعملا نم  ىنعملا كلذ ىلع ةللادلا يف اھفدارت ةيبرعلا تاملكلا نم ةدرفم
 ...ةئيدر ةقيرطلا هذھو .هبيرعت داري ام ةلمج ىلع يتأي ىتح كلذك ىرخلأا ىلا لقنيو ،اھتبثيف
 ةلمجلا يتأي نأ وھو امھريغو يرھوجلاو قحسا نب نينح قيرط بيرعتلا يف يناثلا قيرطلاو
 ربعيو هنھذ يف اھانعم لصحيفنع مأ ظافللأا تواس ءاوس اھقباطت ةلمجب ىرخلأا ةغللا يف اھ
دوجأ قيرطلا اذھو .اھتفلاخ".          
 
Al-Salah al-Safadi hat gesagt: „ Für die Übersetzung gibt es zwei 
Wege. Einer von ihnen ist der Weg von Yuhanna Ibn al-Batrik und 
Ibn al-Naima al-Homsi und anderer. Man sucht für jedes einzelne 
griechische Wort ein Wort mit gleicher Bedeutung im Arabischen 
aus und übernimmt dieses, solange bis man alles übersetzt hat. 
Dies ist ein schlechter Weg. Der zweite Weg bei der Übertragung in 
das Arabische ist der Weg von Hunain Ibn Ishaq, al-Jawhari und 
anderen. Man behält den Sinn des Satzes im Kopf und sucht für ihn 
einen gleichbedeutenden Satz in der anderen Sprache, unabhängig 
davon, ob die Ausdrücke gleich oder unterschiedlich sind. Das ist 






















" ناسلب هرسف :يأ ،ملاكلا مجرت :دجنملا يف ءاجو ،ىرخأ ةغل ىلا ةغل نم ملاكلا لقن يھ ةمجرتلا
:يھ ةمجرتلاو ،هرمأ حضوأ يأ هنع مجرتو ،رخا هنلأ ادج مھم ريسفتلا ىنعمو .ريسفتلا  ساسأ
مجرتملا مھفي مل اذاو .مھفُي نأ عيطتسي لا مھفَي لا نمف ،ةمجرتلا ةغلب بوتكملا ملاكلا  نلف ام
 اھيف راحُي يجاحأو ازاغلأ بتكي فوسف فاك مھف نودب هلقن اذاو .ىرخأ ةغل ىلا هلقني نأ عيطتسي
اھئراق".   
 
„Die Übersetzung ist die Übertragung der Sprache von einer 
Sprache in die andere. Das Buch Munjid sagt: Übersetze die Worte, 
d.h. erkläre mit einer anderen Zunge und sie übersetze, d.h. kläre 
ihren Inhalt. Die Übersetzung ist die Erklärung. Die Bedeutung der 
Erklärung ist sehr wichtig, weil sie die Grundlage der Übersetzung 
ist. Wer nicht versteht, kann nicht verständlich machen. Wenn der 
Übersetzer das Geschriebene in einer Sprache nicht versteht, kann 
er es nicht in eine andere übersetzen. Wenn er es ohne 
ausreichende Kenntnisse übersetzt, dann wird er Rätsel schreiben, 
die den Leser verwirren“. 
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" رسلأاو ةنايخلاو فنعلا اھنم ةريثك افاصوأ ةمجرتلا ةيلمع ىلع نوثحابلاو ءاملعلا قلطأ
 ىلع ءانثلااو ةمجرتلا ةيلمع ناركنب كلذ نوكيف مذلا لا حيدملا فصولا نم دُصق اذاو ،ريوحتلاو
ن هنأكو هتئارق نكمي صن هنا لوقلاب مجرتملا صنلاهيف ةمجرتلل رثأ لا يأ يلصأ ص".    
 
„Die Gelehrten und die Forscher haben dem Übersetzungsprozess 
mehrere Beschreibungen gegeben, als Gewalt, als Betrug, als 
Gefangennahme und als Abänderung bezeichnet. Wenn man bei 
der Beschreibung Lob meint und nicht Tadel, dann ist das eine 
Verleugnung des Übersetzungsprozesses und ein Lob für den 
übersetzten Text, indem man sagt, er sei ein Text, den man lesen 
kann wie den Originaltext ohne eine Spur des Übersetzens“. 







 )١:٢٠٠٨(     
 
" مھف كلذ بلطتيو .بولسلأاو ةقدلا ةاعارم عم ىرخأ ةغل ىلا ةغل نم يناعم لقن يھ ةمجرتلا
 نقتي نأ بجي مجرتملاف .ىرخأ ةغلب بولسلأاو ىوتحملا نع ريبعتلاو يساسلأا صنلا نيتغللا
اھيلا مجرتملاو اھنم مجرتملا".   
 
„Die Übersetzung ist die Übertragung einer Bedeutung von einer 
Sprache in die andere unter Berücksichtigung der Präzision und des 
Stils. Das verlangt, dass man den Ursprungstext versteht und den 
Inhalt sowie den Stil des Textes in einer anderen Sprache 
wiedergibt. Der Übersetzer muss beider Sprachen mächtig sein, 
sowohl der Sprache, aus der er übersetzt, als auch der Sprache, in 
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"،دجنملا) رخا ناسلب هرسف :ملاكلا مجرت :ةغللا يف١٩٨٦ نم لقنلا :ملاكلا مجرُتو ،(مجرت ةدام م
 ىرخا ىلا ةغل نم هلفن :باتكلا مجرتو ،رسفو ،حضوو ،نيب :مجرتي مجرتو ،ىرخأ ىلا ةغل
 ،ساسلأا يبرعلا مجعملا)١٩٨٩(مجرت ةدام ،م".     
 
„Im Buch al-Lugha steht: Übersetze die Worte: Erkläre sie mit einer 
anderen Zunge (al-Munjid, 1986, Stichwort  „Übersetzen“). Die 
Worte zu übersetzen bedeutet die Übertragung von einer Sprache in 
die andere. Zu übersetzen bedeutet: erläutern, klären und erklären. 
Buchübersetzung: Die Übertragung von einer Sprache in die andere 
(al-Mu‛jam al-arabi al-asas, 1989, Fach Übersetzen)“. 
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" لوقحلا ىتش يف ءاراو فراعمو راكفأ نم مملأا دنع ام لدابتل ةديحولا ةليسولا يھ ةمجرتلا
لع) ةيركفلا ،ةسايس ،ةرادا ،ةراجت ،ةعانص ،ةعارز ،ميجنت ،رحس ،ىقيسوم ،نف ،بط ،بدأ ،م
(...ةفسلف". 
 
„Die Übersetzung ist die einzige Methode für den Austausch von 
dem, was die Nationen an Ideen, Gedanken und Wissen auf allen 
geistigen Ebenen (Wissenschaft, Literatur, Medizin, Kunst, Musik, 
Magie, Astrologie, Landwirtschaft, Handel, Verwaltung, Politik und 






فسوي   
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" ردصملا ةغللا يف ةلاسر لقن ةلواحم يھ ةطاسبب اھنأ ىلع ةمجرتلل فيرعت صلاختسا عيطتسن
 لوقنملا ةغللا يف اھل ةلداعم ةلاسر ىلااھيلا".                                                          
                        
„Die Zusammenfassung der Definition der Übersetzung ist einfach. 
Sie ist ein Versuch, einen Text aus der Ursprungssprache in einen 
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" يناسللاو يقيطونيمريھلاو نراقملا سردلا ىقتلم يف عقت ةيملعو ةينف ةسرامم ةمجرتلا
ناميسلاو يبولسلااو يرعشلاو يقيطوميسلاو دح غلبت ةدقعم ةيلمع ،كلذك يھ امب يھو ،يكيت
زواجتم ،ضعبلا ىدل ةلاحتسلاانكمملا موخت ة".  
 
„Die Übersetzung ist eine künstlerische und wissenschaftliche 
Tätigkeit, die auf den Schnittpunkt der Studie des Vergleichens, der 
Hermeneutik, der Sprache, der Semiotik, der Dichtung, der Stile und 
der Semantik fällt. Sie ist, wie sie ist, ein komplizierter Prozess, der 
bei manchen die Grenze des Unmöglichen erreicht und die Grenze 
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" درجم نوكت نأ نكمي لا ةمجرتلا،، نا لوقي امدنع يتونيف سنرول عم ريبك دح ىلا قفتن نحنو
دن نيب لصاوت نأ ىرن انناف كلذ عمو ،،اھنم عبنت يتلا ةفاقثلا نع مصفنت لا اھرھوج يف امھنلأ ني
 يف جمدني صنلا لعجو (باعيتس لاا وأ لثمتلا يأ)  يتونيف هوعدي ام ىلعو رايتخلاا ىلع ةردقلا
طورشم ةيلحملا ةيفاقثلا ةايحلا نم هذخأ ديرت ام ديدحتل لاوأ اھتيوھ ديدحت ىلع ةفاقثلا ةردقب ة
اءاطعا ديرت امو نيرخلاه مھل" . 
 
„Wir sind größtenteils einverstanden mit Lawrence Venuti, wenn er 
sagt: Die Übersetzung kann nicht übergangslos zwischen zwei 
Sprachen fließen, weil sie sich in ihrem Kern nicht von der Kultur, 
aus der sie entsprungen ist, lösen kann. Gleichwohl sehen wir, dass 
die Macht des Aussuchens und dessen, was Venuti predigt (d.h. die 
Nachahmung und die Assimilation), und die Macht des 
Verschmelzens des Textes mit dem lokalen kulturellen Leben von 
der Kraft der Kultur, erst ihre Identität festzulegen, um zu 
beschließen, was sie von den anderen nehmen will und was sie 
denen geben möchte, abhängt“. 
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" ،ىنعمو اوحن ةحيحص ةقيرطب ىرخأ ىلا ةغل نم ملاك لقن،، :اھنأب ةمجرتلا ةغللا ءاملع فرعي
 ذيفنتلا ىنعمب اھتاذ ةيلمعلا ىلع اضيأ ةمجرتلا قلطتو ، ،،نومضملاب لخي ةدايز وأ ناصقن نود
مجرت،، :ىلا اھئادأ لكش ثيح نم ةمجرتلا مسقنتو ،اھل يلعفلا قيبطتلاو ةمجرت،، و ،،ةيريرحت ة
 لكش يف ىرخأ ةغل ىلا ،(ابلاغ بوتكم) صن لقن ةيلمع،، :يھ ةيريرحتلا ةمجرتلاو ، ،،ةيوفش
 ، ،،أرقيل بوتكم صن قيرط نع) مجرتملا هاقلتي صن لقن ةيلمع،، :يھف ةيوفشلا ةمجرتلا امأ
ايعملاف ، ،،يقلتملا ىلا اضيأ اعامس لصيل ،ةھافش ةمجرتيو (ابلاغ عامسلا لكش وھ ميسقتلا يف ر
 ةمجرتلا يھف ةعومسم تناك ناو ،ةيريرحتلا ةمجرتلاب تيمس ةبوتكم تناك ناف ةمجرتلا
ةيوفشلا".   
 
„Die Sprachgelehrten wissen, die Übersetzung ist: Die Übertragung 
von Worten von einer in die andere Sprache auf richtige Weise, 
sowohl grammatikalisch als auch sinngemäß, nicht zu wenig und 
nicht zuviel, was den Inhalt abschwächen würde. Die Übersetzung 
an sich ist ein Prozess im Sinne einer tatsächlichen Durchführung 
und Anwendung. Die Übersetzung teilt sich hinsichtlich ihrer 
Übertragungsform in eine schriftliche und eine mündliche 
Übersetzung. Die schriftliche Übersetzung ist ein Prozess der 
Textübertragung (hauptsächlich geschrieben) in eine andere 
Sprache in Form eines geschriebenen Textes zum Lesen. Die 
mündliche Übersetzung ist ein Prozess der Übertragung eines 
Textes (hauptsächlich vorgetragen), den der Übersetzer erhält und 
mündlich übersetzt, damit er auf vorgetragene Weise den 
Empfänger erreicht. Das Kriterium der Einteilung ist die Form der 
Übersetzung. Wenn sie geschrieben ist, wird sie als schriftliche 
Übersetzung bezeichnet. Wenn sie hörbar ist, wird sie als mündliche 




















Tab. 1 (Einige Definitionen als Beispiel für das „Übersetzen“). 
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__________________________________________________________________ 
1.1.3 Professioneller Übersetzer 
 
Basierend auf den oben genannten Definitionen muss ein 
professioneller Übersetzer in der Lage sein, über mehr als rein 
sprachliches Wissen zu verfügen, da die Übersetzung laut Wilss 
nicht im kontextlosen Raum stattfindet, sondern in eine 
Kommunikationssituation eingebettet ist.   
Beim genauerem Hinsehen stellt sich dann heraus, dass ein 
Übersetzer sich mit schrifftlichen Texten beschäftigt, die er von einer 
Sprache in eine andere überträgt.94 Bei der Übersetzung sollen die 
Gesamtidee des Verfassers, aus dem Originaltext herauskristallisiert, 
deutlich werden. Was besonders auch hier auffällt, ist die 
Wissensbasis des Übersetzers.95 Dazu kommt, dass was man nicht 
weiß und nicht verstehen kann, auch nicht wirklich übersetzen kann. 
Demgemäß lässt sich annehmen, dass ein professioneller 
Übersetzer zwei Möglichkeiten hat, um dieses Wissen zu finden. 
Entweder findet er es in seinem mentalen Lexikon, das er  in seinem 
Langzeitgedächtnis abgespeichert hat, oder in herkömmlichen 
Medien wie z.B. Texte, Bücher und Wörterbücher sowie Neuen 
Medien wie z.B. Fernsehen oder Computer.96 Zudem muss ein 
professioneller Übersetzer darauf achten, dass er Gedanken anderer 
Menschen in eine andere Sprache überträgt. Daraus lässt sich 
schlussfolgern, dass ein professioneller Übersetzer auf die folgenden 
vier Fragen bei der Übersetzung einen großen Wert legen muss: 
 
1. Für Wen übersetze ich? 
2. Was übersetze ich? 
3. Wie übersetze ich? 
4. Wozu übersetze ich? 
                                                 
94
 Vgl. dazu Ammann (1990:10).  
95
 Frey (1964:189) zit. n. Schreiber (1993:23) schreibt: „Eine Übersetzung muss 
das Original ersetzen – eine Übersetzung kann niemals das Original ersetzen. Die 
Antinomie der beiden Sätze umfasst das so fragwürdige Wesen aller Übersetzung. 
Der zweite Satz ist von den meisten neueren Verfassern, die theoretisch von der 
Übersetzungskunst handeln, in dieser oder jener Form ausgesprochen worden 
[…]. Der erste Satz aber bildet die Grundlage, den Sinn alles Übersetzens“.  
96
 Auf diese wird in den didaktischen Teil der vorliegenden Arbeit genauer 
eingehen.  
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Um die Gesamtidee des Verfassers des Ausgangstextes leicht in 
eine andere Sprache zu übertragen, muss ein professioneller 
Übersetzer ausreichende Informationen über den Verfasser des 
Ausgangstextes sammeln.97 Demnach heißt es, dass der 
professionelle Übersetzer aufgrund dieser Informationen ein klares 
Bild haben muss, was der Verfasser mit seinem Text ausdrücken 
möchte. Weiterhin ist es auch sehr wichtig, den Empfänger des 
Textes (Adressat) genau zu kennen. Des Weiteren sind vom 
Übersetzer folgende Fragen zu bedenken: 
 
1. Wo kommt der Empfänger des Zieltextes her? 
2. Was ist der Empänger des Zieltextes von Beruf? 
3. Wie alt ist der Empfänger des Zieltextes? 
4. Welches Bildungsniveau hat der Empfänger des Zieltextes 
erreicht? 
 
In der Übersetzungswissenschaft geht es schon längst nicht mehr um 
den „Inhalt“ eines Textes – was immer das sein mag –, noch 
ausschließlich um die Wirkung auf den Leser und noch nicht einmal um 
den „Sinn“ – wenn man darunter etwas verstehen will, das unabhängig 
von allen konkreten Rezeptionsakten gegeben ist.98 
 
Dem wäre noch hinzufügen, dass die Zuverlässigkeit für einen 
professionellen Übersetzer von großer Wichtigkeit ist. Er ist 
verpflichtet, durch seine Übersetzung die Intention99 des Verfassers 
des Ausgangstextes sicherzustellen.  
Hierbei ist noch zu beachten, dass er auch dem Empfänger der 
Übersetzung die richtigen Informationen mitteilen muss.100     
 
1.1.4 Wichtige Merkmale der Übersetzungstheorien 
 
Nachdem im vorstehenden Abschnitt die Bedeutung von 
kontrastiver Linguistik und Übersetzung verdeutlicht wurde, soll nun 
                                                 
97
 Bei den technischen Texten ist eher die Sachkenntnis des Übersetzer wichtig.  
98
 Albrecht (2005:80). 
99
 Intenation = Absicht 
100
 Vgl. Biere (2009:187-210). 
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auf wichtige Merkmale der Übersetzungstheorien kurz eingegangen  
werden.  
Die Hauptaufgabe der Übersetzungstheorie besteht vor allem 
darin, die Arbeit des Übersetzers101 sowie den Übersetzungs-
prozess zu beschreiben.102 Sie befasst sich u.a. mit der Beleuchtung 
folgender Schwerpunkte: Übersetzungsvorgänge, Übersetzungs-
schwierigkeiten, Methoden der Übersetzung und die Übersetzungs-
strategie. Zunächst sollen an dieser Stelle folgende Ansätze, die im 
Laufe der Geschichte des Übersetzens entstanden sind, genannt 
werden: 
 
1. Ansätze, die das Übersetzen unter der Beachtung des 
Textes und seiner Funktionen behandeln 
2. Ansätze, die sich auf die Transformationsgrammatik und die 
Universalientheorie vom Sprachwissenschaftler Chomsky 
stützen  
3. Ansätze, die sich auf die Textlinguistik und die Arbeiten von 
Nida berufen103 
4. Ansätze, die sich gegen eine wörtliche Übersetzung 
aussprechen und statt dessen eine sinngemäß-freie 
Übersetzung favorisieren  
5. Ansätze, die das Übersetzen als reales Handeln in realen 
Kommunikationssituation diskutiert haben  
 
Eine ausführliche Darstellung all dieser Ansätze wird hier nicht 
angestrebt. Es werden nur die Punkte erläutert, die für die 
Vorgehensweise der vorliegenden Arbeit von großer Bedeutung sind.  
Der Grund für eine Unübersetzbarkeit ist für Humboldt die 
Uneinheitlichkeit der Einzelsprachen. Er meinte damit, dass nicht 
jedes Wort einer Sprache ein Äquivalent in einer anderen Sprache 
                                                 
101
 Vgl. dazu Bartenschlger (1995:30): „Übersetzungstheorie ist ein Reizwort für 
viele – auch hochklassige – Übersetzer. Sie betrachten sie als eine praxisferne, 
akademische, für ihre Arbeit irrelevante Disziplin. Denn sie erwarten von ihr, was 
sie nicht geben kann, griffige Regeln und Maßstäbe für ihre Arbeit“.     
102
 Vgl. auch dazu Stegeman (1991:19-27). 
103
 Ausführliche dazu siehe Kvam (2009:11-12). 
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hat.104 Schleiermacher hat sich auch im 19. Jahrhundert mit den 
Schwierigkeiten der Übersetzung beschäftigt und stellte fest, dass 
man bei der Übersetzung auf verschiedene Texttypen achten muss. 
Diese Texte könnten nach seiner Auffassung entweder Texte, die 
über eine Angelegenheit berichten (z.B. Artikel in einer Zeitung oder 
Zeitschrift), oder andere Texte, in denen man seinen eigenen 
Eindruck verfasst (Ein Beispiel hierfür wäre die wissenschaftlichen 
Texte). Demnach ging Schleiermacher auf die Sprachausdrücke ein, 
die in verschiedenen Sprachen gleich vorkommen und andere, die 
Einstellungen enthalten und sich im Laufe der Zeit verändern.105 Die 
Unübersetzbarkeit einer Sprache hatte Schleimacher damit 
begründet, dass die Personen unterschiedliche Denkweisen haben, 
deshalb können sie sich nicht leicht mit den Angehörigen anderer 
Sprachengruppen verständigen. 
 
Jedes reine Denken nähert sich aber nur im Streitgespräch dem Wissen 
und ist als streitendes Denken ein gesprochenes, in Sprache 
geäußertes Denken. Mit Humboldt und Herder betrachtet 
Schleiermacher Sprache jedoch als eine historisch wandelbare Größe, 
und die Reflexion auf die enge Verbindung von Sprache und Denken, 
die Einsicht in die Vielfalt der Sprachen, ihre Arbitrarität und permanente 
Dynamik, die besonders in der Dialektikvorlesung von 1822 und in der 
1833 geschriebenen Einleitung zur Dialektik hervortritt, bleibt nicht ohne 
Konsequenz für den Status der Dialektik selbst.106   
 
In der modernen Sprachwissenschaft wird die Unübersetzbarkeit 
des Textes in der Betrachtung gestellt und folglich die Ansicht weit 
verbreitet ist, dass alles in jeder Sprache in irgendeiner Form 
ausdrückbar sei.107 Praktische linguistische Modelle versuchten, den 
Übersetzungsprozess in zwei Etappen zu beschreiben.108 Zunächst 
wird in der ersten Etappe der Ausgangstext zerlegt und in die 
Zielsprache umkodiert. In der zweiten Etappe wird der Zieltext 
                                                 
104
 Vgl. dazu Weglarska (2010:206).  
105
 Vgl. dazu Stolze (2005:26-31). 
106
 Schmidt (2005:210). 
107
 So schreibt Panasiuk (2005:157): „Trotz der Verschiedenheit der Kodes 
untereinander besteht die Möglichkeit der Kommunikation zwischen den Menschen 
gerade in der Möglichkeit der Übersetzbarkeit der Bedeutung verschiedener 
Sprachen ineinander infolge der Änlichkeit kognitiver kultureller bzw. sprachlicher 
(semiotischer) Räume, Sphären, in denen sich die Bedeutungen gestalten“. 
108
 Details siehe auch Albrecht (1973:18-28). 
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zusammengebracht. Das heißt, dass ein Übersetzungsprozess als 
Analyse des Ausgangstexts beschrieben werden kann, die sich nach 
einer Klassifizierung in Übersetzungseinheiten ziehen. Für sie 
werden Einheiten im Zieltext eingestellt, aus denen demnach der 
Zieltext erzeugt wird.109  
Hinterher hat Koller110 auf dieser Basis zwischen vier Formen von 
Übersetzungseinheiten differenziert. Sie sind wie folgt:111 
 
1. Die Übersetzungseinheit des Wortes 
2. Die Übersetzungseinheit des Syntagmas  
3. Die Übersetzungseinheit des Satzes  
4. Die Übersetzungseinheit des Textes  
 
In diesem Zusammenhang bezeichnet man den französischen 
Linguisten Jacques Derrida als Hauptvertreter der Dekonstruktions-
theorie, die er in Anlehnung an das Differenzkonzept Ferdinand de 
Saussure Mitte der sechziger Jahre entwickelt hatte. 
 
Derrida wird im Allgemein als „Hauptvertreter der Dekonstruktion“ 
(Nünning 107) beschrieben. Sein Ansatz stelle die „westlich-
metaphysische Tradition des Logozentrismus“ (Nünnung) infrage, und 
sein Hauptanliegen sei die Reflexion über kulturelle Systeme und 
Konzepte (Nünning 107). Derridas Theorie vom Dekonstruktivismus hat 
sich außerdem aus der Kritik an Strukturalismus und dessen 
Hauptvertreter Ferdinand de Saussure entwickelt.112 
 
Ferdinand de Saussure hat eine Unterscheidung von 
Sprachsystem (langue) und Rede (parole) angeführt, d.h. der Einsatz 
des Sprachsystems in realer Situation.113  
Anschließend ist auch auf Jakobson hinzuweisen, der die 
Auffassung vertretet hatte, dass man einen Text durch eine 
                                                 
109
 Vgl. dazu Nord (2002:16-19). 
110
 In seinem Buch „Einführung in die Übersetzungswissenschaft (1987:84-100).“ 
111
 Vgl. dazu  Kranjčć (2010:106). 
112
 Blanck (2006: 19). 
113
 Bei  Springer (1994:101) steht u. a. folgendes zu lesen: „Der geistiger Vater des 
Strukturalismus, Ferdinand de Saussure, war, indem er den Gegensatz von 
„langue“ (als Norm aller Sprachäußerungen) und „parole“ (als jewilige, aktulisierte 
Rede) herausarbeitete, zu der Defintion gelangt, dass die Sprache ein System von 
Zeichen ist. Er vergleicht sie mit einem Schachspiel, bei dem sich jeder Spieler 
dem System der Spielregeln einfügen müsse. Die Zeichen dieses Systems sieht 
Saussure als willkürlich (arbitraire) an“.  
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Interpretation sprachliche Zeichen mit Hilfe anderer Zeichen oder 
mittels einer anderen Sprache oder durch Zeichen nicht sprachlicher 
Zeichensysteme (z.B. Verkehrsschilder) übersetzen kann.  
 
So unterscheidet Jakobson drei grundsätzliche Arten der Übersetzung: 
1. die INTRALINGUALE Übersetzung oder Paraphrase, die ein 
sprachliches Zeichen mit einem anderen derselben Sprache 
wiedergibt; 
2. die INTERLINGUALE Übersetzung oder Translation im eigentlichen 
Sinne, die sprachliche Zeichen einer Ausgangssprache mit den 
entsprechenden einer anderen wiedergibt; und 
3. die INTERSEMIOTISCHE Übersetzung oder Transmutation, die 
Zeichen eines semiotischen Systems durch die Zeichen eines 
anderen semiotischen Systems wiedergibt, beispielsweise 
sprachliche Zeichen durch nichtsprachliche, wie Musik, Tanz, Bild, 
Film etc.114  
 
Danach kamen die Kommunikationsmodelle, die den 
Übersetzungsprozess als Bestandteil eines zweisprachigen 
Kommunikationsakts aufgefasst haben.  
In diesem Zusammenhang wurden nach dem zweiten Weltkrieg 
der Kode-Begriff von Otto Kade in Leipzig für das Übersetzen und 
der Terminus „Translation“ als ein Oberbegriff für Übersetzen und 
Dolmetschen eingeführt.115  
Weiterhin soll nach Katharina Reiss ein besonderes Augenmerk 
auf die Texte als große Einheiten legen, denn die Struktur eines 
Textes hat einen großen Einfluss auf die Übersetzung. 
 
Aufgrund der Äquivalenzbeziehung von Ausgangstext und Zieltext hat 
Katharina Reiß in Möglichkeiten und Grenzen der Übersetzungskritik 
Kriterien für eine ausgangstextabhängige Übersetzungskritik 
ausgearbeitet. Nach Katharina Reiß kann man eine Übersetzung 
überhaupt objektiv bzw. sachgerecht beurteilen, wenn Original und 
Übersetzung anhand konkreter Kriterien gegenübergestellt und 
verglichen werden. Die von Katharina Reiß vorgeschlagenen Kriterien 
für die Übersetzungskritik beziehen sich u.a. auf texttypische Merkmale 
und innen- wie außersprachliche Instruktionen.116   
 
                                                 
114
 Levin (2010:89).  
115
 Vgl. dazu. Siever (2010:52-54).  
116
 Nianci (2007:296).  
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Eine sprachenpaarbezogene Übersetzungstheorie117 wird vom 
Linguist Catford entwickelt. Es handelt sich dabei um die Relation im 
Sprachenpaar sowohl auf der lexikalischen als auch auf der 
syntaktischen Ebene. Die Sprache wird hier auf verschiedenen 
Ebenen untersucht: Situation, Grammatik, Phonologie, Lexikon und 
Orthographie.118  
Wilss hat sich mit dem Übersetzungsprozesses, der beim 
Übersetzen abläuft, befasst. Die Übersetzungswissenschaft 
untersucht laut ihm auf sprachenpaarbezogene Weise interlinguale 
Transfervorgänge. Demnach stellte er fest, dass man beim 
Übersetzen nicht Wörter oder Sätze übersetzt, sondern Texte, daher 
sei der Übersetzungsprozess textbezogen zu definieren.  
 
Die Aufgabe der Übersetzungswissenschaft sieht Wilss darin „auf 
sprachenpaarbezogene und sprachenpaarübergreifende Weise 
interlinguale Transfervorgänge und die ihnen zugrundeliegenden parole-
bezogenen mentalen Operationen“ (Wilss 1980, 9) zu untersuchen, um 
„den Transfer vom ausgangssprachlichen Text zum zielsprachlichen 
Text zu faktorisieren“, das heißt, „die einzelnen Faktoren zu einem in 
sich schlüssigen Beschreibungs- und Erklärungsmodell 
zusammenzufassen“ (Wilss 1977, 72).119  
 
Nord fügte hinzu, dass die Sprachkompetenz sowohl in 
Muttersprache als auch Fremdsprache als Grundlagen des 
Übersetzungsunterrichts ein ausreichendes Niveau zu Wege 
gebracht haben müsse.120  
Hönig/Kußmaul haben sich auch mit einem Lehr- und Arbeitsbuch 
zum Übersetzen befasst. Es handelt sich dabei um Strategie der 
                                                 
117
 Gernig (1999:17) ist zuzustimmen, wenn er darauf hinweist, dass „zum 
Gegenstandsbereich der Übersetzungswissenschaft allgemein gesprochen alle 
Probleme gehören, die sich in der Übersetzungspraxis stellen. Dabei geht es 
einerseits um die Analyse der Sprachenpaarbezogenen Übersetzungs-
schwierigkeiten in einem systematischen Zusammenhang und andererseits um die 
Anwendung sprachphilosophischer, hermeneutischer, sprach- und literatur-
wissenschaftlicher Erkenntnisse auf das Übersetzen“.         
118
 Vgl. dazu Siever (2010:42). 
119
 Siever (2010:69). 
120
 Vgl. dazu auch Jung (1999:27): „Übersetzen im Unterricht ist aus 
fremdsprachendidaktischen, übersetzungstheoretischen und aus berufspraktischen 
Erwägungen heraus unter Druck geraten. Eingesetzt hat diese Kritik mit der 
Ablösung der alten Grammatik-Übersetzungsmethode durch audiolinguale, 
audiovisuelle und kommunikative Ansätze. Seitdem gilt Übersetzen nicht nur als 
schädlich für den gesteuerten Fremdsprachenerwerb, sondern auch – wegen der 
Komplexität des translatorischen Prozesses – als testtheoretisch unzuverlässiger 
Kompetenzmesser“.  
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Übersetzung, wodurch die Handlungsbesonderheit der 
Sprachverwendung im Übersetzen aufgezeigt wird.121  
 
1.1.5 Zum Äquivalenzbegriff 
 
Es ist hier noch anzumerken, dass man das Übersetzen mithilfe 
von linguistischen Methoden kontrollieren bzw. lehren kann. 
Festzuhalten bleibt, dass das Übersetzen nicht nur ein Vergleich von 
zwei Grammatikformen verlangt, sondern Texte, die bestimmte 
Inhalte befördern.122  
In diesem Zusammenhang spricht man von dem Begriff 
Äquivalenz, der als der höchste Wunsch bei der Übersetzung von 
einer Sprache zu den anderen gilt.  
Vermeer123 versteht unter dem Begriff Äquivalenz eine 
„Gleichsetzung (durchaus nicht unbedingt „Gleichwertigkeit“!) von 
zwei Phänomenen (evtl. aus zwei verschiedenen Kulturen, Sprachen 
[usw.]), bei denen einige (meist denotative) Merkmale situativ bedingt 
für übereinstimmend gehalten und diese für den Vergleich als 
wesentlich angesehen werden […]“.  
Dabei ist zwischen einer Äquivalenz auf dem Wort-Niveau und 
einer Äquivalenz auf dem Text-Niveau zu unterscheiden. Bei der 
Äquivalenz auf dem Wort-Niveau handelt es sich grundsätzlich um 
die Lexikographie, während es bei der Beschäftigung mit dem Text-
Niveau um die Übersetzungswissenschaft geht. Es ist natürlich nicht 
möglich, das Wort und den Text völlig gegeneinander abzugrenzen, 
da ein Text aus Wörtern und Sätzen besteht.  
Es wurde bereits festgehalten, dass es bei dem 
Übersetzungsvergleich um eine Verbindung von Äußerungen und 
                                                 
121
 Vgl. dazu auch die Bemerkungen bei Kupsch-Losereit (1999:15): „Bei einem 
strategischen Vorgehen des Translators erhalten wir also folgende Abfolge von 
Schritten: Der Translator nimmt den AT und den Übersetzungsauftrag zur 
Kenntnis, präzisiert ihn eventuell noch. Er legt die kommunikative Funktion des ZT 
fest, wobei er sich an den pragmatischen Erwartungen seiner Rezipienten 
orientiert. Aus dieser kommunikativen Funktion leitet er die übersetzerischen 
Entscheidungen ab“. 
122
 Vgl. dazu Albrecht (2005:76-80). 
123
 Vgl. Vermeer (1992:349). 
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Texten124 in der Ausgangsprache und Zielsprache handelt. In der 
Betrachtung des Verhältnisses zwischen Ausgangstext und Zieltext 
spielt das Problem der Übersetzungsäquivalenz eine wichtige Rolle, 
die verschieden definiert wird.125  
Ausgehend von diesen Überlegungen hat Nida eine formale und 
dynamische Äquivalenz voneinander abgehoben.126 Eine formale 
Äquivalenz versucht, den Inhalt und die Form (z.B. Wortstellung, 
Wortbildung) des Ausgangstextes in den Zieltext zu übertragen, 
während die dynamische Äquivalenz einen großen Wert auf den 
Zieltextleser legt und dessen Sprache mit ihren Konnotationen.  
Die dynamische Äquivalenz soll bei ihm die Adäquatheit erreichen 
wie beim Ausgangstext. Die Übersetzung soll verständlich und nicht 
als Übersetzung erkennbar sein. 
 
Für die Übersetzung wurden zwei hier besonders wichtige Punkte 
erwähnt: Nidas „formale Äquivalenz“ und „dynamische Äquivalenz“ (Nida 
1964:159). Die erste besagt, dass die Zielsprache möglichst genau die 
Elemente der Ausgangssprache, und zwar in Form und Inhalt, 
wiedergeben soll, die formale Äquivalenz also ausgangssprachlich 
orientiert ist. Die zweite, die dynamische Äquivalenz, ist 
zielsprachenorientiert, da sie eine äquivalente Wirkung der Übersetzung 
anstrebt, sich also, soweit dies möglich ist, dem sozio-kulturellen Umfeld 
der Zielsprache anpaßt.127  
 
Dennoch ist zu beachten, dass Koller128 eine andere Vorstellung 
von der Übersetzungsäquivalenz als Nida hat. Für Koller sind fünf 
Äquivalenzarten vorhanden, die bei der Übersetzung eines Textes 
eine wesentliche Rolle Spielen, nämlich: denotative Äquivalenz (den 
außersprachlichen Sachverhalt), konnotative Äquivalenz (die Art der 
Verbalisierung), textnormative Äquivalenz (die Text- und 
Sprachnormen), pragmatische Äquivalenz (den Empfänger) und 
formalästhetische Äquivalenz (ästhetische, formale und 
individualstilistische Eigenschaften des ausgangssprachlichen 
                                                 
124
 Eine ausführliche Darstellung der Textlinguistischen Grundlagen der 
Übersetzung findet sich in: Kapitel II, Abschnitt 2 der vorliegenden Arbeit.  
125
 Vgl. Gallagher (1998:1).  
126
 Vgl. dazu Prunč (2007:96). 
127
 Stark/Hartwieg (1988:178). 
128
 Vgl. Koller (1992:216).  
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Textes).129 Die denotative Äquivalenz bezieht sich auf den 
außersprachlichen Sachverhalt, der in einem Text vermittelt wird,130 
während die konnotative Äquivalenz sich beim Übersetzen auf drei 
Dimensionen konzentriert,131 und zwar: 
 
1. stilschichte Dimension 
2. soziolektale Dimension 
3. geographische Dimension 
 
Der Schwerpunkt der textnormative Äquivalenz liegt auf der 
Betrachtung der textgattungsspezifischen Merkmale wie z.B. 
Sprachnormen. Die Hauptaufgabe der textnormativen Äquivalenz 
besteht vor allem darin, die Textgattung des Originals mit deren 
spezifischen Eigenschaften zu bewahren.132   
Weiterhin beschreibt die pragmatische Äquivalenz die Situation 
des Empfängers, der den Text auf der Basis seiner 
Verstehenvoraussetzungen rezipieren soll.133 
 
Die pragmatische Äquivalenz zwingt den Übersetzer, sich am 
Fachwissen des ZT-Rezipienten zu orientieren. Schließlich sind bei der 
textnormativen Äquivalenz die verschiedenen Text- und Sprachnormen 
zu berücksichtigen. Koller nennt in diesem Zusammenhang u.a. 
Funktionalstil und Textsorte.134 
 
Die formalästhetische Äquivalenz soll dazu dienen, die 
besonderen Eigenschaften des Ausgangstextes zu behandeln. Dem 
wäre noch hinzufügen, dass sie für eine literarische Übersetzung von 
großer Bedeutung ist.135  
                                                 
129
 Vgl. auch dazu Arntz (2001:28). 
130
 Prunč (2007:59) formuliert: „Denotative Äquivalenz liegt nach Koller dann vor, 
wenn das ausgangs- und das zielsprachliche Element den gleichen 
außersprachlichen Sachverhalt, der durch einen Text vermittelt wird, treffen. 
Zentraler Gegenstandsbereich der Beschreibung denotativer Äquivalenz-
beziehungen ist die Lexik, weil, wie Koller feststellt, „hier die Sprachen am 
produktivsten sind bzw. sein müssen“ (Koller 2004;228)“. 
131
 Vgl. dazu Levin (2010:76). 
132
 Vgl. dazu Wille (2003: 62). 
133
 Vgl. dazu Prunč (2007:66). 
134
 Siever (2010:63). 
135
 Wie von Gernig (1999:24-25) angeführt, ist hierbei zu betrachten: „Da 
Äquivalenz auf Wort-, Syntagma-, Satz-, oder auch Textebene angesiedelt werden 
kann, unterscheidet er erstens die so genannte denotative Äquivalenz, die sich auf 
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Formal-ästhetische Gestaltungsmittel und Ausdrucksformen finden sich 
selbstverständlich nicht nur in literarischen Texten; treten sie in nicht-
literarischen Texten auf, haben sie dort in der Regel einen anderen 
Stellenwert. Formal-ästhetische Qualitäten sind konstitutiv für 
literarische Texte, d.h., ein literarischer Text, der dieser Qualitäten 
verlustig geht, verliert seine Literarizität. Das gilt in der Regel nicht für 
Sachtexte, die auch in „ent-ästhetisierter“ Form ihre 
Sachtextfunktion(en) erfüllen können.136   
 
Doch ist Äquivalenz zwischen Ausgangstext und Zieltext nicht in 
jedem Fall erreichbar. Daher haben Reiss/Vermeer137 
(Skopostheorie) zwischen den Termini Äquivalenz und Adäquatheit 
unterschieden. Dass dies so ist, liegt ganz entscheidend an der 
Funktion der Übersetzung. Wenn sie nicht mehr der Funktion des 
Originals gleichkommt, „kann eine gute Übersetzung niemals 
äquivalent, sondern nur adäquat sein“.138  
Wir werden später auf die Äquivalenz bei der Übersetzung vom 
Deutschen ins Arabische ausführlicher eingehen. Im Folgenden wird 
versucht, die Fachübersetzung kurz zu erläutern, um nützliche 
Ausgangspunkte für die Diskussion im empirischen Kapitel der 
vorliegenden Arbeit zu gewinnen.    
 
1.1.6 Was ist eine Fachübersetzung?: eine allgemeine 
Beobachtung 
 
Bei der Fachübersetzung geht es vor allem um die Übersetzung 
fachlicher Bezeichnungen, die meistens mit der Gemeinsprache 
konfrontiert sind.139  
Doch stehen Fachsprache und Gemeinsprache nicht losgelöst 
voneinander und beeinflussen beide die Fachübersetzung stark. 
Diesbezüglich steht bei Heller140 u.a. folgendes zu lesen: 
                                                                                                                              
den außersprachlichen Sachverhalt bezieht, zweitens die konnotative Äquivalenz, 
die sich auf die mit der Auswahl der sprachlichen Mittel verbundenen 
Konnotationen bezieht, drittens die durch die gattungsspezifischen Normen 
bedingte textnormative Äquivalenz, viertens die mit Empfängerbezug verbundene 
pragmatische Äquivalenz und fünftens die formal-ästhetische Äquivalenz“.         
136
 Koller (2004:253, zit.n. Vural-kara 2010:42). 
137
 Vgl. Reiss/Vermeer (1984:139-140).  
138
 Vgl. Gallagher (1998:19).  
139
 Vgl. dazu Schmitt (1989:175-176). 
140
 Heller (1999:143). 
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Heute besteht grundsätzlich Übereinstimmung, dass Fachsprache nicht 
losgelöst von der Gemeinsprache zu betrachten ist. Entsprechend wird 
auch im Rahmen der fachsprachlichen Übersetzerausbildung auf 
gemeinsprachliche Kompetenz großer Wert gelegt. Im praktischen 
Umgang mit fachgebundenen Übersetzungstexten scheint den nicht-
fachsprachlichen Elementen jedoch weiterhin eine eher stiefmütterliche 
Behandlung zuzukommen.  
   
Früher hat sich die Darstellung der Fachsprache lediglich auf den 
Wortschatz der Sprache konzentriert. Derzeit geht die Fachsprache 
mehreren Gebieten wie z.B. Wortschatz, Morphologie, lexikalischer 
und grammatischer Sprachmittel nach.141 Dazu trägt bei, dass man 
folgende Schwerpunkte bei der Fachübersetzung betrachten 
muss:142 
• Verständlichkeit 





In Bezug auf die Untersuchung der vorliegenden Arbeit fällt 
zunächst auf, dass es sich erforderlich macht, die Gemeinsprache 
von der Fachsprache sowohl im Arabischen als auch im Deutschen 
zu unterscheiden.  
Wie bei allen andern Sprachen der Welt umfassen die 
Fachsprachen des Arabischen und des Deutschen ein besonderes 
Vokabular, das eine exakte Klarheit innerhalb eines Fachgebiets 
möglich macht.143   
Zum einen handelt es sich bei einer Gemeinsprache um eine 
Sprache, die allgemein verwendet wird und allen Angehörigen einer 
Sprachgemeinschaft plausible Sprache ist. Zum anderen bezieht sich 
die Fachsprache als eine Variante der Gemeinsprache auf ein 
bestimmtes Fachgebiet, wie z.B. Landwirtschaft, Medizin, Erdöl, 
Sozial, Recht.  
                                                 
141
 Vgl. Reinart (2009:119-143). 
142
 Vgl. dazu Felder (2009:50-51). 
143
 Vgl. dazu Wein (2010:3).  
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Man hebt hervor, dass die Fachtermini in den meisten Fällen aus 
gemeinsprachlichen Ausdrücken entstehen144 und durch die häufige 
Verwendung in sich wiederholenden Kontexten ihre fachliche 
Relevanz aufbauen.145  
 
Der Zusammenhang von Fach- und Gemeinsprache ist komplex und 
gehört zu den zentralen Fragen der Fachsprachenforschung. Standard- 
oder Gemeinsprache (auch Allgemeinsprache) wird öfter als Gegenpool 
zur Fachsprache betrachtet, um auf diese Weise Fachsprache gegen 
andere Erscheinungsformen der Gesamtsprache abzugrenzen.146 
 
Im Arabischen wurden die arabische Wörter einer 
wissenschaftlichen Fachrichtung zum ersten Mal durch Abῡ Ḥanῑfa 
ad-Dῑnawarῑ (gest. 895) in seinem Buch Kitᾱb an-nabᾱt تابنلا باتك, 
einen Kekikon über Botanik und Pharmakologie systematisch 
festgehalten.  
Man darf aber hier auch Al-Ḫwᾱrizmῑ, Al-Kindῑ, Ibn Sῑnᾱ᾿, Al-Fᾱrᾱbῑ 
und Al-Bῑrῡnῑ nicht vergessen, die in ihrer Zeit die Terminologien des 
Rechts, der Metrik, der Logik, der Mechanik und Astronomie geprägt 
hatten und welche zum Teil bis heute in Benutzung  sind. Für das 
moderne Hocharabisch gilt, dass die Fachausdrücke stark von 
modernen europäischen Sprachen wie z.B. Französisch, Italienisch 
und Englisch beeinflusst wurden.147  
 
Offensichtlich nehmen die Termini technisch eine besondere sprachliche 
Stellung im Wortschatz ein. In der Tat wird jede Wissenschaft durch 
einen einengen Wortschatz gekennzeichnet, und das war den Arabern 
des Mittelalters auch kein Geheimnis – sie hatten sogar einen Terminus 
                                                 
144
 Bei Wolski (2011:479) steht u.a. folgendes zu lesen: „Fächer, Disziplinen, 
Fachgebiete, Branchen und die damit verbunden Berufe entwickeln eigene Formen 
der Sprachverwendung, die man üblicherweise als Fachsprachen bezeichnet. 
Auffälligstes Kennzeichen von Fachsprachen sind ihre eigenen Ausdrücke, in 
denen sich in entsprechenden Fachtexten das zu einem Gebiet gehörende 
Fachwissen spiegelt, und die man als Fachterminologie bezeichnet, falls Präzision 
angestrebt bzw. erreicht wird. In vielen Bereichen ist die Fachsprache aber nicht 
präziser als die Gemeinsprache bzw. Alltagssprache, was die verwendeten 
Ausdrücke angeht. Stärker abgrenzbar sind Besonderheiten der Fachsprachen von 
solchen des dichterischen Sprachgebrauchs. Außer im lexikalischen Bereich, hier 
vor allem bei Vorhandensein von Termini, lassen sich fachsprachliche Texte aber 
auch durch eigene Textsorten und manche Eigenarten der Satzkonstruktion von 
der so genannten Gemeinsprache abgrenzen“.   
145
 Vgl. dazu Arntz/Picht (1995:20). 
146
 Leunikava (2011:9). 
147
 Blohm (1998:1610). 
II THEORETISCHE GRUNDLAGEN                                               AL WADIE     42 
__________________________________________________________________ 
technisches für Fachsprache als solche geprägt, und sie haben genau 
verstanden, wie Fachausdrücke sich vom normalen Sprachgebrauch 
wesentlich unterscheiden, in welchem ihre Bedeutung rein konventionell 
ist. Daher die arabische Benennung muṣṭalaḥ für „Terminus 
technisches“, d.h. „das Vereinbare“, das, womit die Wissenschaftler 
unter sich einverstanden sind.148 
 
Für die weitere Entwicklung der Fachsprache im Arabischen 
wurden folgenden Sprachakademien mit dem Hauptziel etabliert, die 
arabische Sprache in der wissenschaftlichen Disziplin zu 
unterstützen:  
 
A. Die Sprachakademie in Syrien (1919) 
B. Die Sprachakademie in Ägypten (1932) 
C. Die Sprachakademie in Irak (1947) 
D. Die Sprachakademie  in Marokko (Das Ständige Büro zur 
Koordinierung der Arabisierung in Rabat). (1961) 
E. Die Sprachakademie in Jordanien (1976) 
F. Die Sprachakademie in Algerien (1984)149    
 
Für das Deutsche stellt Liimatainen150 fest, dass sich die 
Sprachwissenschaftler im 20. Jahrhundert ausgiebig mit dem 
Fachwortschatz und der Terminologie befasst haben. In den 70er 
Jahren des 20. Jahrhunderts ist auffällig, dass die 
Auseinandersetzung mit dem Fachtext von großer Bedeutung ist. In 
Deutschland wurden laut Liimatainen151 verschiedene Reihen 
gegründet, die sich intensiv mit der Fachsprache beschäftigen.  
 
Einige Beispiele hierfür sind wie folgt:  
 
A. Leipziger Fachsprachen-Studien 
B. Forum für Fachsprachenforschung (= FFF, Tübingen) 
C. Hamburger Arbeiten zur Fachsprachenforschung 
 
                                                 
148
 Carter (1993:130).  
149
 Blohm (1998:1610). 
150
 Vgl. Liimatainen (2008:27). 
151
 Vgl. Liimatainen (2008:27). 
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Auf die arabischen und deutschen Fachsprachen soll noch näher 
im empirischen Teil der vorliegenden Arbeit eingegangen werden, 
während im Folgenden zunächst wesentliche Schwierigkeiten bei der 
Fachübersetzung im Allgemeinen verdeutlicht werden.   
 
1.1.7 Schwierigkeiten bei der Fachübersetzung: eine allgemeine 
Betrachtung  
 
In diesem Zusammenhang ist es wichtig, auf die Übersetzungs-
schwierigkeiten nach Nord152 einzugehen, die sie insgesammt in vier 







Abb. 2 (Die Übersetzungsschwierigkeiten in Anlehnung an Nord, 1995:174). 
 
Wichtig ist bei den textbezogenen Schwierigkeiten vor allem, dass 
sie vorkommen, wenn den Inhalt des Ausgangstextes undeutlich ist, 
wobei es darauf hinausläuft, den Ausgangstext nicht verstehen zu 
können.153  
Es wurde ebenso an anderer Stelle schon darauf hingewiesen,154 
dass  übersetzungsbezogene Schwierigkeiten in enger Beziehung zu 
den Erfahrungen des Übersetzers stehen. Von besonderer 
Bedeutung sind darüber hinaus die übersetzungs-
aufgabenbezogenen und die arbeitstechnischen Schwierigkeiten. Auf 
diese werden wir im didaktischen Teil der vorliegenden Arbeit 
ausführlich eingehen, in dem wir den Versuch unternehmen werden, 
eine richtige Lösung für die oben genannten Schwierigkeiten bei der 
Übersetzung zu finden. 
                                                 
152
 Nord (1995:174). 
153
 Verständnisschwierigkeiten  
154
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Die subjekten Übersetzungsschwierigkeiten sind nicht Grundlage für die 
Lernziele, werden aber stets berücksichtigt und durch beständiges 
Korrigieren und Erläutern der Fehler im Zieltext und natürlich durch die 
Umsetzung der Lernziele weitgehend abgebaut.155 
 
 Ebenso sollen sprachenpaarspezifische Übersetzungsprobleme 
(Deutsch/Arabisch), inbesondere lexikalische und morphologische 
näher behandelt werden. Syntakitschen Probleme werden in der 




Übersetzungsfehleranalyse und kontrastive Linguistik sind 
miteinander eng verbunden. Hierbei kann auf Punkt 1.1.1 
zurückverwiesen werden, in dem erklärt wurde, dass der 
Schwerpunkt der kontrastiven Linguistik auf der Auseinandersetzung 
mit den Unterschieden und Gemeinsamkeiten zweier oder auch 
mehrerer Sprachen liegt.  
Dementsprechend werden im Übersetzungsunterricht die Normen 
und Besonderheiten der Muttersprache betrachtet und mit den 
Besonderheiten der Fremdsprache detailliert verglichen.156 Mit der 
Zeit wurde das Interesse darauf gelenkt, dass die Übernahme 
muttersprachlicher Strukturen beim Übersetzen eines Textes eine 
wesentliche Bedeutung hat, d.h.: der Übersetzer überträgt die 
linguistischen Formen der Muttersprache auf die Zielsprache.157 Es 
liegt daher nahe anzunehmen, dass Schwierigkeiten und Fehler beim 
Übersetzen sich häufig auf die sprachsystembezogenen 
Abweichungen zwischen Fremdsprache und Muttersprache 
beziehen. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten der Begründung. Die 
höchstwahrscheinlichste ist die, dass der Übersetzer sich die 
                                                 
155
 Seiler de Duque  (1997:112). 
156
 Vgl. dazu Kleppin (1998:31), die diesem Punkt nachgeht und feststellt, dass 
„man Fehler voraussagen könnte, wenn man die Unterschiede zwischen den 
einzelnen Sprachen erkannt und beschrieben hätte. Man müsste dafür die 
Ausgangssprache (die Muttersprache bzw. Erstsprache) und die Zielsprache (die 
Sprache, die gelernt werden soll) analysieren und vergleichen, d.h. sie miteinander 
kontrastieren“. 
157
 Zur Diskussion dieses Themas im Bezug auf Sprachenpaar Arabisch/Deutsch 
in dieser Arbeit siehe Kapitel IV   
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Fremdsprache durch die Übertragung der muttersprachlichen 
Merkmale aneignet. Von diesen Punkten ausgehend, schreibt 
Nord158: 
 
Verstöße gegen diese Instruktionen sind Übersetzungsfehler. Dabei 
können analog zu der Kategorisierung der Übersetzungsprobleme auch 
die Übersetzungsfehler in die drei folgenden Kategorien eingeteilt 
werden: 
 pragmatische Übersetzungsfehler (PÜF): also Verstöße gegen die 
Funktionshierarchie und Verstöße gegen die Situationseinbettung 
(Deixis); 
 kulturelle Übersetzungsfehler (KÜF): Nichteinhaltung der durch den 
Übersetzungsauftrag geforderten Konventionen; 
 sprachliche Übersetzungsfehler (SÜF): Nichteinhaltung der 
zielsprachlichen Gebrauchsnormen, obwohl vom Übersetzungsauftrag 
gefordert, aufgrund von Interferenzen mit ausgangssprachlichen 
Strukturen.   
 
Die Fehleranalyse soll dazu dienen, Fehler zu identifizieren, zu 
klassifizieren und letztendlich zu beschreiben. Auf Basis der 
gewonnen Erkenntnisse der Fehlerbeschreibung entwickelt die 
Fehleranalyse didaktische Methoden, um derartiger Fehler zu 
vermeiden. Als wesentliche Ergebnisse der kontrastiven Linguistik 
können in Anlehnung an Kleppin159 folgende Unterschiede zwischen 
Übersetzungsfehler festgestellt werden: 
 
• Übersetzungsfehler ist ein Fehler, den man als eine 
Abweichung von der geltenden linguistischen Norm 
charakterisieren kann  
• Übersetzungsfehler ist ein Verstoß gegen die Konventionen der 
Sprachgemeinschaft 
• Übersetzungsfehler ist das, was gegen grammatische Regeln  
verstößt  
• Übersetzungsfehler ist ein Fehler, den man als eine 
Unstimmigkeit vom Sprachsystem bezeichnen kann  
• Übersetzungsfehler ist das, was ein Muttersprachler in einer 
bestimmten Situationen nicht sagen kann („Lücke“).  
                                                 
158
 Nord (2002:130). 
159
 Vgl. Kleppin (1998:19-20). 
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1.1.9 Zur Interferenz der Muttersprache im Übersetzungs-
unterricht 
 
Interferenz ist bei der Übersetzung häufig deutlich zu erkennen. 
Es handelt sich dabei um „die störenden Einflüsse eines 
sprachlichen Systems (der Muttersprache oder einer anderen 
Fremdsprache) auf ein neues Sprachsystem, das erlernt werden 
soll“.160 Hierbei ist zu beachten, dass man bei der Übersetzung 






                      
Abb. 3 (Erscheinungsebenen der Interferenz in der Übersetzung in Anlehnung an Kupsch-
Losereit, 2004:543-550). 
 
Zusätzlich ist zu beachten, dass die Übertragung 
muttersprachlicher Eigenarten auf die Zielsprache grundsätzlich ein 
Transfer ist. In diesem Zusammenhang kann man zwei Arten von 






Abb. 4 (Transferarten in Anlehnung an Müller/Kupisch/Schmitz/Cantone, 2006:9). 
 
Aus einem positiven Transfer erkennt man, dass der Übersetzer 
von der Muttersprache auf die Fremdsprache ergiebig übertragen 
und normgerechte Ausdrücke zur Aufführung gebracht hat.162 
Hauptverantwortlich für einen negativen Transfer (Interfernezfehler) 
                                                 
160
 Vgl. dazu Karbe (2000:127). 
161
 Vgl. dazu Kupsch-Losereit (2004:543-550). 
162
 Vgl. Merten (1997:74). 
Erscheinungsebenen 
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ist die Muttersprache, die dem Übersetzer beim Übersetzen des 
Ausgangstextes als Modell zur Verfügung steht.  
 
Transfer kann sich sowohl positiv als auch negativ auswirken. Positiver 
Transfer führt zu einer Erleichterung im Erwerb der Zweitsprache, 
negativer Transfer verlangsamt den Erwerb.163  
 
Es ist deshalb wichtig zu erörtern, dass, solange die 
muttersprachlichen Merkmale den Merkmalen der Fremdsprache 
gleichkommen, der Übersetzer nicht auf besondere Übersetzungs-
schwierigkeiten trifft. Quellen für Übesetzungsschwierigkeiten sind 
hingegen die Differenzen zwischen Muttersprache und 
Fremdsprache.  
Dementsprechend kann also eine Muttersprache mögliche 
Fehlerquelle beim Übersetzen sein .164  
 
Die klassische Interferenzauffassung entwickelte sich im wesentlichen 
im Anschluß an Lado (1957); sie bezog sich noch auf die direkte 
Übertragung linguistischer Strukturen. Etwas später hatte Lado 
(1972:15) eine eher psychologisch orientierte Transfer- Theorie (transfer 
of learning) entwickelt, die die kontrastive Linguistik und vor allem den 
kontrastiv orientierten FU beeinflußt hat.165 
 
1.2 Kulturelle Grundlagen des Übersetzungsunterrichtes 
 
Ein Blick in die Literatur beweist, wie problematisch es ist, den 
Gegenstandsbereich von Kultur einzugrenzen. Das liegt u.a. daran, 
dass die Auseinandersetzung mit der Begrifflichkeit durch zahlreiche 
Definitionen bzw. die Begriffsvielfalt erschwert ist.  
Außerdem gibt es eine Vielzahl von theoretischen Ansätzen, die 
bestimmte Verhaltensmuster von Kulturen zu erfassen versuchen.166  
Es wird nachfolgend veranschaulicht, wie wichtig es ist, die 
Bedeutung der interkulturellen Kommunikation zu betrachten, da sie 
im Rahmen der vorliegenden Arbeit von besonderer Relevanz ist.  
 
                                                 
163
 Müller/Kupisch/Schmitz/Cantone (2011:21).  
164
 Siehe hierzu auch 1.1.7   
165
 Uhlisch (1995:225). 
166
 Vgl. Simonnas (2002:284). 
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1.2.1 Übersetzung als Kultur- und Sprachenarbeit im Deutschen 
und Arabischen 
 
Es wurde bereits an anderer Stelle der vorliegenden Arbeit darauf 
hingewiesen, dass das Übersetzen eine soziale Beschäftigung ist, 
der „man in allen Menschheitsepochen begegnet“.167  
Dementsprechend hat das Übersetzen im arabischen und 
deutschen Sprachraum eine sehr alte Geschichte. In der deutschen 
und arabischen Geschichte bestand die Aufgabe der Übersetzer 
darin, die wichtigsten Wissenschaftlichendisziplinen zugänglich zu 
machen.168  
In diesem Zusammenhang erscheint weiterhin interessant, dass 
im 9. und 10. Jahrhundert Schriften der Mathematik, Medizin, 
Astrologie und Astronomie insbesondere aus der griechische 
Sprache ins Syrische und sodann vom Syrischen ins Arabische 
übersetzt wurde,169 während im 12. Jahrhundert größtenteils aus 
dem Arabischen ins Lateinische170 und im 13. Jahrhundert aus dem 
Arabischen ins Spanische übersetzt wurde.171   
Der Kalif ʿUmar Ibn al-Ḫaṭṭāb gilt im arabischen Sprachraum als 
der Erste, der die Übersetzung der Bücher aus dem Persischen ins 
Arabischen gefördert hat.172 Er hat den Diwān al-Ǧund173 und den 
Diwān al-Rasάʹil174 gegründet, um die Namen der Soldaten zu 
beantragen und ihre Löhne zu notieren.175  
Für die weitere Entwicklung der Übersetzung in der arabischen 
Welt soll Yazīd Ibn ʿAbd al-Malik, der neunte Umayyaden Kalif, 
genannt werden.176  
Die Werke aller Fachrichtungen, die ins Arabische übersetzt 
wurden, begünstigten die Verbreitung des Wissens und hatten dazu 
                                                 
167
 Vgl. Koller (2011:53). 
168
 Vgl. Mülke (2008:120-122). 
169
 Vgl. Strohmaier (2003:98-99). 
170
 Vgl. Hoffmann (1986:146-147). 
171
 Vgl. Bossong (2007:78-79). 
172
 Vgl. al-Muṭairī  (2007:451). 
173
 „Soldaten-Diwan“ دنجلا ناويد  
174
 „Post-Diwan“ لئاسرلا ناويد 
175
 Vgl. Naǧīb (2005:5). 
176
 Vgl. Al Namlah (1992:64). 
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beigetragen, dass die Texte der Griechischen erhalten blieben. Ihre 
Übersetzung wurde vornehmlich durch die Abbasiden-Kalifen Harun 
ar-Rašīd und al-Ma’mūn gefördert, insbesondere durch die Gründung 
des „Hauses der Weisheit“ (Bait al-Ḥikma ةمكحلا تيب) in Baghdād als 
Zentrum für Übersetzung. Ḥunain Ibn Isḥāq gilt als einer der 
berühmtesten Übersetzer der Abbasidenzeit. Er hat im „Haus der 
Weisheit“ zusammen mit seinen Mitarbeitern, darunter sein Sohn 
Isḥāq und der Sohn seiner Schwester al-Dīmašqī, verschiedene 
Werke wie z.B. von Galenus, Platon und Aristoteles ins Arabische 
übersetzt. Ḥunain Ibn Isḥāq hat während seiner Tätigkeit im „Haus 
der Weisheit“ in Bagdad eine Übersetzungsmethode entwickelt, die 
noch bis in die heutige Zeit verwendbar ist. Bei dieser 
Übersetzungsmethode handelt es sich um eine freie Übersetzung. 
Ḥunain und seine Mitarbeiter haben den  Versuch unternommen, 
nicht Wort für  Wort zu übersetzen, sondern den Gesamtsinn des 
Textes zu übertragen.177 In diesem Bereich sind auch privilegierte 
Wissenschaftler wie z.B. al-Kindī, Ibn sīnά, al-Ḥasan Ibn al-Haiṯam 
und viele andere hervorgetreten.178 Hierbei ist noch zu betonnen, 
dass die Übersetzung im arabischen Sprachraum in der Zeit der 
Abbasiden eine eindrucksvolle Glanzzeit erlebt hatte.  
In der arabischen Moderne (Nahḍa) betrachtet man die Ägypter 
als die ersten, die die Übersetzung im arabischen Sprachraum 
unterstützt haben. Die Übersetzer dieser Zeit haben sich in der 
arabischen Welt mit drei verschiedenen Übersetzungsrichtungen 
befasst. Sie sind: „Übersetzung aus dem östlichen Erbe“179, 
„Übersetzung aus dem westlichen Erbe“180 und „Übersetzung aus 
dem arabischen Erbe in die andern Sprachen der Welt“.181  
al-Ṭahṭāwī gilt als der bekannteste Übersetzer dieser Zeit, in der 
er u.a. aus dem westlichen Erbe (Frankreich) in die arabische 
Sprache übersetzt hat. al-Ṭahṭāwī hat in der Regierungszeit des 
ehemaligen  ägyptischen Herrschers Muḥammad ʿAli die Möglichkeit, 
                                                 
177
 Vgl. Strohmaier (2003:99-101). 
178
 Vgl. Ǧiryū  (2006:77).   
179
  يقرشلا ثارتلا نم ةمجرتلا  
180
  يبرغلا ثارتلا نم ةمجرتلا 
181
 ةمجرتلا  ىرخلأا ملاعلا تاغل ىلا يبرعلا ثارتلا نم  
II THEORETISCHE GRUNDLAGEN                                               AL WADIE     50 
__________________________________________________________________ 
nach dem Abschluss seines Arabischstudiums an der Al-Azhar 
Universität in Kairo eine Stipendiatengruppe nach Frankreich als 
Imam zu begleiten.  
Während seines Aufenthalts in Paris hatte er aufgrund seiner 
Begeisterung für Frankreich bzw. Europa die französische Sprache 
erlernt. Nach seiner Rückkehr hatte er zunächst als Übersetzungs-
lehrer für französche Sprache gearbeitet und danach wurde er zum 
Leiter der Madrasat al-Alsun ernannt.182  
Man stellt fest, dass z.B. die Übersetzung des Rhetoriksbuches 
von Aristoteles einen gewissen Einfluss auf die arabische Rhetorik 
hatte.183 Die wichtigsten Arabischübersetzer, die aus der deutschen 
Literatur übersetzt haben, sind: al-ʿAqqād (داّقعلا), Badawī (يودب) und 
Muḥammad ʿAwaḍ Muḥammad (دمحم ضوع دمحم).184  
Im deutschen Sprachraum wird angenommen, dass im römischen 
Reich Schriften entstanden, die gegen wörtliche Übersetzung waren. 
Der Philosoph Cicero,185 der als bedeutender Übersetzer seiner Zeit 
gilt, war für die freie Übersetzung.186 Der Dichter Horaz teilte auch 
diese Ansischt.187 Dem wäre in diesem Zusammenhang hinzufügen, 
dass Hieronymus der erste war, der das alte Testament aus dem 
Hebräischen ins Lateinische übersetzte, während im 16. Jahrhundert 
die Bibel aus dem Lateinischen dann ins Deutsche von Martin Luther 
übersetzt wurde.188  
Laut Stolze189 spielte am Anfang des 19. Jahrhundert  in 
Deutschland die Epoche der Romantik eine wichtige Rolle für die 
literarische Übersetzung. Hierbei sollte jedoch darauf hingewiesen 
werden, dass der wichtigste theoretische Beitrag zum Übersetzen in 
dieser Zeit von dem deutschen Philosophen Schleiermacher 
stammt.190  Shakespeares Dramen gehören auch zu den bekannten 
Übersetzungen dieser Zeit. Auch Goethe beschäftigte sich intensiv 
                                                 
182
 Vgl. al-Ǧuburī (2001:263:267). 
183
 Vgl. al-ʿAbd (1998:4-10).  
184
 Vgl. al-ʿAbd (1998:67). 
185
 Vgl. dazu Woll (1988:341-349).   
186
 Vgl. Snell-Hornby/Kadric (1995:29-30). 
187
 Vgl. Prutz (2009:150-151). 
188
 Vgl. Cercel (2009:8-9).  
189
 Vgl. Stolze (2005:27). 
190
 Vgl. dazu auch Gernig (1999:19-20). 
II THEORETISCHE GRUNDLAGEN                                               AL WADIE     51 
__________________________________________________________________ 
mit der Theorie des Übersetzens. Er vertrat die Auffassung: 
Übersetzen sei ein bedeutendes Mittel zu Realisierung der 
Universalität.191 Damit man mit den osmanischen Herrschern damals 
Kontakt aufnehmen und Handel fördern konnte, hatte Kaiserin Maria 
Theresia in Wien die Diplomatische Akademie, die bis heute existiert, 
eingerichtet. Ihre Aufgabe bestand darin, Übersetzer auszubilden.192 
Diese Übersetzer haben im religiösen Leben, im Handel, in der 
Verwaltung und in der Armee gearbeitet.  
Schließlich ist zu berücksichtigen, dass die Übersetzung eine 
Kultur- und Spracharbeit ist. Ihre Aufgabe ist „eine kommunikative 
Herausforderung, die unter zwei Aspekten gesehen werden muss: 
dem Aspekt des Kulturkontakts und dem Aspekt des 
Sprachkontakts“.193 
 
1.2.2 Allgemeiner Überblick über Kultur und Kommunikation 
Begriffe 
 
Obwohl es schwer ist, eine Definition für den Begriff Kultur zu 
finden, herrscht im Definitionsdialog Übereinstimmung in der 
Betrachtungsweise von Kultur als „Gesamtheit der geistigen und 
künstlerischen Lebensäußerungen einer Gemeinschaft, eines 
Volkes“.194 Trompenaars195 bezeichnet Kultur auch als den Weg, auf 
den menschliche Gesellschaften zur Lösung von Problemen 
gelangen.196 Nach Kutz Ansicht197 nehmen die Zugehörigen 
                                                 
191
 Bei Lange (2002:180) steht u.a. folgendes zu lesen: „Goethe sah im Übersetzen 






 Vgl. Koller (2011:54). 
194
 DUDEN (2001:557). Für eine ausführliche Diskussion der Sprache und Kultur 
siehe Witte (2000:11-20) und Merten (1995:17-36). 
195
 Vgl. Trompenaars (1993:1).  
196
 So stellt Göhring (1978:10) zit. n. Floros (2002:76) ganz fest: „Kultur ist all das, 
was man wissen, beherrschen und empfinden können muß, um beurteilen zu 
können, wo sich Einheimische in ihren verschiedenen Rollen erwartungskonform 
oder abweichend verhalten, und um sich selber in der betreffenden Gesellschaft 
erwartungskonform verhalten zu können, sofern man dies will und nicht etwa bereit 
ist, die jeweils aus erwartungswidrigem Verhalten entstehenden Konsequenzen zu 
tragen […]“. 
197
 Vgl. Kutz (2002:145).  
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verschiedener Kulturen das Leben in differzierender Weise wahr. So 
kann sich z.B. die Wahrnehmung von Symbolen, Farben oder 
Kleidung von Kultur zu Kultur unterscheiden bzw. können alle diese 
kulturellen Zeichen verschiedene Assoziation auslösen.  
Mudersbach198 hat in seinem Artikel über „Kultur braucht 
Übersetzung. Übersetzung braucht Kultur (Modell und Methode)“ 
erklärt, dass jedes Kultursystem sich auf einen bestimmten 
Lebenesbereich im Leben einer Gemeinschaft bezieht. Hall199 
bestätigt dies, wenn er feststellt, dass eine Ebene der Kultur existiert, 
die die Verhaltensregeln der Menschen bestimmt und dazu hinfügt, 
die Identität eines Volkes zu schaffen. Das heißt, dass der Begriff 
Kultur die Einstellungen, Verhaltnesweisen, Wissenschaft, Religion, 
Kunst und Sprache eines Volkes umfasst, die in engem 
Zusammenhang stehen. Hall schlägt zwei Schlüsselelemente der 
Kultur vor, in denen Kulturunterschiedliche deutlich würden, nämlich: 
Das Verständnis von Zeit und die Einstellung zu Raum. Das 
Zeitsystem äußert sich im Lebenesrhythmus und der Einstellung zu 
Pünktlichkeit. Das Verhältnis zum Raum ist hingegen durch 
unterschiedliches Distanzbedürfnis geprägt. Des Weiteren vertritt 
Hall der Auffassung, dass Kulturen, die sich auf einer bewussten 
Ebene200 ziemlich ähnlich sein, z.B. wenn in zwei Kulturen die 
gleiche Sprache gesprochen wird, bei näherer Betrachtung viele 
Unterschiede aufweisen können, wie z.B. bei Österreich und 
Deutschland oder Saudi-Arabien und Kuwait. Merten201 bestätigt 
dies, indem er erläutert:  
 
Ob die Verständigung gelingt oder misslingt, ist dabei von zahlreichen 
Faktoren abhängig. Selbst bei denjenigen, die eine Sprache sprechen 
und einer Kultur angehören, kommt es mitunter zu zahlreichen 
Missverständnissen, und zwar deshalb, weil es die Sprache und die 
Kultur – etwa die deutsche – gar nicht gibt. Vielmehr existieren innerhalb 
einer übergreifenden Sprach- und Kulturgemeinschaft vielfältige 
Subsysteme. Jeder Sprecher und jeder Hörer ist Mitglied eines solchen 
Systems – zumeist, ohne hierüber zu reflektieren.     
                                                 
198
 Mudersbach (2002:169-191).  
199
 Vgl. Hall (1984:22-39). 
200
 Das heißt die Ebene, auf der spezifische Symbole und die Wörter eine 
bedeutende Rolle spielen.  
201
 Merten (1995:17). 
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Oksaar202 bezeichnet Sprache als ein soziales Phänomen, das mit 
realem Sprechen und Hören in realen Situationen angeschlossen ist. 
Sie weist darauf hin, dass ein Mensch zusammen mit der Sprache 
auch ständig Verhaltensweisen und soziale Normen erwerben kann. 
Er lernt außerdem mit dieser Sprache in kommunikativen Situationen 
diejenigen Verhaltensregeln der Gesellschaft, die man als 
Kulturstandards bezeichnet.  
Es handelt sich bei Kulturstandards um tatsächliche Merkmale 
einer Kultur, die sich erst in der Interaktion zweier Kulturen deutlich 
zeigen wie z.B. Normen, Werte, Regeln, Überzeugungen, 
Einstellungen … usw.203  
Unter Kommunikation wird im Allgemeinen der Austausch von 
Informationen verstanden, wobei der Austausch von 
unterschiedlicher Art sein kann204. Kommunikation kann aber auch 
zwischen einer Person und einem Gegenstand stattfinden wie zum 
Beispiel beim Lesen einer Zeitung. Auch innerhalb des Gehirns findet 
Kommunikation statt wie zum Beispiel in Form von Erinnerung an 
eine Wortbedeutung, oder ein Erlebnis, Ereignis …usw.205 Seit Ende 
der 60er Jahre hat sich in der Textlinguistik zunehmend die 
Erkenntnis durchgesetzt, dass Sprache und Texte auf jeweils 
bestimmte Weise Kommunikativ eingebettet sind.  
Festzuhalten ist, dass man durch die Kommunikation bestimmte 
Informationen sendet, die empfangen werden. An dieser Stelle darf 
deshalb festgestellt werden, dass diese Informationen beim Empfang 
bearbeitet und im Gehirn gespeichert werden. Man muss zunächst 
beschreiben, welche mentalen Handlungen beim Übersetzen 
aktiviert werden. Demnach sollte man ein besonderes Augenmerk 
auf die mentalen Prozesse legen, die beim Übersetzen in den 
Übersetzer ablaufen, da diese mentalen Prozesse ein wesentlicher 
                                                 
202
 Vgl. Oksaar (1988:5).  
203
 Vgl. dazu Ertelt-Vieth (2005:97-110). 
204
 Stegeman (1991:2) formuliert: „Fasst man Übersetzen als Sonderform der 
sprachlichen Kommunikation auf, so ist der Übersetzungsprozess als spezifischer 
Kommunikationsprozess zu verstehen. Tatsächlich lässt sich dieser 
Kommunikative Charakter belegen“.      
205
 Vgl. dazu Bienert (1998:27).  
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Bestandteil der Übersetzungswissenschaft sind.206 Der Prozess der 
Kommunikationswege lässt sich durch folgende Abbildung 
veranschaulichen:    
 
 
                             Botschaft                                       Botschaft  
 
                                                      Feedback 
 
 
  Abb. 5 (Kommunikationswege nach Blom/Meier, 2004:8). 
 
Wie aus Abbildung 5 ersichtlich, schickt der Sender zunächst 
seine Botschaft ab. Anschließend wird seine Mitteilung über einen 
Kanal (z.B. Übersetzer) weitergeleitet. Der Empfänger entschlüsselt 
die übertragenen Signale. Nach der Entschlüsselung der Signale 
durch den Empfänger wird dem Sender eine Rückmeldung 
(Feedback) geben. Prinzipiell lassen sich bei der Kommunikation drei 
verschiedene Arten unterscheiden: verbale Kommunikation, 
paraverbale Kommunikation und nichtverbale Kommunikation. Diese 
Informationen, die der Sender abschickt, sind entweder verbale oder 
paraverbale oder nichtverbale.  
Man betrachtet die Sprache als ein Mittel der verbalen 
Kommunikation, die die Varianten Lautsprache (Hören, Sprechen) 
und Schriftsprache (Lesen, Schreiben) enthält, während man die 
Lautstärke der Rede, Intonation und Sprechrhythmus als eine 
paraverbale Kommunikation verstehen kann. Die nichtverbale 
Kommunikation gilt als eine der wichtigsten Arten von 
Kulturunterschieden in der interkulturellen Kommunikation. Hierzu 
zählen Gestik, Mimik, Begrüßungsverhalten, Blickkontakt und 
Körperhaltung. Kultur und Sprache stehen nahe, deshalb stellt das 
                                                 
206
 Vgl. dazu auch Wilss, der diesem Schwerpunkt erfolgt und in seinem Buch 
Kognition und Übersetzen (1988:59) formuliert: „Insofern wir als Übersetzer tätig 
werden, müssen wir daran interessiert sein, uns Rechenschaft über unser 
Verhältnis zu dem von uns zu übersetzenden Text zu geben. Das Verhältnis zu 
diesem Text ist aber immer auch ein Verhältnis zu uns selbst als Person, die zum 
Zweck der Erledigung eines Übersetzungsauftrags in die Rolle des Übersetzers 
geschlüpft ist“.  
 
                  Botschaft                                       Botschaft   
 
 
                                                    Feedback 
Sender Kanal Empfänger 
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Übersetzen auch einen kulturellen Übergang dar. Auf diese ging 
Stegeman207 näher ein, als sie schreibt: 
 
Wird die Verwendung von Sprache als Teil des menschlichen Handelns 
aufgefasst, so kann theoretisch gefolgert werden, dass translatorisches 
Handeln als Expertenhandlung einerseits durch ein allgemeines 
Kooperationsmuster evoziert und anderseits durch ein spezielles 
Handlungskonzept organisiert ist. Es ist daher notwendig, die 
Kommunikationshandlungen der Übersetzung näher zu betrachten. 
 
1.2.3 Über den Begriff interkulturelle Kommunikation 
 
Wissenschaftler verschiedener Disziplinen haben relativ häufig 
das Wort interkulturelle Kommunikation beispielsweise im Bereich 
der Soziologie, Sprachwissenschaft oder der Literaturwissenschaft 
verwendet.208  
 
Die interkulturelle Kommunikation als wissenschaftliche Disziplin ist in 
den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts aus einem äußerst 
pragmatischen Bedürfnis entstanden: […]. Die in diesem 
Zusammenhang inner- und interdisziplinär (auf der Basis von 
ethnologischen, psychologischen, linguistischen, soziologischen und 
anderen Forschungen) entwickelten theoretischen Konzepte von 
Kulturen, interkultureller Kommunikation und interkultureller Handlungs-
kompetenz haben zwar längst den relativ engen Rahmen dieser 
pragmatischen Aufgabenstellung gesprengt.209  
 
Bei der interkulturellen Kommunikation handelt es sich vor allem 
um den Austausch von Informationen zwischen Angehörigen 
verschiedener Kulturen.210 Broszinsky-Schwabe211 bezeichnet die 
interkulturelle Kommunikation „als Begegnung und Verständigung 
zwischen Menschen, die unterschiedlichen Kulturen angehören und 
sich daher als Fremde wahrnehmen ist“. Grundsätzlich existieren 
drei Arten von Informationen: personale Informationen, soziale 
Informationen und kulturelle Informationen.212 In der Begegnung mit 
Leuten, die man nicht kennt, kann man nur vermuten, wie diese 
                                                 
207
 Vgl. dazu  Stegeman (1991:34).   
208
 Vgl. dazu Ertelt-Vieth (2005:315).  
209
 Koptelzewa (2004:23). 
210
 Vgl. dazu Thomas/Kinast/Schroll-Machl (2005:104). 
211
 Vgl. dazu Broszinsky-Schwabe (2011:15). 
212
 Vgl. dazu Broszinsky-Schwabe (2011:28). 
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Leute sich verhalten.213 Es ist ebenfalls wichtig zu erwähnen, dass 
jedes Verhalten in einer Situation eine Mitteilung für den anderen 
hat.214 Ein falsches Verständnis kann zur falschen Interpretation der 
Situation und damit zu Fehlschlägen in der Verständigung oder auch 
zu emotionalen Verletzungen führen. Darüber hinaus kann es 
Stereotypen aktivieren und Missverständnisse verursachen, aus 
denen Vorurteile entstehen.215 
 
Kulturelle Unterschiede am Arbeitsplatz führen häufig zu 
Missverständnissen, Frustration und Konflikten bis hin zu offener 
Ablehnung. All dies kann das Verhältnis der Mitarbeiter dauerhaft 
belasten und bereitet den Nährboden für stereotypisches Denken und 
Vorurteile.216  
 
Eine der wichtigsten Aufgaben der interkulturellen Kommunikation 
besteht darin, interkulturelle Kompetenz zu vermitteln, damit man die 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Kulturen identifizieren 
kann.217  
 
2 Die textlinguistischen Grundlagen der Übersetzung 
2.1 Zur Textkonstitution 
 
Mit der oben dargestellten Erläuterung der Begriffe Kultur, 
Kommunikation und interkulturelle Kommunikation haben wir 
festgestellt, dass die Sprache eine Art von Kultur ist. Daraus folgt, 
dass Kultur auch in den Texten einer Sprache, mit denen ein 
Übersetzer sich befasst, zum Ausdruck kommt.218 In diesem 
Zusammenhang stellt Ulrich219 fest, dass die Sprache „eine 
universelle, allgemein-menschliche Tätigkeit ist, die in Texten (in der 
Rede) zwar individuell, jedoch aufgrund einer bestimmten 
historischen Einzelsprache realisiert wird“. Zusätzlich ist 
                                                 
213
 Vgl. dazu Desch (2001:51). 
214
 Vgl. dazu Moosmüller (2007:30-31). 
215
 Vgl. dazu Kumbruck/Derboven (2009:19-20).  
216
 Cockwell (2010:23). 
217
 Vgl. dazu Cockwell (2010:34). 
218
 Vgl. Uffelmann (1999:319-334).  
219
 Vgl. dazu Ulrich (1997:261). 
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anzunehmen, dass diese Texte die Gültigkeit als Medien des 
Handels zur Sinnvermittlung haben. So schreibt Wurm220: 
 
Über den eigentlichen Zweck, die Nähe oder Distanz zum Ausgangstext 
zu bestimmen, hinaus, ermöglicht diese Auffassung des Handelns von 
Translatoren auch einen Begriff von Übersetzung, der nicht mehr nur an 
der vollständigen Übertragung eines Textes durch eine dafür bestimmte 
Person in eine andere Sprache festgemacht wird.  
 
Eine falsche Übersetzung des Textes221 aus einer fremden Kultur 
führt häufig, wie vorher schon erwähnt wurde, zu einem 
Missverständnis,222 denn Verstehen basiert primär auf dem 
eigenkulturellen Handlungs- und Verhaltenswissen. So schreibt 
Schmidt223: 
 
Mit dem verstehen von Texten, den dabei auftretenden Schwierigkeiten 
und deren Ursachen beschäftigt sich eine ganze Reihe von Disziplinen – 
Sprachphilosophie, Psychologie und Kognitionswissenschaft, Rhetorik 
und Stilistik, Textlinguistik, Kommunikationswissenschaft und Theorie 
sprachlichen Handelns. 
 
Es ist hier wichtig zu betonen, dass das Übersetzen, wie in der 
Einleitung der vorliegenden Arbeit dargelegt, als eine Form der 
interkulturellen Kommunikation betrachtet werden kann, deshalb 
müssen die kulturbedingten Unterschiede der Ausgangskultur in der 
Zielkultur realisiert und im Zieltext entsprechend erörtert werden. 
Matter-Seibel224 bestätigt dies, indem sie schreibt: 
 
Kulturbedingte Interferenzen bei der Übersetzung amerikanischer Texte 
ins Deutsche werden oft als unwesentlich angesehen. Dabei wird von 
einer mediengeprägten amerikanischen Kultur ausgegangen, was jede 
Unterteilung in ethnische, regionale, schichtenspezifische und religiöse 
Gruppen außer Acht lässt.   
 
                                                 
220
 Wurm (2009:217).  
221
 Vgl. dazu auch die Ausführung bei Kupsch-Losereit (1999:21): „Der Translator 
versteht den AT auf der Basis seiner Erwartungen und Ziele, seiner Lebens- und 
Erfahrungswelt und versucht, den häufig nur indirekt erschließbaren Sinn des AT in 
einem anderen Welt- und Lebenszusammenhang fortzuspinnen und begreifbar zu 
machen, fremdkulturspezifische Sprech- und Interaktionsweise einer 
eigenkulturspezifischen Verständigung zuzuführen“.  
222
 Siehe hierzu 1.2.3 
223
 Schmidt (1995:63). 
224
 Matter-Seibel (1995:109). 
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Wichtig für das Übesetzen ist auch, genau zu wissen, wie ein Text 
gebaut wurde (Textkonstitution). Der Übersetzer muss nach Nord225 
während seiner Arbeit zwei Arten von Faktoren (W-Fragen) im 
Betracht nehmen. Sie sind wie folgt: 
 
1. textexternen Faktoren (z.B. Sender, Empfänger, 
Kommunikationsanlass, Medium, Kanal), das heißt: 
Wer übermittelt im Text eine Botschaft?, Wozu, d.h. 
welchen Zwek verfolgt der Text?, Wem, über Welches 
Medium, Wo, Wann und Warum einen Text. 
2. textinternen Faktoren (z.B. Syntax, Lexik, Suprasegmente, 
Textinhalt, Thematik), das heißt: 
Worüber sagt der Text etwas aus?, Was, Was nicht, in 
Welchem Reihnfolge, unter Einsatz Welcher 
Nonverbalen Mittel, mit Was von Wörtern, in Was für 
Sätzen und in Welchem Ton. 
 
Wir werden später auf diesen Faktoren ausführlicher eingehen.  
 
2.2 Texttyp und Textsorte: eine allgemeine Betrachtung 
 
Bei der Übersetzung fängt der Übersetzer zunächst damit an, den 
Orginaltext (Ausgangstext) durchzuarbeiten und ihn zu analysieren. 
Um einen Orginaltext (Ausgangstext) richtig analysieren und danach 
übersetzen zu können, soll der Übersetzer zunächst den Typ dieses 
Textes wissen. 
 
In der 70er Jahren war für Übersetzungsforschung und –lehre der 
„Texttyp“ das populäre Leitwort (z.B. der informative oder expressive 
Texttyp). Er wurde verstanden als Grundlage, um für die Übersetzung 
die erforderlichen „Äquivalenzmastäbe“ abzuleiten und darauf die 
Verhaltensmodi des Übersetzers oder „Übersetzungsmethoden“ 
abzustimmen.226   
 
                                                 
225
 Vgl dazu Nord (2002:29-55). 
226
 Henschelmann (1999:194). 
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Der Übersetzer kann selbstverständlich nicht alle verschiedenen 
Texttypen nach den gleichen Kritieren übersetzen. Der Texttyp 
entscheidet darüber, welche Übersetzungsmethode im 
entsprechenden Fall angemessen ist.227 In diesem Zusammenhang 
nimmt Reiss228 ein Kommunikationsverhältnis zwischen Verfasser 
und Leser in Betracht, das durch den Text als Medium zu Stande 
gebracht wird. Reiss hat sich mit der übersetzungsorientierten 
Texttypologie intensiv befasst und unterscheidet zwischen insgesamt 
vier Texttypen, nämlich: informationsbetonte Texte, expressive 
Texte, appellbetonte Texte und audio-mediale Texte. 
 
In Anlehnung an Bühlers Dreifundamentschema nach Reiß drei Texten 
entsprechend der kommunikativen Hauptfunktion unterschieden und 
dann in einzelne Texttypen differenziert. Reiß unterscheidet zwischen 
- darstellenden / informativen Texten bzw. Gebrauchstexten 
- ausdrucksbetonten / expressiven Texten. 
- appellbetonten / operativen Texten.229 
 
Texte, die dem Leser sachliche Informationen bzw. Inhalte 
vermitteln, wurden von Reiss230 als informative Texte (inhaltsbetonte 
Texte) bezeichnet. Bei der Übersetzung dieser Texte von einer 
Sprache in eine andere muss der Übersetzer darauf achten, die 
Informationen zu bewahren (z.B. Berichte, Reportagen, Urkunde). 
Laut Kluth231 sind expressive Texte (formbetonte Texte) „von den 
persönlichen Gefühlen und Einstellungen des Autors geprägt und 
deshalb immer ich-orientiert“. Der dritte Texttyp, appellbetonte Texte, 
ist durch die außersprachliche Form bzw. die besondere 
kommunikative Funktion der vorhandenen Inhaltsvermittlung, in der 
die Darlegung des Verfassers erfolgt, charakterisiert.232 Er hat die 
                                                 
227
 In diesem Zusammenhang schreibt Wilss (1977:138), dass „die textlinguistisch 
bezogene Übersetzungswissenschaft versucht, von einem konkreten, induktiv 
gewonnenen Textbegriff aus, funktional bestimmte Texttypologien zu entwickeln, 
die dem Übersetzer bei der Wahl der jeweils einzuschlagenden textadäquaten 
Übersetzungsmethode Orientierungshilfen bieten. Dies erreicht sie durch die 
texttypologisch differenzierte Systematisierung von translatorischen 
Einzeloperationen“. 
228
 Vgl. dazu Reiss (1984:40-206). 
229
 Hadlich (2011:184). 
230
 Vgl. dazu Reiss (1984:40). 
231
 Kluth (2008:5). 
232
 Vgl. auch dazu Wu (2007:17). 
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Aufgabe, den Empfänger zu einer bestimmten Reaktion zu bewegen 
(z.B. Reklame, Werbung). Nach Wilss233 geht es bei  den audio-
mediale Texten „um schriftlich fixierte Texte, die den Empfänger über 
das Ohr erreichen (deshalb audio-medial) und um Texte, die darüber 
hinaus für ihre Vermittlung auf technische Medien angewiesen sind“. 
Genauer gesagt sind sie Texte, die mündlich vorgetragen werden 
(z.B. Rundfunk, Fernsehen). 
 
Die Texttypologie von Katharina Reiß unterscheidet nach der 
Textfunktion vier Texttypen: 
a) Informativer Texttyp, bei dem es vor allem auf die Vermittlung des 
Inhaltes ankommt 
b) Expressiver Texttyp, bei dem es vor allem auf künstlerische 
Gestaltung ankommt 
c) Operativer Texttyp, bei dem es vor allem auf das Auslösen von 
Verhaltensweisen ankommt 
d) Audio-Medialer Texttyp, bei dem weitere Besonderheiten 
(Sprechbarkeit, Bühnenwirksamkeit usw.) zu beachten sind.234   
 
Koller235 dagegen unterscheidet nur zwei Texttypen, nämlich: 
Fiktivtexte und Sachtexte. Für Koller beziehen sich die fiktive Texte 
vor allem auf die literarischen Texte, wärend die Sachtexte entweder 
allgemeinsprachliche Besonderheiten (z.B. Gebrauchstexte) oder 
fachsprachliche Besonderheiten (z.B. Einführungswerke in 
Fachgebiet) oder typisch fachsprachliche Besonderheiten (z.B. 
technische Fachliteratur) aufweisen.236 Bauer237 hat auch auf die 
Texttypen von Koller hingewiesen: 
 
Koller spricht in seiner Typologie von „Textgattungen“. Er unterteilt Texte 
grundsätzlich in Fiktivtexte und Sachtexte, wobei er die Sachtexte weiter 
unterteilt in: 
1. Sachtexte mit überwiegend allgemeinsprachlichem Charakter 
(nicht-fachliche Kommunikation) 
2. Sachtexte mit allgemeinsprachlichem und fachsprachlichem 
Charakter (fachexterne Kommunikation) 
3. Sachtexte mit spezifisch fachsprachlichem Charakter (fachinterne 
Kommunikation) 
= Fachtexte im engeren Sinne 
3a. mehrsprachig terminologisierte Fachtexte 
                                                 
233
 Wilss (1980:75). 
234
 Bauer (2002:56). 
235
 Vgl. dazu Koller (1992:272). 
236
 Vgl. dazu auch Schreiber (1993:84). 
237
 Bauer (2002:57). 
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3b. nicht oder nur teilweise mehrsprachig terminologisierte 
Fachtexte 
3c. Fachtexte, deren Wortschatz sich auf landesspzifische 
Sachverhalte bezieht. 
 
Obgleich die Textsorten in allen Sprachen der Welt die gleiche 
Funktionen haben, sind sie in unterschiedlichen 
Kulturgemeinschaften sprachlich-strukterell unterschiedlich gestaltet. 
Demgemäß lässt sich annehmen, dass der Übersetzer darauf achten 
muss. Darüber soll später noch näher eingegangen werden.   
 
2.3 Textfunktion, Textverstehen und Kriterien der Textualität: 
eine allgemeine Betrachtung 
 
Hönig/Kußmaul238 bezeichnen die Funktion des Textes in der                      
Zielsprache als wichtiges Bewertungskriterium des Übersetzens. 
Man hat festzuhalten, dass ein Text vielfältige Funktionen haben 
kann.  
 
Der Begriff der Textfunktion, der auf textexterne Faktoren abhebt, hat 
gegenüber dem ebenfalls textextern definierten Zweckbegriff den Vorteil, 
dass er leichter mit textinternen sprachlich-stilistischen Merkmalen 
korreliert werden kann. Dies wirkt sich insbesondere bei der 
Übersetzerbildung positiv aus.239 
 
Wichtig ist hierbei die Tatsache, dass es unmöglich ist, einen Text 
zu übersetzen, ohne ihn vorher verstanden zu haben.240 Dieses 
Verständnis setzt allerdings auch voraus, den Ausgangstext exakt 
analysieren zu können. Der Übersetzer muss den Text auf 
Grundlage einer Textanalyse begreifen. Dabei muss die Analyse 
durch die Beantwortung der oben bereits genannten W-Fragen 
erfolgen. Es wird hier die Auffassung vertreten, dass die Abgrenzung 
                                                 
238
 Vgl. dazu Hönig/Kußmaul (2003:52-53). 
239
 Siever (2010:156). 
240
 Hier ist noch die Bemerkungen bei Rega (2009:63) zu betrachten: „Das 
Textverstehen wird somit derart erschwert, dass Schmidt – ausgehend vom 
Beweis, dass sehr viele Übersetzungsfehler auf Verständnisprobleme 
zurückzuführen sind – die traditionelle berufliche Übersetzungsmethode, die die 
Übersetzung aus der Fremdsprache in die Muttersprache vorsieht, kritisch 
überprüft hat und somit die Möglichkeit einer vielleicht präziseren Übersetzung von 
der Muttersprache in die Fremdsprache durchblicken lässt“.         
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zwischen den Texten mithilfe von sieben Kriterien erläutert werden 
kann.241  












Abb. 6 (Kriterien der Textualität in Anlehnung an Weinberg, 2010:4-8). 
 
Zunächst muss Klarheit darüber bestehen, was man unter diesen 
sieben Kriterien des Textes im Allgemein versteht. 
Zur Beschreibung der Textkohäsion untersucht man vor allem die 
Verbindung der Wörter in der Textoberfläche. Wie von 
Beaugrande/Dressler242 angeführt, ist hierbei zu beachten, dass die 
„Oberflächenkomponenten durch grammatische Formen und 
Konvention voneinander abhängen, so dass sich Kohäsion auf 
grammatischen Abhängigkeiten“ stützt.243  
Diesbezüglich erscheint weiterhin interessant, hierfür ein Beispiel 
im Deutschen und Arabischen wie folgt darzustellen: 
 
Achtung 
gefährliche Sandwanderdünen auf den Straßen von Riad. 
                                                    ريذحت 
 ةكرحتم ةيلمر نابثك  ةريطخو ضايرلا عراوش يف   
 
Als wesentliche Ergebnisse der Betrachtung des oben genannten 
Beispiels ist die Zusammenstellung und Anordnung der Worte. Sie 
                                                 
241
 Vgl. Jannidis (2003:88).    
242
 Vgl. Beaugrande/Dressler (1981:3) zit. n. Gansel/Jürgens (2007:23).  
243
 Vgl. Helbig (2001:270). 
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identifiziert den Stil, wie man diese Aussage semantisieren kann. Es 
liegt daher nahe, dass sie differenzierte Bedeutungsmöglichkeiten 
erteilen kann. In diesem Sinne bezieht sich die erste Möglichkeit auf 
eine Warnung vor etwas, die acht Wörter der Aussage in 
Abhängigkeit zu einander stehen.244  
Von besonderer Bedeutung sind die Kohäsionsmittel zu nennen. 
Sie Sind: Substitution, Rekurrenz, Formen, bestimmter und 
unbestimmter Artikel, (Situations-) Deixis, Ellipse und explizite 
Textverknüpfung.245  
Im Gegensatz dazu ist zu klären, dass folgende Fassung in jeder 
Hinsicht keinen Zusammenhang bezeichnet und ist aus diesem 
Grund ungrammatisch:246   
 
gefährliche 
 in Achtung Riad die Straßen auf Sandwanderdünen. 
       ةريطخ                                               
 نابثك يف عراوش ضايرلا ريذحت يف  ةكرحتم ةيلمر  
 
Obwohl der oben geschriebenen Satz ungrammatisch ist, kommt 
es in Einzelfällen vor, dass man seine richtige Bedeutung 
abschätzen kann.  
 
Textualität hingegen wird eher als Strukturierung, das heißt, als 
Gesamtheit aller Eigenschaften, die einen Text zum Text machen, 
aufgefasst. Strukturieungskriterien der Textualität sind zum einen die 
Kohäsion, welche auf grammatischen Abhängigkeiten beruht. Als Mittel 
zur Herstellung des grammatischen Zusammenhalts kommen unter 
anderem Substitution, Rekurrenz, die für poetische Texte 
charakteristische Ellipse sowie Junktionen, welche syntaktisch-
semantische Relationen darlegen,  zum Einsatz.247  
 
Die Textkohärenz (Textzusammenhang) soll dazu dienen, sich mit 
der Sinnkontinuität der Textwelt zu beschäftigen. So geht Vater  von 
einer Textwelt aus, die „die Gesamtheit der einem Text zugrunde 
                                                 
244
 Vgl. Weinberg (2010:4).  
245
 Vgl. Brode (2002:4).  
246
 Vgl. Gansel/Jürgens (2007:24).  
247
 Hoepfner (2003:33).  
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liegenden Sinnbeziehungen ist“.248 In diesem Zusammenhang 
erkennt man, dass die Sinnkontinuität249 der Textwelt eine wichtige 
Besonderheit der Textualität ist, obwohl sie nicht auf jeden Fall mit 
der realen Welt in dasselbe Horn blasen muss.250 Ein Beispiel hierfür 
lautet:  
 
Riad ist eine schöne Stadt. Fahad fliegt nach Deutschland. Ich 
spreche Französisch. Ich habe Kopfschmerzen.  
ؤي يسأرو ةيسنرفلا ثدحتا اناو ايناملا ىلا رفاس دھفو ةليمج ةنيدم ضايرلا ربتعت.ينمل   
 
Die dem Text zu Grunde liegende kognitive Konstellation wird als 
Kohärenz bezeichnet. Sie ist die „Sinnkontinuität“ der Welt. Durch sie 
wird ein Zugriff auf Konzepte möglich und die Relationen zwischen 
diesen verdeutlicht. „Sinn“ konstituiert sich als die im 
Textzusammenhang aktualisierte tatsächliche Bedeutung eines 
sprachlichen Ausdrucks.251  
 
Bei der Intentionalität geht es um die Einstellung des 
Textsproduzenten, der einen kohäsiven und kohärenten Text 
erstellen will. Für diese möchte ich im Folgenden ein Beispiel 
anführen:               
 
Gut, was essen wir, in welchem Restaurant?   
؟معطم يأ يف ، لكأن اذام ، ديج 
 
Der Schwerpunkt der Akzeptabilität liegt laut Beaugrande/Dressler 
auf „der Einstellung des Textrezipienten, einen kohäsiven und 
kohärenten Text zu erwarten, der für ihn nützlich oder relevant ist.“252 
Dabei geht es hauptsächlich darum, eine Tatsache zu wissen. Für 
diesen Zweck ist es unabdingbar, kulturellen oder sozialen 
Erscheinungen des Textrezipienten in Betracht zu nehmen.  
 
Zum anderen treten weitere Kriterien hinzu, welche in Hinblick auf das 
„Sprachgewebe“, denn als solches lässt sich das Phänomen Text auch 
umschreiben, zwar von untergeordneter Bedeutung sind, jedoch die 
                                                 
248
 Vgl. Vater (1992:43) zit. n. Gansel/Jürgens (2007:24). 
249
 Vgl. Lackerbauer (2003:5). 
250
 Vgl. Gansel/Jürgens (2007:25) . 
251
 Hoepfner (2003:33). 
252
 Vgl. Vater (1994:52) zit. n. Müller-Falcke (2003:9).   
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pragmatische Dimension von Texten entscheidend zu berühren wissen. 
Dies sind Intentionalität und Akzeptabilität, welche die Voraussetzung 
für jede Art von Kommunikation darstellen.253 
 
Dementsprechend wäre hierfür folgendes Beispiel im arabischen 
Sprachraum erforderlich:   
 
Was die Kamelstute hat, wird von Mofarriğ entdeckt!  
 ّرفم هاقلي ةقانلاب يللاج  
 
Es war einmal  auf der arabischen Halbinsel ein Hirte, der eine 
berühmte und wertvolle Kamelstute hatte. Plötzlich hatte er seine 
Kamelstute sehr billig verkauft. Der Mann, der die Kamelstute von 
ihm gekauft hatte, hieß Mofarriğ. Als die Leute davon gehört hatten, 
hatten sie sich gewundert und den Hirten zurechtgewiesen.  
Am Anfang hatte der Hirte nichts dazu gesagt und geschwiegen. 
Da er seine Kamelstute liebte, wollte er nicht sagen, dass sie Krank 
war und keine Milch mehr hatte. Letztlich soll er dann den 
sprichwörtlich gewordenen Satz gesagt haben: Was die Kamelstute 
hat, wird von Mofarriğ entdeckt!. Mit der Zeit haben die Araber, 
besonders in der Golfregion, diese Redewendung verwendet, wenn 
irgendwas für sie unklar ist.  
Es stellt sich aber dabei automatisch die Frage, ob die nicht 
muttersprachlichen Textrezipienten solche Redewendungen 
verstehen werden. An diesem Punkt könnte man feststellen, dass die 
Textrezipienten, die sich mit den arabischen Sitten und Bräuchen gut 
auskennen, werden den Text problemlos nachvollziehen. Da sie 
wissen, dass das Kamel in Arabien sehr beliebt war und ist.   
Eine der Besonderheiten eines Textes liegt daran, dass er 
informativ ist. Das hat zur Folge, dass die Kommunikation gestört 
sein kann, wenn der Text weniger Informativität beinhaltet. Diese 
Störung der Kommunikation kann durch Zurückweisung oder 
Reizlosigkeit verursacht werden.254  
 
                                                 
253
 Hoepfner (2003:33-34). 
254
 Vgl. Weinberg (2010:7). 
II THEORETISCHE GRUNDLAGEN                                               AL WADIE     66 
__________________________________________________________________ 
Informativität meint das Ausmaß der Erwartetheit bzw. Unerwartetheit, 
Bekanntheit bzw. Unbekanntheit oder Ungewißheit der dargebotenen 
Textelemente. Die Verarbeitung von hochgradig informativen Texten ist 
anstrengender als von weniger informativen, ist dafür aber für den 
Rezipienten interessanter. Der Produzent sorgt normalerweise dafür, 
dass die Verarbeitung auf der Seite des Rezipienten nicht so stark 
belastet wird, dass der Kommunikationserfolg gefährdet wird.255  
 
Zur Erklärung dieses Falles wäre ein Beispiel sinnvoll:          
 
Die Amtssprache in Saudi-Arabien ist Arabisch. 
ةيدوعسلا يف ةيمسرلا ةغللا يھ ةيبرعلا ةغللا 
 
Kritisch zu sehen ist meiner Ansicht nach, dass diese Satz für 
Leser langweilig ist, da fast jeder weiß, dass in Saudi-Arabien 
Arabisch gesprochen wird. Vater256 macht deutlich, dass die 
Situationalität mit Elementen zusammenhängen, die einen Text für 
eine Kommunikationssituation bedeutend machen, wie z.B.:  
 
Langsam 




So sollte jedoch berücksichtigt werden, dass das oben genannte 
Beispiel bloß durch die Aufstellung „am Straßenrand als Warnschild 
interpretierbar ist. Gerade dieses situative Moment ist es aber 
zugleich, das ganz eindeutig Autofahrer als Rezipienten festlegt und 
die Relevanz für Fußgänger aufhebt“.257 Ausgangspunkt für die 
Intertextualität ist nach Beaugrande/Dressler (1981) die Einbettung 
von einem einzelnen Text in einen übergreifenden Kontext. Es liegt 
daher nahe, dass Texte aufgrund der Intertextualität mit anderen 
Texten zu tun haben.258 Ein Beispiel für die Intertextualität lautet wie 
folgt:      
                                                 
255
 Presas (1997:590). 
256
 Vgl. Vater (1992:57). 
257
 Gansel/Jürgens (2007:31). 
258
 Vgl. Huber (2003:70). 
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Er hätte diese Arbeit nicht machen müssen, da es kein Wunder sei, 
dass der Falke auf den Grill gelegt wird, wenn man seinen Wert 
nicht kennt.  
معلا كلذب موقيلاا ضرتفملا نم ناك ل نلأ ،رقصلا فرعي ام يللاهيوشي  
 
Im Deutschen sagt man: „so viel Ahnung von etwas haben wie 
der Hahn vom Eiern legen.“259 
 
Der Hauptgrund für den Gebrauch dieser Redewendung 
(arabische Text) besonders in Saudi-Arabien berührt auf der 
Interpretation einer alten Geschichte über einen Jäger, der auf der 
arabischen Halbinsel gelebt hatte. Bekannt ist, dass die Menschen in 
der Vergangenheit die Falken eingesetzt haben, um Tiere und 
andere Vogelsorten zu jagen.  
Der arabische Jäger liebte seinen Falken über alles. Eines Tages 
hat der Jäger seinen Falken verloren. Später hat er einen Schäfer in 
der Wüste getroffen und ihn gefragt, ob er seinen Falken gesehen 
hat. Der Schäfer hat geantwortet, dass er nicht mal weiß, wie ein 
Falke aussieht. Das heißt, dass er nicht zwischen einer Taube und 
ein Falke unterscheiden kann. Der Schäfer war nett und hat den 
Jäger zum Essen eingeladen.  
Als der Schäfer angefangen hat, das Essen vorzubereiten hat der 
Jäger bemerkt, dass er seinen Falke gefangen und ihn auf den Grill 
gelegt hat. Der Jäger war sehr traurig und stellte fest, dass dieser 
Schäfer keine Ahnung davon hatte, was er tat.  
Danach soll der Jäger die als Redewendung bekannt gewordene 
Aussage getroffen haben: 
 
Es sei kein Wunder, dass der Falke auf den Grill gelegt wird, 
wenn man seinen Wert nicht kennt. 
رقصلا فرعي ام يللا هيوشي  
                                                 
259
 <http://www.redensarten-index.de>, [02.10.2011]. 
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III DIE AUSBILDUNG FÜR ÜBERSETZER IN DER FAKULTÄT 
FÜR SPRACHEN UND ÜBERSETZUNG DER KÖNIG-SAUD- 
UNIVERSITÄT IN SAUDI-ARABIEN 
 
Nach der allgemeinen Darstellung der theoretischen Grundlagen 
der vorliegenden Arbeit in den vorangegangen Kapiteln steht  in 
diesem Kapitel die Ausbildung für Übersetzer in der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität in Saudi-
Arabien konkret im Mittelpunkt.  
 
1 Zum Stellenwert der Fremdsprachen und der Übersetzung im 
Königreich Saudi-Arabien  
 
Um einen Überblick über den Stellenwert der Fremdsprachen und 
die Übersetzung im Königreich Saudi-Arabien bieten zu können, soll 
zunächst das Land Saudi-Arabien teilweise vorgestellt werden.  
Hierbei ist vor allem wichtig zu beachten, dass Saudi-Arabien ein 
erhebliches Maße der arabischen Halbinsel einnimmt und seine 
Fläche beträgt ca. 2.240.000 Quadratkilometer.260 Das Land grenzt 
an den arabischen Golf, den Irak, Kuwait, Jordanien, Qater, Oman, 
die Vereinigten Arabischen Emirate, Bahrain, den Jemen und das 
Rote Meer.261 Als wesentliche Städte des Landes kann man Riad, 
Mekka, Medina und Dschidda (Jeddah) nennen. So geht auch Al-
Farsy262 von einer Schätzung des Jahres 1987 aus, dass Saudi-
Arabien eine Bevölkerungszahl von ca. 14.435.000 Einwohnern hat. 
Im Jahr 2011 beträgt sie laut Nerz263 ca. 27 Millionen Einwohner. 
                                                 
260
 Vgl. Nerz (2011:9). 
261
 Vgl. dazu auch die Informationen bei Al-Farsy (1992:1): „Das Königreich Saudi-
Arabien bedeckt rund Vierfünftel der Arabischen Halbinsel, die eine Landmesse mit 
charakteristischem geographischen  Gefüge ist, und grenzt im Westen an das Rote 
Meer, im Süden den Indischen Ozean und im Osten den Arabischen Golf . Im 
Norden ist das Königreich von Jordanien, Irak und Kuwait, im Osten vom 
Arabischen Golf, Bahrain, Qatar und von den Vereinigten Arabischen Emiraten, im 
Süden von Sultanat Oman, der Jemen sowie im Westen vom Roten Meer 
eingesäumt“. 
262
 Vgl. Al-Farsy (1992:2). 
263
 Vgl. Nerz (2011:9).  
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Menschen, Kultur264 und Natur im Land sind vielfältig. In diesem 
Zusammenhang ist es nach meinem Empfinden wissenswert zu 
erwähnen, dass Saudi-Arabien ein Bildungssystem hat, das sich von 
Bildungssystemen in anderen Ländern der Welt unterscheidet. Denn 
das Studium an den saudischen Schulen und Universitäten ist nach 
Geschlechtern (Mädchen und Jungen) getrennt. Man muss in Saudi-
Arabien mit sieben in die Grundschule265 und diese sechs Jahren 
lang besuchen. Anschließend verbringt man drei Jahren an der 
Mittelschule266 und danach noch drei Jahren an der Oberschule.267  
Mit Rücksicht darauf, dass Arabisch die Amtssprache des 
Königreiches Saudi-Arabien ist, wird die englische Sprache erst ab 
der sechsten Klasse verpflichtend in der Grundschule gelehrt. Sie 
übernimmt als erste Fremdsprache bzw. als Verkehrssprache in 
Saudi-Arabien eine bedeutende Rolle für Kommunikation zwischen 
Saudi-arabern und anderen Nationalitäten in verschiedenen 
Lebensbereichen.  
Saudi-Arabien ist darüber hinaus bekanntlich das Zentrum des 
Islam, in dem Mekka und Medina die heiligsten Städten der Muslime 
legen. Aufgrund der wichtigen Rolle Saudi-Arabiens für den Dienst 
des Islam und der Muslime auf der ganzen Welt sowie seiner 
einflussreichen politischen und wirtschaftlichen Rolle auf arabischer, 
islamischer und internationaler Ebene, interessiert sich die 
Regierung des Königreiches für Fremdsprachen und Übersetzung, 
da man feststellt, dass beides (Fremdsprachen und Übersetzung) für 
die Unterstützung der Entwicklungspläne des Landes von großer 
Bedeutung sind.  
Wie in der Einleitung der vorliegenden Arbeit dargelegt wurde, 
benötigt das Land als eine Folge der Globalisierung weitere 
Fremdsprachenkenntnisse, die zunehmend an Wichtigkeit gewinnen, 
um mit den Entwicklungen des 21. Jahrhunderts Schritt halten zu 
                                                 
264
 Zur Diskussion des Themas Kultur in der vorliegenden Arbeit siehe unter 
Kapitel II,  1.2.1   
265
 ةيئادتبلإا ةلحرملا   
266
 ةطسوتملا ةلحرملا  
267
 ةيوناثلا ةلحرملا  
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können. Außerdem muss ein Kulturwissen und eine 
wissenschaftliche Revolution von einer starken Übersetzungs-
bewegung von der Muttersprache in der Fremdsprache und 
umgekehrt begleitet werden. Demnach ist es notwendiger denn je, 
dass Saudi-Arabien mit Sprachen der anderen Weltstaaten vertraut 
ist.268 Es darf nochmals darauf hingewiesen werden, dass wir uns mit 
der Globalisierung in der Einleitung der vorliegenden Arbeit näher 
beschäftigt haben. Wir haben festgestellt, dass sie eine wichtige 
Rolle sowohl in Saudi-Arabien sowie überall in der Welt spielt.  
 
Der heutigen Situation der Globalisierung sehen sich Reisende, 
Manager und Fachwissenschaftler immer öfter der Konfrontation mit 
Fremden ausgesetzt. Die fachliche und wissenschaftliche 
Kommunikation auf internationaler Ebene ist ein Gebot der Stunde, und 
so rückt die interkulturelle Fachkommunikation (IKF) ins Zentrum des 
Interesses. Davon bleibt auch die Fachsprachenforschung nicht 
unberührt. 
 
Hierbei ist noch zu beachten, dass innerhalb der universitären 
Ausbildung die Reflexion über Sprache, Kultur und Übersetzungs-
prozesse auch in Saudi-Arabien ihren festen Platz hat. 
 
1.1 Die Entwicklung der Übersetzung im Königreich Saudi-
Arabien  
 
Al-Nāṣir رصاّنلا (1998) hat mit ihrem Buch „Das Übersetzen von 
Büchern ins Arabische im Saudi-Arabien Königreich und ihre Rolle in 
der Bereicherung der geistigen Produktion“269 die Entwicklung der 
Übersetzung im Land erstmals Komplex beschrieben.   
In ihrem Buch geht es in erster Linie um eine Analyse dieser 
Bücher, die im Zeitraum vom 1932 bis 1991 in Saudi-Arabien 
übersetzt wurden. Auch al-Ḫaṭīb بيطخلا270 hatte mit Unterstützung der 
König-Saud-Universität in Riad den Versuch unternommen, eine 
                                                 
268
 Vgl. dazu auch Stolze (1999:11).  
269
 Das Buch wurde auf Arabisch verfasst: 
 „ بتكلا ةمجرت  يركفلا جاتنلاا ءارثا يف اھرودو ةيدوعسلا ةيبرعلا ةكلمملا يف  ةيبرعلا ىلا “ 
270
 Vgl. al-Ḫaṭīb بيطخلا (2007:1-31). 
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Studie durchzuführen. Dabei handelte es sich hauptsächlich um eine 
Beschäftigung mit der Übersetzungsindustrie im Königreich Saudi-
Arabien.  
Der Schwerpunkt dieser Studie liegt auf der Beschreibung der 
Übersetzungsentwicklung in Saudi-Arabien seit der Gründung des 
Landes im Jahr 1930 bis zum 2005.  
Die Studie von al-Ḫaṭīb umfasst einen Zeitraum von 75 Jahren. In 
diesem Zeitraum wurden 1260 Werke übersetzt. Weiterhin hat al-
Ḫaṭīb die Themen seiner Studie in sechs Teilen klassifiziert. Im 
Folgenden sollen die Hauptmerkmale dieser Teilen kurz beschrieben 
werden: 
 
A. Sozialwissenschaften (491 Werke, 38.97%)  
 
Teil A enthält Soziologie (31 Werke, 6.31%), Wirtschafts-
wissenschaft (63 Werke, 12.83%), Politikwissenschaften (47 Werke, 
9.57%), Bräuche und Tradition (6 Werke, 1.23%), Generalverwaltung 
(177 Werke, 36.05%), Militärwissenschaft (19 Werke, 3.87%), 
Erziehung und Ausbildung (132 Werke, 26.88%), Handel (4 Werke, 
0.82%) und Rechtswissenschaft (12 Werke, 2.44). 
 
B. Angewandte Wissenschaft (218 Werke, 17.3%) 
 
Teil B umfasst Medizin (63 Werke, 28.9%), Baufach (63 Werke, 
28.9%), Agronomie (24 Werke, 11.01%), Betriebswirtschaft und 
Buchhaltung (68 Werke, 31.19%). 
 
C. Naturwissenschaft (114 Werke, 9.05%) 
 
Teil C beinhaltet Mathematik (38 Werke, 33.33%), Physik (23 
Werke, 20.18%), Chemie (12 Werke, 10.53%), Geologie (17 Werke, 
14.91%), Botanik (8 Werke, 7.02%) und Zoologie (14 Werke, 
12.28%). 
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D. Literaturwissenschaft (60 Werke, 4.67%) 
 
Teil D besteht aus Literaturstudien (14 Werke, 23.33%), 
Erzählungen (23 Werke, 38.33%), Poesie (5 Werke, 8.34%), Theater 
(1 Werk, 1.67%), Kindergeschichten (15 Werke, 25%) und 
Literarische Übersetzungen (2 Werke, 3.33%).    
 
E. Allgemeinbildung (125 Werke, 9.92%) 
 
Teil E enthält naturwissenschaftliche Forschung (4 Werke, 3.2%), 
Datenverarbeitung (88 Werke, 70.4%), Bibliographien (8 Werke, 
6.4%), Bibliothekswissenschaft (22 Werke, 17.6%), Informations-
wissenschaft und Medien (3 Werke, 2.4%).         
  
F. Geisteswissenschaft (252 Werke, 20%) 
 
Teil F beinhaltet Psychologie (50 Werke, 19.84%), Ethik (1 Werk, 
0.4%), Philosophie (5 Werke, 1.98%), Archäologie (3 Werke, 1.19%), 
Religionen (50 Werke, 19.84%), Sprachen (19 werke, 7.54%), Kunst 
(4 Werke, 1.59%), Sport (4 Werke, 159%), Geschichte (57 Werke, 
22.62%), Erdkunde (27 Werke, 10.71%) und sonstige Werke (32 
Werke, 12.7%).               
 
Die Übersetzungen der Jahre 1930 bis 2005 in Saudi-Arabien, die 
aus Fremdsprachen ins Arabische übersetzt wurden,271 sind in 
folgender Tabelle zusammengestellt:      
 
Das Jahr Die Zahl der 
Übersetzungen 
Das Jahr Die Zahl der 
Übersetzungen 
Das Jahr Die Zahl der 
Übersetzungen 
1930-1954 0 1977 12 1994 19 
1955 1 1978 14 1995 28 
1956-1962 0 1979 15 1996 20 
1963 1 1980 13 1997 29 
                                                 
271
 Siehe auch nächste Abbildung  „Verteilung der Übersetzungen in Saudi-
Arabien“. 
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1964 1 1981 29 1998 50 
1965 1 1982 61 1999 70 
1966 3 1983 41 2000 163 
1967 0 1984 31 2001 29 
1968 2 1985 23 2002 170 
1969 0 1986 37 2003 56 
1970 0 1987 44 2004 97 
1971 0 1988 28 2005 21 
1972 5 1989 43  
Total: 1260 1973 1 1990 15 
1974 4 1991 33  
Der jährliche  
Durchschnitt:  
25 
1975 4 1992 1 
1976 14 1993 13 
Übersetzungsthema Die Zahl der  
Übersetzungen 
Prozentsatz 
Sozialwissenschaften 491 38.97% 
Angewandte Wissenschaft 218 17.03% 
Naturwissenschaft 114 9.05% 
Literaturwissenschaft 60 4.67% 
Allgemeinbildung 125 9.92% 
Geisteswissenschaft 252 20% 
Total 1260 100% 
Tab. 2 (Die Übersetzungen der Jahre 1930 bis 2005 in Saudi-Arabien in Anlehnung  an al-
Ḫaṭīb بيطخلا, 2007:6-12).  
 
Wie es durch die Tabelle deutlich ist, lassen sich als wesentliche 
Ergebnisse der Studie von al-Ḫaṭīb feststellen, dass die Anzahl der 
Übersetzungen im Zeitraum von 75 Jahren in Saudi-Arabien sehr 
dürftig war. Im Laufe dieser Zeit wurden lediglich 1260 Werke ins 
Arabische übersetzt. Hierbei soll jedoch darauf hingewiesen werden, 
dass vor allem die saudischen Regierungsbehörden (z.B. Gremien, 
Ministerien, Universitäten, Institute und Forschungszentren) wie auch 
Verlage und Einzelpersonen an der Übersetzung dieser Werke durch 
ihre finanzielle Unterstützung teilgenommen haben. An diesem Punkt 
soll erläutert werden, dass die erste Übersetzung 25 Jahre nach 
Gründung des Königreiches erschien. Man beobachtet das Jahr 
1955 als den Anbeginn der Übersetzungs-bewegung im Königreich 
Saudi-Arabien, obwohl laut al-Ḫaṭīb nur ein Werk in jenem Jahr 
übersetzt wurde.   
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Im Jahr 1976 stieg die Anzahl der Übersetzungen um 14 Werke. 
Dabei ist anzunehmen, dass der Aufschwung in der Erdölförderung 
eine wesentliche Rolle gespielt hat. In der Folgezeit hat sich die 
Anzahl der Übersetzungen im Land weiter erhöht. So wurden im Jahr 
2002 insgesamt 170 Werke übersetzt. Aus Tabelle 2 erkennt man 
außerdem, dass die Übersetzung im Bereich Sozialwissenschaften 
mit 491 Werke (38.97%) den ersten Platz einnimmt. Im Gegenteil 
dazu macht al-Ḫaṭīb darauf aufmerksam, dass die Übersetzung im 










Die Übersetzungen der Jahre 1930 bis 2005 in Saudi-Arabien







Abb.7 (Die Übersetzungen der Jahre 1930 bis 2005 in Saudi-Arabien). 
 
Generell lässt sich laut al-Ḫaṭīb festhalten, dass im Königreich 
Saudi-Arabien im Zeitraum vom 1930 bis 2005 durchschnittlich 25 
Werke pro Jahr übersetzt wurden. Weiterhin variieren die 
geografischen Verteilungen dieser Übersetzungen von einer Stadt zu 
anderen in Saudi-Arabien. al-Ḫaṭīb ist zuzustimmen, wenn er darauf 
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hinweist, dass dies vor allem deshalb so ungleich ist, weil sich 
sowohl die Regierungsbehörden als auch die große Verlage 
entweder in der Hauptstadt Riad oder in den großen Städten wie z.B. 
Jeddah befinden. Folgende Abbildung geht den geografischen 
Verteilungen der Übersetzungen im Königreich Saudi-Arabien im 










Abb. 8 (Verteilung der Übersetzungen in Saudi-Arabien in Anlehnung an al-Ḫaṭīb بيطخلا, 
2007:13). 
 
Die Fremdsprachen, aus denen ins Arabische am häufigsten in 
Saudi-Arabien  übersetzt wurden, sind nach al-Nāṣir رصاّنلا 272 sechs 
Fremdsprachen, nämlich: 
 
1. Englisch (89.04%) 
2. Deutsch (3.78%) 
3. Urdu (3.19%) 
4. Türkisch (0.8%) 
5. Französisch (0,2) 
6. Bengalisch (0,2) 
 
Im Gegensatz dazu sagt al-Ḫaṭīb, dass keine genauen Angaben 
über die Ausgangssprachen der Übersetzungen in Saudi-Arabien 
vorhanden sind, da keine saudische Informationsdatenbank für ins 
Arabische übersetzte Bücher existiert.  
                                                 
272
 Vgl. al-Nāṣir رصاّنلا  (1998:18).  
Saudi-Arabien 
ةيدوعسلا 
1260 = 100% 
 
Abha اھبأ 
3 = 0.24% 
Aljouf فوجلا 
1 = 0.08% 
Alkhubr ربخلا 
1 = 0.08% 
 
Medina ةنيدملا 
3 = 0.24% 
Dammam مامدلا 
6 = 0.48% 
Mekka ةكم 
7 = 0.56% 
Altaif فئاطلا 
8 = 0.63% 
Dhahran نارھظلا 
10 = 0.79% 
Andere ىرخأ 
14 = 1.11% 
Riad ضايرلا 
1084 = 86.03% 
Jeddah ةدج 
123 = 9.76% 
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Trotzdem stellt er fest, dass mehr als 95% der Bücher vom 
Englischen ins Arabische in Saudi-Arabien übersetzt wurden. Die 







1.2 Die Herausgeber von übersetzten Büchern in Saudi-Arabien  
1.2.1 Bibliotheken und Verlage 
 
Nach al-Ḫaṭīb ist hierbei die Tatsache wichtig, dass sich in Saudi-
Arabien verschiedene Bibliotheken und Verlage mit den übersetzten 
Büchern befassen, allen voran die al-ʿUbaikān ناكيبعلا Bibliothek273, 
die 275 übersetzte Bücher (insgesamt 21.83%) in Saudi-Arabien 
veröffentlicht hatte.  
Dem wäre noch hinzufügen, dass diese Bibliothek sich auf Bücher 
konzentriert, die für alle Leser geeignet sind (z.B. Bräuche und 
Tradition, Kultur, Romane, Kinderbüchern).  
Ein besonderes Augenmerk soll auch auf den Dār al-Mirrīḫ  راد
 خيرملا  Verlag274 in Jeddah gelegt werden, der 194 übersetzte Bücher 
(insgesamt 15.4%) publiziert hatte.  
Ganz im Gegenteil zur al-ʿUbaikān ناكيبعلا Bibliothek achtet Dār al-
Mirrīḫ خيرملا راد  Verlag auf wissenschaftliche Übersetzungen, die nur 
für bestimmte Leser, für Experten, bestimmt sind (z.B. Chemie, 
Physik, Betriebswirtschaft, Medizin).  
Darüber hinaus hat die Ǧarīr ريرج Bibliothek275 dazu beigetragen, 
übersetzte Bücher in Saudi-Arabien zu verbreiten. Sie hat ca. 99 
solcher Bücher veröffentlicht (insgesamt 7.86%). Allerdings ist hier 
zu bedenken, dass sie ähnliche Ziele wie die al-ʿUbaikān ناكيبعلا 
                                                 
273
 ناكيبعلا ةبتكم  Maktabat al-ʿUbaikān. 
274
  ّلل خيرملا رادرشن   Dār al-Mirrīḫ li-n-Našr. 
275
 ريرج ةبتكم Ǧarīr ريرج Bibliothek 
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Bibliothek hat, nämlich sich nicht auf bestimmte Themen zu 
konzentrieren, sondern auf alle Leser der saudischen Gesellschaft zu 
achten (Erwachsene und Kinder).  
Außerdem wird festgestellt, dass es in Saudi-Arabien andere 
Bibliotheken oder Verlage gibt, die jeder im Zeitraum vom 1930 bis 
2005 entweder zwei Bücher (insgesamt 22 Bibliotheken oder 
Verlage) oder nur ein Buch (insgesamt 55 Bibliotheken oder Verlage) 
veröffentlicht hatten.  
Weiterhin wird zugrunde gelegt, dass einige Verlage in Saudi-
Arabien damit aufgehört haben, übersetzte Bücher weiter 
herauszugeben. Als ein Beispiel hierfür kann man die Tuhāma هماھُت 
Bibliothek276 nennen. Diese Bibliothek gibt seit den neunziger Jahren 
keine übersetzten Bücher mehr heraus und konzentriert sich lediglich 
auf die arabischen Bücher, obwohl sie in der Vergangenheit ca. 25 
übersetzte Bücher publiziert hatte. Der Grund dafür könnte daran 
legen, dass sie mit den übersetzten Büchern nicht gut verdienen 
konnte.  
 
1.2.2 Staatliche Einrichtungen 
 
Weiterhin spielt das Übersetzungszentrum   ةمجرتلا زكرم 277 der 
König-Saud-Universität in Riad eine große Rolle bei der Übersetzung 
der Bücher. Die Universität hat dieses Zentrum im Jahr 1973 
etabliert, um eine Anregung für die Übersetzung  innerhalb der 
Universität zu schaffen. Das heißt, dass dieses Zentrum dazu dienen 
sollte, Lehrkräfte und Mitarbeiter der Universität zu Übersetzungen 
aus den Fremdsprachen ins Arabische und umgekehrt zu motivieren. 
Es zahlt sogar eine Gegenleistung zwischen 4260 US Dollar und 
13300 US Dollar für jede Übersetzung in Abhängigkeit folgenden drei 
Faktoren: 
 
                                                 
276
 ةماھت ةبتكم  Tuhāma هماھُت  Bibliothek 
277
 Markaz al-Tarǧama, Ausführliche dazu siehe: <http://tc.ksu.edu.sa/>, 
[9.1.2012]. 
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1. Seitenzahl des Buches 
2. Wissenswert des Buches 
3. Übersetzungsqualität des Buches 
 
Ausgehend von diesen Überlegungen hat das Übersetzungs-
zentrum  ةمجرتلا زكرم  der König-Saud-Universität bis zum Jahr 2005 
ca. 141 (11.19%) übersetzte Bücher herausgegeben.  
In diesem Zusammenhang ist auch das Institut für 
Generalverwaltung (Institut für allgemeine Verwaltung)278 in Riad 
Erwähnungswert, das in Saudi-Arabien wie das Übersetzungs-
zentrum der König-Saud-Universität als eine staatliche Einrichtung 
gilt. Hauptziel dieses Institut besteht daran, verschiedene Arten der 
Ausbildung im Fachbereich Verwaltung anzubieten.  
Zusätzlich hat dieses Institut ein vorrangiges Ziel, sich mit der 
Veröffentlichung der übersetzten Bücher zu beschäftigen. Die 
Mitarbeiter dieses Institut haben nach al-Ḫaṭīb 52 übersetzte Bücher 
aus Fremdsprachen ins Arabische und umgekehrt (insgesamt 
4.13%) publiziert.  
Des Weiteren hat das Arabische Büro für Erziehung in den Golf-
Staaten جيلخلا لودل يبرعلا ةيبرتلا بتكم 279 in Riad dazu beigetragen, 
unterschiedliche Bücher aus den Fremdsprachen ins Arabische und 
umgekehrt zu übersetzen bzw. herauszugeben (40 Buch = 3.7%).  
Dem wäre noch hinzufügen, dass in Saudi-Arabien auch laut al-
Muʿṯim مثعملا 280 drei staatliche Einrichtungen tätig sind, die an der 
Übersetzungsbewegung im Land sehr erfreulich teilnehmen. Es sind 
diese: 
 
A. Der König-Abdul-Aziz-Komplex für Wissenschaft und 
Technologie (KACST)281  
B. Der König-Fahad-Komplex zum Druck des edlen Koran282 
                                                 
278
 لإا دھعمةماعلا ةراد  Maʿhad al-idara al-ʿamma 
279
 جيلخلا لودل يبرعلا ةيبرتلا بتكم  Maktab al-Tarbiyah al-ʿArabi li-Diwal al-Ḫalīǧ 
280
 Vgl. al-Muʿṯim   مثعملا (2010:352-353).  
281
 ايجولونكتلاو مولعلل زيزعلادبع كلملا ةنيدم „King Abdulaziz City for Science and Technology 
(KACST)“. 
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C. Der König Abdullah Bin Abdul Aziz Preis für Übersetzung 
(wörtlich: Der Preis des Diener der beiden heiligen Stätten, 
des Königs Abdullah Bin Abdul Aziz für Übersetzung) 283  
 
Der König-Abdul-Aziz-Komplex in Riad kümmert sich seit seiner 
Gründung um die Übersetzung. Es mag dreißig Jahre her sein, dass 
er eine Informations-datenbank für Fremdwörter unter dem Name 
„Bāsim مساب“ eingerichtet hat. Sie umfasst mehr als 200.000 Termini, 







Es sollte hinzugefügt werden, dass diese Termini nach al-Muʿṯim 
مثعملا  für Internetnutzer zur Verfügung stehen. Auch wird mit einer 
Unterstützung des König-Abdul-Aziz-Komplexes eine Übersetzungs-
maschine etabliert, die eine Übersetzung von englischen 
Internetseiten ins Arabische und umgekehrt bieten kann.  
Er hat darüber hinaus eine Website für Maschinelle Übersetzung 
(MÜ) von Namen entwickelt.  
Al-Muʿṯim  مثعملا gibt ebenso an, dass der König-Abdul-Aziz-
Komplex gegenwärtig 33 Werke zu technischen Themen ins 
Arabische übersetzt, wie z.B. Gewässer, Erdöl, Gas, 
Petrochemikalien, Nanotechnologie, Biotechnologie, Informatik, 
Lichttechnologie, Optiktechnologie und Luft- und Weltraum-
wissenschaft.  
Demgegenüber hilft die Errichtung des König-Fahad-Komplexes in 
Medina dabei, dass alle Muslime der Welt den edlen Koran in ihrer 
Muttersprache lesen bzw. verstehen können. Der König-Fahad-
                                                                                                                              
282
 عابطل دھف كلملا عمجم ّشلا فحصملا ةفير  
283
 ةمجرتلل زيزعلادبع نب ةللادبع كلملا نيفيرشلا نيمرحلا مداخ ةزئاج 
III DIE AUSBILDUNG FÜR ÜBERSETZER DER FAKULTÄT  
FÜR SPRACHEN UND ÜBERSETZUNG DER                              AL WADIE     80 
  KÖNIG-SAUD-UNIVERSITÄT IN SAUDI-ARABIEN 
__________________________________________________________________ 
 
Komplex hat bis zum Jahr 2007 die Bedeutungen des edlen Korans 
vom Arabischen in 50 Fremdsprachen übersetzt.284 Hierbei ist vor 
allem von Bedeutung, dass der König-Fahad-Komplex eine 
Fachzeitschrift veröffentlicht, die sich der Übersetzung der 
Bedeutungen des edle Korans vom Arabischen in andere 
Fremdsprachen widmet.  
Andererseits erkennt man zweifellos an dem Preis, den König 
Abdullah für Übersetzung verleiht und der mit 750.000 SAR (ca. 
150.000 Euro) dotiert ist, dass die saudische Regierung ein 
besonderes Interesse an der Übersetzungsbewegung im Land hat. 
Der Preis hatte dazu geführt, dass viele Übersetzer aus 
unterschiedlichen Ländern der Welt umfangreiche Bücher vom  
Arabischen in andere Sprachen (z.B. Englisch, Französisch, Deutsch 
und Türkisch) und umgekehrt übersetzt haben. Dieser Preis wurde 
2006 unter der Schirmherrschaft der König-Abdulaziz-Bibliothek 
(eine öffentlichen Bibliothek)285 in Riad etabliert und setzt sich 
vornehmlich folgende Zielen:    
 
A. die Förderung von Übersetzungen durch staatliche 
Einrichtungen 
B. die Förderung der Übersetzung aus dem Arabischen und ins 
Arabische    
C. Anerkennung der Übersetzungsleistungen einzelner 
Übersetzer bzw. von Institutionen286  
 
In diesem Zusammenhang muss auch die König-Fahad- 
Nationalbibliothek287 in Riad genannt werden, die sich mit großem 
Engagement bei der Übersetzung aus dem Arabischen in 
Fremdsprachen und umgekehrt einsetzt, um vor allem die 
saudischen Bibliotheken und ebenfalls die Bibliotheken der 
                                                 
284
 Ausführliche dazu siehe: <http://www.qurancomplex.org/>, [17.2.2012]. 
285
 ةماعلا زيزعلادبع كلملا ةبتكم Maktabt al-malik ʿabdalʿaziz al-ʿāmah. 
286
 Vgl.< http://www.translationaward.org/>, [3.2.2012]. 
287
 ةينطولا دھف كلملا ةبتكم  Maktabt al-malik fahad al-waṭaniyah. 
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arabischen Welt mit zahlreichen übersetzten Büchern zu bereichern. 
Die Übersetzungsprozeduren fangen in der König-Fahad- 
Nationalbibliothek zunächst damit an, dass das Komitee für 
Veröffentlichungen der Bibliothek ein Buch auswählt, das übersetzt 
werden soll. Sie gibt es dann einem Übersetzer mit einer großen 
übersetzerischen Kompetenz sowohl im Arabischen wie auch in der 
Fremdsprache. Nach der Fertigstellung der Übersetzung wird das 
Buch noch einmal von einem Lektor durchgearbeitet, um 
irgendwelche sprachliche Fehler im Buch vermeiden zu können. 
Hierbei ist zu beachten, dass die Bibliothek die gesamten Kosten der 
Übersetzung übernimmt. Von besonderer Bedeutung ist, dass der 
Übersetzer neben Fördergeldern auch 100 Exemplare einer Ausgabe 
der Übersetzung erhält. Die König-Fahad-Nationalbibliothek achtet 
außerdem darauf, dass die Namen von Autor, Übersetzer und Lektor 
auf dem Buchdeckel stehen, um deren Urheberrecht schützen zu 
können.288 
 
2 Die Hindernisse der Übersetzungsbewegung im Königreich 
Saudi-Arabien 
 
Nachfolgend werden die Hindernisse der Übersetzungsbewegung 
in Saudi-Arabien kurz erläutert.  
Al-Muʿṯim289 und Al-Ḫaṭīb290 haben durchaus den Eindruck 
gewonnen, dass folgende Faktoren die Übersetzungsbewegung in 
Saudi-Arabien stark beeinflussen:   
    
A. Bildungshindernisse 
B. Verwaltungshindernisse 
C. Technische Hindernisse 
D. Finanzielle Hindernisse 
E. Immaterielle Hindernisse 
                                                 
288
 Vgl. <http://www.kfnl.org.sa/ar/pages/default.aspx>, [5.2.2012]. 
289
 Vgl Al-Muʿṯim  مثعملا  (2010:350-351). 
290
 Vgl. Al-Ḫaṭīb بيطخلا (2007:22-25). 
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Beide Autoren stellen fest, dass die saudische Gesellschaft einen 
Mangel an intellektuellen Eliten hat, die noch andere Fremdsprachen 
außer der englischen Sprache beherrschen. Wegen der sozialen 
Besonderheiten der saudischen Gesellschaft leben viele Saudi-
Araber zusätzlich in einer intellektuelle Abschottung und haben 
geringe Kontakte zu anderen Nationalitäten, die aus verschiedenen 
Kulturen stammen und auch andere Sprachen als Arabisch oder 
Englisch sprechen.  
Ein wichtiger Grund dafür ist meines Erachtens, dass das 
Bildungssystem in Saudi-Arabien sich lediglich auf die englische 
Sprache beschränkt und die anderen Fremdsprachen vernachlässigt. 
Außerdem studiert man in Saudi-Arabien an den Universitäten und 
Hochschulen Fächer wie z.B. Medizin, Pharmazie, Zahnmedizin und 
Baufach auf Englisch, deshalb braucht man nicht, die Literatur dieser 
Fächer ins Arabische zu übersetzen.  
Al-Muʿṯim und al-Ḫaṭīb sind jedoch sicher, dass es in Saudi-
Arabien eine behördliche Aufsicht über die übersetzten Bücher gibt, 
dementsprechend darf in Saudi-Arabien nicht jedes Buch ins 
Arabische übersetzt werden.291  
Bemerkenswert an den vielen saudi-arabischen Lesern ist, dass 
sie großes Interesse an den arabischen religiösen und literarischen 
Büchern zeigen, während das für übersetzte Bücher nicht im selben 
Maße der Fall ist.  
Die Übersetzungsbewegung in Saudi-Arabien ist u.a. auch von der 
Zunahme der Analphabeten namentlich unter den Frauen 
beeinflusst. Man meint hier mit dem Analphabetismus nicht nur, dass 
man nicht schreiben und lesen kann, sondern wenn man nicht fähig 
ist, den Computer bzw. das Internet wie auch die andere neue 
Technologie richtig zu verwenden.  
Eine Besonderheit der Übersetzungskosten in Saudi-Arabien liegt 
daran, dass sie im Vergleich zu den Übersetzungskosten in den 
                                                 
291
 Vgl. dazu auch Ǧalāl لاجل  (2006:133-135). 
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anderen arabischen Ländern wie z.B. Syrien, Libanon und Ägypten 
teuer sind.  
 
3 Der universitäre  Übersetzungsunterricht im Königreich Saudi-
Arabien  
 
In diesem Zusammenhang ist es unerlässlich zu erwähnen, dass 
Übersetzen als ein Fach an vielen Universitäten in Saudi-Arabien, 
wie schon angedeutet,292 gelehrt wird.293  
In Bezug auf das Sprachenpaar Arabisch/Deutsch findet 
Übersetzungsunterricht in einigen staatlichen Universitäten wie z.B. 
König-Saud-Universität294 und Prinzessin-Nora-Bint-Abdul-Rahman-
Universität295 in Riad statt.296  
Hönig297 hat den Eindruck gewonnen, dass „sich aus der 
Darstellung der Markttendenzen zwingend ergibt, was die Aufgabe 
der universitären Ausbildung sein muss: Sie hat vor allem für das 
Qualitätsbewusstsein zu sorgen! Als wissenschaftliche Hochschule 
ist es ihre Aufgabe, die Vorgänge beim Übersetzen zu reflektieren 
und zu erforschen, und als Bildungsinstitution ist sie es ihren 
Absolventen schuldig, ihnen die Grundlagen für eine qualifizierte 
Ausübung ihres Berufs zu vermitteln“.  
Wie ich in der Einleitung der vorliegenden Arbeit bereits erwähnt 
habe, werde ich mich in der vorliegenden Arbeit bloß mit der Fakultät 
für Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität in Saudi-
Arabien befassen. 
 
3.1 Die Fakultät  für Sprachen und Übersetzung 
                                                 
292
 siehe Kapitel I, Abschnitt 2  
293
 Diejenigen, die ausführlichere Informationen wünschen, werden auf den 
Anhang Nr. 6 der vorliegenden Arbeit verwiesen. 
294
 دوعس كلملا ةعماج , König-Saud-Universität in Riad gilt als der ersten amtlichen 
Universität des Königreiches Saudi-Arabien. Diese Universität wurde im Jahr 1957 
gegründet.  
295
 نمحرلادبع تنب ةرون ةريملأا ةعماج  
296
 Ich möchte hier anmerken, dass ich mich in der vorliegenden Arbeit lediglich auf 
die König-Saud-Universität in Riad konzentrieren werde.   
297
 Hönig (1995:156). 
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Im Folgenden soll auf eine Fakultät verwiesen werden, die man 
als einen bedeutenden Meilenstein in der Übersetzungsentwicklung 
im Königreich bezeichnen kann. Es kommt hinzu, dass sie in Saudi-
Arabien als ein Exzellenzzentrum für die Ausbildung von Übersetzer 
und Dolmetscher gilt. In diesem Sinne wurde diese Fakultät in zwei 
Schritten im Rahmen der verschiedenen Fakultäten der König-Saud- 
Universität in Riad eingerichtet.  
Der erste Schritt war die Etablierung des Zentrums für 
europäische Sprachen und Übersetzung im Jahr 1975, das im Jahr 
1990 aufgrund einer Entscheidung des Ministerrates in Saudi-
Arabien Nr. 153 in ein Institut für Sprachen und Übersetzung 
umgewandelt wurde.  
Der  zweite Schritt wurde in der Regierungszeit von König Fahad 
دھف كلملا durchgeführt, der auch der erste Minister des Ministeriums für 
Wissen in Saudi-Arabien war. Im Jahr 1994 erfolgte die 
Umwandelung des Instituts in eine Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung, deren Aufgabe es seither ist, das Verständnis von 
fremden Kulturen bzw. Sprachen zu stärken.298  
Die Fakultät bemüht sich darum, einen guten Ruf in den Bereichen 
Fremdsprachen und Übersetzung zu erreichen. All dies sollte Anlass 
genug sein, dass man diese Fakultät in Saudi-Arabien als ein Kanal 
für die Kommunikation mit den anderen Kulturen und Völkern der 
Welt betrachten kann. Auch will diese Fakultät dazu beitragen, mit 
anderen Fakultäten der König-Saud-Universität eine wissens- 
basierte Gesellschaft in Saudi-Arabien aufzubauen.299  
 
3.1.1 Vision und Mission der Fakultät 
 
Die wesentlichen Aufgaben der Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung sind: 
                                                 
298
 Vgl. dazu auch die Bemerkungen bei Lange (2002:180): „Das Ziel einer 
Hochschulausbildung von Übersetzern muss es daher sein, die Absolventen zu 
befähigen, Kommunikation zwischen Angehörigen der fremden und eigenen Kultur 
normgerecht zu ermöglichen und mitzugestalten“.    
299
 Vgl. <http://colt.ksu.edu.sa/>, [10.2.2012]. 
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1.  Vermittlung von Fremdsprachenkenntnissen an 
Studierende von verschiedenen Arten der Übersetzung und 
des Dolmetsches. 
2. Es wird versucht, die Fähigkeiten der Übersetzungs-
studierenden im Bereich des Sprachenlernens zu entwickeln 
und sie in verschiedenen Arten der Übersetzung und des 
Dolmetschens zu trainieren. 
3. Ausbildung von Fachübersetzrn und -dolmetschern in den 
modernen Sprachen. 
4. Erweiterung der sprachlichen Kompetenz der Übersetzungs-
studierenden und Training in verschiedenen Arten der 
Übersetzung. 
5. Förderung der Forschung, Publikation und des 
wissenschaftlichen Arbeitens im Königreich Saudi-Arabien. 
6. Teilnahme an internationalen Konferenzen in den Bereichen 
der modernen Sprachen und der 
Übersetzungswissenschaft. 
7. Bereitstellung von kompetenter Beratung und von 
Fachwissen und Expertise für den öffentlichen und privaten 
Sektor in Saudi-Arabien. 
8. Beitrag von Übersetzungen zur Erweiterung der 
Gesellschaft.  
9. Vorbereitung, Gestaltung und Überprüfung der Programme 
für moderne Sprachen und Übersetzung, die mit den 
Vorschriften der König-Saud-Universität in Riad 
übereinstimmen.300    
 
3.1.2 Fachrichtungen der Fakultät 
 
Alle Abiturienten in Saudi-Arabien sind berechtigt, an der Fakultät 
für Sprachen und Übersetzung unter bestimmten Eingangs-
voraussetzungen  zu studieren. Eingangsvoraussetzung der Fakultät 
                                                 
300
 Vgl. <http://colt.ksu.edu.sa/>, [10.2.2012]. 
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ist neben dem Abiturabschluss (Oberschuleabschluss) ein 
Aufnahmetest in der arabischen Sprache.  
Ein Sprachlerner kann bekanntermaßen nachher nicht sorgfältig 
übersetzen, wenn er seine Muttersprache nicht genug beherrscht.301 
Relativ gute Vorkenntnisse der englischen Sprache sind auch 
Bedingung für das Studium an der Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung.  
Anschließend findet ein Vorstellungsgespräch mit dem 
Aufnahmeausschuss der Fakultät statt. Wenn man als Student an 
der Fakultät angenommen ist, muss man dann eine Fremdsprache 
wählen. Die Fakultät gliedert sich öffentlich in drei Abteilungen. Sie 
sind wie folgt: 
 
A. Abteilung für englische Sprache und Übersetzung  ةّغللا مسق
ةمجرتلاو ةيزيلجنلإا 
B. Abteilung für französische Sprache und Übersetzung  ةّغللا مسق
ةمجرتلاو ةيسنرفلا 
C. Abteilung für moderne Sprachen und Übersetzung  تاغللا مسق
 ةمجرتلاو ةثيدحلا 
 der Studiengang europäische Sprachen (z.B. Deutsch, 
Spanisch, Russisch) 
 der Studiengang asiatische Sprachen (z.B. Chinesisch, 
Japanisch, Türkisch, Hebräisch)  
 
Die oben genannten Abteilungen der Fakultät zeichnen sich durch 
das Potenzial aus, sich mit verschiedenen Fremdsprachen der Welt 
unter einem Dach zu beschäftigen. Diese Fremdsprachen, die in der 
Fakultät zur Wahl stehen, sind Englisch, Französisch, Deutsch, 
Spanisch,  Italienisch, Russisch, Türkisch, Japanisch, Chinesisch, 
Persisch und Hebräisch. Implizit heißt das, dass die Aufgabe der 
Fakultät darin besteht, Studierenden der Fakultät ein fünfjähriges 
Studium der Fremdsprache, Übersetzungswissenschaft, Arabistik 
                                                 
301
 Darauf soll später noch näher eingegangen werden. 
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und Islamwissenschaft anzubieten. Nach diesem fünfjährigen 
Studium verlassen die Studenten die Fakultät als Übersetzer und 
Dolmetscher mit einem Bachelor-Abschluss. Hönig302 stellt in diesem 
Zusammenhang fest, dass „der ideale Ausbildungsstandort für 
Experten selbstverständlich die Universität ist, die sich als 
Bildungsinstitution auf der Grundlage wissenschaftlicher Reflexion 
und Grundlagenforschung versteht“. 
Abgesehen davon gibt es zahlreiche Saudi-Araber, die im Hinblick 
auf ein Auslandsstudium ein großes Interesse an den 
Fremdsprachen zeigen. Ihr Motivationsgrund ist das Studium im 
Ausland, das als hochwertig in Saudi-Arabien betrachtet wird. Dieses 
Studium reizt sie, eine Fremdsprache zu lernen, um danach die 
Möglichkeit zu haben, im Ausland (z.B. USA, Deutschland, 
Frankreich, England,  Kanada, Spanien) ihre Ausbildung fortsetzen 
zu können. 
Schon ab dem Jahr 2000 hat sich innerhalb der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung eine Debatte über einen Master-
Abschluss entwickelt. In diesem Bereich ist es erst seit 2010 möglich, 
nach einem erfolgreichen Bachelor-Abschluss einen Master-
Abschluss in einem von zwei Studiengängen der Fakultät zu 
erwerben, nämlich im: 
 
A. Masterstudiengang Sprachwissenschaft  
  تايناّسللا ملع يف ريتسجام 
B. Masterstudiengang Übersetzungswissenschaft 
  ا ملع يف ريتسجامةمجرتل  
 
Ein Promotionsstudium ist derzeit an der Fakultät für Sprachen 
und Übersetzung der König-Saud-Universität noch nicht möglich, 
deshalb müssen die Doktoranden der Fakultät das Promotions-
studium im Ausland absolvieren.  
 
                                                 
302
 Vgl. hierzu auch Hönig (1995:156). 
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3.2 Studienfächer des Programms der deutschen Sprache 
 
In seiner Rede anlässlich der Eröffnung des neuen 
Fakultätsgebäudes im Campus der Universität im al-Dirʿiyyah ةّيعردلا 
Viertel303 in Riad betonte der Direktor der König-Saud-Universität 
Herr Prof. Dr. al-ʿUṯmān نامثعلا im Jahr 2009 die Notwendigkeit der 
Beherrschung von anderen Fremdsprachen unabhängig von der 
englischen Sprache, die heutzutage weltweit als die internationale 
Sprache bekannt ist.304 Diese sei, so al-ʿUṯmān, angesichts der 
zunehmenden Globalisierung unumgänglich geworden.  
Aus diesem Grund ist festzuhalten, dass z.B. eine Verständigung 
zwischen Saudi-Arabern und Deutschen, die auf dem Hintergrund 
einer dritten Sprache abläuft, ihre Behinderung bzw. Begrenzung hat 
und oft falsche Auslegungen mit sich bringt.   
Die Deutschabteilung wurde Anfang der neunziger Jahre 
eingerichtet. Erst im Jahr 1994 wurde Deutsch als Hauptfach auf 
Bachelorstufe (BA) in die Lehrpläne der Universität aufgenommen.305 
Im Rahmen des fünfjährigen Studiums beschäftigen sich die 
Studenten mit verschiedenen Aspekten der deutschen Sprache. 
Diesbezüglich beinhaltet ein Studienjahr an der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität insgesamt 
zwei Semester und jedes Semester dauert knapp vier Monate (16 
Wochen). Im Laufe des Semesters finden drei Prüfungen statt, 
nämlich: 
 
A. die erste Zwischenprüfung (5.-6. Woche) 
                                                 
303
 ةيعردلا يح 
304
 Arntz (2001:1) stellt dazu folgendes fest: „Betrachtet man die Entwicklung der 
Kommunikation auf internationaler Ebene, so kann man zwei gegenläufige 
Tendenzen: einerseits fungiert das Englische heute weltweit als ein internationales 
Kommunikationsmittel, das eine mehr oder weniger gute Verständigung zwischen 
Sprachen unterschiedlicher Muttersprachen sicherstellt. Auf der anderen Seite sind 
immer mehr Sprachgemeinschaften intensiv bemüht, die Bedeutung und den 
Status ihrer Sprache zu festigen“. 
305
 Gemäß der Angabe der Fakultätsverwaltung und anhand meiner eigene 
Informationen, da ich auch an der Fakultät für Sprachen und Übersetzung der 
König-Saud-Universität als Fremdsprachenassistent tätig bin. 
III DIE AUSBILDUNG FÜR ÜBERSETZER DER FAKULTÄT  
FÜR SPRACHEN UND ÜBERSETZUNG DER                              AL WADIE     89 
  KÖNIG-SAUD-UNIVERSITÄT IN SAUDI-ARABIEN 
__________________________________________________________________ 
 
B. die zweite Zwischenprüfung (11.-12. Woche) 
C. die Abschlussprüfung (16. Woche)  
 
Im deutschen Programm wird in den ersten vier Semestern des 
Studiums mit dem Lehrbuch Stufen International intensiv gearbeitet. 
Es führt Beginner der deutschen Sprache zur Beherrschung der 
Grundlagen der Sprache und Kultur (Zertifikat Deutsch).  
Es enthält sehr vielfältige Lektionen mit besonderer 
Berücksichtigung auf die Besonderheiten der Kommunikation im 
Alltag. Die Lektionen des Lehrbuchs legen außerdem großen Wert 
auf Themen mit verschiedenen Textsorten.  
Dementsprechend besteht das Lehrbuch Stufen International aus 
3 Bänden, die sich in verschiedene Teile und Kapitel gliedern. 
Besondere Berücksichtigung findet dabei auch die Tatsache, dass 
außer Deutschland auch Österreich und die Schweiz als 
deutschsprachige Länder gelten. Darüber hinaus haben die 
Verfasser dieses Lehrbuches darauf geachtet, dass es auch eine  
variable Übungsauswahl umfasst.306  
Abgesehen davon werden die saudi-arabischen Deutschlernenden 
während ihrer Studienzeit an der Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung auch außerhalb des Klassenraums erstklassig betreut. 
So stehen die Lehrkräfte der Deutschabteilung den Lernenden 
unabhängig von den wöchentlichen Sprechstunden zu jeder Zeit für 
Gespräche und Nachfragen zur Verfügung. Außerdem ist der 
Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) an der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung vertreten. Der DAAD-Lektor ist ebenso 
für die Beratung zuständig. Dies bedeutet, dass in der Fakultät 
versucht wird, den Saudi-Arabern die deutsche Sprache bzw. die 
deutsche Kultur allmählich umfassend und durchdacht beizubringen.  
Auf die Studienfächer des Programms der deutschen Sprache an 
der Fakultät für Sprachen und Übersetzung der König-Saud- 
Universität in Riad möchte ich im Folgenden detailliert eingehen.  
                                                 
306
 Ausführliche dazu siehe: < http://www.stufen.de/>, [16.2.2012].  
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3.2.1 Studienfächer des ersten Studienjahres307  
 
Ziel des ersten Studienjahres ist es, die saudi-arabischen 
Deutschlerner mit einfachen deutschen Texten, die auf Themen des 
Lehrbuchs Stufen international basieren, mit Hilfe von audio-visuellen 
Materialien in deutscher Sprache (z.B. Bildern, Fernseh mitschnitten, 
Filmen, CDs, Internet) zu trainieren.  
Das Besondere bei diesen Texten ist, dass sie kurze und 
eindeutige Sätze enthalten, die aus verschiedenen Themen des 
Alltagslebens (z.B. Familie, Feste, Wohnen, Kleidung, Essen und 
Trinken) stammen.  
Die Lehrkräfte geben sich dabei viel Mühe, die Wörter bzw. die 
Sätze der deutschen Sprache deutlich und langsam auszusprechen. 
Außerdem versuchen sie, diese Wörter und die Sätze der deutschen 
Sprache oft im Unterricht zu wiederholen.  
Im ersten Semester des ersten Studienjahres studiert man 
insgesamt 20 Semesterwochenstunden. Die Fächer, die man im 
Laufe des Semesters studieren muss, sind: 
1. Hörverständnis 1 (3 SWS) Fachnummer: 117 GER.308  
 Hierbei handelt es sich um ein selektives Hören und Verstehen 
von Texten. 
 Die Deutschlerner versuchen, die neuen Wörter, Wortgruppen, 
Laute und Sätze im Text zu identifizieren. 
 Die Deutschlerner bemühen sich im Unterricht darum, die 
Wörter bzw. Sätze zu hören und sie richtig nachzusprechen. 
 Der Lehrer erklärt die Bedeutung von neuen Wörtern. 
2. Leseverstehen 1 (4 SWS) Fachnummer: 118 GER.309 
 Es geht hier vor allem um eine Einführung in die deutsche 
Sprache und Kultur, in der die Deutschlerner ihre Lesefertigkeit 
                                                 
307
 Diejenigen, die ausführlicher Informationen über den Semesterplan des ersten 
Studienjahres im Einzelnen wünschen, werden auf den Anhang Nr. 9 der 
vorliegenden Arbeit verwiesen.  
308
  عامتسلأا١ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس١١٧ نمل  
309
  ةءارقلا١ )٤ س :ررقملا زمر (تاعا١١٨ نمل  
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trainieren können (z.B. Lesen des Alphabets, Lesen von 
Städtenamen, von Tiernamen).  
 Die Leseübungen sollen die Aussprache der Lerner verbessern. 
 Die Deutschlerner lernen die wichtigen Merkmale der 
deutschen Kultur kennen (z.B. Feiern, Personen, Feste). 
 Die Deutschlerner versuchen mit Hilfe ihrer Lehrer, die 
Strukturmerkmale der Texte zu erfassen.  
3. Wortschatzlehre 1 (3 SWS) Fachnummer: 127 GER.310 
 Die Deutschlerner bemühen sich darum, die Bedeutung der 
deutschen Wörter in Texten zu erkennen. 
 Die Deutschlerner müssen versuchen, die Wörter in Sätze zu 
verwenden. 
4. Textproduktion 1 (4 SWS) Fachnummer: 128 GER.311 
 Es handelt sich dabei um ein orthografisch korrektes Schreiben 
von Wörtern und Sätzen.  
 Die Deutschlerner versuchen, über verschiedene Themen (z.B. 
Aktivitäten in der Freizeit) zu schreiben. 
5. Sprechen 1 (4 SWS) Fachnummer: 171 GER.312 
 Die Deutschlerner versuchen, ihre Ideen mündlich umzusetzen 
(z.B. Komplimente machen, j-m einladen, j-m gratulieren, über 
Gefühle sprechen).  
 Die Deutschlerner bemühen sich, sich in verschiedenen 
Situationen korrekt ausdrücken zu können (z.B. 
Wegbeschreibung, Kontakt aufnehmen, Tagesablauf 
kennzeichnen, Erfahrungen berichten).  
 Die Deutschlerner erwerben neue Sprachausdrücke. 
6. Grammatik 1 (3 SWS) Fachnummer: 191 GER.313 
 Es geht um die grammatischen Grundmerkmale bzw. 
Grundbegriffe der deutschen Sprache, die die Deutschlerner 
erwerben müssen. 
                                                 
310
  تادرفملا ءانب١ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس١٢٧ نمل  
311
  ةباتكلا١ )٤  :ررقملا زمر (تاعاس١٢٨ نمل  
312
  ثيدحلا١ )٤  :ررقملا زمر (تاعاس١٧١ نمل    
313
  دعاوقلا١ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس١٩١ نمل    
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 Die Deutschlerner müssen allmählich die Struktur der 
deutschen Sprache erfassen (z.B. Modalverben, Artikel, 
Ergänzungen, Nomen, Genus, Perfekt, Präteritum, Pronomen) 
 Der Lehrer erklärt den Unterschied zwischen den regelmäßigen 
und unregelmäßigen Verben. 
 Die deutschen Partikeln (z.B. sehr, doch, recht, überaus, mal, 
äußerst, höchst) müssen ebenso im Unterricht erläutert 
werden. 
 Die Deutschlerner befassen sich vor allem mit der deutschen 
Verbposition (z.B. Aussagesatz, Fragesatz, Imperativsatz). 
 Die Lehrer gehen auch auf die deutschen Fragewörter (z.B. 
was, wo, wohin, woher, wann, warum) ein. 
 
Im zweiten Semester des ersten Studienjahres studiert man wie 
im ersten Semester ebenfalls insgesamt 20 Semester-
wochenstunden. Die Fächer sind: 
1. Hörverständnis 2 (3 SWS) Fachnummer: 129 GER.314 
 Wiederholung und Erweiterung des Hörverständnisses 1 vom 
ersten Semester. 
 Die Deutschlerner müssen die gehörten Wörter und Sätze 
verstehen und aufschreiben können. 
 Die Deutschlerner müssen fähig sein, die gehörten Wörter und 
Sätze (Hörtexte) mündlich und schriftlich wiederzugeben. 
2. Leseverstehen 2 (4 SWS) Fachnummer: 143 GER.315 
 Wiederholung und Erweiterung des Leseverstehens 1 vom 
ersten Semester. 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich weiter mit dem Verständnis 
und Lesen von einzelnen Wörtern und Texten. 
 Die Deutschlerner befassen sich mit Texten über Familie in 
Deutschland, Wohnung, Geschenke und Kleidung, Klima und 
Wetter, Umwelt und Landschaft.  
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  عامتسلأا٢ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس١٢٩ نمل  
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  ةءارقلا٢ )٤  :ررقملا زمر (تاعاس١٤٣ نمل  
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 Auch geht es um eine Vertiefung des Wissens über andere 
deutschsprachige Gesellschaften (Österreich, Die Schweiz).   
3. Textproduktion 2 (3 SWS) Fachnummer: 164 GER.316 
 Wiederholung und Erweiterung der Textproduktion 1 vom 
ersten Semester. 
 Die Deutschlerner trainieren weiter das Schreiben über 
vielfältige Themen (z.B. eigene Wünsche, Gewohnheiten, 
Reservierung, Beschreibung von Personen und Sachen).  
4. Sprechen 2 (4 SWS) Fachnummer: 174 GER.317 
 Wiederholung und Erweiterung des Sprechens 1 vom ersten 
Semester. 
 Der Lehrer fördert die Deutschlerner konsequent im Rahmen 
von Alltagssituationen frei zu sprechen (z.B. Wohnungs-
beschreibung, sich streiten, Essen und Trinken im Restaurant, 
persönliche Angaben erfragen und erteilen, Wetter, 
Kleidungskauf). 
 Der Lehrer bemüht sich um eine Entwicklung der 
monologischen und dialogischen Konversationsfähigkeit. 
 Die Deutschlerner müssen beweisen, dass sie ihre 
Stellungnahme zu verschiedenen Situationen sprachlich 
ausdrücken können (z.B. Heirat und Scheidung, Reisen, 
Freizeit, Studium im Ausland). 
5. Wortschatzlehre 2 (2 SWS) Fachnummer: 182 GER.318 
 Wiederholung und Erweiterung der Wortschatzlehre 1 vom 
ersten Semester. 
 Der Lehrer bemüht sich um eine Entwicklung des Wortschatzes 
der Deutschlerner. 
 Der Lehrer achtet darauf, dass die Deutschlerner die Wörter in 
neuen Kontexten verwenden können.  
 Die Aufgabe der Lehrer besteht auch darin, die 
grammatikalischen Eigenschaften der Wörter zu erörtern. 
                                                 
316
   ةباتكلا٢ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس١٦٤ نمل  
317
  ثيدحلا٢ )٤  :ررقملا زمر (تاعاس١٧٤ نمل    
318
  تادرفملا ءانب٢ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس١٨٢ نمل  
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6. Grammatik 2 (2 SWS) Fachnummer: 192 GER.319 
 Wiederholung und Erweiterung der Grammatik 1 vom ersten 
Semester. 
 Der Lehrer legt großen Wert auf die Verbesserung der 
Sprachkenntnisse der Deutschlerner. 
 Die Deutschlerner machen viele Übungen zu den 
unterschiedlichen Grammatik-Phänomenen der deutschen 
Sprache.  
 Der Lehrer steht vor der Aufgabe, die Merkmale der neuen 
Rechtschreibung der deutschen Sprache zu erläutern. 
 Der Lehrer bemüht sich um eine Vertiefung der Kenntnisse der 
Deutschstrukturen (z.B. Präpositionen, Adjektive, Konjunktur, 
Wortstellung, Wortbildung).  
7. Lexikografie und Wörterbuchbenutzung (2 SWS) Fachnummer: 
193 GER.320 
 Es geht hier in erster Linie um eine Einführung in die einzelnen 
Teilgebiete der Lexikografie und Wörterbuchbenutzung.  
 Die Deutschlerner werden sich informieren, wie man die 
Wörterbücher richtig benutzen kann. 
  Der Lehrer bemüht sich darum, die Struktur und Typen der 
Wörterbücher bekannt zu machen. 
  Die verschiedenen Bereiche der Lexikologie müssen 
dargestellt werden.  
 Der Lehrer geht auf die Kriterien für die Gliederung des 
Wortschatzes ein. 
 Es ist auch in diesem Zusammenhang außerordentlich wichtig, 
die Aufbauprinzipien von Wörterbüchern darzulegen. 
 Die Deutschlerner müssen darüber hinaus in der Lage sein, 
sowohl einsprachige als auch zweisprachige Wörterbücher zu 
benutzen. 
                                                 
319
  دعاوقلا٢ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس١٩٢ نمل    
320
 ) ةيوغللا مجاعملا٢  :ررقملا زمر (تاعاس١٩٣ ملن     
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 Die Deutschlerner müssen versuchen, im Laufe des Semesters 
eigene Wortlisten zu erstellen. 
 
3.2.2 Studienfächer des zweiten Studienjahres321 
 
Das zweite Studienjahr des Studiums, das sich auch an dem 
Lehrbuch Stufen international orientiert, setzt sich zum Ziel, die 
Sprachproduktion und das Sprachverstehen der saudi-arabischen 
Deutschlerner weiterzuentwickeln.  
Dementsprechend werden die Texte länge und schwieriger als die 
Texte, mit denen sich die Lernenden im ersten Studienjahr befasst 
haben.  
Die Fakultät bietet darüber hinaus ab dem zweiten Studienjahr 
arabische und islamische Seminare an, um die Sprach- und 
Kulturkenntnisse der Lernenden in der Muttersprache stärken zu 
können.  
Im ersten Semester des zweiten Studienjahres studiert man 
insgesamt 20 Semesterwochenstunden. Die Fächer, die man im 
Laufe des ersten Semesters des zweiten Studienjahres studiert, sind:  
1. Angewandte Grammatik 1 (3 SWS) Fachnummer: 151 Arab.322 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit den Grundlagen der 
arabischen Grammatik. 
 Die Deutschlerner machen viele Übungen zu den 
verschiedenen Grammatik-Phänomenen der arabischen 
Sprache. 
2.  Angewandte Morphologie 1 (3 SWS) Fachnummer: 159 Arab.323 
 Die Deutschlerner sollen hier tief in die morphologische 
Strukturiertheit der arabischen Sprache eindringen, um ihre 
Eigenschaften klar und deutlich darzulegen.  
                                                 
321
 Diejenigen, die ausführlicher Informationen über den Semesterplan des zweiten 
Studienjahres im Einzelnen wünschen, werden auf den Anhang Nr. 9 der 
vorliegenden Arbeit verwiesen. 
322
  يقيبطتلا وحنلا١ )٣   :ررقملا زمر (تاعاس١٥١ برع     
323
  يقيبطتلا فرصلا١ )٣   :ررقملا زمر (تاعاس١٥٩ برع    
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3. Computerunterstützte Übersetzung 1 (2 SWS) Fachnummer: 214 
Aal.324 
 Die Deutschlerner müssen über ein Wissen über die 
Computernutzung in der Übersetzung verfügen. 
 Die Deutschlerner können unterschiedliche Übungen am 
Computer machen (z.B. Grammatik, Landeskunde). 
 Es gibt auch viele Wörterbücher, die mit Hilfe von Computern 
(Online-Wörterbücher) benutzt werden können. 
4. Textproduktion 3 (3 SWS) Fachnummer: 218 GER.325 
 Wiederholung und Erweiterung der Textproduktion 1 und 2 vom 
ersten und zweiten Semester. 
5. Hörverständnis 3 (2 SWS) Fachnummer: 241 GER.326 
 Wiederholung und Erweiterung des Hörverständnisses 1 und 2 
vom ersten und zweiten Semester. 
6.  Leseverstehen 3 (3 SWS) Fachnummer: 251 GER.327 
 Wiederholung und Erweiterung des Leseverstehens 1 und 2 
vom ersten und zweiten Semester. 
7. Sprechen 3 (2 SWS) Fachnummer: 271 GER.328 
 Wiederholung und Erweiterung des Sprechens 1 und 2 vom 
ersten und zweiten Semester. 
8. Grammatik 3 (2 SWS) Fachnummer: 298 GER.329 
 Wiederholung und Erweiterung der Grammatik 1 und 2 vom 
ersten und zweiten Semester. 
 
Im zweiten Semester des Studienjahres studiert man insgesamt 
20 Semesterwochenstunden. Das Hauptziel ist eine möglichst 
fehlerfreie Textproduktion auf Deutsch. Die Fächer sind:  
1. Arabische Rhetorik (3 SWS) Fachnummer: 215 Arab.330 
                                                 
324
 ) ةمجرتلا يف بوساحلا تاقيبطت٢  :ررقملا زمر (تاعاس٢١٤ لاع    
325
  ةباتكلا٣ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس٢١٨ نمل   
326
  عامتسلأا٣ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس٢٤١ نمل  
327
  ةءارقلا٣ )٣  :ررقملا زمر (تاعاس٢٥١ نمل  
328
   ثيدحلا٣ )٢ :ررقملا زمر (تاعاس ٢٧١  نمل   
329  دعاوقلا٣ )٢   :ررقملا زمر (تاعاس٢٩٨  نمل     
330
 ) ةيبرعلا ةغلابلا٣  :ررقملا زمر (تاعاس٢١٥ برع  
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 Die Deutschlerner beschäftigen sich im Allgemeinen mit den 
Grundlagen der arabischen Literaturwissenschaft. 
 Die Deutschlerner sollen sich mit einer systematischen 
Beschreibung der arabischen Sprachkunst befassen. 
2. Angewandte Grammatik 2 (3 SWS) Fachnummer: 217 Arab.331 
 Wiederholung und Erweiterung der angewandte Grammatik 1 
vom ersten Semester des zweiten Studienjahres. 
3. Textproduktion 4 (2 SWS) Fachnummer: 220 GER.332 
 Wiederholung und Erweiterung der Textproduktion 1, 2 und 3 
vom ersten, zweiten und dritten Semester. 
4. Einführung in die Übersetzungswissenschaft (2 SWS) 
Fachnummer: 229 GER.333 
 Hierbei handelt es sich um eine Darstellung des 
Übersetzungsprozesses in übersetzungswissenschaftlicher 
Perspektive (Vermittlung von Übersetzungstheorien). 
 Hierbei geht es u.a. um die Frage: Welche Voraussetzungen 
muss ein Übersetzer erfüllen, um fehlerfrei übersetzen zu 
können. 
 Des Weiteren werden auch folgende Punkte thematisiert: 
o die Übersetzungsgeschichte 
o wichtige Theorie der Übersetzungswissenschaft 




5. Hörverständnis 4 (2 SWS) Fachnummer: 242 GER.334 
 Wiederholung und Erweiterung des Hörverständnisses 1, 2 und 
3 vom ersten, zweiten und dritten Semester. 
6. Leseverstehen 4 (2 SWS) Fachnummer: 252 GER.335 
                                                 
331
  يقيبطتلا وحنلا٢  )٣  :ررقملا زمر (تاعاس٢١٧ نمل    
332
  ةباتكلا٤ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس٢٢٠ نمل    
333
 ) ةمجرتلا ملع يف ةمدقم٢  :ررقملا زمر (تاعاس٢٢٩ نمل  
334
  عامتسلأا٤ )٢   :ررقملا زمر (تاعاس٢٤٢ نمل   
335
  ةءارقلا٤ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس٢٥٢ نمل       
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 Wiederholung und Erweiterung des Leseverstehens 1, 2 und 3 
vom ersten, zweiten und dritten Semester. 
7. Sprechen 4 (2 SWS) Fachnummer: 272 GER.336 
 Wiederholung und Erweiterung des Sprechens 1, 2 und 3 vom 
ersten, zweiten und dritten Semester. 
8. Landeskunde 1 (2 SWS) Fachnummer: 299 GER.337 
 Hierbei geht es hauptsächlich um eine Beschäftigung mit 
verschiedenen Tatsachen in Bezug auf Deutschland und einen 
Vergleich mit Saudi-Arabien. 
9. Einführung in die Islamwissenschaft (2 SWS) Fachnummer: 101 
Salam.338 
 Die Deutschlerner versuchen, ihre Kenntnisse über die 
islamische Religion zu erweitern.   
 
3.2.3 Studienfächer des dritten Studienjahres339 
 
Im dritten Studienjahr steht der Sprachvergleich im Mittelpunkt. 
Daher wird versucht, Gemeinsamkeiten und Unterschiede der  
deutschen und arabischen Sprachstrukturen nebeneinanderzustellen 
und kontrastiv zu betrachten. Ein weiter Schwerpunkt sind  
Fachübersetzungen aus verschiedenen Bereichen im Sprachenpaar 
Arabisch/Deutsch. Außerdem wird der Ausbau der kulturellen 
Kompetenz weiter verfolgt.  
Im ersten Semester des dritten Studienjahres müssen insgesamt 
20 Semesterwochenstunden studiert werden. Die Fächer sind:  
1. Angewandte Grammatik 3 (3 SWS) Fachnummer: 268 Arab.340 
 Wiederholung und Erweiterung der angewandte Grammatik 1 
und 2 aus früheren Semestern. 
2.  Sprachwissenschaft 1 (3 SWS) Fachnummer: 320 GER.341 
                                                 
336
  ثيدحلا٤ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس٢٧٢ نمل       
337
 ) فدھلا ةغللا ةفاقث يف تاءارق٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٢٩٩ نمل    
338
 ) ةيملاسلاا ةفاقثلا ىلا لخدم٢  :ررقملا زمر  (تاعاس١٠١ سمل   
339
 Diejenigen, die ausführlicher Informationen über den Semesterplan des dritten 
Studienjahres im Einzelnen wünschen, werden auf den Anhang Nr.9 der 
vorliegenden Arbeit verwiesen. 
340
  يقيبطتلا وحنلا٣ )٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٢٦٨ برع  
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 Es wird versucht, die Deutschlerner in verschiedene Bereiche 
der Sprachwissenschaft einzuführen. 
 Für diesen Zweck ist es unabdingbar, den Deutschlernern mit 
wesentlichen Methoden und Fachbegriffen der 
Sprachwissenschaft der deutschen Sprache zu vermitteln.  
3. Einführung in die Semantik (3 SWS) Fachnummer: 403 GER.342 
 Es wird versucht, die Deutschlerner in die Bereiche der 
Semantik einzuführen. 
 Die Deutschlerner befassen sich mit wichtigen Fachbegriffen 
und Theorien der Semantik der deutsche Sprache (z.B. 
Wortfeld, Wortfamilie, Satzsemantik, Sprechakttheorie, 
Diskursanalyse, Kommunikationsmodelle). 
4. Stilistik (3 SWS) Fachnummer1: 302 GER.343 
 Es wird versucht, die Deutschlerner in die Bereiche der Stilistik 
einzuführen. 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich hier mit wichtigen 
Fachbegriffen und Theorien der Stilistik der deutschen Sprache 
(z.B. Klangfiguren, bildhafte Figuren, Sprachbilder, Satzfiguren, 
Wortfiguren, Symbolbegriff).  
5. Fachübersetzung: Naturwissenschaft (2 SWS) Fachnummer: 305 
GER.344 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus den 
Naturwissenschaften. 
6. Fachübersetzung: Geistwissenschaft (2 SWS) Fachnummer: 306 
GER.345 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus den 
Geistwissenschaften. 
7. Vergleichende Kultur (2 SWS) Fachnummer: 307 GER.346 
                                                                                                                              
341
  تايوغللا ملع١ )٣ عاس :ررقملا زمر  (تا٣٢٠ نمل    
342
 ) ةللادلا ملع يف ةمدقم٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠٣ نمل  
343
 ) بولسلأا ملع٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٣٠٢ نمل    
344
 ) ةيعيبطلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٣٠٥ نمل  
345
 ) ةيناسنلاا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٣٠٦ نمل  
346
 ث)  ةنراقم ةفاق٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٣٠٧ نمل    
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 Die Deutschlerner begreifen sich mit deutschsprachige Literatur 
und Kultur in Geschichte oder Gegenwart. 
 Die Deutschlerner müssen die Perioden und Epochen der 
deutschen Geschichte kennenlernen. 
8. Textlinguistik (2 SWS) Fachnummer: 308 GER.347.  
 Es geht um eine Verbesserung des Verständnisses von 
deutschen Texten. 
 
Im zweiten Semester des dritten Studienjahres studiert man 
insgesamt 20 Semesterwochenstunden. Die Fächer schließlich sind:  
1. Stehgreif-Übersetzen (2 SWS) Fachnummer: 313 GER.348 
 Die Deutschlerner dürfen hier den Ausgangtext auf die Schnelle 
überfliegen und dann müssen sie ihn augenblicklich mündlich 
in die Zielsprache übersetzen. 
2. bilaterale Übersetzung 1 (2 SWS) Fachnummer: 329 GER.349 
 Die Deutschlerner sollen hier fähig sein, aus dem Deutschen 
ins Arabische und umgekehrt zu übersetzen. 
3. Konsekutivdolmetschen 1 (2 SWS) Fachnummer: 330 GER.350 
 Hierbei handelt es sich um eine bestimmte Form des 
Dolmetsches. Der Redner spricht anfangs, dann übersetzt der 
Dolmetscher den vorherigen Redeteil. 
4. Fachübersetzung: Islamwissenschaft (2 SWS) Fachnummer: 331 
GER.351 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus der 
Islamwissenschaft. 
5. Fachübersetzung: Militär (2 SWS) Fachnummer: 332 GER.352 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Militärwesen. 
                                                 
347
 ) صنلا تايوغل٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٣٠٨ نمل    
348
 )  ةروظنملا ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٣١٣ نمل   
349
  ةيئانثلا ةمجرتلا١ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٢٩ نمل     
350
  ةيعبتتلا ةمجرتلا١ )٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣٠ نمل  
351
 رتلا) ةيملاسلاا تلااجملا يف ةمج٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣١ نمل  
352
 ) ةيركسعلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣٢ نمل  
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6. Fachübersetzung: Verwaltung (2 SWS) Fachnummer: 333 
GER.353 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Bereich der Verwaltung. 
7. Fachübersetzung: Medizin (2 SWS) Fachnummer: 334 GER.354 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus der 
Medizin. 
8. Fachübersetzung: Technik (2 SWS) Fachnummer: 335 GER.355 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus der 
Technik. 
9. Fachübersetzung: Medien (2 SWS) Fachnummer: 336 GER.356 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Medientexten (z.B. 
Zeitungen, Zeitschriften). 
 
3.2.4 Studienfächer des vierten Studienjahres357 
 
Das vierte Studienjahr verfolgt etwa die gleichen Ziele wie das 
dritte Studienjahr. Im ersten Semester des vierten Studienjahres 
studiert man insgesamt 15 Semesterwochenstunden. Die Fächer 
sind:  
1. Angewandte Morphologie 2 (3 SWS) Fachnummer: 381 Arab.358 
 Wiederholung und Erweiterung der angewandte Morphologie 1. 
2. Computerunterstützte Übersetzung 2 (3 SWS) Fachnummer: 414 
Aal.359 
 Wiederholung und Erweiterung der Computerunterstützte 
Übersetzung 1. 
3. Fachübersetzung: Sozial (2 SWS) Fachnummer: 401 GER.360 
                                                 
353
 ) ةيرادلاا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣٣ نمل  
354
 ) ةيبطلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣٤ نمل  
355
 لااجملا يف ةمجرتلا) ةيسدنھلا ت٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣٥ نمل    
356
 ) ةيملاعلاا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر (تاعاس٣٣٦ نمل  
357
 Diejenigen, die ausführlicher Informationen über den Semesterplan des vierten 
Studienjahres im Einzelnen wünschen, werden auf den Anhang Nr. 9 der 
vorliegenden Arbeit verwiesen. 
358
  يقيبطتلا فرصلا٢ )٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٣٨١ برع      
359
 ) ةمجرتلا يف بوساحلا تاقيبطت٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٤١٤ لاع  
360
 ) ةيعامتجلاا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠١ نمل  
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 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Bereich Sozial. 
4. Arabisierung (2 SWS) Fachnummer: 414 GER.361 
 Die Deutschlerner befassen sich hier mit den wesentlichen 
Problemen bei der sprachlichen Arabisierung.362 
 Die Deutschlerner lernen die Methoden und Mittel der 
Arabisierung kennen.  
5. Landeskunde 2 (3 SWS) Fachnummer: 493 GER.363 
 Wiederholung und Erweiterung der Landeskunde 1.  
6. Islam und Gesellschaftsaufbau (2 SWS) Fachnummer: 102 
Salam.364 
 Die Deutschlerner befassen sich mit unterschiedlichen Themen 
des Islams im Hinblick auf Gesellschaft.  
 
Ab dem zweiten Semester des vierten Studienjahres rücken 
Fachübersetzungen in den Mittelpunkt des Studiums. Man studiert 
insgesamt 17 Semesterwochenstunden. Die Fächer sind:  
1. Angewandte Grammatik 4 (3 SWS) Fachnummer: 441 GER.365 
 Wiederholung und Erweiterung der Angewandten Grammatik 3. 
2. Fachübersetzung: Politik (2 SWS) Fachnummer: 402 GER.366 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus der 
Politik. 
3. Fachübersetzung: Erziehungswissenschaft (2 SWS) 
Fachnummer: 403 GER.367 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus den 
Erziehungswissenschaften. 
4. Konsekutivdolmetschen 2 (2 SWS) Fachnummer: 404 GER.368 
 Wiederholung und Erweiterung des Konsekutivdolmetschens 1. 
                                                 
361
 ) بيرعتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤١٤ نمل   
362
 ةدام بيرعتلا  
363
 ) فدھلا ةغللا ةفاقث يف تاءارق٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٩٣ نمل   
364
 ) عمتجملا ءانبو ملاسلاا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس١٠٢ ملس  
365
  يقيبطتلا وحنلا٤ )٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤١ برع    
366
 ) ةيسايسلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠٢ نمل  
367
 ملا يف ةمجرتلا) ةيوبرتلا تلااج٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠٣ نمل   
368
  ةيعبتتلا ةمجرتلا٢ )٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠٤ نمل    
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5. Fachübersetzung: Handel (2 SWS) Fachnummer: 405 GER.369 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Bereich des Handels. 
6. Fachübersetzung: Sicherheit (2 SWS) Fachnummer: 406 GER.370 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Bereich Sicherheit. 
7. Fachübersetzung: Computer (2 SWS) Fachnummer: 429 GER.371 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Computerwesen. 
8. Wirtschaftssystem im Islam (2 SWS) Fachnummer: 103 Salam.372 
 Die Deutschlerner befassen sich mit unterschiedlichen Themen 
des Islams im Hinblick auf Wirtschaft. 
 
3.2.5 Studienfächer des fünften Studienjahres373   
 
Im ersten Semester des fünften  Studienjahres studiert man 
insgesamt 12 Semesterwochenstunden. Der Schwerpunkt liegt auf 
der Fachübersetzung. Die Fächer sind:  
1. Fachübersetzung: Erdöl (2 SWS) Fachnummer: 438 GER.374 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus 
Erdölwirtschaft. 
2. Fachübersetzung: Landwirtschaft (2 SWS) Fachnummer: 445 
GER.375 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus der 
Landwirtschaft. 
3. Fachübersetzung: Recht (2 SWS) Fachnummer: 446 GER.376 
                                                 
369
 ) ةيراجتلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠٥ نمل  
370
 ) ةينملأا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٠٦ نمل  
371
 ) بوساحلا تلااجم يف ةمجرتلا٢ س :ررقملا زمر  (تاعا٤٢٦ نمل  
372
 ) ملاسلاا يف يداصتقلاا ماظنلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس١٠٣ ملس  
373
 Diejenigen, die ausführlicher Informationen über den Semesterplan des fünften 
Studienjahres im Einzelnen wünschen, werden auf den Anhang Nr. 9 der 
vorliegenden Arbeit verwiesen. 
374
 ) ةيطفنلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٣٨ نمل    
375
 ) ةيعارزلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٥ نمل  
376
 ) ةينوناقلا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٦ نمل    
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 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus dem 
Rechtswesen. 
4. Fachübersetzung: Geistwissenschaft (2 SWS) Fachnummer: 448 
GER.377 
 Die Deutschlerner beschäftigen sich mit Fachtexten aus den 
Geistwissenschaften. 
5. Projektarbeit378 (4 SWS) Fachnummer: 499 GER.379 
 In diesem Projekt geht es in erster Linie darum, rund 100 Seiten 
vom Deutschen ins Arabische oder vom Arabischen ins 
Deutsche zu übersetzen. 
 Die Deutschlerner müssen entsprechende Sprach- und 
Übersetzungskompetenzen nachweisen.  
 
Im zweiten Semester des fünften  Studienjahres studiert man 
insgesamt 12 Semesterwochenstunden. Die Fächer sind:  
1. Die zusammenfassende Übersetzung (3 SWS) Fachnummer: 440 
GER.380 
 Hierbei handelt es sich um eine starke Verringerung des 
Ausgangstexts bei der Übersetzung. Der Deutschlerner geht 
bei der Übersetzung nur auf die wichtigen Informationen ein.  
2. Das Simultandolmetschen (2 SWS) Fachnummer: 443 GER.381 
 Es geht hier um eine Art des Dolmetschens. Der Deutschlerner 
muss versuchen, die gesprochene Ausganssprache in die 
gesprochene Zielsprache gleichzeitig zu übertragen. 
3. Bilaterale Übersetzung 2 (2 SWS) Fachnummer: 447 GER.382 
 Wiederholung und Erweiterung der bilateralen Übersetzung 1. 
4. Übersetzungsprozesse und Übersetzungsprobleme (3 SWS) 
Fachnummer: 449 GER.383 
                                                 
377
 )  ةيبدلأا تلااجملا يف ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٨ نمل    
378
 جرختلا عورشم 
379
 ) عورشملا٤  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٩ نمل    
380
 ) ةيصيخلتلا ةمجرتلا٣  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٠ نمل  
381
 ) ةيروفلا ةمجرتلا٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٣ نمل  
382
  ةيئانثلا ةمجرتلا٢ )٢  :ررقملا زمر  (تاعاس٤٤٧ نمل  
383
 ) ةمجرتلا يف تلاكشم و اياضق٣ تاعاس :ررقملا زمر  (٤٤٩ نمل  
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 Es geht hier um eine Darstellung der wichtigen Probleme bei 
der Übersetzung (z.B. die sprachenpaarspezifischen 
Übersetzungsprobleme, die pragmatischen Übersetzungs-
probleme und die kulturbedingten Übersetzungsprobleme).   
 Der Lehrer unterstützt die Deutschlerner bei der Bewältigung 
der Übersetzungsprobleme (z.B. durch die Vermittlung von 
Lösungsstrategien). 
5. Die Grundlagen des politischen Systems im Islam (2 SWS) 
Fachnummer: 104 Salam.384  
 Die Deutschlerner befassen sich mit unterschiedlichen Themen 
des Islams im Hinblick auf Politik. 
 
Zusammenfassend besteht darüber hinaus ein positives 
Kennzeichen des Fakultätsgebäudes daran, dass es mit mehreren 
Sprachlabors ausgestattet ist.  
Es verfügt darüber hinaus über moderne Klassenräume, darunter 
auch verschiedene Unterrichtsmaterialen, wie zum Beispiel Medien 
(z.B. CD-ROMs, CDs und Audiokassetten) und Landeskunde-
materialien.  
Mit diesen Unterrichtsmaterialien wird eine vielfältige 
Unterrichtsdurchführung ermöglicht.  Alles in allem: Es lässt sich 
einfach sagen, dass die Inneneinrichtung der Fakultät für Sprachen 
und Übersetzung mit neuen Medien Lobenswert ist.  
                                                 
384
 ) ملاسلاا يف يسايسلا ماظنلا سسأ٢  :ررقملا زمر  (تاعاس١٠٤ ملس  
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IV SCHWIERIGKEITEN BEI DER FACHÜBERSETZUNG IM 
UNIVERSITÄREN ÜBERSETZUNGSUNTERRICHT IN SAUDI-
ARABIEN: EIN EXEMPLARISCHE FEHLERANALYSE 
 
Bis zu diesem Kapitel wurden in der vorliegenden Arbeit die 
theoretischen Grundlagen des Themas erörtert, die zu den folgenden 
Ableitungen führten. Festzuhalten ist, dass die Übersetzung in 
Hinblick auf die interkulturelle Kommunikation von großer Bedeutung 
ist. Und so kann behauptet werden, dass ein Fachübersetzer derzeit 
unabdingbar ist, zumal wo eine schriftliche Kommunikationen 
zwischen unterschiedlichen Kulturen wie z.B. deutsche und saudi-
arabische Kulturen abgehalten wird.  
Um die bislang vorliegenden Gedanken des Theorieteils zu 
vervollständigen, erfolgt in diesem Kapitel aufbauend auf diesen 
Grundlagen eine empirische Untersuchung, die eine detaillierte 
Beschreibung und Dokumentation der Schwierigkeiten bei der 
Fachübersetzung im universitären Übersetzungsunterricht im 
Hinblick auf Saudi-Arabien darstellt.  
 
1 Die Untersuchung im Allgemeinen  
 
Das nun folgende empirische Kapitel ist der Untersuchung der 
saudi-arabischen Übersetzungsfehler gewidmet. Als Probanden 
fungieren saudi-arabischen Deutschlerner der Fakultät für Sprachen 
und Übersetzung der König-Saud-Universität in Riad.  
Wie in der Einleitung der vorliegenden Arbeit schon knapp 
dargelegt, mangelt es seit der Gründung Saudi-Arabien bis 
gegenwärtig an Forschungsarbeiten im universitären 
Übersetzungsunterricht, die auf dem Gebiet der Fehler bei der 
Fachübersetzung im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch forschen, 
dementsprechend liegen nach den persönlichen Angaben des 
Verfassers der vorliegenden Arbeit keine empirischen Daten dafür 
vor.  
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Davon ausgehend gilt die unten durchgeführte empirische 
Untersuchung als der erste Beitrag in diesem Bereich in Saudi-
Arabien.  
Im Folgenden werden Ziele, Methoden, Erhebung der 
Untersuchung, Kontaktaufnahme, Analyse der Daten und Ergebnisse 
der durchgeführten empirischen Untersuchung erläutert.     
 
2 Ziel und Methode der Untersuchung 
 
Je nach dem Ziel einer Arbeit385 lässt sich eine empirische 
Untersuchung auf differenzierte Untersuchungsmethoden beziehen. 
Das folgende Untersuchungsvorhaben der vorliegenden Arbeit 
verfolgt das Ziel, wie schon erwähnt, einen Einblick in die Fehler bei 
der Fachübersetzung im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch zu erhalten 
und ein möglichst vollständiges Bild der Schwierigkeiten in der 
Übersetzung im Königreich Saudi-Arabien aufzeichnen zu können.  
Wichtig ist vor allem, die Übersetzungsfehler arabischer 
Muttersprachler und deren Ursachen herauszufinden. Um dieses Ziel 
zu erreichen, wurden in der vorliegenden Arbeit Fachübersetzungen 
empirisch untersucht.  
Es wurden 16 Abschlussklausuren der saudi-arabischen 
Deutschlernenden im fünften Studienjahr der Fakultät für Sprachen 
und Übersetzung im Bereich Fachübersetzung Landwirtschaft und 
Erdöl analysiert.386  
 
3 Empirische Untersuchung  
 
Die Analyse der oben genannten Abschlussklausuren soll ein 
Verständnis über die konkreten Fehler in der Übersetzung aus dem 
Deutschen ins Arabische vermitteln.  
 
                                                 
385
 Siehe auch Kapitel I, Punkt 4.  
386
 Siehe Anhang.  
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3.1 Informationen über die Kontaktaufnahme  
 
Eine empirische Untersuchung an Deutschlernenden in Saudi-
Arabien durchzuführen, ist nicht ohne eine Zusage des Dekanats der 
Fakultät für Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität 
in Riad möglich. Da das Untersuchungsvorhaben der vorliegenden 
Arbeit auf eine Förderung dieser Fakultät angewiesen war, galt es, 
mit den Mitarbeitern der Fakultät im Vorfeld Kontakt aufzunehmen.  
Es existiert derzeit dank dem Internet und seine Dienste sehr gute 
Gelegenheiten, um eine empirische Untersuchung durchführen zu 
können, wie z.B. die E-Mail. Aufgrund der geografischen Entfernung 
zwischen Saudi-Arabien und Deutschland hat der Verfasser der 
vorliegenden Arbeit den Kontakt mit der Fakultät in Saudi-Arabien 
per E-Mail aufgenommen.  
Bei der Kontaktaufnahme wurde zunächst nach Abschluß der 
Wahl der Untersuchungsmethode das Dekanat der Fakultät per E-
Mail angeschrieben. Anschließend wurde im zweiten Schritt 
telefonischen Kontakt zu dem Dekan der Fakultät, Herr Prof. Dr. Faiz 
Ali Al Shihri, hergestellt, um eine Erlaubnis für die Beschäftigung mit 
den Abschlussklausuren der Probanden einzuholen. Darüber hinaus 
ging es bei dem Gespräch mit dem Dekan um die wesentlichen 
Angaben zu meiner Dissertation sowie den Zweck meines 
Untersuchungsvorhabens.  
Danach erfolgte ein E-Mail-Austausch mit dem Koordinator der 
Deutschabteilung, Herr Prof. Dr. Taha Badri. Er wurde auch über die 
geplante Untersuchung und ihre Zielsetzungen informiert. Sie haben 
alle eine große Hilfsbereitschaft gezeigt. Der Verfasser der 
vorliegenden Arbeit wurde von ihnen positiv aufgenommen.  
Nach erfolgter Zustimmung wurden die Abschlussklausuren der 
Probanden mir von einem Kollegen, der derzeit an der Universität 
Marburg im Fachbereich Germanistik promoviert, ausgehändigt.    
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3.2 Kurze Kommentare zu den Probanden und den 
Abschlussklausuren 
 
Die Abschlussklausuren, die von der Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung in Saudi-Arabien an mich versandet wurden, sind 
Übersetzungen von zwei Fachtexten aus den Bereichen 
Landwirtschaft und Erdöl. Beide Fachtexte, die je ca. 405 Wörter 
enthalten, stammen ursprünglich aus verschiedenen Internet-
Quellen. Die  Probanden durften während des Schreibens der  
Klausuren sowohl ein zweisprachiges Wörterbuch (Deutsch-
Arabisch) als auch ein einsprachiges Wörterbuch (Deutsch-Deutsch) 
als Hilfsmittel benutzen.  
Unbestritten ist also, dass man durch eine empirische 
Untersuchung aus textlinguistischer Sicht die Übersetzungs-
problematik identifizieren kann. Bei der vorliegenden Untersuchung 
wurden lediglich 16 Abschlussklausuren der saudi-arabischen 
Deutschlernenden als Untersuchungsmittel angesehen, die aus der 
Auffassung des Verfassers der vorliegenden Arbeit wirklich 
nachvollziehbar sind.  
Im Übrigen könnten fünf Exemplare von den gesendeten 
Abschlussklausuren nicht in der Analyse im Auge behalten werden, 
denn die Übersetzungen der Probanden sind entweder undeutlich 
oder wurden zu viele Passagen des Ausgangstexts nicht übersetzt.  
 
3.3 Analyse der Daten der Untersuchung  
 
In Saudi-Arabien fängt man in der Regel mit 18 an, an der 
Universität zu studieren. Das Alter der Probanden variiert zwischen 
18 und 21 Jahren. Die Probanden der vorliegenden Arbeit haben die 
deutsche Sprache nur in Saudi-Arabien gelernt. Mehrheit von ihnen 
war bis zu diesem Zeitpunkt noch nie in Deutschland gewesen. Sie 
müssen aber im fünften Jahr ihres Studiums mit den deutschen 
Fachausdrücken vertraut sein.  
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Weiterhin darf hier der Verfasser der vorliegenden Arbeit aus 
datenschutzrechtlichen Gründen weder vollständige Namen noch 
ausführliche persönliche Informationen von den Probanden geben. 
Daher werden die Ergebnisse der empirischen Untersuchung nur 
anonym weitergegeben und die Probanden nummeriert.    
  
4 Problematik bei der Fachübersetzung im Sprachenpaar 
Arabisch/Deutsch 
 
Die Meinungsverschiedenheit über eine bestimmte Definition der 
Übersetzungsfehler ist von unterschiedlichen Dimensionen abhängig. 
Es wurde in der vorherigen Darstellung der vorliegenden Arbeit 
schon skizziert, was ein Übersetzungsfehler ist und auch 
festgehalten, dass man zuerst auf verschiedene wichtige Faktoren 
bei der Übersetzungsfehleranalyse achten muss, nämlich: 
Übersetzungsfehleridentifizierung, Übersetzungsfehlerklassifizierung, 
Übersetzungsfehlerbeschreibung, Übersetzungsfehlerbewertung und 
Übersetzungsfehlertherapie.  
Außerdem wurde bereits auf die kontrastive Linguistik und 
Fehleranalyse eingegangen. Dabei darf hier nicht vergessen werden, 
dass die Fehleranalyse sich als Folgerung aus der kontrastiven 
Linguistik ergeben wird.387 Der Einfluss der Muttersprache auf die 
Übersetzungsfehler kann zweifellos in diesem Zusammenhang nicht 
übersehen werden.  
Im folgenden Abschnitt wird versucht, die Übersetzungsfehler in 
den Abschlussklausuren der Probanden zu identifizieren. Bei der 
genauer Betrachtung dieser Abschlussklaussuren kann man 
verschiedenartig Übersetzungsfehler leicht entdecken. Die 
Übersetzungsfehler werden in fünf Gruppen klassifiziert, nämlich: 
                                                 
387
 Harden (2006:73) stellt dazu folgendes fest: „Sie versucht, allgemeine 
Entwicklungssequenzen der Kompetenz relativ unabhängig von der 
Ausgangssprache aufzufinden und zu beschreiben, wobei die Fehler, deren 
Ursprung in der Muttersprache vermutet werden, doch nach wie vor – zumindest für 
den praktischen Gebrauch – eine prominente Stellung einnehmen“. 
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B. grammatikalischer Fehler 
C. kulturbedingte Fehler 
D. lexikalischer Fehler 
E. orthografischer Fehler  
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4.1 Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft 
 
Nachfolgend werde ich  versuchen, die Übersetzungsfehler in den Abschlussklausuren der saudi-arabischen Probanden zu 
lokalisieren bzw. zu identifizieren.  Den folgenden Fachtext im Bereich Landwirtschaft wurde von den Probanden vom Deutschen ins 
Arabische übersetzt: 
 




Um 1900 erzeugte ein Landwirt Nahrungsmittel für 4 weitere Personen, 1950 ernährte er 10 Personen, 2004 waren es 143. Trotz 
dieser Produktivitätssteigerung blieb Deutschland ein Nettoimportland an Agrar- und Ernährungsgütern. 2004 betrug der 
Einfuhrüberschuss an Gütern der Land- und Ernährungswirtschaft 12 Mrd. Euro. Im Jahr 2003 gab es in Deutschland ca. 420.000 
landwirtschaftliche Betriebe ab 2 Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche (2005: 366.600). In diesem Bereich waren rund 1,3 Millionen 
Personen haupt- oder nebenberuflich beschäftigt, was 560.000 Vollzeitarbeitsplätzen entsprach. Insgesamt wurden 17 Millionen ha 
Boden landwirtschaftlich genutzt (das sind ca. 49,3 Prozent der Gesamtfläche Deutschlands). Davon entfielen auf die 
Pflanzenproduktion rund 11,8 Millionen Hektar und auf Dauergrünland rund 5 Millionen Hektar. Im Vergleich dazu spielen 
Obstanlagen, Baumschulen und Weihnachtsbaumkulturen hinsichtlich des Flächenverbrauchs keine große Rolle. 
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Auch die Schweizer Landwirtschaft befindet sich in einem starken Wandel. Von 1990 bis 2005 haben die Bauerhöfe von 93.000 auf 
65.000 und die Beschäftigten in der Landwirtschaft von 254.000 auf 190.000 abgenommen. Gleichzeitig sind die Einkommen in dieser 
Zeit um rund 30% gesunken, während die Konsumenten 14% höher Preise bezahlen mussten. 40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive. 11% der gesamten Kulturfläche werden als ökologische Ausgleichsfläche bewirtschaftet. Es werden 30% 
weniger Pflanzenschutzmittel und 68% weniger Mineraldünger als vor 15 Jahren eingesetzt. 6114 Landwirtschaftsbetriebe sind 
zertifizierte Betriebe (2005). Im Durchschnitt kauft jeder Schweizer für fast 160 Franken Bioprodukte pro Jahr, was gemäss Bio suiss 
Weltrekord bedeutet.  
 
 
Zunächst soll an dieser Stelle eine arabische Übersetzungsvorlage des deutschen Ausgangstextes vom Verfasser der vorliegenden 
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في حوالي  ام تمكن من توفير الغذاء لعشرة أشخاص والذين أصبحو0591ائية ما يكفي لأربعة أشخاص آخرين وفي حوالي العام م من المواد الغذ0091في حوالي العام  الواحد أنتج المزارع
ستوردة للمنتجات الزراعية والغذائية, كما بلغ فائض الواردات من البضائع في القطاعين الزراعي لا تزال ألمانيا دولة م شخصا, وعلى الرغم من ھذه الزيادة في الإنتاجية 341م 4002العام 
ھكتار فما فوق من الأراضي الزراعية )في عام  2مؤسسة زراعية بمساحة تبدأ من  000,024 قرابة م3002م وكان يوجد في ألمانيا في العام 4002مليار يورو في العام  21والغذائي 
 71م ما مجموعة ستخداُ  بدوام كامل, ولقدألف وظيفة  000,065مليون شخص بدوام كامل أو جزئي وھو ما يعادل  3,1(, حيث كان يعمل في ھذا المجال نحو 000,663صبحت م أ5002
 5مليون ھكتار والمسطحات الخضراء حوالي  8,11ا يقدر بحوالي % من المساحة الإجمالية لألمانيا(, حيث تشكل المنتجات النباتية منھا م3,94مليون ھكتار لأغراض زراعية )وھي حوالي 
                                                          ذكر فيما يخص المساحة المستھلكة.  ي دورمليون ھكتار وبالمقارنة بذلك فإن البساتين والمشاتل وأشجار عيد الميلاد ليس لھا أي 
 
  سويسرا
إلى  000,452وكذلك العاملين في الزراعة من  000,56إلى  000,39م عدد المزارع من 5002م إلى عام 0991السويسرية بتغير كبير, حيث نقص من عام  كما تمر الزراعة
% من مدراء الشركات لم يعد 04كما أن  %,41%, في حين يتعين على المستھلكين دفع أسعار أعلى بنسبة 03, وبالتزامن مع ذلك انخفضت قيمة الدخل خلال ھذا الوقت حوالي  000,091
% 86% والأسمدة العضوية بنسبة 03% من إجمالي الأراضي الزراعية تعمل على تقوية التوازن البيئي, وأيضا قل استخدام المبيدات النباتية بنسبة 11لديھم تطلعات مستقبلية وأيضا فإن 
فرنك منتجات حيوية  061شركة, ويشتري في المتوسط العام كل مواطن سويسري بحوالي  4116م 5002ة المعتمدة في عام الشركات الزراعي تسنة, كم بلغ 51عما كان عليه الحال قبل 
                                                                                                                                                                       . رقما قياسياوفقا لبيو سيوس  مما يعدسنويا 
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  ألمانيا
  , ورغم زيادة الإنتاجيةشخصا  341إلى  4002 في عام, ووصل العدد  0591 في عامأشخاص  01بعة أشخاص ثم أصبح يغذي ما يكفي لأر 0091 في عام ينتج   في ألمانيا كان المزارع
والشركات الزراعية في عام  بلغ عدد المؤسسات . مليار يورو 21حوالي  4002المستوردة للمواد الغذائية والزراعية , وبلغ فائض الواردات من المواد الغذائية في  الدولةبقيت ألمانيا من أكبر 
مليون شخص بين عمل كامل  3,1الزراعة حوالي   مزرعة( , وعمل في قطاع  000,663أصبحت  5002ھكتار للمزرعة )في عام  2ألف مزرعة بمساحة تبدأ من  024حوالي  3002
مليون  8,11% من مجمل مساحة الدولة , تنقسم إلى 3,94الأراضي الزراعية تشكل تقريبا مليون ھكتار من  71وظيفة بدوام كامل للعمل فيما يبلغ  000,065أو دوام جزئي بما يقارب 
 ا . مليون ھكتار للأراضي والمسطحات الخضراء , وأمام ھذه المساحات لا تكاد الأراضي المستعملة لأغراض البستنة أو أشجار الميلاد تمثل شيئ 5ھكتار للإنتاج الزراعي وحوالي 




مزرعة وقلت أعداد العاملين بالزراعة  000,56إلى  000,39من  5002و  0991حدثت أيضا تغيرات كبيرة في القطاع الزراعي في سويسرا , حيث انخفضت عدد المزارع بين عامي 
% من مدراء 04% , حيث يفتقد 41% بسبب ارتفاع الأسعار على المستھلكين بنسبة 03اردات لانخفاض قدره شخص , وفي نفس الوقت تعرضت الو 000,091إلى  000,452من 
مما كان  المئةب % من الأراضي الزراعية , واستعملت فيھا المبيدات الزراعية أقل بثلاثين بالمئة والأسمدة الكيميائية أقل بثمانية وستين11المؤسسات الزراعية للنظرة المستقبلية , واستخدمت 
   فرنك سويسري تقريبا من المنتوجات 061مؤسسة , ويقوم المواطن بشراء ما قيمتة  4006حوالي  5002عليه الحال قبل خمسة عشر عاما , بلغ عدد المؤسسات الزراعية المرخصة في عام 
  الزراعية مما يعد رقما قياسيا حسب  ssius oiB
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- ةيئاذغلا داوملا  
- نيرخآ  
- يلاوح يفو  
- ءاذغلا ريفوت  
- هذھ  
- ماعلا يلاوح يف  
-  يعارزلا نيعاطقلا
يئاذغلاو 
-  يضارلأا  
ةيعارزلا 
-  هعومجم ام مادختسا مت  
- ةيعارز ضارغلأ  
- يلاوح يھو  
- ايناملأ  
- لكشت ثيح  
- ةيتابنلا تاجتنملا  
-  كلذب ةنراقملاب  
- لتاشملا  
- صخي اميف  
- لخدلا ةميق  
- يلاوح  
- نيعتي نيح يف  
- عفد  
-  ىلعأ راعسأ  
-  ةيوقت ىلع لمعت  
- لانزاوت  
 يئيبلا  
- يرسيوسلا  
- ةيويحلا تاجتنملا  
- ايونس  




- erzeugte … für 
- dieser 
- um 




- Insgesamt … genutzt 
- landwirtschaftlich  
- das sind ca. 
- Deutschland 
- Davon entfielen … 
- Pflanzenproduktion 
- Im Vergleich dazu … 
- Baumschulen 
- hinsichtlich  
- die Einkommen 
- um rund 
- während 
- bezahlen  






- pro Jahr 
- ملا ناكجتني عراز  
- ةيجاتنلإا ةدايز مغرو  
ةدروتسملا لودلا ربكأ نم ايناملأ تيقب 
-  نم تادراولا ضئاف غلبو  
ةيئاذغلا داوملا 
 يلاوح12 وروي رايلم  
- ةيعارزلا تاكرشلاو تاسسؤملا  
 نم أدبت ةحاسمب2 ةعرزملل راتكھ  
- ةعارزلا عاطق يف لمعو  
-  غلبي اميف17  نم راتكھ نويلم  
زلا يضارلأا ... ةيعار  
-  ةلودلا ةحاسم لمجم  
-  ىلإ مسقنت11,8 راتكھ نويلم  
 يعارزلا جاتنلإل  
- تاحاسملا هذھ مامأو  
-  ضارغلأ ةلمعتسملا يضارلأا  
- هريبك تاريغت اضيأ تثدح  
يرسيوسلا يعارزلا عاطقلا يف 
- ضافخنلا تادراولا تضرعت  
 30%  
- راعسلأا عافترا ببسب  
 نيكلھتسملا ىلع  
- ا ءاردم ةرظنلل ةيعارزلا تاسسؤمل  
ةيلبقتسملا 
-  تمدختساو11 يضارلأا نم %  
ةيعارزلا 
-  تاديبملا اھيف تلمعتساو  
ةيعارزلا 
- ةيعارزلا تاسسؤملا ددع غلب  
 يلاوح6004 ةسسؤم  
-  هتميق ام ءارشب نطاوملا موقيو160 يرسيوس كنرف  
  هيعارزلا تاجوتنملا نم 
- … erzeugte ein Landwirt … 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung blieb 
Deutschland ein Nettoimportland an …  
- … betrug der Einfuhrüberschuss an Gütern 
der Land- und Ernährungswirtschaft 12 Mrd. 
Euro 
- landwirtschaftliche Betriebe ab 2 Hektar 
landwirtschaftlicher Nutzfläche 
- In diesem Bereich waren … beschäftigt.  
- Insgesamt wurden 17 Millionen ha Boden 
landwirtschaftlich genutzt.  
- … der Gesamtfläche Deutschlands 
- Davon entfielen auf die Pflanzenproduktion 
rund 11,8 Millionen Hektar… 
- Im Vergleich dazu …  
- … des Flächenverbrauchs …  
- Auch die Schweizer Landwirtschaft befindet 
sich in einem starken Wandel  
- … sind die Einkommen in dieser Zeit um 
rund 30% gesunken 
- … die Konsumenten … höher Preise 
bezahlen mussten 
- … der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive   
- 11% der gesamten Kulturfläche werden als 
ökologische Ausgleichsfläche bewirtschaftet 
- Es werden … weniger Pflanzenschutzmittel 
… eingesetzt  
- 6114 Landwirtschaftsbetriebe sind 
zertifizierte Betriebe 
- … kauft jeder Schweizer für fast 160 Frnaken 
Bioprodukte   
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2004  
- 2003  
- 2005  
- دلايملا راجشأ  
- 1990  
- 2005  
- 2005  
- يذغي  
- ىلا ددعلا لصو  
- ربكأ نم  
- ةيئاذغلا داوملا نم  
- 420 ةعرزم فلأ  
- براقي امب  
- هنتسبلا ضارغلأ  
- تضفخنا  
- هيلبقتسملا هرظنلل  
Bio Suiss – 
 
 
- ةلودلا  
- تضفخنا  
- 30%  
- ةئملاب  
- ةئملاب  
- ةتميق  
- تلقو  
- تاجوتنملا  
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28 Fehler 18 Fehler  10 Fehler 10 Fehler 8 Fehler  
74 Fehler   
Tab. 3 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 1). 
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  الزراعة في ألمانيا
الانتاجية الى ھنالك زيادة في  اصبح 4002, بينما في عام  اشخاص لعشرالمواد الغذائية كفيلة  اصبحت انتاجية 0591, وفي لاربع اشخاص رع مواد غذائية كفيلة المزا انتج 0091في عام 
بلغت ارتفاع المنتجات الزراعية والمواد الغذائية إلى  4002في عام  بلد الاستيراد في المنتجات الزراعية وكذلك في المواد الغذائية . المانياظلت  الانتاجيةشخص . وبالرغم من ارتفاع  341
مليون  3,1ھكتار من المساحة المستحدمة للأراضي الزراعية . وفي ھذا المجال الزراعي اصبح بين  2مؤسسة زراعية و 000,024تواجد في المانيا  3002في عام  مليون يورو . 21
مليون ھكتار من الاراضي الزراعية بنسبة  71شخص ان العمل على شكل دوام كامل يناسبھم . وبشكل اجمالي تم الاستفاد من  000,065 شخص يعمل بشكل اساسي وجزء اما ما يخص
كه والمشاتل وشجرة عيد الكرسمس مليون ھكتار . ومقارنة بذلك انھا لا تشكل عبئ حقل الفوا 5ھكتار وكذلك المراعي الخضراء بنسبة  8,11, لذلك استغلت المنتجات الزراعية بنسبة  3,94
                                                                                                                                                                                     على المساحات المستھلكة .
 
 ,,,, الزراعة في سويسرا 
, وفي نفس  000,091إلى  000,452والعاملين في الزراعة  000,56إلى  000,39انخفض المزارعون من  5002إلى  0991تتحول الزراعة في سويسرا إلى تغير ھائل , وفي عام 
من المساحة % 11 % من المؤسسات تنقصھم النظره العلمية .04% ومن الناحية الاخرى فنسبة 41 سعار بنسبةدفع الا% , بينما يجب على المستھلكين 03الوقت انخفض الدخل بنسبة 
 مؤسسة زراعية لھا الأحقية  4006د % من السماد العضوي . تع86% من وسائل حماية النباتات وكذلك بنسبة 03سنة استخدمت بسبة قليلة تتراوح  51ضي زراعية . قبل الثقافية تشغل كأرا
                                                                                        بيولجي في كل سنة . فرانك 061ي كل شخص سويسري ما يقارب في الانتاج الزراعي . وفي المتوسط يشتر
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- نيرخآ  
- يلاوح يفو  
- ءاذغلا ريفوت  
- هذھ  
- ماعلا يلاوح يف  
- تادراولا ضئاف  
-  يعارزلا نيعاطقلا
ذغلاويئا  
- نم أدبت  
- وحن  
- لداعي وھو  
-  لكشت ثيح  
-  ةيتابنلا تاجتنملا  
- يلاوحب  
- نويلم  
- يلاوح  
- نيتاسبلا  
-  ركذت ةيمھأ يأ اھل سيل  
-  صخي اميف  
- رمت  
- عرازملا  
-  تقولا اذھ للاخ  
-  يلاوح  
- ىلعأ راعسأ  
- تاكرشلا ءاردم  
- مھيدل دعي مل  
- نزاوتلا  
 يئيبلا  
- تاديبملا  
- ةدمتعملا  













- Davon entfielen 





- keine große Rolle 
- hinsichtlich  
- befindet sich  
- Bauerhöfe 
- in dieser Zeit 
- rund 








-  ماع يف1900 ا جتناعرازمل  
-  يفو1950 ةيئاذغلا داوملا ةيجاتنا تحبصا  
-  ىلا ةيجاتنلاا يف ةدايز كلانھ حبصا143 صخش  
- هيعارزلا تاجتنملا يف داريتسلاا دلب ايناملا تلظ  
- ةيئاذغلا داوملاو هيعارزلا تاجتنملا عافترا تغلب  
-  ماع يف2003 ايناملا يف دجاوت  
- رزلا يضارلأل همدحتسملا هحاسملا نم ةيعا  
- مھبساني لماك ماود لكش ىلع  
- نم دافتسلاا مت يلامجا لكشبو  
- ةيعارزلا تاجتنملا تلغتسا كلذل  
 ةبسنب  
-  لكشت لا اھنا كلذب هنراقمو  
ئبع 
- ىلا ارسيوس يف ةعارزلا لوحتت  
 لئاھ ريغت  
- راعسلاا عفد نيكلھتسملا ىلع بجي امنيب  
  ةبسنب14%  















- Um 1900 erzeugte ein Landwirt … 
- 1950 ernährte er … 
- … waren es 143.  
- … blieb Deutschland ein Nettoimportland 
an Agrar- und Ernährungsgütern  
- Im Jahr 2003 gab es in Deutschland 
- … landwirtschaftlicher Nutzfläche 
- … Vollzeitarbeitsplätzen entsprach 
- Insgesamt wurden … genutzt 
- Davon entfielen auf die 
Pflanzenproduktion rund … 
- Im Vergleich dazu spielen … keine große 
Rolle.  
- Auch die Schweizer Landwirtschaft 
befindet sich in einem starken Wandel.  
- während die Konsumenten 14% höher 
Preise bezahlen mussten 
- 40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive  
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2004  
- 2003  
- سمسركلا ديع ةرجش  
- 1990  
  2005 - 
- ايناملأ يف ةعارزلا  
- هليفك  
-  داريتسلاا دلب  
- دجاوت  
- لكش ىلع  
- بسانيمھ  
- يلامجإ لكشب  
- تلغتسا  
- ةبسنب  
- ئبع لكشت لا  
- هكاوفلا لقح  
-  يف ةعارزلا
ارسيوس 
- لوحتت  
- لئاھ  
- نوعرازملا  
- ةيملعلا ةرظنلا  
-  ةيفاقثلا ةحاسملا  
- لغشت  
-  ةيامح لئاسو
تاتابنلا 
- دعت  
- جاتنلإا يف هيقحلاا  
- يجولويب  
-  هنس لك  
 
 
- جتنا  
- عرازملا  
- عبرلا  
- رشعل  
- حبصا  
- ةيجاتنلاا  
- ةيجاتنلاا  
- ايناملا  
-  تغلب  
- ةمدحتسملا  
- حبصا  
- يساسا  
- ءزجو  
- اما  
- نا  
- يلامجا  
- دافتسلاا  
- يضارلاا  
- اھنا  
- راعسلاا  
- ىرخلاا  
- هرظنلا  
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- ايسايق امقر  
- سويس ويبل اقفو  
- Weltrekord 




































32 Fehler 13 Fehler  8 Fehler 23 Fehler 22 Fehler  
98 Fehler   
Tab. 4 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 2). 
 GNUZTESREBÜHCAF  RED IEB NETIEKGIREIWHCS VI
 121      EIDAW LA                                                                                                                                          THCIRRETNUSGNUZTESREBÜ NERÄTISREVINU MI




 3 llaF 3.1.4
 
                                                                                                                      ألمانيا
( شخص. وبالرغم من 341يكفي ل )اصبح  4002أشخاص , وفي عام  01ي أصبح يغذي حت 0591ما يكفي لأربع أشخاص , وازداد العدد في عام  0091كان ينتج المزارع في عام 
 3002في عام مليار يورو .  21ئية الى بلغ اجمالي الدخل من المواد الزراعية والغذا 4002ارتفاع الدول المصدرة إلا أن المانيا بقيت الدولة المستوردة للمواد الزراعية والغذائية . في عام 
مليون شخص ما بين دوام جزئ وكامل , وكان  3,1( . وكان يشغل في ھذا المجال حوالي 006,663,5002باند أرض زراعية ) 2شركة زراعية تشغل حوالي  000,024كان يوجد 
مساحة المانيا,, . ويتضمن ذلك المنتجات الزراعية  من اجمالي 3,94من الأراضي الزراعي ,, أي مليون باند  71يشتغلون كدوام كامل . وبلغ إجمالي المساحة المستخدمة حوالي  000,065
                                                                      مليون باند . ولا يمكن مقارنة اشجار الزينة وحقول الفواكه بذلك .        5مليون باند , والمراعي الخضراء بنسبة  8,11بنسبة 
 
  سويسرا
.  000,091إلى  000,452وانخفضت أيضا الاراضي الزراعية من  000,56إلى  000,39انخفض المزارعين من  5002إلى  0991لسويسرية بتغير ھائل . فمن عام تمر الزراعة ا
% من الحيز الثقافي 11رة المستقبلية . % من اصحاب الشركات يفتقدون لنظ04% . 41في حين وجب على المستھلكين رفع الاسعار بنسبة  % ,03وفي نفس الوقت انخفض الدخل بنسبة 
شركة زراعية وأصبحت جاھزة من  4116%. 86% وقل أيضا استخدام السماد العضوي بنسبة 03حماية النباتات بنسبة  يشتقل بالتوازي مع الاراضي الزراعية , وقد قل استخدام وسائل
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- ةيئاذغلا داوملا نم  
- نيرخآ  
- يلاوح يفو  
- ةدايزلا  يف  
ةيجاتنلإا 
- غلب امك  
- تادراولا ضئاف  
- عئاضبلا نم  
- ايناملا  
- نم أدبت  
- يلاوح  
- لتاشملا  
- 2005  
- ركذي رود اھل سيل  
- ا ةحاسملاةكلھتسمل  
-  امك  
- تقولا اذھ للاخ  
- يلامجإ نم  
-  نزاوتلا  
يئيبلا 
- ناك امع لاحلا هيلع  لبق
15 ةنس -   
- ةدمتعملا  
- ايسايق امقر  















- keine große Rolle 
- Flächenverbrauch 
- Auch 




- als vor 
- 15 Jahren 
- zertifiziert 
- Weltrekord 
- Bio siuss   
  ماع يف عرازملا جتني ناك1900  يفكيام  
صاخشأ عبرلأ- 
- اع يفو م2004 ) ل يفكي حبصأ143صخش (  
- ةردصملا لودلا عافترا نم مغرلابو  
هدروتسملا هلودلا تيقب ايناملا نأ لاا 
 هيعارزلا داوملل  
- لخدلا يلامجا غلب  
 ةيعارزلا داوملا نم  
 ةيئاذغلاو  
-  يلاوح لغشت2 ضرأ دناب  
  هيعارز  
-  ناكو560,000 نولغتشي  
 لماك ماودك  
- ةحاسملا يلامجإ غلبو  ةمدختسملا يلاوح17 نم دناب نويلم  
 يعارزلا يضارلأا  
- ةنراقم نكمي لاو  
  راجشأ  
 لوقحو ةنيزلا 
كلذب هكاوفلا 
-  يضارلأا اضيأ تضفخناو  
نم هيعارزلا 
-  نيكلھتسملا ىلع بجو نيح يف  
راعسلأا عفر 
- 40نودقتفي تاكرشلا باحصأ نم %  
 ةيلبقتسملا ةرظنل  
- 11تسي يفاقثلا زيحلا نم %لق  
 يضارلأا عم يزاوتلاب  
 ةيعارزلا  
- نم ةزھاج تحبصأو  
  ماع2005  
-  جتنملا لعجي امم  
 تاذ يرسيوسلا 
- Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel für 4 weitere Personen, … 
- 2004 waren es 143. 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung 
blieb Deutschland ein Nettoimportland an 
Agrar- und Ernährungsgütern. 
- … betrug der Einfuhrüberschuss an 
Gütern der Land- und 
Ernährungswirtschaft 
- … ab 2 Hektar landwirtschaftlicher 
Nutzfläche …  
- … was 560.000 Vollzeitarbeitsplätzen 
entsprach.  
- Insgesamt wurden 17 Millionen ha Boden 
landwirtschaftlich genutzt 
- Im Vergleich dazu spielen Obstanlagen, 
Baumschulen und 
Weihnachtsbaumkulturen hinsichtlich des 
Flächenverbrauchs keine große Rolle. 
- Gleichzeitig sind die Einkommen in 
dieser Zeit um …  gesunken 
- während die Konsumenten … höher 
Preise bezahlen mussten 
- 40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive. 
- 11% der gesamten Kulturfläche werden 
als ökologische Ausgleichsfläche 
bewirtschaftet. 
- … Landwirtschaftsbetriebe sind 
zertifizierte Betriebe (2005). 
- Im Durchschnitt kauft jeder Schweizer für 
fast 160 Franken Bioprodukte pro Jahr, 
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2004  
- 2003  
-  ةنيزلا راجشأ  
- 1990  
- 2005  
2005 - 
- يذغي  
- عافترا  
- ةردصملا لودلا  
- نأ لاإ  
- يلامجإ غلب  
- لخدلا  
- لغشت  
- دناب  
- دناب  
- نمضتي  
- دناب  
- ةبسنب  
- دناب  
- ريغت  
- لئاھ  
- راعسلاا عفر  
- ةبسنب  
- يفاقثلا زيحلا  
- لعجي امم  
- يرسيوسلا جتنملا  
-  هيلاع هيمھأ  
- عبرلأ  
- يتح  
- حبصا  
- ايناملا  
- يلامجا  
- ىلا  
- ةيجاتنلاا  
- لغشي  
- ئزج  
- يعارزلا يضارلأا  
- ىلامجا  
- ايناملا  
- يضارلاا  
- راعسلاا  
- باحصا  
- هيلبقتسملا هرظنل  
- لقتشي  
- يضارلاا  
-  ةيمھا  
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24 Fehler 14 Fehler  8 Fehler 21 Fehler 19 Fehler  
86 Fehler   
Tab. 5 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 3). 
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  جمھورية المانيا الاتحادية .
 شخص . وبرغم من تزايد 341الى  4002اشخاص . وتزايد العدد في عام  01  اصبح يغذي  0591كفيلا بانتاج غذاء لربعة اشخاص . وفي عام  0091كان الفلاح الواحد في عام 
مؤسسة  000,024وجد في المانيا حوالي  3002في عام ايورو  مليار 21إلى  4002حيث وصل الاستيراد في عام د المنتجات الزراعية والغذائية. تستورفان المانيا لا تزال الانتاجية 
يعملون ما بين دوام اضافي مليون شخص  3,1كان ھنالك حوالي مؤسسة( وفي ھذا المجال  0006,663ھنالك  5002فدان )وفي عام  2زراعية وكانت تستغل المسطحات الزراعية ابتدأ من 
مليون  8,11انيا( . منھا % من اجمالي مساحة الم 3,94مليون فدان )وھذا يمثل  71يعملون عمال كامل . اصبح اجمالي الاراضي المستعملة الزراعية  000,065وعمل اساسي كان منھم 
                                                                                     مسطحات الخضراء واشجار الفواكة والمشاتل المحمية واشجار الكرسمسللمليون فدان  5فدان للمنتجات النباتية و 
                                                                                                                 
  سويسرا
, ويوجد نقص ايضا في الموظفين الزراعيين فمن  000,56انحدرت الى  000,39يوجد نقص في المزارع من  5002إلى  0991من عام يوجد تغيير كبير في المزارع السويسري . 
الادارية تسھم في % من المؤسسات  04% . 41إلى اع اسعار الالبان اء ذلك يجب ارتف% . في اثن03. وفي نفس الوقت يوجد انخفاض في الدخل حوالي  000,091انحدرة الى  000,542
 مؤسسة زراعية في  4116تعتبر % . 86% والاملاح بنسبة 03سنة كانت وسائل حماية النباتات قليلة بنسبة  51% تستخدم في زراعة المساحات الثقافية . قبل 11المستقبل . بنسبة 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- ةيئاذغلا داوملا  
- نيرخآ  
- يلاوح يفو  
- يلاوح يفو  
- هذھ  
- تادراولا ضئاف  
- عئاضبلا نم  
- نيعاطقلا يف  
يعارزلا يئاذغلاو  
- ةيعارز ضارغلأ  
-  كلذب ةنراقملابو  
- ركذي رود اھل سيل  
- امك  
- تقولا اذھ للاخ  
- ملانيكلھتس  
- عفد  
- ىلع لمعت ةيوقت  
-  نزاوتلا  
يئيبلا 
- يلاوحب  








- an Gütern 
- Land- und 
Ernährungswirtschaft 
- landwirtschaftlich 
- Im Vergleich dazu 
- keine große Rolle 
- Auch 


















-  ماع يف دحاولا حلافلا ناك1900 لايفك  
-  ماع يف ددعلا ديازت2004  ىلا143 صخش  
- ناف ةيجاتنلاا ديازت نم مغربو  
 ملادروتست لازت لا اينا  
- يف داريتسلاا لصو ثيح  
  ماع2004  ىلا12  رايلم  
Euro 
-  ماع يف2003  ايناملا يف دجو  
- ةيعارزلا تاحطسملا لغشت تناك  
  نم أدتبا2 نادف  
- يفاضا ماود نيب ام نولمعي  
 يساسا لمعو  
- ةلمعتسملا يضارلاا يلامجا حبصا  
  ةيعارزلا17 نادف نويلم  
-  اھنم11,8 تاجتنملل نادف نويلم  
  و ةيتابنلا5 نادف نويلم  
 ءارضخلا تاحطسملل  
- يف ريبك رييغت دجوي  
 يرسيوسلا عرازملا  
- اضيا صقن دجويو  
  نيفظوملا يف  
نيعارزلا  تقولا سفن يفو  
ضافخنا دجوي 
 لخدلا يف  
- عافترا بجي كلذ ءانثا يف  
 ىلا نابللاا راعسا  
- 40ةيرادلاا تاسسؤملا نم %  
 مھست  لبقتسملا يف  
-  ةيجولويبلا تاجتنملا نم يرسيوس لك يرتشي طسوتملا يف
160 ماع لكل كنارف  
ايملاع ةلجسمل  ةيرسيوس ةكرام ينعت  Bio - 
- Um 1900 erzeugte ein Landwirt … 
- 2004 waren es 143. 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung blieb 
Deutschland ein Nettoimportland … 
- 2004 betrug der einfuhrüberschuss an 
Gütern der Land- und Ernährungswirtschaft 
12 Mrd.  
- Im Jahr 2003 gab es in Deutschland  … 
- … Landwirtschaftliche Betriebe ab 2 Hektar 
landwirtschaftlicher Nutzfläche … 
- In diesem Bereich waren … Personen 
haupt- oder nebenberuflich, …  
- Insgesamt wurden 17 Millionen ha Boden 
landwirtschaftlich genutzt 
- Davon entfielen auf die Pflanzenproduktion 
rund 11,8 Millionen Hektar und auf 
Dauergrünland rund 5 Millionen Hektar.  
- Auch die Schweizer Landwirtschaft 
befindet sich in einem starken Wandel.  
- Von 1990 bis 2005 haben die Bauerhöfe 
von 93.000 auf 65.000 und die Beschäftigen 
in der Landwirtschaft von 254.000 auf 
190.000 abgenommen. Gleichzeitig sind die 
Einkommen  … gesunken 
- während die Konsumenten 14% höher 
Preise bezahlen mussten. 
- 40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive   
- Im Durchschnitt kauft jeder Schweizer für 
fast 160 Franken 
- …, was gemäss Bio suiss Weltrekord  
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2004  
- 2003  
- 2005  
- سمسركلا راجشأ  
- 1990  
- 2005  
2005 - 
-  ايناملا ةيروھمج
ةيداحتلاا 
- حلافلا  
- ءاذغ  
- يذغي  
- ديازت  
- ددعلا  
- داريتسيلاا لصو  
Euro – 
- لغتست  
- نادف  
- يفاضا  
- يساسأ  
- هلمعتسملا  
- نادف  
- لثمي  
- نادف  
-  ةكاوفلا راجشأ  
- هيمحم  
- عرازملا  
- يرسيوسلا  
- نابللأا  
- رادلااهي  
- مھست  
- لبقتسملا  
- يف مدختست  
- ةعارز  
- ةيفاقثلا تاحاسملا  
- لئاسو  
- حلاملأا  
- هيجولويبلا  
Bio – 
- ايناملا  
- ةيداحتلاا  
- جاتناب  
- ةعبرل  
- صاخشا  
- حبصا  
- صاخشا  
- ىلا  
- مغربو  
- ةيجاتنلاا  
- ناف  
- ابناملا  
- ايناملا  
- ريتسلاادا  
- ايناملا  
- أدتبا  
- يفاضا  
- يساسا  
- لامع  
- حبصا  
- يلامجا  
- يضارلاا  
- يلامجا  
- ايناملا  
- راجشا  
- ةكاوفلا  
- راجشا  
- ىلا  
- اضيا  
- ةردحنا  
- ءانثا  
- راعسا  
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- هكرام  
- هيرسيوس  
- هلجسم  
- ايملاع  
- نابللاا  
- هيرادلاا  
- حلاملاا  
- كنارف  
20 Fehler 15 Fehler  10 Fehler 35 Fehler 36 Fehler  
116 Fehler   
Tab. 6 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 4). 
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 ألمانيا
شخصا . بالرغم من ذلك لا  341صار الانتاج لكل  4002ارتفع الانتاج ليسد حاجة كل عشرة أشخاص وفي عام  0591كان معدل الانتاج يكفي لكل أربعة أشخاص وفي عام  0091في عام 
                            . ومليار يور 21بلغ اجمالي وراداة المانيا من المواد الغذائية  حوالي  4002المانيا على رأس الدول المستوردة للمواد الزراعية والغذائية . وفي عام ل تزا
ألف مؤسسة زراعية في ھذا المجال كان  006663حيث انخفضت الى  5002المزارع مقارنة بعام  ھكتار من 2ألف مؤسسة زراعية على  024كان ھناك في ألمانيا حوالي  3002في عام 
% من مساحة 3,94مليون ھكتار , حيث يشغل ھذا  71, وما مجمله من  ألف 000,065مليون شخص بوظائف كاملة أو جزئيه , حيث يشغلون اليوم بدوام كامل بما مقداره  3,1ھناك 
مليون ھكتار حيث الباقي الخمسه مليون تشكل مسطحات خضراء وفي ذات الوقت ھناك منتجات ليس لھا دور مھم وكبير  في المساحة ولكن لھا  5,11غ المزارع النباتيه ألمانيا , . حيث تبل
                                                                                                                                                                          دور ضعيف كانتاج الفواكة والمحميات .
 
 سويسرا
ألف  091ألف إلى  452من ألف وأيضا عدد المؤسسات انخفض  56ألف إلى  39انخفض عدد المنتجات من  5002إلى عام  0991واجھت المزارع السويسريه تحولا كبيرا , فمن عام 
% من اجمالي المساحة لا كاحوال الجو وعليھا قيمه . 11% من أصحاب العمل عانوا من ھذا . 04% . 41% حيث شھدت الأسعار اتفاعا بنسبة 03وفي الوقت ذاته انخفض المكاسب بنسبة 
فرانك من المنتجات العضويه سنويا  061سط الاحوال يشتري كل سويسري لسنه في متو 51كما كانت عليه من % 86% وانخفضت الأسمده الصناعيه بنسبه 03وقلت المواد النباتيه بنسبه 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- عرازملا  
- يلاوح  
- ةيئاذغلا داوملا  
- نيرخآ  
- يلاوح  
- ءاذغلا ريفوت  
-  اذھ  
- ةيجاتنلإا يف ةدايزلا  
- ةدروتسم ةلود  
-  عئاضبلا  
- نيعاطقلا يعارزلا  
يئاذغلا 
-  نم أدبت  
-  ضارغلأ  
ةيعارز 
- يلاوح يھو  
- ةيلامجلإا  
- يلاوحب ردقي ام  
- راتكھ  
-  كلذب ةنراقملاب  
- صخي اميف  
- ةكلھتسملا ةحاسملا  
- يملا ديع راجشأدلا  
- عرازملا  
- يف نيلماعلا  
 ةعارزلا  
- نيكلھتسملا  
- مھيدل دعي مل  
- ةيلبقتسم تاعلطت  






















- Im Vergleich dazu 
- hinsichtlich 
- Flächenverbrauchs  
- Weihnachtsbaumkulturen 
- Bauerhöfe 
- die Beschäftigten in der 
Landwirtschaft  






-  ماع يف1900 يفكي جاتنلإا لدعم ناك  
 صاخشأ ةعبرأ لكل  
-  ماع يف1950 صاخشأ ةرشع لك ةجاح دسيل عفترا  
- سأر ىلع ايناملأ لازت لا اذھ نم مغرلاب  
 ةدروتسملا لودلا  
-  ماع يفو2004 يلامجا غلب  
 يلاوح ةيئاذغلا داوملا نم ايناملا ةادارو  
 12 وروي رايلم  
-  ماع يف2003 نھ ناك يلاوح ايناملا يف كا420  فلأ
ةيعارز ةسسؤم 
-  كانھ ناك لاجملا اذھ يف1,3  
 ةلماك فئاظوب صخش نويلم  
 ةيئزج وأ  
-  اذھ لغشي ثيح49,3 نم %  
 ايناملا ةحاسم  
-  تاجتنم كانھ تقولا تاذ يفو  
 ريبكو مھم رود اھل سيل 
ةحاسملا يف 
- فيعض رود اھل  
  ةكاوفلا جاتناك  
تايمحملاو 
- تھجاو  هيرسيوسلا عرازملا  
اريبك لاوحت 
- تضفخنا هتاذ تقولا يفو  
  ةبسنب بساكملا30  
تدھش ثيح % 
  ةبسنب اعافتا راعسلاا14%  
- 40 اذھ نم اوناع لمعلا باحصا نم %  
- 11هميق اھيلعو وجلا لاوحاك لا ةحاسملا يلامجا نم %  
-  هيلع تناك امك  
 نم15 هنس  
-  امقر دعي اذھو  
- Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel für 4 weitere Personen 
- 1950 ernährte er 10 Personen 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung 
 blieb Deutschland ein Nettoimportland 
- 2004 betrug der Einfuhrüberschuss 
 an Gütern der Land- und  
Ernährungswirtschaft 12 Mrd.  
- Im Jahr 2003 gab es in Deutschland ca. 
 420.000 Landwirtschaftliche Betriebe 
- In diesem Bereich waren rund 1,3 Millionen 
 Personen haupt- oder nebenberuflich  
beschäftigt,  
- das sind ca. 49,3 Prozent der 
Gesamtfläche Deutschlands  
- Davon entfielen auf die Pflanzenproduktion 
 rund 11,8 Millionen Hektar und auf  
Dauergrünland rund 5 Millionen Hektar. 
- … spielen Obstanlagen, Baumschulen und 
Weihnachtsbaumkulturen hinsichtlich des 
Flächenverbrauchs keine große Rolle. 
- Auch die Schweizer Landwirtschaft  
befindet sich in einem starken Wandel. 
- Gleichzeitig sind die Einkommen in dieser 
Zeit um rund 30% gesunken, während die  
Konsumenten 14% höher Preise bezahlen 
mussten. 
- 40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive. 
- … weniger Mineraldünger als 
 vor 15 Jahren eingesetzt.  
- …, was gemäss Bio suiss Weltrekord 
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2004  
- 2003  
- 2005  
- 1990  
- 2005  
 
-  لودلا سأر ىلع  
- فئاظو  
-  ةكاوفلا جاتناك  
- تايمحملا  
-  تھجاو  
- عرازملا  
-  بساكملا  
-  وجلا لاوحاك  
-  هميق اھيلع  
-  هيعانصلا  





- جاتنلاا  
- جاتنلاا  
- جاتنلاا  
- ايناملا  
- ىلامجا  
- ةادارو  
- ايناملا  
- ىلا  
- هيتابنلا  
- هسمخلا  
- جاتناك  
- ةكاوفلا  
- هيرسيوسلا  
- ضفخنا  
- اعافتا  
- ىلامجا  
- لاوحاك  
- هيتابنلا  
- هدمسلأا  
- هيعانصلا  
- لاوحلاا  
- كنارف  
- هيوضعلا  
- هبسنلاب  
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-  تاكرشلا ددع
ةيعارزلا ةدمتعملا  
- 2005م  
- 6114  
- يلاوحب  
- Landwirtschaftsbetriebe 





















































31 Fehler 14 Fehler  8 Fehler 12 Fehler 24 Fehler  
89 Fehler   
Tab. 7 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 5). 
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 بسم  الرحمن الرحيم
 
 -المانيا :
جانب  إلى شخص. فا 341ازداد الى  4002اشخاص , وفي عام  01ارتفع المعدل الى  0591نت تنتج المانيا من المنتجات الغذائية ما يكفي لأربعة اشخاص , وفي عام كا 0091في عام 
                                      مليار يورو . 21د الغذائية والزراعية بلغت العائدات من الموا 4002ھذه الزيادة في الانتاج بقيت المانيا بلد مستورد للمواد الغذائية والزراعية . فافي عام 
مليون شخص يعملون في ھذا المجال  3,1فدان . ھناك ما يقارب  006,663انخفضت الى  5002فدان وفي عام  000,024كانت في المانيا مؤسسات زراعية تشغل مساحة  3002في عام 
مليون فدان وھذا يعني ما يقارب  71وظيفة اساسية في ھذا المجال . وبشكل عام فقد شغلت الزراعة حوالي  000,065ة واخرون كا وظيفة حانبية فھناك منھم ما ھو كا وظيفة اساسي
الفاكھة واشجار الزينة  إن, ومقارنة بذلك ف مليون فدان 5مليون فدان ومصطحات خضراء حوالي  8,11% من مجمل مساحة المانيا. فمن ھذه المساحة تشغل المنتجات الزراعية حوالي 3,94
                                                                                                                                                           في ھذه المساحة .واشجار الاعياد لا تلعب دورا كبيرا 
 
  -سويسرا : 
 000,452الف وايضا قل عدد المھتمين بھذا المجال من  56الف فدان الى  39انحدرت مساحة المحميات من  5002الى عام  0991واجھت سويسرا تحولا مشھودا في الزراعة , منذ عام 
% 11% من المؤسسات كانت لھا نظره مستقبلية , و 04% . 41ر من % حيث كان يجب رفع الاسعار على المستھلكين باكث03بنسبة وفي الوقت نفسه انخفضت العائدات  000,091الى 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح يف  
- عرازملا  
- نيرخا  
- يلاوح يفو  
- عئاضبلا  
- ايناملا يف  
- أدبت ةحاسمب  
- لداعي ام  
- ةيعارز ضارغلأ  
- عفد  
- تاكرشلا ءاردم  
- ةيوقت  
- لق  
- مادختسا  
- ةيتابنلا تاديبملا  
- 30%  
- لأاوةيوضعلا ةدمس  
- 68%  
- لبق هيلع ناك امع  
- 15 ةنس  
-  تاكرشلا ددع
ةيعارزلا 
  ةدمتعملا - 
- 2005م  
- يرتشي  
- ماعلا طسوتملا يف  
- يرسيوس  
- يلاوح  
- 160 كنرف  
- ةيويح تاجتنم  
- ايونس  



















- als vor 
- 15 Jahren 
- Landwirtschaftsbetriebe 
 
- zertifizierte Betriebe  
- 2005 
- kauft 
- Im Durchschnitt 
- Schweizer 
- fast 
- 160 Franken 
- Bioprodukte 
- pro Jahr 
- ,was 
-  ماع يف1900 نم ايناملا جتنت تناك  
 ةيئاذغلا تاجتنملا  
- جاتنلاا يف ةدايزلا هذھ بناج ىلااف  
 داوملل دروتسم دلب ايناملا تيقب  
 ةيعارزلاو ةيئاذغلا  
-  ماع يناف2004  تادئاعلا تغلب  
ةيعارزلاو ةيئاذغلا داوملا نم 
 12 وروي رايلم  
-  ماع يف2003 رز تاسسؤم ايناملا يف تناك لغشت ةيعا
 ةحاسم420,000 نادف  
-  براقي ام كانھ1,3 نويلم  
 يف نولمعي صخش  
 لاجملا اذھ  
- ةعارزلا تلغش دقف ماع لكشبو  
  يلاوح17 نادف نويلم  
- هھكافلا ناف كلذب ةنراقمو  
 راجشاو ةنيزلا راجشاو  
  اريبك ارود بعلت لا دايعلاا  
ةحاسملا هذھ يف 
-  ادوھشم لاوحت ارسيوس تھجاو  
يف ةعارزلا  
-  ماع ذنم1990  ماع ىلا2005  تايمحملا ةحاسم تردحنا
 نم93  ىلا نادف65 فلا  
- تادئاعلا تضفخنا تقولا سفن يفو  
  ةبسنب30%  
-  نم رثكاب نيكلھتسملا ىلع راعسلاا عفر بجي ناك ثيح
14%  
- 40 اھل تناك تاسسؤملا نم %  
ةيلبقتسم هرظن 
- 11ةيفاقثلا تاحاسملا لمجم نم %  
  صا    ةلغشنم تاحاسم تحب  
ءاوجلاا ملعب  
- Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung 
 blieb Deutschland ein Nettoimportland an  
Agrar- und Ernährungsgütern.  
- 2004 betrug der Einfuhrüberschuss an 
Gütern der Land- und Ernährungswirtschaft 
12 Mrd.  
- Im Jahr 2003 gab es in Deutschland ca. 
 420.000 Landwirtschaftliche …  
- In diesem Bereich waren rund 1,3 Millionen 
 Personen haupt- oder nebenberuflich  
beschäftigt, …  
- Insgesamt wurden 17 Millionen ha Boden 
 landwirtschaftlich genutzt 
- Im Vergleich dazu spielen Obstanlagen,  
Baumschulen und Weihnachtsbaumkulturen 
hinsichtlich des Flächenverbrauchs keine 
große Rolle. 
- Auch die Schweizer Landwirtschaft 
befindet sich in einem starken Wandel. 
- Von 1990 bis 2005 haben die Bauerhöfe 
 von 93.000 auf 65.000 
- Gleichzeitig sind die Einkommen in dieser 
Zeit um rund 30% gesunken, … 
- während die Konsumenten 14% höher 
Preise bezahlen mussten. 
-  40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive. 
- 11% der gesamten Kulturfläche  werden 
als ökologische Ausgleichsfläche 
bewirtschaftet. 
-  نمحرلا  مسب
ميحرلا 
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2004  
- 2003  
- 2005  
- دايعلأا راجشأ  
- 1990  
- 2005  
 
- لدعملا عفترا  
- بناج ىلا  
- تادئاعلا  
- نادف  
- ةيساسا هفيظو  
- ةيبناج ةفيظو  
- ةيساسا ةفيظو  
- ماع لكشب  
-  تلغش  
-  نادف  
- نادف  
- نادف  
-  ةھكافلا  
- ةنيزلا راجشا  
- تھجاو  
- ادوھشم  
- ةعارزلا  
- ذنم  
- تايمحملا  
- نادف  
- نيمتھملا  
- تادئاعلا  
- اھل تناك  
- ةيفاقثلا ةحاسملا  
- هلغشنم  
- ءاوجلأا ملعب  
 
 
- ايناملا  
- ايناملا  
- صاخشا  
- ىلا  
- ىلإ اف  
- جاتنلاا  
- ايناملا  
- يف اف  
- ايناملا  
- ىلا  
- ةفيظو اك  
- ةيساسا  
-  نورخاو  
- ةفيظو اك  
- هيبناج  
- ةيساسا  
- ايناملا  
- تاحطصم  
- راجشا  
- راجشا  
- دايعلاا  
- ىلا  
- فلا  
- ىلا  
- اضياو  
- ىلا  
- راعسلاا  
- رثكاب  
- تحبصا  
- ءاوجلاا  
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Tab. 8 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 6). 
- اقفو  
- سويسويبل  
- ايسايق امقر  
- gemäss 
- Bio suiss 




















































34 Fehler 13 Fehler  10 Fehler 26 Fehler 30 Fehler  
113 Fehler   
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 )المانيا(
( شخص وبالرغم من ھذا 341تزايد العدد ليصل ) 4002اشخاص أما في عام  01م أصبح ينتج ما يكفي 0591اشخاص وفي  4غذائية ل  المزارع الواحد ينتج موادام كان 0091في عام 
                     ( مليار يورو .21غذائية والمنتجات الزراعية حيث بلغت قيمه الفائض من المنتجات الزراعيه في المانيا )التصاعد في الانتاجية لا زالت المانيا من أكبر المستوردين للمواد ال
العاملين في مجال ( , وكان عدد 006663أصبح عددھا ) 5002فدان كمسطحات زراعية وفي عام  2تقريبا , وتشغل ما مساحته ( الف 024كان عدد المؤسسات الزراعية ) 3002في عام 
                               ( ألف , وتصل مساحة الأراضي065عدد العاملين فيھا بدوام كامل ) ( مليون شخص منھم من يمتھنھا )كوظيفة رئيسية أو اضافيه( ويبلغ3,1الزراعة )
( مليون فدان كزراعة النباتات التي تحتاج وقتا 5( مليون فدان لتوفير المنتجات الزراعية و )8,11الكلية , تستغل )( % من مساحة المانيا 3,94)مليون فدان أي ما يمثل  71الزراعية إلى 
                                الزراعية بالمقارنة مع المنتجات النباتية الأخرى .    طويلا . ولا تلعب منتجات الفواكه , أشجار الزينة واشجار عيد الميلاد دورا يذكر في شغل مساحات الأراضي
                                                           
 )سويسرا(
( 091( الف الى )452( مزرعة كما انخفض عدد العاملين في ھذا المجال من )56( الف )39تقلص عدد المزارع من ) 5002إلى  0591واجھت الزراعة السويسريه تغيرا جذريا فمن عام 
                                                   % مثل ما كانت مسبقا مع أن المستھلكين يدفعون أسعارا أعلى في الوقت الحالي03ة الف شخص وفي الوقت الحالي فان واردات الزراع
% من المساحة الكلية المخصصة لزراعة النباتات المتعلقه بالثقافة لتتم زراعة نباتات 11استخدام % من مدراء المؤسسات الزراعية المنظور المستقبلي بطريقتھم الخاصه . فتم 04ويرى 
. ويبلغ  4116( بلغ عدد المؤسسات المتخصصه في الزراعة 5002( سنه . وفي عام )51)% والأملاح المعدنيه عما كان عليه قبل 03اخرى , كما أن استخدام المبيدات في الزراعة اقل 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- نيرخا  
- يلاوح يفو  
- 2004  
- دجوي ناك  
- أدبت ةحاسمب  
- لماك ماود  
-  يئزج ماود  
- مادختسا  
- ةيعارز ضارغأ  
- لاوحي  
- ةيتابنلا تاجتنملا  
- امك  
- كلذ عم نمازتلابو  
-  تضفخنا  
- لخدلا ةميق  
- يلاحلا تقولا  
- 14%  
- مھيدل دعي مل  
- ةيوقت  
- نزاوتلا  
 يئيبلا  
- 68%  
- ةدمتعملا  
- يرتشي  
- دعي امم  
اقفو 
- سويسويبل  









- … genutzt 
- landwirtschaftlich 




- … gesunken 
- Einkommen 







- zertifizierte Betriebe  
- kauft 
- …, was 
- gemäss 
- Bio suiss 




 -  ماع يف1900دحاولا عرازملا ناك م  
  ةيئاذغ داوم جتني  
-  ماع يف امأ2004 ) لصيل ددعلا ديازت143صخش (  
- ربكا نم ايناملا تلاز لا  
 تاجتنملاو ةيئاذغلا داوملل نيدروتسملا  
 ةيعارزلا  
-  هتحاسم ام لكشتو2  نادف  
ةيعارز تاحطسمك 
-  يف نيلماعلا ددع ناكو  
) ةعارزلا لاجم1,3( صخش نويلم  
 اھنھتمي نم مھنم  
- ) لغتست11,8 و ةيعارزلا تاجتنملا ريفوتل نادف نويلم (
)5يتلا تاتابنلا ةعارزك نادف نويلم (  
 لايوط اتقو جاتحت  
- ةنيزلا راجشأ ,هكاوفلا تاجتنم بعلت لاو  
  يف ركذي ارود دلايملا ديع راجشاو  
جتنملا عم ةنراقملاب ةيعارزلا يضارلاا تاحاسم لغش تا
ىرخلاا ةيتابنلا 
-  ةيرسيوسلا ةعارزلا تھجاو  
 ايرذج اريغت  
- تادراو ناف يلاحلا تقولا يفو  
  ةعارزلا30عم اقبسم تناك ام لثم %  
  يف ىلعأ اراعسأ نوعفدي نيكلھتسملا نأ  
يلاحلا تقولا 
-  ىريو40 روظنملا هيعارزلا تاسسؤملا ءاردم نم %
ةصاخلا مھتقيرطب يلبقتسملا 
- ا ةعارزل ةقلعتملا تاتابنل  
تاتابن ةعارز متتل ةفاقثلاب 
 ىرخأ  
- ) ماع يفو2005 يف ةصصختملا تاسسؤملا ددع غلب (
 ةعارزلا6114  
-  يرسيوس لكل تباثلا طسوتملا غلبيو160  نم كنارف
- Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel 
- 2004 waren es 143. 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung 
 blieb Deutschland ein Nettoimportland an  
Agrar- und Ernährungsgütern.  
- … Landwirtschaftliche Betriebe ab 2 Hektar 
landwirtschaftlicher Nutzfläche 
- In diesem Bereich waren rund 1,3 Millionen 
 Personen haupt- oder nebenberuflich  
beschäftigt, …  
- Davon entfielen auf die Pflanzenproduktion 
 rund 11,8 Millionen Hektar und auf  
Dauergrünland rund 5 Millionen Hektar. 
- Im Vergleich dazu spielen Obstanlagen,  
Baumschulen und Weihnachtsbaumkulturen 
hinsichtlich des Flächenverbrauchs keine 
große Rolle. 
- Auch die Schweizer Landwirtschaft  
befindet sich in einem starken Wandel. 
- Gleichzeitig sind die Einkommen in dieser 
Zeit um rund 30% gesunken, während die  
Konsumenten 14% höher Preise bezahlen 
mussten. 
- 40% der Betriebsleiter fehlt eine  
Zukunftsperspektive. 
- 11% der gesamten Kulturfläche werden als 
 Ökologische Ausgleichsfläche  
bewirtschaftet. 
- 6114 Landwirtschaftsbetriebe sind 
zertifizierte Betriebe (2005). 
- Im Durchschnitt kauft jeder Schweizer für 
- 2004  
- 2003  
- 2005  
- 1950  
- 2005  
- 2005  
- ديازت  
- ربكأ  
- ددع  
- اھنھتمي  
- هيسيئر  
- هيفاضا  
- نادف  
- ةحاسم لصت  
- نادف  
- نادف  
- لغتست  
- جاتحت  
- لايوط اتقو  
-  تھجاو  
- ايرذج  
- اقبسم  
-  نأ عم  
- يلاحلا تقولا  
-  مھتقيرط  
-  ةصاخلا  
- مت  
- مادختسا  
- هقلعتملا  
- هفاقثلاب  
- هصصختملا  
- تباثلا طسوتملا  
-  تاجتنملا
هيكلاھتسلاا 
- ايناملا  
- اداوم  
- صاخشا  
- صاخشا  
-  ةيجاتنلاا  
- ايناملا  
- هيعارزلا  
- ايناملا  
- فلا  
- هيفاضا  
- ايناملا  
- راجشا  
- هيرسيوسلا  
- فلا  
- فلا  
- ىلا  
- فلا  
- هصاخلا  
- هقلعتملا  
- ىرخا  
- هيندعملا  
- هصصختملا  
- نارف  ك 
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ةنس لك ةيكلاھتسلاا تاجتنملا fast 160 Franken Bioprodukte pro Jahr, …  
28 Fehler 13 Fehler  6 Fehler 27 Fehler 23 Fehler  
97 Fehler   
Tab. 9 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 7). 
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  ,,ألمانيا,,
شخص , بالرغم من ارتفاع المنتجات ظلت ألمانيا من كبار  341كفيلة بتغذية  4002أشخاص وعام  01بتغذية كفيلة  0591ينتج الفلاح كفيلة بتغذية أربعة أشخاص وعام  0091في عا 
كة شر 00024وجد في ألمانيا حوالي  3002عام  مليار يورو . 21د وغذيت إلى بلغت ارتفاع حجم الإيرادات للبضائع اقتصاد البلا 4002وعام المستوردين للبضائع الزراعية والأغذية . 
مليون ھكتار من الأراضي الزراعية أصبحت مستفادة  3,1( . في مجالات الزراعة يشغل بشكل رئيسي أو جزئي ما يقارب 5002,006,663ھكتار ) 2عن زراعية لا تقل مساحة إحداھا 
ان مزارع الفواكة , والمشاتل وشجرة الكريسمس لا تشكل عبئ على ون ھكتار. ملي 8,11% . واستغلت المنتجات الزراعية ما يقارب 3,94)وان ھذه النسبة تشكل نسبة المساحات في ألمانيا 
                                                                                                                                                                                               استھلاك المساحات .
 
  ,,سويسرا,,
. في نفس انخفض الدخل اليومي حوالي  000091الى  000452وانخفض الشغل في الزراعة من  00056الى  0039ان الزراعة السويسرية تغيرت تغير ھائل . قل عدد المزارعين من 
أكثر % من السماد العضوي استخدم من قبل 06من وسائل حماية النباتات و % 03ھم النظرة العلمية . ليس لدي% من مدراء الشركات 04% . 41% يجب رفع الاسعار على المستھلكين 03
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- ةيئاذغ داوم  
- يلاوح يفو  
-  هذھ  
- يلاوح  
- 2004م  
- نيعاطقلا يعارزلا  
يئاذغلا 
- يلاوح  
-  يضارلأا  
ةيعارزلا 
- 560,000  
- ةفيظو لماك ماود  
- مت دقلو مادختسا  
- ةعومجم ام  
- 17 نويلم  
- راتكھ  
- ةيعارز ضارغلأ  
- يلاوح يھو  
- ءارضخلا تاحطسملا  
- يلاوح  
- 5 نويلم  
- راتكھ  
- كلذب ةنراقملابو  
- صخي اميف  
- امك  
- تقولا  
- 11%  
- يلامجإ نم  
- ةيعارزلا يضارلأا  
- ىلع لمعت ةيوقت  
-  نزاوتلا  













- … genutzt 
- Insgesamt 
- 17 Millionen 
- ha 
- landwirtschaftlich  
- ca.  
- Dauergrünland 
- rund 
- 5 Millionen 
- Hektar 
- Im Vergleich dazu  
- hinsichtlich  







-  اع يف1900 ةيذغتب ةليفك حلافلا جتني  
 صاخشأ ةعبرأ  
- تاجتنملا عافترا نم مغرلاب  
 ةيعارزلا عئاضبلل نيدروتسملا رابك نم ايناملأ تلظ 
ةيذغلأاو 
-  ماعو2004 تاداريلإا مجح عافترا تغلب  
  ىلإ تيذغو دلابلا داصتقا عئاضبلل12  
  . وروي رايلم  
-  ماع2003 يلاوح ايناملأ يف دجو  
 42000 ةحاسم لقت لا ةيعارز ةكرش  
  نع اھادحإ2 راتكھ  
-  ام يئزج وأ يسيئر لكشب لغشي ةعارزلا تلااجم يف
 براقي1,3  تحبصأ ةيعارزلا يضارلأا نم راتكھ نويلم
ةدافتسم 
-  ةبسن لكشت ةبسنلا هذھ ناو  
 ايناملأ يف تاحاسملا49,3%  
-   براقي ام ةيعارزلا تاجتنملا تلغتساو11,8 نويلم 
راتكھ 
- ,ةكاوفلا عرازم نا  
  سمسيركلا ةرجشو لتاشلاو  
 كلاھتسا ىلع ئبع لكشت لا 
 . تاحاسملا 
-  ةيرسيوسلا ةعارزلا نا  
لئاھ ريغت تريغت 
- ضفخنا سفن يف  
  يلاوح يمويلا لخدلا30  
 راعسلاا عفر بجي % 
 نيكلھتسملا ىلع14%  
- 40 سيل تاكرشلا ءاردم نم %  
 . ةيملعلا ةرظنلا مھيدل  
- 30ةيامح لئاسو نم %  
  و تاتابنلا60دامسلا نم %  
- Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel für 4 weitere Personen, … 
- Trotz dieser Produktivitätssteigerung 
 blieb Deutschland ein Nettoimportland an  
Agrar- und Ernährungsgütern.  
- 2004 betrug der Einfuhrüberschuss an 
Gütern der Land- und Ernährungswirtschaft 
12 Mrd.  
- Im Jahr 2003 gab es in Deutschland ca. 
420.000 Landwirtschaftliche Betriebe ab 2 
Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche 
- In diesem Bereich waren rund 1,3 Millionen 
Personen haupt- oder nebenberuflich  
beschäftigt, …  
- das sind ca. 49,3 Prozent der 
Gesamtfläche Deutschlands 
- Davon entfielen auf die Pflanzenproduktion 
rund 11,8 Millionen Hektar 
- Im Vergleich dazu spielen Obstanlagen, 
Baumschulen und Weihnachtsbaumkulturen 
hinsichtlich des Flächenverbrauchs keine 
große Rolle. 
- Auch die Schweizer Landwirtschaft  
befindet sich in einem starken Wandel. 
- Gleichzeitig sind die Einkommen in dieser 
Zeit um rund 30% gesunken, während die  
Konsumenten 14% höher Preise bezahlen 
mussten. 
- 40% der Betriebsleiter fehlt eine  
Zukunftsperspektive. 
- Es werden 30% weniger  
Pflanzenschutzmittel und 68% weniger 
- 1900  
- 1950  
- 2004  
- 2003  
- 2005  
-  سمسيركلا ةرجش  
- 2005  
- حلافلا  
- تاجتنملا عافترا  
- رابك نم  
- تاداريلاا مجح  
- دلابلا داصتقا  
- تيذغو  
- لكشب  
- يسيئر  
- ةدافتسم  
- ةبسنلا هذھ  
- تلغتسا  
-  هكاوفلا عرازم  
- ئبع  
- تريغت  
- لئاھ  
- يمويلا لخدلا  
-  هيملعلا هرظنلا  
-  ةيامح لئاسو
 تاتابنلا 
- 12  ةنس  
- أةلھؤم تحبص  
- اع  
- تغلب  
- نا  
- لغشي  
- ةكاوفلا  
- نا  
- ىلا  
- ىلا  
- راعسلاا  
- كنارف  
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- 30%  
- لبق لاحلا ةيلع ناك امع  
- ةدمتعملا  
- يلاوح  
- ةيويح تاجتنم  
- دعي امم  
- اقفو  
- سويسويبل  
Ausgleichsfläche 
- 30% 




- …, was 
- gemäss 












  رثكأ لبق نم مدختسا يوضعلا  
 نم12 . ةنس  
- 6114  ماع ةعارزلل ةلھؤم تحبصأ ةيعارز ةكرش
2005  .  
-  يرسيوس لك يرتشي طسوتملا يف160  
 ةنس لك تاجتنملا نم كنارف اذھو  
 . يرسيوس يسايق مقر ربتعي  
 Mineraldünger als vor 15  Jahren 
eingesetzt.  
- 6114 Landwirtschaftsbetriebe sind 
zertifizierte Betriebe (2005). 
- Im Durchschnitt kauft jeder Schweizer für 
fast 160 Franken Bioprodukte pro Jahr, was 





























38 Fehler 14 Fehler  7 Fehler 20 Fehler 10 Fehler  
89 Fehler   
Tab.10 (Problematik bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft, Fall 8). 
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Wo findet man Erdöl? 
 
In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. Tonnen sichere und wahrscheinliche Erdölreserven (Stand 2001). Davon findet sich die 
größten Anteile in Niedersachsen und Schleswig-Holstein (insgesamt 94%). Die restlichen 6% finden sich in Hamburg, Reinland-pfalz, 
Bayern, Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und in der deutschen Nordsee. Bereits gefördert wurden in Deutschland ca. 250 
Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 ca. 3,1 Mio. t. Die gesamten Erdölreserven in Deutschland betragen mit den zurzeit noch nicht 
gewinnbaren Mengen ca. 846 Mio. t. Dabei spielen die in Deutschland geförderten Mengen im Vergleich zur Weltförderung eine sehr 
geringe Rolle. Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 3570 Mio. t. Erdöl gefördert. Das Größte Erdölförderland ist Saudi-Arabien, 
dort lag die Fördermenge im Jahr 2000 bei ca. 440 Mio. t. Und somit über 140 Mal höher als die Deutschlands. Deutschland hatte in 
2000 ein Erdölaufkommen von ca. 128 Mio. t. welches von ca. 2,5% aus heimischer Produktion gedeckt wurde. Die größten Importe 
erfolgten aus Russland (29%), den OPEC-Staaten (18%), Norwegen (28%) sowie Großbritannien (12%). Die restlichen 10,5% wurden 
aus sonstigen Staaten importiert.  
 
Im Folgenden werde ich eine arabische Übersetzungsmöglichkeit des Textes präsentieren:  
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  أين يمكن إيجاد النفط؟
 
م(, حيث توجد الحصص الكبرى من ھذه الاحتياطات النفطية في ولاية سكسونيا السفلى 1002ات النفط ألمضمونه والمحتملة )طبقا لعام يمليون طن من احتياط 05يوجد في ألمانيا حوالي 
وفي بحر الشمال الألماني, ولقد رغ وراين لاند بفالس و بافاريا و مكلن بورغ فوربوميرن وبراندن بورغ % المتبقية في ھامبو6%(, وتوجد ال 49وكذلك ولاية شلسفغ ھولشتاين )إجمالا 
ت الحالي يتم استغلالھا في الوقم, كما يبلغ مجموع الاحتياطي النفطي في ألمانيا مع الكميات التي لم 0002مليون طن في العام  1,3مليون طن, منھا حوالي  052استخرج في ألمانيا قرابة 
مليون طن من النفط في جميع  0753م حوالي 0002مليون طن, وبذلك تمثل الكميات المستخرجة في ألمانيا دورا محدودا جدا بالمقارنة بالإنتاج العالمي, حيث استخرج في عام  648حوالي 
مره , ولقد كانت حصيلة النفط  041من ألمانيا ب مليون طن وبذلك تنتج أكثر  044م حوالي 0002العام أنحاء العالم, كما تعد السعودية أكبر دولة منتجة للنفط , حيث بلغ معدل الإنتاج فيھا ب
 %( ودول الأوبك92% منھا عن طريق الإنتاج المحلي, وتأتي الكميات المستوردة الكبرى عن طريق روسيا )5,2مليون طن, حيث تمت تغطية  821م حوالي 0002في ألمانيا عام 
                                                                                              % المتبقية من بلدان أخرى.5,01%( وتستورد إل 21و بريطانيا العظمى ) %( 82يج )والنرو %(81)
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 1 llaF 1.2.4
 
  ,,بسم  الرحمن الرحيم,,
  
  أين يجد المرء النفط؟
بما . ونجد أكثر الأجزاء المتواجد فيھا النفط في ,,نيدرزاكسن,, و ,,شليس فيق ھولشتاين,,  1002مليون طن مؤمنه من النفط واحتياطي النفط ارتفع في عام  05يجد المرء في ألمانيا تقريبا 
      فوريوميرن,, و ,,براندين بورغ,, و ,,بحر الشمال الألماني,,                     –%( نجده في ,,ھامبورغ,, و ,,راين لاند بفلاز, و ,,بايرن,, و ,,ميكلن برغ 6%( والباقي )49اجماليه )
يون طن . ومجموع احتياطي النفط في ألمانيا يصل مع مرور الوقت الى الكمية التي يمكن استخراجھا مل 1,3تقريبا  0002مليون طن من النفط وفي عام  052ويستخرج من ألمانيا تقريبا 
( مليون طن 0753( )0002مليون طن ومع ذلك تلعب الكمية المستخرجة في المانيا دورا ضئيلا بالنسبة لكمية الستخراج العالمية وعلى مستوى العالم استخرج عام ) 648وتساوي تقريبا 
مره أعلى من ألمانيا. وكان لدى  41مليون طن تقريبا وھذا يساوي  044( 0002يبا من النفط . وأكبر بلد مستخرجه للنفط ھي المملكة العربية السعودية حيث كان استخراجھا في عام )تقر
( 21( وبريطانيا )%81( والنرويج )%82( ودول الأوبك )%92سيا بنسبة )%مليون طن تقريبا وأكبر الدول التي تستورد منھا ھي رو 821كمية استخراج تساوي  0002المانيا في عام 
                 ( من الدول العامه.5,01والباقي )%
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- ةيطفنلا تاطايتحلاا هذھ  
- دقلو  
- ماھن  
- يملاعلا  
- تايمكلا  
-  متي مل  
اھللاغتسا 
- يلاحلا تقولا  
- ةنراقملاب  
- جاتنلإا لدعم  
- يلاوح  
- طفنلا ةليصح  
-  ةيطغت  
- 2,5%  
- جاتنلإا  
- يلحملا  
- يتأت  
- تايمكلا ةدروتسملا  
ىربكلا 
- قيرط نع  
- ىمظعلا  





- noch nicht 
gewinnbaren 
- zur Zeit 
- im Vergleich  
- Fördemenge 







- Die grössten  
Importe   
- aus 
- Gross  
- ؟طفنلا ءرملا دجي نيأ  
-   ابيرقت ايناملأ يف ءرملا دجي50 نويلم  
 نمؤم نط يف عفترا طفنلا يطايتحاو طفنلا نم ه  
 ماع2001  
- طفنلا اھيف دجاوتملا ءازجلأا رثكأ دجنو  
-   ابيرقت ايناملأ نم جرختسيو  
250  ماع يفو طفنلا نم نط نويلم2000  
  ابيرقت3,1 عومجمو . نط نويلم  
 رورم عم لصي ايناملأ يف طفنلا يطايتحا  
  اھجارختسا نكمي يتلا ةيمكلا ىلا تقولا ابيرقت يواستو
846 نط نويلم  
-  لايئض ارود ايناملا يف ةجرختسملا ةيمكلا بعلت كلذ عمو
 جرختسا ملاعلا ىوتسم ىلعو ةيملاعلا جارختسلا ةيمكل ةبسنلاب
) ماع2000) (3570. طفنلا نم ابيرقت نط نويلم (  
-  ةيدوعسلا ةيبرعلا ةكلمملا يھ طفنلل هجرختسم دلب ربكأو
ف اھجارختسا ناك ثيح ي  
) ماع2000 (440  يواسي اذھو ابيرقت نط نويلم14  هرم
.ايناملأ نم ىلعأ 
-  ماع يف ايناملا ىدل ناكو2000  
  يواست جارختسا ةيمك128  نويلم  
 يتلا لودلا ربكأو ابيرقت نط 
 اھنم دروتست 
%) ةبسنب ايسور يھ29كبولأا لودو (  
 %)28( %) جيورنلاو18 ايناطيربو (  
%)12%) يقابلاو (10,5 (  
.هماعلا لودلا نم        
- Wo findet man Erdöl?  
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001). 
- Davon findet sich die grössten Anteile …  
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t. Die gesamten Erdölreserven 
in Deutschland betragen mit den zur Zeit 
noch nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 
Mio. t. 
- Dabei spielen die in Deutschland 
geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle. 
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands. 
- Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., welches 
von ca. 2,5% aus heimischer Produktion 
gedeckt wurde. Die grössten Importe 
erfolgten aus Russland (29%), den OPE-
Staaten (18%) sowie Grossbritannien (12%). 








-  مسب نمحرلا 
ميحرلا 
- 2001  
- سكازردين  
- نرياب  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- ءرملا  
- ءرملا  
- رثكأ  
- عفترا  
- ءازجلأا  
- تقولا رورم  
- كلذ عمو  
- لايئض  
- هماعلا لودلا  
- هيلامجا  
- ىلا  
- ايناملا  
- جارختسلا  
- ايناملا  
- هماعلا  
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 19 Fehler 7 Fehler  7 Fehler 9 Fehler 6 Fehler  
48 Fehler   
Tab.11 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 1). 
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 2 llaF 2.2.4
 
  ,,أين يجد المرء النفط,,
% 49بكميه اجماليھا  ق فيق ھولشن.ي نيدرزاخن وشليفمن الاحتياطي يوجد   ( ومن ھذا فانه الجزء الاكبر1002مليون طن من احتياطي النفط )وھذا في عام  05يوجد في ألمانيا حوالي 
مليون طن من النفط وفي عام  052وفي المانيا تم استخراج تقريبا  ھامبورق وراين لاند بفلاس وبيدن وميكلن بورق وبراند بورق وفي بحر الشمال في المانيا .   والجزء الآخر يوجد في
مليون طن وھي ليس بالكميات المربحه . وكذلك فان الكميات المستخرجه في المانيا  648في الوقت الحالي تقريبا مليون طن . ويبلغ إجمالي احتياطي النفط في المانيا  1,3كانت تقريبا  0002
كانت الكميه  مليون طن وذلك على مستوى العالم وكانت السعوديه أكثر البلدان استخراجا للنفط فقد 0753تم استخراج حوالي  0002يقل دورھا في الكميات المستخرجه حول العالم وفي عام 
% من اجمالي 5,2 مليون طن في المانيا أي بنسبه 821تم استخراج  0002مليون طن وفي عام  041مليون طن وھذا يكون أكثر من المانيا  024حوالي  0002المستخرجه ھناك في عام 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- هنومضملا  
- هلمتحملا  
- دجوت  
- دجوت  
- 6%  
-  دقلو  
- اھنم  
-  عومجم  
- تايمكلا  
- متي مل اھللاغتسا  
- هرم  
- يلاوح  
- هيطغت  
- قيرط نع  
- جاتنلإا يلحملا  
- يتأت  
- تايمكلا ةدروتسملا  
- ىربكلا  
- قيرط نع  
- دروتست  
- 10,5%  
- ةيقبتملا  
- نم  
- نادلب  
-   ىرخأ  
- sichere 
- wahrscheinliche 
- Davon findet sich 




- Die gesamten 
- Mengen 
- noch nicht gewinnbaren  
- Mal 
- ca.  
- … gedeckt wurde 
- aus 
- heimischer Produktion 
- … erfolgten aus 
- Importe 
- Die grössten … 
- aus 





- sonstigen  
- ,,طفنلا ءرملا دجي نيأ,,  
- يلاوح ايناملأ يف دجوي  
 50نم نط نويلم %  
 طفنلا يطايتحا  
-  نم  ربكلاا ءزجلا هناف اذھ نمو  
قيف قيلشو نخازردين يف دجوي يطايتحلاا 
 هيمكب .نشلوھ  اھيلامجا94 رخلآا ءزجلاو %  
 نلكيمو نديبو سلافب دنلا نيارو قروبماھ   يف دجوي 
لامشلا رحب يفو قروب دناربو قروب 
 . ايناملا يف  
-  ابيرقت جارختسا مت ايناملا يفو250 نط نويلم  
  ماع يفو طفنلا نم2000 تناك  
  ابيرقت3,1  . نط نويلم  
- املا يف طفنلا يطايتحا يلامجإ غلبيو اين  
 ابيرقت يلاحلا تقولا يف846 يھو نط نويلم  
  . هحبرملا تايمكلاب سيل  
-  لقي ايناملا يف هجرختسملا تايمكلا ناف كلذكو  
ملاعلا لوح هجرختسملا تايمكلا يف اھرود 
  ماع يفو2000 يلاوح جارختسا مت  
 3570 ىلع كلذو نط نويلم  
 ملاعلا ىوتسم  
- تسا نادلبلا رثكأ هيدوعسلا تناكو دقف طفنلل اجارخ  
 ماع يف كانھ هجرختسملا هيمكلا تناك2000  يلاوح420 
 ايناملا نم رثكأ نوكي اذھو نط نويلم140  
 نط نويلم  
-  ماع يفو2000  جارختسا مت128 نويلم  
  هبسنب يأ ايناملا يف نط2,5 يلامجا نم %  
يھ اجاتنا لودلا رثكاو هيجاتنلاا 
 هبسنب ايسور  
 %29 سنب كبولاا لودو هب25هبسنب جورنلاو %  
 18ايناطيرب كلذكو %  
  ةبسنب ىربكلا12  .... %   
- Wo findet man Erdöl? 
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven 
- Davon findet sich die grössten Anteile in 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
(insgesamt 94%). Die restlichen 6% finden 
sich in Hamburg, Reinland-pfalz, Bayern, 
Meeklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
und in der deutschen Nordsee. 
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t. 
- Die gesamten Erdölreserven in 
Deutschland betragen mit den zur Zeit noch 
nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 Mio. t.  
- Dabei spielen die in Deutschland 
geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle. 
Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert.  
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands.   
- Deutschlands. Deutschland hatte in 2000 
ein Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., 
welches von ca. 2,5% aus heimischer 
Produktion gedeckt wurde. Die grössten 
Importe erfolgten aus Russland (29%), den 
OPE-Staaten (18%) sowie Grossbritannien 
(12%)….  
- 2001  
- نخازردين  
- نشلوھ قيف قيلش  
- قروبماھ  
- نديب  
- قروبدنارب  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
 
- ءرملا  
- يف اذھ  
- رخلاا ءزجلا  
- ايناملا يف  
- تايمكلا  
- هحبرملا  
- اھرود لقي  
- ملاعلا لوح  
- رثكأ  
- نوكي  
- ةبسنب  
- هيجاتنلاا يلامجا  
- ىربكلا  
 
 
- ربكلاا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- هحبرملا  
- هجرختسملا  
- ايناملا  
- هجرختسملا  
- هيدوعسلا  
- هجرختسملا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- هبسنب  
- يلامجا  
- هيجاتنلاا  
- رثكا  
- اجاتنا  
- كبولاا  
- جورنلا  
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25 Fehler 8 Fehler  10 Fehler 13 Fehler 19 Fehler  
75 Fehler   
Tab.12 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 2). 
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% في 6% والباقي 49مليون طن من النفط استخرج كمخزون نفطي واكبر الولايات التي فيھا النفط سكسونيا وھولشتاين ,,ھولستن,, حوالي  05يوجد لدى المانيا حوالي  1002في عام 
مليون طن وفي عام  052انتجت . كمية انتاج المانيا الكليه للنفط بلغت  0002ط في عام مليون طن من النف 052بحر الشمال . ھمبورك بلاد الراين وبايرن وبكلنبورك وبراند بورج واخيرا 
ميه الاستخراج العالمي تلعب كمية استخراج النفط في المانيا دور مھم في كون طن . ملي 648مليون طن . كمية المخزون النفطي في المانيا ليس بالكبير حوالي  1,3انتجت حوالي  0002
 0002اذ بلغت كميه استخراجھا للنفط في عام  همليون طن والدوله صاحبه اكبر كميه استخراج ھى المملكه العربيه السعودي 0753حوالي  0002للنفط . بلغت كميه استخراج العالم في عام 
% من الدول المستخرجه للنفط اكبرھم روسيا ب 5,2مليون مما يعنى  821كميه الابار المكتشفه حوالي  بلغت 0002في عام مرة .  041لمانيا ب مليون طن وھذا اكثر من ا 044حوالي 
                                                                                                % وھى من باقى الدول المھمه .5,01% والبقيه 21% بريطانيا 81 % النروج82% ودول الاوبك 92
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- نيأ داجيإ نكمي  
 طفنلا  
- تاطايتحا  
- هنومضملأ  
- ةلمتحملا  
- اقبط  
- ىربكلا صصحلا  
- هذھ نم  
- ةيطفنلا تاطايتحلاا  
- يف  
- ينامللأا  
- دقلو  
- ايناملأ يف  
- ةبارق  
- اھنم  
- يلاوح  
- متي مل  
اھللاغتسا 
- يلاحلا تقولا يف  
- ةنراقملاب  
- طفنلا ةليصح  
- ايناملأ  
- نط  
- ةيطغت  
- اھنم  
- جاتنلإا يلحملا  
- يتأت  
- تايمكلا ةدروتسملا  
- ىربكلا  
- قيرط نع  
- ىمظعلا  










- der deutschen … 
- Bereits 




- noch nicht 
gewinnbaren   
- zur Zeit 




- … gedeckt 
- aus 
- heimischer Produktion 
- erfolgten 
- Importe 
- Die grössten …  
- aus 
- Gross … 
 
-  ماع يف2001 وي يلاوح ايناملا ىدل دج50  
 جرختسا طفنلا نم نط نويلم   
اھيف يتلا تايلاولا ربكاو يطفن نوزخمك 
  ,,نتسلوھ,, نياتشلوھو اينوسكس طفنلا  
يلاوح 
 94 يقابلاو %6 كروبمھ يف %  
كروبنلكبو نريابو نيارلا دلاب 
 دناربو  
 . لامشلا رحب اريخاو جروب  
-  ماع يف2001 اوح ايناملا ىدل دجوي يل50  نم نط نويلم
طفنلا  ماع يف2000  طفنلل هيلكلا ايناملا جاتنا ةيمك . تجتنا
 تغلب250  ماع يفو نط نويلم2000  يلاوح تجتنا3,1 
يطفنلا نوزخملا ةيمك . نط نويلم 
  يلاوح ريبكلاب سيل ايناملا يف846  
 . نط نويلم 
 -  ايناملا يف طفنلا جارختسا ةيمك بعلت  
 هيمك يف مھم رودجارختسلاا  
  . طفنلل يملاعلا  
-  ماع يف ملاعلا جارختسا هيمك تغلب2000  يلاوح3570 
 هكلمملا ىھ جارختسا هيمك ربكا هبحاص هلودلاو نط نويلم
هيمك تغلب ذا هيدوعسلا هيبرعلا 
  ماع يف طفنلل اھجارختسا2000  يلاوح440  نط نويلم
 ايناملا نم رثكا اذھو 
 ب140  . ةرم  
-  ماع يف2000 رابلاا هيمك تغلب  
  يلاوح هفشتكملا128 امم نويلم  
  ىنعي2,5هجرختسملا لودلا نم %  
  ب ايسور مھربكا طفنلل29لودو %  
  كبولاا28جورنلا %  
 18 ايناطيرب %12 هيقبلاو %10,5  
ىقاب نم ىھو % 
 همھملا لودلا  
-  In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001). Davon findet 
sich die grössten Anteile in Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein (insgesamt 94%). 
Die restlichen 6% finden sich in Hamburg, 
Reinland-pfalz, Bayern, Meeklenburg-
Vorpommern, Brandenburg und in der 
deutschen Nordsee. 
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t. Die gesamten Erdölreserven 
in Deutschland betragen mit den zur Zeit 
noch nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 
Mio. t. 
- Dabei spielen die in Deutschland 
geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle.   
- Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert. Das Grösste 
Erdölförderland ist Saudi-Arabien, dort lag 
die Fördermenge im Jahr 2000 bei ca. 440 
Mio t. Und somit über 140 Mal höher als die 
Deutschlands. 
- Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., welches 
von ca. 2,5% aus heimischer Produktion 
gedeckt wurde. Die grössten Importe 
erfolgten aus Russland (29%), den OPE-
Staaten (18%) sowie Grossbritannien (12%). 
Die restlichen 10,5% wurden aus sonstigen 
Staaten importiert. 
- 2001  
-  اينوسكس  
- نياتشلوھ  
- نتسلوھ  
- كروبمھ  
- نيارلا دلاب  
- نرياب  
- كروبنلكب  
- جروبدنارب  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- تايلاولا ربكا  
- اھيف يتلا  
- ملايطفنلا نوزخ  
- بعلت  
- ةيمك  
- طفنلا جارختسا  
- مھم رود  
- ةيمك تغلب  
- رابلاا  
- ةفشتكملا  
 
 
- ابناملا  
- اريخا  
- تجتنا  
- جاتنا  
- ايناملا  
- هيلكلا  
- تجتنا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- هلودلا  
- هكلمملا  
- هيبرعلا  
- هيدوعسلا  
- رثكا  
- ايناملا  
- رابلاا  
- هفشتكملا  
- هجرختسملا  
- مھربكا  
- كبولاا  
- هيقبلا  
- ىقاب  
- همھملا  
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 29 Fehler 5 Fehler  15 Fehler 10 Fehler 23 Fehler  
82 Fehler   
Tab.13 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 3). 
 GNUZTESREBÜHCAF  RED IEB NETIEKGIREIWHCS VI
 051      EIDAW LA                                                                                                                                          THCIRRETNUSGNUZTESREBÜ NERÄTISREVINU MI




 4 llaF 4.2.4
 
  أين يجد المرء النفط؟
% أما 49ويتواجد الجزء الاكبر من الكميه في ولايتي نيدرزاكس وشليسفيق ھولشتاين بنسبة  1002طن( بحسب احصائية عام مليون 05الموثق في المانيا )يبلغ حجم الاحتياطي النفطي 
لمانيه ببحر الشمال,, تم استخراج في المياه الاقليميه الاكلن بورج فوربوسرن .. براند بورج. % فتتوزع على الولايات التالية ,,ھامبورج ..راين لاند فالز .. بايرن .. مي6النسبة المتبقيه وھي 
وھذا يلعب دورا بالغ الاھميه مع مرور الوقت .  648م الاحتياطي على امل ان يصل حج 1002عام مليون طن  1,3مليون طن نفط بشكل موسع فيما بلغت الكميه الاحتياطيه من النفط  052
مليون طن من النفط وعلى قمة الدول الأكبر المستخرجه للنفط تأتي السعوديه في المقدمة بمعدل استخراج  0753م قرابة 0002بالمقارنه مع حجم الاستخراج العالمي للنفط والذي بلغ في عام 
درين الى % من الانتاج القومي وأكبر المص5,2أي  0002مليون طن عام  821مرة . وكان حجم واردات النفط في المانيا  041مليون طن وھذا ضعف ما استخرجته المانيا  044بلغ 












                                                                                               
 
IV SCHWIERIGKEITEN BEI DER  FACHÜBERSETZUNG 
IM UNIVERSITÄREN ÜBERSETZUNGSUNTERRICHT                                                                                                                                          AL WADIE      151 


















Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- يلاوح  
- ةنومضملا  
- ةلمتحملا  
- ماعل اقبط  
- تايطايتجلاا يطفنلاة  
- لاامجا  
- دجوت  
- ةيقبتملا  
- ينامللاا  
- دقلو  
- يف  
- ايناملا  
- ةبارق  
- اھنم  
- يلاوح  
- عومجم  
- يطفنلا يطايتحلاا  
- ايناملأ يف  
- عم  
- تايمكلا  
- متي مل  
 اھللاغتسا  
- يلاوح  
- نويلم  
- نط  
- جرختسا  
- ملاعلا ءاحنأ عيمج  
- يلاوح  
- ةيطغت  
- يتأت  
- تايمكلا ىربكلا  







- findet sich 
- restlichen 









- in Deutschland 
- mit 
- Mengen 










- Die grössten Importe 
- aus 
- ؟طفنلا ءرملا دجي نيأ  
- يطفنلا يطايتحلاا مجح غلبي  
 ) ايناملا يف قثوملا50 نط نويلمبسحب (  
  ماع ةيئاصحا2001  
 - مكلا نم ربكلاا ءزجلا دجاوتيويف هي  
  ةبسنب نياتشلوھ قيفسيلشو سكازردين يتيلاو94 امأ %
 يھو هيقبتملا ةبسنلا6 ةيلاتلا تايلاولا ىلع عزوتتف %
 جروب نلكيم .. نرياب .. زلاف دنلا نيار.. جروبماھ,,
 رحبب هينامللاا هيميلقلاا هايملا يف .جروب دنارب .. نرسوبروف
 ,,لامشلا 
-  جارختسا مت250 طفن نط نويلم  
 هيمكلا تغلب اميف عسوم لكشب  
  طفنلا نم هيطايتحلاا3,1  نط نويلم  
 ماع2001  يطايتحلاا مجح لصي نا لما ىلع846  عم
 . تقولا رورم 
- هيمھلاا غلاب ارود بعلي اذھو  
  يملاعلا جارختسلاا مجح عم هنراقملاب  
 ماع يف غلب يذلاو طفنلل2000 م  
 ةبارق3570  
 طفنلا نم نط نويلم  
-  ىلعو هجرختسملا ربكلأا لودلا ةمق  
 لدعمب ةمدقملا يف هيدوعسلا يتأت طفنلل 
 غلب جارختسا440 عض اذھو نط نويلم هتجرختسا ام ف
 ايناملا140 .ةرم  
- تادراو مجح ناكو  
 ايناملا يف طفنلا  
 128  ماع نط نويلم2000  يأ2,5نم %  
 يموقلا جاتنلاا  
-  ايسور ايناملا ىلا نيردصملا ربكأو29%  
 و كبوا ةمظنم28 , %18 . جورنلا %  
 ايناطيرب اضياو12 لا امأ . %10%  
 ىرخلأا لودلا ىلع عزوتف هيقبتملا  
- Wo findet man Erdöl? 
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001). 
- Davon findet sich die grössten Anteile in 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
(insgesamt 94%). Die restlichen 6% finden 
sich in Hamburg, Reinland-pfalz, Bayern, 
Meeklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
und in der deutschen Nordsee.  
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t. Die gesamten Erdölreserven 
in Deutschland betragen mit den zur Zeit 
noch nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 
Mio. t. Dabei spielen die in Deutschland 
geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle. 
Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert. 
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands. 
- Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., welches 
von ca. 2,5% aus heimischer Produktion 
gedeckt wurde. 
- Die grössten Importe erfolgten aus 
Russland (29%), den OPE-Staaten (18%) 
sowie Grossbritannien (12%). Die restlichen 
10,5% wurden aus sonstigen Staaten 
- 2001  
- سكازردين  
- نياتشلوھ قيفسيلش  
- نرياب  
- 2001  
- 2000  
- 2000  
 
- ءرملا  
- غلبي  
- قثوملا  
- هيئاصحا  
- ربكلاا ءزجلا  
- هيمكلا  
- هبسنب  
- عزوتت  
- ةيلاتلا  
- هيميلقلاا هايملا  
- عسوم  
-  ىلعلم ا  
- تقولا رورم عم  
- ةيمھلأا غلاب  
- ةمق  
- ةمدقملا يف  
- فعض  
- طفنلا تادراو  
- عزوتت  
 
- ايناملا  
-  ةيئاصحا  
- ربكلاا  
- هيقبتملا  
- هيميلقلاا  
- هينامللاا  
-  هيطايتحلاا  
- لما  
- نا  
- هيمھلاا  
- هنراقملاب  
- هجرختسملا  
- هيدوعسلا  
- ايناملا  
- ايناملا  
جاتنلاا 
- ىلا  
- ايناملا  
- كبوا  
- لا  
- هيقبتملا  
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- ىمظعلا  - Gross …  
  



































32 Fehler 7 Fehler  7 Fehler 19 Fehler 21 Fehler  
86 Fehler   
Tab.14 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 4). 
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 اين يوجد النفط؟
  
%( في 6%( والنسبه المتبقيه )49بر في نيدرزاكسن )زكسونيا الشمال( وشلسفش ھول شتاين )بنسبة ( ووجد القسم الاك1002مليون طن من مخزون النفطي )عام  05اكتشف في المانيا 
قدر ب  0002مليون طن  وفي سنه  052دن بورج وفي نورد زي الالماني )بحر الشمال(. ويقدر حجم تكرير النفط في المانيا بحوالي ھامبورج وراين لاند بفلس وبفاريا وميركلن بورج وبران
مليون طن تم تكريرة  0753 0002وتكرير النفط في المانيا يلعب دور مھم في تكرير النفط العالمي وفي عام مليون طن .  648خصص للبيع يقدر ب مليون طن والاحتياطي الغير م 1,3
م كانت 0002مره . في عام  041مليون طن وھي اكثر من كميه المانيا ب  044م الى  0002عالميا واكبر كميه نسبه تكرير في العالم توجد في المملكة العربية السعودية فقد وصل في عام 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- دجوي  
- يلاوح  
- ةنومضملا  
- ةلمتحملا  
- ل اقبط  
- ةيطفنلا تايطايتحلاا  
- لاامجإ  
- دجوت  
- دقلو  
- اھنم  
- غلبي امك  
- عومجم  
- يطفنلا يطايتحلاا  
- يف  
- ايناملأ  
- تايمكلا عم  
- مل يتلا متي  
 اھللاغتسا  
- يلاحلا تقولا يف  
- جاتنلإا  
- جاتنلإا لدعم  
- طفنلا ةليصح  
- ايناملأ يف  
- يلاوح  
- ةيطغت  
- قيرط نع  
- يتأتو  
- تايمكلا اةدروتسمل  
- ىربكلا  
- دروتستو  
- 10,5%  
- ةيقبتملا  















- mit den … 
- noch nicht 
gewinnbaren 










- Die grössten …  
- importiert 
- 10,5% 
- restlichen  
 - ؟طفنلا دجوي نيا  
-  ملا يف فشتكا اينا50  نم نط نويلم  
 يطفنلا نوزخم 
 ماع)2001(  
-  نسكازردين يف ربكلاا مسقلا دجوو  
نياتش لوھ شفسلشو (لامشلا اينوسكز) 
  ةبسنب)94%(  
- ) هيقبتملا هبسنلاو6 جروبماھ يف (%  
جروب نلكريمو ايرافبو سلفب دنلا نيارو 
 ينامللاا يز درون يفو جروب ندناربو  
 (لامشلا رحب).  
- دقيو يلاوحب ايناملا يف طفنلا ريركت مجح ر250  نويلم
 هنس يفو  نط2000  ب ردق3,1  يطايتحلااو نط نويلم
ردقي عيبلل صصخم ريغلا 
  ب846 . نط نويلم  
-  طفنلا ريركت يف مھم رود بعلي ايناملا يف طفنلا ريركتو
يملاعلا 
-  ماع يفو2000 3570  نويلم  
ايملاع ةريركت مت نط 
- ن هيمك ربكاو دجوت ملاعلا يف ريركت هبس  
 ماع يف لصو دقف ةيدوعسلا ةيبرعلا ةكلمملا يف2000  ىلا م
440 رثكا يھو نط نويلم  
  ب ايناملا هيمك نم140 . هرم  
-  ماع يف2000 حابرا تناك م128  
 يواست نط نويلم2,5  
 جاتنلاا نم % 
دروتستو ينطولا ينامللاا 
  ايسور نم ايناملا  
%)29) كبولااو (28%(  
 ) جورنلا نمو18 (%  
) ايناطيرب نمو12(%  
- Wo findet man Erdöl? 
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001). 
- Davon findet sich die grössten Anteile in 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
(insgesamt 94%). 
- Die restlichen 6% finden sich in Hamburg, 
Reinland-pfalz, Bayern, Meeklenburg-
Vorpommern, Brandenburg und in der 
deutschen Nordsee. 
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t. Die gesamten Erdölreserven 
in Deutschland betragen mit den zur Zeit 
noch nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 
Mio. t. 
- Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert. 
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands. 
- Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., welches 
von ca. 2,5% aus heimischer Produktion 
gedeckt wurde. Die grössten Importe 
erfolgten aus Russland (29%), den OPE-
Staaten (18%) sowie Grossbritannien (12%). 
Die restlichen 10,5% wurden aus sonstigen 
Staaten importiert.   
 
- 2001  
- ايرافب  
- يز درون  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
 
- فشتكا  
- ربكلأا مسقلا  
- ردقي  
- ريركت  
- صصخم ريغلا  
- عيبلل  
- ريركت  
-  طفنلا ريركت
يملاعلا 
- ايملاع هريركت  
- ةيمك  
- هبسن  
- ريركت  
- رثكا  
- حابرا  
- يواست  
- ينامللأا جاتنلإا  
 
- نيا  
- ايناملا  
- ربكلاا  
- هبسنلا  
- لاهيقبتم  
- ينامللاا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- ةريركت  
- ىلا  
- رثكا  
- ايناملا  
- حابرا  
- جاتنلاا  
- ينامللاا  
- ايناملا  
- كبولاا  
- جورنلا  
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- نم  
- ىرخا نادلب  
- aus 




































33 Fehler 8 Fehler  7 Fehler 16 Fehler 18 Fehler  
82 Fehler   
Tab.15 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 5). 
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 6 llaF 6.2.4
 
 اين يجد المرء النفط
  
% في شلش وتتواجد في ھابرق والراين 6% . وبي نسبة 49. ومنھا يوجد جزء كبير في ندر ساكس وبنسبة  1002مليون طن من كمية احتياطي النفط في عام  05يوجد في المانيا حولي 
مليون طن . أجمالي  1,3بلغ حوالي  0002طن . بعد ذلك في عام  052اصبح استخراج النفط في المانيا حوالي  , فوربونتد , براندن بورق   وبحر الشمال في المانيا .رليرن , ميكن بورق 
حت كمية النفط في المانيا دور مھم مقارنة بي لاستخراج العالمي . عالمي أصببعد ذلك تلعب كمية لاستخراج مليون  648 احتياطى النفط في المانيا يسھم في ذلك الوقت بكمية ربح اقل بحوالي
مرة .  041اكثر من مليون طن وبعد ذلك تأتي المانيا  044حوالي  0002. تعتبر السعودية اكبر الدول المستخرجة للنفط حيث تبلغ كمية لاستخراج في عام  0002في عام  0753بحوالي 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- ةنومضملا  
- ةلمتحملا  
- اقبط  
- هذھ نم  
- لاامجإ  
- دجوت  
- ةيقبتملا  
- دقلو  
- متي مل  
اھللاغتسا 
- نط  
- طفنلا ةليصح  
- ةيطغت  
- قيرط نع  
- جاتنلإا  
 يلحملا  
- يتات  
- تايمكلا ةدروتسملا  
- ىربكلا  
- قيرط نع  
- دروتست  
10,5% - 
- ةيقبتملا  
-  نم  
نادلب – 






- befinden sich 
- Die restlichen 
- Bereits 








- erfolgten  
- Importe 




- restlichen  
- aus 
- Staaten 
- sonstigen  
- طفنلا ءرملا دجي نيأ  
-  يلوح ايناملا يف دجوي50 نط نويلم  
  يف طفنلا يطايتحا ةيمك نم  
 ماع2001 .  
- سكاس ردن يف ريبك ءزج دجوي اھنمو  
  ةبسنبو94 ةبسن يبو . %6شلش يف %  
 يف دجاوتتو  
 و قرباھ, قروب نكيم , نريلر نيارلا  
  رحبو   قروب ندنارب , دتنوبروف  
. ايناملا يف لامشلا 
-  يلاوح ايناملا يف طفنلا جارختسا حبصا250  
 . نط  
-  يف كلذ دعب ماع2000  يلاوح غلب3,1 .نط نويلم  
- يف مھسي ايناملا يف طفنلا ىطايتحا يلامجأ  
  يلاوحب لقا حبر ةيمكب تقولا كلذ846  
 ويلم   ن  
- رود ايناملا يف جارختسلا ةيمك بعلت كلذ دعب  
 جارختسلا يب ةنراقم مھم  
 . يملاعلا  
-  ةيمك تحبصأ يملاع  
 يلاوحب طفنلا3570  يف  
 ماع2000  
- ةجرختسملا لودلا ربكا ةيدوعسلا ربتعت  
  يف جارختسلا ةيمك غلبت ثيح طفنلل  
 ماع2000  يلاوح440 يناملا يتأت كلذ دعبو نط نويلم ا
 نم رثكا140 . ةرم  
-  ماع يف ايناملا2000 حبصا  
 طفنلا لخد  
  يلاوح ايناملا يف128  نم نط2,5 نم %  
نيردصملا ءاربك نمو ةجتنملا لودلا 
  ةبسنب ايسور يتأي29 %  
 كبلا ةمظنمو28  %  
- Wo findet man Erdöl? 
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001). 
- Davon findet sich die grössten Anteile in 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
(insgesamt 94%). Die restlichen 6% finden 
sich in Hamburg, Reinland-pfalz, Bayern, 
Meeklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
und in der deutschen Nordsee. 
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. 
- Davon im Jahr 2000 ca. 3,1 Mio. t. 
- Die gesamten Erdölreserven in 
Deutschland betragen mit den zur Zeit noch 
nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 Mio. t.  
- Dabei spielen die in Deutschland 
geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle.   
- Weltförderung eine sehr geringe Rolle. 
Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert. 
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands. 
- Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., welches 
von ca. 2,5% aus heimischer Produktion 
gedeckt wurde. Die grössten Importe 
erfolgten aus Russland (29%), den OPE-
Staaten (18%) 
- 2001  
- سكاسردن  
- شلش  
- قرباھ  
- نريلر نيارلاو  
- قروب نكيم  
- دتنوبروف  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
 
- ءرملا  
- ةيمك  
- اھنم  
- ريبك ءزج  
- هبسن  
- هبسن  
- دجاوتت  
- حبصا  
- لذ دعبك  
- يلامجا  
- مھسي  
- ةيمك  
- حبر  
- جارختسلاا ةيمك  
- رثكأ  
- لخد  
- نيا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- حبصا  
- ايناملا  
- يطايتحا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- ىب  
- ايناملا  
- رثكا  
- ايناملا  
- جارختسلا  
- حبصا  
- ايناملا  
- ءاربك  
- كبلا  
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24 Fehler 10 Fehler  11 Fehler 16 Fehler 17 Fehler  
78 Fehler   
Tab.16 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 6). 
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 7 llaF 7.2.4
 
 اين يوجد النفط
 
جد في ھامبورج % والباقي يو49. من خلال ذلك فانه اكبر مخزون في ولاية نيدرزكسن وھولستن بما يقارب  1002مليون طن مأمنه وھذا مخزون المانيا عام  05يوجد في المانيا حوالي 
          مليون طن 1,3بحوالي  0002مليون طن من النفط . وفي سنه  052% تم استخراج في المانيا حوالي 6والرين وبيرن ومكلن بورج وبرندن بورج وفي شمال بحر المانيا بما يقارب 
وصل كمية  0002ن طن كمية الاستخراج في المانيا تلعب دورا ھاما مقارنه بالاستخراج العالمي . في عام مليو 648واجمالي احتياط النفط في المانيا لم يبلغ في وقتنا كمية حجم الربح حوالي 
مره من  041مليون طن وھذا اعلى ب  044بلغ كمية الاستخراج بحوالي  0002مليون طن . السعودية ھي اكبر دوله مستخرجه للنفط وفي عام  0753استخراج النفط في العالم بحوالي 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- طفنلا تاطايتحا  
- ةلمتحملا  
- اقبط  
- دجوت  
- هذھ نم  
- ىربكلا  
- لاامجإ  
- دقلو  
- غلبي امك  
- تايمكلا عم  
- متي مل  
 اھللاغتسا  
- ةجرختسملا تايمكلا  
- ملاعلا ءاحنأ  
- جتنت  
- طفنلا ةليصح  
- ايناملأ يف  
- 2000م  
- يلاوح  
- 128  
- نويلم  
- نط  
- ةيطغت  
- 2,5%  
- قيرط نع  
- جاتنلإا  
 يلحملا  
- قيرط نع  
- ىمظعلا  




- befinden sich 
- Davon 





- noch nicht 
gewinnbaren 
- geförderten Mengen 
- Weltweit 
- gefördert 
-  Erdölaufkommen 













- sonstigen  
- طفنلا دجوي نيأ  
-  يلاوح ايناملا يف دجوي50 نط نويلم  
  ايناملا نوزخم اذھو هنمأم  
 ماع2001.  
- ةيلاو يف نوزخم ربكا هناف كلذ للاخ نم  
  براقي امب نتسلوھو نسكزردين94%  
 يقابلاو  
  جروب نلكمو نريبو نيرلاو جروبماھ يف دجوي  
 ايناملا رحب لامش يفو جروب ندنربو 
 براقي امب6%  
-  يلاوح ايناملا يف جارختسا مت250  
  هنس يفو . طفنلا نم نط نويلم2000  يلاوحب3,1  
 نط نويلم 
-  مجح ةيمك انتقو يف غلبي مل ايناملا يف طفنلا طايتحا يلامجاو
 يلاوح حبرلا846  ايناملا يف جارختسلاا ةيمك نط نويلم
يملاعلا جارختسلااب هنراقم اماھ ارود بعلت 
-  ماع يف2000  ملاعلا يف طفنلا جارختسا ةيمك لصو
 يلاوحب3570 . نط نويلم  
-  ماع يفو طفنلل هجرختسم هلود ربكا يھ ةيدوعسلا2000 
 يلاوحب جارختسلاا ةيمك غلب440  ب ىلعا اذھو نط نويلم
140  ماع يف ايناملا نم هرم2000  نع بيقنتلا لصو
.طفنلا 
- ايسور نم نيدروتسملا ربكاو  
  ب29لودو %  
 ا ب كبو28 نتيفدرونو %  
 ب18 ايناطيربو %12  
 و %10,5                 . هدروتسم لودل هيقبتملا  
-  Wo findet man Erdöl? 
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001). 
- Davon findet sich die grössten Anteile in 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
(insgesamt 94%). Die restlichen 6% finden 
sich in Hamburg, Reinland-pfalz, Bayern, 
Meeklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
und in der deutschen Nordsee. 
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t. 
- Die gesamten Erdölreserven in 
Deutschland betragen mit den zur Zeit noch 
nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 Mio. t. 
- Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert. 
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands. 
- Die grössten Importe erfolgten aus 
Russland (29%), den OPE-Staaten (18%) 
sowie Grossbritannien (12%). Die restlichen 







- 2001  
- نسكزردين  
- نتسلوھ  
- نيرلا  
- نريب  
- ايناملا رحب لامش  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- نتيف درون  
- اذھو  
- نوزخم  
-  كلذ للاخ نم  
- نوزخم ربكا  
- انتقو يف  
- مجح ةيمك  
- حبرلا  
- اماھ ارود  
- لصو  
- جارختسلاا ةيمك  
- ىلعا  
- لصو  
- بيقنتلا  
- نيدروتسملا ربكا  
 
- نيا  
- املااين  
- ةنمأم  
- ايناملا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- يلامجا  
- ايناملا  
- ايناملا  
- ىلعا  
- ابناملا  
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28 Fehler 8 Fehler  11 Fehler 14 Fehler 11 Fehler  
72 Fehler   
Tab.17 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 7). 
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 أين توجد أماكن استخراج النفط؟
  
% من ھذه الكميه توجد في المدن التالية: )ندرزكسن ....( )وشلسفق ھول شتاين( 49( 1002مليون طن )تم حساب ھذه الكميه في عام  05كمية النفط الالماني المومن واحتياطي تقدر ب 
برادين بورق( وفي البحر الالماني الشمالي. تبلغ كمية النفط الألماني المستخرج تقريبا فوربوميرك( , ) –)ميونخ( و )مكلن بورق  توجد في المدن التاليه )ھامبورق( و )راين لاند بفلس( 6و%
أيضا النفط مليون طن دون حساب المناطق التي لم يتم التنقيب فيھا و 641مليون طن . في الوقت الحالي يبلغ النفط الاحتياطي في المانيا  1,3تم استخراج  0002مليون طن وفي عام  052
. أكبر دولة 0002مليون طن على مستوى العالم في عام  0753, تقدر كمية النفط المستخرج ب لا تشكل كمية النفط الألماني شياء يذكر بالمقارنه بالكميه المستخرجه من العالم د المستور
 0002مره . ألمانيا صدرت في عام  041ودي أكثر من كميه النفط الألماني ب مليون طن وكمية النفط السع 044مستخرجه لنفط ھي السعودية حيث تقدر كمية النفط المستخرج من السعودية 
, والباقي  21, بريطانيا % 81, نروج % 82, دول أبيك % 92روسيا % طن من الكميه المحددة في العالم ومن أكبر الدول المصدرة لنفط ھى: 5,2مليون طن , أي ما يعادل ل  821, 
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Fehler Arabisch Deutsch Arabisch Deutsch  
- دجوي  
- يف  
- ةنومضملا  
- ةلمتحملا  
- دجوت  
-  صصحلا
ىربكلا 
- هذھ نم  
-  تايطايتحلاا
ةيطفنلا 
- لاامجإ  
- دجوت  
- ةيقبتملا  
- دقلو  
- عومجم  
-  تايمكلا
ةجرختسملا 
- يف  
- ايناملأ  
- يلاوح  
- طفنلا ةليصح  
- ةيطغت  
- جاتنلإا  
 يلحملا  
- يتأت  
-  تايمكلا
ةدروتسملا 




- befinden sich 
- die grössten Anteile 
- Davon 
- Erdölreserven  
- insgesamt 
- befinden sich 
- die restlichen 
- Bereits  
- Die gesamten 










- ؟طفنلا جارختسا نكامأ دجوت نيأ  
-  يطايتحاو نموملا ينامللاا طفنلا ةيمك  
 ب ردقت50  ماع يف هيمكلا هذھ باسح مت) نط نويلم
2001(  
- 94ندملا يف دجوت هيمكلا هذھ نم %  
 %و (نياتش لوھ قفسلشو) (.... نسكزردن) :ةيلاتلا6  دجوت
و (قروبماھ) هيلاتلا ندملا يف 
 ) (سلفب دنلا نيار) قروب نلكم) و (خنويم–  , (كريموبروف
رحبلا يفو (قروب نيدارب) 
 .يلامشلا ينامللاا  
- جرختسملا ينامللأا طفنلا ةيمك غلبت  
  ابيرقت250 اع يفو نط نويلم م2000  جارختسا مت3,1 
 نط نويلم 
-  ايناملا يف يطايتحلاا طفنلا غلبي يلاحلا تقولا يف146 
تلا قطانملا باسح نود نط نويلم اھيف بيقنتلا متي مل ي
 دروتسملا طفنلا اضيأو 
- ءايش ينامللأا طفنلا ةيمك لكشت لا  
 , ملاعلا نم هجرختسملا هيمكلاب هنراقملاب ركذي  
 جرختسملا طفنلا ةيمك ردقت  
  ب3570 ملاعلا ىوتسم ىلع نط نويلم  
  ماع يف2000 .  
-   ةيمك ردقت ثيح ةيدوعسلا يھ طفنل هجرختسم ةلود ربكأ
فنلا ةيدوعسلا نم جرختسملا ط440  نط نويلم  
 ب ينامللأا طفنلا هيمك نم رثكأ يدوعسلا طفنلا ةيمكو140 
 . هرم 
-  ماع يف تردص ايناملأ2000  ,  
128  ل لداعي ام يأ , نط نويلم2,5  
ربكأ نمو ملاعلا يف ةددحملا هيمكلا نم نط 
                  :ىھ طفنل ةردصملا لودلا     
% ايسور29 % كيبأ لود ,28 ,  
 % جورن18 % ايناطيرب ,12  ,  
 يقابلاو10,5يف %  
- Wo findet man Erdöl? 
- In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. 
Tonnen sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven (Stand 2001).    
- Davon findet sich die grössten Anteile in 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
(insgesamt 94%). Die restlichen 6% finden 
sich in Hamburg, Reinland-pfalz, Bayern, 
Meeklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
und in der deutschen Nordsee.    
- Bereits gefördert wurden in Deutschland 
ca. 250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 
ca. 3,1 Mio. t.    
- Die gesamten Erdölreserven in 
Deutschland betragen mit den zur Zeit noch 
nicht gewinnbaren Mengen ca. 846 Mio. t.  
- Dabei spielen die in Deutschland 
geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle. 
Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio t. Erdöl gefördert.   
- Das Grösste Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 
2000 bei ca. 440 Mio t. Und somit über 140 
Mal höher als die Deutschlands.     
- Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio t., welches 
von ca. 2,5% aus heimischer Produktion 
gedeckt wurde. Die grössten Importe 
erfolgten aus Russland (29%), den OPE-
Staaten (18%) sowie Grossbritannien (12%). 
Die restlichen 10,5% wurden aus sonstigen 
- 2001  
- نسكزردن  
- نياتشوھ قفسلس  
- قروبماھ  
- خنويم  
- قروب نلكم  
-  ينامللاا رحبلا
يلامشلا 
- 2000  
- 2000  
- 2000  
- نكامأ  
- ةيمك  
- باسح مت  
- هذھ نم  
- ةيلاتلا ندملا  
- ةيلاتلا  
- ةيمك غلبت  
- يلاحلا تقولا  
- باسح  
- قطانملا  
- بيقنتلا  
- اضيأ  
- لكشت لا  
- ملاعلا نم  
- تردص  
- هددحملا هيمكلا  
-  ةردصملا لودلا  
 
 
- ينامللاا  
- نموملا  
- ينامللاا  
- ايناملا  
- ءايش  
- لابهنراقم  
- هيمكلاب  
- هجرختسملا  
- طفنل  
- ىھ  
- كيبأ  
- جورن  
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22 Fehler 8 Fehler  10 Fehler 17 Fehler 12 Fehler  
69 Fehler   
Tab.18 (Problematik bei der Fachübersetzung: Erdöl, Fall 8). 
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5 Darstellung der Untersuchungsergebnisse 
 
Nachdem im Abschnitt 4 versucht wurde, die Übersetzungsfehler 
in den Abschlussklausuren der Probanden genau zu betrachten und 
sie als nächsten Schritt zu identifizieren, werden in diesem Abschnitt 
die Untersuchungsergebnisse dargestellt.  
Dieser Abschnitt befasst sich mit der Klassifizierung, 
Beschreibung und Erklärung der Übersetzungsfehler, die saudi-
arabischen Probanden gemacht haben.  
Diesbezüglich stellt Stolze388 fest, dass „es um eine 
nachvollziehbare Fehlerklassifizierung und um Fehlervermeidungs-
therapie geht. Dabei erfolgt die Evaluation von Übungsleistungen 
stets als Übersetzungskritik in einer statischen Fehleranalyse 
aufgrund des Vergleichs der Übersetzung mit dem Ausgangstext“.    
 
5.1 Diagrammatische Darstellung  
 
Die Fehler werden im Folgenden zusammengefasst und in 
Prozent dargelegt. Für die Veranschaulung der Gesamtergebnisse 
wurde die Form des Diagrammes gewählt. Hierbei ist zu beachten, 
dass die blaue Farbe die Auslassungssfehler wiedergibt. Des 
Weiteren weist die rote Farbe auf die grammatikalischen Fehler hin. 
Anschließend zeigt die grüne Farbe die kulturbedingten Fehler. 
Weiterhin bezeichnet die Farbe Lila die lexikalischen Fehler. Die 
hellblaue Farbe gibt die orthografischen Fehler wieder.     
 
5.1.1 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 1 
 
Das unten stehenden Diagramm liefert Angaben über die 
Gesamtergebnisse, die im Fall 1 identifiziert wurde. Aus dem 
Diagramm ist festzuhalten, dass die Zahl der Übersetzungsfehler in 
                                                 
388
 Stolze (2009:385). 
 IV SCHWIERIGKEITEN BEI DER  FACHÜBERSETZUNG 
IM UNIVERSITÄREN ÜBERSETZUNGSUNTERRICHT                  AL WADIE  166 
IN SAUDI-ARABIEN: EINE EXEMPLARISCHE  
FEHLERANALYSE 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
diesem Fall 74 Fehler beträgt. Das Diagramm zeigt, dass die 
Auslassungsfehler im Fall 1 die dominierende Stellung mit 28 Fehler 
(37,09%) einnehmen.  
Die Zahl der grammatikalischen Fehler, die auf dem zweiten Platz 
in diesem Fall mit 18 Fehlern (24,32%) steht, hat sich im Vergleich 
zu den Auslassungsfehler im Fall 1 erhöht. Auf dem dritten und 
vierten Platz stehen die kulturbedingten Fehler und lexikalischen 
Fehler, die die je 10 Fehler betragen und bei (13,05%) liegen. 
Danach folgen auf dem fünften und letzten Platz die orthografischen 
Fehler mit 8 (10,08%).  
 
 
Abb. 9 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 1). 
 
5.1.2 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 2 
 
Das unten stehenden Diagramm stellt die Gesamtergebnisse dar, 
die im Fall 2 festgestellt wurden. Die Zahl der Übersetzungsfehler 
beträgt insgesamt in diesem Fall 98 Fehler. Wie das Diagramm zeigt, 
stehen die Auslassungsfehler auf dem ersten Platz mit 32 Fehler 
(32,66%).  
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Danach folgen die lexikalischen Fehler mit 23 Fehlern (23,47%). 
Im Vergleich zu den Auslassungsfehlern ist die Zahl der lexikalischen 
Fehler im Fall 2 um 9 Fehler niedriger. Die Zahl der orthografische 
Fehler, die den dritten Platz mit 22 Fehlern (22,45%) belegen, ist 
geringer als die Zahl der Auslassungsfehler bzw. der lexikalischen 
Fehler.  
Die vierte Stelle nehmen  die grammatikalischern Fehler mit 13 
Fehlern (13,27%) ein. Auf dem letzten Platz stehen im Fall 2 die 
kulturbedingten Fehler mit 8 Fehlern (8,17%).    
 
 
Abb. 10 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 2). 
 
5.1.3 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 3 
 
Die Angaben im unten stehenden Diagramm beziehen sich auf 
Fall 3. Hier liegen insgesamt 86 Übersetzungsfehler vor. Die 
Auslassungsfehler weisen mit 24 Fehlern (27,27%) die höchste 
Anzahl an Übersetzungsfehlern.  
Den zweiten Platz belegen die lexikalischen Fehler mit 21 Fehlern 
(23,87%). Dem Diagramm lässt sich auch entnehmen, dass die Zahl 
der orthografischen Fehler mit 19 Fehlern (21,60%) auf dem dritten 
Platz steht.  
 IV SCHWIERIGKEITEN BEI DER  FACHÜBERSETZUNG 
IM UNIVERSITÄREN ÜBERSETZUNGSUNTERRICHT                  AL WADIE  168 
IN SAUDI-ARABIEN: EINE EXEMPLARISCHE  
FEHLERANALYSE 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
Danach verweist das Diagramm darauf, dass die 
grammatikalischen Fehler mit 14 Fehlern (15,90%) an vorletzter 
Stelle stehen. Es folgen an letzter Stelle im Fall 3 die kulturbedingten 










Fall 3:  86 Fehler
A. Auslassunsfehler = 24 Fehler B. Grammatikalische Fehler = 14 Fehler
C. Kulturbedingte Fehler = 8 Fehler D. Lexikalische Fehler = 21 Fehler
E. Orthografische Fehler = 19 Fehler
Abb. 11 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 3). 
 
5.1.4 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 4 
 
Im  folgenden Diagramm wird Auskunft über die Übersetzungs-
fehler im Fall 4 gegeben. Zunächst soll an dieser Stelle erläutert 
werden, dass die gesamte Zahl der Übersetzungsfehler in diesem 
Fall 116 Fehler beträgt.  
Ein besonderes Augenmerk soll hier auf die lexikalischer Fehler 
und die orthografischen Fehler gelegt werden. Aus dem Diagramm 
erkennt man, dass die orthografischen Fehler mit 36 Fehlern 
(31,03%) den ersten Platz belegen.  
Des Weiteren gilt, dass die lexikalischer Fehler auf dem zweiten 
Platz mit 35 Fehlern (30,17%) stehen.  
Es ist auch zu ersehen, dass die Zahl der Auslassungsfehler im 
Vergleich zu den orthografische Fehlern und lexikalischer Fehler 
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leicht abfallen und mit 20 Fehlern (17,24%) auf dem dritten Platz 
stehen.  
Danach folgen die grammatikalischer Fehler an die vierte Stelle 
mit 15 Fehler (12,93%). Deutlich weniger Übersetzungsfehler, nur 10 
Fehler (8,62%), sind Kulturbedingt. 
 
 
Abb. 12 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 4). 
 
5.1.5 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 5 
 
Das unten stehenden Diagramm gibt einen Überblick über die 
Übersetzungsfehler im Fall 5. Die Zahl der Übersetzungsfehler im 
Fall 5 beträgt insgesamt 89 Fehler.  
Was besonders in diesem Fall auffällt, ist die Steigerung der 
Auslassungsfehler im Vergleich zu den anderen 
Übersetzungsfehlern. Sie stehen mit 31 Fehlern (34,83%) auf dem 
ersten Platz.  
Darüber hinaus veranschaulicht das Diagramm, dass die 
orthografischer Fehlern mit 24 Fehler (26,97%) den zweiten Platz 
belegt.  
Auf der Basis der gewonnen Erkenntnisse stellt das unten 
stehenden Diagramm auch dar, dass die Zahl der 
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grammatikalischern Fehler bei 14 (15,73%) Fehlern liegt und damit 
auf dem dritten Platz steht.  
Demnach hält man fest, dass die lexikalischen Fehler den vierten 
Platz mit 12 Fehlern (13,49%) belegen.  
Aus dem Diagramm erkennt man zum Schluss, dass die 




Abb. 13 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 5). 
 
5.1.6 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 6 
 
Das unten stehenden Diagramm stellt die Gesamtergebnisse dar, 
die im Fall 6 festgestellt wurden. Die Zahl der Übersetzungsfehler 
beträgt insgesamt in diesem Fall 113 Fehler. Wie das Diagramm 
zeigt, stehen die Auslassungsfehler auf dem ersten Platz mit 34 
Fehlern (30,09%).  
Danach folgen die orthografischen Fehler mit 30 Fehlern 
(26,54%). Dem Diagramm lässt sich auch entnehmen, dass die Zahl 
der lexikalischer Fehler mit 2 Fehlern (24,78%) auf dem dritten Platz 
im Fall 6 steht.  
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Danach fällt auf, dass die grammatikalischen Fehler mit 13 
Fehlern (11,50%) an vorletzter Stelle stehen.  
Es folgen an letzter Stelle im Fall 6 die kulturbedingten Fehler mit 
10 Fehlern (8,84%).   
     
 
Abb. 14 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 6). 
 
5.1.7 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 7 
 
Das folgende Diagramm zeigt die Übersetzungsfehler im Fall 7. 
Aus dem Diagramm kann man ersehen, dass die Zahl der 
Übersetzungsfehler in diesem Fall 97 Fehler beträgt.  
Die Auslassungsfehler weisen mit 28 Fehlern (28,87%) die 
höchste Anzahl an Übersetzungsfehlern im Fall 7 auf.  
Den zweiten Platz belegen die lexikalischen Fehler mit 27 Fehlern 
(27,83%).  
Dem Diagramm lässt sich auch entnehmen, dass die Zahl der 
orthografischen Fehler mit 23 Fehlern (23,71%) auf dem dritten Platz 
steht.  
Danach fällt auf, dass die grammatikalischen Fehlern mit 13 
Fehlern (13,40%) an vorletzter Stelle stehen. Es folgen an letzter 
Stelle im Fall 7 die kulturbedingten Fehler mit 6 Fehlern (6,19%).       
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Abb. 15 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 7). 
 
5.1.8 Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 8 
 
Im folgenden Diagramm sind die Übersetzungsfehler im Fall 8 
dargelegt. Es sind in diesem Fall 89 Fehler. Von diesen 
Übersetzungsfehlern ausgehend stehen die Auslassungsfehler 
deutlich auf der ersten Stelle mit 38 Fehlern (42,70%).  
Danach folgen an zweiter Stelle die lexikalischen Fehler mit 20 
Fehlern (22,47%). Daher hält man fest, dass die grammatikalischen 
Fehler den dritten Platz mit 14 Fehlern (15,73%) belegen.  
Die orthografischen Fehler stehen an vorletzter Stelle im Fall 8 mit 
10 Fehlern (11,23%). Die kulturbedingten Fehler stehen auf dem 
letzten Platz mit 10 Fehlern (7,87%).  
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Abb. 16 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Landwirtschaft: Fall 8). 
 
5.1.9 Fachübersetzung Erdöl: Fall 1  
 
Die Angaben im unten stehenden Diagramm beziehen sich auf 
Fall 1. Insgesamt kommen 48 Übersetzungsfehler vor. Die 
Auslassungsfehler weisen mit 19 Fehlern (39,59%) die höchste 
Anzahl an Übersetzungsfehlern im Fall 1 auf.  
Den zweiten Platz belegen die lexikalischen Fehler mit 9 Fehlern 
(18,75%). Dem Diagramm lässt sich weiter entnehmen, dass die 
grammatikalischen Fehler mit 7 Fehlern (14,58%) und die 
kulturbedingten Fehler mit 7 Fehlern (14,58%) auf der dritten bzw. 
vierten Stelle stehen.  
Es folgen an letzter Stelle im Fall 1 die orthografischen Fehler mit 
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Übersetzungsfehler: Fachübersetzung  Erdöl
ءاطخأةمجرتلا :ةمجرتلاةيطفنلا
Fall 1: 48 Fehler
A. Auslassungsfehler = 19 Fehler B. Grammatikalische Fehler = 7 Fehler
C. Kulturbedingte Fehler = 7 Fehler D. Lexikalische Fehler = 9 Fehler
E. Orthografische Fehler = 6 Fehler
 
Abb. 17 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 1). 
 
5.1.10 Fachübersetzung Erdöl: Fall 2 
 
Das unten stehende Diagramm liefert Angaben über die 
Gesamtergebnisse im Fall 2. Die Zahl der Übersetzungsfehler 
beträgt in diesem Fall 75 Fehler.  
Das Diagramm zeigt, dass die Auslassungsfehler die 
dominierende Stellung mit 25 Fehlern (33,33%) einnehmen. Die Zahl 
der orthografischen Fehler, die auf dem zweiten Platz in diesem Fall 
steht, liegt bei 19 Fehlern (25,33%).  
Auf dem dritten Platz stehen die lexikalischen Fehler mit 13 
Fehlern (17,33%). Danach folgen die kulturbedingten Fehler mit 10 
Fehlern (13,33%) auf dem vierten Platz. Auf dem fünften und letzten 
Platz stehen die grammatikalischen Fehler mit 8 Fehlern (10,67%).     
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Übersetzungsfehler: Fachübersetzung  Erdöl
ءاطخأةمجرتلا :ةمجرتلاةيطفنلا
Fall 2: 75 Fehler
A. Auslassungsfehler = 25 Fehler B. Grammatikalische Fehler = 8 Fehler
C. Kulturbedingte Fehler = 10 Fehler D. Lexikalische Fehler = 13 Fehler
E. Orthografische Fehler = 19 Fehler
 
Abb. 18 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 2). 
 
5.1.11 Fachübersetzung Erdöl: Fall 3 
 
Im folgenden Diagramm wird Auskunft über die 
Übersetzungsfehler im Fall 3 gegeben. Die gesamte Zahl der 
Übersetzungsfehler beträgt in diesem Fall 82 Fehler.  
Ein besonderes Augenmerk soll hier auf die  Auslassungsfehler 
gelegt werden, die mit 29 Fehlern (35,37%) den ersten Platz im Fall 
3 belegen.  
Die orthografischen Fehler folgen auf dem zweiten Platz mit 23 
Fehlern (28,05%). Die kulturbedingten Fehler kommen mit 15 
Fehlern (18,30%) auf dem dritten Platz.  
Danach folgen die lexikalischen Fehler an vierte Stelle mit 10 
Fehlern (12,20%).  
Deutlich weniger Übersetzungsfehler sind grammatikalische 
Fehler mit 5 Fehlern (6,09%), die den fünften und letzten Platz 
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Abb. 19 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 3). 
 
5.1.12 Fachübersetzung Erdöl: Fall 4 
 
Das unten stehenden Diagramm stellt die Gesamtergebnisse dar, 
die im Fall 4 festgestellt wurden. Die Zahl der Übersetzungsfehler 
beträgt insgesamt in diesem Fall 86 Fehler.  
Wie das Diagramm zeigt, stehen die Auslassungsfehler auf dem 
ersten Platz mit 32 Fehlern (37,20%). Danach folgen die 
orthografischen Fehler mit 21 Fehlern (24,41%).  
Im Vergleich zu den Auslassungsfehler ist die Zahl der 
lexikalischen Fehler im Fall 4 um 11 Fehler niedriger. Festzuhalten 
ist, dass lexikalischen Fehler auf dem dritten Platz mit 19 Fehlern 
(22,09%) stehen.  
Anschließend folgen die grammatikalischen Fehler und 
kulturbedingten Fehler auf dem vierten bzw. fünften Platz mit je 7 
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Übersetzungsfehler: Fachübersetzung  Erdöl
ءاطخأةمجرتلا :ةمجرتلاةيطفنلا
Fall 4: 86 Fehler
A. Auslassungsfehler = 32 Fehler B. Grammatikalische Fehler = 7 Fehler
C. Kulturbedingte Fehler = 7 Fehler D. Lexikalische Fehler = 19 Fehler
E. Orthografische Fehler = 21 Fehler
 
Abb. 20 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 4). 
 
5.1.13 Fachübersetzung Erdöl: Fall 5 
 
Im folgenden Diagramm werden die Übersetzungsfehler im Fall 5 
präsentiert. Es liegen hier 82 Übersetzungsfehler vor. Von diesen 
Übersetzungsfehlern ausgehend, stehen die Auslassungsfehler 
deutlich auf der ersten Stelle mit 33 Fehlern (40,24%).  
Anschließend folgen an zweiter Stelle die orthografischen Fehler 
mit 18 Fehlern (21,95%). Die lexikalischen Fehler belegen den dritten 
Platz mit 16 Fehlern (19,51).  
Die grammatikalischen Fehler stehen an vorletzter Stelle mit 8 
Fehlern (9,75%). Zum Schluß ist festzuhalten, dass die 
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Abb. 21 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 5). 
 
5.1.14 Fachübersetzung Erdöl: Fall 6 
 
Das unten stehenden Diagramm gibt einen Überblick über die 
Übersetzungsfehler im Fall 6. Die Zahl der Übersetzungsfehler 
beträgt insgesamt 78 Fehler.  
Die Auslassungsfehler stehen hier mit 24 Fehlern (30,77%) auf 
dem ersten Platz. Außerdem stellt das Diagramm dar, dass die 
orthografischen Fehler mit 17 Fehlern (21,80%) den zweiten Platz 
belegen.  
Das unten stehende Diagramm zeigt auch, dass die Zahl der 
lexikalischen Fehler bei 16 Fehlern (20,51%) liegt und damit auf dem 
dritten Platz steht. Danach belegen die kulturbedingten Fehler den 
vierten Platz mit 11 Fehlern (14,10%).  
Aus dem Diagramm erkennt man zum Schluss, dass die 
grammatikalischen Fehler mit 10 Fehlern (12,82%) auf dem fünften 
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Abb. 22 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 6). 
 
5.1.15 Fachübersetzung Erdöl: Fall 7 
 
Das folgende Diagramm hält 72 Übersetzungsfehler fest. Man 
kann ersehen, dass die Zahl der Übersetzungsfehler in diesem Fall 
72 Fehler beträgt. 
Die Auslassungsfehler weisen mit 28 Fehlern (38,89%) die 
höchste Anzahl an Übersetzungsfehlern in diesem Fall auf. Den 
zweiten Platz belegen die lexikalischen Fehler mit 14 Fehlern 
(19,44%).  
Die orthografischen Fehler und die kulturbedingten Fehler belegen 
mit 11 Fehlern (15,28%) den dritten bzw. vierten Platz. Es folgen an 
letzter Stelle im Fall 7 die grammatikalischen Fehler mit 8 Fehlern 
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Übersetzungsfehler: Fachübersetzung  Erdöl
ءاطخأةمجرتلا :ةمجرتلاةيطفنلا
Fall 7: 72 Fehler
A. Auslassungsfehler = 28 Fehler B. Grammatikalische Fehler = 8 Fehler
C. Kulturbedingte Fehler = 11 Fehler D. Lexikalische Fehler = 14 Fehler
E. Orthografische Fehler = 11 Fehler
 
Abb. 23 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 7). 
 
5.1.16 Fachübersetzung Erdöl: Fall 8 
 
Das unten stehende Diagramm stellt die Gesamtergebnisse dar, 
die im Fall 8 festgestellt wurden. Die Zahl der Übersetzungsfehler 
beträgt insgesamt in diesem Fall 69 Fehler.  
Dabei  zeigt, stehen die Auslassungsfehler auf dem ersten Platz 
mit 22 Fehlern (31,89%). Danach folgen die lexikalischer Fehler mit 
17 Fehlern (24,63%).  
Die orthografischen Fehler folgen mit 12 Fehlern (17,40%) auf 
dem dritten Platz. Die kulturbedingten Fehler stehen mit 10 Fehlern 
(14,50%) an vorletzter Stelle.  
Es folgen an letzter Stelle im Fall 8 die grammatikalischen Fehler 
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Abb. 24 (Diagrammatische Darstellung der Fachübersetzung Erdöl: Fall 8). 
 
5.2 Diskussion und Interpretation der Gesamtergebnisse 
 
Nach der Feststellung der Übersetzungsfehler befasst sich dieser 
Unterpunkt mit der Interpretation der Gesamtergebnisse 
(Übersetzungsfehlerbewertung). 
 
5.2.1 Allgemeine Übersicht über die Analyse  
 
Beim genaueren Hinsehen stellt sich heraus, dass die saudi-
arabischen Probanden insgesamt 1354 Fehler bei der Übersetzung 
von Fachtexten über Landwirtschaft und Erdöl gemacht haben.  
Zum einen wurden 762 Fehler der Probanden bei der 
Fachübersetzung Landwirtschaft erkannt. Zum anderen wurden 592 
Fehler der Probanden bei der Fachübersetzung Erdöl zur Kenntnis 
genommen.  
Es hat sich vorher gezeigt,389 dass die Übersetzungstheorien sich 
vor allem mit vielfältigen Prozessen und Schwerpunkten befassen, 
die den Text als Übersetzungseinheit betrachten. Daraus folgt, dass 
                                                 
389
 Siehe auch Kapitel II, Punkt 1.1.4 
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es meines Erachtens besonders wichtig ist, die verschiedenen 
Theorien für die Beschreibung der Übersetzungsfehler und der 
Übersetzungsschwierigkeiten in Betracht zu nehmen.  
Es ist in dieser Verknüpfung maßgeblich, dass die oben 
dargestellte Untersuchung auf der Basis der kontrastiven Linguistik 
durchgeführt wurde.390 Dabei spielen die Beziehungen der 
Äquivalenz (Gleichwertigkeit) und Interferenz (Beeinflussung) eine 
wesentliche Rolle.391  
Da die saudi-arabischen Probanden die Fachtexte vom Deutschen 
ins Arabische übersetzt haben, ist auch ihre arabische Muttersprache 
bei der Übersetzung entscheidend. Das heißt, dass die arabische 
Sprache der saudi-arabischen Probanden bei der Übersetzung aus 
dem Deutschen als Modell diente.  
Prinzipiell kann man davon ausgehen, dass viele 
Übersetzungsfehler der saudi-arabischen Probanden durch 
muttersprachliche Besonderheiten entstanden, indem die saudi-
arabischen Probanden die linguistischen Formen der arabischen 
Sprache auf die deutsche Sprache übertragen haben (Transfer).  
Darüber hinaus wurde bereits an anderer Stelle der vorliegenden 
Arbeit hingewiesen, dass unter einem Fehler allgemein eine 
Übertretung gegen etwas verstanden wird.392  
Die Deutschlernenden in Saudi-Arabien können Fachtexte (z.B. 
Landwirtschaft oder Erdöl) nicht fehlerfrei übersetzen, bevor sie sie 
nicht verstanden haben.393 Der Grund dafür ist, dass das Übersetzen 
Verstehen und Sachkenntnis voraussetzt. Dieses Verstehen setzt 
voraus, dass die Deutschlernenden in Saudi-Arabien nicht nur die 
                                                 
390
 Siehe auch Kapitel II, Punkt 1.1.1 
391
 Laut Böhm (1983:50) besteht beispielsweise „eine Abhängigkeit zwischen 
Fehleranalyse und kontrastive Analyse derart, dass einerseits die Fehleranalyse 
auf die kontrastive Analyse angewiesen ist, wenn sie Interferenzfehler erklären will, 
und andererseits die kontrastive Analyse auf die Ergebnisse der Fehleranalyse 
insofern angewiesen ist, als diese die Fehlerprognosen der kontrastiven Analyse 
verifiziert bzw. falsifiziert.“ 
392
 Details siehe auch Kapitel II 
393
 Siehe auch Kapitel II, Punkt 1.1.3 
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linguistische Elemente, sondern auch die kulturellen Aspekte eines 
Fachtextes sowohl im Arabischen als auch im Deutschen gut 
kennen.394   
 
5.2.2 Fehler bei der Fachübersetzung 
 
Die Fachübersetzungen über Landwirtschaft und Erdöl, mit denen 
sich die Probanden beschäftigt haben, weisen lexikalische, 
morphologische, kulturelle und andere Besonderheiten auf.  
Ausgehend von diesen Überlegungen werden nun in den folgenden 
Unterpunkten der vorliegenden Arbeit die oben dargestellten 
Übersetzungsfehler in den Abschlussklausuren der saudi-arabischen 
Deutschlernenden näher analysiert, um die Probleme bei der 
Fachübersetzung im Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien aufklären 
zu können.  
Es wird aber hier nicht auf jeden einzelnen Übersetzungsfehler der 
Probanden eingegangen, sondern nur auf solche Übersetzungsfehler, 
die aus der Sicht des Verfassers der vorliegenden Arbeit besonders 
erscheinen.  
 
5.2.2.1 lexikalische Fehler bei der Übersetzung 
 
Wir haben schon festgestellt, dass die Fachsprache „die 
Gesamtheit aller sprachlichen Mittel ist, die in einem fachlich 
begrenzbaren Kommunikationsbereich verwendet werden, um 
Verständigung zwischen in diesem Bereich tätigen Menschen zu 
gewährleisten“.395  
                                                 
394
 Lewandowski (1980:288-289) stellt dazu folgendes fest: „Fehler können jedoch 
nicht einfach als Verstöße, als Zeichen von Nichtwissen oder als Mangel an 
sprachlicher Begabung betrachtet werden. Sprachlerner snid bemüht, auf der 
Grundlage von Zuhören und Sprechen, Lesen und Schreiben sowie mit Hilfe 
situativen Verstehens und verbaler Instruktion, die Regelhaftigkeiten einer Erst- 
oder Zweitsprache zu internalisieren“. 
395
 Hoffmann (1985:53, zit.n. Fluck 1992:9). 
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Gerade für die Beschäftigung mit den deutschen Fachtexten ist es 
für die saudi-arabischen Deutschlernenden besonders 
Problematisch. Einige Beispiele hierfür kann man im Fall 1 bei der 
Fachübersetzung: Landwirtschaft und im Fall 2 und Fall 3 bei der 
Fachübersetzung: Erdöl  deutlich konstatieren, nämlich: 
 
Das Wort im Ausgangstext  erzeugte  Fall 1 Übersetzung    
يذغي   Richtig ist   جتنأ 
Das Wort im Ausgangstext  Baumschulen  Fall 1 Übersetzung  
 هنتسبلا ضارغلأ    Richtig ist   لتاشملأ 
Das Wort im Ausgangstext  heimischer Produktion  Fall 2 
Übersetzung   ةيجاتنلإا يلامجإ   Richtig ist    يلحملا جاتنلإأ  
Das Wort im Ausgangstext  sichere und wahrscheinliche 
Erdölreserven       Fall 3 Übersetzung    يطفنلا نوزخملا   Richtig 
ist   ةلمتحملاو  ةنومضملا طفنلا تايطايتحإ      
 
Wahrscheinlich ist, dass die Synonymie in Kontext eine wichtige 
Fehlerquelle sein könnte. Bei Mayer396 steht u.a. Folgendes zu lesen: 
„Die unterschiedlich verwendeten Termine müssen ausreichend 
beschrieben werden und gegebenfalls synonym gesetzt werden, 
damit eine Übersetzung nicht nur in die andere Sprache, sondern 
auch in eine andere Textsorte mit anderer Zielgruppe etc. gelingen 
kann“. Dementsprechend müssen die saudi-arabischen 
Deutschlernenden dazu fähig sein, die passende Übersetzung der 
Fachausdrücke im Fachtext zu wählen. Dabei spielt auch die 
Mehrdeutigkeit eines Wortes (Polysemie) im Fachtext eine wichtige 
Rolle. Daher ist es nötig, die richtige Bedeutung eines Wortes in 
Kontext herauszufinden.  
So schreibt Schierholz397: „Da Mehrdeutigkeiten ein gemeinsames 
Merkmal aller natürlichen Sprachen sind, die auch in der Phonologie, 
                                                 
396
 Mayer (1998:69). 
397
 Schierholz (1991:7) .                       
 IV SCHWIERIGKEITEN BEI DER  FACHÜBERSETZUNG 
IM UNIVERSITÄREN ÜBERSETZUNGSUNTERRICHT                  AL WADIE  185 
IN SAUDI-ARABIEN: EINE EXEMPLARISCHE  
FEHLERANALYSE 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
Morphologie oder Syntax anzutreffen sind, ist die Polysemie in 
lexikologischen Untersuchungen für die unmittelbaren semantischen 
Verbindungen zwischen den lexematischen Einheiten von 
Bedeutung“.  
Mit Bezug auf die Abschlussklausuren der Probanden kann man 
verschiedene Fehler entdecken, die aufgrund der Polysemie 
entstanden sind, wie z.B. im Fall 3 bei der Fachübersetzung 
Landwirtschaft: 
 
Das Wort im Ausgangstext   Steigerung   Fall 3 Übersetzung  
عافترا   Richtig ist    ةدايز  
 
Das Wort „Steigerung“ hat unbegrenzte Bedeutungen und kann je 
nach Kontext unterschiedliche Bedeutungsmöglichkeiten im 






        ءلاعإ         عافترا       مدقت         ةفعاضم        ةيمنت         ةدايز       ديازت        ديعصت 
Abb. 25 (Bedeutungsmöglichkeiten). 
 
So ist festzuhalten, dass das fachliche Wissen und der Kontext 
von großer Bedeutung für die Festsetzung der Wörter im Fachtext 
sind.  
Darüber hinaus wurden unterschiedliche Übersetzungsfehler in 
den Abschlussklausuren der Probanden festgestellt, die durch 
wörtliche Übersetzung der Fachausdrücke entstanden sind, wie z.B. 
im Fall 1 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
 
Steigerung 
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Das Wort im Ausgangstext  Zukunftsperspektive  Fall 1 
Übersetzung   ةيلبقتسملا ةرظنلل   Richtig ist  ةيلبقتسملا تاعلطتلأ 
 
5.2.2.2 kulturbedingte Fehler bei der Übersetzung               
 
Grundsätzlich ist zunächst zu bemerken, dass die beiden 
Fachtexte der vorliegenden empirischen Untersuchung, mit denen 
die saudi-arabischen Probanden sich beschäftigt haben, als 
Kommunikationsinstrumente gelten und eine Erscheinungsform von 
der deutschen Kultur sind.  
Das heißt, dass die deutsche Kultur in der Sprache des 
Ausgangstextes zu erkennen ist.  Aufgrund der Tatsache, dass die 
saudi-arabischen Einstellungen, Normen und Werte sich bis zu 
einem gewissen Grad von den deutschen Einstellungen, Normen 
und Werte unterscheiden, bringt für die Übersetzung vom Deutschen 
ins Arabische für die saudi-arabischen Deutschlernenden 
Schwierigkeiten mit sich.398  
Der Grund dafür ist, dass die Darstellung von deutschen 
Besonderheiten im Ausgangstext den Probanden als fremd 
erscheint. Allerdings muss berücksichtigt werden, dass die 
kulturbedingten Übersetzungsfehler auch an eine Missinterpretation 
des Ausgangstextes liegen können. 
 Wenn ein saudi-arabischer Deutschlerner vom Deutschen ins 
Arabische übersetzt, kann er im Grunde zu kulturbedingte 
Übersetzungsfehler kommen, die bis zum Scheitern der Übersetzung 
führen können.  Der Grund dafür ist, dass bei der Übersetzung aus 
der deutschen Kultur die eigne arabische Kultur eine sehr wichtige 
                                                 
398
 Eicker (2008:15) geht von der Annahme aus, dass „durch das Austausch von 
Informationen, dem Interagieren der Mitglieder einer Brand Community, Normen 
entstehen. Diese Normen lassen sich zusammenfassen zu bestimmten Werten. 
Werte wiederum stellen ein Bündel von Einstellungen dar. In jeder Brand-
Community existieren bestimmte Normen. Diese Normen können explizit in 
Regelwerken aufgestellt sein oder implizit von den Mitgliedern unbewusst gelebt 
werden. Anhand dieser Normen oder Richtlinien lassen sich die Werte und 
Einstellungen einer Brand Community ableiten“.  
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Rolle spielt, d.h. die fremde Deutschsprachbegriffe im Ausgangstext 
werden nach dem arabisch-kulturellen Interpretationsschema 
abgeschätzt.399 Für Stolze400 soll „Übersetzen zwischen zwei 
Kulturen vermitteln, doch oft haben Personen, in deren 
Kommunikationsverhalten Unterschiede ihre Bedeutung verlieren, 
gerade im interkulturellen Kontakt Schwierigkeiten, sie unterscheiden 
nicht das Eigene vom Fremden. Die Kommunikationsbarriere 
entstehen dann aus der Verwischung interkultureller Unterschiede, 
wenn die Inhomogenität der Situation einseitig nicht empfunden wird, 
weil die erlebte Distanz fehlt.“  
Die saudi-arabische Kultur dient hier als ein Orientierungssystem 
der saudi-arabischen Deutschlernenden, das die Übersetzungsweise 
der Probanden stark beeinflusst hat.401  
Man muss grundsätzlich darauf achten, dass die Religiöse 
Glaubensinhalte der saudi-arabischen Deutschlernenden bei der 
Übersetzung im Auge behalten werden müssen. Ein Beispiel für eine 
Übersetzungsfehler aufgrund der Religiöse Glaubensinhalte kann 
man im Fall 3 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft deutlich 
erkennen, nämlich: 
 
Das Wort im Ausgangstext  Weihnachtsbaumkulturen  Fall 3 
Übersetzung  ةنيزلا راجشأ  Richtig ist  دلايملا ديع راجشأ 
 
Es ist hier zu bedenken, dass die gesamte saudische Bevölkerung 
an der Religion Islam glaubt, während Weihnachten ein christlicher 
                                                 
399
 Rosa (1998:263) stellt dazu folgendes fest: „Die Analyse der kollektiv-
gesellschaftlichen Selbstinterpretation, welche die unerläßliche Voraussetzung für 
das genuine Verstehen historischer und kultureller Transformationsprozesse und 
der kulturhistorischen Bedingtheit einer gegebenen sozialen Realität darstellt, 
muss dabei auf der ebene der im sozialen Leben der Gemeinschaft verkörperten 
sozialen Bedeutungen ansetzen“. 
400
 Stolze (2003:120). 
401
 Ringel/Petzold (2007:115) bestätigen dies, in dem sie schreiben: „Wenn zwei 
oder mehrere Personen mit unterschiedlichen Orientierungssystemen aufeinander 
treffen, können Missverständnisse leichter entstehen als zwischen Personen aus 
der gleichen Kultur, da sich jeder Interaktionspartner zunächst nur an den 
eigenkulturelle Orientierungssystem nicht kennt“. 
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Feiertag ist.402 Das trägt dazu bei, dass die saudi-arabischen 
Deutschlernenden die deutschen Feiertage ins Arabische oft falsch 
übersetzen.  
Solche Übersetzungsfehler sind darauf zurückzuführen, dass die 
Probanden bei der Übersetzung für den Begriff Weihnachten kein 
Äquivalent in der saudi-arabischen Kultur gefunden haben. In der 
Regel bezeichnet man die Begriffe, die in einer Kultur erscheinen, in 
einer anderen aber nicht, als Lakune.403  
Darüber hinaus wird in Saudi-Arabien neben dem islamischen 
Kalender (Hiğra-Kalender)404 der gregorianischen Kalender zur 
Anwendung gebracht. Um eine Mischung bzw. Missverständnis 
zwischen den beiden vermeiden zu können, schreibt man im 
Arabischen das Zeichen ھ für einen islamischen Kalender (Hiğra-
Kalender), wie z.B. ھ ١٤٣٣ und das Zeichen  م  für einen 
gregorianischen Kalender, wie z.B.  م ٢٠١٢. Hierbei ist 
hervorzuheben, dass alle Probanden darauf nicht geachtet haben, 
wie z.B.: 
 
Fall 4 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Wort im Ausgangstext  1950  Fall 4 Übersetzung  1950  
Richtig ist  1950م  
Fall 5 bei der Fachübersetzung: Erdöl:  
Das Wort im Ausgangstext  2000  Fall 5 Übersetzung  2000  
Richtig ist    2000م  
 
                                                 
402
 So schreibt Springer (2006:30): „An Weihnachten feiern die evangelischen und 
katholischen Christen die Geburt von Jesus Christus. Das Weihnachtsfest beginnt 
am 24. Dezember abends. Der 24. Dezember ist der Heilige Abend. Der 25. und 
26. Dezember sind der erste und zweite Weihnachtsfeiertag“. 
403
 So schreibt Panasiuk (2005:28): „Die Interpretation einer Lakune richtet sich 
nach Ertel-Vieth immer auf die Ausgangskultur, d.h. die Bedeutung der 
Ausgangskultur wird zum Maß des Vergleiches mit der Bedeutung der Zielkultur 
und der semantischen Bewertung einer möglichen Lakune. Lakunen sind daher 
Ausgangspunkte der Semiose. Die Lakune bestimmt folglich das Verhältnis 
zwischen der ausgangs- und zielkulturellen Bedeutung. An der Lakune gemessen 
gestaltet“. 
404
 Es wird auch als Mondkalender bezeichnet.  
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Um Missverständnisse zu vermeiden, möchte ich hier auch auf 
andere Übersetzungsfehler, die aus religiösen Hintergründen 
gemacht wurden, aufmerksam machen.  
Aus islamischen dem Glauben der Probanden folgt, dass sie am 
Beginn eines Schreibens die Basmala-Formel schreiben, denn im 
Islam muss jeder Muslim vor jeder Tätigkeit mit der Basmala-Formel 
anfangen. Ein Beispiel für solche kulturbedingte Übersetzungsfehler 
lautet wie folgt: 
 
Fall 6 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Wort im Ausgangstext  xxxxxxxxxxxxxxx  Fall 6 
Übersetzung ميحرلا نمحرلا  مسب  Richtig ist  xxxxxxxxxxxxxxxx 
Fall 1 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Wort im Ausgangstext   xxxxxxxxxxxxxxx  Fall 1 
Übersetzung ميحرلا نمحرلا  مسب  Richtig ist  xxxxxxxxxxxxxxxx 
 
Es kann auch vorkommen, dass kulturbedingte 
Übersetzungsfehler sich nicht alleine aus religiösen 
Glaubensinhalten ergeben, auch gesellschaftliche Unterschiede und 
Gewohnheiten nehmen daran oft teil. 
Allerdings sollte auch darauf verwiesen werden, dass auch eine 
schlechte oder zu wörtliche Übersetzung einen Übersetzungsfehler 
verursachen kann, wie z.B. im Fall 2 bei der Fachübersetzung: 
Landwirtschaft oder Fall 1 und Fall 7 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
 
Fall 2 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Wort im Ausgangstext  Weihnachtsbaumkulturen  Fall 2 
Übersetzung   سمسركلا ديع ةرجش  Richtig ist  دلايملا ديع راجشأ 
Fall 1 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Wort im Ausgangstext  Bayern  Fall 1 Übersetzung    نري اب  
 Richtig ist  ايرافاب 
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Fall 7 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Wort im Ausgangswort  Norwegen  Fall 7 Übersetzung  
نتيفدرون   Richtig ist  جيورنلا  
 
Eine andere Veranlassung für die kulturbedingten 
Übersetzungsfehler der saudi-arabischen Probanden liegt in den 
meisten Fällen an mangelnden Kenntnissen über die 
deutschsprachigen Länder. Beispiele hierfür wären wie folgt: 
 
Fall 2 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Wort im Ausgangstext  Niedersachsen  Fall 2  Übersetzung 
  نخازردين    Richtig ist  ىلفسلا اينوسكس 
Fall 5 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Wort im Ausgangstext  Nordsee  Fall 5 Übersetzung    درون
   يز  Richtig ist    لامّشلا رحب  
Fall 7 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Wort im Ausgangstext  Rheinlandpfalz  Fall 7 Übersetzung 
 نيرلا  Richtig ist  سلافب دنلا نيار 
 
5.2.2.3 grammatikalische Fehler bei der Übersetzung  
 
In der bisherigen Darstellung wurde bereits auf die Probleme der 
Probanden bei der lexikalischen und kulturbedingten Übersetzung 
eingegangen. Bei der Sichtung der Abschlussklausuren der 
Probanden der vorliegenden Arbeit lässt sich leicht feststellen, dass 
sie verschiedene Problemen bei  grammatikalischen Übersetzung 
haben, die nun näher erläutert werden soll.  
Hierbei ist zu beachten, dass das Arabische und das Deutsche 
ziemlich produktive Sprachen sind. Diese Produktivität spricht dafür, 
dass die verschiedene Wortbildungsmöglichkeiten in den beiden 
Sprachen von großer Bedeutung sind, um die Sprache auszubauen 
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und neue Lexeme entstehen zu lassen. Auf diese wird im Weiteren wie 
folgt näher eingehen.  
Nach Altmann/Kemmerling405 beschreibt die Morphologie „den 
Aufbau von Wörtern aus den kleinsten bedeutungstragenden 
Einheiten, den Morphemen. Zwei Hauptbereiche sind zu 
unterscheiden: 
 
 Wortformbildungslehre, auch „Flexionslehre“: z.B. Verbflexion, 
Substantivflexion, Adjektivflexion. Untersucht wird der Aufbau 
von Wortformen aus Wortstämmen und Flexionsendungen. Als 
Wort wird hier nicht die Nennform eines Wortes, sondern das 
gesamte Flexionsparadigma bezeichnet. 
 Wortstammbildungslehre, auch „Wortbildungslehre“: z.B. 
Komposition, Präfigierung, Suffigierung. Untersucht wird der 
Aufbau komplexer Wörter aus Stammmorphemen und 
Wortbildungsaffixen. Es handelt sich also um eine Art 
Morphosyntax“. 
 
Da die deutschen und arabischen Sprachen aus verschiedenen 
Sprachsystemen stammen, sind ihre Wortarten ungleich. Aus diesem 
Grund gibt es verschiedenen morphologischen Aspekten, die die 
Fachübersetzung vom Deutschen ins Arabische stark beeinflussen 
und das gebührende Augenmerk zu schenken sind. 
Bei der näheren Betrachtung der deutschen Flexionsmorphologie 
fällt auf, dass die Vermeidung der ersten Person Singular bezüglich 
der Verwendung von Person und Numerus in den Fachsprachen als 
eine wichtige stilistische Aufgabe zu gelten hat. Als Ersatz der ersten 
Person benutzt man in der deutschen Sprache entweder 
unbestimmte Pronomina (es, man) oder unpersönliche und 
passivische Verben,406 wie z.B.: 
                                                 
405
 Vgl. dazu Altmann/Kemmerling (2005:17). 
406
 Vgl. dazu Eckhardt (2008:69-70). 
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Fachübersetzung: Erdöl  Wo findet man Erdöl?  نيأ داجيإ نكمي ؟ ظفّنلا  
Fachübersetzung: Erdöl  Es werden 30% weniger 
Pflanzenschutzmittel […] eingesetzt.   لق اضيأو ةبسنب ةيتابنلا تاديبملا مادختسا
30... %  
 
Ein wesentliches Kennzeichen ist die Vermeidung der ersten Person 
Singular und die Nutzung von Ersatzkonstruktionen, wie z.B. die 
Verwendung unbestimmter Pronomen und Verbformen im Singular 
(z.B. man, es), im Plural (z.B. wir) oder von lexikalischen 
Stellvertreten (z.B. die Autoren).407 
 
Zu denken ist hier zunächst vor allem an diejenigen Sachverhalte, 
bei denen die Wörter einer Sprache in zwei Gruppen klassifiziert 
werden und zwar Funktionswörter und Inhaltswörter. Zur Gruppe der 
Funktionswörter, die nur grammatischen Nutzen haben, werden 
Pronomen, Artikel, Präpositionen, Auxiliare,408 Konjunktionen und 
Präpositionen gerechnet. Weiterhin werden Verben, Nomen und 
Adjektive zur Gruppe der Inhaltswörter, die lexikalische Bedeutung 
haben und Sachen bezeichnen, zugeordnet.409  
 
Die Wörter einer Sprache lassen sich in zwei große Gruppen einteilen: 
die Wörter mit lexikalischen Inhalt (z.B. Haus, grün, laufen) und die 
Wörter, deren Aufgabe eher darin besteht, bestimmte Funktionen zu 
erfüllen (z.B. weil, der, über, und). Die erste Gruppe umfasst z.B. im 
Deutschen Wörter der Wortarten Substantiv, Verb, Adjektiv und Adverb; 
die zweite Gruppe Wörter der übrigen Wortarten, also Pronomen, 
Präposition, Konjunktionen usw.410   
     
Aus der gewonnen Ergebnisse der Untersuchung der 
vorliegenden Arbeit erkennt man, dass die Probanden große 
Probleme bei der morphologischen Übersetzung haben. Laut 
Helbig411 fällt auf, dass es bei der näheren Betrachtung der 
deutschen Sprache keinen kompletten Satz ohne Verb möglich ist. 
                                                 
407




 Vgl. dazu Szagun (2013: 26). 
410
 Schumacher/Steiner (2002:179). 
411
 Vgl. dazu Helbig (1991:22). 
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Demgemäß ist zu bemerken, dass die Probanden Schwierigkeiten 
vor allem mit dem deutschen Tempus haben. Solche Schwierigkeiten 
sind darauf zurückzuführen, dass die Probanden die verschiedenen 
Verwendung der Präteritum- und Perfektsform in der deutsche 
Sprache412 nicht ausreichend nachvollziehen. Wichtig ist vor allem, 
dass die Zahl an Präteritum- und Perfektsform bei der Fachsprache 
hoch ist. Man kann das wie folgt deutlich ansehen: 
 
Fachtext 1: Landwirtschaft 
Deutschland 
 
Um 1900 erzeugte ein Landwirt Nahrungsmittel für 4 weitere 
Personen, 1950 ernährte er 10 Personen, 2004 waren es 143. Trotz 
dieser Produktivitätssteigerung blieb Deutschland ein 
Nettoimportland an Agrar- und Ernährungsgütern. 2004 betrug der 
Einfuhrüberschuss an Gütern der Land- und Ernährungswirtschaft 12 
Mrd. Euro. Im Jahr 2003 gab es in Deutschland ca. 420.000 
landwirtschaftliche Betriebe ab 2 Hektar landwirtschaftlicher 
Nutzfläche (2005: 366.600). In diesem Bereich waren rund 1,3 
Millionen Personen haupt- oder nebenberuflich beschäftigt, was 
560.000 Vollzeitarbeitsplätzen entsprach. Insgesamt wurden 17 
Millionen ha Boden landwirtschaftlich genutzt (das sind ca. 49,3 
Prozent der Gesamtfläche Deutschlands). Davon entfielen auf die 
Pflanzenproduktion rund 11,8 Millionen Hektar und auf 
Dauergrünland rund 5 Millionen Hektar. Im Vergleich dazu spielen 
Obstanlagen, Baumschulen und Weihnachtsbaumkulturen 




Auch die Schweizer Landwirtschaft befindet sich in einem starken 
Wandel. Von 1990 bis 2005 haben die Bauerhöfe von 93.000 auf 
65.000 und die Beschäftigten in der Landwirtschaft von 254.000 auf 
190.000 abgenommen. Gleichzeitig sind die Einkommen in dieser 
Zeit um rund 30% gesunken, während die Konsumenten 14% höher 
Preise bezahlen mussten. 40% der Betriebsleiter fehlt eine 
Zukunftsperspektive. 11% der gesamten Kulturfläche werden als 
ökologische Ausgleichsfläche bewirtschaftet. Es werden 30% 
weniger Pflanzenschutzmittel und 68% weniger Mineraldünger als 
vor 15 Jahren eingesetzt. 6114 Landwirtschaftsbetriebe sind 
zertifizierte Betriebe (2005). Im Durchschnitt kauft jeder Schweizer 
                                                 
412
 Vgl. dazu Hentschel/Weydt (2003:94). 
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für fast 160 Franken Bioprodukte pro Jahr, was gemäß Bio suiss 
Weltrekord bedeutet.  
 
Fachtext 2: Erdöl 
Wo findet man Erdöl? 
 
In Deutschland befinden sich ca. 50 Mio. Tonnen sichere und 
wahrscheinliche Erdölreserven (Stand 2001). Davon findet sich die 
größten Anteile in Niedersachsen und Schleswig-Holstein (insgesamt 
94%). Die restlichen 6% finden sich in Hamburg, Reinland-pfalz, 
Bayern, Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und in der 
deutschen Nordsee. Bereits gefördert wurden in Deutschland ca. 
250 Mio. t. Erdöl. Davon im Jahr 2000 ca. 3,1 Mio. t. Die gesamten 
Erdölreserven in Deutschland betragen mit den zurzeit noch nicht 
gewinnbaren Mengen ca. 846 Mio. t. Dabei spielen die in 
Deutschland geförderten Mengen im Vergleich zur Weltförderung 
eine sehr geringe Rolle. Weltweit wurden im Jahr 2000 nämlich ca. 
3570 Mio. t. Erdöl gefördert. Das Größte Erdölförderland ist Saudi-
Arabien, dort lag die Fördermenge im Jahr 2000 bei ca. 440 Mio. t. 
Und somit über 140 Mal höher als die Deutschlands. Deutschland 
hatte in 2000 ein Erdölaufkommen von ca. 128 Mio. t., welches von 
ca. 2,5% aus heimischer Produktion gedeckt wurde. Die größten 
Importe erfolgten aus Russland (29%), den OPEC-Staaten (18%), 
Norwegen (28%) sowie Großbritannien (12%). Die restlichen 10,5% 
wurden aus sonstigen Staaten importiert.  
 
Genauer gesagt gibt es im Arabischen nur das Perfekt   لعفلايضاملا , 
das auf die Vergangenheit hinweist. Zusätzlich findet man im 
Arabischen das Imperfekt  لعفلاعراضملا , das sich auf die Gegenwart 
bezieht. Darüber hinaus gibt es im Arabischen noch eine 
Befehlsform, nämlich  رملأا لعف  der Imperativ.413      
 
Perfekt (vollendet) und Imperfekt (unvollendet) sind dem 
Aspektcharakter des Verbsystems des Arabischen zuzuordnen. Sie 
bezeichnen eigentlich keine Zeitstufen. Die Zeitstufe erschließt sich 
aus dem Kontext und nicht aus der grammatischen Form. Beim 
Übersetzen werden für das Perfekt meist Vergangenheitsformen und 
für das Imperfekt Gegenwarts- oder Zukunftsformen des Verbs 
verwendet.414           
 
                                                 
413
 As-saʿīd (2006:6) schreibt: „ مع وأ ثدح ىلع ّلد ام وھ :ُلعفلا ثدحلا ناك نإف .نمّزلاب اطبترم ل
 ُلعفلا ّلد نإو (رضحي) :لثم ،اعراضم لعفلا ناك ارضاح ثدحلا ناك نإو (َرضح) :لثم ،ايضام لعفلا ناك ايضام
.(ْرضحا) :لثم ،رمأ َلعف ُلعفلا ناك لمعلا ثودح بلط ىلع“ 
414
 Schulz (2011:91). 
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Als Beispiele hierfür wäre wie folgt: 
 
Fall 5 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel für 4 weitere Personen  Fall 5 Übersetzung  ماع يف
1900 صاخشأ ةعبرأ لكل يفكي جاتننلإا لدعم ناك   Richtig ist  يف دحاولا عرازملا جتنأ
 ماعلا يلاوح1900نيرخآ صاخشأ ةعبرلأ يفكي ام ةيئاذغلا داوملا نم م                             .    
 
Fall 6 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Im Jahr 2003 gab es in Deutschland 
ca. 420.000 Landwirtschaftliche […].  Fall 6 Übersetzung    ماع يف
2003  ةحاسم لغشت ةيعارز تاسسؤم ايناملا يف تناك420,000 نادف   Richtig ist  
 ماعلا يف ايناملأ يف دجوي ناكو2003 ةبارق م420,000 نم أدبت ةحاسمب ةيعارز ةسسؤم 2 
راتكھ                                                                                                         
Fall 3 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Verb im Ausgangstext  Die größten Importe erfolgten aus 
Russland (29%), […]  Fall 3 Übersetzung   ... %29 ب ايسور مھربكا 
 Richtig ist   … ) ايسور قيرط نع ىربكلا ةدروتسملا تايمكلا يتأتو29(%  
 
Dem wäre noch hinzufügen, dass die deutschen Verben das 
Perfekt entweder mit dem Hilfsverb haben oder mit dem Hilfsverb 
sein bilden.415  
In diesem Zusammenhang stellt man fest, dass die Probanden, 
die der Unterschied zwischen den beiden Hilfsverben nicht erkennen 
bzw. verstehen, Schwierigkeiten bei der Übersetzung haben können.  
Dabei geht es grundsätzlich darum, dass „nämlich die transitiven 
Verben im Deutschen ihr Perfekt mit haben, die intransitiven 
terminativen Verben mit sein, und die intransitiven durativen Verben 
wieder mit haben bilden“.416   
Als Beispiele hierfür wäre wie folgt: 
                                                 
415
 Vgl. dazu Schmitt (2009:36). 
416
 Vgl. dazu Leiss (1992:165). 
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Fall 4 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Gleichzeitig sind die Einkommen […] 
gesunken.  Fall 4 Übersetzung  لخدلا يف ضافخنا دجويو   Richtig ist 
     لخدلا ةميق تضفخنا كلذ عم نمازتلابو  
 
Fall 4 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Von 1990 bis 2005 haben die 
Bauerhöfe von 93.000 auf 65.000 und die Beschäftigen in der 
Landwirtschaft von 254.000 auf 190.000 abgenommen.  Fall 4 
Übersetzung  نيعارزلا نيفظوملا يف اضيا صقن دجوي  Richtig ist  صقن ثيح
 ماع نم1990 ماع ىلإ م2005 نم عرازملا ددع م93,000  ىلإ65,000  يف نيلماعلا كلذكو
 نم ةعارزلا254,000  ىلإ190.000                                                               
 
In Einzelfällen kam es vor, dass die Probanden manche deutsche 
Verben entweder falsch oder gar nicht übersetzt haben. Als Beispiele 
hierfür wäre wie folgt:  
 
Fall 4 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
Das Verb im Ausgangstext  Deutschland hatte in 2000 ein 
Erdölaufkommen von ca. 128 Mio. t., welches von ca. 2,5% aus 
heimischer Produktion gedeckt wurde.  Fall 4 Übersetzung  ناكو
 مجح ايناملا يف طفنلا تادراو128  ماع نط نويلم2000  يأ2,5يموقلا جاتنلاا نم %   
Richtig ist   ماع ايناملأ يف طفنلا ةليصح تناك دقلو2000 يلاوح م128 نط نويلم  ثيح
 ةيطغت تمت2,5يلحملا جاتنلإا قيرط نع اھنم %                                                       
  
Die Zahl an Passivkonstruktionen ist bei der Fachsprache hoch. 
Prinzipiell kennt man im Arabischen wie auch im Deutschen die 
Passivbildung.417 Es hat sich aber hier mehrfach gezeigt, dass die 
saudi-arabischen Probanden Schwierigkeiten haben, die deutsche 
Passivsformen ins Arabische immer richtig zu übertragen. Der Grund 
hierfür kann man höchstwahrscheinlich in der verschiedenen 
                                                 
417
 Für Details siehe Schulz (2011:230-236). 
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Verwendung des Passives im Deutschen sehen. Als Beispiele hierfür 
wäre wie folgt: 
 
Fall 3 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Die Passivsform im Ausgangstext  Insgesamt wurden 17 Millionen 
ha Boden landwirtschaftlich genutzt  Fall 3 Übersetzung   غلبو
 ةحاسملا يلامجإ  يلاوح ةمدختسملا17  يعارزلا يضارلأا نم دناب نويلم   Richtig ist  
دختُسا دقلو ةعومجم ام م17  ضارغلأ راتكھ نويلمةيعارز                                           
 
Fall 5 bei der Übersetzung: Erdöl: 
Das Passivsform im Ausgangstext  Weltweit wurden im Jahr 2000 
nämlich ca. 3570 Mio. t. Erdöl gefördert.  Fall 5 Übersetzung   
 ماع يفو2000 3570  ايملاع ةريركت مت نط نويلم    Richtig ist   ماع يف جرختُسا
2000 يلاوح م3570  ءاحنأ عيمج يف طفنلا نم نط نويلم                                    ملاعلا  
 
Wesentlich näherliegend ist es, dass man im Deutschen laut 
Hentschel/Weydt418 ein Passiv bilden kann, wenn man das Partizip 
Perfekt des Vollverbs mit einer Form des Hilfsverbs werden 
verbindet.419 Andererseits findet man im Deutschen auch eine 
Passivbildung mit sein.420 
 
Die wichtigsten Passivformen sind das Werden-Passiv, auch 
„Vorgangspassiv“ genannt, und sein-Passiv, das auch 
„Zustandspassiv“ genannt wird. Die beiden Formen werden getrennt 
beschrieben, weil es keineswegs immer der Fall ist, dass Werden-
Passiv und Sein-Passiv bei denselben Verben vorkommen. 
Außerdem werden das Bekommen-Passiv sowie einige dem Passiv 
ähnliche Konstruktionen berücksichtigt.421  
 
Eine der Besonderheiten des Passivs im Arabischen liegt nach 
Balcik422 daran, dass es durch Vokalverschiebung gebildet wird, die 
                                                 
418




 Zustandspassiv  
421
 Schumacher/Kubczak/Schmidt/de Ruiter (2004:56). 
422
 Balcik (2008:48). 
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Wurzelkonsonanten bleiben unverändert. Dementsprechend gibt es 
im Arabischen zwei Passivformen, nämlich Passiv der Vergangenheit 
und Passiv der Gegenwart, z.B.: 
 
Passiv der Vergangenheit: 
 
Aktiv: Fahad hat das Buch geöffnet.    َباتِكلا ُدھف َحَتَف    
Passiv: Das Buch wurde geöffnet.  باتكلا َحُِتف              
 
Passiv der Gegenwart: 
 
Aktiv: Fahad hat das Buch geöffnet.   َباتِكلا ُدھف َحَتَف             
Passiv: Das Buch wird geöffnet.   ُباَتِكلا حتفُي 
 
An diesem Punkt soll auch auf die reflexive und unpersönliche 
Verben im Deutschen verwiesen werden, die man im Arabischen 
nicht findet. Man kann auch bemerken, dass viele Probanden den 
deutschen reflexiven und unpersönlichen Verben ins Arabische nicht 
immer richtig übersetzen können, wie z.B.: 
 
Fall 2 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Auch die Schweizer Landwirtschaft 
befindet sich in einem starken Wandel.  Fall 2 Übersetzung   
لئاھ ريغت ىلإ ارسيوس يف ةعارزلا لوحتت  Richtig ist   ةيرسيوسلا  ةعارزلا رمت امك
ريبك ريغتب                                                                                                    
 
Fall 5 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Im Jahr 2003 gab es in Deutschland 
ca. 420.000 Landwirtschaftliche Betriebe […].  Fall 5 Übersetzung 
  ماع يف2003  يلاوح ايناملا يف كانھ ناك420 ةيعارز ةسسؤم فلأ   Richtig ist  
 ماع يف ةيعارزلا تاكرشلاو تاسسؤملا ددع غلب2003  يلاوح420  فلا ةعرزم                 
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Im Arabischen ergeben sich die Wörter in der Regel aus einer 
Wurzel, die oft drei Mitlaute beinhaltet. Laut Admoni423 kommen die 
trennbaren Vorsilben der Verben im Deutschen bei der Verwendung 
im Präsens und Präteritum im Hauptsatz so vor, wie die 
unabhängigen Wörter auftauchen. Sie treten geteilt vom Verb auf.  
So ist zu bemerken, dass die Probanden der vorliegenden Arbeit 
Schwierigkeiten z.B. mit den deutschen trennbaren Verben haben, 
es sei denn, es existiert im Arabischen keine trennbaren Verben. Als 
Beispiele hierfür wäre wie folgt: 
 
Fall 1 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Verb im Ausgangstext  Es werden 30% weniger 
Pflanzenschutzmittel […] eingesetzt.  Fall 1 Übersetzung   تلمعتساو
 تاديبملا اھيف ةيعارزلا   Richtig ist      ةبسنب ةيتابنلا تاديبملا مادختسا لق اضيأو30%  
 
Als wesentliche Ergebnisse der Analyse der Abschlussklausuren 
der Probanden lassen sich Unterschiede zwischen den deutschen 
und arabischen Artikel festhalten. Nach Neubold424 gibt es im 
Deutschen folgende Artikel: 
 
 Bestimmte Artikel, die etwas Konkretes beschreiben und 
sich mit einigen Präpositionen verbinden können, z.B.: der 
Mann, die Universität, das Meer 
 Unbestimmte Artikel, die etwas Allgemeines beschreiben 
und auch sich mit einigen Präpositionen verbinden können, 
z.B.:  : ein Mann, eine Universität, ein Meer  
 Negationsartikel, die etwas negativ ausdrücken, z.B.: kein 
Mann, keine Universität, kein Meer  
 
                                                 
423
 Vgl. Admoni (1970:129-138). 
424
 Vgl. dazu Neubold (2008:8-12). 
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Im Gegensatz dazu existiert im Arabischen nur den besimmten 
Artikel  -al  (فيرعتلا لا).425 Diese Unterschiede können Schwierigkeiten 
für  die Saudi-Araber als Arabischmuttersprachler bei der 
Übersetzung verursachen. Als Beispiele hierfür wäre wie folgt: 
 
Fall 3 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft:  
Der Artikel im Ausgangstext  Um 1900 erzeugte ein Landwirt 
Nahrungsmittel für […].  Fall 3 Übersetzung  ماع يف عرازملا جتني ناك
1900 يفكي ام ...   Richtig ist   ماعلا يلاوح يف دحاولا عرازملا جتنأ1900 نم م
 داوملا                                                              ةيئاذغلا                                  
 
Zu denken ist hier auch vor allem an dem Genus (ةملكلا سنج) der 
deutschen Sprache. Bei der Sichtung der morphologischen 
Übersetzungsfehler lässt sich feststellen, dass die Probanden der 
vorliegenden Arbeit Schwierigkeiten mit dem deutschen Genus 
haben.  
Dabei handelt es sich hauptsächlich um die Differenzierung des 
Geschlechts (Femininum ثنؤم, Maskulinum ركذم) im Deutschen und 
Arabischen. Es ist anzunehmen, dass die Probanden der 
vorliegenden Arbeit das Femininum, Maskulinum und Neutrum im 
Deutschen nicht genau unterscheiden können. Als Beispiele hierfür 
wäre wie folgt: 
 
Fall 6 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft: 
Das Genus im Ausgangstext  Auch die Schweizer Landwirtschaft 
befindet sich in einem starken Wandel  Fall 6 Übersetzung   تھجاو
ةعارزلا يف ادوھشم لاوحت ارسيوس  Richtig ist  ريبك ريغتب ةيرسيوسلا ةعارزلا رمت امك 
 
Fall 2 bei der Fachübersetzung: Erdöl: 
                                                 
425
 Für Details siehe Schulz (2011:21-22). 
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Das Genus im Ausgangstext  Das Größte Erdölförderland ist 
Saudi-Arabien […].  Fall 2 Übersetzung  دلبلا رثكأ هيدوعسلا تناكو نا
طفنلل اجارختسا  Richtig ist  طفنلل ةجتنم ةلود ربكأ ةيدوعسلا دعت امك 
 
Geist426 macht deutlich, dass „es letztlich kein System gibt, das 
das grammatikalische Geschlecht aller deutschen Wörter erklärt: 
Manchmal stimmen natürliches und grammatikalisches Geschlecht 
überein (der Mann, die Frau); Dinge sind jedoch nur teilweise 
grammatikalisch neutral (das Auto; aber die Brücke)“.  
Geist427 fügt auch hinzu, dass „einige Festlegungen geschichtlich 
erklärbar sind: z.B. Berufe, die früher nur von einem Geschlecht 
ausgeführt wurden (der Kanzler; die Hebamme) oder symbolische 
Zuordnungen angeblich männlicher bzw. weiblicher Merkmale (der 
Krieg; aber die Liebe)“.  
Diesbezüglich schließt sich der Verfasser der vorliegenden Arbeit 
der Meinung von Ahmad428 an, die besagt, dass „Araber beim 
Deutschlernen das grammatische Geschlecht meist auswendig 
lernen müssen“.  
Es wurde bereits oben darauf hingewiesen, dass man die Wörter 
einer Sprache in zwei Gruppen unterteilt, nämlich die Funktionswörter 
und die Inhaltswörter. In diesem Zusammenhang bezeichnet Weber429 
die Funktionswörter als geschlossen, im Gegensatz dazu, die 
Inhaltswörter als offene Klasse.  
Dabei geht es grundsätzlich um das Wort, das aus einem oder 
mehreren Morphemen besteht. Einerseits findet man in den deutschen 
Morphemen, die selbst unabhängige Wörter sind und ungebunden 
auftreten können (freie Morpheme). Auf der anderen Seite gibt es in 
                                                 
426
 Vgl. dazu Geist (2005:17). 
427
 Vgl. dazu Geist (2005:17). 
428
 Ahmad (1996:138). 
429
 Vgl. dazu Weber (2010:129). 
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die Deutschen Morpheme, die sich lediglich im Verbund mit anderen 
Wörtern blicken lassen (gebundene Morpheme).430  
 
Morpheme, die in Isolierung auftreten bzw. auftreten können, d.h. die 
zugleich Wörter sind bzw. sein können, heißen freie Morpheme. 
Morpheme, die niemals in Isolierung auftreten können, d.h. die nie für 
sich allein ein Wort bilden, heißen gebundene Morpheme.431     
 
Man darf laut Szagun432 nicht ignorieren, dass man die gebundene 
Morpheme, die an anderen Morpheme angehängt werden müssen, 
in der deutschen Sprache in zwei Teile gliedert, nämlich: 
 
 Wortbildungsmorpheme (Suffixe & Präfixe = Affixinventar)   
 Flexionsmorpheme (Suffixe) 
 
Daraus wird ersichtlich, dass Suffixe (Nachsilben) gebundene 
Morpheme sind, die hinter einem anderen Morphem vorkommen 
können. Präfixe (Vorsilben) sind gebundene Morpheme, die man sie 
an ein anders Morphem anhängt. Weiteres gilt, dass man Suffixe und 
Präfixe zusammen als Affixe bezeichnet.433  
 
Die deutsche Sprache besitzt eine große Zahl von Präfixen und 
Suffixen, mit denen wir viele Wörter bilden können. Echte Präfixe und 
Suffixe sind kleine selbstständige Wörter, aber wenn wir sie vor oder 
hinter ein Wort hängen, verändern sie die Bedeutung des Wortes.434    
 
Wichtig ist dabei die Überlegung, dass man sowohl in den 
arabischen als auch den deutschen Fachsprachen folgende 
produktivsten und wichtigsten Wortbildungstypen finden kann, das 
heißt:  
 
• Die Zusammensetzung (Komposition)   بيكرتلا   
                                                 
430
 Vgl. dazu Fleischer/Barz/Schröder (1995:45). 
431
  Bühler/Fritz/Herrlitz/Hundsnurscher/Insam/Simon/Weber (1970:489). 
432
 Vgl. dazu Szagun (2013:27). 
433
 Vgl. dazu Fleischer/Barz/Schröder (1995:25-26). 
434
 Balcik/Röhe (2010:36). 
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• Die Ableitung (Derivation)  قاقتشلإا   
• Die Konversion  ليوحتلا     





                                                             Komposition          Derivation 
     
                                                                                   explizite      implizite      Konversion 
                                                                                  Derivation   Derivation 
 
         Abb. 26 (Wortbildungsarten nach Donalies, 2005:137). 
 
Es wird hier nur auf die deutsche Wortbildungstypen eingegangen 
und eine intensive Beschäftigung mit den arabischen 
Wortbildungstypen wird außer Acht gelassen. Fakt ist, dass man die 
Zusammensetzung (Komposition), die im Arabischen nicht so üblich 
wie im Deutschen ist, die produktivste Funktion der deutschen 
Wortbildung betrachtet.435 Bei ihr  werden laut Donalies436 nicht 
weniger als zwei Wörter und/oder Konfixe zu einem Kompositum 
zusammengesetzt (z.B. Haus-Tür). Das heißt, dass bei der 
Zusammensetzung (Komposition) sich zwei lexematische bzw. freie 
Morpheme konstituieren, es werden zwei Stämme verbunden.437 
 
Die beiden unmittelbaren Konstituenten von Komposita werden 
entsprechend ihrer Abfolge im Wort als erstglied und Zweitglied 
unterschieden. Während als Zweitglied nur Stämme und Konfixe 
infrage kommen, kann die Erstgliedposition ganz unterschiedlich 
besetzt sein.438  
 
So geht Fluck439 davon aus,  dass man ein Wort im Deutschen 
durch Zusammensetzungen zweier Verben (Zwillingsverben) bilden 
kann. Er macht deutlich, dass es Zusammensetzungen aus 
                                                 
435
 Vgl. dazu Hentschel/Weydt (2003:28). 
436
 Vgl. dazu Donalies (2005:51). 
437
 Vgl. dazu Angelika/Markus/Portmann (1996:63). 
438
 Fleischer/Barz (2012:84). 
439
 Vgl. dazu Fluck (1985:51). 
Wortbildung 
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Verbstamm + Infinitiv sind, z.B.: strckziehen, spritzgießen, 
trennschleifen gibt. Allerdings sollte darauf verwiesen werden, dass ein 
Übersetzer solche deutsche Kompositionen entweder als  Verben mit 
Präpositionalgefüge oder unabhängige Verben ins Arabische 
übertragen kann, wie z.B.: strckziehen  َقَرَط , spritzgießen نقحلاب ىقس, 
trennschleifen  َّنَس.440 Weiterhin ist auch die Zusammensetzungen von 
Substantiven, die ohne Verbindung eines beim anderen stehen 
können,441 eine typische Wortbildungsmethode der deutschen 
Sprache, wie z.B. Wolkenkratzer.442  
 
Komposita weisen im Deutschen grundsätzlich eine binäre 
Konstituenten-struktur auf; dabei legt die zweite Konstituente die 
Wortart des gesamten Kompositum fest: Substantivkomposita weisen 
deshalb als zweite Konstituente ein Substantiv auf, das auch Genus 
und Deklinationstyp der gesamten Bildung bestimmt. Als erste 
Konstituenten, die übrigens auch den Wortakzent tragen, kommen alle 
anderen Wortarten in Betracht: Substantiv, als die häufigste 
Erstkonstituente (Hand-schuh, Nuss-kuchen).443       
 
Ein besonderes Augenmerk soll auf die spezifische 
Kompostitionierung von Fachausdrücken im Deutschen gelegt werden. 
Sie setzen in der Regel einen Kontext voraus, um ihre genaue 
Eindeutigkeit die Leser liefern zu können. So gewinnt Günther444 den 
Eindruck, dass „Fachwörter im Alltagsgebrauch eine andere 
Bedeutung innehaben“. Es stellt sich dabei automatisch die Frage, wie 
kann ein Arabischmuttersprachler die  deutsche Zusammensetzungen 
von Substantiven ins Arabisch richtig übertragen?. Von dieser Frage 
                                                 
440
 Elsen (2011:61) bestätigt dies, indem sie schreibt: „Auch die fachsprachlich so 
typischen Zwillingsverben kommen hauptsächlich aus der Technik (trennschleifen, 
streckziehen), genauso wie die verschiedenen Kürzungsverfahren, die ebenfalls in 
der Technik sehr verbreitet sind“.   
441
 Vgl. dazu Lewicki (2012:18). 
442
 In diesem Zusammenhang schreiben Hentschel/Weydt (2003:190): „Die 
substantivische Komposition ist relativ häufig und wird von Ausländern als sehr 
typisch für das Deutsche empfunden. Ein zusammengesetztes Substantiv besteht 
aus zwei lexikalischen Bestandteilen (die ihrerseits wiederum zusammengesetzt 
sein können), von denen in der Regel zweite ein Substantiv ist; dieses bestimmt für 
das gesamte Wort Genus und Flexionsart“. 
443
 Thurmair (2010:229). 
444
 Vgl. dazu Günther (2011:6). 
 IV SCHWIERIGKEITEN BEI DER  FACHÜBERSETZUNG 
IM UNIVERSITÄREN ÜBERSETZUNGSUNTERRICHT                  AL WADIE  205 
IN SAUDI-ARABIEN: EINE EXEMPLARISCHE  
FEHLERANALYSE 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
ausgehend, versucht Ghanem445 in seiner Dissertation 
„Übersetzungsprobleme deutscher Nominalkomposita ins Arabische“ 
einen Antwort zu finden und stellte fest, dass den deutschen 
Zusammensetzungen prinzipiell vier arabische Gelegenheiten 
gegenüberstehen können, das heißt:  
 
arabische Gelegenheit deutsche Beispiel arabische Übersetzung 
 




 ىلا فيّرلا نم ةرجھلا
ةنيدملا 
 










 بّاشلا بخّانلا 
 






Tab. 19 (Die Übertragung der deutschen Zusammensetzungen von Substantiven ins 
Arabische in Anlehnung an Ghanem 1981). 
 
Ebenso können im Deutschen laut Stolze446 Zusammensetzungen 
aus Substantiv und Adjektiv oder Adverb entstehen. Besonders dabei 
ist, dass sie mehrfach mit der Bildung von Antonymen 
zusammenhängend sind, wie z.B. Frühgemüse und Spätgemüse 
ركاب تقو يف ةجضاّنلا تاورضخلا  - رخأتم تقو يف ةجضانلا تاورضخلا  / Großhirn und 
Kleinhirn ريبكلا غامّدلا  - ريغّصلا غامدلا   / schadenstoffreich und 
schadenstoffarm  ررّضلا ةريبك - ررّضلا ةليلق   / Hochbau und Tiefbau  عفترم ىنبم
 - ضفخنم ىنبم .  
Von besonderer Bedeutung ist, dass man auch im Arabischen 
ähnliche Wörter wie im Deutschen finden kann, wie z.B. 
Anziehungskraft und Zentrifugalkraft   ةبذاج ةّوق– ةدراط ةّوق . Im Deutschen 
findet man darüber hinaus Zusammensetzungen von Verbstamm und 
Substantiv,447 wie z.B. Waschmaschine  لاّسغة , Mikroskop رھجم , 
Schreibtisch بتكم . Solche deutsche Ausdrücke verursachen keine 
                                                 
445
 Vgl. dazu Ghanem (1981). 
446
 Vgl. dazu Stolze (2009:127). 
447
 Vgl. dazu Mackowiak (2008:127). 
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großen Schwierigkeiten für Übersetzer in Saudi-Arabien, da die 
arabische Sprache dafür eine große Menge von Derivativa kennt. Eine 
der Besonderheiten der Zusammensetzungen im Deutschen liegt 
daran, dass sie aus Substantiv oder Adjektiv sowie Adverb und einem 
Verb als Infinitiv gebildet werden können,448 wie z.B. teilnehmen  كراش, 
wegbringen نع دعبأ, hintragen  ىلإ ذخأ, freihalten رجح .   
Daraus bemerkt man, dass man meistens für solche 
Zusammensetzungen ein kausatives Verb oder ein Verb mit 
Präpositionalgefüge im Arabischen finden kann.  Festzuhalten bleibt, 
dass man auch im Deutschen Zusammensetzungen unter Einsatz von 
Abkürzungen449 und Ziffern bilden kann, die den Bindestrich setzen 
müssen,450 wie z.B. Fußball-WM  مدقلا ةركل ملاعلا ةلوطب.  
Hierbei ist noch zu beachten, dass im Deutschen Erscheinungen 
auftreten, die Morphe sind, aber keine Morpheme. Sie sind 
Erscheinungen, die keinen absehbaren Stellenwert haben, wie z.B. die 
Fugenelemnte. Sie kommen im Deutschen hauptsächlich in 
Zusammensetzung (Komposita) vor, wie z.B. Veranstaltung-s-kalender 
تايلاعفلا ميوقت, Strauss-en-ei   ةماعنلا ضيب , Kind-er-geburtstag   لافطلأا دلايم ديع , 
Tag-e-buch ةيموي ةركفم, Geburt-s-jahr   دلايملا ةنس .451 
Bei der näheren Betrachtung von den Abschlussklausuren der 
Probanden lässt sich deutlich feststellen, dass sie auch 
Übersetzungsfehler aufgrund mangelnder Kenntnisse an der 
deutschen Zusammensetzung (Komposition) gemacht haben. Einige 
Beispiele dafür sind wie folgt zusammengefasst: 
 
Fall 1 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft:  
                                                 
448
 Eine ausführliche Darstellung der Zusammensetzungen aus Substantiv oder 
Adjektiv sowie Adverb und einem Verb findet sich in:  Lohde (2006:222-227). 
449
 Maas (1992:196) schreibt: „Hier handelt es sich um die schon kurz 
angesprochenen Abkürzungen, die ihre Grundstruktur durch die Grammatikalisierung 
von Großbuchstaben als wortinitiale Markierungen der syntaktischen Funktion des 
Kerns einer nominalen Gruppe haben. Wo also in sequenzieller Abfolge mehrere 
Majuskeln zusammen stehen, signalisieren sie die gleiche Anzahl von Wörtern“. 
450
 Vgl. dazu Wermke (2007:126). 
451
 Vgl. dazu Alber (2004:28). 
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Die Zusammensetzung (Komposition) im Ausgangstext  Trotz 
dieser Produktivitätssteigerung blieb Deutschland ein 
Nettoimportland an […].  Fall 1 Übersetzung   ةيجاتنلإا ةدايز مغرو   
Richtig ist   ةيجاتنلإا يف ةدايزلا هذھ نم مغرلا ىلعو  
 
Fall 5 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft:  
Die Zusammensetzung (Komposition) im Ausgangstext  Um 1900 
erzeugte ein Landwirt Nahrungsmittel für 4 weitere Personen […].  
Fall 5 Übersetzung   ماع يف1900  صاخشأ ةعبرأ لكل يفكي جاتنلاا لدعم ناك    
Richtig ist   ماعلا يلاوح يف دحاولا عرازملا جتنأ1900 يفكي ام ةيئاذغلا داوملا نم م
نيرخآ صاخشأ ةعبرلأ                                                                                    
 
Fall 3 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft:  
Die Zusammensetzung (Komposition) im Ausgangstext  […] betrug 
der Einfuhrüberschuss an Gütern der Land- und 
Ernährungswirtschaft […].  Fall 3 Übersetzung   نم لخدلا يلامجا غلب
ةيئاذغلاو ةيعارزلا داوملا    Richtig ist   يف عئاضبلا نم تادراولا ضئاف غلب امك
يئاذغلاو يعارزلا نيعاطقلا                                                                                
 
Fall 2 bei der Fachübersetzung: Erdöl:  
Die Zusammensetzung (Komposition) im Ausgangstext  Dabei 
spielen die in Deutschland geförderten Mengen im Vergleich zur 
Weltförderung eine sehr geringe Rolle.  Fall 2 Übersetzung   كلذكو
ملاعلا لوح هجرختسملا تايمكلا يف اھرود لقي ايناملا يف هجرختسملا تايمكلا ناف  Richtig 
ist   ف ةجرختسملا تايمكلا لثمت كلذبويملاعلا جاتنلإاب ةنراقملاب ادج ادودحم ارود ايناملأ ي  
 
Fall 6 bei der Fachübersetzung: Erdöl:  
Die Zusammensetzung (Komposition) im Ausgangstext  […] den 
OPEC-Staaten (18%) […]. Fall 6 Übersetzung   كبلا ةمظنمو 28%   
 Richtig ist   كبولأا لودو)18(%  
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Im Deutschen geht es bei der Derivation (Ableitung)452 grundsätzlich 
um eine Verbindung von einer Basis  (ein Stamm) und einem Affix453 
zu einer neuen lexikalischen Einheit.454  
Der Derivationsaffix kann ein Präfix (z.B. Un-gluck, ver-gießen), 
Suffix (z.B. fröh-lich, Ordn-ung) und eine Kompination aus Präfix und 
Suffix (z.B. Ge-sing-e, ver-unrein-ig-en) vorkommen.455 Das heißt, 
dass die Funktion von Derivation (Ableitung) laut Leiss456 die 
Schaffung von Wortformen und nicht von neuen Wörtern. Demgemäß 
lässt sich bei der explizite Derivat, wie vorher gennant wurde, zwischen 
die Präfigierung (wie z.B. auf-halten, be-legen, ver-legen,  un-möglich, 
be-halten) und die Suffigierung (wie z.B. Flug-zeug, Gesund-heit, Sitz-
ung, Wissen-schaft, Fahr-er, traur-ig, sportl-ich, techn-isch) zu 
differenzieren. So werden unfreie Morpheme an einen Stamm 
affigiert.457 
 
Der zweite große Grundtyp der Wortbildung ist die sog. Explizite 
Derivation. Unter diesem Begriff versteht man das Hinzufügen von 
Affixen an das Wort. Ableitungen jener Art sind also explizit in dem 
Sinne, dass durch die neu hinzugekommenen Affixe eine 
„Substanzvermehrung“ des Ausgangswortes eintritt, eine Neubildung – 
das Derivat – entsteht.458 
 
Mit Bezug auf die Abschlussklausuren der Probanden der 
vorliegenden Arbeit kann man verschiedene Fehler entdecken, die 
aufgrund der falsche Übersetzung der deutschen Ableitungen 
entstanden sind, wie z.B. im Fall 4 bei der Fachübersetzung 
Landwirtschaft: 
                                                 
452
 Man bezeichnet den Ableitungsprozess als Derivation und sein Endstand 
Derivat. 
453
 Bei Fleischer/Barz/Schröder (1995:25-26) steht u.a. folgendes zu lesen: „Im 
Unterschied zu den Grundmorphemen kommen die Wortbildungsmorpheme nicht 
frei, sondern dienen in Verbindung mit Derivationsbasen (Grundmorphemen oder 
Wörtern) der Bildung komplexer Wörter. Sie tragen wie Grundmorpheme eine 
lexikalisch-begriffliche Bedeutung. Die durch sie fixierten Begriffe zeichnen sich 
jedoch durch einen wesentlich höheren Allgemeinheitsgrad aus“.   
454
 Vgl. dazu Pomino/Zepp (2008:91). 
455
 Vgl. dazu Fleischer/Barz/Schröder (1995:46). 
456
 Vgl. dazu Leiss (2005:13-30). 
457
 Vgl. dazu Angelika/Markus/Portmann (1996:63). 
458
 Lohde (2006:38). 
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Fall 4 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft:  
Die Derivation (Ableitung) im Ausgangstext  In diesem Bereich 
waren rund 1,3 Millionen Personen haupt- oder nebenberuf-lich 
beschäftigt  Fall 4 Übersetzung  يساسا لمعو يفاضا ماود نيب ام نولمعي  
Richtig ist    وحن لاجملا اذھ يف لمعي ناك ثيح1,3 يئزج وأ لماك ماودب صخش نويلم  
 
Man darf in diesem Zusammenhang behaupten, dass die Derivation 
(Ableitung) neben der Zusammensetzung (Komposition) als wichtige 
Merkmale der deutschen fachsprachlichen Morphologie gelten. Wichtig 
ist hierbei die Tatsache, dass die Derivation (قاقتشلإا) auch eine 
spezifische Besonderheit der arabischen Sprache ist.459  
 
Von Verben in der Grundform (َلََعف | ُلَعْفَي) können durch Veränderungen 
ihrer Struktur nach festen Regeln „Verbstäme“ abgeleitet werden. 
Davon gibt es insgesamt 15, aber nur 10 sind gebräuchlich. Diese 
Ableitungen werden in Grammatiken und Wörterbüchern auch nach 
römischen Ziffern sortiert. Dabei ist die Grundform immer der I. Stamm, 
die daraus abgeleiteten beziehungsweise erweiterten Stämme sind 
dann durchnummeriert: II., III., … X. Stamm. Theoretisch könnte man 
von jedem Verb alle Stämme ableiten, praktisch sind selten mehr als 4 
oder 5 Stämme in Gebrauch; oft sogar nur ein einziger.460 
 
So ist es im Arabischen möglich, dass man aus einem Wort anderer 
Wörter461  ableiten kann. Ein Beispiel hierfür wäre das Wort  ملع ʿalima 
(wissen, kennen, Kenntnis, bekannt sein, erkennen, bemerken, 
wahrnehmen, erfahren). Aus diesem Wort werden im Arabischen 
folgende Wörter abgeleitet: يملع ʿilmi (wissenschaftlich), ةيملع ʿilmiya 
(wissenschaftlicher Charakter, Wissenschaftlichkeit), ملع ʿalam pl. ملاعا  
ʾaʿlām (Kennzeichen, Symbol), ميلع ʿalīm pl. ءاملع ʿulamāʾ (wissend, 
gelehrt, Allwissende), ّملاع ʿallām (genau kennend, vollkommen),  ّلاعةم  
ʿallāma (hochgelehrt, sehr gelehrt, bedeutender Gelehrter), ةملاع 
ʿalāma (Marke, Zeichen), مليع ʿailam (zart, wasserreicher Brunnen, 
Meer), ةمولعا  ʾuʿlūma pl. ميلاعا ʾuʿlīm (Wegzeichen, Wegweiser), ةملاعت  
                                                 
459
 Ausführliche dazu siehe Fischer (1972:35-39). 
460
 Schulz (2011:261). 
461
 Wie z.B. Partizipien, Substantive, Adjektive u.a. 
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tiʿlāma (hochgelehrt, sehr gelehrt), ملعم  mʿlam Pl. maʿālim (Stätte, 
Spur, Merkmal, Kennzeichen, Wegzeichen, charakteristische Züge, 
Linien, Umrisse), ةملعم  maʿlama (Enzyklopädie), ميلعت  taʿlīm 
(Belehrung), ميلاعت  taʿᾱllīm (Unterweisung, Lehre), يميلعت  taʿlīmī 
(Unterrichts-, Lehr-, didaktisch), ملاعا  ʾiʿlᾱm (Benachrichtigung, 
Unterchtung, Information, Anzeige), يملاعا ʾiʿlᾱmī (Informations-, 
Kommunikations-), ملعت  taʿallum (Erlernung, Studium, Bildung), ملاعتسا  
istiʿlām (Nachforschung, Erkundigung), ملاع ʿalim (wissend, Kenner), 
ةملاع ʿalima (gelehrte Frau), ةيملاع ʿᾱlimīya (Gelehrtheit, 
Gelehrtenrang), ملعا  ʾaʿlam (wissender, ggelehrter), مولعم  maʿlūm 
(bekannt, festgesetzt, bestimmt), ةمولعم maʿlūma (gewußte, bekannte 
Tatsache), ةيمولعم maʿlūmiya (Bekanntwerden, Bekanntheit), ملعم  
muʿallim (Lehrer, Meister, Handwerkmeister), ةملعم muʿallima), ملعم 
muʿallam (gelehrt, unterweisen, ausgezeichnet), ملعتم mutaʿallim 
(gebildet), ملاع ʿalam (Welt, Universum), يملاع ʿalamī (Weltlich, 
international), ةيملاع ʿalamīya (Weltweit Verbreitung, Internationalität), 
يناملع ʿalmᾱnī (Laien-), ةيناملع ʿalmᾱnīya (Laientum, Laizismus, 
Säkularisierung).462 
 
Neben präfigierung, infigierung und suffigierung Morphemen besitzt 
das Arabische wie die ihm verwandten Sprachen stammbildende 
Morpheme, die die Verteilung der Vokale im Wortstamm bestimmen. 
Die Wurzel besteht in der Regel nur aus Konsonanten, Radikale 
genannt. Die Vokale sind gewöhnlich morphematisch bestimmt. Der 
größte Teil der Wurzeln ist 3-radikalig, ein geringerer 4-radikalig.463  
 
Im Deutschen handelt es sich bei der Konversion464 um eine 
Wortbildungsart, bei der ein Wort oder eine Wortklasse ohne 
Benutzung von Präfix oder Suffix (Affixen) in eine andere Wortart 
umwandeln wird. Es liegt auf der Hand, dass im Deutschen die 
Substantivierung unterschiedlicher Worklassen am häufigsten 
auftreten, wie z.B. Verben: einreisen - (das) Einreisen, beschlagen - 
                                                 
462
 Vgl. dazu Wehr (1985:868-871). 
463
 Fischer (1972:35). 
464
 Ausführliche dazu siehe Lohde (2006:45-53). 
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(das) Beschlagen, arbeiten - (das) Arbeiten, Adjektive: braun – (das) 
Brauen, schwarz – (das) Schwarz, Pronomen: es – (das) Es, ich – 
(das) Ich, Adverb: vorwärts – (das) Vorwärts, seitwärts – (das) 
Seitwärts, rückwär – (das) Rückwärts.465      
 
Die Konversion ist im Deutschen zweifellos eine Domäne des 
Substantivs, Substantivierung ist der Hauptfall von Konversion. 
Substantivierung bedeutet praktisch, dass ein Artikel vor ein anderes 
Element gestellt wird, das somit zum Kern einer Nominalgruppe erklärt 
wird, und dass an das Lexem aus einer anderen Wortart die nominalen 
Flexive treten. Dabei ist an zwei Stellen der Wortartwechsel schon so in 
das morphologische System des Deutschen eingewebt, dass man 
eigentlich nur mit Mühe von Konversion im technischen Sinne der 
Wortbildung sprechen kann.466 
 
Nach Lohde467 stellt die Kürzung (Kurzwörter) ein wesentliches 
Wortbildungsverfahren für die deutsche Fachsprache dar.468 Durch sie 
ist es möglich, neue Wörter im Deutschen zu entstehen.469 Die 
bekannte Verfahren der Kürzung im Deutschen lässt sich durch 











Abb. 27 (Kurzwörter im Deutschen in Anlehnung an Donails, 2005:141-145).  
                                                 
465
 Vgl. dazu Lingen (2001:18). 
466
 Eichinger (2000:24). 
467
 Vgl. dazu Lohde (2006:54). 
468
 Bei Thurmair (2010:231) steht u.a. folgendes zu lesen: „Manche Kürzungen 
sind stilistisch anders konnotiert (Prof, Bib) und manche haben sich im allgemeinen 
Sprachgebrauch als Hauptform gegenüber der Langform durchgesetzt (BaFöG, 
Dax, Kita)“. 
469
 Vgl. dazu Balcik/Föhe/Wrobel (2009:69). 
470
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Auf Basis der gewonnen Erkenntnisse der vorliegenden 
Untersuchung lässt sich festhalten, dass die saudi-arabische 
Probanden relativ Schwierigkeiten haben, die deutsche Abkürzungen 
ins Arabische immer richtig zu übertragen, wie z.B.: 
 
Fall 3 bei der Fachübersetzung: Landwirtschaft:  
Die Abkürzung im Ausgangstext  Insgesamt wurden 17 Millionen 
ha Boden landwirtschaftlich genutzt.  Fall 3 Übersetzung   غلبو
يعارزلا يضارلأا نم دناب نويلم 17 يلاوح ةمدختسملا ةحاسملا يلامجإ  Richtig ist  
 ةعومجم ام مدختسا دقلو17 ةيعارز ضارغلأ راتكھ نويلم                                          
 
 روفصع (ʿUṣfūr)471 geht davon aus, dass die Kürzungen im 
Arabischen und vor allem in den arabischen Fachsprachen 
weitverbreitet sind. Der Grund dafür ist, dass die Übersetzung von 
den Fremdsprachen ins Arabische die arabische Sprache stark 
beeinflusst hat. روفصع (ʿuṣfūr)472 stellt folgende Beispiele dar: 
 
• وتاّنلا  NATO = North Atlantic Treaty Organisation 
(Organisation des Nordatlantikvertrags). 
• وكسنويلا  UNESCO = United Nations Educational, Scientific and 
Cultural Organization (Organisation der Vereinten Nationen 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur). 
• اورنلأا  UNRWA = United Nation Relief and Works Agency for 
Palestine Refugees in the Near East (Das Hilfswerk der 
Vereinten Nationen für Palästina-Flüchtlinge im Nahen 
Osten). 
• كبولأا  OPEC = Organization of the Petroleum Exporting 
Countries (Die Organisation erdölexportierender Länder).   
 
 
                                                 
471
 Vgl. dazu روفصع (ʿUṣfūr) (2009:148).  
472
 Vgl. dazu روفصع (ʿUṣfūr) (2009:148). 
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V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG DER 
ÜBERSETZUNGSFEHLER  
 
Zunächst ist zu klären, dass es unmöglich ist, in der vorliegenden 
Arbeit auf die gesamte Übersetzungsdidaktik im Universitären 
Übersetzungsunterricht einzugehen. Ausgehend von diesen 
Überlegungen orientiert sich die Erstellung der Lösngsvorschläge zur 
Vermeidung von Übesetzungsfehlern im Üersetzungsuntericht in 
Saudi-Arabien vor allem am theoretischen und empirischen Teil der 
vorliegenden Arbeit. Wir haben schon im vorigen Kapitel den 
universitären Übersetzungsunterricht und die wichtige Probleme bei 
der Fachübersetzung vom Deutschen ins Arabische in Saudi-Arabien 
betrachtet. Im folgenden wird die Frage nachgegangen, wie man in 
Saudi-Arabien das Übersetzen im Hinblick auf die Sprachenpaar 
Deutsch/Arabisch am besten lehren bzw. lernen kann?.473 Dabei 
geht es grundsätzlich nach Kautz474 darum, nicht nur „gute 
Übersetzungen hervorzubringen, sondern gute Übersetzer. Das 
bedeutet, wir müssen prozess- und nicht in erster Linie 
ergebnisorientiert unterrichten – wir müssen den Lernern eine 
Strategie der Lösungen von wesentlichen (nicht: allen!) Problemen, 
die beim Übersetzen auftreten, bewusst machen“.   
 
1 Die Aufgabe des Fremdsprachenunterrichts in der Ausbildung 
von Übersetzer 
 
Das Hauptziel des Fremdsprachenunterrichts der Fakultät für 
Sprachen und Übersetzung der König-Saud-Universität besteht 
                                                 
473
 So schreiben Bausch/Christ/Krumm (2003:1): „Fremdsprachendidaktik und 
Sprach-lehrforschung sind Wissenschaften, die sich mit dem Lehren und Lernen 
fremder Sprachen in allen institutionellen Kontexten und auf allen Altersstufen 
befassen und die Eigengesetzlichkeit dieses wirklichkeitsbereichs ins Zentrum 
rücken (Koordinierungsremium 1983). Diese Fokussierung unterscheidet sie von 
der anderer Wissenschaften, die entweder Teilaspekte aus dem Gesamtkomplex 
herauslösen (z.B. den Zweitsprachenerwerb) oder aber das Lehren und Lernen 
fremder Sprachen in anderen disziplinären Zusammenhängen betrachten“. 
474
 Kautz (2002:47). 
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darin, wie schon erwähnt, angehende Übersetzer auszubilden.475 
Das heißt, dass der Unterricht dazu dienen soll, Übersetzungs-
kompetenzen der angehenden Übersetzer aufzubauen. Wichtig für 
den Erfolg des Fremdsprachenunterricht bzw. Übersetzungs-
unterrichts ist, Übersetzungsfehlern Ursprungs zu reduzieren. 
 
Der Übersetzungsunterricht soll dazu dienen, die translatorische 
Kompetenz der Lerner zu entwickeln. Um das tun zu können, muss er 
 auf translatologischer Reflexion beruhen; 
 den tatsächlichen Ablauf des Übersetzungsprozesses zum 
Ausgangspunkt nehmen; 
 den Bezug zur Berufspraxis von Übersetzern berücksichtigen und 
 didaktisch und methodisch durchdacht sein.476  
 
In diesem Zusammenhang erscheint weiterhin interessant, dass 
es viele verschiedene Methoden im Fremdsprachenunterricht gibt. 
So geht König477 davon aus, dass die Grammatik-Übersetzugs-
Methode im Fremdsprachenunterricht in den 60er Jahren kritisch 
betrachtet wurde, da man wegen dieser Methode seine 
Muttersprache im Unterricht häufig benutzt.478 Dies kann sich auf das 
Erlernen der Fremdsprache negativ auswirken. Anschließend folgten 
neue Unterrichtsmethoden, die einen großen Wert auf 
Einsprachigkeit legen, wie z.B. die direkte, audiolinguale und 
audiovisuelle Methode. Viele Fremdsprachendidaktiker haben laut 
Kautz479 zu einem späteren Zeitpunkt für das Übersetzen als 
                                                 
475
 Kautz (2002:423) gibt an, dass „die Sprachmittlerausbildung allerdings sowohl 
in der Lehre als auch in der Forschung eine nicht unbeträchtliche „gemeinsame 
Schnittmenge“ z.B. mit den Fächern Fremdsprachen/Philologien, Sprach- und 
Kommunikationswissenschaft bis hin zur „Interkulturalistik aufweist. Daher ist sie 
auch im Rahmen eines gemeinsamen, übergreifenden Fachbereichs/Instituts 
denkbar“.  
476
 Kautz (2002:138). 
477
 Vgl. König (2001:956). 
478
 Bei Kautz (2002:440) steht u.a. folgendes zu lesen: „Als Begründung wurde 
zum einen angeführt, beim Übersetzen sei unvermeidlich die Muttersprache mit im 
Spiel, und dies wirke sich – auf die verschiedenste Weise – negativ auf das 
Erlernen der Fremdsprache aus. Vor allem verhindere es den Aufbau einer 
semantischen Kompetenz in der Fremdsprache. Außerdem sei das Übersetzen so 
zeitaufwendig, dass die Schulung anderer Fertigkeiten zu kurz kommen würde“.   
479
 Vgl. Kautz (2000:436). 
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Übungstyp im Fremdsprachenunterricht gestimmt. Jung480 bestätigt 
dies, indem er schreibt:  
 
Übersetzen im Unterricht ist aus fremdsprachendidaktischen, 
übersetzungstheoretischen und aus berufspraktischen Erwägungen 
heraus unter Druck geraten. Eingesetzt hat diese Kritik mit der 
Ablösung der alten Grammatik-Übersetzungsmethode durch 
audiolinguale, audiovisuelle und kommunikative Ansätze. Seitdem gilt 
Übersetzen nicht nur als schädlich für den gesteuerten 
Fremdsprachenerwerb, sondern auch – wegen der Komplexität des 
translatorischen Prozesses – als testtheoretisch unzuverlässiger 
Kompetenzmesser.   
 
Die Ursache für die Auseinandersetzung um Wichtigkeit und 
Unwichtigkeit des Übersetzens im Fremdsprachenunterricht besteht 
nach Krings481 daran, dass entweder am Verständnis für den 
Grundgedanken des Übersetzens mangelt oder eine beschränkte 
Sicht für die Möglichkeiten des Übersetzens im 
Fremdsprachenunterricht weit verbreitet ist. Die wesentliche 
Argumente gegen das Übersetzen im Fremdsprachenunterricht 
bietet uns König482 an. Er weist überzeugend darauf hin, dass das 
Übersetzen zu schwer ist und die anderen Übungsformen im 
Fremdsprachenunterricht zu weit in den Hintergrund dringt. Im 
Gegensatz dazu stellt House483 fest, dass das Übersetzen als die 
fünfte sprachliche Fertigkeit mit Sprechen, Lesen, Hören und 
Schreiben im Fremdsprachenunterricht betrachtet werden soll. Die 
Übersetzung wurde früher als eine Methode verwendet, um die 
Sprachleistungen im Unterricht zu überprüfen. Kautz484 stellt dazu 
folgendes fest:  
 
„- Wir wollen die Lerner motivieren, indem wir sie heraus- aber 
weder über noch unterfordern. 
- Wir wollen den Lernern Neues beibringen, das auf 
Vorhandenem aufbaut und dieses festigt. 
                                                 
480
 Jung (1999:27). 
481
 Vgl. Krings (1995:326). 
482
 Vgl. König (2001:956). 
483
 Vgl. House (2001:256-265). 
484
 Vgl. Kautz (2002:142). 
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- Wir wollen die Lerner problembewusst machen, indem wir 
sie mit den Problemen konfrontieren. 
- Wir wollen den Lernern zeigen, dass sie die Probleme lösen 
müssen und zunehmend besser lösen können, indem sie ihre 
angeborene Intuition durch Gelerntes ergänzen. 
- Wir wollen den Lernern Methoden zur Lösung der Probleme 
nahebringen, die empirisch (durch die eigene Erfahrung und die vieler 
anderer Übersetzer) abgeleitet und theoretisch gestützt und 
systematisiert sind. 
- Wir wollen die Lerner befähigen, einmal kennengelernte 
Strategien oder Methoden auf vergleichbare Probleme in anderen 
Zusammenhängen anzuwenden.“     
 
In diesem Sinne hält es Nord485 für wichtig, das Übersetzen als 
Übungsform im Fremdsprachenunterricht zu gebrauchen, damit man 
die produktiven Fertigkeiten bei der Übersetzung aus der 
Muttersprache in die Fremdsprache weiter entwickeln kann. Nord 
betont auch, dass man das Leseverstehen im Fremdsprachen-
unterricht beobachten kann, wenn der Student aus der 
Fremdsprache in die Muttersprache übersetzt. Nach Siepmann486 
wird die Übersetzung im Fremdsprachenunterricht die Funktion der 
Betrachtung von Fremdsprachenkenntnis. Das bedeutet, dass man 
das Übersetzen im Fremdsprachenunterricht als Trainingsform und 
Hilfsmittel benutzen kann. Ehnert/Schleyer487 weisen auf eine 
schriftliche Umfrage hin, die im Jahr 1982 von Wolff über die 
Notwendigkeit des Übersetzens im Fremdsprachenunterricht 
durchgeführt wurde. In seinem Artikel „Übersetzungsunterricht, 
Auswertung einer Umfrage“ erklärt Wolff488, dass die 
Arbeitsgemeinschaft Deutsch als Fremdsprache mit dem Deutschen 
Akadimschen Austauschdienst in der Verwendung des Übersetzens 
im Fremdsprachenunterricht übereinstimmen, insbesondere bei der 
Leistungsüberprufung. Krings489 spricht sich gegen das Übersetzen 
im Fremdsprachenunterricht aus und plädiert für eine unendliche 
Zahl vielfältiger Formen, die in verschiedenen Vermittlungskontexten 
                                                 
485
 Vgl. Nord (1988:165). 
486
 Vgl. Siepmann (1995:5). 
487
 Vgl. Ehnert/Schleyer (1987:5). 
488
 Vgl. Wolff (1982:43-45). 
489
 Vgl. Krings (1988:9). 
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und unterschiedlichen Perspektiven zum Einsatz gebracht werden 
können.  Blank490 ist davon überzeugt, dass die Sprachproduktion im 
Bereich des Fremdsprachenunterrichts die Satzgrenze nicht 
überschreiten kann. Er begründet seine Überzeugung damit, dass im 
Fremdsprachenunterricht nicht ausreichend fremdsprachlich 
gehandelt wird außer dem Interaktionsbereich im Klassenzimmer. Er 
fügt außerdem hinzu, dass die Lehrer in Bezug auf die 
fremdsprachliche Handlungskompetenz keine große Erfahrung 
haben.491  
     
2 Übersetzungsdidaktik für Deutschunterricht in Saudi-Arabien 
 
Nach den didaktischen Prinzipien soll im Zentrum des 
Übersetzungsunterrichts der Übersetzungsstudent stehen. Es macht 
sich erforderlich, den Übersetzungsstudenten zu verdeutlichen, dass 
sie Lerninhalte in der Praxis verwenden können.492 Die Rolle der 
Übersetzungsdidaktik besteht vor allem darin, die Übersetzungs-
studenten dahin zu führen, unteschiedliche Textsorten verstehen und 
danach übersetzen zu können.493  
 
Die Übersetzungsdidaktik befasst sich – wie jede Didaktik – mit dem 
Lehren und Lernen bestimmter Fähigkeiten und Fertigkeiten – hier: 
des Übersetzens (der translatorischen Kompetenz) – und zieht dafür 
die Faktoren dieses Prozesses in Betracht, nämlich vor allem Lehrer, 
                                                 
490
 Vgl. Blank (1987:57). 
491
 In diesem Zusammenhang stellt Kautz (2002:140) fest, dass „eine 
Übersetzungslehrkraft im Einzelnen über folgende Voraussetzungen verfügen 
sollte: 
• Sie sollte möglichst viele eigene übersetzerische Erfahrungen haben. 
• Sie sollte über ein solides translatologisches (nicht nur: linguistisches) 
Grundwissen verfügen, so dass sie weiß, was alles zum Übersetzen gehört, 
und die mit dem Übersetzen zusammenhängenden Probleme zu erkennen und 
zu systematisieren vermag. 
• Sie sollte diese Erfahrungen und dieses  Wissen didaktisch effektiv im 
Unterricht umsetzen können, d.h. das eigene Wissen und die eigenen 
Erfahrungen nicht nur intuitiv anwenden, sondern explizit und argumentativ 
darlegen und am konkreten Beispiel überzeugend begründen“. 
492
 Vgl. Kautz (2002:141). 
493
 Vgl. Kautz (2002:142-144). 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  218 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
Lerner, Lernziele, Lerninhalte. Dies muss durch Überlegungen zu 
geeigneten Vermittlungsmethoden ergänzt werden.494 
 
2.1 Übersetzungslehrkraft und Missverständnisse in der 
interkulturellen Kommunikation im Übersetzungsunterricht in 
Saudi-Arabien  
 
Reiss495 hebt hervor, dass das Übersetzen sowohl ein 
sprachlicher sowie kultureller Transfer ist. Die Resultat von 
bestimmten Kommunikations- bzw. Unterrichtsschwierigkeiten und 
Bedürfnissen bei Lehrern und Übersetzungsstudenten geben die 
Kernpunkte einer Verfahrensweise wieder, die „von der 
Unterrichtspraxis her schrittweise Hypothesen und Theorien 
entwickelt und diese in ständiger Rückkopplung an die 
Unterrichtspraxis und Vielzahl von Bezugswissenschaften 
weiterführt“.496 Blank497 schlägt als Lernziele im 
Fremdsprachenunterricht folgende Punkte vor:498 
 
 Die Lerner müssen nicht nur die Sprachfertigkeiten (Lesen, 
Sprechen, Schreiben, Hören) der Ausgangssprache 
beherrschen, sondern auch  in der Lage sein, den 
                                                 
494
 Kautz (2002:139). 
495
 Vgl. Reiss (1989:71-93). 
496
 Krumm (1976:13). 
497
 Vgl. Blanck (1987:57-58). 
498
 So schreibt Blank (1987:57): „Übergeordnete Lernziele dürfen nicht mehr sein: - 
die Befähigung der Lerner, ,möglicht schnell, Phänomene der Ausgangssprache 
durch ,entsprechende, der Zielsprache zu ersetzen (also z.B. ,viele, zielsprachliche 
Vokabeln und Redewendungen zu kennen); - die Grammatik der Ausgangs- und 
Zielsprache ,einigermaßen, zu beherrschen; - die Befähigung, die Wörter der als 
Zielsprache verwendeten Fremdsprache orthographisch korrekt zu schreiben; und 
ähnliche fremdsprachliche ,skills,, sondern – die Befähigung, einen gegebenen 
Ausgangstext in seinem ausgangskulturellen Handlungszusammenhang zu 
analysieren; - den zielkulturellen Bedarf zu analysieren; - die Zieltextfunktion zu 
beschreiben; - Methoden der Recherche in bezug auf Sachverhalte 
,Kommunikationsmittel, einschließlich Vertextungsmitteln und Vertextungs-
strategien anzuwenden; - die Ergebnisse der durchgeführten Analyse und 
Recherchen zu beschreiben und zu begründen; - Lösungsvorschläge zu 
beschreiben und zu begründen; - ein Modell für den funktionsgerechten Zieltext zu 
erstellen; - einen funktionsgerechten Zieltext mit einer angemessenen zu 
produzieren sowie der Zuwache an Bereitschaft, - die erlernten Methoden und 
Kenntnisse anzuwenden, also verantwortlich zu handeln“. 
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Ausgangstext in seiner ausgangskulturellen Handlungs-
zusammengehörigkeit unter die Lupe zu nehmen.  
 Die Lerner mussen nicht nur die Grammatik der Ausgangs- 
und Zielsprache beherrschen, sondern mussen sie auch 
den Zielkulturellen Intresse behandeln.  
 Die Lerner dürfen sich nicht nur auf den Wortschatz und die 
Orthographie der Zielsprache konzentrieren. 
 Verfahren der Ermittlung in Anbetracht Stand der Dinge und 
Kommunikationsmittel zu benutzen.  
 Die Lerner müssen Lösungsvorschläge erläutern. 
 
Der Lehrer, der in Saudi-Arabien Deutsch unterrichtet, muss auf 
die sozio-kulturellen Eigenschaften der saudi-arabischen 
Gesellschaft achten. Dies bedeutet, dass er auf die Besonderheiten 
der saudi-arabischen Lebensweise Rücksicht nimmt.499 Blank500 stellt 
dazu folgendes fest: 
 
Das Aufgabenfeld und Unterrichtsfach Übersetzen innerhalb der 
Studiengänge DaF an Universitäten der Dritten Welt müßte dabei 
besondere Beachtung finden, weil hier die Nachfrage in den letzten 
Jahren nach meinen Erfahrung eine steigende Tendenz hatte, der 
Bedarf sich klarer als in anderen Disziplinen definieren läßt und weil 
hier die Studenten in positiver wie in negativer Hinsicht am 
sensibelsten auf den Grad der Übereinstimmung zwischen 
Ausbildungsbedarf und Lehrangebot reagieren.   
 
Es ist sehr wichtig, dass die Übersetzungsstudenten in Saudi-
Arabien während ihres Studiums hoch motiviert sein werden, um ihre 
Ausbildung in der Deutschenabteilung mit Erfolg fortsetzen zu 
können. Man kann behaupten, dass sie im allgemein eine positive 
                                                 
499
 Bei Kautz (2002:421) steht u.a. folgendes zu lesen: „Bei der Ausbildung von 
Translatoren geht es nicht unr um Sprachkentnisse und Fertigkeiten, sondern auch 
um die Berücksichtigung der kulturellen Einbettung der Sprachmittlung; um die 
Vermittlung von systematischen Spezialwissen über die kognitiven Prozesse, die 
beim Übersetzen und Dolmetschen ablaufen, und der Fähigkeit, diese Prozesse 
bewusst zu steuern; um die Vermittlung der Fähigkeit, die Qualität von 
Übersetzungen fundiert zu beurteilen sowie Auftraggebern gegenüber mit dem auf 
Expertenwissen beruhenden notwendigen Selbstbewusstsein auftreten zu können 
(um nur einige der wichtigsten Forderungen zu nennen)“.  
500
 Blank (1987:51). 
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Meinung über die deutsche Sprache und Deutschland haben, 
deswegen sind sie aus der Sicht des Verfassers der vorliegenden 
Arbeit auch hoch motiviert, die deutsche Sprache bzw. die deutsche 
Kultur nähe kennenzulernen.501 
Sie beziehen ihre Informationen über Deutschland meistens aus 
den Medien (Bücher, Zeitschriften, Fernsehen, Zeitung, Internet). Am 
Anfang ihres Studiums an der Fakultät für Sprachen und 
Übersetzung können sie kaum Deutsch, deshalb versuchen sie, in 
Kommunikationssituationen mit dem Lehrer Arabisch zu verwenden. 
Diese Kommunikation, die auf der Basis einer anderen zweiten 
Sprache geschieht, hat jedoch ihre Beschränkungen. Daraus 
resultiert oft ein Gefühl von Unsicherheit502 in der Kommunikation 
zwischen den Studenten und dem Lehrer.  
 
Der Motivationsprozeß ist der Vorgang, in und mit dem Motive 
aktiviert werden. Während also die Motivation als das In-Gang-
Kommen menschlichen Handelns bezeichnet werden kann, das 
durch Umwelteinwirkung oder auch zentrale Impulse der Person und 
ganz allgemein aus der Beziehung des Individuums zu seiner Umwelt 
entstehen kann, richtet sich unser Augenmerk beim Begriff der 
Motivierung primär auf den Aspekt des internationalen Einwirkens 
eines Lehrenden, Informanden oder Mediums auf den Lerner.503  
 
Selbst wenn der Lehrer mit den Studenten auf Arabisch 
kommuniziert, bleibt für den Studenten undeutlich, welcher kulturelle 
Standard (Arabisch/Deutsch) im Unterricht wichtig ist. Davon 
                                                 
501
 So schreibt Kautz (2002:154): „Interessantheit ist in diesem Zusammenhang ein 
sehr relativer Begriff! Gerade im Übersetzungsunterricht für angehende „Profis“ 
kann der Lehrer nicht – wie im Fremdsprachenunterricht – vorwiegend Texte 
auswählen, die aus der Sicht und vor dem bisherigen Erfahrungshintergrund der 
Lerner interessant erscheinen. Interessant wird ein Text in der Übersetzungsübung 
vor allem dadurch, dass die Arbeit an ihm interessant gestaltet wird – und dafür hat 
in erster Linie die Lehrkraft durch einen entsprechenden Unterricht zu sorgen“. 
502
 Günther/Günther (2007:51) schreiben: „In jedem Gespräch offenbart sich der 
Sprecher und gibt gewisse Informationen über seine Person weiter – ob er es will 
oder nicht. Den Grad der Selbstoffenbarung und den Umfang kann er weitgehend 
bestimmen und kontrollieren. Er kann meistens seine eigene Position, seine 
Emotionen und Körpersprachlichen Signale nicht völlig beiseite schieben und 
verbergen. In vielen Gesprächsituationen, die unter Stress, Angst und Zeitdruck 
stehen, wird diese Selbstoffenbarung ganz deutlich wie z.B. in Prüfungssituationen 
oder bei Zeugenaussagen vor Gericht“.  
503
 Reisener (1989:13). 
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ausgehend können wir feststellen, dass Kommunikations-
schwierigkeiten wegen mangelnder Deutschkenntnisse der saudi-
arabischen Übersetzungsstudenten im Unterricht entstehen können, 
da die Studenten mit dem Lehrer nicht direkt kommunizieren 
können.504  
 
Beim Übersetzen ist der Übersetzer an Maßstäbe und Standards 
gebunden, die ihn zur Verhaltensanpassung zwingen. Wir wissen seit 
Max Weber, dass Anpassung nur vor dem Hintergrund einer Norm 
ein sinnvoller Begriff ist. Der Übersetzer steht immer in der 
Doppelkonfrontation zwischen eigenem Sinnhorizont, eigener 
Erlebnis- und Wertwelt und fremden Sinnhorizont, fremden Erlebnis- 
und Wertwelten.505  
 
Darüber hinaus muss der Lehrer auf die interkulturelle 
kommunikative Kompetenz der saudi-arabischen Studenten achten, 
da sie in der Übersetzung bzw. Kommunikation auf die 
kulturspezifischen Unterschiede zwischen der arabischen und der 
deutschen Kulturen reagieren müssen.506 Das heißt, dass das, was 
in der deutschen Kultur normal ist, in der saudi-arabischen Kultur 
eine vollkommen andere Bedeutung haben kann. Man kann 
konstatieren, dass die Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien 
besser übersetzen können, wenn sie die deutsche Mentalität und 
Kultur gut verstehen. So schreibt Wolf507:  
 
In der Repräsentation „fremder“ Kulturen nimmt also Identität insofern 
eine bedeutende Rolle ein, als Text aus der „Dritten Welt“ aus ihrem 
traditionellen Literaturkanon herausgeschält und in den 
Literaturkanon der starken Zielkultur eingepflanzt werden; oftmals 
werden sie in der Übersetzung auch „neu geschrieben“, um den 
Themenkreisen und Stilarten, die gerade in der zielkulturellen 
Literatur vorherrschen, gerecht zu werden. Das Bewusstsein von 
Seiten der TranslatorInnen, das notwendig ist, um an diesem Punkt 
im Sinne einer Überwindung ethnozentristischer Denkmuster 
„gegenzusteuern“, scheint hier besonders gefragt.   
                                                 
504
 Vgl. Forgas (1999:150). 
505
 Wilss (1990:7). 
506
 Siehe hierzu (II, 2.1). 
507
 Wolf (1997:143). 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  222 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
In der saudi-arabischen Kultur gilt z.B. die abschlägige Antwort 
einer Bitte sehr unhöflich, ja verletzend, folglich würde ein Saudi-
Araber kaum ein direktes Nein لا  aussprechen, vor allem nicht zu 
Menschen, mit denen eine Beziehung aufrecht gehalten werden soll. 
Diese Indirektheit muss dem Deutschlehrer in Saudi-Arabien bekannt 
sein, um die Studenten besser verstehen zu können. Die 
Übersetzungsstudenten müssen aber lernen, ihre Meinung auf 
Deutsch exakt und eindeutig und auch direkt zu äußern. 
 
Die Indirektheit ist in alltäglicher sprachlicher Kommunikation eine 
vielfach benutzbare Ausdrucksweise. Sie ist nicht nur wegen der 
Häufigkeit ihres Vorkommens, sondern auch aufgrund ihrer 
Bedeutsamkeit und Leistung als ein Grundphänomen sprachlicher 
Kommunikation aufzufassen. Vortheoretisch kann man die Existenz 
der Phänomene der Direktheit und der Indirektheit in sprachlicher 
Kommunikation  sowie das Bewußtsein des Sprachbenutzers davon 
an zahlreichen metasprachlichen und stereotypisierten Äußerungen 
sowie Redewendungen ablesen.508 
 
Wenn man mit einem Saudi-Araber kommuniziert, kann man leicht 
bemerken, dass er verschiedene Ausdrücke für die indirekte 
Zurückweisung verwendet. So z.B.: 
 
 Ich muss darüber nachdenken    عوضوملا يف ركفأ مزلا       
 Ungefähr  ابيرقت            
 Vielleicht   نكمم 
 Relativ   ام دح ىلإ 
 
Der Deutschlehrer in Saudi-Arabien kann von einem Student bei 
der Abgabe einer Übersetzung von einem Text folgenden Ausdruck 
hören: 
 
 Ich habe den Text übersetzt aber ich weiß nicht, ob das, was 
ich übersetzt habe, richtig ist, oder nicht.  
لا ّلاو حص يتمجرت يردأ ام سب ،صّنلا تمجرت 
                                                 
508
 Park (1999:3). 
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Der Lehrer, der die saudi-arabische Mentalität nicht kennt, denkt, 
dass der saudi-arabische Student unsicher ist oder keinen klaren 
Gedanken vertreten will. Im Gegensatz dazu versucht der Student mit 
diesem Ausdruck, eine Selbsterniedrigung zu zeigen, die zur saudi-
arabischen Höflichkeitsformen gehört. Missverständnisse, die durch 
kulturelle Unterschiede zwischen dem Lehrer und den saudi-
arabischen Übersetzungsstudenten entstehen könnten, sind 
vorprogrammiert, wenn z.B. der Lehrer dem saudi-arabischen Student 
eine lobende Äußerung machte, indem der Lehrer z.B. sagt: 
 
 Deine Sprachkenntnisse ist gut 
ديج يوغللا كاوتسم 
 
Der saudi-arabische Student wird höchstwahrscheinlich auf diese 
Äußerung wie folgt antworten: 
 
 Nein, nein, meine Sprachkenntnisse ist sehr schlecht 
ادج ءيس يوغللا ياوتسم لا لا 
 
In dieser Situation weist der Student die lobende Äußerung des 
Lehrers zurück, weil er seinem Lehrer zeigen wollte, dass er sich sehr 
bescheiden verhält. Der Lehrer, der diese Sitte nicht kennt, fühlt sich 
vielleicht durch solch eine Antwort verletzt, da man normalerweise auf 
solche Äußerung nach der deutschen Sitten und Bräuchen mit dem 
Wort Danke اركش  antwortet. Der Lehrer kann auch die Erfahrung in 
Saudi-Arabien machen, dass ein saudi-arabischer Student ihn nach 
seinen Eltern, Verwandten, Nachbaren, Geschwistern, Kindern, Alter 
und Wohnung fragt509, wie z.B.: 
 
 Wie geht’s ihnen, ihre Kinder, ihre Vater und Mutter und ihre 
Freunde?   
                                                 
509
 Das gilt in Saudi-Arabien als eine typische saudi-arabische Frage, zur 
Kontaktaufnahme bzw. zum gegenseitigen Kennenlernen.  
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؟مكيلع زعي نمو هدلاولاو دلاولاو دلاولأا لاحو لاحلا فيك 
 Wo wohnen Sie und wie alt sind Sie? 
؟كرمع مكو نكست نيو 
 Sind Sie verheiratet oder nicht und haben Sie Kinder? 
؟لافطأ كدنع لھو لا ّلاو جوزتم 
 
Der Grund für solche Fragen ist darin zu finden, dass in Saudi-
Arabien nach der Begrüßung lange gegenseitige Hinterfragungen 
nach dem Wohlergehen geläufig sind. Daraus folgt, dass der Lehrer, 
der die saudi-arabische Mentalität nicht gut kennt, solche Fragen 
vielleicht als Einmischung in seine Privatsphäre missversteht. Da der 
Verfasser der vorliegenden Arbeit in dem Glauben ist, dass ein 
synchroner Sprachvergleich im Übersetzungsunterricht in Saudi-
Arabien eine sehr wichtige Rolle spielt, muss der Lehrer stets beide 
Kulturen (Deutsch/Arabisch) an die Übersetzungsstudenten 
vermitteln, denn die Kultur, wie vorher festgestellt wurde, wird durch 
die Texte vorschriftet. Die Aufgabe der Übersetzungsstudenten in 
Saudi-Arabien besteht vor allem darin, kommunikative 
Abweichungen zwischen den arabischen und deutschen 
Sprachstrukturen und Kulturen zu erkennen, um auch die Fehler bei 
der Übersetzung vermeiden zu können. Das heißt, dass das 
Übersetzen  ein Vorgang der Kommunikation ist, der vom Übersetzer 
realisiert wird. Aus diesem Grund befassen sich die saudi-arabischen 
Übersetzungsstudenten mit zwei verschiednen Sprachen 
(Deutsch/Arabisch), die sie gut im Griff haben mussen, um die 
Kommunikation zwischen beiden Kulturen ermöglichen zu können. 
 
Kultur determiniert, welche Funktion der Text haben kann. Die 
Funktion wird weiter determiniert durch die Situation, in welcher der 
Text produziert wird, und diese Situation hat ihre Auswirkungen auf 
die Gliederung des Textes und schließlich auf die Formulierung der 
jeweiligen Textstellen.510   
 
                                                 
510
 Kußmaul (1986:209). 
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2.2  Welche Texte soll der Lehrer für Deutschunterricht in 
Saudi-Arabien auswählen? 
 
Wichtig erscheint hierbei vor allem der Hinweis darauf, dass es 
nicht einfach ist, eine ausführliche Antwort für diese Frage zu geben. 
Wir haben aber schon in den thoretischen Teil der vorliegenden 
Arbeit festgestellt,511 dass der Text als Ziel des 
Übersetzungsunterrichts512 eine sprachliche Kommunikation (ein 
Handeln)513 realisiert, die immer von einem Kontext und einer 
Situation abhängig ist.  
An diesem Punkt müssen die saudi-arabischen 
Übersetzungsstudenten verstehen, dass die Übersetzung eine 
spzifische Form sprachlichen Handelns ist, das ein Ziel haben muss. 
Das heisst, dass der Übersetzer laut Kußmaul514 vorher wissen 
muss, welches Ziel die Übersetzung erreichen will. Dieses Ziel ist „im 
übersetzerischen Handlungszusammenhang die Herstellung eines 
pragmatischen Gleichgewichts zwischen Ausgangstext und 
Zieltext“.515  
Wilss516 fügt in diesem Zusammenhang hinzu, dass die 
Übersetzungsdidakteker einen großen Wert auf die Linguistik  legen, 
um die Regeln und Strukturen der verschiedenen Texte besser 
verstenen zu können.517 Die Linguistik soll „einerseits über 
                                                 
511
 Siehe hierzu (II, 2.1.3). 
512
 Vgl. Koller (1987:4). 
513
 So geht Holz-Mänttäri (1984:65) von der Aufgabe des Übersetzers aus, dass 
„seine Tätigkeit üblicherweise als Teil der kommunikativen Handlung, genauer der 
verbalkommunikativen oder Sprach-Handlung gesehen wird, bei der der Sender 
eine Nachricht bzw. einen Text an einen Empfänger sendet, und zwar verbal unter 
Verwendung des Zeichenkodes ,Sprache,. Dabei wird der Übersetzer/Dolmetscher 
als Empfänger und Sender in einer Person betrachtet“. 
514
 Vgl. Kußmaul (1986:227). 
515
 Vgl. Wilss (1990:5-7). 
516
 Vgl. Wilss (1990:3-5). 
517
 So schreibt Kautz (2002:37) : „Die translatorische Forschung entwickelte sich 
nach Nida und ziemlich zeitgleich mit der in der Linguistik vonstatten gehenden 
Ausarbeitung der Textlinguistik in Richtung einer stärkeren Berücksichtigung des 
Textes und seiner Eigenschaften einerseits und übersetzerrelevanter Daten 
andererseits. Die texttypologischen und textanalytischen Forschungen z.B. von K. 
Reiß, G. Thiel und, später, C. Nord sowie H. G. Hönig haben sich dabei als 
besonders anregend erwiesen“.   
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Strukturähnlichkeiten und –verschiedenheiten von AS und ZS, 
andererseits über den individuellen Übersetzungsvorgang und 
drittens über die vom Übersetzer zugrundegelegte Übersetzungs-




Für die Strukturierung des textgestützten Übersetzungsunterrichts, 
der neben den Bausteinen Muttersprache, Fremdsprache und 
Regional-/Fachstudien zum zentralen Bestandteil des Curriculums 
gehört, werden drei Auswahlkriterien vorgeschlagen: 1. 
Sprachstrukturen (Mikro-, Makrostrukturen), 2. Kulturkontext 
(Kulturkomponente und Realia), Funktionstyp, Textsorte und 
funktionale Aspekte.519 
 
Das heißt, dass der Text nach Wilss520 im Zentrum des 
Übersetzungsunterrichts betrachtet werden soll. Das Hauptziel des 
Übersetzungsunterrichts liegt darin, dass die Übersetzungs-
studenten in der Lage sein müssen, verschiedene Textsorten521 in 
der Zielsprache adäquat wiederzugeben.  
Das heißt, dass der Übersetzungsstudet, bevor er in den 
Übersetzungsprozess eintritt522, mit Hilfe einer Charakterisierung der 
textinternen und textexternen Merkmale festzustellen.523  
Insbesondere gilt es festzustellen um welche Art Text es sich bei 
                                                 
518
 Vgl. Nord (1988:193). 
519
 Henschelmann (1999:25). 
520
 Vgl. Wilss (1977:219). 
521
 Vgl. in diesem Zusammenhang auch Schmitt (1999:359): „Im Laufe des 
Studiums sollten die Studierenden Gelegenheit haben, möglichst viele derjenigen 
Textsorten und Themen kennenzulernen, die im jeweiligen Sprachpaar und der 
jeweiligen Übersetzungsrichtung in der aktuellen Berufspraxis besonders häufig 
Gegenstand von Übersetzungen sind“. 
522
 Es handelt sich dabei laut Kautz (2002:30), wie es bereits im theoretischen Teil 
der vorliegenden Arbeit gezeigt wurde, um „das Übersetzen als Prozess – um den 
Versuch, diesen Prozess in einem Modell abzubilden. Zugleich sollen die dabei 
ablaufenden Teilprozesse (ganz grob gesagt: Verstehen des Ausgangstextes, 
„Transfer“ des Verstandenen, Formulierung des Zieltextes) typologisch und 
methodologisch systematisiert werden“.   
523
 Es geht hier um die Textanalyse, bei der der Übersetzer auf die textexternen 
und textinternen Faktoren achten muss. Diese Faktoren kann man laut Nord 
(1988:41) durch die W-Fragen-Schema identifizieren (Siehe dazu Kapitel II, 3) .  
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dem vorliegenden Übersetzungsmaterial handelt, um in der 
Übersetzung Äquivalenz zu erreichen.524  
 
Ein zukunftsweisendes Modell zur Durchführung und Bewertung von 
Übersetzungen in der sprachpraktischen Ausbildung war der durch 
die textlinguistische Forschung angestoßene Versuch, eine 
übersetzungsrelevante Texttypologie zu erarbeiten, der jeweils 
textgattungsbezogene Äquivalenzbeziehungen in einer übersetzungs-
relevanten Textanalyse zuzuschreiben sind als Grundlage für 
übersetzungsmethodische Entscheidungen beim Übersetzungs-
prozess (Reiß 1993; Henschelmann 1979; Thiel 1981).525   
 
Die folgende Tabelle fasst textinterne und textexterne Merkmale, 
die sich der Übersetzer Bewusstmachen sollte, zusammen: 
 
textinterne Merkmale 
WORÜBER Mit WORÜBER? erfragen wir das Thema des Textes. 
WAS WAS? bezieht sich auf den Inhalt des Textes.  
WAS NICHT Mit der Frage WAS NICHT? wollen wir die vom Verfasser 
des Textes nur implizierten Präsuppositionen erfassen.  
IN WELCHER 
REIHNEFOLGE 
Die Frage IN WELCHER REIHNEFOLGE? bezieht sich auf 
die Gliederung der Informationen, also auf die Makrostruktur 
des gesamten Textes und die Mikrostrukturen der 




MIT WELCHEN NONVERBALEN MITTELN? erfragt, 
welche nichtsprachlichen Mittel – z.B. Layout, 
typographische Gestaltung, Farben, Illustrationen etc. – zur 




MIT WAS FÜR WÖRTERN? bezieht sich auf die 
lexikalischen Charakteristika des Textes (einschl. der 
morphologischen  Charakteristika der Wörter, der Rolle der 
verschiedenen Wortarten als Informationsträger usw.). 
                                                 
524
 Wilss (1977:138) erwähnt, dass „die textlinguistisch bezogene Übersetzungs-
wissenschaft versucht, von einem konkreten, induktiv gewonnenen Textbegriff aus, 
funktional bestimmte Texttypologien zu entwickeln, die dem Übersetzer bei der 
Wahl der jeweils einzuschlagenden textadäquaten Übersetzungsmethode 
Orientierungshilfen bieten. Dies erreicht sie durch die texttypologisch differenzierte 
Systematisierung von translatorischen Einzeloperationen“. 
525
 Weller (2003:68). 
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IN WAS FÜR 
SÄTZEN 
IN WAS FÜR SÄTZEN? fragt nach den für den Text 
charakteristischen syntaktischen Mitteln (Art der Sätze, 
Verhältnis Haupt- und Nebensätze, Art der Nebensätze etc.) 
sowie nach der Einbeziehung von Personen (darunter vor 




IN WELCHEM TON? bezieht sich auf die suprasegmentalen 
Merkmale des Textes.  
textexterne Merkmale 
WER Die Antwort auf WER? gibt Aufschluss über den Verfasser 
des Textes bzw. den Auftraggeber der Übersetzung. 
WOZU WOZU? fragt nach seiner Intention (Absicht, Vorhaben) 
WEM Der Adressat der von dem Text übermittelten Botschaft wird 
durch WEM? erfragt. 
ÜBER WELCHES 
MEDIUM 
Die Frage ÜBER WELCHES MEDIUM? ist für den 
Übersetzer insofern aufschlussreich, als der „Kanal“, auf 
dem die Botschaft „gesendet“ wird, deren Form u.U. stark 
beeinflusst. 
WO Die Frage WO? mag in vielen Fällen banal erscheinen, darf 
gleichwohl nicht von vornherein ausgeklammert werden. 
WANN Dasselbe wie WO? gilt auch für WANN? 
WARUM Der Anlass für die Erstellung bzw. Übermittlung des Textes 
schlißlich wird mit WARUM? erfragt; er ist insofern für den 
Übersetzer interessant, als er u.U. etwas über andere 
textexterne und/oder textinterne Faktoren des 
Ausgangstextes daraus entnehmen kann.  
Tab. 20 (Tabellarischer Überblick der textinternen und textexternen Merkmale nach Kautz, 
2002:85-87).    
 
Nord526 geht noch einen Schritt weiter und stellt fest, dass man im 
Übersetzungsunterricht den Orginalentext mit der fertigte 
Übersetzung von Studenten miteinandervergleichen muss. Wichtig 
ist hier vor allem, die Übersetzungsfehler auf Sprach- und Textebene 
herauszufinden.  
Reiss527 gibt an, dass man die Übersetzung als Produkt 
untersuchen muss, damit man die kulturellen und linguistischen 
                                                 
526
 Vgl. Nord (1988:193-195). 
527
 Vgl. Reiss (1971:7). 
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Rahmen im Ausgangstext einschätzen kann. Es handelt sich hier 
dabei, wie vorher festgestellt wurde, um die Lokalisierung und 
Klassifizierung der Fehler in der angefertigten Übersetzung.528  
 
Ein Text ist als Grundlage einer Übersetzungsübung geeignet, 
 wenn er vielfältige Ansatzpunkte für die Vermittlung bzw. Festigung 
von Fertigkeiten bei der Ausgangstextanalyse und/oder bei der 
Herstellung des Zieltextes bietet, d.h. dazu beiträgt, die 
translatorische und Textkompetenz der Lerner zu verbessern; 
 wenn er daneben die Muttersprachen- und Fremdsprachen- sowie die 
interkulturellen Kenntnisse festigt bzw. erweitert, d.h. dazu beiträgt, 
die Sprach- und Kulturkompetenz der Lerner zu verbessern; 
 wenn er sich in ein System von untereinander abgestimmten Fächern 
bzw. Übungen im Rahmen des Übersetzungsunterrichts integrieren 
lässt.529    
 
Die Aufgabe der Lehrer besteht hier darin, die kulturellen, 
lexikalischen, stilistischen und grammatischen Übersetzungsfehler 
für die Übersetzungsstudenten zu erklären, damit sie solche Fehler 
künftig vermeiden können. Er muss darüber hinaus verdeutlichen, 
dass „wenn man übersetzt, übersetzt man Texte und nicht etwa 
Wörter und Einzelsätze“.530 So schreibt Gernig531: 
 
Eine Ausgangstextanalyse dient dazu, die mit dem jeweiligen Original 
verbundenen spezifischen Übersetzungsschwierigkeiten zu 
lokalisieren. Dabei werden bei Prosatexten Aspekte der Semantik, 
Syntax und Stilistik berücksichtigt. Diese Ausgangstextanalyse geht 
nicht nur einem deskriptiven Übersetzungsvergleich voraus, sondern 
bietet sich auch bei jeder praktischen Übersetzungsübung an, um 
eine semantische bzw. grammatische Vorentlastung vorzunehmen.  
 
Um das Übersetzen im Fremdsprachenunterricht optimieren zu 
können, schlägt König532 vor, den muttersprachlichen und 
fremdsprachlichen Kenntnisstand der Lerner unter Zuhilfenahme von 
Testtechniken zu kontrollieren. Hierbei ist zu beachten, dass der 
Unterricht sorgfältig geplant und durchgeführt werden muss, um die 
                                                 
528
 Vgl. Kußmaul (1986:226). 
529
 Kautz (2002:147). 
530
 Vgl. Wilss (1984:2). 
531
 Gering (1999:54). 
532
 Vgl. König (1987:97). 
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Fähigkeit der Lerner für das Verständnis eines Textes weiter 
entwickeln zu können. Dieses Ziel kann man allerdings nur 
erreichen, wenn man zweckmäßige Texte für den Unterricht wählt. In 
diesem Zusammenhang entwickelt König533 ein Modell des 
Übersetzungsunterrichts. Die Konzeption Königs versteht sich zwar 
als eine allgemeine Vorstellung von Phasen der Übersetzung 
während des Unterrichts. In diesem Modell betont er, dass der 
Übersetzungsstudent bei der Übersetzung zunächst den 
Ausgangstext global liest und die Punkte, die für ihn im Text unklar 
sind, markiert. Das heißt, dass der Übersetzungsstudent den 
Versuch unternehmen muss, den Ausgangstext im allgemein als eine 
Bedingung für die Übersetzung zu verstehen.534 Diese Methode 
motiviert die Übersetzungsstudenten dazu, ihre persönliche 
Auffassung ungesteuert zu formulieren. Danach diskutiert der Lehrer 
mit den Studenten über die Schwierigkeiten, die sie im Ausgangstext 
gefunden haben.535  
Des Weiteren müssen die Studenten Kleingruppen bilden und 
nochmal versuchen, zusammen den Ausgangstext zu übersetzen. 
Anschließend ist jede Gruppe pflichtet, ihre Vorschläge für Lösung 
der Schwierigkeiten des Ausgangstext zu erfassen und danach vor 
den anderen Gruppen zu präsentieren. Der Lehrer muss an der 
Diskusion mit den Studenten teilnehmen. Die fertigen Übersetzungen 
                                                 
533
 Vgl. König (1987:104). 
534
 Stolze (1994:134) formuliert: „Das intuitive Verstehen geht einer Textanalyse 
wegweisend voraus. Umgekehrt können die Ergebnisse einer Analyse dann auch 
Rückwirkungen auf das Verstehen haben, indem dadurch neue, im bisherigen 
intuitiven Verstehensverlauf bewusstseinsgemäß noch nicht realisierte Aspekte 
des Textgehalts wachgerufen werden können“. 
535
 Kautz (2002:149-150) geht auf den Schwierigkeitsgrad eines Textes ein und 
stellt fest, dass „ein Text als Grundlage einer Übersetzungsübung geeignet ist, 
• wenn die thematische bzw. inhaltliche Schwierigkeit dem Niveau der Kultur- 
und Fachkompetenz der Lerner angemessen ist; 
• wenn die sprachliche Schwierigkeit der Sprachkompetenz der Lerner 
angemessen ist; 
• wenn Übersetzungsauftrag und übersetzungstechnische Schwierigkeit der 
translatorischen Kompetenz der Lerner angemessen sind; 
• wenn die arbeitstechnische Schwierigkeit der Situation der Lerner angemessen 
ist“. 
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der Studenten werden miteinander verglichen, um sich für die 
geeignete Übersetzung des Ausgangstext entscheiden zu können.536  
Das heißt, dass die Studenten den Text auf Grundlage einer 
kritischen, umfassenden, übersetzungsbezogenen Textanalyse 
rezipieren. Dies hilft auch dabei, die Bedeutungsmöglchkeit der 
Wörter im Text näher zu bestimmen. Bausch/Raabe537 schreibt:  
 
[…] werden mit dem Ziel durchgeführt, dem Fremdsprachenlehrer 
eine adäquate Grundlagen für die Entwicklung von 
Übungsmaterialien zur gezielten Behebung von Lernschwierigkeiten 
bei Schülergruppen bereitzustellen. All dies geschieht jedoch, ohne 
dass eine Analyse des Praxisfelds FU vorgenommen worden wäre.   
 
Aus dem Vorangehenden ergibt sich, dass die Textauswahl im 
Übersetzungsunterricht auch von der Fremdsprachenkompetenz der 
Übersetzungsstudenten abhängig ist. Und so muss der Lehrer darauf 
achten, dass er einfache Texte für Anfänger538 wie z.B. die 
alltäglichen Themen (Wohnen, Essen, Sport …usw.) auswählt.  
                                                 
536
 So schreibt König (1987:104): „1. Sitzung a) Markieren lassen durch die Lerner, 
was schwierig ist; Begründungen dafür geben lassen; Einschätzung des Textes 
insgesamt, b) Notwendige landeskundliche Informationen einbringen, c) 
Übersetzen in Kleingruppen (max. 4 Personen), d) Bericht aus den Gruppen; was 
war tatsächlich schwierig und warum?, e) Aufgabe an die Gruppen: 1. die bis dahin 
erarbeitete Lösung schriftlich festhalten (z.B. auf einer Folie) 2. vor der nächsten 
Sitzung gemeinsame Überarbeitung der Gruppenlösung; diese wiederum schriftlich 
festhalten (wieder auf einer Folie). 2. Und 3. Sitzung f) Vorstellung der jeweils zwei 
Lösungen pro Gruppe (z.B. durch Parallelprojektion der zwei Folien), g) jeweils 
Vergleich und ggf. Korrektur durch die anderen Lerner (mit jeweiliger Begründung), 
h) Ausführlicher Lehrerkommentar zu den Lernerlösungen mit Bezug z.B. auf 1. 
Grammatische Strukturen, 2. Lexikalische Erscheinungen sowie ggf. mit einer 
Zusammenstellung von Wortfeldern, 3. Hilfsmittel und Hilfsmittelgebrauch, i) 
daraus abgeleitet: Lösungsvorschlag, j) ggf. Systematisierung des 
Lösungsvorschlages in bezug auf den Ausgangstext (u.U. anhand 
linguistischer/textanalytischer Beschreibungsverfahren), k) Veränderungen 
zwischen den jeweiligen beiden Lösungen einer Gruppe deutlich markieren und in 
Bezug zur ,Leistungslösung, setzen, I) Unterschiede zwischen den einzelnen 
Gruppen markieren, m) Gemeinsam feststellen und damit bewußt machen, was 
definitiv schwierig ist und wie Lösungen angegangen worden sind bzw. 
angegangen werden können, n) Begründeter Benotungsvorschlag (mit Blick auf 
das Lernziel)“.    
537
 Bausch/Raabe (1976:23). 
538
 Schmitt (1999:359) schreibt: „Die Reihenfolge der behandelten Texte sollte von 
ihrem translatorischen Schwierigkeitsgrad bestimmt sein […], bewährt hat sich die 
Progression von niedrigem zu hohem Fachlichkeitsgrad (z.B. von 
Gebrauchsanleitungen über Betriebshandbücher und Fachzeitschriftenartikel bis 
zu Patentschriften)“. 
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Wichtig ist außerdem, dass die Studenten die Bedeutung des 
Textes von der Fremdsprache in die Muttersprache übertragen 
können. Fortgeschrittene Studenten können sich mit den Fachtexten 
auf der syntaktischen, semantischen und stilstischen Ebene intensiv 
befassen.539 Festzuhalten ist, dass der Inhalt beim Übersetzungs-
prozess fachlicher Texte im Vordergrund steht, da es sich hierbei um 
informationsbetonte Texte handelt. Es geht also darum, was der 
Verfasser des Textes sagt und weniger darum, wie er es sagt oder 
welchen Effekt der Text auslösen soll.540  
 
Der didaktische Übersetzungsauftrag dient also u.a. dazu, den 
Schwierigkeitsgrad von Übersetzungen zu verändern und dem weit 
verbreiteten Vorurteil zu begegenen, dass gemeinsprachliche Texte 
grundsätzlich leichter zu übersetzen seien als fachsprachliche […]. 
Der didaktische Übersetzungsauftrag eröffnet außerdem die 
Möglichkeit, Texte lernzielorientiert nach bestimmten linguistischen 
Phänomenen auszuwählen, wenn nicht sogar zu erstellen (Siepmann 
1996:105): z.B. um Semantik und Verstehen anhand des Scenes-
and-frames-Modells (s.Art.13), stilistische Markierung […] oder 
Idiomatik und Kollokation einzuüben.541 
 
2.3 Medieneinsatz im Übersetzungsunterricht 
 
Die Medien nehmen im heutigen gesellschaftlichen Leben eine 
ganz besondere Stellung ein und sind in vielen Lebebereichen 
(Studium, Freizeit und auch im Beruf) sehr wichtig und hilfreich, da 
sie uns ganz neue Perspektiven anbieten können.542 Heutzutage 
wird unser Leben maßgeblich bestimmt von auditiven, visuellen 
und audiovisuellen Medien. Im Zusammenhang mit dem 
Übersetzunsunterricht ist der Medieneinsatz derzeit nicht mehr 
aus dem Übersetzung wegzudenken.543 Es ist festzustellen, dass 
                                                 
539
 Vgl. Kautz (2002:145-147). 
540
 Vgl. Reiss (1981:86). 
541
 Kußmaul (1999:358). 
542
 Storch (1999:271) schreibt: „Heutzutage spielen Medien in vielen Lebens-
bereichen eine wichtige Rolle; Radio, Fernsehen, Video, Computernetze, 
Werbung, Bücher, Comics, Illustrierte sind fester Bestandteil einer sich rasch 
entwickelnden Mediengesellschaft“.  
543
 Vgl. Freudenstein (2003:397-398). 
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sie sowohl für den Sprachunterricht im Allgemeinen als auch für 
den Übersetzungsunterricht im Besondern von großer Bedeutung 
sind.544  
Davon ausgehend  wird im Folgenden versucht, auf den 
Medieneinsatz im Übersetzungsunterricht detaillierter einzugehen. 
Um sich mit der Frage beschäftigen zu können, wie Medien im 
Übersetzungsunterricht eingesetzt werden können, muss man 
vorher erklären, was man überhaupt unter Medien verstehen 
kann. In der Übersetzungsdidaktik versteht man unter Medien alle 
Lehr und Lernmittel: Bilder, Fotos, Videofilme, Computer, 
Multimedien – aber auch das Lehrbuch.545  
Neben den „traditionellen Medien“ im Übersetzungsunterricht 
eröffnete der Einsatz von neuen Medien in den vergangen Jahren 
eine breite Auswahl neuer Möglichkeiten. Laut Heyd546 sind 
Medien oder Unterrichtsmittel alle gegenständlichen Mittel, die 
dem Lehrer dazu dienen, etwas darzustellen, zu 
veranschaulichen, bestimmte Lehr- und Lernprozesse zu 
unterstützen oder überhaupt erst zu ermöglichen.  
Man unterscheidet zwischen alten bzw. traditionellen und 
neuen Medien, das heißt „zwischen technikgebundenen (Tonfilm, 
Sprachlabor, Tageslichtprojektor u.a.) und nicht 
technikgebundenen Medien (Lehrbuch, Wandtafel u.a.)“.547  
Die Medien vermitteln die Sprache in authentischen 
Situationen, zum Beispiel geben die Tonaufnahmen die 
Aussprache, Intonation von Muttersprache wieder, während die 
Filme den Lernenden landeskundlicher Informationen und 
Kenntnisse vermitteln.548  So verändert der Einsatz dieser Medien 
die Formen des Lernens bzw. des Übersetzungsunterrichts.  
                                                 
544
 Vgl. Weller (2003:66-70). 
545
 Vgl. Freudenstein (2003:395-399). 
546
 Vgl. Heyd (1991:185). 
547
 Heyd (1991:185). 
548
 Heyd (1991:185) stellt fest: „Das wird deutlich, wenn man die Arbeit mit einer 
Bildreihe im Lehrbuch oder einer Tafelzeichnung mit dem Einsatz eines Tonfilms 
oder des Sprachlabors".  
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Hinsichtlich der Einsatzbereiche der digitalen Technologie in 
Unterricht allgemein – und damit auch im Übersetzungsunterricht – 
sind zunächst die folgenden Aspekte zu trennen: 
- die Präsentation, d.h. der Einsatz digitaler Technologien bei der 
mehr oder weniger frontalen Vermittlung von Einsichten; 
- die Organisation, d.h. der Einsatz dieser Technologie beim 
Kontakthalten mit den Kursteilnehmern, der Verteilung von Aufgaben, 
usw.; und schließlich 
- die Investigation, d.h. die Möglichkeit, die sich während einer 
Sitzung konkret ergebenden sprachlichen Fragestellungen mit den 
aufgrund der Computertechnologie zur Verfügung stehenden 
Ressourcen vor Ort zu erkunden.549 
 
Ein besonderes Augenmerk soll auf die Einsatzmöglichkeiten des 
Computers  als Werkzeug im Übersetzungsunterricht sowohl für die 
Lehrenden als auch für Lernenden gelegt werden.550  
Nach Grüner/Hassert551 ist zunächst zu klären, dass sowohl 
Lehrer als auch Übersetzungsstudenten die Möglichkeit haben, alle 
für ihre Lernzwecke erforderlichen Lernmaterialen aus dem Internet 
runterzuladen und diese auf ihren eigenen Computer zu speichern. 
Die gespeicherten Lernmaterialen können dann weiter bearbeitet 
werden.  
Man kann mit Hilfe von speziellen Programmen neue 
Arbeitsblätter am Computer für Übungszwecke darstellen. Die bereits 
mit dem Computer gedruckten Texte, können jederzeit runtergeladen 
und weiter benutzt werden.  
 
Viele Lernmaterialien, insbesondere für das selbstständige Lernen 
und Üben, werden nach dem Muster traditioneller Übungsangebote 
gestaltet. Bekannte Übungstypen […] werden in computergestützte 
Interaktionen übertragen, z.B. Lückentexte, Multiple-choice- 
Übungen, Zuordnungsaufgaben und Aufgaben zur 
Textrekonstruktion. Wichtig ist, dass solche Materialien über den 
Zugriff auf Lernhilfen und Informationsmaterialien, über differenzierte 
Rückmeldungen auf Lösungsvorschläge und eine lernzieladäquate 
Einbindung multimedialer Elemente zum spielerisch-entdeckenden 
Lernen anregen.552   
 
                                                 
549
 Klotz (2005:68). 
550
 Vgl. Heyd (1991:200). 
551
 Vgl. Grüner/Hassert (2000:17). 
552
 Rüschoff (2003:428). 
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Weiteres geht Wespel553 von der Möglichkeit aus, dass man alle 
neuen Begriffe im Unterricht in einem Datenbankprogramm 
speichern kann. Das heißt, dass mit dem gesammelten Material ein 
Wortfeld erstellt werden kann.554 Man kann davon fest überzeugt zu 
sein, dass die Beschaffung eines Datenbankprogramms sehr sinnvoll 
sein kann, weil oft die Lehrenden und Lernenden den Bedarf an 
gesammelten Materialen haben, die zur Erweiterung oder zur 
Vertiefung eines Themas dienen sollen. Man kann auch mit dem 
Datenbankprogramm eine lange Suche nach erwünschten 
Materialen ersparen, die man ansonsten lange suchen muss. 
  
Mit einigen Programmschritten lassen sich Texte in Datenbanken 
umwandeln. Speichert man diese Datei in Tabellenform ab, können 
grundlegende statistische Angaben ermittelt werden.555 
 
In der Phase der Sprachanwendung kann der Computer als 
Werkzeug eine wichtige Rolle spielen. Denn hier worden sowohl die 
Schreibfähigkeit als auch die Motivation der Lernenden durch die 
Bildung von Gruppenarbeit und den Austausch von Informationen 
untereinander über das gegebene Thema befördert.   
 
Mit dem Computer als Werkzeug kann aber auch in der Phase der 
Sprachanwendung die Schreibfähigkeit der Lerner gefördert werden. 
Dam (Dam 1989) empfiehlt das Erstellen von Texten (Geschichten, 
Zeitungsartikel, Briefe, Theaterstücke usw.) in Gruppenarbeit (zwei 
bis drei Lerner), eine herkömmliche Übungsform, die jedoch durch 
den Computer als Werkzeug in ihrer technischen Durchführung sehr 
erleichtert wird.556  
 
Autorenprogramme sind vorgefertigte Programmschablonen, die 
den Lernenden bestimmte Lern- und Übungsmöglichkeiten anbieten. 
                                                 
553
 Vgl. Wespel (1989:9). 
554
 So schreibt Kautz (2002:105): „Aus dem Internet kann der Übersetzer nach 
bestimmten Stichworten zum Beispiel Paralleltexte und Fachglossare suchen, 
einsehen oder auch auf seinen eigenen Computer „herunterladen“. Zunehmend an 
Bedeutung gewinnen wird auch das Arbeiten mit Translation Memory Systems, 
d.h. Systemen, die den Zugriff auf früher bereits angefertigte Zieltexte und deren 
ausgangssprachliche Grundlage gestatten“.  
555
 Wespel (1989:9). 
556
 Heyd (1991:200). 
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Das Programm ist so detailliert und vereinfacht dargestellt, dass 
jeder Lerner (Übersetzungsstudent) ohne Programmierkenntnisse 
mit dem Programm arbeiten kann. Man kann auch bemerken, dass in 
einem Autorenprogramm alle für die Lernenden notwendigen 
Hilfestellungen vorhanden sind.557  
In diesem Zusammenhang stellt man fest, dass der Lerner 
(Übersetzungsstudent) allein die Entscheidung hat, wie und wann er 
sein Lernprogramm organisiert und gestaltet.  
 
Diese Programme, die vor allem für das selbstständige Arbeiten der 
Schüler zu Hause, aber auch für Phasen freier Arbeit in der Schule 
bzw. für die Nutzung in Medienzentren in Institutionen der 
Erwachsenenbildung konzipiert sind, haben überwiegend tutoriellen 
Charakter: Der Computer bietet fertig aufbereitete Lerninhalte zum 
Wiederholen und zusätzlichen Üben an, korrigiert Aufgabenlösungen, 
bewertet Lernergebnisse und hält Lernfortschritte fest.558 
 
Ausgehend von diesen Überlegungen stellen Grüner/Hassert559 
fest, dass „Lernprogramme mit oder ohne multimediale 
Komponenten – wie Bild, Ton und Video – zur Unterstützung von 
Lehr- und Lernaktivitäten eingesetzt werden. Dies wird innerhalb und 
außerhalb des Klassenunterrichts möglich“.  
Das heißt, dass der Lerner (Übersetzungsstudent) über die Dauer 
des Unterrichts selber entscheiden kann, ohne Einfluss des Lehrers. 
Man kann davon ausgehen, dass jeder Lernende entsprechend 
seiner Lernfähigkeiten das Lernprogramm einstellen und es jederzeit 
wieder ändern kann.560 
 
Im außerschulischen Fremdsprachenunterricht werden Medien 
häufiger eingesetzt als in der Schule, vermutlich deshalb, weil in der 
Erwachsenenbildung ihre lernfördernde Wirkung gezielter genutzt 
und besser nachgewiesen werden kann. Das gilt sowohl für den 
Unterricht in herkömmlichen Kursen als auch beim Einsatz 
alternativer Methoden […].561 
 
                                                 
557
 Vgl. Heyd (1991:199). 
558
 Knapp-Potthoff (2003:430). 
559
 Vgl. Grüner/Hassert (2000:17). 
560
 Vgl. Freudenstein (2003:395-399). 
561
 Freudenstein (2003:397). 
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Sowohl die hohe Speicherkapazität als auch die Verarbeitungs-
geschwindigkeit des Computers ermöglichen dem Lernenden 
Hilfestellungen, ohne anstrengende Suche nach der richtigen 
Lösung.562  
Neben den bereits vorhandenen Hilfestellungen, bieten die 
neueren Versionen von Autorenprogrammen noch zusätzliche 
Möglichkeiten. Das heißt, dass sie meist über die Möglichkeit 
verfügen, multimediale Elemente wie Bild, Ton oder Video mit dem 
Text zu verbinden.  
Das Interesse und die Motivation der Lernenden sind davon 
abhängig, ob der Textaufbau gut strukturiert ist und ob der Inhalt des 
gegebenen Textes authentisch ist.563 Je mehr der Aufbau sowie die 
Struktur eines Textes kreativ und gut gestaltet sind, desto höher ist 
die Motivation der Lernenden.564  
Es ist auch deutlich, dass die Lerner selber entscheiden können, 
ob sie entweder mit einem Komplexen oder einfachen Programm 
arbeiten. Man muss darauf achten, dass Sowohl die Lehrnenden als 
auch die Lernenden nicht gezwungen werden sollen mit dem 
Computer zu arbeiten. Wenn die Lerner aber mit dem Computer 
arbeiten, spielt der Lehrer nicht mehr wie im Frontalunterricht üblich, 
eine dominierende Rolle.565  
 
Der Einsatz computergestützter Kommunikation führt oft zwingend zu 
einer Abkehr vom Frontalunterricht […] hin zu offeneren 
Unterrichtsformen […] mit einer besonderen Begünstigung des 
Projektunterrichts […].566  
 
                                                 
562
 So schreibt Heyd (1991:199): „Die hohe Speicherkapazität und 
Verarbeitungsgeschwindigkeit des Computers erlauben ein komplexes 
Verzweigungssystem des Programms, das sich im Schwierigkeitsniveau den 
Bedürfnissen des Lerners anpassen kann“.   
563
 Vgl. auch dazu Kautz (2002:276). 
564
 Kuhn (2009:93) schreibt: „Viele junge Fremdsprachenlerner arbeiten lieber am 
PC als mit herkömmlichen Lernmitteln. Mit dem Spaß am Arbeitsmittel steigt auch 
der Lernerfolg“. 
565
 Vgl. Grüner/Hassert (2000:121-142). 
566
 Müller-Hartmann (2003:270). 
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Diesbezüglich sollte darauf hingewiesen werden, dass 
Grüner/Hassert567 ausdrücklich erläutert haben, dass das Internet 
das größte Datennetz ist und grenzenlos Tausende von Computern 
verbindet, ohne dass der geographischen Faktor eine Rolle spielt. 
Man kann davon ausgehen, dass dieses Internet verschiedene 
Einsatzmöglichkeiten im Übersetzungsunterricht anbieten kann. Vor 
allem werden folgende Dienste oft verwendet:568 
 
 Die Dienste WWW (World Wide Web) 
 E-Mail (elektronische Post) 
 Tandemlernen und Chat  
 
Computergestützte Kommunikation ermöglicht Interaktion zwischen 
einzelnen sowie unendlich vielen Teilnehmern. Neue Raum- 
(Weltweiter Zugriff) und Zeitkategorien (24 Stunden Zugriff) und die 
Unterscheidung in synchrone (z.B. Chat) bzw. asynchrone (z.B. E-
Mail) Formen der Kommunikation hat Auswirkungen auf die 
Lernumgebung und die Unterrichtsprozesse. Während die zeitgleiche 
Interaktion der realen Sprachproduktion am nächsten kommt, erlaubt 
die zeitversetzte Kommunikation einen stärker reflektierenden 
Umgang mit Sprache.569  
 
Zur Unterstützung des Übersetzungsunterrichts und für die 
Förderung der Lernfähigkeit der Lernenden (Übersetzungsstudenten) 
in Saudi-Arabien hat ein gegenseitiger Kontakt zwischen den 
Deutschmuttersprachlern und den saudi-arabischen Deutsch-
lernenden ständig stattgefunden. Durch breite Nutzung von E-Mail 
(elektronische Post) haben Lernende eine einfache Möglichkeit zur 
Verfügung, mit anderen Lernenden in allen Teilen der Welt in 
Austausch zu treten.  
Wichtig ist darüber hinaus, den saudi-arabischen 
Deutschlernenden zu zeigen, dass die Lerninhalte in der Praxis 
anwendbar sind. Gerade der Kontakt mit den 
Deutschmuttersprachlern vermag ihre Motivation zu steigern. Eine 
                                                 
567
 Vgl. Grüner/Hassert (2000:85-95). 
568
 Vgl. Kautz (2002:104-106). 
569
 Müller-Hartmann (2003:270). 
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zentrale Funktion übernimmt der Computer. Man hat die Möglichkeit, 
Texte am Computer zu tippen und diese direkt von einem Computer 
zu einem anderen Computer zu senden.570 Häufig haben 
Deutschlerner in Saudi-Arabien Schwierigkeiten, einen direkten 
Kontakt mit Deutschmuttersprachlern aufzunehmen, denn entweder 
erscheint die deutsche Sprache ihnen zu schwer oder sie scheuen 
sich vor einem Gespräch mit einem Deutschmuttersprachler. Da 
auch Fehler in einer konkreten Kommunikationssituation auftreten 
können, sollte der Lehrer in Saudi-Arabien den Übersetzungs-
studenten zu verstehen geben, dass Sprachfehler normal und 
unvermeidbar sind.571  
Zu diesem Zweck ist die Funktion der Landeskunde mit Hilfe von 
Medien im Übersetzungsunterricht von großer Bedeutung. 
Interessant vermittelt bereichert sie den Lernprozess und vermag die 
Neugierde auf eine unbekannte Kultur und Sprache zu wecken.572 
Der Lehrende muss darauf eingestellt sein, dass den 
Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien nur wenige Informationen 
über Deutschland vorliegen, die den Medien entstammen.573  
 
Der Erwerb von Wissen als erster Stufe landeskundlichen Lernens 
kann heute auf vielfältige Art und Weise innerhalb und außerhalb des 
Klassenraumes erfolgen. Lehrwerke mit ihren diversen authentischen 
Zusatzmaterialien (Audiokassetten, Videokassetten, CDs) bieten 
vielfältige Ansätze zur Arbeit im Bereich der Landeskunde.574  
 
Der Lehrende ist angehalten, auch gegensätzliche Materialien 
heranzuziehen, um die deutsche Sprache und Kultur angemessen 
vorstellen zu können.575 Die Selektion repräsentativer Materialen 
                                                 
570
 So geht Kautz (2002:104) davon aus, dass „ für die Recherche des Übersetzers 
und Dolmetschers das Internet immer wichtiger wird; ebenso wie die 
Textverarbeitung ist es inzwischen kaum noch zu entbehren. Das Arbeiten mit dem 
Internet ist zudem ebenso einfach wie die Beherrschung eines Textverarbeitungs-
programms – oder sogar einfacher“.    
571
 Vgl. Königs (377-382). 
572
 Vgl. Lüsebrink (2003:60-65). 
573
 Vgl. Leupold (2003:127-133). 
574
 Leupold (2003:131). 
575
 Vgl. Gogolin (2003:96-102). 
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verlangt sorgfältige Vorbereitung. Es ist darüber hinaus die Aufgabe 
des Lehrenden, die Themen im Übersetzungsunterricht 
spannungsvoll zu präsentieren, damit die Übersetzungsstudenten 
motiviert werden, sich mit den vorgestellten Themen näher zu 
befassen.  
Aus den vielfältigen Themengebieten der Landeskunde muss eine 
gezielte Auswahl getroffen werden, die sowohl die Interessen der 
Lernenden abdeckt als auch Inhalte umfasst, die auf den ersten Blick 
weniger ansprechend zu seinen Scheinen, aber für das 
Kulturverständnis unverzichtbar sind. Die Übersetzungsstudenten 
können ebenso nach Materialien recherchieren und sich in 
selbstständigem Lernen üben. Durch die Eigeninitiative steigen ihre 
Motivation und Freude am Unterricht, was sich gleichzeitig positiv auf 
die Lernergebnisse auswirkt.  
 
Ein Text als Grundlage für eine Übersetzungsübung ist dann 
interessant für Lerner und Lehrkraft, wenn er 
- die Neugier weckt; 
- eine Herausforderung darstellt; 
- die Motivation fördert.576  
 
Viele Lehrende reduzieren ihre Materialen auf die herkömmlichen 
Medien wie z.B. die Lehrbücher für den Übersetzungsunterricht und 
ignorieren die neuen Medien. In diesem Zusammenhang kann man 
im Gegensatz zu den herkömmlichen Medien feststellen, dass z.B. 
die neuen Medien viele Vorteile haben: z.B. geringe Kosten, die 
Nachrichten werden sehr schnell versandt, E-Mails können 
gespeichert und weitergeleitet werden und sie können auch später 
gelesen werden, falls der Empfänger nicht anwesend ist. E-Mail kann 
im Übersetzungsunterricht gut genutzt werden, indem Personen, die 
eine Fremdsprache lernen wollen, z.B. über E-Mail oder den Chat 
miteinander kommunizieren.577  
 
                                                 
576
 Kautz (2002:154). 
577
 Vgl. Jung (2003:192-197). 
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E-Mail-Korrespondenz ist selbstverständlicher Bestandteil dieser 
sekundären Form von Kommunikation zwischen Hörer und Anstalt, 
und auch die synchrone Kommunikation in Chat-Gruppen wird bereits 
praktiziert.578 
 
Man kann auch über Tandemlernen sprechen.579 Es handelt sich 
dabei um eine besondere Form des Sprachenlernens. Das heißt, 
dass zwei Personen mit unterschiedlichen Muttersprachen per E-Mail 
oder Chat zusammenarbeiten, wie zum Beispiel ein Saudi-Araber, 
der Deutsch lernen möchte, arbeitet mit einem deutschen 
Muttersprachler zusammen, der Arabisch lernen möchte.580 
 
Im Rahmen des Lehrens und Lernens fremder Sprachen bietet sich 
das Lernen im Tandem immer dort als Methode an, wo es zu 
Begegnungen zwischen verschiedensprachigen Personen kommt, die 
ein beiderseitiges Sprachlerninteresse haben.581  
 
Zur den vorherigen genannten Vorteilen der neuen Medien,582 wird 
nach Heyd583 auch angenommen, dass sie wie der Computer 
folgende Nachteile haben: 
 
 Die Fragen werden beantwortet, aber nicht erklärt. 
 Wenn der Computer defekt ist, können die Daten bzw. die 
Texte verloren gehen.  
 Die Interaktion der Lernenden mit dem Computer ist auf die 
Tastatur beschränkt. 
                                                 
578
 Jung (2003:192-197). 
579
 Vgl. Müller-Hartmann (2003:269-271). 
580
 Vgl. Bechtel (2003:266-269). 
581
 Bechtel (2003:266). 
582
 Kautz (2002:106) betont, dass „bei allen offensichtlichen Vorteilen kann die 
Recherche im Internet auch Nachteile haben kann. Wir wollen uns hier darauf 
beschränken, drei zu erwähnen: 
• Besonders Personen ohne die erforderliche „Medienkompetenz“ laufen Gefahr, 
sich in dem immer noch recht wenig strukturieten Medium Internet mit 
Unwichtigem zu verzetteln (Werbung, irrelevante Informationen usw.; daher ist 
eine Probierphase am Anfang wichtig, ferner auch die Kenntnis von 
„Filterbefehlen“). 
• Ein Zeitproblem kann sich aus dem Zugang ergeben (Wartzeiten). 
• Abgesehen von den Telefonkosten ist auch der Zugang zu bestimmten 
Datenbanken mitunter kostenpflichtig“. 
583
 Vgl. Heyd (1991:200-201). 
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 Die technischen Probleme können jederzeit vorkommen, die 
dann die Lernmotivation bei den Lernenden negativ 
beeinflussen.  
 Für den Erwerb einer Fremdsprache ist der Lerner auf eine 
zwischenmenschliche Interaktion584 angewiesen. Denn die 
Arbeit im Plenum und der Austausch von Gedanken vertreibt 
die Langweile und erweckt das Interesse der Lernenden.  
 Der Computer bestimmt die Regel.  
 Die ständige Arbeit am Bildschirm könnte für die Gesundheit 
sehr schädlich sein. Anders gesagt: Die Arbeit am Bildschirm ist 
anstrengend für die Augen. 
 
Der Computer kann Situationen bildlich darzustellen, aber 
auch Bilder beleben, die Figuren variieren und Graphiken, 
u.U. abhängig von bestimmten Lerner Reaktionen, 
aufbauen.585 
 
3 Die Rolle der Übungen im Übersetzungsunterricht in 
Deutsch als Fremdsprache in Saudi-Arabien 
 
Zunächst macht es erforderlich, den Begriff Übung zu 
definieren. Ganz allgemein versteht man unter ihn die „Handlung 
des Lernenden, in deren Verlauf er identische oder ähnliche 
Sachverhalte wieder und wieder lernt, um sie zu behalten und für 
den eigenen produktiven Umgang zur Verfügung zu haben“.586  
Im Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien sei allerdings die 
Übungen notwendig, um die deutsche Sprache gut beherrschen 
zu können. Diesbezüglich kann man die Vokabeln- und 
Grammatikübungen zu bedenken geben, die in Zusammenhang 
mit den anderen Sprachfertigkeiten und Übungen zur Entwicklung 
                                                 
584
 Heyd (1991:200-201) erwähnt: „In einem Kommunikativen Fremdsprachen-
unterricht stellt eine Maschine zudem einen störenden Fremdkörper dar, der die 
Gelegenheiten menschlicher Interaktion reduziert und den einzelnen Lerner 
isoliert“. 
585
 Heyd (1991:201). 
586
 Vgl. Schwerdtfeger (1995:223). 
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des Textverstehens stehen.587 Es ist z.B. für Übersetzungs-
studenten in Saudi-Arabien besonders schwierig, die deutschen 
Vokabeln zu lernen. Der Grund dafür ist, dass sie für jedes 
Lexem588 seine Besonderheiten „der Aussprache, der 
Morphologie, der lexikalischen Kategorie, der Bedeutung und der 
situationsangemessenen Verwendung“ gleichfalls gelernt werden 
müssen.589 Die Grammatik hilft auch dabei, die Verbindung 
zwischen ursprünglichen Verstehen und freier Produktion 
fremdsprachlicher Grundstrukturen herzustellen.590 Es sei betont, 
dass es verschiedene Übungsformen gibt, durch die die deutsche 
Vokabeln und Grammatik im Übersetzungsunterricht gelernt 
werden können. Wie Scherfer591 anführt, sind hierbei folgende 
Vokabelübungen im Übersetzungsunterricht zu beachten: 
 
 Übungen zum Erkennen und Verstehen 
 Übungen zum Behalten 
 Übungen zum Gebrauch von Vokabeln 
 Übungen zum Bewusstmachen lexikalischer 
Eigenschaften 
 Übungen zum Bewusstmachen von Lernprozessen 
 Übungen zur lexikalischen Selbsthilfe 
 
Die Aufgaben der Übungen zum Erkennen und Verstehen 
bestehen darin, das Vorwissen der Übersetzungsstudenten 
anzuregen, um die Einbettung des neuen Wissens zu 
vereinfachen. Das heißt, „durch Einbettung der neuen Strukturen 
in einen ausgangssprachlichen Text auf bestimmte Eigenschaften 
derselben aufmerksam“ zu machen.592 Weiterhin werden bei den 
Übungen zum Behalten die neuen lexikalischen Informationen der 
                                                 
587
 Vgl. dazu Kautz (2002:176-197). 
588
 Einheit des Wortschatzes, die die begriffliche Bedeutung trägt.  
589
 Vgl. Scherfer (2003:280). 
590
 Vgl. Raabe (2003:283-287). 
591
 Vgl. Scherfer (2003:281-282). 
592
 Vgl. Scherfer (2003:281). 
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vielfältigen Strukturebenen in die dazugehörend vorrätigen L2- 
und L1 Wissensgebiete eingeordnet.593 Der Schwerpunkt für ein 
erstes Behalten liegt auf dem Auswendiglernen von mutter- und 
fremdsprachlichen Vokabelgleichungen594 wie auch festgelegte 
Modifikationen davon, wie z.B.:595  
 
 Listen von Wörter/Ausdrücken in typischen Kontexten.  
 einsprachige Wort-Listen mit Deutung und/oder 
Interpretation. 
 
Scherfer596 hebt darüber hinaus hervor, dass die Übungen, die 
sich auf dem Gebrauch von Vokabeln konzentrieren, für die 
mündliche Produktion, die Beschreibung in der Zielsprache, 
Dialoge und Kommunikatives Hin- bzw. Herübersetzung von 
großer Bedeutung sind. Ein besonderes Augenmerk soll auf die 
herkömmlichen Methoden der freien bzw. gebundenen 




 Textproduktion mit Hilfe von Schlüsselwörtern 
 Beantwortung von Fragen zu einem Text 
 Lückentexte 
 Ausfüllen von Sprachblasen in Comics  
 Resümees   
 eigene Geschichten 
 
Dem wäre noch hinzufügen, dass es Wortschatzübungen gibt, 
die auf das Bewusstmachen bestimmter lexikalischer 
Eigenschaften und Hinsichten des Lernprozesses wie auch die 
                                                 
593




 Vgl. Scherfer (2003:281-282). 
596
 Vgl. Scherfer (2003:282). 
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Darstellung bestimmter Strategien zur lexikalischen Selbsthilfe 
zielen. Wichtig erscheint hierbei vor allem, dass solche Übungen 
die Lernleistungen beachtlich vorantreiben können. Um die 
lexikalischern Eigenschaften bewusstmachen zu können, muss 
man sie zunächst klären. Daraus folgt, dass man von folgenden 
Punkten eine Vorstellung machen muss:597 
 
 das Erkennen und Verarbeiten lexikalischer Kontraste 
 das Bilden und Verstehen von Paraphrasen 
 die sprachstrukturellen Zusammenhänge 
 
Kippel598 gibt an, dass es verschiedene Grammatikübungs-
formen gibt, die auf folgenden Prototypen basieren: 
 
 Auswählen: Man hat die Möglichkeit, aus einem Text 
Stellen mit besonderen grammatischen Strukturen 
auszuwählen. 
 Beantworten/Fragen: Es handelt sich hier dabei um ein 
Fragespiel, um das grammatisches Lernziel erreichen zu 
können. Hierbei ist von Bedeutung, dass man das Wissen 
über die Fremdsprache deutlich machen kann. 
 Darstellen: Hierbei geht es hauptsächlich um 
Ausdrucksabsichten, die für bestimmte Strukturen wichtig 
sind. Sie werden in einem Rollenspiel eingeübt. 
 Ergänzen/Einsetzen/Entfernen (z.B. Lückenfüllen) 
 Gestalten 
 Imitieren (z.B. Nachsprechspiel) 
 Sortieren 
 Vergleichen (z.B. Vergleich ähnlicher Bilder) 
 
                                                 
597
 Vgl. Scherfer (2003:282). 
598
 Vgl. Kippel (1998:337). 
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4 Vorschläge zur Vermeidung kulturbedingter, 
grammatikalischer, lexikalischer und stilistischer 
Übersetzungsfehler im Sprachenpaar Arabisch/Deutsch   
 
Wenn von den Lösungsvorschlägen zur Vermeidung von 
Übersetzungsfehlern im Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien die 
Rede ist, ist auf die Arbeit von Tawfīq (قيفوت) zu verweisen. Das Werk 
von Tawfīq, erschien 2008 in Kairo, hat einen Umfang von 347 
Seiten und trägt den Titel: 
 
لل ةيساسلأا ةمجرتلا دعاوقةمجرتلا بلاطو نيئدتبملا نيمجرتم 
Die grundliegenden Übersetzungsregeln für angehende 
Übersetzer und Übersetzungsstudenten  
 
In seinem Werk diskutiert Tawfīq die Frage der 
Übersetzungsregeln. Er geht intensiv darauf ein, welche Regeln die 
Arabischmuttersprachler bei der Übersetzung vom Arabischen in 
andere Fremdsprachen und umgekehrt beachten sollen. Tawfīq hat 
in seinem Buch neunzig Übersetzungsregeln (von Seite 9 bis Seite 
125), die seiner Meinung nach bei der Übersetzung beachtet werden 
müssen, erläutert. Tawfīq ist Professor für das Fach Übersetzung an 
der Kairo Universität in Ägypten. Da seine Übersetzungsregeln auch 
aus der Sicht des Verfassers der vorliegenden Arbeit für den 
Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien relevant sind und eine 
zentrale Funktion im Übersetzungsunterricht haben, werden in 
Anlehnung an sie folgende Vorschläge zur Vermeidung von 
Übersetzungsfehlern in Saudi-Arabien unterbreitet. 
 
Vorschlag 1: Es ist auf die Notwendigkeit hinzuweisen, dass ein 
guter Übersetzer in Saudi-Arabien grundsätzliche Kenntnisse 
regionaler Sprachvarietäten, verschiedener deutscher599 und 
                                                 
599
 Vgl. < http://www.focus.de/schule/familie/dialekte/>, [12.11.2012]. 
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arabischer Dialekte besitzen muss. So gibt es manchmal wesentliche 
Unterschiede (z.B. lexikalische Unterschiede) zwischen diesen 






Alemannisch Bairisch Berlinerisch Hessisch Westfälisch 
Ich möchte nicht Kuss gucken reden Was gibt es Neues 
(I mag itte) (Busserl) (kiecken) (babbeln) (Wat gietʹt Niees?) 
Führerschein dumm Auge Mund Fleisch 
(Babbedeggel) (damisch) (Ooge) (Gosch) (Fleesk) 
 Spaß Scheibe Brot Finger  
 (Gaudi) (Stulle) (Griffel)  
Tab. 21 (Deutsche Dialekte).    
 
Andererseits kann aber auch einunddasselbe Wort in 
verschiedenen  Regionen bzw. Ländern unterschiedlich verstanden 
werden. Ein arabisches Beispiel: 
 
 Das Wort   يشةخ  bedeutet in den arabischen Golfstaaten eine 
"Frau", die zur Herrscherfamilie gehört; während es  in 
Ägypten eine „islamische Gelehrte“ oder 
„Koranlehrerin“ heißt. In Marokko bedeutet   خيشة   eine frivole 
Tänzerin.   
 In Ägypten bedeutet der Begriff  حصان   „intelligent und 
schlau“. Dasselbe Wort in der Levante600 bedeutet "eine 
korpulente Person". 
 Das Wort  ةيفاعلا   bedeutet „Gesundheit   ةحص “;  man kennt im 
Arabischen den Ausdruck كيطعي  ةيفاعلا  („Möge Allah dir 
Gesundheit schenken“). In Marokko bedeutet ةيفاعلا  „Feuer 
راّنلا “.   
                                                 
600
 gemeint sind hier die Küsten und Hinterland der Anrainerstaaten der östlichen 
Mittelmeerküste, also die heutigen Staaten Syrien, Libanon, Jordanien sowie 
die Palästinensischen Autonomiegebiete. 
Deutsche Dialekte 
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 Das Wort شورتي bedeutet in der ägyptischen 
Umgangssprache „die eigene Freizeit genießen“, während 
dasselbe Wort in der Umgangssprache in Saudi-Arabien 
"duschen" bedeutet. 
 In Saudi-Arabien und Ägypten bedeutet ةكوشكش   ein Gericht 
aus Tomaten und Ei, im Sudan bedeutet dasselbe Wort 
"eine Prostituierte". 
 طوسبم  heißt in der Umgangssprache in Ägypten entweder 
"glücklich" oder "reich", während  im Irak  طوسبم  „eine 
Person bezeichnet, die zum Prügeln auf dem Boden flach 
liegt“. 
 
 ّللاب ديجلا مجرتملا ملي نأ بجي ةفلتخملا ةيبرعلا تاجھ–  ناكملإا ردق–  يف تاملكلا نم اريثك نلأ
 ،ىرخلأا تاجھللا نع ةفلتخم ناعم بستكت ىرخلأا تاجھللا ضعب لصيو ضعب يف فلاتخلأا
 كيلإو ىرخأ ةجھل يف امامت سكعلا ينعت دق ىنعم يف ةملك نأ لاوحلأا.ةلثملأا ضعب  
1- ينعت ةيفاعلا ةملك  برغملا يف امأ ,,ةيفاعلا كيطعي ,, لاثم تاريبعت عمسنو ,,ةحصلا,,
.,,راّنلا,, ينعت ةيفاعلا ةملكف 
2- تنت ,,هأرمأ,, ينعت يبرعلا جيلخلا يف ,,ةخيش,, ةملك رصم يف امنيب ،ةكلاملا ةرسلأل يم
 ةملك ينعت برغملا يف امنيب ،,,ميركلا نارقلل ةّظفحم,, وأ ،,,ةيملاسإ ةيعاد,, ينعت
.,,ةفرحنم ةصقار,, ةخيش 
3-  ماعلا يف ,,شورتي,, ةملكييرصملا هة  يف امنيب ،ايندلا ىسنيو ،هتقوب ءرملا دعسي نأ ينعت
.,,محتسي,, ىنعمب شورتي ةيدوعسلا ةجھللا 
4- .,,نيمس صخش,, ينعت ماشلا يف امنيب ,,نطفو يكذ,, ينعت رصم يف ,,حصان,, ةملك 
5- لھأ دنع طوسبملا امنيب ,,يرث,, وأ ,,ديعس,, امإ ةيرصملا ةيماعلا يف ينعت ,,طوسبم,, ةملك 
اضرأ طسب ىتح برض,, نم وھ قارعلا.,, 
6- ماعطلا نم عون ىلإ ريشت ةيرصملا ةيماعلا يف ,,ةكوشكش,, ةملك عنصي  ضيبلا نم
يف امنيب مطامطلاو .,,سموم,, ينعت ةينادوسلا ةجھللا601  
 
Es ist auch in diesem Zusammenhang wichtig zu betonen, dass 
der Übersetzer die regionale Variation des Standerdarabischen 
beachten muss. Die Libanesen z.B. übersetzen „Wahlen“ auch mit 
تاقاقحتسا, während es in allen anderen arabischen Ländern mit تاباختنا 
(Wahlen) übersetzt wird. In Tunesien wird „Werbung“ mit  
„Verbreitung راھشلإا“  übersetzt, in den meisten arabischen Ländern 
wird es mit „Anzeige  نلاعلإا “ übersetzt. Der Ausdruck „friedliche 
Lösung“ wird in Tunesien mit „Regelung in gütiger Weise   ةيوستلا
ىنسحلاب“  übersetzt, in den anderen arabischen Ländern wird der 
                                                 
601
 Tawfīq (قيفوت) (2008:38-39).  
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Ausdruck mit „friedliche Regelung ةيملسلا ةيوستلا“  wiedergegeben. In 
Marokko wird Beamter auch mit „Diener مداخ“ übersetzt, diese 
Übersetzung ist in sonstigen arabischen Ländern negativ konnotiert. 
Außerdem wird auch in Marokko Geburtsdatum mit  دايدزلإا خيرات  
übersetzt, andere arabische Länder verwenden hier den Ausdruck  
دلايملا خيرات . 
 
ةيبرع ةجھل يف عيشت يتلا تامجرتلا بنجت بجي  .يبرعلا نطولا ةيقب اھفرعي لاو ، رثكأ وأ ةدحاو
 .(تاباختنا) ةملك ةيبرعلا لودلا مظعم مدختست امنيب (تاقاقحتسا) [...] نوينانبللا مجرتي لاثمف
 مدختسي .(نلاعلإا) ةملك مدختست ةيبرعلا لودلا مظعم نأ عم راھشلإاب [...] نويسنوتلا مجرتي
مجرتك (ىنسحلاب ةيوستلا) نويسنوتلا لودلا مظعم يف ريبعتلا سفن مجرتي امنيب ، [...] ريبعتلل ة
 اھل ةمداخ ةملك نأ عم ةمداخ وأ مداخب [...] ريبعتلا ةبراغملا مجرتي .(ةيملسلا ةيوستلا) ةيبرعلا
 ةبراغملا مجرتي .(يندم فظوم) ب اھتمجرت لضفيو ، ةيبرعلا لودلا مظعم يف ةئيس تاءاحيإ
يب (دايدزلإا خيرات) ب [...] مدختست امن.(دلايملا خيرات) ىرخلأا ةيبرعلا لودلا602    
  
Vorschlag 2: Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss über eine 
gute Allgemeinbildung verfügen, denn er hat es mit vielen Texten aus 
verschiedenen Gebieten zu tun. Tawfīq folgend bin ich der Ansicht, 
dass Übersetzungsstudenten ein System zum Verzeichen von 
Informationen entwickeln müssen, um bei Bedarf auf die 
erforderlichen Informationen zugreifen zu können.  
 
 مجرتملاو ،ءىش لك نع ءىشلا ضعب ةفرعم ىنعمب ،افقثم مجرتملا نوكي نأ بجي–  دقتعي امك
 ءاملع نم نوريثكلا ةمجرتلا–  نم ريثكلا ةمجرت يف لمعي مجرتملا نأ ىنعمب ،هفنأ مغر فقثم
 صيصختب نيمجرتملا نم نيئدتبملا وأ ةمجرتلا بلاط حصنأو .تلااجملا فلتخم يف صوصنلا
.ةجاحلا دنع اھيلا عوجرلا هنكمي ىتح ،تلااجملا فلتخم يف ةماعلا تامولعملا ليجستل هتون603 
 
Dafür einige Beispiele: 
 
Deutsch Arabisch 
Die Zahl der EU Länder beträgt 27 Staaten604  يبورولأا داحتلإا لود ءاضعأ ددع غلبي27 ةلود 
Berlin ist Deutschlands Hauptstadt ايناملأ ةمصاع يھ نيلرب 
Deutschland ist die Heimat von Beethoven und Goethe هتوغ و نفوھتيب دلب يھ ايناملأ 
Die Zahl der Mitgliedsstaaten der UNO beträgt 192 Staaten605  ءاضعلأا لودلا ددع غلبي ةدحتملا مملأاب192 ةلود  
Tab. 22 (Übersetzer: Allgemeine Informationen).    
 
                                                 
602
 Tawfīq (قيفوت) (2008:83). 
603
 Tawfīq (قيفوت) (2008:21). 
604
 Vgl. <http://europa.eu/about-eu/basic-information/index_de.htm>, [10.10.2012] 
605
 Vgl. <http://www.unvienna.org/unov/de/faq.html>, [02.10.2012] 
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Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss wissen, dass der Adler ein 
Symbol Deutschlands ist, genauso wie zwei weiße gekreuzte 
Schwerter und darüber die weiße Dattelpalme das Symbol des Landes 
Saudi-Arabien ist. 
 
Vorschlag 3: Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss die 
Neologismen  (neue Wörter, die tagtäglich in den Print- und visuellen 
Medien entstehen) richtig beherrschen. Die Neologismen gehören zu 
den Kompetenzen eines jeden Übersetzers und sind ein Teil seiner 
allgemeinen Bildung. Laut Teubert606 sind Neologismen „zum einen 
neue Zeichenketten, die weder Eigennamen noch flektierte Formen 
bereits belegter Wörter noch falsch geschriebene Wörter sind. 
Anders gesprochen sind Neologismen bisher in Texten oder 
Wörterbüchern nicht lexikalische Ausdrücke unabhängig von ihrer 
Bedeutung“.  
 
 مجرتملا ملي نأ بجي–  عيطتسي ام ردق–  تاحلطصملا يھو [...] ةثدحتسملا تاحلطصملاب
لا ةديدجلا تاحلطصملا هذھ لثمب مامللإاو .ةيئرملاو ةؤورقملا ملاعلإا لئاسو يف موي لك رھظت يت
.نكمتملاو علطملا مجرتملا تامس نم607  
 
Hier sind ein paar Beispiele für diese neuen Begriffe:608 
 
Deutsch Arabisch 
Suchmaschine ثحبلا كرحم 
Globalisierung ةملوعلا 




Tab. 23 (Übersetzer: Neologismen).    
 
Vorschlag 4: Junge und angehende Übersetzer in Saudi-Arabien 
müssen das Prinzip der kulturellen Substitution (Adaptation) kennen, 
d.h. die Auswahl der Entsprechung von der Ausgangssprache in die 
                                                 
606
 Teubert (1998: 132). 
607
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:18). 
608
 Vgl. Tawfīq (قيفوت)  (2008:19-21). 
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Zielsprache während des Übersetzungsprozesses. Ein Beispiel dafür 
ist der folgende Ausdruck im Deutschen: 
Mir wurde warm ums Herz.  
 
Dieser Ausdruck wird im Arabischen wie folgt übersetzt: 
 
يردص جلثأ دقل 
Es hat meine Brust gekühlt.  
 
Hier wird der Unterschied deutlich in der Übersetzung des Wortes 
warm mit gekühlt, aufgrund des warmen Klimas im Land Saudi-
Arabien, in dem frischer kühler Wind beliebter ist als in Deutschland, 
das mehr von der Kälte betroffen ist. Die Theorie der kulturellen 
Substitution (Adaptation) lässt sich mit Übersetzungen von 
Sprichwörtern und Redewendungen, die die kulturelle Identität der 
Völker sehr stark reflektieren, gut belegen.   
 
ةمجرتلا لاجم يف لمعي نم يعي نأ بجي  نم راتخي نأ ىنعمب [...] يفاقثلا لادبلإاب ىمسي ام
 ريبعتلا لاثمف [...] اھنم لوقنملا ةغللا يف ريبعتلا بساني ام [...] اھيلإ مجرتملا ةغللا نم مجرتي
 فلاتخلأل جلثأب [...] ةمجرت يف فلاتخلاا رھظي انھو ,,يردص جلثأ,, ةيبرعلا ىلإ مجرتي [...]
ةراحلا ةيبرعلا ةئيبلا نيب  يتلاو ،ةيبرغلا تائيبلا سكعلا ىلع سفنلل اببحم ائيش دربلا نوكي ثيح
 لاثملأا ةمجرت يف ةحضاو رھظت يفاقثلا لادبلإا ةيرظن لعلو .عيقصلاو دربلا نم يناعت
 لكشب سكعت يتلاو ةيحلاطصلاا تاريبعتلاويبك[...] بوعشلل ةيفاقثلا ةيوھلا ر.609 
 
Hierfür einige Beispiele, um die Unterschiede sowie die Adäquatheit 
gleichzeitig zu zeigen: 
 
Deutsch Arabisch 
Alte Liebe rostet nicht. لولأا بيبحلل ّلاا بحلا امو 
Aus den Augen, aus dem Sinn. نيعلا نع ديعب بلقلا نع ديعب 
Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm. ملظ ام هابأ هباش نم 
Eine Hand wäscht die andere. قفصت لا هدحاو دي 
Ende gut, alles gut. اھميتاوخب لامعلأا 
Freunde erkennt man in der Not. قيّضلا تقو قيدّصلا 
Geld regiert die Welt. مھارم مھاردلا610  
                                                 
609
 Tawfīq (قيفوت) (2008:13).  
610
 Das Sprichwort wird hier in der dialektalen Sprache in Saudi-Arabien und nicht 
im Hocharabischen geschrieben.  
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In der Kürze liegt die Würze. لدو لق ام ملاكلا ريخ 
Jeder Topf findet seinen Deckel.  لكلةساط رفك611  
Man muss das Eisen schmieden, solange es heiß ist. يماح هوھو ديدحلا قد612  
Ohne Fleiß kein Preis. بيصن دھتجم لكل 
Wer anderen eine Grube gräbt, fällt selbst hinein. اھيف عقو ةرفح هيخلأ رفح نم 
Wer sich zuletzt freut, freut sich am besten (Wer zuletzt lacht, lacht 
am besten). 
اريثك كحضي اريخا كحضي نم 
Tab. 24 (Übersetzer: Adaptation).    
 
Vorschlag 5: Angehende Übersetzer in Saudi-Arabien müssen 
wissen, dass eine wortwörtliche Übersetzung oder eine Eins-zu-eins-
Übersetzung nicht immer gelingen kann, da es bei vielen Begriffen,  
insbesonders bei den fachlichen, mehrere Entsprechungen gibt und 
zwangsläufig viele Zeilen nötig sind, um sie deutlich auszudrücken.  
 
 ةدحاو ةملكب ةملكلا ةمجرتب ىمسي ام قيبطت نأ ةمجرتلا بلاطو ءىدتبملا مجرتملا كردي نأ بجي
لداعم ةدع ىلإ جاتحت اھنم ةصصختملا ةصاخو تاملكلا نم اريثك نلأ ،امئاد حجني لا [...] ة
.حضاو لكشب اھنع ريبعتلا متي يكل روطس ةدع ىلإ انايحأو تاملك613  
 
Hier einige Beispiele dafür: 
Es wird nichts so heiß gegessen, wie es gekocht wird! 
 
Die wörtliche und falsche Übersetzung ins Arabische lautet: 
خبط ام لثم انخاس يش يا لكؤي نل 
 
Die freie und richtige Übersetzung ins Arabische lautet: 
و نيع ةضمغ نيب اماھتتافتلا لاح ىلا لاح نم  ريغي  
 
Es existieren auch im Arabischen Fachbegriffe, die im Deutschen 
nicht zu finden sind: 
 
كونبلا يف ةعيرّشلا قيبطت 
Die Umsetzung der Scharia im Bankwesen. 
                                                 
611
 Auch hier handelt es sich um ein Sprichwort aus dem Saudi-arabischen Dialekt. 
612
 Es geht hier auch um ein Sprichwort aus dem Saudi-arabischen.  
613
 Tawfīq (قيفوت) (2008:13). 
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Vorschlag 6: Wer das Fach Übersetzen studiert oder in diesem 
Bereich arbeitet, muss regelmäßig Zeitungen und Zeitschriften lesen, 
vor allem auf dem Gebiet der Zeitungsübersetzung, da viele 
Ausdrucksformen und Bezeichnungen in der Presse benutzt werden, 
die ein Übersetzer beherrschen muss.  
 
 اذإ ةصاخو تلاجملاو فحصلا ةءارق ىلع اھيف لمعي نم وأ ةمجرتلا سردي نم بظاوي نأ بجي
و تاريبعتلا نم ريثكلا كانھ نلأ ،[...] ةيفحصلا ةمجرتلا لاجمب نيمتھملا نم ناك يتلا باقللأا
.اھب مامللإا مجرتملا ىلع بجيو ،ةفاحصلا اھمدختست614  
 
Hierfür einige Beispiele, die der Verfasser der vorliegenden Arbeit 









interlinear übersetzt ins 
Arabische 
Ablauf das Ende eines bestimmten Zeitraums  (ةددحم ةدم ءاھتنا) ءاضقنا  
Alternative  die andere Möglichkeit ليدب ، ىرخا ةيناكما 
arbeitsreich  so, dass man sehr viel zu tun hat لمعلا نم ريثكلا 
auf Dauer  für lange Zeit  ةليوط ةرتفل 
auf etwas hinarbeiten  sich sehr anstrengen, um sein Ziel zu 
erreichen  
ام ٍفدھل لوصولا لجا نم سفنلا داھجا 
Aussage verweigern zu einer Sache nichts sagen wollen حيرصتلا نع عانتملإا 
Berichterstattung die Art und Weise, wie in den Medien über 
etwas berichtet wird 
ةيفحصلا ةيطغتلا 
Bild von etwas 
vermitteln  
die Vorstellung über etwas öffentlich 
bekannt machen  
ماعلا يأرلل ام روصت ميدقت 
Branche der Geschäftsbereich  مسق ، عرف ، عاطق 
empört über etwas 
sein 
böse über etwas sein  نم نابضغيشء ام  
es gut mit jemandem 
meinen 
sehr freundlich zu jemandem sein  ام ٍصخشل ادج فيطل 
etwas (eine Tat) 
verüben 
etwas Schlimmes machen  يش لمعء لوبقم ريغ  
etwas abschätzen  etwas bewerten  يش (نيمخت) ريدقتء ام  
etwas auf dem Weg 
bringen 
etwas organisieren  يش ميظنتء ام  
etwas ausrichten  etwas organisieren  يش (لّصو) ّغلبء (ةيحت وأ ربخ) ام  
etwas erfordert etwas  etwas ist für eine Sache unbedingt nötig  يشء يش بلطتيء ما  
 
                                                 
614
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:14). 
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etwas geht auf die 
Initiative von 
jemandem zurück  
jemand sorgt, dafür, dass etwas gemacht 
wird 
يش زاجنلا مھدحا مامتھاء ام  
etwas geht 
jemandem zu weit 
etwas ist so, dass man es nicht akzeptieren 
kann 
يش حبصأء مھدحلأ غاستسم ريغ ام  
etwas gewährleisten  etwas garantieren  يش نامضء ام  
etwas ist 
menschenwürdig 
etwas ist so, dass es die Grundrechte aller 
Menschen respektiert 
يناسنا لمع 
etwas ist vorgesehen etwas ist geplant  هل ططخم 
etwas so sehen So bewertet werden ميقي 
etwas untersagen  etwas verbieten  عنمي 
exzentrisch  so, dass jemand ein Verhalten zeigt, das 
viele für nicht normal halten 
عبّطلا ذاش 
Geld in etwas 
stecken 
Geld für etwas ausgeben  يش يف دوقنلا فرصيء ام  
Geschwätz das, was man redet, ohne richtig 
nachzudenken 
ءارھ ، هرثرث ، ىنعم وا فدھ لاب ملاك 
hierzulande  das Land, in dem man sich gerade befindet اندلب يف انھ 
Image  der Eindruck, den man allgemein von etwas 
hat 
عابطنا ، هروص 
in etwas eingreifen  etwas beeinflussen  يش يف رثؤيء ام  
jemandem etwas 
vorenthalten  
jemandem etwas nicht geben يش ءاطعا نع عانتملااء ام ٍصخشل  
jemandem liegt nichts 
an etwas 
jemand interessiert sich nicht für etwas يشل مامتھلاا مدعء ام  
jemanden mundtot 
machen 
jemanden daran hindern, über etwas zu 
sprechen 
ثيدحلا نع ام صحش عنم 
potentiell  möglich  لمتحم 
Pseudonym  der Künstlername; der falsche Name ينف مسا ، راعتسم مسا 
Regierung umbilden einige Minister einer Regierung entlassen 
und neue einsetzen 
 يموكحلا ليدعتلا 
Richterspruch das Urteil, das ein Gericht in einem Fall 
spricht 
ةمكحملا مكح 
Satzung die Regelung ةدعاقلا ، روتسدلا ، ةحئلالا ، يساسلاا نوناقلا 
sich etwas zur 
Aufgabe machen  
etwas planen  يشل طيطختلاء ام  
sich für etwas 
einsetzen 
für etwas kämpfen; sich für etwas 
engagieren  
يش لجا نم لاضنلاء ام  
sich Zeit mit etwas 
lassen 
dafür sorgen, das etwas langsamer 
geschieht  
يش ثودح ىلع صرحلاء  (لھم ىلع) نأتب ام  
Turnhalle die Halle, in der man Sport macht ةيضاير ةلاص 
vor dem Ruhestand 
stehen  
kurz davor sein, in Rente zu gehen دعاقتلا قبست يتلا هرتفلا 
Tab. 25 (Übersetzer: Zeitungen und Zeitschriften).    
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Vorschlag 7: Junge Übersetzer in Saudi-Arabien müssen auf die 
sogenannten Manschetten (Slang-Titel) sowie auf die Titel in der 
gedruckten Presse sehr achten. Viele Autoren verwenden ihre 
eigenen Wortschöpfungen, der Übersetzer muss in diesem Fall die 
adäquate Übersetzung finden, um den Ausgangsausdruck richtig 
wiederzugeben.  
 
تني نأ بجي ىلإ اريثك ءىدتبملا مجرتملا هب دق اھنم ريثكلا نلأ ،ةيفحصلا نيوانعلاو تاتيشناملا
 اذھ مجرتملا لباقي نأ بجيو [...] هسفن بتاكلا عارتخا نم تاريبعت وأ تارابع ىلع يوتحي
.هقاذم يلصلأا ناونعلا دقفي لا ىتح ،هلثامي ريبعتب بتاكلا هتحن يذلا ريبعتلا615 
  
Hier ein Beispiel dafür: 
 
Der saudi-arabische Bürger zwischen „al-taṭnīš“ und der 
Verantwortung  
ملاوؤسملاو شينطتلا نيب يدوعسلا نطاوةيل  
 
Hier ein deutliches Beispiel für die Wortschöpfung, die der Autor 
aus dem saudi-arabischen Umgangsausdruck (taṭnīš) abgeleitet hat, 
der im Deutschen etwa "Ich habe nichts damit zu tun" bedeutet. Eine 
plausible Übersetzung im Deutschen wäre dann: 
 
Der saudi-arabische Bürger zwischen "Es geht mich nicht an" und 
Verantwortung übernehmen. 
 
Die sogenannten Manschetten in bestimmten Zeitungen können 
zu großen Missverständnissen führen.616 
 
Vorschlag 8: Wichtig erscheint hierbei vor allem der Hinweis 
darauf, dass die angehenden Übersetzer in Saudi-Arabien 
                                                 
615
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:23). 
616
 Tawfīq (قيفوت) (2008:23-25). 
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internationale Organisationen kennen müssen, da diese bei vielen 
Übersetzungen von großer Wichtigkeit sind.  617 Zum Beispiel: 
 
Deutsch Arabisch 
Organisation der Islamischen Konferenz يملاسلإا رمتؤملا ةمظنم 
Internationaler Fußballverband FIFA   مدقلا ةركل يلودلا داحتلإا 
Weltbank  يلودلا كنبلا 
Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen ئامنلإا قودنصلاةدحتملا مملأل ي  
Internationale Arbeitsorganisation  ةيلودلا لمعلا ةمظنم 
Islamische Weltliga  يملاسلإا ملاعلا ةطبار 
Weltgesundheitsorganisation   ةيملاعلا ةحّصلا ةمظنم 
Sicherheitsrat  نملأا سلجم 
Organisation erdölexportierender Länder (OPEC) كبوأ ةمظنم 
Internationaler Währungsfond يلودلا دقنلا قودنص 
Tab. 26 (Übersetzer: internationale Organisationen).  
 
Vorschlag 9: Wir haben vorher festgestellt, dass sich angehende  
Übersetzer sowie Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien der 
Wichtigkeit der kulturellen Vielfalt bewusst sein müssen. Dies wird 
sehr deutlich bei den Symbolen; d.h., dass bestimmte Symbole 
dieselbe Bedeutung auch in anderen Kulturen haben, wie z.B. der  
Löwe als Symbol des Mutes, der Fuchs als Symbol der List, die 
Schlange als Symbol des Bösen. In den folgenden Sätzen wird 
dieses verdeutlicht:  
 
Deutsch Arabisch 
Fahad ist mutig wie ein Löwe                 دسلأاك عاجش دھف 
Sara ist böse wie eine Schlange             ثيبخ هراسة عفلأاكى  
Ali ist listig wie ein Fuchs                              بلعّثلاك ركام يلع 
Tab. 27 (Übersetzer: Kultur).  
 
,,اب مامللإا ةيمھأب ةمجرتلا بلاط كلذكو ءىدتبملا مجرتملا يعي نأ بجيلا نيب ةيفاقثلا تافلاتخ
 ةغللا يف ايلج حضتي اذھو .ىنعملا ىلع ريثأت نم اھل امل ،اھيلا مجرتملا ةغللاو اھنم مجرتملا
 زمر دسلأاف ىرخأ ىلإ ةفاقث نم اھانعم فلتخي لا زومرلا ضعب نأ ىنعمب ،[...] زومرلا ةمجرت
لل زمر نابعثلاو ،ركملل زمر بلعثلاو ،ةعاجشلا.,,[...] رش618  
 
Jedoch gibt es andere Bezeichnungen für bestimmte Begriffe, die 
                                                 
617
 In diesem Zusammenhang schreibt Tawfīq (قيفوت) (2008:30): 
ضوملا ةمجرت يف ةيمھأ نم اھل امل ،ةيلودلا تامظنملاو تائيھلا ءامسأب مامللإا ةمجرتلا بلاط ىلع بجي,, ،تاعو
.,,ةفلتخملا طامنلأاو 
618
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:11). 
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sich von einer Kultur zu einer anderen unterscheiden: Die Eule ist 
zum Beispiel ein Symbol für Pech und Pessimismus in der saudi-
arabischen Kultur; in der deutscheren Kultur ist sie ein Symbol der 
Weisheit und der Würde. Umgangssprachlich aber auch Symbol für 
Hässlichkeit. Wir können den folgenden Satz betrachten: 
 
Sie sieht wie eine Eule aus!                  
ةموبلا هبشت يھ 
 
Dieser Satz kann man sowohl im Deutschen als auch im Arabischen 
hören und hat in den beiden Kulturen die ähnliche Bedeutung, 
nämlich hässlich sein. Wir können auch folgenden Satz im 
Deutschen beobachten: 
 
Er ist klug wie eine Eule!   
 
Die Übersetzung des Satzes ins Arabische lautet: 
 
ةموبلا لثم يكذ وھ 
 
Hier ist die Eule im Deutschen ein Zeichen für Klug sein, während 
der arabische Übersetzung unverständlich für Arabisch-
muttersprachler ist bzw. keine Bedeutung in der saudi-arabischen 
Kultur hat und kann als eine große Beleidigung verstanden werden. 
Dasselbe gilt beim Mond als Symbol der Schönheit in der saud-
arabischen Kultur, der in der westlichen Kultur anders gesehen 
wird.619 Hierbei sollte jedoch darauf hingewiesen werden, dass 
William Shakespeare dieses bestätigt, indem er schreibt:  
 
 Romeo: Ich schwöre Fräulein, bei dem heilʹgen Mond, Der silbern 
                                                 
619
 In diesem Zusammenhang schreibt Tawfīq (قيفوت) (2008:11-12): 
 مؤشلاو سحنلل زمر هموبلا لاثمف ىرخأ ىلإ ةفاقث نم فلتخت يتلا تاريبعتلا نم ريثكلا كانھ نكلو,,
 راقولاو ةمكحلل زمرت امنيب ،ةيبرعلا انتفاقث يف رمقلا ىلع هسفن ملاكلا قبطنيو [...] ةيبرغلا ةفاقثلا يف
.,,ةيبرغلا ةفاقثلا يف كلذك سيل هنكلو ،ةيبرعلا انتفاقث يف لامجلل زمرك  
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dieser Bäume Wipfel säumt… 
 Julia: O schwöre nicht beim Mond, dem Wandelbaren, Der 
immerfort in seiner Scheibe wechselt, Damit nicht wandelbar dein 
Leben sei!620  
 
Ausgehend von diesem Beispiel stellt man fest, dass der Mond in 
der westlichen Kultur ein Symbol der Zyklothymie und Wechsel des 
Temperamentes ist.   
 
Vorschlag 10: Weiterhin gilt, dass die angehenden Übersetzer in 
Saudi-Arabien die Organisationen, Institutionen, Gewerkschaften, 
Vereine und die verschiedenen Ministerien, die in Deutschland 




Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie ايجولونكتلاو داصتقلإا ةرازو 
Auswärtiges Amt ةيجراخلا ةرازو 
Bundesministerium des Innern ةيلخادلا ةرازو 
Bundesministerium der Justiz لدعلا ةرازو 
Bundesministerium der Finanzen ةيلاملا ةرازو 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales  نوؤشلاو لمعلا ةرازوةيعامتجلإا  
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbrauchschutz 
 ةيامحو ةعارزلاو ةيدغتلا ةرازو
كلھتسملا 
Bundesministerium der Verteidigung عافدلا ةرازو 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend نسلا رابكو ةرسلأا نوؤش ةرازو 
بابشلاو ءاسنلاو 
Bundesministerium für Gesundheit ةحصلا ةرازو 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung  ةيمنتلاو ءانبلاو لقنلا ةرازو
ةيراضحلا 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit 
 ةعيبطلا ةيامحو ةئيبلا ةرازو
لاسلاوةيوونلا ةم  
Bundesministerium für Bildung und Forschung يملعلا ثحبلاو ميلعتلا ةرازو 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung 
ةيمنتلاو يداصتقلاا نواعتلا ةرازو 
Tab. 28 (Übersetzer: Die Ministerien in Deutschland). 
 
                                                 
620
 Vgl. <http://www.wissen-imnetz.info/literatur/schiller/horen/1796/03/04.htm>, 
[12.11.2012]. 
621
 Tawfīq (قيفوت) (2008:31) stellt fest: 
,,هدلب لخاد ةدوجوملا تايعمجلاو تاباقنلاو تاسسؤملاو تائيھلا ءامسأ ظفح بلاطلا ىلع بجي,,  
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Vorschlag 11: Mit Bezug auf die deutschsprachigen Länder 
müssen angehende Übersetzer in Saudi-Arabien die richtige 
Aussprache/Schreibung geografischer und anderer Eigennamen 
(z.B. Namen der großen Flüsse, Ozeane und Gebirge etc.) 
beherrschen lernen (memorieren).  
 
بجي بلاطو ءىدتبملا مجرتملا ملي نأ  ندملاو لودلا ءامسلأ ةميلسلا ءاجھلا ةقيرطب ةمجرتلا
 هنلأ ، خلا ... ىربكلا تاعماجلاو ،ىربكلا فحاتملاو لابجلاو تاطيحملاو راھنلأا ءامسأو ىربكلا
.نيمختلا وأ أطخلل انھ لاجم لا622  
 
Einige Beispiele für geografische Eigennamen wären wie folgt:  
 
Deutsch Arabisch 
Alpen بللأا لابج ةلسلس 
Bayern ايرافاب  
Elbe هبلإ رھن 
Ems سمإ رھن 
Inn نيإ رھن 
Oder   ردولأا رھن 
Ruhr  روّرلارھن 
Fulda ادلوف رھن 
Lippe هبيل رھن 
Main   نيام رھن 
Donau بونادلا رھن 
Rhein نياّرلا رھن  
Tab. 29 (Übersetzer: Die richtige Aussprache/Schreibung geografischer und anderer 
Eigennamen). 
 
Einige Beispiele für politische Eigennamen wären wie folgt: 
 
Deutsch Arabisch 
deutsch-saudi-arabische Freundschaft   ةيدوعسلا ةينامللأا ةقادصلا 
Bürgerliches Gesetzbuch    نوناقلاينامللأا يندملا  
Kanzlerkandidat ةيراشتسملل حشرملا 
Bundesverdienstkreuz ينامللأا قاقحتسلإا ماسو 
Bundeswehrsoldat يناملأ يدنج 
DGB-Chef ينامللأا تاباقنلا داحتإ سيئر 
Bundeskanzlerin ةينامللأا ةراشتسملا 
Bundestagswahl يداحتلإا ناملربلا تاباختنا  
Bundespräsident يداحتلإا سيئرلا 
Bundesliga ينامللأا يرودلا 
                                                 
622
 Tawfīq (قيفوت) (2008:10). 
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CSU يعامتجلإا يحيسملا داحتلإا  
DAX ةينامللأا ةصروبلا رشؤم 
Deutscher Fußball-Bund  ينامللأا مدقلا ةرك داحتا  
Bundesrat يداحتلإا تايلاولا سلجم 
Aristoteles  وطسرأ  
Platon   نوطلافا 
Sokrates   طارقس 
FDP  (يلاربيللا بزحلا)  رحلا يطارقميدلا بزحلا  
Tab. 30 (Übersetzer: Die richtige Aussprache/Schreibung politischer und anderer 
Eigennamen). 
 
An dieser Stelle darf auch festgestellt werden, dass der 
Übersetzer in Saudi-Arabien die meisten Parteinamen in 
Deutschland kennen muss.623 Die Parteinamen in Deutschland, die 
er natürlich unbedingt beherrschen muss, sind z.B.:624 
 
Deutsch625 Arabisch 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)  ينامللأا يطارقميدلا يعامتجلإا بزحلا 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) ينامللأا يحيسملا يطارقميدلا داحتلإا 
Die Linke (DIE LINKE) راسيلا 
Freie Demokratische Partei (FDP) لا بزحلادرحلا يطارقمي  
Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE) رضخلا فلاحت 
Tab. 31 (Übersetzer: Parteinamen in Deutschland). 
 
Vorschlag 12: Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien müssen 
nicht nur die deutsche Standardsprache sondern auch die deutsche 
Umgangssprache beherrschen, da es nicht auszuschließen ist, dass 
sie in der Zukunft auch Filme bzw. Untertitel von Filmen oder auch 
Romane und Theaterstücke übersetzen müssen, deren Ereignisse 
sich in populären Sets abspielen. 
 
 ةغللا وأ ةيماعلا ةغللا ةفرعمب متھي نأ هيلع لب [...] ةيمسرلا ةغللاب طقف متھي لاا بلاطلا ىلع بجي
 وأ ، [...] يف لبقتسملا يف لمع اذإ ملافلأا ةمجرتل ضرعم هنلأ ،عراشلا يف ةمدختسملا ةجرادلا
لا يف اھثادحأ رودت يتلا تايحرسملا وأ تاياورلا ةمجرت دنع ةساردلا ءانثأ ىتح ةيبعشلا قطانم
ظوفحم بيجن يملاعلا بيدلأا تاياور لثم.626 
 
                                                 
623
 Tawfīq (قيفوت) (2008:105) schreibt: 
 بازحلأا ءامسأب ءىدتبملا مجرتملا ملي نأ بجيو ،ملاعلا يف بازحلأا ءامسأ نم ردق ربكأب مامللإا بجي,,
وجوملا,,لاماك اماملإ هدلب لخاد ةد.  
624
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:105-106).  
625
 Vgl. <http://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_politischen_Parteien_in_  
Deutschland >,[20.12.2012]. 
626
 Tawfīq (قيفوت) (2008:28). 
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Vorschlag 13: Es ist wichtig zu wissen, dass die politischen 
Systeme der Staaten  zu den Gebieten gehören, die ein Übersetzer 
kennen muss.627 Hier einige Beispiele dafür: 
 
 In Ländern wie z.B. Frankreich ist das Staatsoberhaupt der 
Präsident, er hat aber keinen Vizepräsidenten, dafür aber 
einen Ministerpräsidenten. 
 لثم ءارزولل سيئر كانھ نكلو ،بئان هل سيل ،سيئر اھمكحي يتلا لودلا ضعب كانھو
.اسنرف628 
 Es gibt Staaten, in denen der Präsident das Oberhaupt des 
Landes ist. Der Vizepräsident ist sein Vertreter, es gibt aber 
keine Ministerpräsidenten, wie es in den Vereinigten Staaten 
der Fall ist. 
 لثم ءارزولل سيئر اھيف سيلو ،[...] بئان هلو [...] سيئر اھمكحي يتلا لودلا ضعب كانھف
.ةيكيرملأا ةدحتملا تايلاولا629 
 Es gibt auch Länder, in denen der Präsident vor allem 
repräsentative Aufgaben hat.  
.[...] ،يفرش بصنم هنأ ىنعمب تايحلاص هل سيلو ،سيئر اھل يتلا لودلا ضعب كانھو630 
 In anderen Ländern wie z.B. Deutschland  hat der Präsident 
auch vor allem repräsentative Aufgaben, dafür ist der 
Kanzler der Regierungschef des Staates. 
 ،سيئر اھل يتلا لودلا ضعب كانھوو مكحيو ،يفرش بصنم هنأ ىنعمب تايحلاص هل سيل
.ايناملأ لثم [...] راشتسم ةلودلا631 
 Es gibt Monarchien, z.B. in Saudi-Arabien, in denen die 
Regierungsgewalt vom König ausgeübt wird. In anderen 
politischen Systemen, wie in England, ist der König nur eine 
repräsentative Macht. Regierungschef des Staates ist der 
Ministerpräsident. 
لملا بصنم نوكي ةيكلملا ةمظنلأا ضعب كانھوؤش ريدي يذلاو ،ايفرش ةكلملا وأ ك دلابلا نو  
.ارتلجنا لثم ءارزولا سيئر وھ632   
                                                 
627
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
628
 Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
629
 Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
630
 Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
631
 Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
632
 Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
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Vorschlag 14: Es ist auch auf die Notwendigkeit hinzuweisen, 
dass der Übersetzer in Saudi-Arabien die Namen von Gemüse, Obst, 
Pflanzen, Krankheiten, Speisen, Farbennamen, Autoteilen, 
Küchengeräten, etc. kennen muss. Diese Begriffe auswendig zu 
lernen ist sehr hilfreich. 
 
 لمھي يلاتلابو ،طقف ةينيدلاو ةيداصتقلااو ةيسايسلا تاحلطصملا ظفحب بلاطلا متھي لاأ بجي
ريغ اھنأ بلاطلا ضعب ىري يتلا ةطيسبلا تاملكلا  ،ةھكافلاو ،تاورضخلا عاونا لثم ةماھ
 .خلإ ... خبطملا تاودأ ،ةرايسلا ءازجأ ،ناوللأا ءامسأ ،ةمعطلأاو ،ضارملأا ءامسأ ،تاتابنلاو
صنأو تاملكلا هذھ ظفح ةيمھأو [...] سوماق ءانتقا ةرورضب قايسلا اذھ يف ةمجرتلا بلاط ح
 نأ ىلإ عجريلاتاملكلا هذھ لثم ةھجاومل ضرعم بلاط.633  
 
Vorschlag 15: Wichtig ist vor allem zu bemerken, dass Länder, 
Städte und geographische Phänomene anders geschrieben werden, 
als sie im Arabischen ausgesprochen werden.634 Zum Beispiel: 
 
Arabisch Deutsch 







نبلاةيقد  Venedig 
ارسيوس Die Schweiz   
نانويلا Griechenland 
اءاضيبلا رادل  Casablanca 
نيصلا China 
Tab. 32 (Übersetzer: Die geographische Phänomene). 
 
 
Zu beachten haben Übersetzer natürlich auch das Problem der 
„Verdeutschung“ arabischer oder andrer fremdsprachlicher Namen, 
Zum Beispiel: 
 
                                                 
633
 Tawfīq (قيفوت) (2008:27-28). 
634
 Tawfīq (قيفوت) (2008:39) stellt dazu folgendes fest:   
او ندملاو لودلا ءامسأ نم اريثك نأ بلاطلا ملعي نأ بجي,, يتلا ريغ ةقيرطب بتكت ،ةيفارغجلا رھاوظل
ةيبرعلا ةغللاب اھب قطنت .,,[...] يف اھمسا عم  ةيبرعلا يف اھمسا قفاوتي يتلا نكاملأا ضعب كانھو  
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Arabisch Deutsch 
ةيدوعسلا Saudi-Arabien   
هدج Dschidda 





Tab. 33 (Übersetzer: Die geographische Phänomene). 
 
Es sollte darüber hinaus erklärt werden, dass es paraphrasierende 
Eigennamen gibt, die in der Umgangssprache vorkommen. Der 
Übersetzer muss sie kennen, um die richtige Äquivalenz dafür bei 
der Übersetzung herstellen zu können.635 Hier einige Beispiele 
dafür:636  
 
Paraphrasierender Eigenname Der bekannte Ausdruck 
Das Land der zwei Heiligen Stätten 
يمرحلا دلبنيفيرّشلا ن  
Königreich Saudi-Arabien 
ةيدوعسلا ةبيرعلا ةكلمملا 
Das Land der Ideen 
راكفلأا دلب  
Bundesrepublik Deutschland 
ةيداحتلإا ايناملأ ةيروھمج 
Die deutsche Elf 
يناملأ رشعدحلأا  
Die deutsche Nationalmannschaft 
مدقلا ةركل ينامللأا بختنملا 
Die grüne Falken 
رضخلا روقّصلا  
Die saudi-arabische Nationalmannschaft 
مدقلا ةركل يدوعسلا بختنملا 
Die Mutter aller Dörfer (Saudi-Arabien) 
(ةيدوعسلا) ىرقلا مأ 
Mekka 
هكم 
Die Braut des Roten Meeres  
رمحلأا رحبلا سورع  
Jeddah 
هّدج 
Die Braut des Südens (Saudi-Arabien) 
 سورع(ةيدوعسلا) بونجلا 
Abha 
اھبأ 
Das Land der Million Märtyrer 
ديھش نويلملا دلب 
Algerien 
رئازجلا 
Die Löwen des Atlas 
سلطلأا دوشأ 
Nationalmannschaft von Marokkos  
يبرغملا بختنملا 




Die Adler von Karthago 
جاطرق روسن 
Nationalmannschaft von Tunesien 
سنوت بختنم 
 
Tab. 34 (Übersetzer: Die geographische Phänomene). 
 
Vorschlag 16: Es gibt Begriffe, die verschiedene Übersetzungen 
                                                 
635
 Tawfīq (قيفوت) (2008:69) hebt folgendes hervor: 
م مدع نلأ ،نكاملأا ضعبل ةلوادتملا وأ ةجرادلا تايمسملاب بلاطلا ملي نأ بجي,, تايمسملا هذھب هتفرع
.,,ةحيحصلا ةمجرتلا رايتخا ىلع رداق ريغ هلعجس  
636
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:69-70). 
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haben. Diese Begriffe sind in manchen Ländern sehr geläufig, 
während sie in anderen Ländern gar nicht verwendet werden. Ein 
Beispiel dafür ist der Ausdruck „Geldwäscherei لاوملأا ليسغ“. Dieser 
Ausdruck wird in anderen Ländern mit „Aufhellung“- im Arabischen 
tabyīḍ ضييبت - des Geldes übersetzt. Ebenso das Beispiel: „Ein Bettler 
hat keine Auswahl“ wird im Arabischen mit رامإو ةثاحشة  , d.h. „Bettler und 
Emir637“ wiedergegeben. Dasselbe Beispiel wird im dialektalen 
Arabischen in Saudi-Arabien mit „er ist ein Bettler und stellt 
Bedingungen طرشتيو رارط“ übersetzt. 
 
عتلا وأ تاحلطصملا نم اريثك نأ مجرتملا ملعي نأ بجي ،قرط ةدعب مجرتت لاثملأا وأ تاريب
 ،خاسنتسلااب مجرتي [...] لثم ربتعتف ىرخأ دلاب يف مدختست لاو ،دلابلا ضعب يف اھضعب رشتنت
 دلاب يفو ،لاوملأا ليسغب انايحأ مجرتي [...] لثم ربتعتو .ليسنتلاب ىرخلأا دلابلا ضعب يفو
 لاوملأا ضيبتب مجرتي ىرخأامإو ةتاحش) [...] لثم لثمو ةيبرعلا ةكلمملا يف مجرتي امنيب (ةر
.(طرشتيبو راّرط) ةيدوعسلا638   
 
Vorschlag 17: Man muss die berufliche Hierarchie innerhalb der 
Institution, die diese hierarchische Klassifikation der Berufe verlangt, 
kennen; zum Beispiel bei Militär, Polizei, Juristen oder 
Professoren.639 
 
Vorschlag 18: Angehende Übersetzer in Saudi-Arabien müssen 
die Terminologie der audiovisuellen Medien sowohl im Arabischen als 
auch im Deutschen beherrschen640, zum Beispiel:641 
 
Deutsch Arabisch 
die Ruhe vor dem Sturm         قبسي يذلا ءودھلاةفصاعلا  
ein Sturm im Wasserglas                             ناجنف يف ةعبوز 
in Vergessenheit geraten                            نايسنلا هيوطي 
Krieg der Worte                               ةيملاك برح   
Alarm schlagen                           ا سوقان قديرطخل  
den Frieden in der Region etablieren                 ةقطنملا يف ملاسلا للاحإ 
                                                 
637
 Prinz  
638
 Tawfīq (قيفوت) (2008:38) . 
639
 So schreibt Tawfīq (قيفوت) (2008:44): 
طرشلا طابض لثم لسلستلا اذھب مزتلت يتلا تائيھلا يف يفيظولا لسلستلا ةفرعم بجي,, ،ءاضقلا لاجرو ،ة
.,,تاعماجلا ةذتاسأو  
640
 Tawfīq (قيفوت) (2008:30) stellt folgendes fest: 
.,,ةعومسملاو ةيئرملا ملاعلإا لئاسو يف مدختست يتلا تاريبعتلاب ملي نأ بلاطلا ىلع بجي,,  
641
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:30-31).  
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angespannte Stille                           رذحلاب بوشم ءودھ 
diametral entgegengesetzt                           ضيقن يفرط ىلع 
Tab. 35 (Übersetzer: Terminologie der audiovisuellen Medien). 
 
Vorschlag 19: Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss die Namen 
der Fakultäten, unterschiedlichen Hochschulen und  die 
Ranghierachie beim Militär sowohl in Saudi-Arabien als auch in 











 Tab. 36 (Übersetzer: Ranghierachie beim Militär).  
 
Vorschlag 20: Es handelt sich hier um die allgemeinen 
Krankheitsnamen, die der Übersetzer kennen sollte, unabhängig 
davon, ob er Medizinfachübersetzer ist, oder nicht.  
 
لت ةصاخو ،ضارملأا ضعب ءامسأب مامللإا ةمجرتلا بلاطو ءىدتبملا مجرتملا ىلع بجي يتلا ك
 ةمجرت يف اصصختم نوكي نأ امھنم يأ نم بولطم سيلو .ملاعلإا لئاسو يف اھلوادت ريثك
.ضارملأا ضعب ءامسأ ةيداعلا صوصنلا ةمجرت يف هفداصي دق نكلو ،ةيبطلا صوصنلا643 
 
Im Folgenden eine kleine Liste dieser Krankheiten:644  
 
                                                 
642
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:92-98). 
643
 Tawfīq ت)(قيفو  (2008:95).  
644
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:95).  
Deutsch Arabisch Deutsch Arabisch 
Feldmarschall لوأ قيرف Kapitän دئار 
General قيرف Kommandant بيقن 
Admiral    ءاول Kapitänleutnant       لوأ مزلام 
Vizeadmiral ديمع Leutnant مزلام 
Konteradmiral   ديقع Leutnant zur See يرحب مزلام 
Flottenadmiral مدقم   
Deutsch Arabisch Deutsch Arabisch 
Diabetes    يركسلا لوبلا ءاد  Typhus  دوفيتلا 
Cholera   اريلوكلا  Tuberkulose  لسلا  
Masern ةبصحلا Vogelgrippe رويطلا ازنولفنا 
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Tab. 37 (Übersetzer: Krankheitsnamen). 
 
Vorschlag 21: Der Übersetzer muss bei der Übersetzung der Titel 
von Büchern, Theaterstücken, kurzen Geschichten sowie Gedichten 
den Text oder die Zusammenfassung dieses Textes lesen, um 
Fehler bei der Übersetzung vermeiden zu können.  
 
 ىلع بجي رعشلا دئاصقو ةريصقلا صصقلاو تايحرسملاو تاياورلاو بتكلا نيوانع ةمجرت دنع
صنلا اذھل صخلم ةءارق وأ ،صنلا ةءارق مجرتملا  ربعت لا ةئطاخ ةقيرطب ناونعلا مجرتي لا ىتح
.صنلا اھلوانتي يتلا راكفلأا نع645   
 
Darüber hinaus gehören Übersetzungen in der Filmbranche zu der 
sogenannten kommerziellen Translation, in der   kommerzielle 
Kriterien gegenüber der sprachlichen Genauigkeit Vorrang haben. 
Wir finden deswegen viele Übersetzungen von Titeln, die ganz 
anders als der Originaltitel sind. 
 
 لماعلل انھ لولأا ماقملا نأ ىنعمب ،(ةيراجتلا ةمجرتلا) [...] ىمسي ام تحت ملافلأا ةمجرت لخدت
لافلأا نيوانع نم ريثكلا دجت كلذلو ،ةيوغللا ةقدلل سيلو يراجتلا م امامت دعتبت ةقيرطب اھتمجرت متي
.قوسلا يف ةحورطملا ةمجرتلاو يلصلأا ناونعلل يلصلأا ىنعملا نع646  
 
Vorschlag 22: Der Übersetzer muss die wichtigsten touristischen 






Tab. 38 (Übersetzer: Sehenswürdigkeiten). 
 
                                                 
645
 Tawfīq (قيفوت) (2008:42-43).  
646
 Tawfīq (قيفوت) (2008:43). 
Diphtherie   ايريتفدلا  Rinderwahnsinn رقبلا نونج 
SARS  سراس– ئرلا باھتللإايو  AIDS ( ةبستكملا ةعانملا صقن) زديلاا 
Niereninsuffizienz يولكلا لشفلا Alzheimer رمياھزلا 
Pocken يردجلا   
Deutsch Arabisch Deutsch Arabisch 
Berliner Mauer     نيلرب روس Big Ben    نب جيب ةعاس 
Chinesische Mauer    نيصلا روس Freiheitsstatue ةيرحلا لاثمت 
Sphinx لوھلا وبا Turm von Pisa        ازيب جرب 
Eiffelturm لفيإ جرب   
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 نأ بلاطلا ىلع بجي ءانثأ هھجاوت دق يتلاو ملاعلا يف ةيخيراتلاو ةيحايسلا ملاعملا ءامسأب ملي
.ةميلس ةمجرت اھتمجرت نع زجعيو ةمجرتلا647  
 
Vorschlag 23: Ein guter Übersetzer muss die Namen wichtiger 
Festtage in verschiedenen Kulturen beherrschen, weil sie  
feststehende Begriffe sind, die auf bestimmte Weise übersetzt 
werden.  
 
 ىلع بجي اھل دايعلأا هذھ مظعم نلأ ، تافاقثلا فلتخم يف دايعلأا ءامسأ ظفحي نأ ديجلا مجرتملا
.مجرتملا داھتجلا انھ لاجم لاو ، هيلع فراعتم تباث مسا648   
  






Tab. 39 (Übersetzer: Festtage). 
 
Vorschlag 24: Der  Übersetzer muss die Namen religiöser, 
historischer und mythologischer Persönlichkeiten kennen, er muss 
auch über die Namen der Dynastien, der historischen Ereignisse  
sowie der Kriege informiert sein. Außerdem muss er die 
Bezeichnungen der Wissenschaften beherrschen.  
 
  
 ةيخيراتلا تايصخشلاو ، ةينيدلا تايصخشلا ءامسأ ةفرعم بجي وأ مملأا ءامسأو ، ةيروطسلأاو
.ةيبرحلا عقاوملا ءامسأو ، ةيخيراتلا ثادحلأا650 […]   هنلأ ، ةفلتخملا مولعلا ءامسأ ةفرعم بجي




Hierfür eine kleine Liste:652 
 
                                                 
647
 Tawfīq (قيفوت) (2008:51). 
648
 Tawfīq (قيفوت) (2008:91). 
649
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:91-92). 
650
 Tawfīq (قيفوت) (2008:112).  
651
 Tawfīq (قيفوت) (2008:117). 
652
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:112-125).  
Deutsch Arabisch Deutsch Arabisch 
Ostern حصفلا ديع Maria Himmelfahrt   ءارذعلا لاقتنا ديع 
Muttertag ملأا ديع Erntedankfest  ركشلا ديع 
Neujahr (Silvester)   ةنسلا سأر ديع Karneval ناجرھم 
Weihnachten دلايملا ديع   
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Archäologie 
راثلاا ملع 
Die Wissenschaft, die sich 
mit der Erforschung alter 
Kulturen  beschäftigt. 
Soziologie 
عامتجلإا ملع 
Wissenschaft, die sich mit 
der empirischen und 
theoretischen Erforschung 




Wissenschaft, die sich mit 
der ver- und Entschlüsselung 
von Informationen bzw. 





Wissenschaft, die sich 
vergleichend mit 




Wissenschaft, die sich mit 








يفصولا ءاصحلإا ملع 
Statistische Verfahren zur 




Die Wissenschaft von den 
Lebewesen 
Mikrobiologie 
يرھجملا ءايحلأا ملع 
Die Wissenschaft von 
Kleinstlebewesen, die nicht 
mit bloßem Auge identifiziert 
werden können   
Tab. 40 (Übersetzer: Die Namen religiöser, historischer und mythologischer 
Persönlichkeiten). 
 
Vorschlag 25: Der angehende Übersetzer in Saudi-Arabien muss 
den Unterschied zwischen der lexikalischen  und der kontextuellen 
Bedeutung kennen. D.h., dass jeder Begriff eine wörtliche Bedeutung 
hat. Jedoch bekommen einige Begriffe neue Bedeutungen in 
Verbindung mit anderen Wörtern in einem bestimmten Kontext. Als 
Beispiel dafür im Arabischen das Wort ṭᾱġa ىغط : Dieses Wort 
bedeutet im Wörterbuch: "die Grenzen überschreiten". Wir finden 
diese Bedeutung wortwörtlich im Koranvers (20:24): "   هنا نوعرف ىلا بھذإ
ىغط Gehe zu Pharao; denn er ist aufsässig geworden", und die 
Koranübersetzer übersetzen ihn im Sinne von "Grenzen 
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überschreiten". Wir finden eine andere Bedeutung - und zwar eine 
kontextuelle - in einem weiteren Koranvers (69:11): " ءاملا ىغط امل انإ
 ةيراجلا يف مھانلمح Siehe, als das Wasser schwoll, da trugen Wir euch 
auf dem Schiff ". Koranübersetzer  haben diese  Bedeutung bemerkt 
und in diesem Fall „anschwellen“, „über seine Grenzen hinauslaufen“ 
übersetzt.653 
 
Vorschlag 26: Da der arabische Verbalsatz mit einem Verb 
beginnt, müssen deutschen Deklarativsätze, in denen das Verb nicht 
wie im Arabischen an erster Stelle steht, unter Beachtung der 
syntaktischen Regeln des Arabischen übersetzt werden.654 Ein 
Beispiel hierfür wäre wie folgt:     
 
 Fahad ist heute nach Bonn gereist.  
 
Der Satz im Arabischen wird folgendermaßen aufgebaut: 
 
.نوب ىلا مويلا دھف َر َفاس                
Wörtlich: Gereist ist Fahad heute nach Bonn.  
 
Aber auch bei der Übersetzung von deutschen Nominalsätzen ins 
Arabische müssen syntaktische Unterschiede beachtet werden. Ein 
Beispiel hierfür lautet wie folgt:  
 
 Khalid ist  Arzt.  
 
Die arabische Übersetzung lautet: 
 
.بيبط دلاخ    
                                                 
653
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:17).  
654
 Vgl. dazu auch die Bemerkungen bei Tawfīq (قيفوت) (2008:9):  
 لا ةدعاقلا هذھ [...] ةيبرعلا ةغللا يف ةيلعف لمج ىلإ [...] ةيزيلجنلإا ةيربخلا لمجلا مظعم ةمجرت بجي,,
مجلا ىلع قبطتنلأ ةيزيلجنلإا ةغللا يف ةيربخلا ل   لمج ىلإ مجرتت نأ بجي يتلا لمجلا نم ريثكلا كانھ
 .,,ةيمسا  
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Wörtlich: Khalid … ein Arzt. (D.h. Der arabische Nominalsatz hat 
kein Satzband „Kopula“). 
 
Vorschlag 27: In bestimmten Fällen führt die Wortwahl in der 
Übersetzung zu bestimmten Interpretationen eines Textes. Daher 
wird jeder Übersetzer eine besondere Präzision verlangt. Eine solche 
Anforderung wird z.B. an die Übersetzer religiöser Texte wie etwa 
Bibel oder Koran gestellt.   
 
 تامجرتلا قدأ رايتخا بجي–  قايسلا عم قفاوتت يتلاو– سفت يتلا تاملكلل رھظيو ، قرط ةدعب ر
.ميركلا نارقلا يناعم ةمجرت دنع حضوأ لكشبو ، رعشلا ةمجرت يف ايلج اذھ655 
 







Abb. 28 (Übersetzer: Wortwahl in der Übersetzung). 
 
Der Begriff, der uns hier interessiert, ist das Wort   دمّصلا , das  für den 
Diese Sura stellte für Übersetzer, die den Koran übersetzten, eine 
große Hürde dar. Um diese Schwierigkeit zu klären, lesen wir einige 
Bedeutungen des Begriffs   دمّصلا , die in der Koraninterpretation des 
Korankommentators Al-Qurṭubī يبطرقلا  vorkommen:657 
 
Arabisch Deutsch 
هيف بيع لا يذلا لماكلا Der Vollkommene, der ohne Fehl und Tadel ist 
.دحا لك هيلإ جاتحملاو ،دحأ لك نع ينغتسملا 
 
Der jeniger, der keinen braucht, und Der von 
jedem gebraucht wird. 
.لازي لاو لزي مل يذلا يقابلا مئاّدلا  Der Ewige, Immerwährende, der stets bleibt. 
                                                 
655
 Tawfīq (قيفوت) (2008:85).  
656
 Vgl. dazu <www.chj.de>, [4.12.2012]. 
657
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:85-86).  
,,دحأ ًاوفك هل نكي ملو . دلوي ملو دلي مل . دمّصلا  . دحأ  وھ لق,, 
„Sprich: Er ist Allah, ein Einziger. Allah, der Absolute (Ewige 
Unabhängige, von dem alles abhängt). Er zeugt nicht und ist nicht 
gezeugt worden, und ihm ebenbürtig ist keiner." 
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.ديري ام مكحيو ءاشي ام لعفي يذلا 
 
Derjenige, der macht, was er will, und herrscht, 
wie er es für richtig hält. 
.تاجاحلا يف هيلا دمصي يذلا Derjenige, an den man sich bei Schwierigkeiten 
wendet. 
 لزاونلا يف هيلإ دمصي يذلا ديسلا.جئاوحلاو  Der Herr, zu dem man sich bei Katastrophen 
und bei Bedarf flüchtet. 
.هل فوج لا يذلا تمصملا Der Feste, der nicht "hohl" ist.   
.ددؤسلاو فرشلا عاونأ يف هددؤس ىھتنا يذلا ديسلا 
 
Der Herr, dessen Herrschaft  alle Arten der Ehre 
umfasst. 
 يف دوصقملا.بئاصملا يف هب ناعتسملاو ،بئاغرلا  
 
Derjenige, an den Wünsche herangetragen 
werden, und der im Unglück / bei 
Schwierigkeiten / wenn Unheil droht um 
Beistand gebeten / angefleht wird.  
دلوي لاو دلي  مل يذلا.  Derjenige, der nicht zeugt  und  nicht gezeugt 
wird. 
Tab. 41 (Übersetzer: Koraninterpretation). 
 
 
Vorschlag 28: Vielleicht näherliegend ist es, dass Kollokationen 
يظفللا بحاصتلا658 eine große Bedeutung haben  und unbedingt 
beherrscht werden müssen. Bei den Kollokationen werden einige 
Begriffe nur in Verbindung mit bestimmten Wörtern verwendet. Ist 
man sich dieser Wichtigkeit von Kollokationen nicht bewusst, führt 
dieses zu schlechten Übersetzungen, die von Muttersprachlern leicht 
bemängelt werden. Daher ist es in diesem Fall empfehlenswert, ein 
Kollokationswörterbuch zu benutzen, wenn möglich. 
 
 لاإ مدختست لا يتلا ظافللأا ضعب دجوي هنأ وھو (يظفللا بحاصتلا) ب مامللإا ةيمھأ كاردإ بجي
يوغللا ةرھاظلا هذھ ةفرعم مدعو ،اھنيعب ظافلأ عم ة يلصلأا ثدحتملا اھاري ةمجرت جاتنا ىلإ يدؤي
رعلا ىلإ اھانمجرت اذإ اريثك فلتخت يتلا ةلثملأا ضعب كيلإو ،ةكيكر اھنأ [...] ةغلل.ةيب659  
 
Übersetzer, die mit dem Sprachenpaar Arabisch/Deutsch arbeiten, 
sehen sich dieser Hinsicht besonderen Herausforderungen 
gegenüber, denn Kollokationswörterbuch gibt es für das genannte 
Sprachenpaar nicht. Hier einige Beispiele dafür:  
 
                                                 
658
 Kolečkovά (1997:507) schreibt: „Unter Kollokation verstehe ich jede semantisch 
bedingte Verknüpfung von Wörtern – von Phraseologismen über 
Funktionsverbefüge bis „freien“ Adjektiv-Substantiv-Verbindungen, Adjektive- bzw. 
Adverb- Verb- Verbindungen sowie Substantiv-Verb-Verbindung“. 
659
 Tawfīq (قيفوت) (2008:16). 
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Im Deutschen sagt man:  
 Eine Suppe essen 
 Ali hält sein Auto sauber 
 Fahad kocht das Essen auf kleiner Flamme 
 Ich nehme an dem Spiel teil (teilnehmen+an) 
 
Während es im Arabischen heißen muss: 
 Eine Suppe „trinken“ 
ءاسحلا برش 
 Ali „bewahrt“ sein Auto sauber 
لع يلع ظفاحيةترايس ةفاظن ى  
 Fahad kocht das Essen auf ruhigen Feuer 
ران ىلع ماعطلا دھف وھطي ئداھة  
 Ich nehme in dem Spiel teil 
ةبّعللا يف كرتشأس 
 
Ebenso wird im Arabischen gesagt: 
 هملعم عم دھف لصاوت 
Fahad hat mit seinem Lehrer verbunden 
 سّكنت لا ةيدوعسلا ةيبرعلا ةكلمملا قلاطلإا ىلع اھملع  
Das Königreich Saudi-Arabien  nicht neigt seine Fahne auf 
Halbmast 
 تاراظّنلا سبلي 
Er hat eine Brille an 
 ةنيدملا ىلإ بھذت 
Sie geht nach die Stadt 
 
Im Deutschen heißt es korrekt aber: 
 Fahad hat mit seinem Lehrer Kontakt aufgenommen 
 Das Königreich Saudi-Arabien setzt seine Fahne nicht auf 
Halbmast  
 Er trägt eine Brille 
 Sie geht in die Stadt 
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Vorschlag 29: Ein Übersetzer muss gegebenfalls unterschiedliche 
Bedeutungen eines Wortes kennen. Wenn das Wort Selbstmord die 
Selbsttötung bedeutet, dann gibt es auch andere Bezeichnungen für 
die Tötung anderer Personen, zum Beispiel: Kindesmord, 
Selbstmord, Königsmord etc.  
 
 [...] لاثم راحتنا ةملك بلاطلا فرع اذإ ىنعمب ام ةملكل ةفلتخملا لاكشلأا وأ عاونلأا ةفرعم بجي
.خلإ ... ، كلملا لتق ، سفنلا لتق وأ لفطلا لتق ، رخلاا لتق ىنعم وھ ام فرعي نأ هيلع بجيف660  
 










Tab. 42 (Übersetzer: Bedeutung eines Wortes). 
 
Vorschlag 30: Für Zeitungstitel müssen im Arabischen jeweils 
passende syntaktische Strukturen gefunden werden. In arabischen 
Zeitungstiteln steht das konjugierte Verb oft nicht, wie üblich, am 
Anfang vor dem Subjekt.662  
 
Hier einige Beispiele dafür: 
 
                                                 
660
 Tawfīq (قيفوت) (2008:44).  
661
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:44).  
662
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:25). 
Deutsch Arabisch 
Totschlag ) دمع ريغلا لتقلا(أطخلا لتقلا  
Euthanasie رلا توملا) ميحرلا لتقلا(ميح  
Vater- / Muttermord     ملأا وا بلأا لتق 





(ةيعامجلا هدابلإا)  يعامجلا لتقلا 
Deutsch Arabisch Kommentar zur Syntax der 
arabischen Übersetzung 
Diener der beiden Heiligen Stätten 
König Abdullah bin Abdelaziz Al 
Saud empfängt deutsche 
Bundeskanzlerin Merkel 
مداخ حلا نب دبع كلملا نيفيرشلا نيمر
 ةيداحتلإا ةراشتسملا لبقتسي دوعس لا زيزعلادبع
لكريم ةينامللأا 
 
Verbalsatz, konjugiertes Verb 
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Tab. 43 (Übersetzer: Zeitungstitel). 
 
Darüber hinaus müssen die Quellen für jeden Zeitungstext auch 
übersetzt werden, d.h. der jeweilige Ort, aus dem die Nachricht 
kommt, der Name des Journalisten und die Presseagentur, die diese 
Nachricht sendet, z.B.: 
 
 Riad  Der Ort, aus dem die Nachricht kommt. 
Nachrichtenagentur SPA (Saudi Press Agency)  
  ضايرلا--  ربخلا رودص ناكم  
سأو) ةيدوعسلا ءابنلأا ةلاكو(  
 
 ابوحصم ةداع يتأي يفحصلا ربخلا نا ىنعمب ،يفحصلا ربخلا بحاصت يتلا تانايبلا ةمجرت بجي
.ربخلا تثب يتلا ءابنلأا ةلاكو وأ ،يفحصلا مساو ربخلا هنم جرخ يذلا ناكملاب663  
  
Vorschlag 31: Es kommt vor, dass ein Begriff mehrere 
Übersetzungen hat. Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss dieses 
beherrschen, um eine schlechte Übersetzung, die nichts mit dem 
Ausgangstext zu tun hat, zu vermeiden.  
 
ب ايعاو نوكي نأ مجرتملا ىلع بجي يلاتلابو ،ةفلتخم قرطب ةدحاولا ةملكلا مجرتت دق ةقيقحلا كلت
 اھتمجرت متي فيكو ةيبرعلا ةغللاب (ملاعلإا) ةملك ذخأنو لصلأا نع ربعت لا ةمجرت جتني لا ىتح
.[...] ةفلتخم قرطب664  
 
 
Wir nehmen als Beispiel den Ausdruck (ملاعلإا) und seine 
unterschiedlichen plausiblen Übersetzungen im Deutschen, wie 
z.B.:665 
 
                                                 
663
 Tawfīq (قيفوت) (2008:25). 
664
 Tawfīq (قيفوت) (2008:18). 
665
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:18).    
Al Hilal Asia-Sieger ايسأ لطب للاھلا Nominalsatz (ohne 
Äquivalent für Kopula „Sein“) 
Festnahme des Verbrechers 
Khalid Ibn Ahmad 
دمحأ نب دلاخ مرجملا ىلع ضبقلا ءاقلا 
 
Nominale Konstruktion  
Zehnter Todesfall durch Autounfall ةرايس ثداح ببسب ةرشاعلا ةلاحلا ةافو  Nominale Konstruktion 
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Arabisch Deutsch 
ةيدوعسلا يف ملاعلإا لئاسو     Massenmedien in Saudi-Arabien 
ملاعلإا ةرازو      Ministerium für Information 
ملاعلإا ةيلك      Fakultät für Medien- und Kommunikationswissenschaft 
Tab. 44 (Übersetzer: Begriffe). 
 
Noch ein weiteres Beispiel mit dem Wort (ماع): 
 
Arabisch Deutsch 
ماع عاطق       öffentlicher Sektor 
ماع ليكوت      Generalvollmacht 
ماع بيبط      Allgemeinmediziner 
Tab. 45 (Übersetzer: Begriffe). 
 
Vorschlag 32: Es kommt vor, dass ein Wörterbuch für eine 
Übersetzung fehlt. Aus diesem Grund müssen Übersetzungungs-
studenten in Saudi-Arabien und vor allem junge Übersetzer das 
logische Nachdenken lernen, welches zu den unverzichtbaren 
Kompetenzen eines Übersetzers gehört. Nichtsdestotrotz muss man 
betonen, dass dieses Nachdenken unbedingt in Verbindung mit dem 
gesuchten Begriff und vorangehenden sowie nachfolgenden Wörtern 
steht. 
 
 يقطنملا نيمختلا نأ ءىدتبملا مجرتملا وأ ةمجرتلا بلاط ملعتي نأ بجي–  رفوت مدع ةلاح يف
 تاناحتملاا ءادأ ءانثأ وأ سيماوقلا–  نكلو .اھنع ءانغتسلاا نكمي لا يتلا مجرتملا تاراھم دحأ وھ
تلا تاملكلاب نيمختلا عضوم ةملكلا ةقلاع ىلع اينبم نوكي نأ بجي نيمختلا اذھ نأ دكؤأ ،اھتقبس ي
.اھيلت يتلا كلتو666  
 
Hier ein Beispiel dafür: 
 
 Mohammed hat nächste Woche einen Vorstellungsgespräch 
und stellte die Frage, was hilft gegen eine Knoblauchfahne? 
 
Dem Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien können 
Schwierigkeiten im Erfassen von Fahne  begegnen, liest er aber den 
ganzen Text, kann er abwägen, ob Fahne hier Flagge oder 
                                                 
666
 Tawfīq (قيفوت) (2008:9). 
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Mundgeruch bedeutet, vor allem, wenn im Text die Rede von 
Knoblauch und einem Vorstellungsgespräch ist. Dementsprechend 
ist hier die richtige Übersetzung für „Fahne“ ins Arabische ةحئار :  
 
 نم صلختلا يف دعاسي يذلا ام لأس و مداقلا عوبسلأا يف ةّيصخش  ةلباقم دمحم ىدل
ةحئار ؟مفلا يف موّثلا     
 
Hierbei ist noch zu beachten, dass in vielen Fällen das Erraten 
des passenden Terminus nicht hilft und deshalb ein Wörterbuch 
unabdingbar für die Verdeutlichung der Bedeutung ist. Geschieht 
dieses während einer Klausur, in der kein Wörterbuch benutzt darf, 
dann muss der Übersetzungsstudent abwägen, welche Entscheidung 
er treffen könnte.  
 
يكل سوماق دوجو نم دب لاو ،نيمختلا ديفي لا نايحلاا نم ريثك يف  ناك اذإ امأ ،ىنعملا حضوي
 هنأ هرظن ةھجو نم هاري يذلا رارقلا ذخأي نأ بلاطلا ىلع بجيف تاناحتملاا ءادأ ءانثأ اذھ
.بوصلأا667  
 
Hier ein Beispiel dafür:  
 
 Herr Schmidt wohnt in Bonn in NRW.      
 
Prinzipiell könnte es vorkommen, dass die meisten 
Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien Schwierigkeiten beim 
Verstehen der Abkürzung NRW haben. In der deutschen Sprache ist 
NRW die Abkürzung für das Bundesland Nordrhein-Westfalen. Die 
Übersetzung würde daher so lauten:  
 
   يف نوب يف تيمش ديّسلا نكسينياّرلا لامش ةيلاو.  
 
Vorschlag 33: Es ist wichtig zu beachten, dass Passivsätze im 
Deutschen als Aktivsätze ins Arabische übersetzt werden können 
bzw. sollen,  zum Beispiel: 
                                                 
667
 Tawfīq (قيفوت) (2008:10).  
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  277 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
Ahmad wurde gestern von Fahad geschlagen (Passiv)668 
 
 Die Übersetzung ins Arabische : سملأاب دمحأ دھف برض (Fahad hat 
gestern Ahmad geschlagen  „Aktiv“)   
 
Arabisch wird von unterschiedlichen Stämmen auf der Arabischen 
Halbinsel gesprochen (Passiv)  
 
 Die Übersetzung ins Arabische:  ةيبرعلا ةريزجلا يف لئابقلا فلتخم ثدحتت
ةيبرعلا ةغللا (Unterschiedliche Stämme auf der arabischen Halbinsel 
sprechen Arabisch „Aktiv“)  
 
Dennoch kann auch das Passiv im Arabischen verwendet werden, 
wenn dieses allgemein bekannt ist,669 wie z.B.:  
 
Das Fußballspiel zwischen Deutschland und Saudi-Arabien wurde 
aufgrund des schlechten Wetters verschoben (Passiv)  
 
 Die Übersetzung ins Arabische:  ةيدوعسلاو ايناملأ نيب مدقلا ةرك ةارابم تلجأ
ةيوجلا لاوحلأا ءوس ببسب (Das Fussballspiel zwischen Deutschland und 
Saudi-Arabien wurde verschoben aufgrund des schlechten 
Wetters „Passiv“)  
Ist das Verb in der Passivform im Arabischen ungewohnt, ist es in 
diesem Fall treffender, ein Aktivverb zu verwenden,670 wie z.B.: 
 
Im Ramadan wird von den Muslimen gefastet (Passiv)  
 
 Die Übersetzung ins Arabische:  ناضمر نوملسملا موصي (Die 
Muslime fasten im Ramadan „Aktiv“) 
                                                 
668
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:16). 
669
 So schreibt Tawfīq (قيفوت) (2008:16):  
.,,همادختسا نم سأب لاف اعئاش لوھجملل ينبملا لعفلا ناك اذإ,,  
670
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:16) bestätigt dies, indem er schreibt: 
.,,مولعملل ينبملا مادختسا لضفيف فولأم ريغ لعفلا ناك اذإ امأ,,  
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Vorschlag 34: Es handelt sich hier um die sogenannten 
"kollidierenden Ideologien", d.h., dass bestimmte Gegensätze 
zwischen dem, was im Text steht, und dem, was der Übersetzer und 
die Leser des Zieltextes erwarten, vorkommen.  
 
 [...] دوجو ةلاح يف اصيرح مجرتملا نوكي نأ بجي ضراعت وأ ،مادص دوجو ىنعمب
ي ام نيب أرقي فوس يذلا ءارقلا روھمج هب نمؤي وأ مجرتملا هب نمؤي امو ، صّنلا هلوق
.ةمجرتلا671  
 
Einige Beispiele dafür sind wie folgt: 
 
  Arabischer Golf (يبرعلا جيلخلا): (In den arabischen und 
neutralen Medien) 
  Persischer Golf (يسرافلا جيلخلا): (In den iranischen oder pro 
iranischen Medien)                                    
  Trennmauer (لزاعلا رادجلا): Isolierungswand (In den arabischen 
und neutralen Medien) 
  Sicherheitsmauer   (ينملأا رادجلا): (In den israelischen oder pro 
israelischen Medien)      
 
Vorschlag 35: Deutsche Verben mit Präposition müssen 
besonders im Auge behalten werden. Der Übersetzer in Saudi-
Arabien muss sie beherrschen, weil sie sehr wichtig für die  
Bedeutung und die Übersetzung sind.672  
 
Einige Beispiele dafür: 
 
Verben mit Präposition und Akkusativ 
 عم لاعفلأا(بوصنملا) هب لوعفملاو رجلا فورح  
Deutsch Arabisch 
protestieren + gegen جتحا ، ضرتعا ىلع  
nachdenken + über يف رّكف 
sich ärgern + über ضغنم ب  
sich kümmern + um ب ىنتعا 
                                                 
671
 Tawfīq ت)(قيفو  (2008:35). 
672
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:34). 
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klagen + über  نم ىكتشا 
kämpfen + um لجا نم حفاك 
kämpfen + gegen دض لضان 
danken + für ىلع ركش 
Tab. 46 (Übersetzer: Deutsche Verben mit Präposition). 
 
Verben mit Präposition und Dativ 
(رورجملا) هب لوعفملاو رجلا فورح عم لاعفلأا 
Deutsch Arabisch 
teilnehmen + an  يف كراش 
hören + von نع عمس 
telefonieren + mit ب لصتا 
sich hüten + vor نم سرتحا 
träumen + von ب ملح 
sich fürchten + vor نم يشخ 
sich treffen + mit ب ىقتلا 
überreden + zu ب عنقا 
fragen + nach نع لأس 
Tab. 47 (Übersetzer: Deutsche Verben mit Präposition). 
 
Vorschlag 36: Oft werden deutsche Aussagesätze673 mit „hat 
gesagt/sagte“ beendet. Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss den 
Satz im Arabischen anders wiedergeben, indem er mit „er/sie hat 
gesagt“, „sagt“ beginnt,674 wie z.B.: 
 
 „Ich habe eine Wohnung gemietet“, sagte Herr Fahad.  
 
Im Arabischen wird der Satz mit: 
 
 ا لاق ترجأتسا,, :دھف ديسلم ًانكس,,  
 Herr Fahad hat gesagt: „Ich habe eine Wohnung gemietet“.  
 
Vorschlag 37: Der Übersetzer ist manchmal gezwungen, auf 
bestimmte Ausdrücke oder Wörter in seiner Übersetzung zu 
                                                 
673
 Balcik/Röhe (2006:224) erwähnen: „Aussagesätze sind die am häufigsten 
vorkommende Satzart. Wir können sie an folgenden Merkmalen erkennen: 
• Mit Aussagesätzen werden Feststellungen, Mitteilungen und Sachverhalte 
formuliert.  
• Aussagesätze enden mit einem Punkt. 
In Aussagesätzen steht das Prädikat an zweiter Stelle, also als 2. Satzglied. Das 
Verb, das für die Satzaussage verwendet wird, steht im Indikativ“. 
674
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:34-35). 
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verzichten, wenn er das Gefühl hat, dass sie den Zieltext schlecht 
oder unklar darstellen. Das gilt auch für Texte, in denen viele 
Wiederholungen vorkommen. Man spricht in diesem Zusammenhang 
von Übersetzungen durch Auslassungen.  
 
بعتلا وأ ةملكلا هذھ ةمجرت نأ رعش اذإ ريبعت وأ ةملك فذح ىلإ مجرتملا رطظي انايحأ رضي دق ري
 يبرعلا صنلا نمضت اذإ انايحأ وأ .ءىراقلا ىدل اضومغ ىنعملا ديزي دق وأ ،مجرتملا صنلاب
.عجسلاو راركتلا نم ريثكلا675  
 
Hier drei Beispiele dafür, die Tawfīq 2008 entnommen sind: 
 
 ادج هبيط هديس اھيدي  ّملس هتدلاو 
 Wörtlich: Seine Mutter, möge Allah ihre beiden Hände segen, ist 
eine sehr nette Frau676. 
 
In bestimmen Fällen also ist die richtige Übersetzung vom 
Arabischen ins Deutsche: 
 
 Seine Mutter ist eine sehr nette Frau. (D.h. man verzichtet auf die 
Wiedergabe des religiösen Segenswunsches). 
 
Ein anderes Beispiel wäre wie folgt: 
 
 ايروس يف انناوخا ةدعاسم انيلع بجي 
 Wörtlich: Wir müssen unseren Brüdern in Syrien helfen677. 
 
In bestimmten Fällen aber ist die richtige Übersetzung vom Arabischen 
ins Deutsche: 
 
 Wir müssen den Menschen in Syrien helfen. (D.h. man gibt das 
arabische انناوخا („unsere Brüder“) neutral mit „Menschen“ und 
                                                 
675
 Tawfīq (قيفوت) (2008:42). 
676
 Der Satz wurde wortwörtlich aus dem Arabischen ins Deutsche übersetzt. 
677
 siehe vorheriges Beispiel . 
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ohne das Possessivpronomen „unser“ wieder.   
 
Hier ein weiteres Beispiel: 
 
 .... :زاب نبا ملاسلإا خيش هرصع ديحوو ،هنامز ديرف ،ةماھفلا مھفلاو ةملاعلا ربحلا لاق 
 Wörtlich: Der große Gelehrte, in seiner Zeit und seinem Zeitalter, 
wissensmächtige, einzigartige und unerreichbare Scheich al-
Islām Ibn Baz sagte: ….  
 
In bestimmten Fällen aber ist die richtige Übersetzung vom Arabischen 
ins Deutsche: 
 
 Der muslimische Gelehrte Ibn Baz sagte: …. (D.h. man verzichtet 
auf die Wiedergabe der Lob- und Ehrentitel). 
 
Vorschlag 38: Die Übersetzung der Abkürzungen kann dem 
Übersetzer ebenfalls einige Schwierigkeiten bereiten. Er muss sich 
daher bemühen, sie zu beherrschen, zumal ihre Zahl umfangreich 
ist. Viele Organisationen - wie z.B. die EU. - verwenden diese 
Abkürzungen.  
 
 اھب ملي نا مجرتملا ىلع بجيو مجرتملا هجاوت يتلا تابوعصلا دحأ تارصتخملا ةمجرت ربتعت– 
 ناكملإا ردق–  نلا لا ىدعت دق تارصتخملا هذھ ددع٣٠  نم ريثك تحبصأو .راصتخا فلأ
 تائيھلا–  ةدحتملا مملاا لثم– .عساو لكشب تارصتخملا هذھ مدختست678  
  
Ich werde in diesem Zusammenhang ein paar  Abkürzungen 
nennen, die für die Studenten während ihres Übersetzungsstudiums 
in Saudi-Arabien unabdingbar sind. Ich muss jedoch hier zwei 
wichtige Anmerkungen in Bezug auf diese Abkürzungen machen,679 
nämlich: 
 
 Erstens: Ist die Abkürzung bekannt und geläufig, dann kann 
der Übersetzer sie übersetzen, wie sie ist. Zum Beispiel:  
                                                 
678
 Tawfīq (قيفوت) (2008:36). 
679
 In Anlehnung an Tawfīq (قيفوت) (2008:36).  
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 Das ZDF hat einen Dokumentarfilm über Saudi-
Arabien ausgestrahlt. 
 ةيدوعسلا نع ًايقئاثو ًاملف فا يد يس لا تضرع    
 Die DW hat eine Nachricht über einen saudischen 
Lyriker, der in Bonn lebt, übertragen. 
 نوب يف شيعي يدوعس رعاش نع ًاربخ ويلبد يد لا تعاذأ 
 
 Zweitens: Ist die Abkürzung unbekannt, dann muss der 
Übersetzer sie – in einem Paratext – erklären. Zum Beispiel 
durch einen Paratext in Klammern, der die ausführliche 
Bezeichnung einer Organisation etc. enthält: 
 
 Die ADAC (Allgemeiner Deutscher Automobil-Club) 
bietet seinen Mitgliedern Pannenhilfe an. 
 هئاضعلأ لاطعلأا دنع هدعاسملا (تارايسلل ماعلا ينامللأا يدانلا) يست ا يد ا لا مدقي 
 
Vorschlag 39: Es gibt viele Termini aus der islamischen und 
arabischen Kultur, die ein Bestandteil der deutschen Sprache durch 
die Transliteration geworden sind, daher werden diese Begriffe nicht 
mehr übersetzt, sondern so, wie sie sind, übernommen. Im 









Tab. 48 (Übersetzer: Termini aus der islamischen und arabischen Kultur). 
 
Der Übersetzer kann das Wort verwenden, ohne zu vergessen, dass 
diese Begriffe mehrere Übersetzungen haben können. Gegebenfalls 
fügt er – in Paratext – Erklärungen hinzu. Ein Beispiel dafür: 
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 Umra: kleine Pilgerfahrt (Mekkabesuch).  
 
Vorschlag 40: Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss neben der 
richtigen Übersetzung eines Begriffes auch seine Bedeutung kennen, 
da dieses zur Bereicherung seiner Allgemeinbildung gehört. In 
diesem Zusammenhang und als Beispiel dafür würde es nicht 
ausreichen, wenn er ,,,,فلاتئلإا  mit „Koalition“ wiedergibt, ohne zu 
wissen, dass es sich dabei um ein Regierungsbündnis mehrerer 
Parteien handelt. Ein weiteres Beispiel im Arabischen ist der Begriff  
ةيافك ضرف (kollektive Verpflichtung). Der Übersetzer muss wissen, 
dass es sich hier um eine Pflicht gegenüber der muslimischen 
Gemeinschaft handelt, deren Erfüllung einige "Muslime" für die 
gesamte Gemeinschaft vollziehen.  
 
 ىتح همدختسي يذلا حلطصملا ىنعمب مامللإا بلاطلا لواحي نأ بجي ،ةحيحص ةمجرتلا تناك ول
اذھ نلأ قث ديزي نأ هنأش نم ريبعتلل ةحيحصلا ةمجرتلا نأ فرعي نأ لاثم بجي لاف .مجرتملا ةفا
 ةدع نم ةفلؤم ةموكح ينعي ريبعتلا اذھ نأ فرعي نأ بجي لب [...] وھ ةيفلاتئا ةموكح يسايسلا
 نأ بجي لب ،[...] ةداع مجرتي يذلاو ،ةيافكلا ضرف لثم ريبعت ىلع قبطني ملاكلا سفنو بازحأ
ا وھ ةيافكلا ضرف نأ فرعي ماق اذإ يذلا ضرفل ضرف سكع وھو ،نيرخلاا نع طقس ضعبلا هب
.[...] مجرتي يذلاو نيعلا680  
 
Andere Beispiele in diesem Zusammenhang sind wie folgt:681 
 
Deutsch Arabisch 
Freie Marktwirtschaft   ةرحلا قوسلا داصتقا 
Resolutionsentwurf رارق عورشم 
lahme Ente682 جرعلا ةطبلاءا  
Kernspaltung يوونلا راطشنلإا 
Küstengewässer ةيميلقلإا هايملا 
Bandenkrieg تاباصعلا برح 
Inflation مخضت 
Milizen تايشيليملا 
Kalter Krieg ةدرابلا برحلا 
Tab. 49 (Übersetzer: Die richtige Übersetzung eines Begriffes). 
                                                 
680
 Tawfīq (قيفوت) (2008:36).  
681
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:29-30).  
682
 „Als Lame Duck („lahme Ente“) wird im politischen System der Vereinigten 
Staaten ein Präsident oder anderer Politiker bezeichnet, der noch im Amt ist, aber 
nicht zu einer Wiederwahl antritt bzw. eine Wahl verloren hat. Er gilt insbesondere 
innenpolitisch als handlungsfähig“. Vgl. <http://de.wikipedia.org/wiki/Lame_Duck>, 
[20.10.2012]. 
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Vorschlag 41: Der Übersetzer muss wissen, dass Begriffe sich 
semantisch ändern.683 Sprachwissenschaftler unterteilen diese 
semantischen Prozesse in fünf Punkte:684 
 
A. Spezialisierung ىنعملا صيصخت)( : Die Veränderung eines 
Begriffs von der allgemeinen Bedeutung hin zu einem 
Fachbegriff.  
م لوحت وھو.صاخ ىنعم ىلإ ماع ىنعم نم ةملكلا ىنع685  
B. Standardisierung ىنعملا ميمعت)( : Die Veränderung eines 
Begriffs von einem Fachbegriff hin zu einer allgemeinen 
Bedeutung. 
.ماع ىنعم ىلإ صاخ ىنعم نم ةملكلا ىنعم لوحت وھو686 
C. Verbesserung (Amelioration) ىنعملا نيسحت)( : Die 
semantische Transformation eines Wortes von einer 
negativen zu einer positiven  Bedeutung. 
.تقولا عم ومسي مث ، احيبق وأ اعيضو ةملكلا ىنعم نوكي نأ687 
D. Pejoration ىنعملا رادحنا)( : Die semantische Transformation 
eines Wortes von einer positiven Bedeutung zu einer 
negativen. Z.B. das Wort „artifiziell“, das „kunstvoll“ hieß, und 
heute „künstlich“ und  „seelenlos“ bedeutet. 
.يبلس انعم ىلإ تقولا رورم عم لوحتي مث ، لاوبقمو لايمج ةملكلا ىنعم نوكي نأ688                 
E. Transfer رخا ىلإ رصع نم رصعلا ريغت)( : Es handelt sich hier um die 
Transformation eines Wortes im Laufe der Zeit.  
.ىرخأ ىلإ ةبقح نم ةملك ىنعم ريغت وھ689  
 
Vorschlag 42: Angehende Übersetzer in Saudi-Arabien müssen 
unbedingt wissen, dass die wortwörtliche Übersetzung beliebt ist und 
gar notwendig bei der Reproduktion von Texten, die dem Übersetzer 
                                                 
683
 يللادلا رييغتلا 
684
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:89-91). 
685
 Tawfīq (قيفوت) (2008:90). 
686
 Tawfīq (قيفوت) (2008:90).  
687
 Tawfīq (قيفوت) (2008:90).  
688
 Tawfīq (قيفوت) (2008:90). 
689
 Tawfīq (قيفوت) (2008:90).  
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nicht viel Freiheit geben, wie z.B. juristische Texte, wissenschaftliche 
und medizinische Bücher,  sowie bestimmte Dokumente wie Heirats-, 
Geburtsurkunden, und / oder Diplomurkunden.  
Die freie Übersetzung ist dagegen bei der Wiedergabe von 
literarischen Texten von großer Wichtigkeit, da der Übersetzer hier 
eine gewisse Freiheit hat, den Sinn des Ausgangsausdruckes mit 
seinen Methoden näher zu bringen. 
 
 صوصنلا ةمجرت دنع ةبولطم لب ةلضفم [...] ةيفرحلا ةمجرتلا نأ ةمجرتلا بلاط ملعي نأ بجي
 قئاثولاو ،ةيبطلاو ،ةيملعلا بتكلاو ،ةينوناقلا صوصنلا لثم مجرتملا لخدتب اھتعيبط حمست لا يتلا
أ رھظت امنيب ،ةيساردلا تاداھشلاو ،دلايملا تاداھشك ةيمسرلا قارولأاو ،جاوزلا دقع لثم ةيمھ
 (ةيبدلأا صوصنلا) ةمجرت دنع [...] ةرحلا ةمجرتلا مجرتملا لخدتب اھتعيبطب حمست يتلاو لاثم
.ءىراقلل لاماك ىنعملا لصي ىتح690  
  
Hier ein Beispiel mit einem Reim von Theodor Strom691: 
 
Ein Blatt aus sommerlichen Tagen,  
Ich nahm es so im Wandern mit,  
Auf dass es einst mir möge sagen, 
Wie laut die Nachtigall geschlagen,  
Wie Grün der Wald,  
den ich durchschritt.                                                           
 
Theodor Strom ist von den sommerlichen Tagen begeistert, da der 
Sommer eine sehr  beliebte Jahreszeit im Westen ist, vor allem, weil 
während des ganzen Jahres fast nur Kälte herrscht.  
Im Gegensatz dazu prävaliert in den arabischen Ländern die 
starke Hitze, und auf diese Art und Weise verliert die von Theodor 
Strom verwendete figurative Komposition beim saudi-arabischen 
Leser ihre gezielte Wirkung. In diesem Zusammenhang ist der 
Eingriff des Übersetzers unerlässlich.  
 
Vorschlag 43: Weiterhin stellt man fest, dass der Übersetzer 
                                                 
690
 Tawfīq (قيفوت) (2008:39).  
691
 Deutscher Schriftsteller und Lyriker (14. September 1817 – 4. Juli 1888).  
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seinen Anmerkungen Parenthesen oder Klammern etc. bei der 
Übersetzung hinzufügen darf.  
 
 ىلع سبتلي دق ام حضوي وأ رسفيل ،اريبعت وأ ،ةلمج بتكيل انايحأ لخدتي نأ مجرتملل نكمي
.نيسوق نيب وأ ةيضارتعا ةلمج لكش يف حيضوتلا وأ ،قيلعتلا اذھ فيضي نأ نكميف ،ءىراقلا692  
  
 
Hierfür einige Beispiele: 
 
Deutsch Arabisch 
Er klärte, dass die saudische Fußballmannschaft 
– laut seiner Aussage – sehr schwach ist. 
ادج فيعض – هلوق بسح – مدقلا ةركل يدوعسلا بختنملا نأب حضوا 
 
Die Sicherheitsmauer – wie Israel es nennt – ist 
eine rassistische Mauer. 
ايرصنع ارادج دعي – ليئارسإ هيمست امك – ينملأا رادجلا 
 
Majed Abduallah – er ist ein saudischer 
Fußballer – ist sehr berühmt in der arabischen 
Welt. 
 ملاعلا يف ادج روھشم – يدوعس مدق ةرك بعلا – دبع دجام دعي
يبرعلا 
 
Die ADAC (Allgemeiner Deutscher Automobil-
Club) bietet seinen Mitgliedern Pannenhilfe an. 
 (تارايسلل ماعلا ينامللأا يدانلا) يست ا يد ا لا مدقي
 هئاضعلأ لاطعلأا دنع هدعاسملا 
Tab.50 (Übersetzer: Anmerkungen). 
 
Vorschlag 44: Das Verb „sagen لاق “  kommt sehr häufig sowohl 
im Arabischen als auch im Deutschen - vor allem in den Zeitungen - 
vor, und wird meistens mit „sagen  لاق “ übersetzt. Problematisch wird 
dieses, wenn das Verb mehrmals im selben Text  vorkommt, in 









hinweisen auf     اىلا راش                     
ankündigen نلعا 
erklären حضوا 
Tab.51 (Übersetzer: Das Verb im Text). 
                                                 
692
 Tawfīq (قيفوت) (2008:36). 
693
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:40). 
sagen   لاق 
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Hier ist der Text, in dem das Wort „sagen لاق “  mehrmals 
vorkommt, sodass dies, wenn man es immer mit „sagen 
لاق“  übersetzt, eine schlechte Übersetzung ergibt. 
 
Vorschlag 45: Der angehende Übersetzer in Saudi-Arabien muss 
die deutschen Suffixe694 sehr gut beherrschen, da diese beim 
Übersetzen unerlässlich sind. 
 
يتلا ةيوحنلا قحاوللا [...] مھأب ملي نأ بلاطلا ىلع بجي  ىنعم خسرت وأ ةملكلا ىنعمل فيضت
اذھ نلأ ،اتباث .ةمجرتلا ةيلمع يف ديفي695   
 
Einige Beispiele dafür sind: 
 
 Suffix -isch gehört zu den am häufigsten vorkommenden Suffixen 
in der Adjektivbildung.696 Es leitet ein Adjektiv aus einem Nomen 
ab, im Arabischen697 wird es häufig mit der Endung  ي (sog. Nibe) 
wiedergegeben:  
- Semantik  semantisch    يللاد  
- Linguistik linguistisch    يوغل  
- Politik  politisch    يسايس 
- Optik  optisch   يرصب 
- Phonetik  phonetisch  يتوص 
 
 Das Suffix -logie698, mit dem Disziplinenbezeichnungen gebildet 
werden, wird im Arabischen oft mit ملع ʿilm „Wissen“, 
„Wissenschaft“ übersetzt, z.B.:699  
 - Soziologie   عامتجلإا ملع       
                                                 
694
 Bei ʿuṣfūr (روفصع) (2009:80) steht u.a. folgendes zu lesen: 
 قحاوللاو قباوسلاو,,–  تادرفملا سكع ىلع–  قباوسلا ضرف داكيو .اھقلخ وأ اھتراعتسا بعصي
للاو نم ةديدج قحاول وأ قباوس قلخب ىرخلأا تاغللا ةاكاحم وأ ىرخأ ةغل نم ةيبرعلا ةغللا ىلع قحاو
 نأ ردنو ، ةتباث ةيوينبو ةيونعم فئاظو اھل ةتباثلا ةيبرعلا تاديزملاو .ليحتسم هبش نوكي نا اھلخاد
 .,,ديدج ءيش اھيلع فيضأ  
695
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:68). 
696
 Vgl. Lohde (2006:184-187). 
697
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:68-69). 
698
 Vgl. Balcik/Folz/Föhe (2009:472). 
699
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:68). 
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 - Mythologie    ريطاسلأا ملع 
 - Zoologie      ناويحلا ملع 
 - Geologie    ضرلأا تاقبط ملع 
 - Biologie    ءايحلأا ملع 
 - Psychologie      سفّنلا ملع  
 - Pharmakologie   هيودلأا ملع 
 - Physiologie       ءاضعلأا فئاظو ملع  
 
 Das Suffix –zid, mit dem Bezeichnungen für Tötungs700 - oder 
Vernichtungsmittel bzw. –akte  gebildet worden können,701 wie 
z.B.: 
 - Insektizid (Insektenvernichter)    يرشح ديبم  
 - Pestizid (Schädlingsvernichter)        تافلال ديبم ، يرشح ديبم   
 - Parizid (Vatermörder)  هدلاو لتاق                                    
 - Matrizid (Muttermörder)                هتدلاو لتاق   
 - Suizid (Selbstmörder)   هسفن لتاق  
 - Genozid (Nation./Gruppenmord)  دابإة ةيعامج   
 
 Das Suffix -ismus dient der Bildung von Bezeichnungen für  
ideologische, philosophische, wirtschaftliche oder künstlerische 
Richtungen (auch: Abstraktnomen).  
 
Das Suffix –ismus/-asmus hat eine griechische Herkunft. Es ist ein 
sehr produktives Suffix, das entweder mit einer desubstantivischen 
oder deadjektivischen Basis vorkommt. Die Ableitungen 
bezeichnen ökonomische, politische, religiöse oder philosophische 
Richtungen und Theorien in Kunst, Literatur und in der 
Wissenschaft, z.B.: Despotismus, Darwinismus, Kalvinismus, 
Barbarismus, Idealismus, Liberalismus oder emotionale 
Dispositionen, z.B. Sarkasmus, Entemsiasmus.702  
 
                                                 
700
 Dang (2010:16) stellt fest: „Ursprünglich kommt der Begriff des Suizids aus der 
lateinischen Sprache und ist ein Wortgefüge aus den beiden Wörten „sui“ und 
„zid“: Der Präfix „Sui“ wird im deutschen mit „gegen sich selbst“ und das 
dazugehörige Suffix „-zid“, welches sich aus dem Verb „caedere“ herleiten lässt, 
mit „tötend“ übersetzt“.   
701
 Vgl. Balcik/Folz/Föhe (2009:469). 
702
 Brode (2001:14).  
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Die Entsprechung im Arabischen703 ist mit der weibliche Nisbe- 
Endung: ةّي – zu erreichen: 
 - Existentialismus   ةيدوجولا 
 - Fundamentalismus  ةيلوصلاا     
 - Romantismus   ّيسنمورلاة    
 - Kapitalismus  سأّرلا ّيلامة    
 - Kommunismus  ةيعويشلا 
- Sozialismus  ةيكارتشلإا 
 
 Das Suffix -trie wird in diesem Kontext ins Arabische mit –dienst  
ةدابع übersetzt.704 
 - Demolatrie (Dämonendienst)   ةدابعو نجلا  نيطايّشلا  
 - Hagiolatrie (Heiligendienst)  نيسيدقلا ةدابع   
 - Ikonolatrie (Ikonendienst)  ليثامتلا ةدابع  
 - Dendolatrie (Baumdienst)  راجشلأا ةدابع  
 - Idolatrie (Götzendienst)  مانصلأا ةدابع   
 
Vorschlag 46: Übersetzer in Saudi-Arabien müssen 
selbstverständlich auch die deutschen Präfixe bei Verben sehr gut 









ab/- etwas bewegt sich weg  
 ًاديعب كرحتي ام ءيش 
etwas bewegt sich nach 
unten 
كرحتي ام ءيش لفسلأا ىلا  
etwas von einem 
Ganzen trennen 
لكلا نع لصفني ام ءيش 
einen Vorgang beenden 
ام لمع ءاھنا 
Der Zug nach Bonn 
fährt ab. 
نوب ىلا راطقلا رفاسي 
Fahad steigt vom Pferd 
ab. 
نيداوجلا رھظ ىلع نم دھف لز  
Ali reißt sich den 
Kopfhörer schnell ab. 
نيةعرسب ةعامّسلا يلع عز  
Fahad schaltet den 
                                                 
703
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:69). 
704
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:69).  
705
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:54).  
706
 Vgl. <http://web.hszg.de/~bgriebel/praefixe.html>, [20.12.2012]. 
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das Gegenteil von 
etwas tun 
ام ءيشل سكاعم ءيش لمع 
Motor ab. 
ءىفطي كرحملا دھف  
Ali bestellt die Zeitschrift 
ab. 
لل هبلط يلع ىغلأةلجم  
an/-  etwas bewegt sich nach 
oben 
كرحتي ام ءيش لأا ىلاىلع  
Die Temperatur ist in 
K.S.A. angestiegen 
 ةيبرعلا ةكلمملا يف تعفترإ
ةرارحلا ةجرد ةيدوعسلا 
auf/-  etwas bewegt sich nach 
oben 
ىلعلأا ىلا كرحتي ام ءيش 
Fahad steigt auf das 
Fahrrad auf. 
 دھف بكريةجاّردلا ىلع  
aus/- etwas leer machen 
(etwas löschen) 
ام ءيش غرفي 
Fahad trinkt seinen 
Kaffee aus. 
يهتوھق دھف برش  
be/- etwas in einem Zustand 
bringen 
هنيعم ةلاح ىلا ام ءيش لاصيإ 
Fahad kann heute 
beruhigt schlafen.  
لابلا حاترم مونلا دھفل مويلا نكمي 
durch/- in etwas hinein und 
wieder hinaus 
هنم جورخلاو ام ءيش يف لوخدلا 
Das Auto fährt unter der 
Brücke durch. 
رسجلا تحت ةرايّسلا يشمت 
ein/- etwas bewegt sich in 
das Innere von etwas 
رخا ءيش لخاد يف كرحتي ءيش 
Mohammed trat in das 
Zimmer ein. 
ةفرغلا دمحم لخد 
Tab.52 (Übersetzer: Die deutsche Präfixe). 
 
Vorschlag 47: Synonyme haben auch eine große Bedeutung für 
die Translation. An diesem Punkt muss der Übersetzer sie unbedingt 
kennen, da die Synonyme das sprachliche "Register" des 
Übersetzers bereichern. Ein Beispiel dafür sind die Wörter "arrogant" 
und "eingebildet". Sie haben viele andere Synonyme wie: stolz, 
arrogant, hochmütig, eitel, aufgeblasen, snobistisch, eingebildet, 
schnippisch, hochnäsig. Der Übersetzer muss zwischen diesen 
Synonymen unterscheiden können, und differenzieren, was von 
ihnen umgangs- bzw. was standardsprachlich ist. Hier noch ein 
weiteres Beispiel mit dem arabischen Wort ةورذ, das viele 
Übersetzungen im Deutschen haben kann: Top, Höhepunkt, Höhe, 
Gipfel, Spitze, Blütezeit.707 
 
Vorschlag 48: Ein Hauptmerkmal der Titel von Zeitungsartikeln ist 
ihre Kürze und Ausdrücksstärke. Der Übersetzer kann einige Wörter 
                                                 
707
 Vgl. Tawfīq (قيفوت)  (2008:56). 
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aus dem wortwörtlich produzierten Text auslassen; diese Begriffe 
sind meistens Verben, Artikel oder Negationsartikel. 
 
لإاب فحصلا نيوانع مستت برقأ اذھ ناك املك ارثؤمو اريصق ناونعلا ناك املك هنأ ىنعمب ،زاجي
 ىلإط يلصلأا ناونعلا نم تاملكلا ضعب فذح مجرتملل نكمي يلاتلابو ،يفحصلا ربخلا ةعيب
.[...] ريكنتلاو فيرعتلا تاودأ وأ ،[...] لاعفأ امإ تاملكلا هذھ نوكت ةداعو ،ايفرح مجرتملا708  
 
Vorschlag 49: Der saudi-arabische Übersetzer muss die 
Bezeichnungen für nationale Zugehörigkeit, die von Staatennamen709 
abgeleitet werden, kennen, zumal es da keine allgemeine Regel gibt, 
die diese Bezeichnungen behandelt. Diese Eigenschaften kommen 
bei vielen Ausdrücken und Ämtern vor. 
 
 هذھ عمجت ةدحاو ةدعاق دجوت لا هنلا لودلا ءامسأ نم ةقتشملا تافصلاب املم مجرتملا نوكي نأ بجي
.بصانملا وا تاريبعتلا نم ريثك يف تافصلا هذھ هھجاوت نلأ ضّرعم مجرتملاو .تافصلا710  
 
Einige Beispiele dafür sind wie folgt: 
 
 Der saudi-arabische König 
 يدوعسلا كلملا 
 Die deutsche Bundeskanzlerin  
 ةينامللأا ةيداحتلإا ةراشتسملا 
 Der britische Premierminister  
 يناطيربلا ءارزولا سيئر 
 Die brasilianische Fußballnationalmannschaft  
 يليزاربلا مدقلا ةرك بختنم 
 
Vorschlag 50: Der angehende Übersetzer in Saudi-Arabien muss 
wissen, dass ein einziger Ausdruck manchmal mehrere 
Übersetzungen haben kann, die alle als Standard gelten: 
 
 ريبعتلا مجرتي دق نايحلأا نم ريثك يف هنإ (ةمجرتلا بلاطو) ءىدتبملا مجرتملا فرعي نأ بجي
.ةعئاشو ةلوبقم اھلك قرط ةدعب دحاولا711  
                                                 
708
 Tawfīq (قيفوت) (2008:53). 
709
 Im Arabischen enden diese Eigenschaftswörter mit ( ī ), z.B.: amrī kī, tūnusī etc. 
710
 Tawfīq (قيفوت) (2008:26). 
711
 Tawfīq (قيفوت) (2008:111). 
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وؤشلاةيلخادلا ن  
Innenpolitik, lokale Angelegenheiten, 











Infektiöse Krankheit, übertragbare 




Jüngster  Tag (Tag der 
Auferstehung) 
قلا مويةماي  




Monotheistische Religionen, göttliche 
Religion, Offenbarungsreligion 
Tab.53 (Übersetzer: Ausdruck). 
 
Vorschlag 51: Ein Übersetzer kann auf die Übersetzung alter 
Presseerklärungen und Reden verzichten, vor allem weil diese in der 
Gegenwart im Internet leicht zu finden sind, sodass er auf sie jeder 
Zeit  zurückgreifen und sie genauer wiedergeben kann.  
 
ذھ ناك اذإ ةيمسرلا بطخلا وأ ،ةيفحصلا تاحيرصتلا ةمجرت يف داھتجلاا مدع بجي يف لاوبقم ا
يضاملا ةكبش عقاوم ىلع بطخلا وأ تاحيرصتلا هذھ رفوت ببسب نلاا لاوبقم دعي ملف ،
.هنم لخدت نودو ةقدب صنلا لقني ىتح ،مجرتملا اھيلإ عجري نأ بجي يتلاو ،تامولعملا713    
 
Außerdem muss der Übersetzer unbedingt wissen, was 
Euphemismus714 bedeutet, d.h., bestimmte Ausdrücke, die man in 
ihrer ursprünglichen  Bedeutung nicht verwenden will, mit neutralen 
beschönigten Ausdrücken ersetzt.  
                                                 
712
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:111). 
713
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:53). 
714
 يظفللا فيفختلا 
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 كانھ دجوت هنأ ىنعمب ،يظفللا فيفختلا وأ [...] فرعي امب ةيارد ىلع بلاطلا نوكي نأ بجي
وو اھتدحل ةرشابم اھلوق بنجتن يتلا ظافللأا ضعب ضعبب اھنع نيعتسنو ،عمتسملا ىلع اھعق
.ةدح لقلأا ىرخلأا ظافللأا715  
 
Einige Beispiele dafür sind wie folgt:716 
 
Der Ausdruck Die Übersetzung Der euphemistische Ausdruck 
sterben تام 
 
  ةمحر ىلا لقتنا  (Zur Barmherzigkeit Gottes 
gelangen). 
Geistig Behinderte قوعم  ةّصاخلا تاجايتحلإا يوذ (Leute mit besonderen 
Bedürfnissen). 
Tab.54 (Übersetzer: Presseerklärungen und Reden). 
 
Vorschlag 52: Es begegnen dem Übersetzer Begriffe, die keine 
Eins-zu-eins-Entsprechung haben. Um die richtige Entsprechung zu 
finden, kann der Übersetzer die Paraphrase oder noch deutlicher die 
explikative Übersetzung, d.h. eine erklärende Umschreibung eines 
Sachverhalts mit mehreren Wörtern oder Zeilen, verwenden.  
 
املكلا ضعب نأ ىنعمب ،ةدحاو ةملك رايتخاب اھتمجرت بعصي يتلا تاملكلا ضعب دجوت ت–  يكل
 بسانم لكشب اھتمجرت متي–  ةداعإ يھو ، ةمجرتلا تايجيتارتسإ ىدحلإ مجرتملا أجلي نأ يعدتست
.رطسا ةدع وأ رطس يف ةدحاولا ةملكلا مجرتملا مجرتي دق ةلاحلا هذھ يفو [...] ةغايصلا717 
 
Hier einige Beispiele dafür:718 
 
 ثيراوملا al mawārīṯ   Erbe- Teilungsregeln 
  خلاعل  al ḥul'   von Frauen angestrebte Scheidung 
 ديوجت  taǧwīd   Koranrezitationsregeln 
 
Vorschlag 53: Übersetzer müssen die verbreiteten ungenauen 
Übersetzungen vermeiden, und dafür richtige Entsprechungen 
erzielen. 
 
ا ريغ ةعئاشلا تامجرتلا مادختسا بنجت بجي ةحيحصلا ةمجرتلا مادختسا ىلع رارصلإاو ،ةقيقدل
–  ةعئاش ريغلا– .ةديدجلا ةمجرتلا هذھ ىلع سانلا دوعتي ىتح719  
                                                 
715
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:52). 
716
 Vgl. Tawfīq (قيفوت)  (2008:52-53). 
717
 Tawfīq (قيفوت) (2008:76). 
718
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:77). 
719
 Tawfīq (قيفوت) (2008:84).  
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Wir nehmen als Beispiel den Ausdruck „Stimmbänder“  لابحلأا
ةيتوصلا, der im Arabischen auch in die Pluralform übersetzt wird, und 
dieses, obwohl der Mensch nur zwei Stimmbänder besitzt. Diese 
Übersetzung führt dazu, dass viele Leser denken, der Mensch würde 
mehrere Stimmbänder besitzen. Die Dualform kommt in diesem 
Zusammenhang gar nicht selten vor. Man spricht von zwei Beinen, 
zwei Händen, zwei Augen etc. Deswegen stellt sich die Frage, ob 
man nicht auch von zwei Stimmbändern sprechen sollte. 
 
 نيلبح ىوس كلتمي لا ناسنلإا نأ عم ،(عمج ةغيص) ةيتوصلا لابحلأاب [...] ريبعتلا مجرتي
 ةغيصب نيرثأتم ،ةيتوصلا لابحلأا نم ريثكلا ناسنلإل نأ نوريثكلا دقتعي انھ نمو ،طقف نييتوص
 دنع ىنثملا ةغيص مدختست ،ناسنلإا ءاضعأ نع ثيدحلا دنع هنأ بيرغلاو .عمجلا
مدقلاك,, اھتمجرت ، خلا ... ,,نينيعلا,, و ، ,,نيديلا,, و ، ,,ني سفن نومجرتملا عبتي مل اذاملف
.[...] ةمجرت دنع ةدعاقلا720  
  
  
Vorschlag 54: Der Übersetzer kann einen Neologismus (auch: 
Neuwort, neues Wort) oder ein mit neuer Bedeutung verwendetes, 
bereits vorhandenes Wort, benutzen, wenn er die richtige 
Entsprechung in der Zielsprache nicht findet.  
 
 يف ةدوجوم ريغ ةرھاظ نع ريبعتلل [...] ديدج ريبعت وأ ةديدج ةملك تحن ىلإ مجرتملا أجلي دق
 يف ةدوجوم تاملك ةدع نم ريبعت وأ ةملك تحن ىلإ مجرتملا أجلي انھو .[...] اھيلإ لوقنملا ةغللا
ةغللا .حلطصملا اذھ نع ريبعتلل اھيلإ لوقنملا721   
 
Vorschlag 55: Es gibt viele Adjektive, die gleichzeitig mehrere 
Bedeutungen haben können. Der Übersetzer muss sie aus dem 
Kontext heraus erkennen und dann jeweils einen entsprechenden 
zielsprachigen Ausdruck finden.  
 
 تاحلطصملا نم اريثك نأ بلاطلا فرعي نأ بجي اھتمجرت ريغتت [...] مدختست يتلا تافصلا نم
,, ينعت [...] نأ بلاطلا فرعي لاثمف .ةملكلا هيف درت يذلا حلطصملا وأ ،ريبعتلا ريغتب ,,ليقث
.ةفلتخم لاكشأب [...] ةملك اھيف مجرتت يتلا ةيلاتلا ةلثملأا أرقا نكلو722   
 
Im Folgenden ein Beispiel mit dem Wort „schwer“:723 
                                                 
720
 Tawfīq (قيفوت) (2008:84). 
721
 Tawfīq (قيفوت) (2008:77).  
722
 Tawfīq (قيفوت) (2008:66). 
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 schwerer Raucher    نخدم هرش  
 schwere Schäden    رياسخ ةعجفم  
 
Vorschlag 56: Hier kommen einige wortwörtliche Übersetzungen, 
die eigentlich als explikative Übersetzung deutlicher wären. Man 
benutzt im Arabischen den Begriff  فقس  „Decke“,  wenn man vom 
Höchstlohn spricht, wir können dieses auch mit 
„Gehaltsobergrenze“ übersetzen. Den Ausdruck mit  دراب مدب 
„kaltblütig“ können wir alternativ mit  ًادمع „vorsätzlich“ im Arabischen 
übersetzen.  
 
بجي ةيفرحلا تامجرتلا نم ريثك اھتمجرت نكمي هنلأ ، اھيف رظنلا ةداعإ  نم لضفأ ةيريسفت ةقيرطب
 ىلعلأا دحلا نع ثيدحلا دنع ، ,,فقس,, [...] ةملك ةمجرت متي لاثمف .ايلاح ةلوادتملا ةقيرطلا
 ريبعت ةمجرت عاشو .,,ىصقلأا دحلا,, اھمجرتن نأ نكمي اننأ عم ، خلإ ... تافورصملا وأ ، روجلأل
,دراب مدب,, [...].ادمع وأ ,,دمع نع,, هتمجرت نكمي هنأ عم ,724  
 
 
Eine kleine Liste dafür:725 
 
                                                                                                                              
723
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:66). 
724
 Tawfīq (قيفوت) (2008:82). 
725
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:83). 
Originalausdruck 








Rund um die Uhr ةعاّسلا رادم ىلع  فقوت لاب– عاطقنا نودب  
Unaufhörlich, kontinuierlich 
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Tab.55 (Übersetzer: Die wortwörtliche Übersetzungen). 
 
Vorschlag 57: Der Übersetzer darf sich nicht mit der ersten 
Übersetzung begnügen, sondern er muss sie nochmal prüfen und 
notfalls ändern und ergänzen. 
 
ييجلا مجرتملا نأ ىنعمب ، [...] ةمجرتلل ةدقان نيع هيدل نوكتل هسفن بلاطلا بردي نأ بج وھ د
ىلولأا هتمجرت يف لدعي يذلا ىضري لاو ،–  ةداع– .ىلولأا هتمجرتب726  
  
Vorschlag 58: Um eine gute Übersetzung zu erzielen, ist es 
besser, wenn der Übersetzer die umschriebenen geläufigen deutschen 
Ausdrücke durch bessere Entsprechungen wiedergibt. Viele 
Übersetzer übersetzen z. B. das Wort Tabus  ins Arabische  mit  
Tābūhāt,727 obwohl es als „Soziale Verbote“ oder „unpassende 
Themen“728 übersetzt werden kann.  
 
اريبعتلا لادبتسا لضفيت ةلوبقم تامجرتب [...] ةعئاشلا ةملك نيمجرتملا نم ريثكلا مدختسي لاثمف ،
 ,,ةيعامتجلاا تاروظحملا,, مجرتت نأ نكمي اھنإ عم ، [...] ةلوادتم ةمجرتك تاھوباتلا
.,,ةقئلالا ريغ تاعوضوملا,, وأ729 
 
Vorschlag 59: Der Übersetzer kann in bestimmten Fällen die 
Pluralform anstatt des Singulars benutzen, und umgekehrt auch, je 
nach dem, was in der Zielsprache (Arabisch/Deutsch) geläufig ist.  
 
كمي [...] اھيلإ لوقنملا ةغللا يف عئاشلا بسحب حيحص سكعلاو ، درفم ىلإ عمجلا ةغيص ةمجرت ن
 يف عئاشلا امنيب عمج ةغيص يھو لافطلأا [...] ظفل دجنف قئاقح نع ملكتن امنيح ةيبرعلا ةغللا
.درفملا مادختسا عيشيف ، ةلمجلا اھنع ملكتت يتلا كلت لثم ، ةماع730  
 
Hier einige Beispiele dafür:731 
 
Im Deutschen: „Wenn Kinder das Alter von drei Jahren erreichen,  
                                                 
726




 ةقئلالا ريغ تاعوضوملا وأ ةيعامتجلاا تاروظحملا 
729
 Tawfīq (قيفوت) (2008:81). 
730
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:98). 
731
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:98-99). 
Blutbad 
 
مّدلا مامح  ةحبذم– ةرزجم  
Schlacht, Metzgerei 
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dann können sie fließend sprechen“. 
 :ةينامللأا يفمدنعغلبي ا  لافطلأا.ةقلاطب ثيدحلا ىلع نورداق نوحبصي ةثلاثلا  
 
Im Arabischen wird der Singular verwendet, wenn man über 
allgemeine Wahrheiten spricht, wie es in dem erwähnten Beispiel der 
Fall ist. Der Satz wird daher so übersetzt: 
 
Im Arabischen: „Erreicht das Kind das Alter von drei Jahren, dann 
kann es fließend sprechen“. 
غلبي امنيح :ةيبرعلا يف لفطلا .ةقلاطب ثيدحلا ىلع ًارداق حبصي ةثلاثلا  
 
Ein weiteres Beispiel in diesem Zusammenhang: 
 
Im Deutschen: „Wenn die Katze aus dem Haus ist, tanzen die  
Mäuse“.  
ةينامللأا يف ، طقلا باغ نإ :صقرت نارئفلا.  
  
Im Arabischen steht Maus im Singular: „Wenn die Katze aus dem 
Haus ist, tanzt die Maus auf dem Tisch“. 
بعلا ، طقلا باغ نإ :درفملا ةغيصب ةيبرعلا يف رأفلا يتأي اي  .رأف  
 
Vorschlag 60: Der Übersetzer in Saudi-Arabien muss auf die politisch 
orientierte Übersetzung bestimmter Begriffe achten. Das bedeutet, 
dass er die semantische und lexikalische Ebene beachten muss, 
damit die Wörter, die für politische bzw. ideologische Zwecke benutzt 
werden, nicht falsch übersetzt und wiederholt werden.  
 يذلا حلطصملا عجاري نأ هيلع هنأ ىنعمب ، ايسايس ةھجوملا تامجرتلل مجرتملا هبتني نأ بجي
.ةيسايس ضارغلأ ةفرحملا ةمولعملا سفن رركي لا ىتح ، ايللادو ايوغل همدختسي732 
 
Im Folgenden einige Beispiele dafür: 
 
  Der Begriff Märtyrer, im Arabischen  ديھش šahīd, wird in den 
                                                 
732
 Tawfīq (قيفوت) (2008:73). 
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Medien mit (Toter oder Opfer) übersetzt. In den palästinensischen 
besetzen Gebieten, im Irak, in Saudi-Arabien oder Libanon und 
fast allen arabischen Länder verstehen die Leser die 
Bezeichnung ديھش šahīd im Sinne von Märtyrer, der ihrer 
defensiven Lage als unterdrückte Völker entspricht. 
 
ءابنلأا تلااكو نم ريثك يف ءادھشلا ىلإ راشي امنيح  [...] وأ (ىلتقلا) [...] يتملك نأ دجت ،
 دنع ءادھشلاب امنإو ، اياحضلا وأ ، ىلتقلاب امھتمجرت بجي لاو .ناتمدختسملا امھ ، (اياحضلا)
.قارعلا وأ ، نانبل وأ ، نيطسلف ىلإ ةراشلإا733  
  
  
 Das Wort Homoehe wird im Arabischen mit  يلثملا جاوّزلا (Ehe aus 
der gleichen Geschlechtsart) übersetzt.  Eine solche Übersetzung 
ist neutral, eine Übersetzung mit Abnormität oder Deviation wäre 
eine negativ konnotierte Entsprechung. 
 
شلا ريبعت مادختسا عوي ,,يلثم,, ةملك نأ ىرن مث نمو .[...] ريبعتلل ةمجرتك يلثملا جاوز-  
 دياحم هبشلا اھعقوب–  نع جورخ نم ةملكلا هذھ هلمحت ام لكب ، ,,ذاش,, ةملك لحم تلح دق
.قرشلا لھأ اھنجھتسي ةملك يھو ، ضرلأا يف  ننسو ، نوكلا سيماون734   
 
 Das arabische Wort ناتخلا wird im Deutschen mit 
„Beschneidung“ übersetzt, dasselbe Wort wird mittlerweile mit der 
- politisch negativ konnotierten – „Genitalverstümmelung“ von 
Frauen gleichgesetzt. Eine solche Übersetzung ändert den 
ursprünglichen religiösen Sinn der Beschneidung, der als 
operativer Eingriff, welcher an den Geschlechtsteilen des Mannes 
vorgenommen wird, verstanden werden soll. 
 
 ، [...] ثانلإا ناتخ نع ثيدحلا دنع ارخؤم مجرتت تحبصأ امنيب [...] يف ناتخلا ةملك مجرتت
 ، اھب سانلا نم ريثكلا عانتقا عم ، ةداعلا هذھ ضفرل ةھجوم اھتاذ دح يف ةمجرتلا نوكت ىتح
.[...] ةيعمتجم وأ ةينيد بابسلأ735 
 
 Der Ausdruck "Israelische Siedlungen", der im Arabischen mit 
ةيليئارسلإا تانطوتسملا übersetzt wird, müsste eigentlich mit "Israelische 
Kolonien"   ةيليئارسلإا تارمعتسملا  übersetzt werden, da das Ansiedeln 
                                                 
733
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:73).  
734
 Tawfīq ت)(قيفو   (2008:74). 
735
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:73).  
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mit einer Siedlung verbunden ist, und Kolonie mit kolonisieren 
kontextuell verwendet wird. 
 
اشلا ريبعتلا ةمجرتب هلادبتسا بجي ,,ةيليئارسلإا تانطوتسملاب,, مجرتي يذلاو [...] عئ
 ، ,,نطولاب,, نطوتسا ةملك ةقلاعل عجري اذھو ,,ةيليئارسلإا تارمعتسملا,, يھو ، ىرخأ
.رامعتسلااب ,,تارمعتسم,, ةملك ةقلاع اضيأو736   
  
 In den Medien wird oft der Begriff  باھرلإاي “Terrorist“ unmittelbar mit 
Islamist übersetzt, und viele Übersetzer tun das leider auch, 
indem sie auch diesen Begriff in ihren Zieltexten übernehmen. 
Eine treffende und richtige Übersetzung ist hier einfach Terrorist 
und keineswegs Islamist. 
 
يباھرلإا نم ةعومجم موقي امنيح مھل ريشت ةيبنجلأا ءابنلأا تلااكو دجن ، يباھرإ لمع يأب ني
 نيمجرتملا نم ريثكلا اھمجرتيو ، [...] ةملكب–  فسلأل–  نييملاسلإاب مدختسن نأ بجي امنيب ،
.نييباھرلإا ينعت يتلاو [...] ةملك737 
 
Vorschlag 61: Es gibt Begriffe, die zwar nur eine Bedeutung 
haben, jedoch anders sein können, wenn sie mit anderen Wörtern in 
Verbindung stehen.  
 
 ، درفنم ىنعم اھل نوكي تاملكلا ضعب نأ ةقيقحب ةمجرتلا بلاطو ءىدتبملا مجرتملا ملي نأ بجي
.ةفلتخم ناعم بستكت ىرخأ تاملك وأ ةملك عم ىرخأ ةيوغل ةبيكرت يف تلخد اذإف738   
 
Hier einige Beispiele dafür:739 
 
 Agonie (Schmerz  ملأ) 
 Todesagonie (Todeskampf  توملا تاركس) 
 Kriegsagonie (Die Geißel des Krieges  بورحلا تلايو) 
 Bösartig (Schädlich, nachtragend   ذؤم –  راض–   دوقح )  
 Bösartiger Tumor  (ثيبخ مرو) 
 Bösartige Malaria  (ةتيمم ايرلام) 
 Plastisch كيتسلاب) (ي  
                                                 
736
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:73). 
737
 Tawfīq (قيفوت)   (2008:73). 
738
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:96). 
739
 Vgl. Tawfīq (قيفوت)  (2008:96). 
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 Plastische Chirurgie   (ليمجتلا ةحارج) 
 Plastische Abfälle يكيتسلابلا تايافنلا)(ة  
 
Vorschlag 62: Es ist nicht immer einfach die deutschen Termini 
ins Arabische zu übersetzen. Die Übersetzer in Saudi-Arabien 
müssen darauf achten, dass viele Termini und Lokutionen im 
Deutschen mit Fachbedeutungen gemeinsprachlich verwendet 








Schlaflosigkeit Insomnie قرلأا 
Gnadentod Euthanasie ةمحّرلا لتق 
Oberkiefer Maxilla يولعلا كفلا 
Mongolismus 
(mongoloide Idiotie) 
Down Syndrom نواد ةمزلاتم 




Dorsum  ةيفلخلا ةقطنملا
ناسللا نم 
Tab.56 (Übersetzer: Termini und Lokutionen).  
 
Vorschlag 63: Der angehende Übersetzer muss unbedingt wissen, 
dass viele Ausdrücke, die aus mehreren Wörtern bestehen, nicht Wort 
für Wort übersetzt werden müssen, sondern als Ganzheit in ihrem 




Bodenschwellen يعانص بطم 
Angereichertes Uranium بصخملا موينارويلا 
Übertriebene Bürokratie يموكحلا نيتورلا 
Aufenthaltsraum im Theater (Foyer) (ويدوتسلإا) حرسملا يف ةحارتسلإا ةرجح 
Cocktail aus Orangensaft und 
Wasser 
ءاملاو لاقتربلا ريصع نم لكشم 
Tab.57 (Übersetzer: Ausdrücke, die aus mehreren Wörtern bestehen).  
 
                                                 
740
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (107-108). 
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 عومجم يواسي لا تاريبعتلا نم ريثكلا ىنعم نأ ةمجرتلا بلاطو ءىدتبملا مجرتملا يعي نأ بجي
 يتلا تاحلاطصلاا وأ تاريبعتلا نم اريثك نأ ىنعمب ، تاريبعتلا هذھ نّوكت يتلا تاملكلا يناعم
 رثكأ نم نوكتت ، ةدح ىلع ةملك لك ىنعم ىلإ انرظن اذإ ميلسلا لكشلاب مجرتت لا دق ، ةملك نم
صاخو يحوي قايسلا ناك اذإ ة–  رخاب وأ ام لكشب–   قايسلاب قلعتي ىنعم هل ريبعتلا اذھ نأب
.ةيدرفلا تاملكلا يناعم عومجم ىلع موقي يذلاو ، مجرتملل رطخ يذلا ىنعملا نع فلتخيو741  
 
Vorschlag 64: Fußnoten (als eine Form von Paratexten) sind 
manchmal unerlässlich bei bestimmten Übersetzungen, wie z.B. 
Koranübersetzungen oder auch bei Gedichten. Hier das Beispiel 
eines Reimes aus dem Burda-Gedicht (ةدربلا ةديصق) von Al-Imάm al-







Abb. 29 (Übersetzer: Fußnoten).  
 
Das Wort Wasserbecken braucht eine ergänzende Erklärung, 
damit es vom Leser verstanden wird. In der Fußnote kann man z.B. 
die folgende Erklärung hinzufügen: 
 Das Wasserbecken: Ist das Becken, in dem die Leute, die 
ihre Strafe im Höllenfeuer für eine bestimmte Zeit gekostet 
haben, baden werden, bevor sie in das Paradies 
eintreten.742 
 
 يف عضوت [...] ةيشاح مادختسا ىلإ مجرتملا جاتحي دق حيضوتل باتكلا رخا يف وأ لصف لك ةياھن
 امئاد اذھ ثدحيو .ةيفاقثلا ةيصوصخلا تاذ تاريبعتلا وأ ، ةيغلابلا روصلا وأ ، تاريبعتلا ضعب
.ميركلا نارقلا وأ رعشلا ةمجرت دنع743  
 
Weiterhin muss der Übersetzer auf die Veränderung bestimmter 
Begriffe achten, die dann einen anderen Kontext bekommen und 
unmittelbar auch anders übersetzt werden müssen.  
                                                 
741
 Tawfīq (قيفوت) (2008:99-100). 
742
 Vgl. Tawfīq (قيفوت) (2008:80). 
743
 Tawfīq (قيفوت) (2008:80). 
ممحلاك هوءاج دقو هاصعلا نم                هب هوجولا ضيبت ضوحلا اھنأك 
Als ob sie  das Wasserbecken ist, in dem die Gesichter jener 
Sünder erleuchten, die wie die Tauben sich dort ansammelten. 
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 نم اريثك نأ ىنعمب ، [...] تاحلطصملل ةريغتملا ةعيبطلل ديجلا مجرتملا هبتني نأ بجي
تن ، ةمجرتلا هذھ ريغتت مث ، ةقيرطب مجرتت تاحلطصملا ةديدجلا ليصافتلا وأ ، تاءاحيلإل ةجي
.حلطصملا ىلع أرطت يتلا744  
 
Hier einige Beispiele dafür: 
 
  Das Wort Mongolismus wurde früher als Bezeichnung für die 
"mongolische geistige Erkrankung" gebraucht. Die Mongolei 
wandte  sich  wegen dieser Übersetzung an die Vereinten 
Nationen, und damit wurde diese Bezeichnung mit Down-
Syndrom (نواد ةمزلاتم) ersetzt. 
 
 ةمجرتلا هذھل ةجيتنو ، ,,يلوغنملا هلبلا,, اھنأ ىلع [...] نومجرتي يضاملا يف نومجرتملا ناك
 تمدقتلإا متف ، ةدحتملا مملأا ىدل جاجتحاب ايلوغنم ةلودلإا ريبعتلا نع ةضاعتس ريبعتب يزيلجن
.,,نواد ةمزلاتمب,, ةيبرعلا يف مجرتي حبصأ يذلاو [...] رخا745 
  
 Es gibt auch Begriffe, die sich in Verbindung mit den politischen 
Umständen ändern, ein Beispiel dafür ist der Ausdruck  "Achse 
des Bösen رّشلا روحم", der vom damaligen amerikanischen 
Präsidenten  George Busch nach dem 11. September verwendet 
wurde, als Bezeichnung der folgenden Länder: Nordkorea, Iran 
und Kuba. Derselbe Ausdruck bekam mit der Zeit einen neuen 
Kontext und bezeichnete damit jedes Land, das dem politischen 
Bild von Amerika nicht entspricht, wie zum Beispiel, der Irak, 
Syrien, Libyen, Sudan und Afghanistan. 
 
 ريبعتلا اھنمو ، ملاعلا اھب جومي يتلا ةيسايسلا فورظلل اقبط اھانعم ريغتي تاريبعتلا ضعب
 ثادحأ دعب ، شوب جروج يكيرملأا سيئرلا همدختسا يذلا ريبعتلا وھو ,,رّشلا روحم,, [...]١١ 
 ةراشلإل ربمتبس, يھو لود ثلاثلبوكو ، ناريإو ، ةيلامشلا ايروك, اذھ ذخا تقولا عمو .,,ا
ا ايروسو , قارعلاك ةدحتملا تايلاولا عم اھتاسايس يف فلتخت ةلود يأ لمشيل عاستلاا يف حلطصمل
.ناتسناغفأو ، نادوسلاو ، ايبيلو ،746 
  
 Das Wort „zusammenführen“ im Sinne von „vereinigen“ wurde 
von den Übersetzern meistens in diesem Kontext wiedergegeben; 
mit der Globalisierung wurde derselbe Begriff mit Fusion 
                                                 
744
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:80). 
745
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:81). 
746
 Tawfīq (قيفوت)  (2008:81). 
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übersetzt. Man liest z.B., die Fusion zwischen Mercedes und 
Chrysler,  zwischen BMW und Rover oder zwischen Nissan und 
Renault. Um mehr Präzision zu erzielen, spricht man in diesem 
Zusammenhang von einer Fusion zwischen wirtschaftlichen 
Organisationen und anderen größeren Organisationen und eben 
nicht von einer „Zusammenführung“ oder „Vereinigung“.747 
  
 ىلع نيمجرتملا نم ريثكلا جرد ةركف راشتنا دعب نكلو ، ةديج ةمجرت يھو .جامدناب [...] ةمجرت
 سديسرم ةكرش جامدنا لثم ، ضعبلا اھضعب عم ىربكلا تاكرشلا جامدناو [...] ةملوعلاب ىمسي ام
 لضفلأا نم حبصأ ... ونير عم ناسينو ، رفور عم ويلبد مإ يبو ، رلزيارك عم– ا نم ديزملو ةقدل
– ذھ ةمجرت.,,ربكأ تانايك يف ةيداصتقلاا تانايكلا جامدنا,, ب حلطصملا ا748 
 
Vorschlag 65: Es gibt Ausdrücke, die von vielen Leuten als 
gleichbedeutend betrachtet werden, obwohl sie eigentlich sehr 
unterschiedlich sind.  
 
ا تاريبعتلا نم ريثك نيب ةقرفتلا بجي دجوي نكلو ، ىنعملا يف ةيواستم اھنأ سانلا نيب عيشي يتل
.اھنيب ريبك قرف749  
 
Einige Beispiele dafür:750 
 
Deutsch Arabisch 
Rassentrennung (نيدلا وأ نولل ةجيتن عمتجملا ةيقب نع تائفلا ضعب لزع) يرصنعلا لزعلا 
Apartheid أ بونج يف ةعبتم تناك يرصنعلا لصفلل ةيموكح ةسايسايقيرف  
Transplantation ةيحلا ءاضعلأا لقن 
Implantation يعانصلا ءاضعلأا عرزة  
Deflation راعسلأا تيبثت وأ ضيفخت لجأ نم لوادتملا لاملا مك ليلقت 
Devaluation بھذلا وأ ىرخلأا تلامعلا لباقم يف ةلمعلا ةميق ضيفخت 
Kannibale رشبلا محل لكأي صخش :رشبلا موحل لكأ 
Fleischfresser بئذلاو رمنلاو دسلأاك تانويحلا نم رشبلا محل ةلكأ 
Tab. 58 (Übersetzer: Ausdrücke, die von vielen Leuten als gleichbedeutend betrachtet 
werden). 
 
Vorschlag 66: Ein besonderes Augenmerk soll darüber hinaus 
auch auf die saudi-arabischen Mentalität gelegt werden. Ramadan751 
                                                 
747
 ربكأ تانايك يف ةيداصتقلإا تانايكلا جامدنإ 
748
 Tawfīq (قيفوت) (2008:80-81).  
749
 Tawfīq (قيفوت) (2008:108).  
750
 Vgl. Tawfīq (قيفوت)  (108-109).  
751
 Vgl. Ramadan (1992:14). 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  304 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
geht in diesem Zusammenhang auf die Themen ein, die in einer 
islamisch-arabischen Gesellschaft als unaussprechliche 
Angelegenheiten, als Tabuthemen, betrachtet werden, wie z.B.: 
  Die Partnerschaft zwischen Frau und Mann, vor allem das 
Zusammenleben in einer Wohnung ohne verheiratet zu sein, 
ist verboten.  
 Themen wie Alkohol, Geschlechtsverkehr, Religion und 
Schöpfer sind sehr sensibel. Das heißt, dass die 
Behauptungen, die nicht mit den islamischen Erscheinungen 
in Übereinstimmung stehen, bezeichnet man sie als 
irrgläubig und verhöhend. 
 Homosexualität unter Frauen und Männer dürfen nicht zum 
Themen gemacht und debattiert werden.  
 Da die Familienzugehörigkeit in einer islamisch-arabischen 
Gesellschaft von großer Wichtigkeit ist, werden die 
Durchführung eines Privatesleben als eine Verletzung und 
fehlende Dankbarkeit verspürt.  
 Die Aufgaben der Frau und des Mannes im Alltagsleben in 
einer islamisch-arabischen Gesellschaft erscheinen andere 
als in Deutschland.   
 
5 Wörterbuchbenutzung beim Übersetzen im Deutschunterricht 
in Saudi-Arabien 
 
Während der Übersetzung entsteht das Problem dadurch, dass 
der Übersetzer sich nicht für eine richtige Übersetzungslösung 
entscheiden kann. Um dieses Problem vermeiden zu können, muss 
zur Überprüfung das Wörterbuch in Anspruch genommen werden.  
Davon ausgehend ist es wichtig zu betonen, dass die 
Übersetzungsstudenten in Saudi-Arabien Hilfsmittel brauchen, um 
einen Text vom Deutschen ins Arabische oder umgekehrt leicht 
übersetzen zu können. Unter Hilfsmitteln werden vor allem 
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Wörterbücher subsumiert, die in zwei Darstellungsformen 
vorliegen:752 
 das einsprachig arabische (z.B. Langenscheidt, Duden, 
Wahrig) und 
 zweisprachig arabische (z.B. Götz Schregle, Hans Wehr, 
arabdict Internet Wörterbuch) Wörterbuch.    
 
Diesbezüglich sollte darauf hingewiesen werden, dass Kautz753 
ausdrücklich erläutert, dass die richtige Benutzung von 
Wörterbüchern im Übersetzungsunterricht gelehrt werden muss. Aus 
dieser Annahme versucht Kautz, auf folgende Fragen zu 
beantworten: 
 Wann benutzt man ein Worterbuch? 
 Was für Antworten gibt das Wörterbuch dem Übersetzer? 
 Welche Wörterbücher benutzt der Übersetzer? 
 Nach welchen Kriterien wählt der Übersetzer Wörterbücher 
aus? 
 Wie benutzt der Übersetzer Wörterbücher? 
 
Kautz macht darauf aufmerksam, dass der Übersetzer ein 
Wörterbuch benutzen kann, wenn ein Wort für ihn unbekannt ist und 
er die Bedeutung aus dem Kontext nicht herausfinden kann oder 
wenn der Übersetzer keine Ahnung hat, wie er ein Wort in der 
Zielsprache formulieren kann. So geht Kautz auf folgende Fälle ein: 
 
1. Rezeptionsphase 
 Der Übersetzer ist von einem Wort aus anderen 
Angelegenheiten informiert, weiß aber nicht, wie dieses 
Wort in dem spezifischen Textzusammenhang heisst.  
                                                 
752
 Vgl. Kautz (2002:91). 
753
 Vgl. Kautz (2002:90-96). 
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 Der Übersetzer stoßt in einem Text auf vielfältige Wörter mit 
gleichartiger Bedeutung und ist nicht fähig, die 
Bedeutungsunterschiede selbst zu erfassen.  
 Ein Wort ist für den Übersetzer aus der Gemeinsprache 
bekannt, in einem Fachtext muss es aber als Terminus in 
anderer Bedeutung verwendet werden.  
 Der Übersetzer liest in einem Text ein fachspezifisches 
Wort, dessen Bedeutung er nicht weiß. 
 
2. Produktionsphase 
 Der Übersetzer hat Schwierigkeiten, eine zielsprachige 
Übereinstimmung für ein ausgangssprachliches Wort zu 
finden. 
 Es sind dem Übersetzer verschiedene zielsprachige 
Äquivalente bekannt, doch weiß er nicht, welches 
Äquivalent im Zieltext am passendsten ist.  
 Der Übersetzer ist ratlos über die Kollokabilität754 der 
ausgesuchten zielsprachlichen Übereinstimmung eines 
ausgangssprachlichen Wortes. 
 
Weiterhin geht Kautz von der Feststellung aus, dass „Übersetzer 
bei der Übersetzung aus der Fremdsprache häufiger zum 
Wörterbuch greifen als bei der Übersetzung aus der Muttersprache. 
Das ist verständlich, denn selbst bei ausgezeichneten 
Fremdsprachenkenntnissen bedarf die – in der Muttersprache 
automatische – Monosemierung des ausgangssprachlichen Wortes 
in diesem Fall häufig der absichernden Verifizierung durch 
Nachschlagen im Wörterbuch“.755  
Wie auch von Kautz angeführt, beschreibt das einsprachige 
Wörterbuch die Bedeutung eines Wortes auf unterschiedliche Art, 
das heißt: 
                                                 
754
 Kombinierbarkeit sprachlicher Einheiten.  
755
 Kautz (2002:91). 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  307 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
 metonymisch (Metonymie) 
 antonymisch (Antonyme) 
 synonymisch (Synonymie) 
 konjunktional 
 hyperonymisch (Hyperonymie)  
 
Eine unkorrekte Verwendung des Wörterbuchs gibt ein Signal, 
dass der Übersetzer das diesbezügliche Wort  nicht nachgeschlagen 
oder nicht das angemessene Wörterbuch benutzt hat. Der 
Übersetzer ist verpflichtet, die Funktionsmöglichkeiten des 
Wörterbuchs bei der Produktion eines Textes zu kennen. Die richtige 
Verwendung des Wörterbuchs ist ausgesprochen hilfreich, 
Übersetzungskompetenzfehler zu vermeiden.  
 
Allerdings stellt die Tatsache, dass Definitionswörterbücher 
ausschließlich mit den Mitteln eines Sprachsystems arbeiten, eine 
Schwierigkeit für Ungeübte dar: Anfänger beklagen sich, sie 
versünden die Anwendungsbeispiele oder gar die Definition (en) 
selbst nicht gut genug – sei es, weil sie mit der Arbeitsweise der 
strukturellen Semantik nicht vertraut genug sind. Das zweite Problem 
lässt sich durch eine kurze Einführung in die Komponentenanalyse 
und die Erläuterung solcher Kernbegriffe wie Kollokation, Synonymie, 
semantisches Feld, Homonymie, Hyponymie, Polysemie usw. lösen, 
während das erstgenannte Problem mit zunehmend besseren 
Sprachkenntnissen ohnehin an Bedeutung verliert.756   
 
6 Vokabelverzeichnis (Deutsch-Arabisch) 
 
Laut Kautz757 sind die Übersetzer neben allgemeinsprachlichen 
Wörterbüchern auf Fachwörterbücher und –glossare angewiesen, die 
die „spezielle Fachterminologie der für ihn relevanten 
Wissensbereiche bzw. Fachgebiete enthalten“. In folgendem 
Vokabelverzeichnis erscheint aus der Sicht des Verfassers der 
vorliegenden Arbeit interessant, die gebräuchlichsten Vokabeln bzw. 
Fachausdrücke im Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien 
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 Kautz (2002:93). 
757
 Vgl. Kautz (2002:95). 
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zusammenzustellen. Seiner Überzeugung nach hat es einen großen 
Nutzen, sich als angehender Übersetzer ein Vokabelverzeichnis 
anzulegen. Zu Bemerken ist, dass im Vokabelverzeichnis lediglich 
eine Auswahl an Begriffen und Fachausdrücken aufgeführt wird. Bei 
den Vokabelverzeichnisen hat der Verfasser der vorliegenden Arbeit 
einen großen Teil der Fachausdrücke aus den Deutschen ins 
Arabische bzw. aus den Arabischen ins Deutsche unter 
Zuhilfenahme von entsprechenden Wörterbüchern übertragen. An 
dieser Stelle soll auf folgenden drei Schwerpunkten eingegangen 
werden:  
 
 Vokabelverzeichnis: Fachsprache Landwirtschaft (Deutsch-
Arabisch) 
 Vokabelverzeichnis: Fachsprache Erdöl (Deutsch-Arabisch)  
 Vokabelverzeichnis: Auswahl wichtiger Fachausdrücke der 
Linguistik und Übersetzungswissenschaft (Deutsch-
Arabisch) 
 
Die im Folgenden mit * gekennzeichneten Begriffe sind aus dieser 
Quelle entnommen: 
ةرصاعملا ةيبرعلا, Modernes Hocharabisch, Lehrbuch für Fortgeschrittene, 
Dolmetscher und Übersetzer, Übersetzen, Dolmetschen, 
Konversation, Fachwortschatz, durchgesehen und 
überarbeitet von Eckehard Schulz, Reichert Verlag 
Wiesbaden (Krahl/Reuschel/Jumaili, 2004:169-182 und 338-
340).  
 
Die übrigen Ausdrücke stammen aus verschiednen Quellen, das 
heißt: 
- Al-Rawaschdeh (2009:4-10). 
- <http://www.phil.uni-mannheim.de/sprachpraxis>, [02.05.2012]. 
- <http://www.bauernhof.net/lexikon/kpl.htm>, [10.04.2012]. 
- <http://ikb.weihenstephan.de/deu/glossary/>, [08.04.2012]. 
- <http://www.lfu.bayern.de/index.htm>, [11.04.2012]. 
- <http://www.fnl.de/>, [06.04.2012]. 
- <http://www.vegetarismus.ch/>, [10.04.2012]. 
- Gündoğdu (2007:78-81). 
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6.1 Vokabelverzeichnis: Fachsprache Landwirtschaft  (Deutsch-
Arabisch) 
 
Nr. Deutsch Arabisch 
1 Abkalbung f ةرقبلا ةدلاو 
2 Absatz* m قيوست ، فيرصت 
3 Acker m لقحلا 
4 Ackerbau m لوقحلا ةعارز 
5 Ackerbohnen f لوف 
6  Agrarexport m رداصلاةيعارزلا تا  
7 Agrarhandel m ةيعارزلا تاجتنملا ةراجت 
8 agrarisch يعارز 
9  Agrarkredit m يعارزلا ضرقلا 
10 Agrarpolitik f ةيعارزلا ةسايسلا 
11 Agrarpreise f ةيعارزلا تاجتنملا راعسأ 
12  Agrarproduktion f يعارزلا جاتنلإا 
13 Agrarreform f يعارزلا حلاصلإا 
14 Agrarsektor m يعارزلا عاطقلا 
15 Agrarwirtschaft f يعارزلا عاطقلا 
16 agrarwirtschaftlich يعارز 
17 Agrarwissenschaft f ةعارزلا ملع 
18  Agrikultur f ةعارزلا 
19  Agronom f يعارزلا ريبخلا 
20 Agronomie f ةعارزلا ملع 
21 Ähre f ةلبنس 
22 Akarizid n  ديبمةسوسلا  
23 Alternative Landwirtschaft f ةليدبلا عرازملا 
24 Ananas* f سانانلأا 
25 Anbau m ةعارزلا 
26 anbauen عرزي 
27 Anbaufläche f ةيعارزلا ةعقرلا 
28 Anfälligkeit f تابنلا ةيساسح 
29 anpflanzen عرزي ، سرغي 
30 Anpflanzung f ةعرزملا 
31 Anwenderschutz m مدختسملل يقاو 
32 Apfel* m ةحافت 
33 Apfelsine* f ةلاقترب 
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34 Applikation f قيبطت ، مادختسا 
35 Aprikosen* f شمشم 
36 Ar n 100  Ar =  دحاو راتكھ 
37 Artenvielfalt f يجوليبلا عونتلا 
38 artesische Brunnen m ةيزاوترا رئب 
39 Aubergine* f ناجنذاب 
40 Aufforstung* f ريجشت 
41 Auflaufen n رثاكتلا 
42 Aufwandmenge f تابنلا نيصحت 
43 Aussaat f روذبلا ةعارز 
44 Auswaschung f ةيعارزلا تامزلتسملا نيزخت 
45 Bakterizid n ايريتكبلا ديبم 
46 Bananen* f زوم 
47 Basilikum m ناحير ، قبح 
48 Bauer* m حلاف 
49 Bauernhof m لاةعرزم  
50 Baum* m ةرجش 
51 Baumwolle* f نطق 
52 bebaubaren Flächen f  ةعارزلل ةلباق ضارأ 
53 bebaubaren Landflächen f ةعارزلل ةحلاصلا يضارلأا 
54 bebauen عرزي 
55 Beet n عرزلا تيب 
56 Beikraut n باشعأ 
57 Beregnung* f يعانص ريطمت 
58 Bestäubung f شرلا 
59 Bestellung f ةعارزلل ضرلأا ةئيھت 
60 Biene* f ةلحن 
61 Birne* f ةرمث ىرثمك ،  
62 Blumenkohl* m طيبنرق 
63 Boden- und Wasserressourcen f ةيئاملاو ةيضرلأا دراوملا 
64 Bodenbearbeitung f  ضرلأا ةحلاف 
65 Bodenerosion f ةبرتلا فارجنا 
66 Bodenreform* f حلاصلإا يعارزلا  
67 Bodenressourcen f ةعساش ةحاسم 
68 Bodenverbesserung f ةبرتلا نيسحت 
69 Bohnen f ايلوصاف 
70 Brache f روب 
71 Brachland* n روب ضارأ 
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72 Broccoli m يلكوربلا 
73 Brombeeren f قيلعلا 
74 Brunnen* m رئب 
75 Büffel* m سوماج 
76 Butter f هدبز 
77 Calcium n  مويسلاكلا 
78 Champignons f  رطفلا 
79 Chinakohl m ينيصلا فوفلملا 
80 Dammfräsen n يبارت دس 
81 Dattel* f رمت 
82 Dattelpalme* f ةلخن 
83 Deckfrucht  f ليصاحملا ةيطغت 
84 den Boden pflügen   ضرلأا ثرح 
85 Denitrifikation f  نيجورتنلا عزن 
86 Dezitonne (dt) f 100 مارج وليك  
87 Domestikation f نيجدتلا 
88 Dörrgemüse n ةفاجلا لوقبلا 
89 Dörrobst n ةففجم ةھكاف 
90 Drillen n رفحلا 
91 Drillmaschine* f ةراذب 
92 Düngemittel* n دامس 
93 Dünger, Düngemittel* m يندعم دامس ، يعانص دامس 
94 Düngung f ديمست 
89 Ei n ضيب 
90 Einfrosten n ديمجت 
91 Einlagerung der Ernte f لوصحملا نزخ 
92 Elen-Antilope f ءابظلا 
93 Embryotransfer m ةّنجلاا لقن 
94 Ente* f ةطب 
95 Entwässerung* f فيرصت 
96 Entzalzung f رحبلا ةايم ةيلحت 
97 Erbsen* f ءلازاب 
98 Erdbeeren* f ةلوارف 
99 Erde f ةبرت ، ةيعارز ضرأ ، ضرلأا 
100 Erdnüsse* f ينادوس قتسف 
101 Ernährungsbericht m ةيذغتلا ريرقت 
102 Ernte* f لوصحملا 
103 Erntezeit* f داصحلا مسوم 
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104 Ertrag* m لوصحم 
105 Ertragsfähigkeit f ةّيحبرلا 
106 Ertragsverluste f ةجتانلا رئاسخلا 
107 Erzeugergemeinschaft f ةعومجملا جتنم 
108 EU, EG f يبورولاا داحتلإا 
109 Euter m ةرقبلا عرض 
110 Fahrsilo n ةعموص 
111 FAO f ةيعارزلا ةيذغلأا ةمظنم 
112 Farm f ةعرزملا 
113 Färse f ةريغص ةرقب 
114 Faserlein m ناتك 
115 Fauna f يناويحلا عونتلا 
116 Feddan (=4000 m2)* ناّدف 
117 Feige* f نيت 
118 Feld* n لقح 
119 Feldfutterbau m فلع 
120 Feldgehölz n ةحوتفملا لوقحلا 
121 Feldhäcksler m تاتابنلا ملقم 
122 Fenchel m نوسناي 
123 Fixkosten f ةتباث فيلاكت 
124 Fläche f ةحاسم 
125 Flachs m ناتك 
126 Flora f ابن ةعومجمةيت  
127 Florfliegenlarven f تاقري 
128 Flur f ةيعارزلا ةعقرلا 
129 Flurbereinigung f يضارلأا ديطوت 
130 Flüssigdünger m لئاس دامس 
131 Fresser m  نس نيب راقبلاا6 ةنسو رھشأ  
132 Frucht* f رمث 
133 Frucht* f ةھكاف 
134 Fruchtbarkeit f ةبوصخ 
135 Früchte* f ليصاحم 
136 Fruchtfolge* f ةيعارز هرود 
137 Fungizid n يرطف ديبم 
138 Futter* n فلع 
139 Futterrüben f رجنبلا فلع 
140 Fütterung* f ةيذغت 
141 Gans* f زوإ 
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142 Garten* m ةقيدح 
143 Gartenbau* m ةنتسب 
144 Geflügel* n نجاود 
145 Gemüse* n تاورضخ 
146 Gemüseproduktion f تاورضخلا جاتنإ 
147 Genossenschaften* f ةينواعتلا تايعمجلا 
148 Gerste* f ريعش 
149 Gesetz von Minimum ىندلأا دحلا نوناق 
150 Gesetzliche Regelungen  ةينوناقلا ةمظنلأا 
151 Getreide* n بوبح 
152 Gewässerschutz m ةايملا ةيامح 
153 Granatapfel* m ةنامر 
154 Gras* n بشع ، شيشح 
155 Gräser f باشعلأا 
156 Großvieheinheit f ةيناويحلا ةورثلا ةدحو 
157 Grubber m بيشعتلا 
158 Grummet n نبت 
159 Grundstück n  ضرأ ةعطق 
160 Grünland n ةيبشعلا يضارلأا 
161 Gülle f  ثورلاو نيطلا نم طيلخ 
162 Gurken* f رايخ 
163 Gut* n ةعيض ، ةعرزم 
164 Gütezeichen n ةدوجلا ةملاع 
165 Hackfrüchte f ليصاحملا روذج 
166 Hafer* m نافوشلا 
167 Halbwüste* f ةيداب 
168 Hammel m نأضلا محل 
169 Handelsdünger m ةيراجتلا ةدمسلأا 
170 Haselnuss* f قدنب 
171 Heidelbeeren f يربلا بنعلا 
172 Hektar* m راتكھ 
173 Herbizid n باشعلأا ديبم 
174 Herde* f عيطق 
175 Heu s سباي شيشح ، نبت 
176 Heuschrecken* f دارج 
177 Himbeeren f توتلا 
178 Hirse* f ءاضيب ةرذ 
179 Höchstmenge f ىصقلاا دحلا 
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180 Huhn* n ةجاجد 
181 Hülsenfrüchte* f تايلوقبلا 
182 Implantieren  لقني ، عرزي 
183 Insekten f تارشحلا 
184 Insektizid n يرشح ديبم 
185 Internationale Fonds für 
landwirtschaftliche Entwicklung f 
ةيعارزلا ةيمنتلل يلودلا قودنصلا 
186 Jauche f ةيشاملا لوب ، يراجملا ةايم 
187 Joghurt n يدابز 
188 Jungbulle m غص روثري  
189 Jungrind n ةريغص ةرقب 
190 Kaffeebohnen* f نُب 
191 Kaki n يكاكلا 
192 Kalb* n لجع 
193 Kalium n ميساتوب 
194 Kamel* n لمج 
195 Kapitalinvestitionen f تارامثتسا 
196 Karenzzeit f راظتنلإا ةرتف 
197 Karotten f رزج 
198 Kartoffel* f سطاطب 
199 Kartoffelkäfer m ودارولوك ءاسفنخ ، سطاطبلا ءاسفنخ 
200 Kartoffeln f سطاطب 
201 Käse m نبج 
202 Kichererbsen f صمحلا 
203 Kirschen* f زرك 
204 Kiwi f يويكلا 
205 Klee* m ميسرب 
206 Klima n خانملا 
207 Klon m خاسنتسا 
208 Knoblauch m موثلا 
209 Knollensellerie f, m سفركلا 
210 Kohl* m فوفلم 
211 Konkurrenz f ةسفانم 
212 Kontingent n رادقم ، بيصن ، ةّصح 
213 konventionelle Landwirtschaft f ةيديلقتلا ةعارزلا 
214 Kopfdüngung f ضرلاا حطس ديمست 
215 Kopfsalat m سخ 
216 Körnermais m ةرذلا بوبح 
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217 Krankheitsbekämpfungsmittel n ضارملاا ةحفاكمل داوم 
218 Kreisläufe in der Natur f ةعيبطلا يف تارود 
219 Kuh f ةرقب 
220 Kulturen* f ةيعارز ليصاحم 
221 künstliche Besamung f يعانطصلإا حيقلتلا 
222 Kürbis m  نيطقيلا ، يلسعلا عرقلا 
223 Getreidelager n بوبحلا نيزخت 
224 Laktation f ةعاضر 
225 Landarbeit f ةحلافلا 
226 Landarbeiter m  ّلافلاح  
227 Landflucht* f ةنيدملا ىلا فيرلا نم ةرجھلا 
228 Landstraße f يعارزلا قيرطلا 
229 Landwirtschaft* f ةعارزلا 
230 landwirtschaftlich يعارز 
231 landwirtschaftliche Entwicklung f ارزلا ةيمنتلاةيع  
232 landwirtschaftlicher 
Flächeneinheiten f 
ةيعارزلا يضارلاا ةدحو 
233 landwirtschaftlicher Maschinen f ةيعارز تلأأ 
234 landwirtschaftlicher Nutzfläche f ةيعارزلا يضارلاا 
235 landwirtschaftlicher Berater m يعارز دشرم 
236 Landwirtschaftskammer f غلاةيعارزلا ةفر  
237 Landwirtschaftsmesse f ةيعارزلا تاجتنملا ضرعم 
238 Landwirtschaftsminister m ةعارزلا ريزو 
239 Lattich m سخلا 
240 Lauch m ثاّركلا 
241 Laufkäfer m سفانخلا 
242 Läuse f لمقلا 
243 Lein m ناتكلا 
244 Limonen f نوميللا 
245 Linsen* f سدع 
246 Lohnunternehmen n نولواقملا 
247 LUFA f ةيعارزلا تارابتخلإاو ثوحبلا دھعم 
248 Lupine f سمرتلا 
249 Luzerne f يزاجح ميسرب 
250 Magerfleischanteil m ةينوھدلا تايوتحملا نم ةيلاخلا موحللا 
251 Magnesium n مويسينغملا 
252 Mähdrescher* m ةداصحلا 
253 Mähmaschine f داصحلا ةلأ 
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254 Mais* m ةرّذلا 
255 Maiskeimöl n  ةرّذلا تيز 
256 Maiskörner f ةرذلا تاّبح 
257 Mandarinen* f يدنفأ فسوي 
258 Mandeln* f زول 
259 Mango* f وجنام 
260 Mangold m ةردنوشلا 
261 Marone f ةورف وبأ ، ءانتسكلا 
262 Maße und Gewichte f اعبلاانازولأاو د  
263 Mast* f نيمست 
264 Maueleseltier* n لغب 
265 Meerrettich m (يفيّرلا ليخلا لجف) راحلا لجفلا 
266 Mehl n قيقد 
267 Mehltau m يرطفلا نفعلا 
268 Melasse f ركسلا سبد 
269 Melken* n بلح 
270 Melone* f ماّمش 
271 Mikroorganismen f ةقيقدلا تانئاكلا 
272 Milbe f سوس 
273 Milch f بيلح 
274 Milchquote f بيلحلا ةبسن 
275 Mineraldünger* m يندعم دامس 
276 Ministerium für Landwirtschaft n ةعارزلا ةرازو 
277 Mischbetriebe f ةطلتخم ةعارز 
278 Missernte f لوصحملا فلت 
279 Mist m ثور 
280 Möhre* f رزج 
281 Molke f نبللا لصم 
282 Molkerei f نابللاا 
283 Mulch m ةراشن 
284 Nachbau m لصلأا قبط 
285 nachwachsender Rohstoffe f ةددجتملا دراوملا 
286 Nährstoffe f ةيئاذغلا داوملا 
287 Nährstoffmangel m ةيئاذغلا داوملا صقن 
288 Nahrungsmittel* n ةيئاذغ داوم 
289 natürliche Weideland n ةيعيبطلا يعارملا 
290 Naturschutz m ةعيبطلا ةيامح 
291 Natursprung m ةعيبطلا ةمدخ 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  317 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
292 Nebenwirkung f يبناج لوعفم 
293 Negativprognose f  ةيبلس تاريدقت 
294 Nematoden f ناديد 
295 Neulandgewinnung f يضارلأا حلاصتسا 
296 Niederschläge – Regenweltbau f راطملأا هايم 
297 Normtypfutter f ماعطلا نم يعونلا رايعملا 
298 Nuss f زوج 
299 Oase* f ةحاو 
300 Obst* n ةھكاف 
301 Obstbaum m ةرمثم ةرجش 
302 Ochse m يصخم روث 
303 Ökologie f ةئيبلا ملع 
304 Ökonomie f داصتقلإا ملع 
305 Okra f  ةيمابلا 
306 Ölfrüchte* f ةيتيز ليصاحم 
307 Olive* f نوتيز تيز 
308 Öllein m ناتكلا رذب 
309 Orange f لاقترب 
310 Paprika f رمحأ لفلف 
311 Pastinaken f   ضيبلأا رزجلا 
312 Pathogen ضارملأل ةببسملا 
313 Peperoni f لفلفلا 
314 Pferd* n ناصح 
315 Pfirsich* m خوخ 
316 Pflanzenschutz m تاتابنلا ةياقو 
317 Pflanzenschutzmittel* n ةيتابن تاديبم 
318 Pflanzung f ةعارزلا 
319 Pflaume* f قوقرب 
320 Pflücken* n فطقي 
321 Pflug* m ثارحملا 
322 pflügen ثرحي 
323 Phosphatdünger m ةيتافسوفلا ةدمسلأا 
324 Phosphate f تافسوفلا 
325 Phosphor m روفسفلا 
326 Photosynthese f يئوضلا بيكرتلا 
327 pH-Wert m  ينيجورديھلا مقرلا ةميق 
328 Pilze f  رطفلا 
329 Plantage f ةعرزملا 
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330 Population f فنص لخاد ةعومجم 
331 Preiselbeeren f يربلا توتلا 
332 prophylaktisch يئاقو 
333 Pumpe* f ةخضم 
334 Puten* f يمور جاجد 
335 Qualität f ةدوج 
336 Radieschen n لجف 
337 Randregionen f ةيئانلا قطانملا 
338 Rapsöl n تفللا تيز 
339 Rasse* f ةللاس ، فنص ، قرع 
340 Regenwürmer f ضرلأا ناديد 
341 Reif* m جضان 
342 reifen*  جضني 
343 Reis* m زر 
344 Reisbau m رلأا ةعارزز  
345 Resistenz f ةمواقم 
346 Rind* n رقب 
347 Rinder* f راقبأ 
348 Roggen* m ءادوس ةطنح 
349 Rohstoff m ماخلا ةداملا 
350 Rosenkohl m بنركلا 
351 Rosinen f بيبز 
352 roter Rüben f رمحلأا رجنبلا 
353 Rüben* f رجنب 
354 Rüben* f ردنمش 
355 Rucola m ريجرج 
356 Rucolasalat m  ريجرجلا ةطلس 
357 Saaten f روذبلا 
358 Sachkunde f ةربخ 
359 Säen n رذب 
360 Sahne f ةطشق 
361 Sandboden m ةيلمر ةبرت 
362 Säugezeit f ةعاضرلا ةرتف 
363 Schadensprognose f تآفلآا راشتنإب ؤبنتلا 
364 Schädlinge* تآفلآا 
365 Schädlingsbekämpfung* f تافلآا ةحفاكم 
366 Schaf n فورخ 
367 Schafe* f منغ 
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368 Schlepper m ةثاّرحلا ، راّرجلا 
369 Schlupfwespen f ريبابدلا 
370 Schossen f روطتلا لحارم 
371 Schwartzerde f ءادوس ةبرت 
372 Schwarzbeinigkeit f دوسلأا نوللا ىلا لوحتي يرطف ضرم 
373 Schwefel m تيربك 
374 Sektor* m عاطق 
375 Selektion f ءاقتنإ ، رايتخإ 
376 Sense f ميرش ، شحم ، لجنم 
377 Seuchen f ةئبولاا 
378 Sichel f ميرش ، شحم ، لجنم 
379 Silo* m, n ةعموص 
380 Sonnenblumen f سمشلا داّبع 
381 Sorte* f فنص 
382 Sortenschutz m ا فانصلأا ةيامحةيتابنل  
383 Spinat* m خنابس 
384 Spinnmilben f بكانعلا 
385 Stall* m لبطسا ، ةريظح ، ةبيرز 
386 Stallmist m ثورلا ، نمدلا 
387 Stalltemperatur f لبطسلإا ةرارح ةجرد 
388 Steppe* f يرارب 
389 Stickstoff m نيجورتنلا 
390 Stier m روثلا 
391 Strauch* m ةريجش 
392 Striche f عرضلا 
393 Stroh* n شق 
394 Subvention f ةناعلإا ، يموكحلا معدلا 
395 Süsskartoffeln f ةولحلا اطاطبلا 
396 Tier* n ناويح 
397 Tierarzt* m يرطيب بيبط 
398 Tomaten* f طامطم  
399 Trächtigkeit f لمحلا 
368 Traktor* m ةثاّرح ، رارج 
400 Traube f عبن  
401 Traubensaft m بنعلا ريصع 
402 Trinkwasser n برّشلا ةايم 
403 Trockenmasse f ةفاجلا ةّداملا 
404 Trockenobst n ةففجم ةھكاف 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  320 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
405 Trockenstellen f (فيفجتلا) ةدلاولا ليھستل راقبلأا بلح مدع 
406 Trockenzeit* f فافجلا لصف 
407 Tropfbewässerung f تلا يرلايريطق  
408 Truthühner f يمورلا كيدلا 
409 UBA s نيلرب يف ةئيبلل ةيداحتلإا ةئيھلا 
410 Umweltschutz m ةئيبلا ةيامح 
411 Unkraut* n ةّراض باشعأ 
412 variabler Kosten f ةريغتملا فيلاكتلا 
413 Verbraucherpolitik f كلھتسملا ةسايس 
414 Verdauungstrakt m ا زاھجلايمضھل  
415 Verkaufserlös m عيبلا تادئاع 
416 Verpflanzung f ةعارزلا 
417 Vieh* n ةيشام 
418 Vieheinheit f ةيناويحلا ةورثلا 
419 wachsen*  ومني 
420 Walnuss f زوج 
421 Wanzen f قبلا 
422 Warndienst m ضارملأاو تافلآاب لجلأا ريصق ؤبنتلا 
423 Wartezeit f  ةرتفراظتنلإا  
424 Wasserbedarf m ةايملا ىلع بلطلا 
425 Wassermelone f حج ، بحبح ، خيطب 
426 Wasserpotential n ةيئاملا ةورثلا 
427 Weide f ىعرم 
428 Weideland n ىعرم 
429 Weidewirtschaft f  يعّرلا 
430 Weintrauben f بنع دوسا  
431 Weintrauben f بنع رضخا  
432 Weizen m حمق 
433 Welternährung f يملاعلا ءاذغلا 
434 Weltnahrungsmittelreserve f ءاذغلا نم يملاعلا نوزخملا يطايتحا 
435 Werfen n ةدلاولا 
436 Widerristhöhe f (ضرلأا ىلا لھاكلا نم) فتكلا عافترإ 
437 Wiederkräuer m ةّرتجملا تاناويحلا 
438 Wiese f جرملا 
439 Wildkräuter f ةراضلا باشعلأا 
440 Wirtschaftsdünger m ثوّرلا 
441 Wurzelfrüchte f ليصاحملا روذج 
442 Wüste f ءارحص 
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443 Wüstenflächen f ةيوارحصلا قطانملا 
444 zertifizierte Saatgut n (ةيتابنلا فانصلأا ةيامح) روذبلا ةداھش 
445 Ziege f زعام 
446 Zitrusfrüchte f حلاوم ، تايضمح 
447 Zitzen f ةرقبلل عرضلا ةملح 
448 Zucchini f   ةسوك 
449 Zucht f ةيشاملا ةيبرت 
450 Zuckermelone f مامش 
451 Zuckerrüben f ردنمشلا ركس 
452 Zukerrohr n ركسلا بصق 
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6.2 Vokabelverzeichnis: Fachsprache Erdöl (Deutsch-Arabisch)  
 
Nr. Deutsch Arabisch 
1 Abfackeln* n ةلعشلا يف يقابلا قرح 
2 Abgas n مداعلا 
3 Abraum* m ةميقعلا تاقبطلا 
4 Acetylen* n نيليتيسأ 
5 Additive f تافاضملا 
6 Agenda f ةدنجأ ، ةركفم ، لامعأ لودج 
7 alternative Energie f قاطةليدب ة  
8 Alternative Kraftstoffe f ليدب دوقو 
9 Alterung f  تاجتنملا يف تقولا عم ريغتلا ، ةخوخيشلا
ةيتيزلا 
10 Altöl n ةيطفنلا تايافنلا 
11 Ammoniak* n رداشن ، اينومأ 
12 Ampere (kurz: A) n ةلاحلا سايقم , ريبملأا 
13 Analyse* f ليلحت 
14 Anlagen* f تادعم 
15 Anlagenleistung f ءادلأا سايق 
16 Appraisal-Bohrung f رفحلا مييقت 
17 Aromaten* f تايرطع 
18 Aromaten f  ، ةعبشملا ريغ تانوبركورديھلل حلطصم
تايرطعلا 
19 Asphalt* m تلفسأ 
20 Äthylen n نيلثلإا 
21 Atom* n ةّرذ 
22 Atomenergie* f ةيرذ ةقاط 
23 Auditieren n تاباسحلا ةعجارم ، قيقدتلا 
24 Auditor m تاباسحلا ققدم 
25 Ausbeutung* f للاغتسا 
26 Ausbeutung der Lagerstätten* f نماكملا للاغتسا 
27 Auslastungsgrad m مادختسلإا لدعم 
28 Autogas n لاسملا لورتبلا زاغ 
29 Bar f طغضلا سايقل ةدحو 
30 Barrel* n ليمرب 
31 Barrel (kurz: bbl) n ليمرب 
32 Basisöle f ةيساسلاا تويزلا 
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 بنزين n *nizneB 33
 بنزول n *lozneB 43
 التخزين f gnutarroveB 53
 وقود الديزل الحيوي m leseidoiB 63
 الغاز الحيوي n sagoiB 73
 الوقود الحيوي f effotstfarkoiB 83
 الكتلة الحيوية f essamoiB 93
 بيتومين n *nemutiB 04
 القار n nemutiB 14
 اللھب الأزرق m rennerbualB 24
 بنزين خالي من الّرصاص s nizneB eierfielb 34
 مزج المنتجات البترولّية  gnidnelB 44
 ثروات طبيعية ، ثروات معدنية f *eztähcsnedoB 54
  فيئإختصار لبرميل النفط المكا n )tnelaviuqe liO lerrab( eob 64
 وحدة حفر ، معّدات حفر f *egalnarhoB 74
 جھاز حفر m *rerhoB 84
 تقنية الحفر f kinhcetrhoB 94
 تنقيب ، حفر f gnurhoB 05
 بئر f gnurhoB 15
 برج حفر ، برج تنقيب ، برج بترول m *mrutgnurhoB 25
 فحم بني ، لجنيت f *elhoknuarB 35
 الحارق m rennerB 45
 الوقود )الغاز ، الزيت ، الفحم ، البنزين( f *effotsnnerB 55
 الخلايا الوقودية f ellezffotsnnerB 65
السعرات الحرارية )وحدة قياس القيمة  m trewnnerB 75
 الحرارية(
 جھاز منتج للحرارة )مثل: الموقد ، الغلاّية( f etäregtrewnnerB 85
ط الخام برنت )الإسم الذي يطلق على النف tnerB 95
 الأوروبي(
 قانون مراقبة التلوث الإتحادي  n ztesegztuhcssnoissimmI-sednuB 06
 زيت الوقود الثقيل )مثل: وقود الّسفن( n löreknuB 16
 غاز البوتان n natuB 26
 الحمولة n ograC 36
 مقياس قدرة إشتعال وقود الديزل f lhaznateC 46
 كيمياويات f *neilakimehC 56
 الصناعات الكيمياوية f *eirtsudnI ehcsimehc 66
 إختصار لغاز ثاني أكسيد الكربون n 2OC 76
 إنبعاثات غاز ثاني أكسيد الكربون f nenoissimE-2OC 86
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69 Crackverfahren n ريسكتلا تايلمع 
70 Cumol  (نيليبوربلاو نيزنبلا نم بكرم) نيمويكلا 
71 Dachausrichtung f  تلا فقسهجو  
72 Derivate* f تاقتشم 
73 Destillate* f تارطقم 
74 Destillation* f ريطقتلا 
75 Destillationsanlage f ريطقتلا عنصم 
76 Dichte f ةفاثك 
77 Die erdölproduzierenden Staaten  طفنلل ةجتنملا لودلا 
78 Die extraktive Industrie ةيجارختسلاا تاعانصلا 
79 dieselbetriebene Wärmepumpe f لزيدلاب لمعت ةيرارح ةخضم 
80 Dieselkraftstoffe (kurz: DK) f  لزيدلا دوقو 
81 Dieselöl* n لزيدلا تيز 
82 Domschacht m ةيبعتلل تاحتف 
83 Düngemittel* n ةدمسأ 
84 Effizienz f ةيلاعف 
85 Elektroden f  باطقلأا 
86 Elektrofilter m   يقنملايئابرھكلا  
87 Elektrolyse f  يئابرھكلا ليلحتلا 
88 elektronische Spannung f (تلوفلاب ساقي) دھجلا 
89 Emissionen f تاثاعبنلإا 
90 Emulsion* f بلحتسم 
91 Endenergie f ةيئاھنلا ةقاطلا 
92 Energie* f ةقاط 
93 Energieeffizienz f  ةقاطلا ةيلاعف 
94 Energieerzeugung* f ةقاطلا ديلوت 
95 Energiequellen f ةقاّطلا رداصم 
96 Energieträger m  ةقاط ردصم 
97 Entschwefelung f  تيربكلا ةلازإ 
98 Entstickung f نيجورتنلا عزن 
99 Erdgas* n يعيبطزاغ 
100 Erdgasfeld* n زاغ لقح 
101 Erdgasreserven f زاغلا تايطايتحا 
102 Erdöl* n ن لورتب ، طف  
103 Erdöl importierende Länder f لورتبلل ةدروتسملا لودلا 
104 Erdölbevorratungsverband (kurz: EBV) m طفّنلا نيزخت ةيعمج 
105 Erdöldestillate f ةيطفن تارطقم 
106 Erdöleinnahmen* f طفنلا دئاوع 
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107 Erdölfeld* n لورتبلا لقح 
108 Erdölförderung* f لورتبلا جارختسإ 
109 Erdölförderung f  طفنلا جاتنإ 
110 Erdölgesellschaft* f ةيطفن ةكرش 
111 Erdölgewinnung f لورتبلا جاتنإ 
112 Erdölleitung* f طفنلا بيبانأ طخ 
113 Erdölmarkt m طفنلا قوس 
114 erdölreich طفنلاب ةينغ 
115 Erdölsubstanz f ماخلا طفنلا 
116 Erdölsuche f طفنلا نع بيقنتلا 
117 Erkundung* f فاشكتسا ، حسم 
118 Erneuerbare-Energien-Gesetz (kurz: 
EEG) n 
ةددجتملا ةقاطلا رداصم نوناق 
119 Essigsäure* f كيلخلا ضماح 
120 Ester* m رتسإ 
121 Exploration f فاشكتسإ 
122 Fackel f ةلعش 
123 Fahrzeugtreibstoff* m تارايسلا دوقو 
124 Fernwärme f ةئفدتلا 
125 Festbrennstoffe f بلّصلا دوقولا 
126 Fettchemie* f موحشلا ءايميك 
127 Fette f موحش 
128 feuerungstechnischer Wirkungsgrad m  قارتحلإا ةءافك 
129 Flammpunkt m لاعتشلإا ةجرد 
130 flüssig*  لئاس 
131 Flüssiggas* n لاسم زاغ ، لئاس زاغ 
132 Flüssigkeit* f لئاوس 
133 Förderanlagen* f جارختسلإا نكامأ 
134 fördern*  جرختسأ 
135 Förderung* f جارختسا 
136 Fraktion* f ءزج 
137 Fraktionen f ءازجلأا 
138 Fraktionierung* f لصف ، ةئزجت 
139 Frequenz f ددرتلا 
140 Gas* n زاغ 
141 Gasöl* n رلاوسلا تيز 
142 Gasometer m زاغلا سايقم 
143 Gemisch* n طيلخ 
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144 geologisch* يجولويج 
145 Gesamtverband des Deutschen  
Brennstoff- und Mineralölhandels m 
ةينامللاا ةماعلا ةيعمجلا 
 طفنلاو دوقولا ةراجتل  
146 Gewinnung* f جارختسا 
147 Gleichstrom m رشابملا راّيتلا 
148 Grundöle f ةيساسلاا تويزلا 
149 Halbtaucher m ةرومغم هبش 
150 Harnstoff* m ايروي 
 
Heizkörper m ةيافد 
151 Heizkostenvergleich m ةنراقملا ةئفدتلا فيلاكت 
152 Heizöl* n دوقولا تيز 
153 Heizölbehälter m ةئفدتلا تيز نازخ 
154 Heizungsanlagen-Verordnung f ةئفدتلا ةمظنأ ةحئلا 
155 Hochdruckzusätze f فاضملا ديدشلا طغضلا 
156 Hochfrequenz f يلاعلا ددرتلا 
157 hochoktaniges  نيتكولأا يلاع 
158 Höchstleistung f ءادلأا ةيلاع 
159 hochveredelter Produkte f نيسحتلا ةيلاع تاجتنم 
160 Horizontalbohrtechnik f يقفلأا رفحلا 
161 Hybridanlage f (نيفلتخم نيماظن نيب عمجلا) نيجھ ماظن 
162 Hydraulik-Flüssigkeiten f ةيكيلورديھلا لئاوسلا 
163 Hydrauliköle f ةيكيلورديھ تويز 
164 hydrierenden Spaltprozesse f ةجردھم ريسكت تايلمع 
165 Hydrierung* f ةجردھ 
166 IEA f ةيلودلا ةقاطلا ةلاكو 
167 Inerte Gase f ةلماخلا تازاغلا 
168 Inhibitoren f تاطبثملا 
169 Isomerisation* f ةرمزأ 
170 Jahresnutzungsgrad m ةيونسلا ةءافكلا 
171 Jet Fuel n تارئاطلا دوقو 
172 Joule (kurz: J) n ةقاط ةدحو ، لوج 
173 Kalorie (kurz: cal) f ةيرارح تارعس 
174 Kalzinieren n سيلكتلا 
175 Kamin m دقوم 
176 Katalysator* m دعاسم لماع ، رفحم 
177 Katalytisch*  زفحم 
178 katalytischen Spaltprozesse f ةرفحم ريسكت تايلمع 
179 Kerosin* n نيسوريك 
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180 Kessel m ةّيلاغ 
181 Kilowatt n طاو وليكلا 
182 Klimarahmenkonvention f ةيخانملا ةيقافتلإا نمض 
183 Kohle* f محف 
184 Kohlendioxid* n نوبركلا ديسكوأ يناث 
185 Kohlenmonoxid* n نوبركلا ديسكوأ لوأ 
186 Kohlenstoff m نوبرك 
187 Kohlenwasserstoffe* f تانوبركورديھ 
188 Koks* m كوكلا محف 
189 Kontinentalschelf* m, n يّراقلا فرجلا 
190 konventionelle Energieträger m يديلقت ةقاط ردصم 
191 Konzession* f زايتما 
192 Korrosion f لكآت 
193 Korrosionserscheinungen f لكآتلا رھاظم 
194 Kracken* (Spaltung) f ريسكتلا 
195 Kraft-Wärme-Kopplung (kurz: KWK)   ةرارحلا نيب عمجلاةقاّطلاو  
196 Kraftwerk* n ءابرھكلا ديلوت ةّطحم 
197 Kunstfasern* f ةيعانص فايلأ 
198 Kuppelproduktion f كرتشملا جاتنلإا 
199 Lagerstätte* f نمكم 
200 Lagertanks f نيزختلا جيراھص 
201 Leichtöl n  ةيلورتبلا تاجتنملا عيمجل ماع حلطصم
ةيكرمجلا 
202 Leistungsgarantie f ءادلأا نامض 
203 LNG (Liquefied Natural Gas) n لاسملا يعيبطلا زاغلا 
204 Lösung* f لولحم 
205 LPG (Liquefied Petroleum Gas) n لاسملا لورتبلا زاغ 
206 Luftdichte f  ءاوھلا ةفاثك 
207 Luftmasse f ءاوھلا ةلتك 
208 Luftschadstoffe f ءاوھلا تاثولم 
209 maritime Bohren n يرحب رفح ةدحو 
210 Masut* n توزام 
211 mbd (Millionen Barrel pro Tag)  ةدحو– ايموي ليمرب نويلم  
212 mboe (für Barrel Öl-Äquivalent) ئفاكم يطفن ليمرب فلا 
213 Megawatt (kurz: MW) n  ، طاواجيم1000 طاو وليك  
214 Methan* n ناثيم 
215 Mineralöl* n يندعم تيز 
216 Mineralölsteuer f ةيندعملا تويزلا 
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217 Mitteldestillate f ةطسوتملا ريطقتلا جتاون 
218 Modulwirkungsgrad m ةءافكلا ةدحو 
219 Molekül* n ئيزج 
220 Molekulargewicht* n يئيزج نزو 
221 Molekularstruktur* f ةيئيزج ةينب 
222 Monokristalline Technologie f ةيداحا ايجولونكت 
223 Monosaccharide f ةيداحلأا تايركسلا 
224 Motoröle f كرحملا تويز 
225 multinationale Gesellschaft* f ةيسنجلا ةددعتم ةكرش 
226 nachhaltige Rohstoffe f ةمادتسملا ماخلا داوملا 
227 Normalbenzin n يداعلا نيزنبلا 
228 OECD (Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung f 
نواعتلا ةمظنم 
 ةيمنتلاو  
229 Oktan n ناتكوأ 
230 Öladditive f ةّيطفنلا تافاضلإا 
231 Ölbohrung f طفنلا نع بيقنتلا 
232 Öldurchsatz m طفنلا قفدت 
233 Olefine* f تانيفيلوأ 
234 Ölembargo n فنلا رظحط  
235 ölfündiges Gebiet* n يطايتحلاا ةدكؤم ةقطنم 
236 Ölquelle* f رئب 
237 Öltanker m لورتب ةلقان 
238 OPEC* f كيبولاا ةمظنم 
239 Organisation Erdöl exportierender Länder طفنلل ةردصملا لودلا ةمظنم 
240 organisch* يوضع 
241 Oxid* n ديسكوأ 
242 Oxydation* f ةدسكأ 
243 Ozon m, n نوزولاا 
244 Paraffine* f تانيفارابلا 
245 parts per million (kurz: ppm)  نويلملا نم ءزج 
246 Petrochemie* f ءايميكورتب 
247 petrolchemisch Industrie* f ةيوايميكورتب ةعانص 
248 Petroleum* n لورتبلا زاك ،  
249 Pflanzenöl n ابنلا تويزلاةيت  
250 Phenol* n لونيف 
251 Photovoltaik f ةيئوضورھكلا ايلاخلا 
252 pH-Wert m ينيجورديھلا مقرلا ةميق 
253 Pipelines f بيبانلأا طوطخ 
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254 Pipeline* f بيبانأ طخ 
255 Plaste* f ةيكيتسلاب داوم 
256 Polyäthylen* n نيليثيا يلوبلا 
257 Polyäthylen n نيليتيلوب 
258 Polymerisation* f ةرملب 
259 Präparat* n رضحتسم 
260 Primärenenergieträger m ةيلولاا ةقاطلا ردصم 
261 Primärenergie* f ةيلوأ ةقاط 
262 Produktgarantie f جتنملا نامض 
263 Produktion f جاتنلإا 
264 Produktionsplattformen f جاتنلإا تاصنم 
265 Propylen n انيليبوربل  
266 Prüfdruck m طغضلا رابتخإ 
267 Pumpe* f ةّخضم 
268 Pumpen* f  ّخضي 
269 Pumpstation* f خض ةطحم 
270 PVC* n لينيف يلوبلا ديرولك 
271 Raffination f ريركت ، ةيفصت 
272 Raffinerie* f ةافصم 
273 Raffinierung* f ةيفصت 
274 Reaktion* f لعافت 
275 Recycling n عينصتلا ةداعإ 
276 Reduktion* f لازتخا 
277 Reformatbenzin* n حلصتسم نيزنب 
278 Reformieren* n  ىلا ةيئايميكلا داوملا ليوحت) حلاصتسا
(ةينوبركورديھ 
279 Reformierung f علاطتسإ ، حلاصإ 
280 Regelung f ميظنتلا ، ةيوستلا 
281 Regenerative Energie f طلاةددجتملا ةقا  
282 Reibung f كاكتحلإا 
283 Reserve* f يطايتحا 
284 Reservoir n نازخ 
285 roh* ماخ 
286 Rorary-Bohren* n يوحر رفح 
287 Royalties* f دئاوع 
288 Rückstandeöle f ةيقبتملا تويزلا 
289 Salpetersäure* f كيرتينلا ضماح 
290 Salz* n حلم 
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291 Salzsäure* f كيرولكورديھلا ضماح 
292 Sammelheizung f ةيزكرملا ةئفدتلا 
293 Sättigung* f عبشت 
294 Säure* f ضماح 
295 Schiefergas n يرخصلا زاغلا 
296 Schmelzpunkt* m راھصنلإا ةطقن 
297 Schmierfette f موحشلا 
298 Schmierstoffe f ميحشتلا تويز 
299 schürfen*  بيقنت 
300 Schwefel* m تيربك 
301 Schwefelsäure* f كتيربكلا ضماح 
302 Schwelung* f بھل نودب ئيطب قارتحا 
303 Schweröl* n توزام 
304 schwimmende Ölbohrinsel f ةمئاعلا طفنلا ةصنم 
305 Sedimente f بساورلا 
306 Seismik f طفنلا نع بيقنتلل ةيلازلزلا ةليسولا 
307 Siedeende n ةيئاھنلا نايلغلا ةطقن 
308 Siedegrenzen f نايلغلا قاطن 
309 Smog m يناخدلا بابضلا 
310 Solarmodul n ةيسمشلا ةقاطلل ةحول 
311 Solaröl* n رلاوسلا تيز 
312 Solarzelle f ةيسمشلا ةيلخلا 
313 Sonneneinstrahlung f سمشلا ءوض 
314 Sonnenspektrum n يسمشلا فيطلا 
315 Spaltbenzin* n رسكم نيزنب 
316 Spezifikationen f تافصاوم 
317 spezifische Gewicht* n يعون نزو 
318 Stadtgas* n حابصتسلاا زاغ 
319 Standardbetriebsbedingungen f  ةيسايقلا ليغشتلا فورظ 
320 Steinkohle* f يرجح محف 
321 Stickstoff* m نيجورتين 
322 Stromabwärts n بصملا 
323 syntetischen Schmierstoffe f  ةيعانطصلإا ميحشتلا تويز 
324 Synthese* f يعانطصا بيكرت 
325 Systemwirkungsgrad m ماظنلا ةءافك ةجرد 
326 Tagebau* m فوشكم مجنم 
327  TA-Luft (Technische Anleitung zur 
Reinhaltung der Luft) f 
ءاوھلا نوناق 
 نلافيظ  
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328 Tank* m نازخ 
329 Tanker* m لورتب ةلقان 
330 Tankschutz m ةيامحلل ناّزخ 
331 Tankstandsanzeiger m ناّزخلا ىوتسم رشؤم 
332  Tankstelle f نيزنب ةطحم 
333 tcf  بعكم مدق نويليرت 
334 Teer* m نارطق 
335 Temperatur* f ةرارح ةجرد 
336 Terminal n بصم 
337 Territorialgewässer* n ةيميلقإ ةايم 
338 thermisch*  يرارح 
339 thermischen Spaltprozesse f ةيرارح ريسكت تايلمع 
340 Tiefbau* m ينطاب مجنم 
341 Tiefbohrtechnik f  ةقيمعلا رفحلا ةينقت 
342 Tonnage f ةلومحلا 
343 Tonne (kurz: t) f نط 
344 Toppen* طيسب ريطقت 
345 Trader (Händler) m رجات 
346 Treibhauseffekt m يرارحلا سابتحلإا 
347 Treibhausgase f يرارحلا سابتحلاا تازاغ 
348 Treibhausgas-Emissionen f   سابتحلاا  ةرھاظل ةببسملا زاغلا تاثاعبنإ
يرارحلا 
349 Treibstoff* m دوقو 
350 Turbine f ةنيبرت 
351 TÜV (Technischer Überwachungsverein) 
m  
ةيقارملل ةينقتلا ةيعمجلا 
352 Umweltbundesamt n ةيداحتلإا ةئيبلا ةلاكو 
353 Vakuum n غارف 
354 Verarbeitung* f ةجلاعم ، عينصت 
355 Verbindung* f بّكرم 
356 verbrennen*  قرتحي 
357 Verbrennung f قارتحلإا 
358 Verdampfen* n ريخبت 
359 Veredlung* f نيسحت 
360 Verflüssigung* f لييست 
361 Vergaser- und Dieselkraftstoff m لزيدلاو نيزنبلا 
362 Vergaserkraftstoff* m نيزنب ، تارايسلا دوقو 
363 Verkorkung* f ميحفت 
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364 Verstaatlichung* f ميمأت 
365 Viskosität f ةجوزل 
366 Vorkommen* n مكمةورث ، ن  
367 Vorwärmung f نيخستلا 
368 Wärme f ةرارح 
369 Wärmekraftwerk* n ءابرھكلا ديلوتل ةيرارح ةطحم 
370 Wärmepumpen f ةرارحلل جتنم 
371 Wärmerückgewinnung f  ةرارحلا دادرتسا 
372 Wärmeschutzverordnung f ةرارحلا ةيامح نوناق 
373 Wasserstoff* m يجورديھن  
374 Wertschöpfung f ةميقلا ةفاضإ 
375 Wirkungsgrad m ةءافكلا 
376 Zellulose f زولولسلا 
377 Zellwirkungsgrad m ةيلخلا ةءافك 
378 Zentralheizung f ةيزكرملا ةئفدتلا 
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6.3 Vokabelverzeichnis: Auswahl wichtiger Fachausdrücke der 
Linguistik und Übersetzungswissenschaft (Deutsch-Arabisch) 
 
Nr. Deutsch Arabisch 
1 Ablativ m ةلاح ىلا ةراشلإا 
2 Ableitung f قاقتشلإا 
3 Absatz m ةرقف 
4 Abschnitt m عطقم ، لصف ، باب 
5 Abschwächung des Adjektivs f ةفصلا فيعضت 
6 absichtserklärend  دوصقملا ريسفت 
7 abstrakt يونعم ، درجم 
8 Abweichung f نيابت 
9 adaptierende Übersetzung f ةيفيكتلا ةمجرتلا ، ةلدعملا ةمجرتلا 
10 Adaption f فييكتلا ، ةمئاوملا ةملقلأا ،  
11 Adäquatheit der Übersetzung f ةمجرتلا قباطت 
12 Adjektiv n  ّصلاةف  
13 Adjektivdeklination f ةفصلا فيرصت 
14 Adjektivkomposita (kurz: AK) n ةبكرم ةفص 
15 Adressat m يقلتملا 
16 Adressatengerechte Ausdruck m يقلتملل بسانملا حلطصملا 
17 Adverb n فرظلا 
18 adverbiale Bestimmung f ةيفرظلا ةرابعلا 
19 Adverbiale Bestimmungen f ةيطرشلا فورظلا 
20 Adverbien der Art und Weise f فيكلاو مكلا فورظ 
21 Adversative Nebensatz m ضقانملا ةيعرفلا ةلمجلاة  
22 Affektiven Sätze f ةيريبعتلا تاحلاطصلإا 
23 Affix n  ّلااةقص  
24 Affrikata f كرحتمب ةلاصتلإ فقوتملا فرحلا 
25 Akkusativ m صنملابو  
26 Akkusativobjekt n هب لوعفملا 
27 aktiv لاّعف 
28 Akzeptabilität f ةيلوبقملا 
29 Allegorie f ةيبشتلا ، زاجملا ، ةراعتسلإا 
30 Alliteration f سانجلا 
31 Allophon n قطنلا ةقيرط يف قيرفتلا 
32 Alphabet n ةيدجبلأا 
33 Ambiguität f ضومغ 
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34 Ambiguität und Vagheit f ةيبابضلاو ضومغلا 
35 Analysemethode f ليلحتلا ةقيرط 
36 Analyseproblem n ليلحتلا ةلكشم 
37 analytischen Verbformen f ةيليلحتلا لعفلا روص 
38 Anapher f سانجلا 
39 angemessene Variante f  ئفاكملا فنصلا ، مئلاملا عونلا 
40 Angemessenheit f  بسانتلاةمئلاملا ، ةءافكلا ،  
41 Anpassung f ةمئلاملا 
42 Antonym n ضقانتم ىنعم ، داضت 
43 Antonymie f داضتلا 
44 anwendungsorientiert  يقيبطتلا هيجوتلا 
45 Aorist m عراضم 
46 Apostroph m ʹ   فذح ةملاع  
47 Appellfunktion f شلأا نيب لصاوتلا ةفيظوصاخ  
48 Apposition f لدبلا ، ديكأتلا 
49 äquivalente Sinnelement n ىنعملا لداعي ام 
50 Äquivalenz f ؤفاكتلا ، لداعتلا ، ةيبسانتلا 
51 Äquivalenzbeziehung f  ةيؤفاكتلا ةقلاعلا 
52 Arten des Adverbs f فورظلا عاونأ 
53 Artikel m  لا– فيرعتلا  
54 Artikel m لاقم 
55 Artikulation f قطنلا ، ظفللا 
56 Artikulationsart f قطنلا ةقيرط 
57 Artikulationsort m فورحلا جراخم 
58 Aspekt m ةيحان 
59 Assimilation f ماغدإ ، هباشت ، سناجت 
60 Assoziation f رطاوخلا يعادت ، راكفلأا كراشت 
61 assoziative Bedeutung f كرتشملا ىنعملا 
62 ästhetische Wirkung f يلامجلا ريثأتلا 
63 Attraktion f بذاجتلا 
64 Attribut n ةفصلا ، تعنلا 
65 Aufforderungsatz m بلطلا ةلمج 
66 Ausdruck m ةرابع ، حلطصم ، ريبعت 
67 Ausdrucksfehler m يريبعت أطخ 
68 Ausdrucksfunktion f ةيريبعتلا ةفيظولا 
69 Ausdrucksweise f يريبعت بولسا 
70 Ausgangssprache f ردصملا ةغللا 
71 Auslassung f حلالامھلإا ، فذ  
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72 Auslassungszeichen n  فذحلا ةملاع 
73 Ausrufezeichen n بجعت ةملاع 
74 Ausrufsatz m بجعتلا ةلمج 
75 Aussagesatz m ةيرابخلإا ةلمجلا 
76 Aussprache f قطنلا 
77 Bearbeitung f ةجلاعملا 
78 Bedeutung f ىنعملا 
79 Begleitdolmetschen n دوفولا ةقفارم لاجم يف ةمجرتلا 
80 Begriffsnegation f حلطصملا يفن ، ريبعتلا يفن 
81 Behaviorismus m ةّيكولسلا 
82 Beiordnung  ةفاضلإا 
83 bejahter Satz m ةيباجيلإا ةلمجلا 
84 belebt يويح 
85 bestimmter Artikel m  لا– فيرعتلا  
86 Bestimmung f ةحئلا ، طارتشإ 
87 Betonung f  ديدشتلا ، ديكأتلا 
88 Bezugsausdruck m ريبعتلا ةيعجرم 
89 Bezugsobjekt n عوضوملا ةيعجرم 
90 Bezugsstelle f عضوملا ةيعجرم 
91 bilaterale Übersetzung f ةيئانث ةمجرت 
92 bilinguale Übersetzen n جرتةغللا ةيئانث ةم  
93 Bilingualismus m ةغللا ةيئانث 
94 Bindestrich m  ةطرش - 
95 Bindung f طبرلا 
96 Brachylogie f زجوملا يريبعتلا بولسلأا 
97 Buchstaben f فورحلا 
98 Das echte reflexive Verb يقيقحلا سكعنملا لعفلا 
99 Das unechte reflexive Verb سكعنملا لعفلا يقيقح ريغلا  
100 Dativ m رورجملا 
101 Defekt m للخ 
102 Defizit n زجعلا 
103 Deklination des Adjektivs f هفصلا بارعإ 
104 Deklination des Partizips I f لعافلا مسإ بارعإ 
105 Deklination des Partizips II f لوعفملا مسإ بارعإ 
106 Deklination des Plural f عإعمجلا بار  
107 Deklination des Singulars f درفملا بارعإ 
108 Demonstrativpronomen n ةراشلإا ءامسأ 
109 denotative Adäquatheit f ىوتحملا قباطت 
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110 Der einfache Satz ةطيسبلا ةلمجلا 
111 Der indirekte Fragesatz رشابم ريغلا لوقنملا لاؤسلا 
112 Der zusammengesetzte Satz ةبكرملا ةلمجلا 
113 Derivation f قاقتشلإا 
114 Dezimalzahlen f ةيرشعلا دادعلأا 
115 Diachronie f ةغللا روطت خيرات 
116 Dialekt m ةجھللا 
117 Diminutiv m مسلإا ريغصت 
118 Diphthong m نيفرح نم نوكم فرح 
119 direkte Rede f رشابملا ملاكلا 
120 Disambiguierung f حيضوتلا 
121 Diskrepanz f توافتلا 
122 Diskurs m باطخلا 
123 Divergenzerscheinung f نيابتلا 
124 dokumentare Übersetzung f ةيقئاثولا تامجرتلا 
125 dokumentarische Übersetzung f ةيقئاثولا ةمجرتلا 
126 Dolmetschen n ةيھفشلا ةمجرتلا 
127 Doppelformulierung f ةيئانث ةغايص 
128 Doppellaute f ةفعاضملا ةيتوصلا فورحلا 
129 Doppelpunkt m :   نيتطقن  
130 druckreife Übersetzung f زھاجلا ةمجرتلاة ةعابطلل  
131 Dual m ىنثم 
132 dynamische Äquivalenz f يويحلا ، يكرحلا ؤفاكتلا 
133 eckige Klammern f [ ]    قلأا ةعبرملا ساو  
134 Effektivität f ةيلاعف 
135 Effizienz f ةيلاعف 
136 Eigenname m ملع مسإ 
137 Einbettung f مضلا ، نيمضتلا 
138 Einbettungsproblem n نيمضتلا ةلكشم 
139 Einbeziehung f نيمضتلا 
140 Einordnung f فينصتلا 
141 Eins-zu-eins-Entsprechung f قباطتلا دحاو ىلا دحاو ةبسنب  
142 Eins-zu-Null-Entsprechung f ئيش لا ىلا دحاو ةبسنب قباطتلا 
143 Eins-zu-Teil-Entsprechung f ام ٍدح ىلا دحاو ةبسنب قباطتلا 
144 Eins-zu-viele-Entsprechung f  ةددعتم ىلا دحاو ةبسنب قباطتلا 
145 Einteilungszahlen f ةيميسقتلا دادعلاا 
146 Elision f لامھلإا ، فذحلا 
147 Empfänger m لبقتسملا 
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148 endungsbetont  ةياھنلا ديدشت 
149 Entlehnung f سابتقإ 
150 enzyklopädische Wissen n ةيفرعملا ةعوسوملا 
151 Ergänzende Alphabetzeichen n ةيدجبلأل ةلمكملا فورحلا 
152 Ergänzung f ةفاضإ 
153 Erkenntnisinteresse n  ةفرعملا يف ةبغرلا 
154 Erstspracherwerb m ىلولاا ةغللا باستكإ 
155 Expansion f ددمتلا ، عسوتلا 
156 Explikation f ريسفتلا 
157 explizite Wiederaufnahme f  حضاوو حيرص لكشب ةداعلإا 
158 Expressivität f ةيريبعتلا 
159 Fachübersetzung f ةمجرتلا ةينھملا ، ةيملعلا ، ةصصختملا  
160 fakulativ  يرايتخإ 
161 fallender Akzent m ةطباھلا ةربنلا 
162 Fehlerursache f أطخلا ببس 
163 Fehlstelle f للخلا 
164 Femininum n ثنؤملا 
165 finaler Nebensatz m ةيئاغلا ةيعرفلا ةلمجلا 
166 fixierte Text m تباث صن 
167 Flexion f بارعإ ، فيرصت 
168 Flexionsprache f ةفرصتم ةغل 
169 Formähnlichkeit f هباشت 
170 formale Anpassung f ةيلكشلا ةمئلاملا 
171 Formulierungsfehler m ةغايصلا يف أطخ 
172 Forschungsansatz m ثحبلا جھنم 
173 Fragesatz m ةيماھفتسلإا ةلمجلا 
174 Fragezeichen n ماھفتسإ ةملاع 
175 Frame m راطإ 
176 freies Übersetzen n  ةمجرتلاةّرحلا  
177 Fremdsprache f ةيبنجلأا ةغللا 
178 Frikativ m نانسلأاو نيتفشلاو قلحلا فقس ةدعاسمب فرحلا جورخ 
179 Funktionsadäquatheit f يفيظولا قباطتلا 
180 Funktionsangemessenheit f ةمئلاملا ةيفيظولا  
181 Funktionswort n ةملكلا ةفيظو 
182 Futur n لبقتسملا 
183 Gänsefüßchen f „       سابتقإ ةملاع  
184 Gattungsname m عونلا مسإ 
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185 Gattungszahlen f ةيعونلا دادعلأا 
186 Gebrauchsnorm f مادختسلإا رايعم 
187 Gedankenstrich m – ةئدابلا 
188 Gegenwart f رضاحلا نمزلا 
189 gemeinsprachliche Übersetzung f ةماعلا ةمجرتلا 
190 Generative Grammatik f يديلوتلا وحنلا 
191 Genitiv m هيلا فاضملا 
192 Genitivobjekt n هب لوعفمك هيلا فاضملا 
193 Genus m سنجلا 
194 Genus des Nomens m مسلإا سنج 
195 Gerichtsdolmetschen n ةينوناقلا ةمجرتلا 
196 Gerundium n لعفلا ردصم 
197 geschlossen  لغمق  
198 geschweifte Klammern f { }    ساوقلأا 
199 Gesprächsbeendigung f ثيدحلا ءاھنإ 
200 Gesprächsbereich m ثيدحلا لاجم 
201 Gesprächseröffnung f ثيدحلا حاتتفإ 
202 Gesprächslinguistik f ةيوغللا ةبطاخملا 
203 Gesprächstyp m ثيدحلا طمن 
204 Gesprächsverlauf m ثيدحلا راسم 
205 Gleichheit f ةاواسملا 
206 Grammatikmodel n ةغللا دعاوقل جذومن 
207 grammatischen 
Kohärenzbedingungen 
ةيوحنلا طبارتلا طورش 
208 Grammatische Umsetzung f قلا ليوحتلايدعاو  
209 Grobübersetzung f ةيبيرقتلا ةمجرتلا 
210 handeln  لمع ، لعف ، فرصت 
211 Handlungsbegriff m لمعلا موھفم 
212 Handlungsgehalt m لمعلا ىوتحم 
213 Handlungstyp m لمعلا طمن 
214 Hauptsatz m ةيسيئرلا ةلمجلا 
215 Herübersetzung f ملأا ةغللا ىلا ةمجرتلا 
216 Hilfsverben f ةدعاسملا لاعفلأا 
217 Hinübersetzung f ةيبنجلأا ةغللا ىلا ةمجرتلا 
218 Horizont des Übersetzers m مجرتملل عساولا قفلأا 
219 Hyperbel f ةغلابملا 
220 Hyperonymie f ةدحاو ةملكب ةطبترملا ةفلتخملا يناعملا 
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221 Imperativ m رملأا لعف 
222 Implikation f لخادت ، كباشت 
223 Indefinitpronomen n ةركنلا رئامضلا 
224 Indirekte Rede f لوقنملا ملاكلا 
225 Infinitiv m ردصملا 
226 Infix m ةلخادلا 
227 Informative Text m يرابخلإا صنلا 
228 inhaltliche Ebene f نومضملا ىوتسم ىلع 
229 Inhaltswort n كلا نومضمةمل  
230 Input m لاخدلإا 
231 Instrumental ئيش ىلا ةراشلإا 
232 Instrumentelle Übersetzung f ةيفئاظولا تامجرتلا 
233 intransitiv دعتم ريغ 
234 Intention f دصق ، ةين 
235 Interaktion f لعافتلا 
236 Interdisziplinarität f  تاصصخت نم ةفلتخم قرطو راكفأ مادختساهددعتم  
237 Interferenz f تلاخادتلا 
238 Interjektion f ةبطاخم تاملك 
239 interkulturelle Kommunikation f يفاقثلا لصاوتلا 
240 interkulturelle Kompetenz f ةيفاقثلا ةنطفلاو ةبھوملا 
241 interlinguale Interferenz f رثكأ وأ نيتغل نيب لخادتلا 
242 Interpretationsprozess m ةيريسفتلا ةيلمعلا 
243 Interpunktion f فقولا تاملاع 
244 Interrogativpronomen n ماھفتسلإا تاودأ 
245 Intertextualität f  يصّنلا لعافتلا 
246 Intonation f ليترتلا 
247 intralinguale Interferenz f فدھلا ةغللا دعاوق ةبوعص ببسب لخادتلا 
248 Intransitivum n يدعتم ريغ لعف 
249 Inventar n ىوتحم 
250 Irrealen Vergleichssätze f ةيقيقحلا ريغ ةنراقملا لمج 
251 Kasus m ةلاح 
252 Kasus des Substantivs m مسلإا بارعإ تلااح 
253 Kausalen Präpositionen f ةيببسلا رجلا فورح 
254 kausaler Nebensatz m يعرفلا ةلمجلاةيببسلا ة  
255 Klammeraffe m @ تنلا ةملاع 
256 Knacklaut m فرحلا رسك 
257 Kohärenz f كسامتلا 
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258 Kohäsion f كسامتلا ، طبارتلا 
259 Kohäsionsfehler m طبارتلا يف أطخ 
260 Kollektivum n يعامج 
261 Kombinationen von Buchstaben f ةيدجبأ تابيكرت 
262 Komma n لاةلصاف  
263 Kommunikation f لاصتلإا 
264 Kommunikationsakt m  ةيلصاوتلا 
265 Kommunikationsgemeinschaft f يلصاوتلا عمتجملا 
266 Kommunikationssituation f لصاوتلا لاح وأ فقوم 
267 Kommunikationsstrategie f لاصتلإا ةيجيتارتسإ 
268 kommunikative Aspekt m ناجلايلصاوتلا ب  
269 kommunikative Effekt m يلصاوتلا ريثأتلا 
270 kommunikative Handeln n يلصاوتلا لماعتلا 
271 Komparativ m  ليضفتلا ، ةنراقم 
272 Kompatibilitätsprinzip n  قفاوتلا أدبم 
273 Kompetenz f ةراھملا ، ةئافكلا 
274 Komposita f بكرم 
275 Komposition f تاملكلا بيكرت 
276 Kompositum n ةبكرم ةملك 
277 Konditionale Nebensatz m ةيطرشلا ةلمجلا 
278 Konferenzdolmetschen n تارمتؤملا ةمجرت 
279 Kongruenz f سناجتلا ، قباطتلا 
280 Konjunktion f فطع فرح ، لصو ةادأ 
281 Konjunktionalen Adverbien f فطعلا فورظ 
282 Konjunktionalsatz m ةلوصوم ةلمج 
283 Konjunktionen f فطعلا فورح 
284 Konjunktiv m عراضملا 
285 konkret  ينيع ، سوملم 
286 Konnotation f موھفملا 
287 Konsekutivdolmetschen n ةيعبتتلا ةمجرتلا 
288 Konsekutive Nebensatz m ةجيتنك ةيعرفلا ةلمجلا 
289 Konsonant m نكاسلا فرحلا 
290 Konstruktion f   ءاشنإ ، بيكرت 
291 Kontext m قايسلا 
292 kontextbedingte Entsprechung f قايسلا طورشل قباطم 
293 Kontextsemantik f  يللاّدلا قايّسلا 
294 Konversion f ليوحتلا 
295 Koordination f ميظنت ، بيترت ، قيسنت 
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296 Kopula f ا طبرربخلاب لعفل  
297 Korrelation f لاصتا ، طابترا 
298 kulturelle Divergenz f يفاقثلا نيابتلا 
299 kulturelle Interferenz f يفاقثلا لخادتلا 
300 kulturelle Rahmenbedingung f ةيفاقث طورش 
301 kultureller Faktor m يفاقث لماع 
302 Kulturkontakt m يفاقثلا لاصتلإا 
303 Kulturpaar n يفاقثلا جوزلا 
304 kurzer Laut m ريصقلا توصلا 
305 langer Laut m دودمملا توصلا 
306 Langue f يوحنو يمجعم ماظنك ةغللا 
307 Lateral   سيلو مفلا بناج نم ءاوھلا جورخب فرحلا قطن
ةفصتنم 
308 Lautbild n فرحلا ةروص 
309 Lautfolge f يتوصلا لسلستلا 
310 Lautschrift f فرحلا ةباتك 
311 Lehnübersetzung f ةيضارتقلإا ةمجرتلا 
312 Lernstrategie f ميلعتلا ةيجيتارتسإ 
313 lexikalische Entlehnung f يمجعملا سابتقلإا 
314 lexikalische Entsprechung f يمجعملا قباطتلا 
315 lexikalische Ersetzung f مجعملا لادبتسلإاي  
316 lexikalische Interferenz f يمجعملا لخادتلا 
317 lexikalische Umschreibung f يمجعملا ريوحتلا 
318 Lexikologie f مجاعملا 
319 Literaturübersetzung f ةيبدلأا ةمجرتلا 
320 Lokalen Adverbien f ناكملا فورظ 
321 Lokalen Präpositionen f ةيناكملا رجلا فورح 
322 Lokativ m ناكملا ةلاح 
323 Loyalität f ةناملأا 
324 Makrotextanalyse f يلكلا صنلا ليلحت 
325 maschinelle Übersetzung f  ةيللآا ، ةينورتكللإا ةمجرتلا 
326 Maskulinum n ركذملا 
327 Mengenadjektiv n ةيمكلا ةفّصلا 
328 Metapher f زاجملا ، ةراعتسلإا 
329 Metonymie f ةيانكلا 
330 Mikrotextanalyse f يئزجلا صنلا ليلحت 
331 modalen Präpositionen f لاحلا نع ةربعملا رجلا فورح 
332 modaler Nebensatz m ةيفيكلا ةيعرفلا ةلمجلا 
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333 Modalverben f ةيفيكلا لاعفأ 
334 Modulation f ليدعت 
335 Modus m ةيفيكلا ، ةقيرطلا 
336 Morphem n يوغل عطقم رغصأ 
337 Morphologie f فرّصلا ملع 
338 Mutation f لوحت 
339 Muttersprache f ملأا ةغللا 
340 Nasal m (فنلأا نم فرحلا جرخي) يفنأ 
341 Nebensatz m (ةيعرف ةلمج) ةيبناج ةلمج 
342 Negation f يفنلا 
343 Neutralisierung f دييحت 
344 Neutrum n دياحملا 
345 Nomen n مسلأا 
346 nominales Subjekt n لعافلا مسإ 
347 Nominalformen des Verbs f لعفلل ةيمسلإا روّصلا 
348 Nominalisierung f مسإ ىلا لعفلا ليوحت 
349 Nominalprädikat n  يمسلإا دنسملا 
350 Nominalsatz m ةيمسلإا ةلمجلا 
351 Nominativ m عوفرملا 
352 Numerus des Substantivs m مسلإا ددعت 
353 Oberflächenstruktur f ةيحطسلا ةينبلا 
354 Objekt n هب لوعفملا 
355 Objektivität f ةيعوضوم 
356 obligatorisch  يرابجإ 
357 offen حوتفم 
358 operativer Text m يليغشت صن 
359 Optativ m ينمتلا ىلع لاد 
360 Ordinalzahlen f ةيبيترتلا دادعلأا 
361 Originaltext m يلصأ صن 
362 Orthographie f ةباتكلا دعاوق 
363 Ortsnamen f ناكملا مسإ 
364 Output m جارخلإا 
365 Paradigma n ةملكلا بارعإ لاكشأ عيمج لمشت ةملك 
366 Parallelinformation f  ةيزاوتم تامولعم 
367 Parataxe f  قيسنتقيفوت ،  
368 Parole f باطخلا ةغلو ةثيدحلا ةغللا 
369 Partikel n, m فرح 
370 Partizip I als Adjektiv n ةفصك لعافلا مسإ 
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371 Partizip II als Adjektiv n ةفصك لوعفملا مسإ 
372 Partizip Perfekt n لوعفملا مسإ 
373 Partizip Präsens n لعافلا مسإ 
374 Partizipien f لوعفملا مسإو لعافلا مسإ 
375 Passiv m لوھجملل ينبملا 
376 Perfekt n ماتلا يضاملا 
377 Performanz f ةيلھلاا ، ةئافكلا 
378 Permutation f لادبتسا 
379 Personalpronomen n ةيصخشلا رئامضلا 
380 Personenname m يصخشلا مسلإا 
381 Phänomen n ةرھاظ 
382 Phon n ةدحو توصلا ةوق سايق  
383 Phonetik f ةيوغللا تاوصلأا ملع 
384 Phonologie f تايتوصلا ملع 
385 Phrase f ةرابع 
386 Plural m عمجلا 
387 Pluralbildung f عمجلا ليكشت 
388 Plusquamperfekt n ديعبلا يضاملا 
389 Polysemie f يناعملا ددعت ، كارتشلإا 
390 Possessivpronomen n ةيكلملا رئامض 
391 Prädikat n ربخلا 
392 Prädikat n لعافلا 
393 Prädikativum und seine Ergänzung 
n 
هتلامكمو ربخلا 
394 Prädikatsnomen n يربخلا مسلإا 
395 Präfix n ةقباسلا 
396 prägnanter Ausdruck m زجوملا حلطصملا 
397 Präpositionen f رجلا فورح 
398 Präpositiv m فرحلا ةلاح 
399 Präsens n رضاحلا نمزلا 
400 Präteritum n طيسبلا يضاملا 
401 Primärfunktion f ةيسيئر ةفيظو 
402 Pronomen n رئامضلا 
403 Pronominaladverbien f ةيريمضلا فورضلا 
404 Prosodie f ةعافتراو يتوصلا عطقملا لوط سايق 
405 Prototyp m جذومن 
406 Punkt m ةطقنلا 
407 Quantor m يقطنم فرح 
 V LÖSUNGSVORSCHLÄGE ZUR VERMEIDUNG  
DER ÜBERSETZUNGSFEHLER                                                       AL WADIE  344 
 
__________________________________________________________________ 
                                                                                                                           
408 Reduktion f ضيفخت ، لازتخإ 
409 Redundanz f بانطإ 
410 Reduplikation f ةفعاضم 
411 Referenzobjekt n يعوضوم عجرم 
412 reflexive Verben f ةيساكعنلإا لاعفلأا 
413 Reflexivpronomen f ةسكعنملا رئامضلا 
414 regelmäßige Verben f  ةيماظنلا لاعفلأا– ةفيعضلا لاعفلأا  
415 Relativpronomen n ةلوصوملا ءامسلأا 
416 Relativsatz m ةلوصوملا ةلمجلا 
417 Reproduktion f عاجرتسلإا 
418 Revision f ضقن 
419 runde Klammern f ( )   ةيرئاد فصنلا ساوقلأا  
420 Sachname m ئيشلا مسإ 
421 Satzakzent m ةلمجلا ةربن 
422 Satzart f ةلمجلا عون 
423 Satzarten f ةلمجلا عاونأ 
424 Satzbau m ةلمجلا ءانب 
425 Satzbauplan m ةلمجلا ءانب عورشم 
426 Satzebene f ةلمجلا ىوتسم ىلع 
427 Satzgegenstand m لعافلا 
428 Satzglieder f ةلمجلا  ءازجأ 
429 Satzgliedteile f ةلمجلا ماسقأ 
430 Satzlehre f ةلمجلا ملع 
431 Satzmodus m ةلمجلا ةيفيك 
432 Satzwertigkeit f ةئفاكملا ةلمجلا 
433 Schrägstrich m /      نيمقر وا نيتملك نيب لئام طخ  
434 Schwach  فيعض 
435 semantische Merkmale f ةيللادلا تامّسلا 
436 semantische Rolle f لايللادلا رود  
437 Semikolon n ;       ةطوقنم ةملاع  
438 Semiotik f ةيئايميسلا 
439 Sender m لسرملا 
440 Simultandolmetschen n ةيروفلا ةمجرتلا 
441 Singular m درفملا 
442 Sinn m ىنعملا 
443 Skopus der Übersetzung m ةمجرتلا فدھ 
444 spitze Anführungszeichen f  << >>     ةننسملا سابتقلإا ةملاع  
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445 Sprachäußerung f يوغللا ريبعتلا 
446 Sprachbeschreibung f يوغللا فصولا 
447 Sprachelement n صنعلايوغللا ر  
448 Sprachenpaar n يوغللا جوزلا 
449 Spracherwerb m ةغللا باستكإ 
450 Sprachfunktion f ةيوغللا ةفيظولا 
451 Sprachkompetenz f ةيوغللا هراھملا 
452 Sprachkontakt m يفاقثلا لاصتلإا 
453 Sprachlehrforschung f ةيوبرتلا ةيوغللا ثوحبلا 
454 Sprachmittler m مجرتم 
455 Sprachnorm f يوغللا رايعملا 
456 Sprachperformanz f ةيوغللا ةءافكلا 
457 Sprachproduktion f غللا جاتنلإايو  
458 Sprachrezeption f يوغللا لابقتسلإا 
459 Sprachsystem n  ةغللا ماظن 
460 Sprachverarbeiter m يوغللا جلاعملا 
461 Sprachverarbeitung f ةيوغللا ةجلاعملا 
462 Sprachverwendung f ةغللا مادختسإ 
463 Sprechakt m يوغللا لاصتلإا 
464 Sprechereinstellung f  ثدحتملا فقوم 
465 Stamm m ردصملا 
466 stammbetont  رذجلا ديدشت 
467 Standardübersetzung f ةيجذومن ةمجرت 
468 Stark  يوق 
469 steigender Akzent m ةعفترملا ةربنلا 
470 Steigerung des Adverbs f فرظلا ليضفت 
471 Stil m طمن ، بولسأ 
472 Stilmittel n لاا ةليسولاةيبولس  
473 stimmhaft فيفخ توص 
474 stimmlos توص نودب 
475 Störfaktor m بارطضإ لماع 
476 Strukturtyp m  يبيكرتلا طمنلا 
477 Subjekt n لعافلا 
478 Substantiv n مسلإا 
479 Substantivkomposita (kurz: SK) f بكرم مسإ 
480 Substituierung f لادبتسلاا 
481 Superlativ m ةيليضفتلا ىلولأا ةبترملا 
482 Synchronie f ةنيعم ةينمز ةرتف يف ةيوغل هرھاظ فصو 
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483 Synonymie f تافدارتملا 
484 Syntagma n تاعومجم لكش ىلع تاملكلا نيب طبرلا 
485 Syntax f وحنلا دعاوق 
486 temporale Adverbien f نامزلا فورظ 
487 temporale Präpositionen f ةينامزلا رجلا فورح 
488 temporaler Nebensatz m ةينامزلا ةيعرفلا ةلمجلا 
489 Terminologie f تاحلطصملا ملع 
490 Text m صنلا 
491 Textanalyse f صنلا ليلحت 
492 Textbegriff m صّنلا حلطصم 
493 Textdefinition f  صّنلا فيرعت 
494 Textebene f صنلا ىوتسم 
495 Texterwartung f صّنلا نم لمؤملا 
496 textextern  صنلا جراخ 
497 Textfunktion f صّنلا ةفيظو 
498 Textgattung f صّنلا ةئف 
499 Textgleiderung f صّنلا ميسقت 
500 Textinhalt m صّنلا ىوتحم 
501 textintern  صنلا لخاد 
605 Textkonstituenten f صّنلا تانوكم 
604 Textkonstitution f صّنلا ةينب ، صّنلا ةبيكرت 
502 Textlinguistik f يوغللا صنلا ملع 
606 Textplanung f صّنلا بيترت 
503 Textpragmatik f يتامغاربلا صنلا ملع 
504 Textproduktion f  صنلا جاتنا - ةباتكلا  
505 Textsegment n صّنلا نم ءزج 
506 Textsinn m صّنلا ىزغم 
507 Textsorte f صنلا عون 
508 Textstruktur f صّنلا ةلكيھ 
509 Textthema n صّنلا عوضوم 
510 Texttitel m صّنلا ناونع 
511 Textualität f صانتلا 
512 Textvorlage f صنلا رايعم 
513 Textwissenschaft f صّنلا ملع 
514 Textzusammenhang f صّنلا قايس 
515 Theorie f رظنةي  
516 Theoriebildung f يرظن نيوكت 
517 Tiefenstruktur f ةيحطسلا ةينبلا ءارو ام 
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518 Transfer m ليوحتلا ، لقنلا 
519 Transformation f لوحت 
520 transitiv  دعتم 
521 Translator m نامجرت 
522 Übergeneralisierung f رخآ ريبعت ىلع ادانتسا ئطاخ يوغل ريبعت لكشت 
523 Übersetzbarkeit f ةمجرتلل لباق 
524 Übersetzungsarchiv n ةيمجرت ةركاذ 
525 Übersetzungsauftrag m ةمجرت بلط 
526 Übersetzungsbetrieb m ةمجرتلا ةكرح 
527 Übersetzungsbewegung f ةمجرتلا ةكرح 
528 Übersetzungsbewertung f ةمجرتلا مييقت 
529 Übersetzungsdidaktik f ةمجرتلا ميلعت نف 
530 Übersetzungsfehler f ةمجرتلا ءاطخأ 
531 Übersetzungsfertigkeit f ةمجرتلا ةراھم 
532 Übersetzungsförderung f ةمجرتلا معد 
533 Übersetzungsgedächtnis n ةمجرتلا ةركاذ 
534 Übersetzungsindustrie f ةمجرتلا ةعانص 
535 Übersetzungskompetenz f ةيمجرتلا ةءافكلا 
536 Übersetzungskonvention f ةمجرتلا قاثيم 
537 Übersetzungskritik f ةمجرتلا دقن 
538 Übersetzungsleistung  ةمجرتلا ةمدخ 
539 Übersetzungsmethode f ةمجرتلا ةقيرط 
540 Übersetzungspraxis f ةمجرتلا ةسرامم 
541 Übersetzungsproblem n ةمجرتلا ةلكشم 
542 Übersetzungsprodukt n ةمجرتلا جتنم ، ةجيتن 
543 Übersetzungsprozess m ةمجرتلا ةيلمع 
544 Übersetzungsqualität f ةمجرتلا ةدوج ، ةيعون 
545 Übersetzungsressourcen f ةمجرتلا دراوم 
546 Übersetzungsrichtung f ةمجرتلا هاجتا ، ىرجم 
547 Übersetzungsspeicher m ةيمجرت ةركاذ 
548 Übersetzungsstrategie f  ةمجرتلا ةيجيتارتسإ 
549 Übersetzungstechnik f ةمجرتلا ةينقت 
550 Übersetzungstheorien f ةمجرتلا تايرظن 
551 Übersetzungstools f ةمجرتلا تاودأ 
552 Übersetzungsunterricht m ةمجرتلا سيردت 
553 Übersetzungsverfahren n ةمجرتلا قرط (ةمجرتلا ةقيرط)  
554 Übersetzungsvorgang m ةمجرتلا ةيلمع 
555 Übersetzungswissenschaft f ةمجرتلا ملع 
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556 Übersetzungsziel n ةمجرتلا فدھ 
557 Umwandlung f ليدبتلا ، ليوحتلا 
558 unbelebt  يدامج 
559 unbestimmter Artikel m ا ل– ةركنلا  
560 Ungleichheit f ةاواسملا مدع 
561 unregelmäßige Verben f  ةذاشلا لاعفلأا– ةيوقلا لاعفلأا  
562 Untersuchungsgegenstand m قيقحتلا عوضوم 
563 unveränderlich   تباث 
564 Valenz f ؤفاكت 
565 Variante f فنص ، عون 
566 veränderlich  ، ريغتم ، لدبتملوحتم  
567 Verb n لعفلا 
568 Verb – Tempus n لعفلا ةنمزأ 
569 Verbale  يلعف 
570 Verbalisierung f لعف ىلا مسلإا ليوحت 
571 Verbalstamm n لعفلا لصأ 
572 Verhandlungsdolmetschen n ةيئانث ةمجرت 
573 verneinter Satz m ةّيفنملا ةلمجلا 
574 Verständlichkeitsfehler f مھفلا يف أطخ 
575 Verstärkung des Adjektivs f ةفصلا ةيوقت 
576 Vervielfältigungszahlen f ةفعاضملا دادعأ 
577 Vibrant m فرحلا قطن ءانثا ناسللا شاعترا 
578 Viele-zu-eins-Entsprechung f دحاو ىلا ددعتم ةبسنب قباطتلا 
579 Vokal m كرحتملا فرحلا 
580 Vokativ m ةبطاخملا ةلاح 
581 Wiederholungszahlen f راركتلا عادعأ 
582 Wissenschaftssprache f ةيملع ةغل 
583 Wortakzent m ةملكلا ةربن 
584 Wortbildung f تاملكلا ليكشت 
585 Wortbildung des Adjektivs f ةفصلا ليكشت 
586 Wortbildung des Substantivs f مسلإا ليكشت 
587 Wortbildung des Verbs f لعفلا ليكشت 
588 wörtliche Übersetzung f ةيفرحلا ةمجرتلا 
589 Wortschatz m تادرفملا 
590 Wortstellung f ةملكلا بيترت 
591 Wurzel f رذجلا 
592 Zeichensetzung f ميقرتلا تاملاع 
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593 Zielkultur f فدھلا ةفاقثلا 
594 ziellose Übersetzung f ةيوفعلا ةمجرتلا 
595 Zielsprache f فدھلا ةغللا 
596 zusammenfassende Übersetzung f ةيصيخلتلا ةمجرتلا 
597 zusammengesetzte Verben f ةبّكرم لاعفأ 
598 Zusammengesetztes  بكرم 
599 Zusammensetzung f تاملكلا بيكرت 
600 Zusatz m ةفاضإ 
601 Zweck der Übersetzung m ةمجرتلا ةياغ 
602 Zweitsprache f ةيناثلا ةغللا 
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KAPITEL VI: ZUSAMMENFASSUNG UND SCHLUSS-
BEMERKUNGEN 
 
Resümierend kann festgehalten werden, dass in der heutigen Welt 
der Kontakt zwischen verschiedenen Kulturen eine bedeutende Rolle 
spielt. Als eine Folge der Globalisierung gewinnen die Beherrschung 
mehrerer Sprachen und die Übersetzung zunehmend an Wichtigkeit. 
Wie bereits in der Einleitung dargelegt wird, verfolgt die vorliegende 
Dissertation mehrere zusammenhängende Ziele. Das Hauptziel 
besteht darin, den Zusammenhang von Übersetzungsunterricht und 
Schwierigkeiten bei der Übersetzung von Fachtexten im 
Sprachenpaar Arabisch/Deutsch zu betrachten. Besonderes 
Augenmerk liegt auf der Diskussion von sprachenpaarbezogenen 
Probleme bzw. der Fehler in der Übersetzung vom Deutschen ins 
Arabische. Das Bemühen dieses Forschungsprojekts besteht darin, 
herauszufinden, welche Faktoren bei der Übersetzung der Fachtexte 
des Sprachenpaars Arabisch/Deutsch eine wesentliche Rolle spielen 
können. Des Weiteren hat die Arbeit versucht, auf die Frage, welche 
Verbesserungsvorschläge für die Vorbereitung künftiger saudi-
arabischer Übersetzer sinnvoll wären, die eine bessere Bewältigung 
der Übersetzungsschwierigleiten ermöglichen sollen, zu finden. 
Zentral ist an dieser Stelle, durch diese Abschlussklausuren eine 
Einschätzung über die Schwierigkeiten bei der Übersetzung im 
Sprachenpaar Arabisch/Deutsch zu erhalten, um die Quellen dieser 
Schwierigkeiten künftig im Übersetzungsunterricht in Saudi-Arabien 
vermeiden zu können. In der vorliegenden Arbeit wurden 
spachenpaarspezifische Übersetzungsprobleme, inbesondere 
lexikalische und morphologische näher behandelt. Es fällt auf, dass 
an dieser Stelle auch ein saudi-arabischer Deutschlerner verstehen 
muss, dass der Erwerb der Wörter und Sätze der deutschen Sprache 
nicht bedeutet, dass sämtliche Sprachakte eins zu eins in die 
arabische Sprache übersetzt werden können. Wichtig erscheint 
hierbei vor allem der Hinweis darauf, dass die Beschäftigung mit 
einer fremden Sprache grundsätzlich die Beschäftigung mit dem 
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fremden Kulturraum beinhaltet. Davon ausgehend wurde zunächst 
auf einige allgemeine Überlegungen zur linguistischen und 
kulturellen Grundlagen des Übersetzungsunterrichts eingegangen. 
Die Begriffe kontrastive Linguistik und Übersetzung wurden 
allgemein verdeutlicht. Der Schwerpunkt der kontrastiven Linguistik 
liegt auf der Beschäftigung mit den Unterschieden und 
Gemeinsamkeiten zweier Sprachen. Aufgrund der verschiedenartig 
der Sprache können häufig mehrere Störquellen in der interkulturelle 
Kommunikation auftreten. Dies ist damit zu begründen, dass 
verschiedene Unterschiede im Bereich Vokabular, Grammatik, 
orthografischen Regeln und in der Aussprache zu finden sind. 
Übersetzungsfehleranalyse und kontrastive Linguistik sind 
miteinander eng verbunden, da der Schwerpunkt der kontrastiven 
Linguistik auf der Auseinandersetzung mit den Unterschieden und 
Gemeinsamkeiten zweier oder auch mehrerer Sprachen liegt.  Bei 
der Übersetzung sollen die Gesamtidee des Verfassers, aus dem 
Originaltext herauskristallisiert, deutlich werden. Was besonders 
auch hier auffällt, ist die Wissensbasis des Übersetzers. Dazu 
kommt, dass, was man nicht weiß und nicht verstehen kann, auch 
nicht wirklich übersetzen kann. Interferenz ist bei der Übersetzung 
häufig deutlich zu erkennen. Es handelt sich dabei um die störenden 
Einflüsse eines sprachlichen Systems (der Muttersprache oder einer 
anderen Fremdsprache) auf ein neues Sprachsystem, das erlernt 
werden soll. Die Hauptaufgabe der Übersetzungstheorie besteht vor 
allem darin, den Übersetzungsprozess zu beschreiben und die 
Vorgehensweise des Übersetzers bzw. seine Entscheidungsfindung 
wissenschaftlich zu reflektieren. Sie befasst sich u.a. mit der 
Beleuchtung folgender Schwerpunkte: Übersetzungsvorgänge, 
Übersetzungsschwierigkeiten, Methoden der Übersetzung und die 
Übersetzungsstrategie. Bei der Fachübersetzung geht es vor allem 
um die Übersetzung der fachlichen Bezeichnungen, die meistens mit 
der Gemeinsprache konfrontiert sind. Zum einen handelt es sich bei 
einer Gemeinsprache um eine Sprache, die allgemein verwendet 
wird und allen Angehörigen einer Sprachgemeinschaft plausible 
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Sprache ist. Zum anderen bezieht sich die Fachsprache als eine 
Variante der Gemeinsprache auf ein bestimmtes Fachgebiet, wie 
z.B. Landwirtschaft, Medizin, Erdöl, Sozial, Recht. Man kann das 
Übersetzen mithilfe von linguistischen Methoden kontrollieren bzw. 
lehren. Festzuhalten bleibt, dass das Übersetzen nicht nur einen 
Vergleich von zwei Grammatikformen verlangt, sondern stets einen 
Vergleich von Texten, die bestimmte Inhalte transportieren. In 
diesem Zusammenhang spricht man vom Begriff der Äquivalenz, der 
als der höchste Wunsch bei der Übersetzung von einer Sprache zu 
den anderen gilt. Die Fehler in der Übersetzung sind meines 
Erachtnes am besten durch die Betroffenen über ihre eigenen 
Übersetzungen zu fassen, deshalb versuchte die vorliegende Arbeit, 
die Übersetzungsfehler im universitären Übersetzungsunterricht in 
Saudi-Arabien aus der Sicht der saudi-arabischen Deutschlernenden 
zu reflektieren. 
Bleibt zu wünschen, dass diese Erkenntnisse dem Unterricht an 
der Deutschabteilung der Fakultät für Sprachen und Übersetzung der 
König-Saud-Universität in Saudi-Arabien nützen und durch ihn bzw. 
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ومعطياتھا في الأدب ومناھج حركة الترجمة الحديثة ، إتجاھاتھا (: ٨٩٩١) ، عبد الحكيمالعبد
 أغسطس.                                                                                                                 شھر البحث ،
من الإنجليزية إلى العربية وبالعكس ، الطبعة أسس الترجمة (: ٥٠٠٢) نجيب، عز الدين محمد
                                                                                           الخامسة مزيدة ومنقحة ، مكتبة إبن سيناء.   
 الترجمة العلمية ومتطلبات التعريب ، مطبعة المجمع العلمي. (: ٦٠٠٢) جريو، داخل حسن
تحرير الإنسان وتجريد الطغيان ، دراسة في أصول الخطاب  (:٧٠٠٢) المطيري، حاكم
 السياسي القرآني والنبوي والراشدي ، الكويت
, جامعة  صناعة الترجمة في المملكة العربية السعودية(: ٧٠٠٢)الخطيب، ممدوح عوض 
  الملك سعود
كتبة الملك فھد م ،لعربية السعودية الترجمة في المملكة ا(: ٠١٠٢)  المعثم، نبيل عبدالرحمن
 \ه ١٣٤١ رجب ـ ذو الحجة ، 2ع ، 61مجلة مكتبة الملك فھد مج، الوطنية نموذجا
 ٠٦٣ـ  ١٤٣, ص  م٠١٠٢يونيو ـ نوفمبر 
ترجمة الكتب الى اللغة العربية في المملكة العربية   (:٨٩٩١) الناصر، نورة صالح بن سليمان
 الرياض ،مكتبة الملك عبدالعزيز العامة  ،دراسة ببليومترية السعودية , 
المركز الثقافي  ، المنظور التعريبي لنقل المعرفة ،مفاھيم الترجمة  (:٧٠٠٢) الديداوي، محمد
   الدار البيضاء ـ المغرب ،العربي 
مبادئ ونصوص وقاموس  ،الترجمة بين النظرية والتطبيق  (:٦٠٠٢)منصور، محمد أحمد 
  القاھرة ،للمصطلحات الاسلامية 
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 ،قواعد الترجمة الأساسية للمترجمين المبتدئين وطلاب الترجمة   (:٨٠٠٢)  توفيق، خالد
 القاھرة : دار ھلا للنشر والتوزيع 
 ،المنھجية العامة لترجمة المصطلحات وتوحيدھا وتنميطھا : (٦٨٩١) الحمزاوي، محمد رشاد
 الميدان العربي
الرياض: مكتبة الملك  ،لترجمة القديمة عند المسلمين مراكز ا (:٦٨٩١)النملة، علي ابراھيم 
 فھد الوطنية
 ،دار الفارس للنشر والتوزيع  ،دراسات في الترجمة ونقدھا  (:٩٠٠٢)عصفور، محمد 
 الأردن
  العالم العربي الواقع والتحدي , كتب عربية (:٦٠٠٢) جلال، شوقي
مة والتعريب، مكتبة لبنان أوضح الأساليب في الترج(: ٣٩٩١صايغ، فيليب|عقل، جان )
 ناشرون
الترجمة الأدبية بين النظرية والتطبيق، مقدمة لاستكمال (: ٥٠٠٢)سبول، عھد شوكت 
متطلبات نيل شھادة أستاذ في الاداب )الماجستير( الى دائرة اللغة العربية ولغات 
 الشرق الادنى في كلية العلوم والاداب في الجامعة الأميركية في بيروت، لبنان
الترجمة الالية، المشاكل والحلول، مؤتمر  و اللغة العربية (:٨٠٠٢)خضر، محمد زكي 
 المنظمة العربية للتربية والثقافة والعلوم، عمان –التعريب الحادي عشر 
 –فرنسي، فرنسي  –قواعد وتمارين، عربي دليل الطالب في الترجمة،  (:٤٨٩١الديك، جان )
 عربي، مكتبة حبيب
 كيف تترجم، الكويت(: ٦٠٠٢) ن وسف، محمد حسي
 قضايا ترجمة القران، شراع لخدمات الاعلام والاتصال, المغرب(: ٥٠٠٢)ذاكر، عبدالنبي 
    المفتاح في الترجمة والمراسلات، جروس برس(: ٦٩٩١الجبوري، عبدالكريم راضي )
 سبيلك الى فن الترجمة، دار ومكتبة الھلال(: ١٠٠٢الجبوري، عبدالكريم راضي )
  فن الترجمة، دار الرشيد للنشر، الجمھورية العراقية (:١٠٠٢خلوصي، صفاء )
الشركة  نظرية الترجمة الحديثة ، مدخل إلى مبحث دراسات الترجمة ،(: ٣٠٠٢عناني، محمد )
 القاھرة لونجمان، المصرية العالمية للنشر
 القاھرة لونجمان،  ، الشركة المصرية العالمية للنشر مرشد المترجم(: ٣٠٠٢عناني، محمد )
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Anhang Nr. 1: Tabelle der Abkürzungen und Symbole 
 
Nachfolgend enthält die Tabelle alle in der vorliegenden 
Dissertation verwendeten Abkürzungen und Symbole.  
 
Abb. Abbildung                                            Tab. Tabelle 
ahd. althochdeutsch u. und 
AKA angewandte kontrastive Linguistik                              u.a unter anderem 
arab. arabisch                                                   u. ä. und ähnliches                                                   
AS Ausgangsprache                                            usw. und so weiter 
AT Ausgangstext V Vokal 
Aufl. Auflage Vb Verb    
bzw. beziehungsweise vgl. vergleiche 
ca. circa vok vokalisch     
d.h. das heißt     z.B. zum Beispiel 
DMG 
DMG-Umschrift (Diese Transkription wurde für alle 
semitischen Sprachen von der Deutschen 
Morgenländischen Gesellschaft vorgeschlagen) 
zit. zitiert 
Dr. Doktor  ZS Zielsprache 
dt. deutsch         z.T. zum Teil 
ebd. ebenda   
et al. und andere                                                                         
FU Fremdsprachenunterricht                 
hd. hochdeutsch                  
Hrsg. Herausgeber   
i.d.R. In der Regel   
IKK Interkulturelle Kommunikation   
J. Jahr   
Jh. Jahrhundert   
KA Kontrastive Analyse   
KG Kontrastive Grammatik   
klass. klassisch   
L1 Muttersprache   
lat. lateinisch     
md. mittelhochdeutsch   
n. nach   
nhd. neuhochdeutsch   
od. oder   
S. Seite   
s.a. siehe auch   
sog. sogenannt   
(Tabelle der Abkürzungen und Symbole)
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Anhang Nr. 4: Tabelle für DMG-Umschrift 
 
Nr. DMG Buchstabennamen arabische Schrift 
1 a, ā, i, u alif  فلأ  أ 
2 b bā  ءاب ب 
3 t tā  ءات ت 
4 ṯ ṯā  ءاث ث 
5 ğ ğīm  ميج ج 
6 ḥ ḥā  ءاح ح 
7 ḫ ḫā ءاخ خ 
8 d dāl لاد د 
9 ḏ ḏāl لاذ ذ 
10 r rā ءار ر 
11 z zāi ياز ز 
12 s sīn نيس س 
13 š šīn نيش ش 
14 ṣ ṣād داص ص 
15 ḍ ḍād داض ض 
16 ṭ ṭā ءاط ط 
17 ẓ ẓā  ءاظ ظ 
18 ˁ ˁAin نيع ع 
19 ġ ġain نيغ غ 
20 f fā ءاف ف 
21 q qāf  فاق ق 
22 k kāf  فاك ك 
23 l lām ملا  ل 
24 m mīm ميم م 
25 n nūn نون ن 
26 h hā ءاھ ه 
27 u, ū, w wāw واو و 
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Anhang Nr. 5: Abschlussklausur einer Fachübersetzung: 
Landwirtschaft 
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Abschlußklausur einer Fachübersetzung: Erdöl  
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Anhang Nr. 6: Tabellarische Darstellung der staatlichen 
Universitäten im Königreich Saudi-Arabien  
 
 Die Universität Die Internetseite 
1 König-Saud-Universität  
دوعس كلملا ةعماج 
 
www.ksu.edu.sa 
2 König Abdul-Aziz Universität 
زيزعلادبع كلملا ةعماج 
 
www.kau.edu.sa 
3 König Fahad Universität für Erdöl und Minerale 
نداعملاو لورتبلل دھف كلملا ةعماج 
 
www.kfupm.edu.sa 
4 Umm Al-Qura Universität 




5 Islamische Universität in Madinah 
ةنيدملا يف ةيملاسلاا ةعماجلا 
 
www.iu.edu.sa 
6 Al-imam Muhammad ibn Saud Universität 
 دوعس نب دمحم ماملاا ةعماج 
 
www.imamu.edu.sa 
7 König Faisal Universität 
لصيف كلملا ةعماج 
 
www.kfu.edu.sa 
8 König Khalid Universität 
دلاخ كلملا ةعماج 
 
www.kku.edu.sa 




































18 Nördliche Grenze Universität 
ةيلامشلا دودحلا ةعماج 
 
www.nbu.sa 
19 Prinzessin Nora Bint Abdul Rahman Universität 
نمحرلادبع تنب ةرون ةريملاا ةعماج 
 
www.pnu.edu.sa 
20 König Saud bin Abdulaziz Universität für 
Gesundheitswissenschaften 
يزعلادبع نب دوعس كلملا ةعماجةيحصلا مولعلل ز  
 
www.ksau-hs.edu.sa 
















25 König Abdullah Universität für Wissenschaft und 
Technologie 
ةينقتلاو مولعلل ةللادبع كلملا ةعماج 
 
www.kaust.edu.sa 
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Anhang Nr. 7: Tabellarische Darstellung der deutschen 
Universitäten, an denen Übersetzer und Dolmetscher 
ausgebildet werden, in Anlehnung an Kautz (2002:637-639) 
 
 Die Universität Die Internetseite 
1 Humboldt-Universität zu Berlin 




































6  Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg 

















8 Fachhochschule Köln 






9 Universität Leipzig 






ANHÄNGE                                                                                         AL WADIE     480 
 
Tel. 0049341/7190 







11 Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz 







12 Fachhochschule München 









13 Universität des Saarlandes 
Fachbereich 8.6 – Angewandete 
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Anhang Nr. 8: Sammlung von Zeitschriften, in denen Theorie 
und Praxis des Übersetzens gleichmäßig zur Sprache kamen 
bzw. kommen, nach Kautz (2002:630-636) 
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 mi gnulietbahcstueD red enälpretsemeS eiD :9 .rN gnahnA
 nenlezniE
 
 dnu nehcarpS rüf tätlukaF red etiestenretnI red na gnunhelnA nI
 ssad ,nelletstsef hcis tssäl tätisrevinU-duaS-ginöK red gnuztesrebÜ
 tglof eiw nenlezniE mi gnulietbahcstueD red enälpretsemeS eid
 :neheissua
  
   كلية الرؤية 
مع من خلالھا  تواصل المملكةتة يريادة إقليمية في تخصصات اللغات والترجمة،  ونافذة حقيق
 لغات العالم وثقافاته. 
  
 : كلية الرسالة 
 
وتسھم  ،ميز في مجال اللغات والترجمة، وإنتاج بحوث إبداعية تخدم المجتمعتتقديم تعليم أكاديمي م
ترجمة المعارف والعلوم الحديثة، و إعداد كوادر المترجمين و خلالفي بناء اقتصاد المعرفة من 





دول الاقتصادية والمواصلات وتشابك علاقات ال فرض كل من التقدم الھائل في وسائل الاتصالات
الأجنبية بوصفھا وسيلة فعالة لتسھيل التنمية الاقتصادية والعلمية  والسياسية، الاھتمام بتدريس اللغات
التواصل الحضاري مع دول وشعوب العالم . وللغات الأجنبية أھمية خاصة  والثقافية وتسھيل
ھم، ودورھا كقوة اقتصادية لدورھا في خدمة الإسلام والمسلمين على اختلاف لغات للمملكة، نظرا
 مؤثرة عربيا وإسلاميا ًوعالميا. وسياسية
الأوروبية والترجمة  مركز اللغات  مرحلتين ھامتين ھما إنشاء تم إنشاء كلية اللغات و الترجمة على
ھـ بقرار مجلس 1141عام  ھـ وتحويل ذلك المركز إلى معھد اللغات والترجمة في7931في عام 
بتدريس اللغات الحية والترجمة  ھـ. ومن منطلق اھتمام المملكة 1141تاريخ و  351الوزراء رقم 
بالتصديق  ھـ5141السامي الكريم في عام  من وإلى اللغة العربية وتلك اللغات صدر الأمر
كلية  قرار مجلس التعليم العالي في جلسته الأولى المتضمن تحويل معھد اللغات والترجمة إلى على
ويعكس إنشاء كلية اللغات والترجمة حرص المملكة العربية السعودية على إبراز اللغات والترجمة. 
المحافل الدولية، وكذلك حرصھا على توطيد  مكانتھا المتميزة في العالمين العربي والإسلامي وفي
أواصر العلاقات المتميزة بينھا وبين البلاد العربية والإسلامية بوجه خاص وبينھا وبين دول العالم 
عالمية حية ھي:  ةلغ إحدى عشرعام. وتقدم الكلية برامج البكالوريوس في  خرى بشكلالأ
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الإنجليزية، والفرنسية، والأسبانية، والألمانية، والروسية، والإيطالية، والتركية، والعبرية، 
 سنوات. ويتألف البرنامج الدراسي برنامج البكالوريوس خمس والصينية ومدة والفارسية، واليابانية،
الأجنبية، والإعداد في اللغة العربية، والتدريب النظري  من ثلاثة فروع رئيسة ھي: الإعداد في اللغة




  إعداد الكوادر المتخصصة في اللغات الحديثة والترجمة.
ب على أعمال الترجمة بمختلف تنمية مھارات الطلاب والطالبات في مجال تعلم اللغات، والتدري
  أنواعھا.
  ربط تخصصات الكلية باحتياجات سوق العمل ومتطلبات التنمية.
  تشجيع البحث والتأليف والتحقيق في اللغات والترجمة.
المشاركة في المؤتمرات الدولية في مجالي اللغات الحديثة والترجمة وعقد الندوات العلمية 
 المتخصصة.
  شورة المتخصصة للقطاعين العام والخاص.تقديم الخبرة والم
  خدمة المجتمع من خلال القيام بأعمال الترجمة التحريرية والشفوية.
القيام بإعداد برامج اللغات الحديثة والترجمة وتصميمھا وتنفيذھا ومراجعتھا حسب الحاجة ووفقا ً
 للوائح الجامعة
 
 وحدة التقويم والاعتماد الأكاديمي
 
ھـ، وقد صدر القرار رقم 6241قويم والاعتماد الأكاديمي في عام تأسست وحدة الت
6990000862
ھـ ، القاضي بإنشاء وحدة التقويم والاعتماد الأكاديمي في 6241/ 5/5بتاريخ  
كلية اللغات والترجمة، عملا بمقتضى خطاب سعادة وكيل الجامعة للدراسات والتطوير والمتابعة 
ھـ، الذي يقتضى إنشاء وحدة للتقويم والاعتماد 6241/ 4/  82في  010007562رقم 
الأكاديمي في كل كلية من كليات الجامعة، وتجھيزھا ، وتوفير كل الإمكانات التي تتيح لھا القيام 
 بالمھمة على أكمل وجه.
      
 




وزعون في ألمانيا والنمسا وسويسرا، يتحدث اللغة الألمانية بھا أكثر من مائة مليون نسمة، وھم م 
وبلجيكا، وبعض بلدان أوربا الشرقية، وھي لغة  الدانمركوإضافة إلى عدد من الأقليات في كل من 
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رسمية في المحافل الدولية، وتنبع أھميتھا من الدور الكبير الذي تلعبه ألمانيا على المستوى العالمي، 
برى . وقد اكتسبت ألمانيا مكانة أكبر بعد توحيدھا وسقوط حيث إنھا إحدى الدول السبع الصناعية الك
المعسكر الشيوعي. وللغة الألمانية تراث ثقافي عريق في العلوم والآداب والفنون، وقد برز في 




مجتمع بمتخصصين في مجالي تعليم اللغة الألمانية، ويشارك في تلبية متطلبات برنامج متميز يزود ال
  سوق العمل، ويسھم في مد جسور التواصل المعرفي والثقافي بين الشعوب
 الرسالة:
 
تقديم المعرفة النظرية والتطبيقية في مجالي اللغة الألمانية والترجمة، وسد حاجة سوق العمل 




 و الترجمة. ة الھدفإعداد الكوادر المتخصصة في اللغ  •
والتدريب على أعمال ة الھدف تنمية مھارات الطلاب والطالبات في مجال تعلم اللغ  •
 الترجمة بمختلف أنواعھا.
 ربط تخصصات القسم باحتياجات سوق العمل ومتطلبات التنمية.   •
 .   ة الھدف والتأليف والتحقيق في اللغتشجيع البحث   •
والترجمة وعقد الندوات العلمية  ة الھدف المشاركة في المؤتمرات الدولية في مجالي اللغ  •
 المتخصصة.
 تقديم الخبرة والمشورة المتخصصة للقطاعين العام والخاص.  •
 خدمة المجتمع من خلال القيام بأعمال الترجمة التحريرية والشفوية.     •
والترجمة وتصميمھا وتنفيذھا ومراجعتھا حسب الحاجة  ة الھدف القيام بإعداد برامج اللغ  •
 ووفقا ًللوائح الجامعة.
تنفيذ الدورات الموجھة إلى مختلف قطاعات المجتمع، و تلبية حاجة المؤسسات الحكومية   •
 و الترجمة. ة الھدفللتدريب في مجالات اللغ
الكليات والھيئات المماثلة في العالم للاستفادة من تجاربھا في الاتصال المستمر بالمعاھد و  •
 مجال الاختصاص.
 إثراء حركة الترجمة من اللغة العربية و إليھا  •
 
 وصف المقررات:
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 serhajneidutS netsre sed  nalpretsemeS
 
711
 ساعات 3|  (1) الاستماع|  لمن 
  
 
بصرية( على شكل  -ھم مواد مسجلة )سمعية يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطلاب على سماع وف
وتتميز المواد السمعية والبصرية التي  نص عادي يدور حول مختلف المواضيع التي تھم الإنسان .
يتدرب عليھا الطالب بالجمل القصيرة والمفردات الأساسية والتراكيب البسيطة. يتبع الاستماع 
دف إلى التحقق من فھم الطلاب لتلك المادة. كما كل مادة سمعية أو بصرية تمارين وتدريبات تھ إلى
 يھدف المقرر إلى تثبيت ما درسه الطلاب من قواعد ومفردات. 
 
811
  ساعات  3 | (1القراءة ) لمن | 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطالب على القراءة السليمة وتنمية حصيلته من المفردات والتراكيب 
مل بسيطة ، وفھم معانيھا ، وتمييز أجزاء الجملة و مكوناتھا بالنطق اللغوية مع التركيز على قراءة ج
الصحيح للمفردات ، والتعود على الأصوات والحركات المحددة لذلك. وينبه الطالب إلى الالتزام 
بالوقوف والوصل حسب ما تشير إلى ذلك علامات الترقيم. ويتدرب الطالب على التمييز بين أشكال 
صوتية. والكلمات من خلال نطقھا نطقاً صحيحا.ً وتُعطى أھمية كبرى لتحديد الحروف والمقاطع ال
معاني الكلمات الجديدة مع التركيز على المعاني الأولية والتمييز بين المفردات الدلالية والقواعدية. 




   ساعات 3 ( |1| بناء المفردات ) لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تزويد الطلاب بحصيلة من المفردات الأساسية المتدرجة وخاصة تلك التي 
تتعلق بالمواقف العملية الحياتية مثل التعبير عن الأفكار والمشاعر والأفعال. كما يتم تعريف الطلاب 
ية استخدامھا لتنمية حصيلة المفردات لدى الدارس ويكون عرض ببعض الاشتقاقات اللفظية وكيف
ذلك بطريقة منھجية في مجموعات متجانسة تضمھا وحدة فكرية ودلالية وفقا لمقتضيات اتصاليـة 
محددة مثل طريقة التعارف والتعبير عن المشاعر والأفكـار والسفر والإقامة والسكن ووسائل 
دعوات والمأكل والمشرب وكل ما يتعلق بحياة الإنسان العادية. المواصلات والاتصال والملابس وال
 ويتضمن المقرر اجراء تمارين متنوعة شفھية وكتابية. 
 
821
  ساعات  4|  (1| الكتابة ) لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطالب على كتابة مفردات اللغة بخط سليم، كما يتدرب الطالب على 
على كتابة جمل بسيطة تتنأول مواضيع محددة من واقع الحياة العادية، علامات الترقيم والتنقيط و
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ويتم التركيز ھنا على ترتيب مفردات الجملة حسب مقتضيات اللغة الھدف ولا سيما الاستخدام السليم 
للمفردات والقواعد والتراكيب اللغوية النحوية والصرفية. ويبدأ الطالب بالتدرب على كتابة الجملة 
من زمن تتماشى مع ما درسه من قواعد وتراكيب  أكثرالواحد ثم ينتقل لكتابة جمل تشمل  ذات الزمن
 ويتم الحرص في ھذا المقرر على تدريب الطالب على كتابة جمل متماسكة قواعديا ودلاليا.
 
171
  ساعات  4 ( |1| الحديث ) لمن 
 
ة وبسيطة تقوم على جمل يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب القدرة على التحدث بلغة سليم
قصيرة حول مواضيع مختلفة من واقع الحياة العادية كالتحية والتعارف والتعبير عن الأفكار 
والمشاعر والسكن والأكل والسفر وغيرھا من المواقف التواصلية. كما يتدرب الطالب على التمييز 
ن النبر والتشديد على بعض بين الأصوات اللغوية التي لا مثيل لھا في العربية والتعريف بأماك
 مقاطع الكلام، كما يتدرب الطلاب على آليات الحوار والسرد الشفھي.
 
191
 ساعتان  2 | (1القواعد ) لمن | 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تزويد الطالب بقواعد اللغة الھدف وتراكيبھا الأساسية باستخدام منھجية تركز 
مقرر ويتعرف الطالب على تركيب الجملة البسيطة على البعد التواصلي الوظيفي وفق المنھج ال
وترتيب مكوناتھا مع التركيز على الاسم والفعل. ويدرس الطالب الضمائر وأدوات التعريف، 
والتنكير والاستفھام، والصفات وأسماء الإشارة، والظروف، وحروف الجر، والجنس والعدد. كما 
ضمائر الفاعل في أزمنة المضارع والماضي يدرس الطالب فئات الأفعال الرئيسة وتصريفھا مع 
الاستفھامية وصيغة الأمر والطلب، ويتعرف الطالب على أنواع الجمل البسيطة واستخدامھا والجمل 
 وتكوينھا إثباتا ونفيا.ً
 
921
        ساعات  3|  (2| الاستماع ) لمن 
 
اقف متنوعة وتكون يھدف ھذا المقرر إلى تطوير قدرات الطلاب على فھم مواد مسجلة في مو
النصوص في ھذا المقرر أكثر طولا ومفرداتھا أكثر صعوبة وتراكيبھا القواعدية والدلالية أكثر 
تطورا. كما يتم تعريف الطلاب بأھمية بعض آليات النطق من تنغيم ونبر متنوع وتأثير كل ذلك على 
ادة المسجلة لتفيدھم أثناء المعنى. ويتدرب الطلاب على تدوين بعض المعلومات والملاحظات من الم
الإجابة على بعض الأسئلة الخاصة بفھم تلك المادة. كما يتدربون على الفھم من خلال الإشارة 
المتطلب    السياقية. ويتم التحقق من فھم الطلاب للمادة المسجلة عن طريق أسئلة وتمارين متنوعة.
  لمن  711السابق 
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341
  ساعات  4|  (2القراءة ) لمن | 
 
يھدف ھذا المقرر إلى الاستمرار في تدريب الطلاب على النطق السليم والقراءة الصحيحة المعبرة  
عن المعنى وقراءة الرسوم والجدأول البيانية لاستخراج المعلومات اللازمة. كما يھدف المقرر إلى 
الطلاب كذلك  تنمية الحصيلة اللغوية للطلاب بالتركيز على المفردات والقواعد والتراكيب ويتدرب
على استنباط معاني المفردات الجديدة من خلال السياق وعلى تحديد الأفكار الرئيسية في النص. 
ويتم تعريف الطلاب بأدوات الربط ودورھا في إدراك المعنى. كما يتم التركيز على الأسئلة 
ل مفاتيح فھم معنى والمناقشة للتأكد من فھم المادة المقروءة وبنية الطلاب إلى الكلمات التي تمث
 الجملة والنص وكذلك إدراك الفكرة الأساسية والتفاصيل الموضحة لھا. 
 
461
  ساعات  4|  (2| الكتابة ) لمن 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطلاب على التعبير كتابيا بطريقة بسيطة وسليمة من الناحية اللغوية. 
ملة والفقرة تدور حول مواضيع مبسطة من واقع يتلقى الطلاب تدريبات عملية حول كيفية كتابة الج
الحياة العادية كالقصة والرحلة وما شابه ذلك. كما يتدرب الطلاب على كيفية صياغة الفكرة 
الأساسية للموضوع ثم تطوير الأفكار الأخرى المساندة والشارحة لھا. كما يعرف الطلاب على 
الطلاب على الإلتزام بترابط وتماسك أفكار الفقرة  كيفية تنظيم العناصر المكونة للفقرة. ويتم تدريب
 أثناء الكتابة ولا سيما فيما يخص الجوانب النحوية والصرفية والدلالية منھا. 
 
471
  ساعات  3|  (2| الحديث ) لمن 
 
يھدف ھذا المقر إلى تنمية قدرات الطلاب على التحدث بلغة سليمة وتعريفھم بطرق التحدث 
في مختلف المواقف التواصلية التي يحتاجھا الإنسان في حياته العادية ولا سيما وآلياتھا المتنوعة 
الاستفسار والنقاش والحوار والجدل. ويتم التركيز في ھذا المقرر أيضاً على صحة النطق ودقة 
التعبير وحسن استخدام المفردات وقواعد اللغة النحوية والصرفية والصيغ الفعلية المختلفة التي 
مھا. كما يتم تدريب الطلاب على استخدام وتطبيق كافة آليات التحدث التي سبق وتعرفوا سبق تعل
  لمن  171عليھا. المتطلب السابق: 
 
281
  ساعتان  2|  (2بناء المفردات ) لمن | 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تنمية حصيلة الطلاب من المفردات وتزويدھم بمجموعة أساسية منھا في 
ا لمقتضيات تواصلية محددة. كما يتدرب الطلاب على كيفية استخدام ھذه موضوعات محددة وفق
المفردات في تركيب لغوية متصلة بموضوعات معينة. ويتم التركيز على طرق الاشتقاق من زوائد 
وسوابق ولواحق فضلا عن الأفعال والصفات والأسماء والأفراد والجمع والمترادفات والأضداد 
ب على طريقة تشكيل الكلمات ومعرفة دلالاتھا المختلفة واستخدامھا في وغيرھا. كما يتدرب الطلا
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جمل ونصوص متنوعة. وتطبق التمارين التي من شأنھا ترسيخ تلك المفردات في أذھان الطلاب. 
  لمن  721المتطلب السابق: 
 
291
  ساعتان  2|  (2| القواعد ) لمن 
 
اللغة الھدف وتراكيبھا ويتدرب على توظيفھا في يھدف المقرر إلى زيادة حصيلة الطالب من قواعد 
دراسة الجمل البسيطة وعناصرھا المختلفة كالضمائر، والصفات، والظروف، وحروف الجر، 
والأفعال. كما يتعرف الطالب على عناصر الجملة المركبة ومواقعھا في الجملة. ويدرس اسم الفاعل 
وات المقارنة وصيغ التفضيل، والأفعال بأنواعھا، والمفعول به والأسماء ومشتقاتھا والوإضافة، وأد
كما يتوسع الطالب في دراسة الأزمنة وتدرس كل ھذه العناصر وفقا للأھداف الوظيفية التواصلية 
  لمن  191لكل وحدة دراسية. المتطلب السابق: 
 
391
  ساعتان  2|  | المعاجم اللغوية لمن 
 
المعاجم المختلفة. العامة منھا والمتخصصة، وما يتميز  يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطلاب بأنواع
به كل منھا كما يتم تدريب الطلاب على المھارات الأساسية للبحث في المعجم مثل اختيار نوع 
المعجم وسرعة استخراج الكلمة، ويتدرب الطلاب على مفاتيح الرموز الخاصة بكل معجم، مع 
بر بغية استخدام المعجم في تنمية مھارات النطق السليم، التركيز على الرموز الصوتية وعلامات الن
كما يتدرب الطلاب على الاشتقاقات وطريقة عرضھا في المعجم، والعلاقة بين السوابق واللواحق 
وقواعد الاشتقاق وأصول الكلمات ودور ذلك كله في بناء الكلمة ومعناھا. وينبه الطالب إلى التمييز 
 ات والمعاني الثانوية والمجازية.بين المعاني الأولية للكلم
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151
  ساعات  3|  (1| النحو التطبيقي ) عرب 
 
يركز ھذا المقرر على جانبين ھما الجانب النظري والجانب التطبيقي . ومن خلال دراسة الجانب 
مثل النكرة والمعرفة والتذكير والتأنيث ،  النظري يدرس الطالب ليميز بين المفاھيم النحوية الأساسية
وليدرك أنماط وعناصر الجملة الأساسية وتراكيب الجملة الفعلية والاسمية . أما من الجانب التطبيقي 
فيتدرب الطالب على المفاھيم النحوية الأساسية كل على حدة ، كما يتدرب على الجمل الأساسية 
يحلل الجمل إلى عناصرھا وذلك من خلال نصوص نثرية وتراكيب الجمل الفعلية و الاسمية  ، و
 متصلة ومعاصرة. 
 
951
   ساعات  3|  (1| الصرف التطبيقي ) عرب 
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من خلال الجانب النظري من ھذا المقرر يتعرف الطلاب على صرف الأفعال كالفعل الصحيح 
عل الجامد والمتصرف وأقسامه والفعل المعتل وأقسامه والفعل المجرد والمزيد ومعاني الزوائد، والف
والفعل المتعدي واللازم ثم إسناد الأفعال إلى الضمائر. وفي الدراسة التطبيقية يتدرب الطالب على 




  ساعتان  2|  (1| تطبيقات الحاسوب في الترجمة ) عال 
 
يھدف ھذا المقرر إلى بيان أھمية الحاسوب وتطبيقاته في مجال الترجمة بشكل خاص وتعريف 
الطالب على جھاز الحاسوب ومكوناته وإلى إكسابه مھارة استخدام نظام تشغيل الأقراص ونظام 
النوافذ لتنصيب وتشغيل البرامج والتطبيقات مثل معالجة النصوص والجدأول الالكترونية وبرامج 
 سم والمعاجم الإلكترونية وذلك باللغة العربية. الر
 
812
  ساعات  3|  (3| الكتابة ) لمن 
 
يھدف المقرر إلى تدريب الطالب على كتابة عدة فقرات مستخدما أنماط النصوص المختلفة من 
سردية ووصفية وإرشادية وغيرھا، فضلا عن إكسابه القدرة على تطبيق المنھجية السليمة في الكتابة 
اللغة الھدف وتعويده على الدقة في تنظيم أفكاره وذلك بغية الخروج بنص متكامل متماسك ذي  في
ھيكلية منطقية تقوم على الانسجام بين عناصر الموضوع ولا سيما العلاقة بين الفكرة الرئيسة 
 لمن  461والأفكار المساندة حسب مقتضيات النص المطلوب. المتطلب السابق:  
 
142
  ساعتان  2|  (3تماع )| الاس لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطلاب على فھم مواد مسجلة )سمعية وبصرية( أكثر صعوبة مما 
سبقھا وخاصة من النواحي التركيبية والدلالية. وتشمل ھذه المواد نماذج خطابية متنوعة يتعرف 
كما يتدرب الطلاب على فھم أھم الطالب من خلالھا على أھم استراتيجيات التعبير وأساليبه المختلفة. 
الأفكار في المادة المسجلة والأفكار المساندة لھا والقدرة على التمييز بينھا. كما يتدرب الطلاب على 
استنباط المعنى من خلال السياق والنغمة والنبرة التي يستخدمھا المتحدث. يركز المقرر أيضاً على 
المتطلب السابق:   ة المطروحة حول المادة المسجلة.تدريب الطلاب على الإجابة خطيا على الأسئل
921
 لمن  
 
152
  ساعات  3|  (3| القراءة ) لمن 
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يھدف المقرر إلى تدريب الطلاب على القراءة المكثفة وإكسابھم المقـدرة على قراءة وتحليل 
صفية النصوص اللغوية بمختلف مجالاتھا الأدبية والعلمـية وغيرھا وبأنماطھا المتنوعة كالو
والسردية والتقريرية وخلافھا، ويتم تدريب الطلاب على فھم المعنى العام للموضوع وفحواه 
واستنباط المحاور الأساسية للنص والربط بين جوانبه واكتشاف معاني المفردات من خلال السياق. 
دة كما يتم مناقشة الموضوع في جزئياته ومحأوره الأساسية للتأكد من استيعاب الطلاب للما
 لمن 341المتطلب السابق:   المطروحة للقراءة.
 
172
 ساعتان 2|  (3الحديث ) لمن | 
  
 
يھدف ھذا المقرر إلى تطوير قدرات الطلاب على التحدث بلغة سليمة وخاصة من النواحي النحوية 
 والصرفية والدلالية، وتنمية قدراتھم على الحوار والنقاش، كما يتم الاستمرار في تدريب الطلاب
على آليات وطرق التحدث وكيفية تنظيمھا مع الأخذ بعين الاعتبار عناصر الموقف التواصلي 
المختلفة من أشخاص ومكان وموضوع حيث يتم اختيار المفردات المناسبة والنبرة الصوتية الملائمة 
لكل موقف. كما يتدرب الطلاب على ارتجال الحديث أمام مستمعين وعلى إدارة النقاش وآداب 
 لمن 471المتطلب السابق:   تحدث.ال
 
892
  ساعتان  2|  (3القواعد ) | لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى التعميق في دراسة قواعد اللغة ودراسة الجمل المركبة وتحليلھا ودراسة 
الصيغ اللغوية المختلفة مثل: الشرط والتوكيد، والربط، والعطف، والاستثناء، والنسبة، والاسم 
ل، والأسلوب المباشر وغير المباشر، والمبني للمجھول والتمني وغيرھا، ويتوسع الموصول، والحا
الطالب في دراسة الأزمنة ويتدرب على توظيف ھذه العناصر في جمل مركبة ومتنوعة في 
نصوص متماسكة وتدرس كل ھذه العناصر وفقا للأھداف الوظيفية التواصلية لكل وحدة 
  منل 391المتطلب السابق:   تدريسية.
 
512
  ساعات  3|  | البلاغة العربية عرب 
 
في علم البيان: يتعلم الطالب في ھذا الجزء من المقرر فصاحة الكلمة وبلاغة الجملة. ويدرس  –أ 
 موضوعات التشبيه والاستعارة والمجاز والكناية. 
ية( ويركز في في علم المعاني: يدرس الطالب في ھذا الجزء الجملة الإنشائية )طلبية وغير طلب -ب 
الطلبية على الأساليب التي تدور كثيرا في الجملة العربية كالاستفھام وصيغة البلاغة وخروجه من 
صيغ الاستفھام إلى معان أخرى تفھم من السياق، بالإضافة إلى مفھوم التمني وأدواته والنداء 
 والقصر والوصل و الفصل ومواضيع الإيجاز والإطناب والمسأواة.
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712
  ساعات  3|  (2| النحو التطبيقي )عرب  
 
من خلال دراسة الجانب النظري لھذا المقرر. يدرك الطالب آليات توسعه الجملة الاسمية باستخدام 
الأفعال والناسخة والتوكيد والنفي والاستفھام وكذلك توسعة الجملة الفعلية بعدة أنواع من المفاعيل 
اء والتوكيد. ويتدرب الطالب كذلك على الآليات الموسعة كالمفعول المطلق والمفعول لأجله والاستثن
للجملتين معا كالحال والتمييز والتوابع. أما في الجانب التطبيقي فيتدرب الطالب على كل ظاھرة 
على حدة ثم يتدرب على الجملة الموسعة بشكل عام وذلك من خلال لغة معاصرة مأخوذة من الكتب 
 عرب 151تطلب السابق: الم  والصحف والمجلات المعاصرة.
 
022
 ساعتان  2|  (4لمن |الكتابة ) 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تطوير قدرات الطالب على كتابة النص المتكامل للتعبير عن موضوعات شتى 
في مختلف أنماط النصوص وخاصة الجدلية منھا مستخدما في ذلك القدرات النحوية والمفرداتية 
الطالب على كتابة وتطوير المقال والتقرير والخطابات بأنواعھا والتنظيمية السليمة. كما يتدرب 
الرسمية وغيرھا وكتابة النقد ومراجعة الكتب والمقالات مستخدما في ذلك آليات اللغة وأساليبھا 
متطلب سابق:   المختلفة. مراعيا تماسك فقرات النص وأسسه الھيكلية من مقدمة وعرض وخاتمة.
812
 لمن  
 
922
  ساعتان  2|  ة في علم الترجمةمقدم لمن | 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطالب بمعنى الترجمة، أنواعھا ومذاھبھا، والتعريف بأنواع 
النصوص وخصائصھا وطرق تحليلھا لإدراك المعنى كخطوة أولى للترجمة، كما يشمل المقرر 
المقرر إلى مناقشة مؤھلات تعريف الطالب بأدوات الترجمة ومعيناتھا المكتبية والتقنية. ويتعرض 
المترجم وإعداده اللغوي والمھني وحريته في الترجمة مسئولياته المھنية والأخلاقية كما يناقش 
المقرر معايير الحكم على دقة الترجمة وتقييمھا. يعرف المقرر أيضاً بأھمية دور الترجمة في تنمية 
لحضاري بين الأمم. كما يعرف المقرر الطالب العالم العربي العلمية والثقافية ودورھا في التواصل ا
بمجامع اللغة العربية ومؤسسات الترجمة والتعريب في العالم العربي وبنوك المصطلحات العربية 
والعالمية ودورھا في دعم الترجمة وتوحيد المصطلح المترجم أو المعرب. كما يناقش المقرر 
 الترجمة الآنية ومستقبلھا في مساعدة المترجم. 
 
242
  ساعتان  2|  (4| الاستماع ) لمن 
 
يھدف المقرر إلى تطوير مھارات الاستماع عند الطالب، بتدريبه على فھم مواد مسموعة مسجلة في 
ظروف طبيعية بحيث تكون أكثر صعوبة من مواد المقرر السابق من حيث القواعد والمفردات 
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قيقة كالأرقام والتواريخ ونماذج خطابية والتراكيب والدلالة، وتشتمل ھذه المواد على معلومات د
متنوعة تمثل الأساليب المختلفة للتعبير ويتدرب الطالب على استخلاص الفكرة الرئيسية والأفكار 
المساندة، واستنباط معنى المفردات الذي يحدده السياق وادراك دلالة نبرة صوت المتحدث وفھم 




  ساعتان  2|  (4| القراءة ) لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطالب على القراءة الصامتة لنصوص طويلة ورفيعة المستوى مع 
استخلاص الأفكار الرئيسية والثانوية منھا، مميزا بين ھذه الأفكار وتلك والربط بين جوانب 
موضوع للتمييز بين المعاني المتشابھة وتحديد علاقتھا بالنص. ويتدرب الطالب كذلك على القراءة ال
المكثفة بغية تحليل النص وتنمية ملكة النقد عنده، وإضافة إلى إثراء الثقافة العامة للطالب باختيار 
على مھارات  موضوعات متنوعة وزيادة حصيلته من المفردات والتراكيب اللغوية، ويركز المقرر
القراءة المتقدمة مثل إدراك العلاقات السببية واستنباط المعلومات والتمييز بين الآراء والحقائق 




  ساعتان  2|  (4| الحديث ) لمن 
 
رات الطلاب على التحدث بإسھاب في موضوعات مختلفة وبلغة يھدف ھذا المقرر إلى تطوير قد
سليمة. كما يتم تدريبھم بشكل مكثف على كافة أنماط الخطابة و الارتجال في أطر محددة مثل السرد 
والوصف والمناظرة وإدارة الحوار وإجراء المقابلات والتقرير الشفوي. كما يتم التركيز على طرق 
اصرھا فعالية وتأثيرا على المستمع وذلك باختيار الألفاظ والأداء الجدل والمناظرة وأكثر عن
  172المناسب. المتطلب السابق 
 
992
  ساعتان  2|  (1قراءات في ثقافة اللغة الھدف )|  لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطالب ببعض الجوانب الھامة في ثقافة اللغة الأجنبية وذلك باستقراء 
تغطي الجوانب التالية: نبذة عن أھم المعالم الحضارية والأحداث التاريخية  وتحليل نصوص موثقة
في حياة الأمة. معرفة الأنماط الثقافية والاجتماعية المختلفة )مثل تقاليد الزواج والأعياد والأكل 
والملبس وغيرھا(. قراءات حول الأعراف السياسية والتاريخية والدينية والمسلمات الثقافية. أھم 
توجھات الفكرية المعاصرة في ثقافة اللغة. معرفة الخصائص المميزة لثقافة اللغة. أساليب الاتصال ال
غير اللفظي والحكم والأمثال في ثقافة اللغة. ويتم التركيز في تحليل ھذه الجوانب على المشاكل التي 
لغة والثقافة متبادلة بين التسببھا للمترجم وكيفية التعامل معھا. كما يتم تنبيه الطلاب إلى العلاقة ال
 والحياة الاجتماعية
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862
 ساعات  3|  (3| النحو التطبيقي ) عرب 
 
يركز ھذا المقرر على جانبين أحدھما نظري والآخر تطبيقي. ففي الشق الأول يتعلم الطالب مفھوم 
والجملة الموصولة والجملة المعطوفة والجملة  الشرطية  الجملة المركبة وأقسامھا كالجملة
الاعتراضية والجملة الظرفية وغيرھا. كما يتعلم الطالب عناصر خاصة مثل العدد والنداء والتعجب. 
والذم و القسم وفي الدراسة التطبيقية يتدرب الطالب على كل ظاھرة على حدة. ثم يتدرب تدريبا عاما 
 لى ربط الجملة بغيرھا أو تفرعھا عنھا. على الجملة المركبة مع التركيز ع
 
304
  ساعات  3|  | مقدمة في علم الدلالة لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطلاب بعلم الدلالات وأھميته بالنسبة للمترجم. كما يتناول المقرر 
كالاشتقاق أنواع الدلالات المختلفة كالصوتية والصرفية والاجتماعية وعوامل التوسع اللغوي الدلالي 
والنحت والتركيب والابحار والترادف والتضاد والاشتراك اللفظي والافتراضي ويبرز المقرر علاقة 
الدال بالمدلول والصور الذھنية وارتباط ذلك بعملية الترجمة. ويتطرق المقرر إلى التمييز بين 
الدلالات باختلاف اللغات  الدلالات المعجمية والمعنى السياقي والحقول الدلالية وإشكالية عدم تكافؤ
والثقافات. وإشكالية الغموض والازدواجية في المعنى، كما يتناول المقرر بحث المعاني الضمنية 
 والأفعال الكلامية والعناصر التي تساعد المترجم على إدراك مقاصد الكاتب أو المتحدث. 
 
203
  ساعات  3|  | علم الأسلوب لمن 
 
الطالب بالأساليب البلاغية للغة الھدف من خلال نصوص متنوعة  يھدف ھذا المقرر إلى تعريف
الموضوعات، وإلى توضيح العوامل الاجتماعية والثقافية والبيئية والنفسية للفرد، والمأثورات 
والتعبيرات اللغوية والأمثال وما وراءھا من معان إيمانية أو رمزية وأثر ذلك في الأسلوب كما 
ام لفظ أو تعبير دون آخر في نص ما، مع التركيز على أساليب الكتابة يوضح للطالب أسباب استخد
والمجاز والتورية ومقومات البلاغة في اللغة الھدف ويتعرف الطالب على التأثير المتبادل بين 
موضوع النص والأسلوب، والدور الوظيفي الذي يقوم به الأسلوب على التأثير المتبادل بين 
لدور الوظيفي الذي يقوم به الأسلوب وعناصره اللغوية في تحديد موضوع النص والأسلوب، وا
الغرض )مثل: الطلب، الخبر، الاستفھام، الالتماس، الجدل، التحليل.. وغير ذلك( ويتدرب الطالب 
 على كتابة بعض النصوص المناسبة، ويظھر من خلالھا الجوانب البلاغية في أسلوبه. 
 
503
  ساعتان  2|  طبيعية| الترجمة في المجالات ال لمن 
 
 005     EIDAW LA                                                                                         EGNÄHNA
 
يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس 
في فروع العلوم الطبيعية التالية: الكيمياء، الفيزياء، الجيولوجيا، الفلك، علم الأحياء. كما يركز 
تلك العلوم. يتم أيضاً من خلال المقرر  المقرر على تنمية مھارات الدقة والسرعة في الترجمة في
تعريف الطلاب بالمصطلحات الخاصة بھذه العلوم وأسس تعريبھا والمعاجم المستخدمة فيھا. كما 
 يتعرف الطلاب على الخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه العلوم. 
 
603
  ساعتان  2|  | الترجمة في المجالات الإنسانية لمن 
 
ب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس يھدف ھذا المقرر إلى إكسا
في فروع العلوم الإنسانية التالية: السياسة، الاقتصاد، التربية، التاريخ، علم النفس، علم الاجتماع، 
اللغات والأدب. كما يركز المقرر على تنمية مھارات الدقة والسرعة في الترجمة في ھذه المجالات. 
يتم من خلال المقرر تعريف الطلاب بالمصطلحات الخاصة بھذه المجالات والمعاجم المستخدمة كما 
فيھا والفروق الثقافية في المصطلحات بين العربية واللغة الھدف. كما يعرف الطلاب على 




  ساعتان  2 ثقافة مقارنة | لمن | 
 
لى تعميق فھم المترجم لثقافة اللغة الھدف ومقارنة جوانب منھا بثقافة لغته العربية يھدف ھذا المقرر إ
الأم وإدراك مواطن الاتفاق والاختلاف بين الثقافتين والحذر من مواطن الاختلاف عند ترجمة 
نصوص من لغته إلى اللغة الھدف أو العكس. ويتناول ھذا المقرر بالتحليل والمقارنة النظم 
ة والسياسية والاقتصادية كما يتناول بالتحليل والمقارنة الأمثال والحكم والتعابير الاجتماعي
الاصطلاحية الشائعة وخلفيتھا ويغطي المقرر تحليل ومقارنة الأبعاد الإشارية للثقافتين كالإيماءات 
 ومعانيھا ولغة الجسم ودلالة الحركات الجسمانية المختلفة ومدلول بعض الرموز الثقافية. 
 
803
  ساعتان  2|  | لغويات النص لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى دراسة جوانب النص اللغوية والترابط والبنيوي والدلائي له. ويتدرب الطالب 
على التحليل اللغوي لنصوص مختلفة من اللغة الھدف لمعرفة أنماطھا )جدلي، سردي، قانوني(. 
حيث نوعه ونمطه. ويتدرب الطالب على تحليل  ويتناول المقرر علاقة الاستخدام اللغوي بالنص من
نصوص من اللغتين للتعرف على مواطن التشابه والتباين في جوانب النصوص اللغوية والاستفادة 
 من ذلك في عملية الترجمة.
 
862
 ساعات  3|  (3| النحو التطبيقي ) عرب 
 
 105     EIDAW LA                                                                                         EGNÄHNA
 
الأول يتعلم الطالب مفھوم يركز ھذا المقرر على جانبين أحدھما نظري والآخر تطبيقي. ففي الشق 
الشرطية والجملة الموصولة والجملة المعطوفة والجملة   الجملة المركبة وأقسامھا كالجملة
الاعتراضية والجملة الظرفية وغيرھا. كما يتعلم الطالب عناصر خاصة مثل العدد والنداء والتعجب. 
ھرة على حدة. ثم يتدرب تدريبا عاما والذم و القسم وفي الدراسة التطبيقية يتدرب الطالب على كل ظا
 على الجملة المركبة مع التركيز على ربط الجملة بغيرھا أو تفرعھا عنھا. 
 
304
  ساعات  3|  نجل | مقدمة في علم الدلالة 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطلاب بعلم الدلالات وأھميته بالنسبة للمترجم. كما يتناول المقرر 
ختلفة كالصوتية والصرفية والاجتماعية وعوامل التوسع اللغوي الدلالي كالاشتقاق أنواع الدلالات الم
والنحت والتركيب والابحار والترادف والتضاد والاشتراك اللفظي والافتراضي ويبرز المقرر علاقة 
الدال بالمدلول والصور الذھنية وارتباط ذلك بعملية الترجمة. ويتطرق المقرر إلى التمييز بين 
لات المعجمية والمعنى السياقي والحقول الدلالية وإشكالية عدم تكافؤ الدلالات باختلاف اللغات الدلا
والثقافات. وإشكالية الغموض والازدواجية في المعنى، كما يتناول المقرر بحث المعاني الضمنية 
 ث. والأفعال الكلامية والعناصر التي تساعد المترجم على إدراك مقاصد الكاتب أو المتحد
 
203
  ساعات  3|  | علم الأسلوب لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطالب بالأساليب البلاغية للغة الھدف من خلال نصوص متنوعة 
الموضوعات، وإلى توضيح العوامل الاجتماعية والثقافية والبيئية والنفسية للفرد، والمأثورات 
إيمانية أو رمزية وأثر ذلك في الأسلوب كما  والتعبيرات اللغوية والأمثال وما وراءھا من معان
يوضح للطالب أسباب استخدام لفظ أو تعبير دون آخر في نص ما، مع التركيز على أساليب الكتابة 
والمجاز والتورية ومقومات البلاغة في اللغة الھدف ويتعرف الطالب على التأثير المتبادل بين 
يقوم به الأسلوب على التأثير المتبادل بين  موضوع النص والأسلوب، والدور الوظيفي الذي
موضوع النص والأسلوب، والدور الوظيفي الذي يقوم به الأسلوب وعناصره اللغوية في تحديد 
الغرض )مثل: الطلب، الخبر، الاستفھام، الالتماس، الجدل، التحليل.. وغير ذلك( ويتدرب الطالب 
 ھا الجوانب البلاغية في أسلوبه. على كتابة بعض النصوص المناسبة، ويظھر من خلال
 
503
  ساعتان  2|  | الترجمة في المجالات الطبيعية لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس 
ياء. كما يركز في فروع العلوم الطبيعية التالية: الكيمياء، الفيزياء، الجيولوجيا، الفلك، علم الأح
المقرر على تنمية مھارات الدقة والسرعة في الترجمة في تلك العلوم. يتم أيضاً من خلال المقرر 
 205     EIDAW LA                                                                                         EGNÄHNA
 
تعريف الطلاب بالمصطلحات الخاصة بھذه العلوم وأسس تعريبھا والمعاجم المستخدمة فيھا. كما 
 يتعرف الطلاب على الخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه العلوم. 
 
603
  ساعتان  2|  رجمة في المجالات الإنسانية| الت لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس 
في فروع العلوم الإنسانية التالية: السياسة، الاقتصاد، التربية، التاريخ، علم النفس، علم الاجتماع، 
ر على تنمية مھارات الدقة والسرعة في الترجمة في ھذه المجالات. اللغات والأدب. كما يركز المقر
كما يتم من خلال المقرر تعريف الطلاب بالمصطلحات الخاصة بھذه المجالات والمعاجم المستخدمة 
فيھا والفروق الثقافية في المصطلحات بين العربية واللغة الھدف. كما يعرف الطلاب على 




  ساعتان  2 ثقافة مقارنة | لمن | 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعميق فھم المترجم لثقافة اللغة الھدف ومقارنة جوانب منھا بثقافة لغته العربية 
الأم وإدراك مواطن الاتفاق والاختلاف بين الثقافتين والحذر من مواطن الاختلاف عند ترجمة 
ف أو العكس. ويتناول ھذا المقرر بالتحليل والمقارنة النظم نصوص من لغته إلى اللغة الھد
الاجتماعية والسياسية والاقتصادية كما يتناول بالتحليل والمقارنة الأمثال والحكم والتعابير 
الاصطلاحية الشائعة وخلفيتھا ويغطي المقرر تحليل ومقارنة الأبعاد الإشارية للثقافتين كالإيماءات 
 ودلالة الحركات الجسمانية المختلفة ومدلول بعض الرموز الثقافية.  ومعانيھا ولغة الجسم
 
803
  ساعتان  2|  | لغويات النص لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى دراسة جوانب النص اللغوية والترابط والبنيوي والدلائي له. ويتدرب الطالب 
لي، سردي، قانوني(. على التحليل اللغوي لنصوص مختلفة من اللغة الھدف لمعرفة أنماطھا )جد
ويتناول المقرر علاقة الاستخدام اللغوي بالنص من حيث نوعه ونمطه. ويتدرب الطالب على تحليل 
نصوص من اللغتين للتعرف على مواطن التشابه والتباين في جوانب النصوص اللغوية والاستفادة 
 من ذلك في عملية الترجمة.
 
313
  2    رجمة المنظورةالت   لمن 
 
الطالب في ھذا المقرر على الترجمة المنظورة لنصوص يلقيھا المتحدث في المؤثرات  يتدرب
والندوات والاحتفالات وغيرھا ، ويتدرب الطالب في ھذا المقرر على استيعاب النص الأصلي 
المنظور وإعطاء الترجمة الصحيحة له مع العناية بمواكبه المترجم للمتحدث الأصلي فلا يسبقه ولا 
 305     EIDAW LA                                                                                         EGNÄHNA
 
ه . كما يتدرب الطالب على التنبه التام لإمكانية خروج المتحدث الأصلي عن النص يتأخر عن
المنظور وعلى المترجم في ھذه الحالات اعتماد نھج الترجمة الفورية لمتابعة المتحدث في حال 
خروجه عن النص ثم العودة إلى النص المنظور فور عودة المتحدث إليه . كما يتدرب الطالب على 
سه الثلاث النظر والسمع والنطق بحيث يتمكن من القراءة السريعة للنص لتحويل جملة توظيف حوا
وفقراته إلى اللغة الھدف في نفس وقت إلقاء المتحدث الأصلي لھا . كما يتدرب على ملاحظة حالات 
المتحدث الانفعالية من حماس أو ھدوء حسب النص الذي يلقيه ، ويتدرب على حسن توظيف لغته 
 ته ليتناسب مع أسلوب وصياغة النص الأصلي . في ترجم
 
923
    2 الترجمة الثنائية   لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطالب بمنھجية الترجمة الثنائية وآلياتھا والمھارات اللغوية والعقلية 
ث والنفسية الخاصة بھا . ويتدرب الطلاب عمليا على كيفية نقل المعنى بين شخصين ، أحدھما يتحد
بالعربية والآخر باللغة الھدف . ويتم التركيز على مواقف اتصالية واقعية . كما يتعرف الطلاب من 
خلال التطبيقات العملية على المشاكل اللغوية والثقافية والعقلية التي تحول دون نقل المعنى بدقة 
إيماءات وإشارات  وبالسرعة المطلوبة . ويتم أيضاً تنبيه الطلاب إلى العناصر غير المنطوقة من




  2     الترجمة التتبعيةلمن  
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطلاب بمنھجية الترجمة وآلياتھا والمھارات اللغوية والعقلية والنفسية 
ترجمة بشكل متدرج . ويتم التركيز على الخاصة بھا ، وتدريبھم على اجراء ھذا النوع من ال
الترجمة من اللغة الأجنبية إلى العربية . كما يتعرف الطلاب من خلال التطبيقات العملية على كيفية 
تسجيل المعلومات قبيل الترجمة ودور الذاكرة في ذلك . مع الأخذ بالاعتبار المشكلات اللغوية 
عنى أحيانا بدقة وبالسرعة المطلوبة . كما يتم تنبيه الطلاب والثقافية والعقلية التي تحول دون نقل الم
 إلى العناصر غير المطوقة لما لھا من دور كبير في نقل المعنى خلال التواصل الشفوي . 
133
  2   ة في المجالات الإسلاميةالترجم  لمن 
 
غة الھدف وبالعكس يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى الل
في فروع العلوم الإسلامية الآتية: القرآن الكريم والحديث والفقه والسيرة والدعوة والإرشاد ، 
والاقتصاد الإسلامي والإعلام الإسلامي ، كما يركز المقرر على تنمية مھارات السرعة والدقة 
رة إدراك الطالب والأمانة في الترجمة في تلك المجالات . ويركز المقرر أيضاً على ضرو
لخصوصية مصطلحات العلوم الإسلامية واختلاف دلالاتھا ووجوب الحيطة أثناء ترجمتھا ولا سيما 
من الناحيتين الدينية والثقافية ، كما يتعرف الطلاب على المعاجم المتخصصة في المجالات الآنفة 
 الذكر والخصائص الأسلوبية لنصوصھا .
 405     EIDAW LA                                                                                         EGNÄHNA
 
233
  2   العسكريةالترجمة في المجالات   لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى الھدف وبالعكس في 
فروع العلوم العسكرية الآتية: التسليح ، والقوات العسكرية بفروعھا البرية والجوية والبحرية ، 
مقرر على تنمية مھارات والدفاع الجوي والاستخبارات ، الإعلام العسكري وغيرھا ، كما يركز ال
الدقة والسرعة في الترجمة في جميع تلك المجالات . كما يعلم المقرر الطلاب مصطلحات العلوم 
العسكرية بمختلف أنواعھا . كما يتعرف الطلاب على المعاجم المتخصصة في ھذه العلوم وإضافة 




  2   رجمة في المجالات الإداريةالت لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعليم الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس في 
فروع العلوم الإدارية العامة ، وإدارة الأعمال ، والمحاسبة ، والاقتصاد ، والتسويق ، ويركز المقرر 
ترجمة في تلك العلوم . كما يعلم المقرر الطلاب مصطلحات على تنمية مھارات الدقة والسرعة في ال
ھذه العلوم والمعاجم المتخصصة فيھا . كما يتعرف الطلاب على الخصائص الأسلوبية لنصوص 




  2     رجمة في المجالات الطبيةالت  لمن 
 
ية إلى اللغة الھدف وبالعكس يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العرب
في فروع العلوم الطبية والصدلانية وما يتصل بھا من مجالات مساعدة مثل الجراحة ، والأمراض 
الباطنية ، والقلب ، والأنف والأذن والحنجرة ، والعيون ، وطب الأسنان ، وطب الأطفال ، والطب 
لطبيعي ، الرعاية الصحية ، كما يركـز النفسي ، والطب الشرعي ، والإسعافات الأولية ، والعلاج ا
المقرر على تنمية مھارات الدقة والسرعة في الترجمة في تلك العلوم . ويتعرف الطلاب من خلال 
ھذا المقرر على مصطلحات ھذه العلوم والمعاجم المتخصصة فيھا . كما يتعرف الطلاب على 
 الخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه العلوم . 
 
533
   2    مة في المجالات الھندسيةالترج  لمن 
 
 
يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارة الترجمة العملية من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس 
في فروع العلوم الھندسية المدنية والمعمارية والميكانيكية والنفطية والكيميائية ، كما يركز المقرر 
ة في تلك العلوم يتعرف الطلاب من خلال المقرر على على تنمية مھارات الدقة والسرعة والترجم
المصطلحات الخاصة بھذه العلوم ، والمعاجم المتخصصة فيھا . كما يتعرف الطلاب على 
 الخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه العلوم .
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633
 2    الترجمة في المجالات الإعلامية  لمن 
 
لعملية إلى اللغة الھدف وبالعكس في فروع يھدف ھذا المقرر إلى إكساب الطلاب مھارات الترجمة ا
العلوم الإعلامية كالإذاعة والتلفزيون والصحافة بمختلف أنواعھا . يركز المقرر على تنمية مھارات 
الدقة والسرعة في الترجمة في ھذه العلوم . يتم أيضاً من خلال المقرر تعريف الطلاب 
صة فيھا ، والفروق الثقافية في المصطلحات بالمصطلحات الخاصة بھذه العلوم، والمعاجم المتخص
 بين العربية واللغة الھدف . كما يتعرف الطلاب على الخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه العلوم .
 




  3     الصرف التطبيقي  عرب 
 
قاق في اللغة العربية ، ثم يدرس يتعلم الطالب في ھذا المقرر صرف الأسماء وكذلك ظاھرة الاشت
الجمود و الاشتقاق في الأسماء ، كالمصادر والمشتقات والتصغير والنسب وغير ذلك . كما يتدرب 
الطلاب على الفرق في الصيغ بين الجامد والمشتق من الأسماء ودور كل منھا في التركيب . وعلى 
وغير الوصفية وعلى التصغير والنسبة وما المصادر الثلاثية وغير الثلاثية ، والمشتقات الوصفية 
 يحدث لفاء الافتعال ومن تغييرات صوتية ، كل ذلك من خلال نصوص نثرية معاصرة . 
 
414
  3      تطبيقات الحاسوب في الترجمة  عال 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تعريف الطالب على تطبيقات الحاسوب المساندة التي يمكن استخدامھا في 
ة وبحوثھا ومدى استفادة المترجم من المعاجم الإلكترونية وبرامج الترجمة الآلية . كما عملية الترجم
يتناول المقرر أساليب إدخال المعلومات والتدريب عليھا ومنھا : لوحة المفاتيح ، القارئ الضوئي ، 
سوب والملقن الصوتي ، والملفات الالكترونية...الخ . كذلك يتعرف الطالب على أسس شبكات الحا
 عال  412والاتصالات وكيف يمكن استخدامھا لخدمة المترجم . المتطلب السابق: 
 
104
  2    جمة في المجالات الاجتماعيةالتر  لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى التدريب العملي على الترجمة المتقدمة في المجالات الاجتماعية المختلفة مثل 
قتصادي والتربوي والإسلامي وعلم الإنسان علم الاجتماع الحضري والريفي والصناعي والا
والخدمة الاجتماعية ورعاية الأسرة والطفولة والشباب ، ورعاية الفئات الخاصة ، والإحصاء 
الاجتماعي، والتنمية والتخطيط الاجتماعي ، وعلم الجريمة ، والمشاكل الاجتماعية، والانحراف 
الذكر كي  أنفةودراسة النصوص في المجالات والمؤسسات الإصلاحية ، ويتم التركيز على تحليل 
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يتعرف الطالب على ما يميز مفردات ھذه المجالات ومصطلحاتھا من فروق دلالية مرتبطة بثقافة 
 لغة النص وما يتطلب ذلك من حيطة ودقة أثناء نقلھا إلى اللغة الھدف. 
 
414
  2    التعريب  لمن 
 
التعريب وتطور ھذا المفھوم كما يناقش بالتفصيل يھدف ھذا المقرر إلى تعريب الطالب بمفھوم 
الأبعاد والمبررات الحضارية واللغوية والسياسية والدينية والعلمية والاقتصادية والتربوية 
والاجتماعية للتعريب في العالم العربي . كما يتناول ھذا المقرر إشكالية المصطلحات والمباديء 
في العالم العربي كما يتعرف الطالب على أبرز المصطلحات الأساسية لصياغتھا وتوحيدھا وتنسيقھا 
في العالم العربي . كما يعرف ھذا المقرر الطالب بمؤسسات التعريب في العالم العربي وأبرز 
 إستراتيجيةانجازاتھا ومعوقاتھا . وتعرف الطالب على تجارب التعريب في الدول العربية، ويناقش 
شكالية تعريب التدريس في العلوم الطبيعية والطبية والتقنية في التعريب في العالم العربي ، وإ
جامعات الدول العربية كما يتناول ھذا المقرر علاقة التعريب المصطلح ودور وسائل الإعلام في 
 إشاعتھا . 
 
394
  3   قراءات في ثقافة اللغة الھدف  لمن 
 
ف التي بدأھا في المستوى الرابع وذلك من يھدف ھذا المقرر إلى تعميق فھم الطالب لثقافة اللغة الھد
خلال دراسة وتحليل نصوص تحمل مضامين ثقافية وإدراك ما يميزھا من أساليب وأنماط 
ومصطلحات ترتبط بالقيم الحضارية والثقافية ومنظورھا للواقع . ويدرس الطالب المصطلحات 
للغة من عبارات وكلمات تستخدم حسب الثقافية المعبرة بما في ذلك الأمثال الشعبية وما يستجد على ا
المجال والسياق مثل التعبيرات الاصطلاحية الشائعة وبيان خلفياتھا . كما يغطي المقرر تحليل 
الأبعاد الإشارية في الثقافة الأجنبية مثل الإيماءات ومدلولاتھا ودلالات الحركات الجسمانية المختلفة 
رر كذلك إلى تزويد الطالب بطرق عمل يمكن تطبيقھا ومدلول بعض الرموز الثقافية . ويھدف المق
عند ترجمة بعض الجوانب المعقدة الناتجة عن تأثير الثقافة على اللغة الھدف . ويكلف كل طالب 
 بالقيام ببحث يتعلق بأحد الجوانب الثقافية التي درسھا .
 
144
  3     النحو التطبيقي  عرب 
 
يحلل  -  1في مقررات النحو السابقة على النحو التالي: يركز ھذا المقرر على تطبيق ما تعلمه 
الطالب نصوصا عصرية نثرية أصلية ومترجمة تحليلا لغويا يحدد وظائف الكلمات في الجمل 
والعلاقة بين عناصر الجملة. والظواھر التركيبية كالمطابقة والتقديم والتأخير والحذف. وتحديد 
يكتب الطالب موضوعات يراعى فيھا  -  2التدريب عليھا. أنماط الجملة و العلاقة بين عناصرھا و
يحلل الطالب الأخطاء في نصوص  - 3صحة التركيب النحوي و تحليل ما ورد بھا من أخطاء. 
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يمارس الطالب الحديث الشفوي لتقويم أدائه في  - 4ترجمھا الطلاب من لغتھم إلى لغتھم الھدف. 
 ب عر 862المتطلب السابق:   اللغة المنطوقة.
 
204
 2    ة في المجالات السياسيةالترجم  لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطلاب على الترجمة المتقدمة لنصوص سياسية من العربية إلى اللغة 
الھدف وبالعكس. تشمل ھذه النصوص الخطب السياسية والتصريحات والبيانات والمعاھدات 
المعاجم المتخصصة في ھذا المجال. كما يتم  السياسية، ويتعرف الطلاب من خلال المقرر على
 التركيز على تعريف الطلاب الخصائص المصطلحية والأسلوبية لنصوص في ھذا المجال . 
 
304
  2   ة في المجالات التربويةالترجم لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطالب على الترجمة العملية المتقدمة في المجالات التربوية المختلفة 
لنظم التعليمية والتخطيط التربوي والمناھج وتقنيات التعليم ومحو الأمية والتعليم المستمر كا
والإرشاد والتوجيه التربوي والرعاية الاجتماعية والنفسية للطفل والتربية الإسلامية والمؤسسات 
يف الطلاب الاصلاحية وعلم النفس التربوي وعلم الاجتماع التربوي والتربية البدنية. كما يتم تعر
المعاجم المتخصصة في ھذه المجالات. ويتم التركيز على دراسة النصوص التربوية وتحليلھا كي 
 يتعرف الطالب على ما يميز ھذه المجالات من أساليب ومصطلحات. 
 
404
   2  تتبعيةالترجمة ال  لمن 
 
ربية إلى اللغة الھدف يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطالب على الترجمة التتبعية المتقدمة من الع
وبالعكس. ويشمل ھذا النوع من الترجمة نصوصا تحريرية وشفوية في مجالات مختلفة. ويتم 
التركيز من خلال التطبيقات العملية على التقنيات والمھارات المختلفة للترجمة التتبعية كمھارة 
ام الذاكرة قصيرة الأمد الاستماع والفھم والاستيعاب وتحليل المضمون وتدوين المعلومات واستخد
في علمية تخزين المعلومات. كما يتعرف الطالب على المشاكل اللغوية والثقافية والنفسية التي تؤثر 
على عملية نقل المعنى بدقة. أو عدم نقله بالسرعة المطلوبة. كما يتم تدريب الطالب على العناصر 
 إحداث التأثير المطلوب. غير المنطوقة بما لھا من تأثير كبير على نقل المعنى و
 
504
   2  في المجالات الإداريةالترجمة  لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى تدريب الطالب على ترجمة النصوص التجارية من العربية إلى اللغة الھدف 
والعكس: في مجالات المصارف والشركات والمؤسسات التجارية والتجارة الداخلية والخارجية 
صة والتأمين والحماية الجمركية ومصلحة الضرائب وغيرھا. ويجري والنقل البحري والبور
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التركيز على التعريف بمصطلحات المعاملات والمعاجم المتخصصة في ھذه المجالات. ھذا 
 بالإضافة إلى تعرف الطالب على الخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه المجالات. 
 
604
  2     في المجالات الأمنيةالترجمة   لمن 
 
ھذا المقرر إلى التدريب العملي على الترجمة المتقدمة من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس يھدف 
في مختلف المجالات الأمنية كالتدريب العسكري النظري والميداني واستخدامات الأسلحة المختلفة 
الخاصة  وحفظ الأمن والنظام ومكافحة الجريمة والمخدرات والتحقيق والمرافعات الجنائية و الحقوق
والعامة. ونظام العقوبات والتشريعات الجنائية والمرور، والاستخبارات والتجسس والدفاع المدني 
وحراسة الحدود. كما يتم تعريف الطلاب بمصطلحات ھذه المجالات والمعاجم الخاصة بتلك 
 المجالات والخصائص الأسلوبية لنصوص ھذه المجالات. 
 
924
 2    حاسوبرجمة في مجالات الالت   لمن 
 
يھدف المقرر إلى التدريب العملي المتقدم على ترجمة نصوص في مجالات الحاسب الآلي من 
العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس ولا سيما فيما يخص معالجة المعلومات آليا وكل ما يتعلق 
ويتم بمكونات الحاسوب الصلبة والمرنة من برامج وتطبيقات وبالأخص برامج الترجمة الآلية. 
تدريب الطلاب على تحليل وترجمة نصوص تحتوي على مصطلحات نظم وبرامج التشغيل 
والأجھزة المرتبطة بالحاسب. كما يتم تعريف الطلاب بالمعاجم المتخصصة في ھذا المجال 
 والخصائص المميزة لنصوص ھذا المجال.
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834
  2     مجالات النفطيةمة في الالترج  لمن 
 
يھدف المقرر إلى التدريب العملي على ترجمة نصوص متقدمة من العربية إلى اللغة الھدف 
وبالعكس في مجالات النفط وصناعته مثل التنقيب عن النفط واستخراجه وتكريره والصناعات 
نصوص ھذه البتروكيمأوية وتسويقھا. ويتعرف الطالب على الخصائص المصطلحية والأسلوبية ل
 المجالات.. كما يتعرف الطالب على المعاجم المتخصصة في مجالات النفط وصناعاته. 
 
544
  2   في المجالات الزراعية الترجمة  لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى التدريب العملي على ترجمة نصوص متقدمة من العربية إلى اللغة الھدف 
لأراضي وزراعة المحاصيل الزراعية بأنواعھا. وبالعكس في المجالات الزراعية مثل استصلاح ا
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الأسمدة والمبيدات، الصناعات الزراعية الحديثة، التسويق الزراعي، مشاكل الأمن الغذائي وغيرھا. 
كما يتم تعريف الطالب بالخصائص المصطلحية والأسلوب لنصوص ھذه المجالات. ھذا بالإضافة 
 جالات الزراعية. إلى تعريف الطالب بالمعاجم المتخصصة في الم
 
644
  2  في المجالات القانونيةالترجمة   لمن 
 
يھدف ھذا المقرر إلى التدريب العملي على الترجمة المتقدمة من العربية إلى اللغة الھدف وبالعكس 
في المجالات القانونية المختلفة مثل القانون الإداري والاقتصادي والمدني والعسكري والجنائي 
والإسلامي وغيرھا. يتم دراسة النصوص القانونية وتحليلھا للتعرف على  والبحري والدولي
الخصائص المصطلحية والأسلوبية للغة المجال. كما يتعرف الطالب على المعاجم المتخصصة في 
 فروع ذلك المجال. 
 
844
  2   في المجالات الأدبيةالترجمة    لمن 
 
مة الأدبية المتقدمة من العربية إلى اللغة الھدف يھـدف ھذا المقرر إلى التدريب العملي عن الترج
مثل القصة والرواية والمسرحية والشعر والمقال وغيرھا، وذلك   وبالعكس لأنماط الأدب المختلفـة
من العربية إلى اللغة الھدف. يتم تعريف الطلاب بالخصائص المصطلحية والأسلوبية لھذه المجالات 
ارة وتشبيه وغير ذلك من الوسائل الأدبية التعبيرية، كما يتعرف وما تشمله من بلاغة وكتابة واستع
 الطالب على المعاجم المتخصصة في مجالات الأدب وفروعه. 
 
994
  4   لمن المشروع 
 
يھدف المقرر إلى تطوير وتقييم قدرات الطالب على الترجمة وذلك بتكليفه بترجمة مواد من العربية 
التقييم إلى التعرف على مدى استفادة الطالب من التدريبات  إلى اللغة الھدف وبالعكس. ويرمي
العملية والدراسات النظرية للترجمة في المقررات السابقة. يعكس المشروع قدرات الطالب في 
التحليل والترجمة على كافة المستويات: الدلالية والأسلوبية واللغوية بشكل عام. كما يعكس المشروع 
الترجمي للطالب. يتم اختيار مواد الترجمة على أساس فائدتھا وصلتھا في المقام الأول الأداء 
 باحتياجات الكلية والجامعة والمجتمع ككل. 
  
  ساعات  3|  الترجمة التلخيصية
 
يتدرب الطالب في ھذا المقرر على القراءة المتأنية لنصوص إخبارية وبحوث علمية وتحقيقات 
ھدف تحليلھا وتلخيصھا ثم ترجمته للملخص. ويتدرب ونصوص أفلام ونشرات تجارية وتعريفية ب
الطالب على مھارات القراءة والترجمة التي تخدم ھذا المقرر ومنھا، تحديد الھدف الذي تمت 
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الترجمة التلخيصية من أجله حسب طبيعة المادة وحاجة الجھة. إدراك أھمية الذي تمت الترجمة 
لذي تمت الترجمة التلخيصية من أجله حسب طبيعة التي تخدم ھذا المقرر ومنھا، تحديد الھدف ا
المادة وحاجة الجھة، إدراك أھمية الموضوع حسب حـادة الجھة طالبة الترجمة التلخيصية، التمييز 
بين الأفكار الرئيسية والتفاصيل المؤيدة والتركيز على المھم منھا وإدراك أھمية بعض العناصر 
والنصوص القانونية والمعادلات والأسماء والجمل  للترجمة التلخيصية كالآيات والأحاديث
، ثم حسن صياغة الأفكار الملخصة وفق أسلوب النص الأساسي. كما يتعرف وإبرازھاالمحورية 
الطالب على معرفة واستبعاد المقدمات والجمل الإنشائية والتفصيلات والشروح غير المھمة وعلى 
  لترجمة التلخيصية غير النھائية. التمييز بين الترجمة التلخيصية النھائية وا
  
  ساعتان  2|  الترجمة الفورية | لمن 344
  
يھدف المقرر إلى التدريب العملي على الترجمة الفورية والمتقدمة لنصوص متنوعة من العربية 
إلى اللغة الھدف وبالعكس. يتم التركيز من خلال التطبيقات العملية على المھارات المختلفة للترجمة 
ية. والمشاكل اللغوية والثقافية والاجتماعية والنفسية التي تحول دون نقل المعنى بدقة أو الفور
  بالسرعة المطلوبة. كما يتم تعريف الطلاب التقنيات المختلفة المستخدمة في الترجمة الفورية. 
  
   ساعتان  2|  (2الترجمة الثنائية ) | لمن 744
تقدم على الترجمة الثنائية من العربية إلى اللغة الھدف يھدف ھذا المقرر إلى التدريب العملي الم
وبالعكس في مواقع تواصليه واقعية متنوعة تجمع بين شخصين، يتحدث أحدھما بالعربية والآخر 
الھدف. ويتم التركيز من خلال التطبيقات العملية على المھارات المختلفة للترجمة الثنائية   باللغة
ليل المضمون، ودور الذاكرة وسرعة البديھة في ذلك. كما يتم تدريب كمھارة الاستماع والفھم وتح
الطلاب على العناصر التعبيرية غير المنطوقة كالإيماءات والإشارات لما لھا من دور كبير في نقل 
  المعنى وإحداث الأثر المطلوب. 
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عض المشكلات التي تواجه المترجم في العربية واللغة الھدف. كما يتم تدريب الطلاب على حل ب
يتعرض المقرر لعدد من القضايا والمشكلات المتعلقة بالترجمة كالموضوعية والذاتية في الترجمة، 
الترجمة الحرفية والحرة، حدود حرية المترجم في التصرف، وقضية التطابق بين اللغتين 
قل المعنى والمفاھيم، الأسلوب والترجمة، وإشكالية الترجمة الآلية. والثقافتين، وتأثير ذلك على ن
كما يتناول المقرر مواضيع أخرى كالترجمة ودورھا في التعريب، والترجمة ودورھا في التقدم 
  العلمي والثقافي في العالم العربي. 
 
 
